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Dorrede 
zur erffien Wuflage 


Deich ed eine große Anzahl Fremdwörterbücher giebt, fo 
fehlte ed doch bis jeßt an einem, welches aufer der Erflärung 
der Fremdwörter, die jededmalige Angabe der richtigen Aus: 
ſprache derfelben enthält, und, bei der nöthigen Vollftändigfeit, 
nicht fehr theuer iſt. Ich glaube dedhalb mit der Herausgabe 
dieſes Werkchens, in weldem, neben verftündficher Verdeut⸗ 
(hung, Wort für Wort die richtige Ausfprache in faßlicher 
Weiſe dDargeftellt ift und welches, ohne Hinweglaſſung in Schrift: 
und Umgangs -» Sprache häufig vorfommender Fremdwörter, 
einen äußerſt billigen Preis bat, etwas Nützliches geleiftet zu 
haben. Daß ich bei deſſen Bearbeitung ſchon beftehende Fremd⸗ 
wörterbücher benußt habe, wird man mir nicht zum Vorwurfe 
machen; der fachkundige Prüfer moge entfcheiden, in wie weit 
ed geſchehen ift, und ob mir dabei mehr Verdienſt, ald das 
der bloßen Bufammentragung gebührt. ; 
Es dürfte demnach dieſes Werfchen, nicht fprachfundigen 
Schullehrern, Geſchäftsleuten, Bürgermeiltern, Landwirthen ıc. 
willfommen fein; ed möchte fi) audı noch befonderd zum Ges 


brauche in foldyen Schulen eignen, in denen fein Unterricht in 
1* 


IV 


fremden: Sprachen ertheilt wird, um die Schüler wenigſtens 
mit Ausfprache und Bedeutung der im täglichen Leben vorfom: 
menden Fremdwörter befannt zu machen. 

Die in dem Büchelchen erflärten Wörter folgen in ge: 
nauer alphabetifher Ordnung auf einander, In Bezug auf 
Die Ausfprache bemerfe ih, daß die Nafentöne franzöſiſcher 
Wörter, melde durh ang, äng, eng, ong x. dargeftellt 
find, richtiger wie ab, äh, eh, oh 2, durch die Nafe getönt, 
außgefprochen werden. | | 

Duedborn, 1. Febr. 1835. 


ch 


Dorrede 


zur zweiten Auflage. 


Di⸗ erſte Auflage meines Fremdwörterbüchleins fand, weil 
mit dergeſtalt faßlicher Belehrungsweiſe noch keins vorhanden 
war, ungewöhnlich ſchnellen Abgang, obgleich darin manche noch 
nöthige Wörter, um möglichſte Wohlfeilheit zu erzielen, weg— 
bleiben mußten; die genaue Ausſprache, da die Beſtimmung 
derſelben durch Buchſtaben, Silbentrennungen u, dgl., eine Auf⸗ 
merkſamkeit ungewohnter Art erfordert, nicht überall ſo ganz 
folgerecht und übereinſtimmend durchgeführt wurde und der 
Druckberichtiger manchen Sinn entſtellenden Setzfehler hatte 
einfließen laſſen. | 
Solche benannte Mängel habe ich bei der zweiten Auf: 
lage nicht überfehen, fondern alle Mühe darauf verwandt, jie 
möglichft zu entfernen. Die Ausſprache eines jeden Wörted, aus 
welcher Sprache es fei, ift genau buchftabirt; Unfinn bringende 
Drudfehler kommen hoffentlich gar nicht vor; über 3000 Wör- 
ter, deren Aufnahme erwünfcht fehlen, find noch eingereiht wor: 
den, (wodurd freilich) diefe Auflage im Preife etwas fteigen 
muß); zu den ftellvertretenden Wörtern find der finnverwandten 
allenthalben viele zugefügt worden; faft ſämmtliche männliche 
und weibliche Zaufnamen habe ich zur Aufnahme nöthig und 
nußreicy gefunden, damit bei Namenmwahlen für Zäuflinge von 
vernünftigen Eltern nicht nur auf den Wohlklang der Namen, 





vi 


wie "gewöhnlich, fondern aud auf die Bedeutung derfelben 
möchte Rückjicht genommen werden. 

Hauptwörter find mit großen Buchftaben gefchrieben, Ne: 
benwörter u. f. w. mit fleinen; dad Sprachgeſchlecht der Haupt: 
wörter ift durch der, die und dad, dem Gprachgebraud im 
Deutſchen gemäß, bezeichnet. Won den Kunftausdrüden der 
Ärzte und Wundärzte habe ich nur die im gemeinen Leben ge: 
wöhnlichften gewählt, aus der Götterlehre und Fabellehre das 
Nothwendigſte, wie auch aus der Naturgefchichte, — um dad 
Büchlein nicht unnöthig die und für fein Publicum nicht zu 
theuer werden zu laſſen. 

Was die Auffuhung der Wörter mit dem Anfangsbuch- 
ftaben Ü betrifft, fo muß ich darauf aufmerfjam machen, daß 
diefelben nicht unter Ad und Ye, wo nur die Ye jpr.: Are 
zu finden find, aufgefucht werden, fondern immer im ang 
des A, ohne Rückſicht auf die Ausſprache Ab. In Betreff 
der franzöjifchen Nafenton« Wörter ift ang, äng, eng, ong x. 
wie ab, äh, eb, ob ꝛc. durd die Naſe getönt auszufprechen, 
wie ich auch fchon in ‚der erften Vorrede gerathen habe. 


Queckborn, den 18. Juli 1836. 


Der berfarfen 


Dorrede 
zur dritten Auflage. 


Muse Vermehrung Ddiefer Auflage um circa taufend Fremd⸗ 
wörter beftehen deren Vorzüge nun noch: in zugefügter Angabe 
entweder der nächſten Herkunft eined jeden Fremdlings unfrer 
Sprache, oder der Urs Heimath defjelben, welche hinter ver Pa⸗ 
venthefe der Ausfprache des Wortes jededinal abgekürzt ange: 
geben ıft, wie folgt: 

a. dtſch. bedeutet altdeutſch. 


a nord. — altnordiſch. 
arr. — arrabiſch. 
dtſch. — deutſch. 
engl. — engliſch. 
franz. — franzöſiſch. 
griech. — griechiſch. 
hebr. — hebräiſch. 
ital. — italieniſch. 
lat. — lateiniſch. 
orient. — orientaliſch. 
poln. polniſch. 
rom. — romaniſch. 
ruſſ. — ruſſiſch. 
ſpan. — ſpaniſch. 
türk. — türkiſch. 


ung. — ungariſch. 


VIII 


Hierbei iſt aber wohl zu verſtehen, daß dieſe Angaben 
meiſtens nicht ſagen, das Fremdwort ſei wirklich noch z. B. 
griechiſch, lat. oder franz. ꝛc, wenn ed durch deutſche Endigung 
und deutſche Silben deutſche Nationaltracht und deutſche Miene 
angenommen hat, ſondern: nur feine Heimath ſei in der ange 
gebenen Sprache zu fuchen. 

Auch füge ich ald Anhang diefer Auflage zur Erleichte: 
rung der Auffuchung foldyer Fremdwörter, die anders gefchrie- 
ben als ausgefprochen werden und von Spradunfundigen darum 
nicht leicht zu finden jind, ein Finderegifter bei, worin 
die Wörter in alphabetifcher Reihefolge ihrer Ausſprache nadı, 
verbunden mit Angabe der richtigen Schreibart ded Wortes zur 
Auffuhung aufgeftellt find. Wörter, die nicht in dieſes Res 
gifter eingereihet find, werden dem Laut ihrer Ausfprache nad 
aufgefucht. 

Indem ich für die freundliche Aufnahme, welche diefes 
Werkchen bid jet gefunden hat, herzlic danke, hoffe ich, daß 
diefe dritte abermald fehr vermehrte und vielfach verbefferte 
Auflage nicht geringeren Beifall ſich erwirbt. 


Quedborn, den 18. Mai 1838. 


Carl Benator. 


abgek. 
Bauf, 
Bol. 
bef. 
Bot. 
Buchdr. 
eig. 
engl. 
entg. 
Fabell. 
Fechtk. 
franz. 
Gaͤrtn. 
gem. 
griech. 
Götterl. 


Größenl. 
Hauptw. 


Heilk. 
ital. 
Kaufl. 
Kfſpr. 
Krgsk. 
lat. 
Mal. 
männl. 
Myhrz. 
Meßk. 
Muſ. 


Naturbeſchr. 


Naturl. 
od. 
Rechenk. 
Rſpr. 
Reitk. 

ſ. 

ſ. d. 


bedeutet: 


TEE II ET EI EI 


Erflärung der vorfommenden Abfürzungen. 


abgefürzt. 


Baukunſt. 


Berggutkunde. 
beſonders. 
Botanik. 

bei Buchdruckern. 
eigentlich. 
engliſch. 
entgegengeſetzt. 
Fabellehre. 
Fechtkunſt. 
franzöſiſch. 
Gärtnerei. 
gewöhnlich. 
griechiſch. 
Götterlehre. 
Größenlehre. 
Hauptwort. 
Heilkunde. 
italieniſch. 
Kaufleute. 
Kaufmannsſprache. 
Kriegskunſt. 
lateiniſch. 
Malerei. 
männlich. 
Mehrzahl. 
Meßkunſt. 
Muſik. 
Naturbeſchreibung. 
Naturlehre. 
oder. 
Rechenkunſt. 
Rechtsſprache. 
Neitkunſt. 
ſiehe. 

ſiehe dies. 


Scheide. 


fpr. 


Sprachl. 


Sternk. 
ſ. v. w. 
Tanzk. 
Tonk. 
uneig. 
urſpr. 


u. ſ. w. 


vergl. 
Versk. 
weibl. 


z. B. 
Zeichenk. 


bedeutet: 


Scheidekunſt. 
ſprich. 
Sprachlehre. 
Sternkunde. 
ſo viel wie. 
Tanzkunſt. 
Tonkunſt. 
uneigentlich. 
urfprünglid. 
und fo weiter. 
verglichen. 
Bersfunft. 
weiblich. 

sum Beifpiel. 
Zeihenfunft. 





MÜNCHEN 


A 


Aaron (Ahron) hebr. Namen: der Uppigfproffende. 

A: Anno (Anno) lat., im Jahr; Anno ante Ehriftum, im Jahr vor 
Ehrifti Geburt. 

A und D der Erfte und Letzte, Anfang und Ende, eigentlich der 
erfte und legte Buchftabe im griechifchen. Alphabet. 

a, franz., zu, für, um, 3. B. das Etüd à 1 fl. 

Abacift, der, (Abazißt) lat., der Nechenmeifter. 

Abacus, der, (Ahbafus) lat., dad Nechenbrett. 

Abaddon, der, (Abaddon) hebr., der Verderber, höllifche Verwüſter; 
Todedengel der Juden. 

Abalienation, die, (Abalienaziohn) lat., die Veräußerung, Ent: 
wendung. ; 

abalieniren (abalienibren) lat., veräußern, entfremden, abtrünnig 
machen. 

Abandon, der, (Abangdongh) franz., die Abtretung, Hingebung; 
Übertragung einer Forderung an einen Andern. 

abandonniren (abandonnihren) franz., verlaffen, Verzicht leiſten, 
dad Eigenthums⸗Recht einem Andern übertragen. 

Abannation, die, Abannaziohn) lat., Rſpr. der Jahresbann, die 
einjährige Landesverweifung, um Geſchehenes in Vergeffenheit zu 
bringen. 

a bas Ca bah) franz., nieder! weg mit ihm! fort! 

Abatjour, dad, (Abaſchur), franz., ein Schrägfenfter, durch welches 
Speicher oder Gewölbe von oben erhellt werden. 

abattuta (abattuta) ital., nach dem Tactſchlag, genau abgemeffen. 

Abatvent, dad, (Abamwang) franz., das Winddach, Wetterdach; die 
Strohmatte in Gewächshäuſern. 

Abba (Abba) fyr., Vater, Allvater. 

— atur, die, (Abbreviatuhr) lat., die Abkürzung ſchriftlicher 

orte. 

abbreviiren (abbrevi⸗ihren) ital., abkürzen, verkürzen. 

abconterfeien (abkonterfeien) franz., abmalen, abbilden, abformen. 

Abderiten (Abderihten) griech, Bewohner der Stadt Abdera, auf 
der thraciſchen Küſte gelegen, die im Alterthum für den Sitz der 
Albernheit und Abgeſchmacktheit galt; Schildbürger. 
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Abdication, die, (Abdikaziohn) lat.,die Entfagung, freiwillige 
Niederlegung eined Amtes. | 

abdiciren (abdizihren) lat., entfagen, fid) von einer Sache losſa⸗ 
gen; abfprechen, ausfchließen, verwerfen. 

abdifputiren Cabdisputihren) lat., abftreiten, mit Worten ftreitig 


machen. 
abdoffiren (abdofjihren) franz., abfchrägen, abdachen, z. DB. bie. 


Ufer eined Grabens. 

Abduction, die, (Abdukziohn) lat., die Wegführung; Heil. ein 
Beinbruch nahe am Gelenke. j 

Abel (Ahbel) hebr. Namen: der Vergängliche. 

"Abenteuer fiehe Aventure (Amwangtühre). 

Aberration, die Aberraziohn) lat., die Abirrung, Abweichung 
3. B. eined Planeten von feiner Bahn. 

abfiltriren Cabfiltrihren) Iat., abfeihen, durchfeihen. 

a cenz, bie, (Abhorreszenz) lat., die Verabfcheuung, Ver: 
werfung. 

abhorresciren Cabhorreszihren) lat., abſchrecken; verwerfen. 

abigiren Cabigihren) Iat., wegtreiben, Biel ftehlen. 

Abiturient, der, (Abiturisennt) lat., ein Abgehender von einer Ger 
lehrtenfchule. 

Abjudication, die, (Abjudikaziohn) lat., die gerichtliche Aberfen- 
nung, Abfprechung. 

abjudiciren Cabjudizihren) lat, gerichtlich abfprechen. 

Abjuration, die, Abjuraziohn) lat., die Abfchwörung. 

abjuriren (abjurihren) lat., abfchwören, mit einem Eide leugnen. 

Ablativug, der, (Ablativus) lat., Sprachl. der fechfte Beugungs- 
fall, Nehmfall. 

ablegiren Cablegihren) lat, verfenden, wegfchicen. 

a a (Ablusenzia) lat., Abführungsmittel, reinigende Heil 
mittel. 

abmaceriren Cabmazerihren) lat., abhärmen, abmagern, abmergeln. 

abnegiren Cabnegihren) lat., verneinen, verfagen, abfchlagen. 

abnorm Cabnorm) lat., regelmidrig, von der Regel abweichend. 

Abnormität, die, (Abnormitäht) Tat., die Regelwidrigkeit, Naturs 
widrigfeit. 

aboliren Cabolihren) lat, abfchaffen, ausrotten, aufheben. 

en [ — — (Aboliziohn) lat., die Vertilgung; Verzeihung eines Ver⸗ 
rechens. 

abominiren (abominihren) lat., verabſcheuen, verfluchen. 

Abonnement, das, (Abonnemang) franz, die Vorbeſtellung, Theil⸗ 
nehmungsverſicherung, Unterzeichnung, Vorausbezahlung (Baͤlle, 
Schauſpiele). 


Abonnent, der, (Abonnennt) franz., der Theilnehmer, Vorbeſteller. 


abonniren (abonnihren) franz., ſeine Theilnehmung zuſichern, vor⸗ 
ausbezahlen. 


— — — 
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der, (Abordahſch) franz., das Anftoßen, Entern von 

l en. 

abortiren (abortihren) lat., unzeitig gebaͤren, zu früh niederkommen. 

Abortus, der, (Abortus) lat., die Fehlgeburt, Frühgeburt. 

abouchiren (abuſchiren) franz., ſich beſprechen, mundliche Unter⸗ 
redung anſtellen. 

Abracadabra AbrasFfadabra) ein nichtsſagendes Wort, welches 
als Zauberformel gelten mußte. 

Abraham (Abraham) hebr. Name: Vater der Menge, vieler Völker. 

Abrege, der, Abreſcheh) franz., ein kurzer Inbegriff, Auszug. 

abregiren Cabrefchihren) franz, furz zufammenfaffen, abfürzen. 

Abrogation, die, Abrogaziohn) franz, die Aufhebung, Abfchafz - 
fung. (eined Geſetzes, eines Gebrauchs). : 

abruptlabrupt) lat., abgebrochen, abgeriffen (er abrupto, unvermuthet). 

Abrupta (Abrupta) lar., fchnelle Einfälle. 

Abfcep, der, (Abſzeß) lat., ein verſchloſſenes Geſchwür, Eiterfad. 

Abſciſſen (Abſziſſen) Tat., Abfchnittlinge, Abgänge vom Schneiden. 

abſens —— lat., abweſend. 

Abſenten-Liſte, die, (Abſenten-Liſte) lat., ein Verzeichniß der 
Fehlenden, der Abweſenden. 

abſentiren, ſich, (abſentihren) lat., ſich entfernen, wegbegeben. 

Abſiden-Linie (Abſihden-) lat., Sternk. die Linie von der Son— 
nennähe zur Sonnenferne. 

abfolument (abſolümang) franz., durchaus, ſchlechterdings. 

abſolut (abſoluht) lat., unbedingt, unausweichlich, unumgaͤnglich; 
unbeziehlich (im Gegenſatz des beziehlich oder relativ.) 

Abſolution, die, (Abſoluziohn) lat., die Freiſprechung, Sünden, 
erlaſſung, Begnadigung. 

Abſolutismus, der, (Abſolutismus) lat., die unumſchraͤnkte Herr⸗ 
ſchergewalt, die. Anhänglichfeit an ſolche; auch fo viel als Prä- 
deftination. 

Abfolntiften CAbfolutißten) Tat., Anhänger der Staatsform unbe- 
ſchränkter Alleinherrichaft. 

abfolviren Cabfolvihren) lat., freifprechen; abfertigen, vollenden. 

abforbiren Cabforbihren) Iat., einfaugen, verfchlucden, verzehren. 

Abforption, die, (Abſorpziohn) lat, die Einfaugung (der Säfte). 

Abftemins, der, (Abſtehmius) lat., der Enthaltfame; der Vermei— 
der geiftiger Getränfe, auch der Frauenverächter. 

a Abftergennzia) Tat., Abführungsmittel, reinigende 

tt 


el. 

abftinent Cabftinennt) lat., enthaltfam. 

Abftinenz, die, (Abftinennz) lat., die Enthaltung, Enthaltfamteit. 

abfiract Cabftraft) lat., abgezogen, für fich allein betrachtet; abs 
ftraet und concret ift gegen einander zu ftellen, 3.8. ber geredhte 

. Mann ift eine concrete Vorftellung, die Gerechtigfeit aber 
ein abftracter Begriff. an - 


14 Abftraction — Accidens. 


Abftraction, die, (Abftrafziohn) Tat., die Begriffsfcheidung, das 
Berfahren: die Begriffe von einzelnen Dingen in ſich felbft zu be: 
trachten, ihr Gemeinfames und Berfchiedened, ihre Theile und 
Eigenfchaften. 

abftrabiren (abftrahiren) lat., abziehen, abfondern; von etwas 
abfteben. 

abftrus Cabftruhe) lat., tief verborgen, ſchwer verftändlich. 

abfurd (abſurrd) lat, widerfinnig, albern, lächerlich, ungereimt. 

Abfurdität, die, (Abfurditäht) lat., die Ungereimtheit, der Wider: 
finn, die Lächerlichkeit. 

Abundanz, die, (Abundannz) lat., der Überfluß, die Fülle; bei den 
Römern ward Abundantia als Göttin des Überfluffes mit um: 
gefehrtem Füllhorne dargeftellt. 

Abufus, der, (Abuhfus) lat, der Mißbrauch. 

abvotiren (Cabvotihren) lat., abftimmen. 

accabliren (affablihren) franz, überhäufen, belaften (mit Ge 
fchäften). 

Acacie, die, (Akazie) lat., der Schotendornbaum, Hilfendorn. 

accarezzevole (adarezzehmole) ital, Muf., ſchmeichelnd. 

accediren Cafzedihren) lat., beitreten, beiftimmen. 

accelerando Catjcheleranndo) ital., Muf., eilend, mit zunehmen 
der Eile. 

Accent, der, (Afzennt) lat., der Wortton, die Tonerhebung, der 

Nachdruck; die Ausſprache; ein Tonzeichen auf einer Silbe. 

accentuiren Cafzentu = ihren) lat., betonen, einer Eilbe den Nach— 
druck geben; mit Accenten bezeichnen. 

accepi (afzehpi) lat, ich babe empfangen. 

acceptabel (afzeptahbel) lat, annehmlich, annehmungsmwürdig. 

Acceptant, der, (Akzeptannt) lat., der Annehmer, Empfänger. 

Acceptation, die, (Akzeptazichn) lat., die Annahme, vorzüglid) 
eined Wechſels, Einlöfung deffelben. 

acceptiren (afzeptibren) lat., annchmen, genehmigen, empfangen 
(Anerbietungen, Wechfel). 

Acceß, der, (Akzeß) lat, der Zugang, Zutritt; die Anmwartfchaft. 

Acces, der, (Akſäh) franz, der Anfall einer Krankbeit. 

Acceffift, der, Alzeffißt) lat., der Zutrittd-Berechtigte bei einem 
Serichtähof, ein Anwarter auf eine Anftellung. 

Acceffit, das, (Akzeſſiht) franz., der zweite Preis, Nachpreis, das 
Nebengeſchenk. 

Acceſſorium, das, (Akzeſſohrium) lat., der Zuſatz, Anhang; das 
Beiwerk, die Zugabe. 

Acciaccatura, die, (Atſchiakkatuhra) ital, Muf., der Zuſammen⸗ 
flang naher Töne. 

Accidens, das, (Afzidenz) lat., das Zufällige; die Zufalldgebühr, 
Nebengebühr, Sportel; Mhrz. Nccidentien: Nebeneinfünfte, 
Nebengefälle. 
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accidentell Cafzidentel) franz., zufälligermeife; zufällig; unwe⸗ 
ſentlich. 

Accifant, der, (Akziſannt) lat, der Abgeber, Zehrſteuer⸗-Pflichtige. 

Acciſe, die, (Akzihſe) franz, (lat. accisa) die Zehrſteuer, Waaren⸗ 
ſteuer, Abgabe von Waaren. 

acciſiren (akziſihren) dtſch. lat, verſteuern. 

Acciſor, der, (Akzihſor) lat, der Waarenſteuer-Erheber. 

Acclamation, die, (Affiamaziohn) lat, der Freudenruf, das Bei— 
fallsgeſchrei. 

acclamiren (akklamihren) lat, zurufen, zujauchzen. 

acclimatifiren (akklimatiſihren) franz, an den Himmelsſtrich ges 
wöhnen, beimifch machen. | 

Accoglienza, die, (Afkoglienza) ital., die Anmehmung eines Wechfels. 

accomodabel (affomodahbel) franz., einrichtbar, füglich, anwendbar. 

accomodant (affomodannt) lat., gefehmeidig, lenkſam, umgänglich. 

Accommodation, die, (Affommodaziohn) lat., die Anpaffung, hers 
ablaffende nachgiebige Anbequemung. 

accommodiren (affommodihren) lat., bequemen, zur Lebereinftim- 
mung fügen, ſich fihicen. 

Accompagnement, dad, (Affompanjemang) franz., die Begleis 
tung, die Begleitungsitimmen. 

accompagniren Caffompanjihren) franz., begleiten, zu einem Tons 
werkzeug mit einftimmen. 

Accord, der, (Afford) franz, der Einklang, Vollklang; ein Vergleich, 
Vertrag. 

accordiren (akkordihren) franz., übereinftimmen, zufammenflingen; 
durch Unterhandlung einig werden. 

Ac . 0 m ir, ber, (Akkordoahr) franz., Muf., eine Stimmgabel, Stimm: 

eife. 

Accouchement, das, (Akkuſchmang) franz, die Niederfunft; auch 
die Entbindungskunft. 

Accoucheur, der, (Afkufchör) franz, der Geburtöhelfer, Hebarzt. 

Accoucenfe, die, (Afkufchöhfe) franz, eine Hebamme. - 

accouchiren (akkuſchihren) franz, entbinden, Geburtöhülfe leiften. 

Accoucirbaug, das, (Affufchirhaus) franz., das Entbindungshaug, 
Gebärhaus, R 

accreditiren Caffreditihren) franz., beglaubigen, bevollmächtigen. 

acereditirter Minifter Caffreditihrter M.), ein mit Beglanbigunge- 
fchreiben von feinem Hofe gefandter Minifter. 

accreditirt fein bei Jemanden, Caffrebitibrt) franz., viel bei ihm 
vermögen, wohl angefchrieben fein. 

accrochiren (affrofchihren) franz., an Etwas ftoßen, Hinderniß in 
Etwas machen, bayern, fich anhafen. 

accumuliren (affumulibren) lat., anhäufen, fammeln. 

accurat (Caffuraht) lat, forgfältig, genau, pünktlich. 
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Acenrateffe, die, Afkurateß) franz., die Sorgfalt, Genauigfeit, 
Ordnungsliebe. 

Accuſation, die, (Akkuſaziohn) lat, die Anklage, Beſchuldigung. 

Accuſativus, der, (Akkuſativus) lat., der vierte Beugungsfall in 
der Sprachlehre, der Klagfall. 

lt le Caffufihren) lat, anflagen, belangen. . 

acerb (azerb) lat, bitter, herb. 

acetifch Cazehtifch) Tat., effigfauer. 

ahalandiren Cafchalangdiren) franz, Kunden herbeiziehen, anlocken. 

Acariftie, die, (Achariſtih) griech, die Undanfbarkeit. 

Acat, der, (Achaht) gried., ein Halbedelftein, aus einer Mifchung 
mehrerer Edelfteinarten beftehend, 

Acheron, der, (Acheron) griech, nach der Fabellehre ein Fluß in 
der Unterwelt. 

achromatiſch Cachromahtifch) griech., farbenlos, unfarbig (bei Ber- 
größerungs⸗- und Ferngläfern gebräuchlich). 

Acıdität, die, (Aziditäht) Tat., die Säure, d. i. die Eigenfchaft der 
Säuren. 

Aconitum, das, (Akohnitum) Tat., der Eiſenhut, eine Giftpflanze. 

a Conto Ca Konto) ital, auf Rechnung. 

a cofti (A koßti) ital, dort, wohin man fchreibt oder fendet. 

acquiriren (Cafquirihren) lat., erwerben, erobern, fich eigen machen. 

Acquiſition, die, CAfquifiziohn) Iat., die Befigerwerbung, Erobe- 
rung; die Errungenfcaft. 

Acquis, der, (Affıh) franz, ein erlernter KRunftgriff, eine Fertigfeit. 

Acquit, der, (Akkih) franz, die Schuldtilgung, Quittung; der 
Ausſatz der Kugel beim Billard. | 

Acre, der und die, (Afer) engl., ein Morgen Landes. (England, 
Amerifa.) 160 engl. Quadrat» Ruthen. 

Act, der, (Akt) lat., eine öffentliche Handlung; eine Schulfeierlich- 
keit; bei Schaufpielen ein Aufzug. 

er die, (Akte) lat., die Berhandlungsfchrift, Urkunde; die Ver: 
ügung. 

actenmäßig Caftenm.) lat, urkundlich, ſchrifterweislich. 

Actenſtücke (Aktenſtücke) lat, Streitſchriften, Rechtsverhandlungen. 

Acteur, ber, (Aktöhr) franz, der Schauſpieler. 

Actien, die, (Akzien) franz., Antheilsverſchreibungen, die gegen vors 
gefhoffene Summen zu einer gemeinfchaftlichen Unternehmung aus⸗ 
geftellt werben. 

Action, die, Afziohn) lat, die Handlung; das Gefecht im Krieg; 

. die Klage vor Gericht; der fürperliche Ausdruck eined Redners. 

Actionär.oder Actionift, der, (Akzionähr oder Akzionißt) franz., 
ein Antheildfchein Befiger. 

actioniren Cafzionihren) franz, Klage führen, gerichtlich belangen. 

activ Caktiv) lat., thätig, wirfend, angeftellt im Dienfte, 


| 
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Activität, die, (Aktivitäht) Iat., die Betriebſamkeit, Dienfhwirf 
famfeit, Gefchäftigkeit. 

Activ-Receß, der, (Aktiv-Rezeß) der Forderungsrüditand. 

Activhandel, der, (Aftivh.) Iat., der Ausfuhrhandel, die Aus- 
fuhr eigner Erzeugniffe zum Umtaufch fremder; im Gegenſatz des 
Paſſivhandels, da Alles für Geld eingefauft wird, 

Activs Schulden (Aftiv-Schulden) lat., die Ausftände, Forderungen. 

Activtruppen (Aftihotr.) Tat., Feldtruppen im Gegenſatz der 
Garnifongstruppen. | 

Activum, das, (Aftivum) lat., ein thätliched Zeitwort, die Thatz 
form, fiehe: Verbum. 

Actor der (Adtor) lat., der Kläger; Vollmacht gebende Vormund. 

Actorium, das, Aftohrium) lat., die vormundfchaftliche Vollmacht. 

Actrice, die, (Aktrihſe) franz., die Schaufpielerinn. 

Actuarius, der, (Aftuahrius) lat., ein Gerichtsfchreiber, Amtes 
fehreiber, der das Protokoll führt und die Akten fammelt. 

actuell (aftızell) lat., voirflich; gegenwärtig; wirkſam, dienftthuend, 

actum (adtum) lat., gefchehen, verhandelt (in gerichtlichen Ver: 
handfungen mit Beifügung der Zeit). 

actum ut fupra (adtum utt fuppra) lat., (a. u. s.) gefchehen, 
wie oben gemeldet worden ift. 

Actus, der, (Aktus) lat., fiehe: Act. 

acuiren (afusihren) lat., fchärfen, fpißen. 

Acuſtik ſiehe Akuſtik, griech. 

acut (akutt) lat., ſcharf, heftig, ſchneidend; acute Krankheiten, 
ſich ſchnell entſcheidende Krankheiten, Gefahrkrankheiten. 

acutangulär (afutangulähr) lat., ſcharfeckig, ſpitzwinklig. 

ad (add) lat., zu, gegen. 

adagio (adahdſcho oder adahdſchjo) ital, Muſ., langſam, ge 
mäßigt, fanft. 

Adagio, das, (Adahdſchjo) ital., Muf., das Gefühlſtück, Trauer: 
ftüf, Schwermuthftüd. 

Adam (Adam) hebr. Namen: Erdmann, Menfch. 

adaptiren Cadaptihren) lat., anpaffen, anfügen. 

adäquat (adäquaht) lat., angemeffen, paffend. 

addatur Caddahtur) lat., ed werde hinzugethan, man fee hinzır. 

adde (abdeh) lat., fee zu. : 

addiren Caddihren) lat., zufammenzählen, zufammenrechnen. 

Addition, die, (Addiziohn) Tat., die Zufammenzählung, der Zu- 
faß, die Zufammenrechnung. 

addiciren Caddizihren) lat., gerichtlich zuerfennen. 

Addiction, die, (Addikziohn) lat., die gerichtliche Zuerfennung. 

addoffiren Caddofjihren) Iat., mit dem Rücken anlehnen; Wechſel 
zujchreiben auf die Nückfeite. 

Adela (Adehla) Adele (Adehle) Adeline (Adelihne) Adelaide 
(Adela⸗ihde) Adelheid (Adelheid) a. dtſch, weibl. Namen: die Edle. 

| | 2 
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Adelbert (Ahdelbert) a. dtfch., der Edelgeborne. 

Adelwin (Ahdelwin) a. dtſch, Name: der Muthige, Edelmüthige. 

Adept, der, (Adept) lat., der Wundermann, ein in geheime Künſte 
Eingeweihter. 

abhäriren Cadhärihren) lat., anhängen, ankleben. 

Adhäfion, die, (Adhäſiohn) lat., die Anziehungskraft, das Anhängen. 

abhibiren (adhibihren) lat., gebrauchen, anwenden; zuziehen. 

ad hominem Cad hohminem) lat., nach Denfart und Faſſungskraft 
eines Menfchen. 

Adiaphora CAdiaforah) griech, gleichgültige —— die man ohne 
Gewiſſensverletzung befolgen oder vernachläſſigen kann. 

adieu (adiöh) franz., Gott befohlen! Lebe wohl! 

ad infinitum (ad infinittum) lat., ins Unendliche. 

Adiologie Adiologih) griech., die Anſtandslehre, Sittſamkeitslehre. 

a ditto (a ditto) ital. Kffpr., deſſelben Tages. 

Adjacent, der, (Adjazennt) lat., der Nebenlieger, Grenznachbar. 

Adjectivum, dad, (Adjektivum) lat., dad Eigenfchafts- oder Be— 
fchaffenheitöwort, Beilegungswort. 

Adjudication, die, (Adjudicaziohn) lat., die gerichtliche Zuerfennung. 

adjudiciren Cadjudizihren) lat., zuerfennen, gerichtlich zufprechen. 

Adjunct, der, (Adjunkt) lat., der Amtögehülfe, Amtshelfer. 

Adjunctur, die, (Adjunktuhr) lat., dad Amt eined Amtshelfers, 
Helferamt. 

adjungiren (Cadjungihren) lat., zum Gehülfen beifügen. 

adjufliren Cadjuftihren) lat., berichtigen; gleich machen, richtig 
jtellen; aichen. 

Ad jutant, der, (Adjutannt) Tat., der Hilfsofftzier, Dienfthelfer, 

ernold 

ab libitum (ad lihbitum) lat., Muf., nadı Belieben. 

ad marginem (ad marrginenm) lat., auf dem Rande, am Rande 
eined Buche. 

Adminiftration, die, Adminiſtraziohn) lat., die Verwaltung. 

adminiſtrativ (adminiſtratihv) lat., verwaltend. 

Adminiſtrator, der, (Adminiſtrahtor) lat., der Verwalter. 

adminiſtriren (adminiſtrihren) lat., verwalten, verweſen. 

Admiral, der, (Admirahl) ital., franz. u. engl. vom arrab. Emir, 
der Befehlshaber einer Flotte, der Flottenführer; Naturbefchreis 
bung: Benennung eined Schmetterlinge. 

Admiralität, die, (Admiralitäht) franz, der Kriegsrath zur Ser. 

admifſibel Cadmiffihbel) lat., zuläffig, annchmlich, gültig. 

Admiffion, die, (Admiſſiohn) lat., die Zulaffung, der Zutritt. 

adbmittiren Cadmittihren) lat., zulaffen. 

Admodiation, die, (Admodiaziohn) Iat., die Pachtung und Ver— 
pachtung der Ländereien. 

admoniren (admonihren) lat., erinnern, Verweis geben. 

ad notam nehmen (ad nohtam) Iat., fic etwas merken. 
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adnotiren (abnotihren) lat., aufzeichnen, anmerken. 

Adolph (Ahdoif) a. dtfch., Taufn.: edler Helfer; Atolphine 
(Adolfihne) edle Helferin. 

Adonis Adohnis) griech., Götterl.: ein fehr fchöner Züngling und 
Liebling der Venus; daher ſich adonifiren (adonifihren) ſich 

hübſch machen, putzen. 

Adoptator, der, (Adoptahtor) lat., der Wahlvater, der Jemand 
an Kindes Statt annimmt. | 

adoptiren (adoptihren) lat., an Kindes Statt annehmen. 

Adoption, die, (Adopziohn) Iat., die Kindannahme, Annehmung 
an Kindes Statt. 

adoptirtes Kind (adoptihrtes) Tat., ein angenommened Kind. 

adoptiv (adoptiho) lat., zum Kinde angenommen. 

adoriren (Cadorihren) lat., anbeten, verehren, vergöttern. 

Adgquifita (Adquifihta) lat. Mhrz., erworbene Güter. 

Adreffe, die, (Adreß) franz, die Auffchrift, Die Richtung eines 
Briefd durch Auffchriftz Bittſchrift; Gemandtheit. 

adreffiren (adreffihren) franz., (an Jemand) richten, überfchreiben, 
hbinweifen. 

adrett (adrett) franz., gefchickt, ſchlau, gewandt. 

adfcribiren Cadffribihren) lat., zufcreiben, zueignen. 

Adfpect, der, (Adfpeft) Iat., der Anblid, das Anfchauen. 

adſtipuliren (adflipulihren) lat., beiftimmen. 

adftringiren (adftringihren) Tat., zufammenziehen, ftopfen, vers 
binden. 

adulteriren (abulterihren) lat., ehebrechen, verfälichen. 

Adulterium, dad, Adultehrium) lat., der Ehebruch. 

Advent, der, (Advennt) lat., die Ankunft, die Zukunft Chrifti, die 
legten Wochen vor Weihnachten. 

Adverbium, das, (Adverbium) lat., ein Umftandswort, Nebenwort. 

adverbial Cadverbiahl) lat., nebenwörtlich, umſtandswörtlich. 

Adverfaire, der, (Adverfähr) franz., der Widerfacher, Gegner. 

Adverfarien Adverfahrien) lat., Mifchhefte, Schmierbücher. 

adverfatin Cadverfatiho) lat., entgegenfegend. 

Advitalität (Ndvitalitäht) lat., die Nugnießung, Tebendlänglicher 
Gebrauch einer Sadıe. 

Advocat, der, (Advokaht) lat., der Sachwalter, Rechtsbeiſtand, 
Anwalt. Ä 

Advocatur, die, (Abvoka⸗tuhr) Tat., dad Sachmalteramt. 

advociren (advozihren) lat., Nechtshändel führen, anmalten. 

Adynamie, die, EAdinamih) griech., die Kraftlofigfeit. 

Adytum, das, Ahditum) griech., das Allerheiligfte in Tempeln der 
Alten, ein Geheimnißplaß. B 

Aegide fiehe: Agide, Aeolus fiehe: Aolus, Aeonen fiebe: 
Aonen, Aequator fiehe: Aquator, aequilateral ſiehe: 
äquilateral, Aequilibrium fiehe: Aquilibrium, Aequi— 
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Librift fiehe: Aquilibrift, Aequinoctium fiehe: Äquinoc—⸗ 
tium, aequinoctial fiehe: Aquinoctial, Aequität fiehe: 
Aquität, aequivalent fiehe: aquivalent, aequivof fiche: 
aquivof, Aera ſiehe: Ara, Aerarium fiehe: Ararium, 
Aeſthetik fiehe: Afthetif, Aether fiehbe: Ather m. f. mw. 
u. f. w. (ſuche A wie M. 

Aerologie, die, (Acerrologih) griech., die Lehre von der Luft. 

Aerometer, der, (A⸗eromehter) griech., der Luftmeſſer. 

Aeronaut, der, Alseronaut) griech., der Luftſchiffer, Luftfahrer. 

Aeroftat, der, Aseroftaht) griech., der Luftball, das Luftfchiff. 

ANeroftatif, die, (A⸗eroſtahtik) griech., die Luftgleichgewichtölehre, 
Luftſchwebekunſt. 

affabel, Caffahbel) lat. u. franz., geſprächig, leutſelig. 

Affabilität, die, Affabilitäht) Tat, u. franz., die Geſprächigkeit, 
Leutſeligkeit. 

Affaire, die, (Affähr) franz., dad Geſchäft, der Handel; das Ger 
fecht, Scharmüßel, die Schlacht. 

affamirt (affamihrt) franz., ausgehungert, heißhungrig. 

Affect, der, Affekt) lat,, die lebhafte Gemüthsbewegung, Auf: 
wallung; Rührung; Leidenfchaftz die Hiße. 

Affectation, die, EAffektaziohn) lat., die Ziererei, Emyfindunges 
verftellung, das erfünftelte Benehmen, gezierte Betragen. 

Affection, die, Alffekziohn) Tat., die Gewogenheit, Zuneigung. 

affectionirt Caffekzionihrt) franz., wohlgewogen, „wohlgeneigt, erz 
geben, günſtig. 

affectirt (affektihrt) franz., geziert, erheuchelt, verftellt. 

affettuofo (Caffettuohfo) ital., Muf., Teidenfchaftlih, mit Wärme. 

Affiche, die, Affihich) franz, der Anfchlagzettel, ein an die Wand 
gehefteted Blatt; auch ein. Nachrichts » Anzeiger. 

affichiren Caffifchihren) franz., anheften Ceine Bekanntmachung an 
die Wand). 

afficiren Caffizihren) Tat., angreifen, rühren, betrüben. 

afficirbar Caffizibrbar) lat., reigbar, empfindlich. 

affiniren Caffinihren) franz., reinigen, verfeinern, läutern. 

affingiren Caffingihren) lat., andichten, anfinnen. 

Affinität, die, (Affinitäht) Tat, die Verwandtfchaftz in der Scheis 
defunft: die VBerwandtfchaft der Metalle, Wahlverwandtfchaft. 

Affirmation, die, Affirmaziohn) lat., die Bejahung. 

affirmativ (affirmativ) lat., bejahend, befräftigungsweife. 

affirmiren (affirmihren) lat., bejahen, behaupten. 

Affirum, das, Affikfum) lat., ein Anhang, ſprachlicher Zufaß, 
eine Wortverlängerung; Mehrz. Affira.- 

"N lietion, die, CAfflifziohn) Tat., die Niedergefchlagenheit, das 

erzeleid. 
affligiren (affligihren) lat, betrüben, befümmern; quälen, kränken. 
Affluenz, die, Affluenz) lat., das Zuſtrömen, der Zufluß. 
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affreur (affröhs) franz., abfcheulich, häßlich, entfeglich. “ 

Affront, der, Alffrong) franz, die Kränfung, Verhöhnung, Bes 
feidigung. : 

affrontiren (affrontiren) franz., trogen, kühn unter die Augen 
treten; Jemand grob beleidigen, fchimpflich begegnen. 

Affufion, die, (Affuſiohn) lat., der Aufguß. 

Aga, der, Aga) türf., der Befehlshaber, Herr. 

Agapen, die, (Agahpen) griech., die Liebesmahle, religiöfe Mahl: 
zeiten bei den erſten Chriftengemeinden. 

Agathe Agahte) griech., weibl. Name: die Gute, Gütige. 

Agamie, die, (Agahmih) griech., die Ehelofigfeit. 

Agende, die, (Agende) lat., das Kirchenbuch, die Borjchrift der 
Kirchengebräuche, das Formelbuch. 

Agent, der, (Agennt) lat., der Gefchäftsführer, Sachführer. 

Agentur, die, (Agenstuhr) Tat., das Amt eined Agenten. 

aggiuftatamente Cadfchuftatamente)ital., Muf., fehr genau, pünktlich, 

Agglomeration, die, (Afglomeraziohn) Tat., die Aufwickelung, 
Ballung. 

Aggregat, dad, (Afregaht) lat., das aus mehreren Theilen zu: 
fammengefeßte Ganze, Geſammet; Nechenf.: die Summe. 

aggregiren Cafregihren) lat., beizählen, gefellen. 

Aggreffion, die, (Afreffiohn) lat., der Angriff, die Streiterregung. 

Agide, die, (Agihde) grieh. u. lat., der Schild Jupiters, der 
Schug und Schirm eines Mächtigen. 

agil Cagihl) lat., flin, gewandt, beweglich, leicht, gelenf. 

Agilität, die, (Agilitäht) lat., die Gemwandtheit, Behendigfeit. 

Agio, dad, (Afchio) ital., dad Aufgeld beim Geldwechſel. 

Agioteur, der, (Afchiotöhr) franz., der Wechfelmucherer, Aufgeld> 
mwucherer. 

agiotiren Cafchiotihren) franz., Wechfelmucher treiben. 

agiren Cagihren) lat., thun, handeln, verrichten; ſpielen; gericht 
lich belangen. 

Agitation, die, (Agitaziohn) Iat., die Bewegung, Gemüthöbewer 
gung, Unruhe. 

Agitato Cadfchitahto) ital., Muf., bewegt, unruhig. 

agitiren Cagitibren) Iat., bewegen, beunruhigen, aufregen, reißen. 

Aglaja griech., fiehe: Grazie. 

Agnat, der, (Agnaht) Iat., der Blutsverwandte väterlicher Seite. 

A u (Agnehs) griech., weibl. Namen: die Keufche, Reine, Sanft- 
müthige, 

"Agnition (Agniziohn) lat., die Anerfennung. 

agnosciren (agnoszihren) lat., anerkennen (z. B. einen Wechfel). 

Agnus Dei, der, (Agnus Der) lat., (wörtl.: das Lamın Gottes) 
1) ein Gebet der römifchen Liturgie, das mit den Worten Agnus 
Dei anfängt; 2) ein rundes Stüf Wachs mit der Figur des 
Lammes und dem Namen ded Papftes. 
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Agonie, die, (Agohnie) griech., der Todeskampf, die leßten Züge; 
in Agone liegen Cin Agohneh liegen) in den leßten Zügen liegen. 

agonifiren Cagonifihren) griech. u. franz., mit dem Tode ringen. 

Agonift, der, (Agonißt) griech., ein Kämpfer. 

Agraffe, die, (Akraff) ital. u. franz., die Klammer, Halenfpange. 

Agrargefete (Agrabr-Gef.) Tat., die altrömischen Ackergeſetze. 

agreable (akreahwelh) franz., angenehm, lieblich, anmuthig. 

agreiren Cafresihren) franz., genehmigen. 

Agricnltur, die, (Agrikultuhr) lat., der Aderbau, Landbau, 

Agronom, ber, —— griech., der Ackerbaukundige. 

Agronomie, die, (Agronomih) griech., die Ackerbaukunde. 

Aıde, der, (Ahde), franz., der Gehülfe, Beiſtand. 

aimable (ämabel) franz., liebenswürdig. 

Air, das, (Ahr) franz., das äußere Anſehn, die Haltung, Geſtalt. 

Aifance, die, (Aſangs) franz, die Zwanglofigkeit im Anftande. 

ajourniren Cafchurnihren) franz., vertagen, ausfegen, Friſt feßen. 

ajüftiren (aſchüſtihren) franz., fiehe: adjuftiren. 

Akademie, die, (Afademih) griech., die hohe Schule; eine Künfts 
lergefellfchaft. 

Afademifer, ber, (Akadehmifer) griech,, das Mitglied einer 
Hochichule. 

Akanthen, die, (Akanthen) griech., die in Stein oder Holz gebils 
deten Laubgewinden zur Gebäude: Verzierung. 

Akatholikus, der, (Akathohlikus) griech., der Nichtgemeingläubige, 
Nichtkatholik. 

akatholiſch (akatholiſch) griech., nichtkatholiſch. 
Akoluth, der, (Akoluth) griech, der Meßgehülfe, Nachtreter des 
Prieſters. 
Akratie, die, (Akratih) griech, das Unvermögen, ſich zu beherr⸗ 
ſchen, die Schwäche. 

akroamatiſch (akroamahtiſch) griech., begriffsmäßig; zuſammen- 
hangend (Vortrag). 

Akroaſis, die, (Akroahſis) gried)., der Lehrvortrag, die Vorleſung. 

Akroſtichon, dad, (Akroftichon) griech., ein Namendarſtellungs⸗ 
Gedicht durch die Anfangsbuchitaben der einzelnen Strophen. 

Aktäon (Aktäon) griech, Fabell.: ein Teidenfchaftlicher Jäger, den 
Diana, weil er fie im Bade belaufcht hatte, in einen Hirſch 
verwandelte, worauf ihn feine eignen Hunde zerriffen. 

Afuftif, die, (Akußtik) griech., die Lehre vom Schall und Klang, 
Klanglehre; akuftifche Inftrumente: Hörwerfzeuge. 

a 2 ca la) franz., auf, nah; a la Mode, nad) der Mode, der 

itte. 

Alabaſter, der, (Alabaſter) griech., der Edel: Gipgftein, 

Alarme, der, (Alarm) ital. u. franz., der Lärm, Fenerruf, Waf— 
fenruf, Aufſtand. 

alarmiren Calarmihren) franz., beunruhigen, in Aufruhr bringen. 
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a aß, der, (Alarmplatz) franz, ber Sammelplatz, Waf⸗ 

enplaß. 

Alaun, der, (Mauhn) gried., ein Salz, beftehend aus Thon, 
Scywefelfäure und Laugenfalz (Alkali). 

Alba, die, (Alba) lat., ein weißes Meßgewand, Chorhemd. 

Albert, der, (Albert) a. dtſch, Albertine, die, (Albertihne) 
Taufn.: Prachteble, Edelgeborne. 

Albinos (Albihnos) portug., Weißlinge, milchweiße Neger mit 
rothen Augen (in Oftindien, Afrifa und Amerika). 

Albion, das, (Albionn) England, nach der alten, jett dichterifchen 
Benennung. 

Album, dad, (Album) lat., das Weiße; ein Stammbuch, Denkbuch. 

Albus, der, (Albus) lat., ber ——— 2 Kr. 

Alchymie, die, (Aldyimih) griedy., die Goldmacherei, der Stein 
der Weifen.- Ä 

Alchymiſt, der, (Alchimißt) griech., der Goldmacher, Goldkoch. 

Alderman, der, (Ahldermaͤnn) engl., ein Aelteſter, eine obrigkeit⸗ 
liche Perſon in den Städten Englands; Senator. 

Ale, das, (Ahl) engl., ein engliſch Bier. 

Alekto, die, (Alekto) griech., eine der 3 Furien. 

Alentours, die, (Mlangtuhr) franz., die Umgegend; Umgebungen. 

alerte (alert) franz., munter, lebhaft, Iuftig. 

Alerander, der, (Alerander) griech., ein männlicher Helfer. 

Alerandriner, der, (Alerandrihner) griedy., ein Vers, aus feche 
Samben beftehend, in der Mitte mit einem. Abfchnitt: 

. v—_-v._.v— |v-v-—-v—_v 

Alfred, der, (Alfred) altd. Name: der Friedliebende, Allfriebliche. 

Algebra, die, (Allgebra) arr., die Buchftabens oder Zeichenrech⸗ 
nung; von dem arrab. Erfinder Gebr (Dſchbr). 

Algebraift, der, (Allgebrasift) arr., der Buchftabenrechner. 

Alibi (Alibih) lat., anderswo (bei Verbrechens - Unterfuchungen dad 
Alibi beweifen, d. i. die Abwefenheit vom Orte ded Verbrechens). 

alienabel (alisenahbel) franz., verfaufbar, veräußerlic. 

Alienation, die, (Alisenaziohn) lat., die Veräußerung; aud) Ge: 
müthsftörung. 

alieniren (alisenihren) lat., veräußern; auch entwenden. 

aligniren Calignihren) franz., nach der Schnur abmeſſen. 

Alimentation, die, (Alimentaziohn) lat., die Verpflegung, Er» 
nährung. 

Alimente (Alimente) lat., die Verpflegungdgelder, Nahrungsmittel. 

alimentiren (alimentihren) franz. u. lat., verpflegen, verföftigen. 

Aliptif, die, (Alipptif) griech, die Salbefunft, Salbefunde. 

aliquantifch Caliquantifch) Tat., ungleich theilend (Zah), z. 8. 

4—10 


aliqworifch Caliquohtifch) lat., gleichtheifend (Zahl), z. B. 3xI—12. 
Alfali, das, (Allkali) arr., bad Laugenſalz. 
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Alkohol, der, (Alkohol) arr., das allerfeinfte Pulver, der aller: 
ftärffte Weingeift. 

Alkoran, der, (Allkorahn) arr., der Koran, das Gefeßbuch. 

Alfoven, der, (Alkoven) arr. u. a. difc., dad Bettgemad in 
einem Zimmer, der Bettwinfel. 

alla breve (allı breve), ital., Muf., auf's Kurze, 

alla diritta (alla diritta) ital., Muf., ftufenweife, 

alla pezza Cala pezza) ital., Muf., ftüctweife. 

alla polacca (alla polacka) ital., Muf., auf Polnifch. 

alla zoppa (alla zoppa) ital., Muf., auf hinfende Weiſe. 

Allah (Allah) türf,, Gott. 

Allee, die, (Alleh) franz., der Baumgang, die Wandelbahn ziwis 

ſchen 2 Baumreihen. 

Allegat, dad, (Allegaht) lat., die angeführte Stelle einer Schrift. 

Allegorie, die, (Allegorih) gried)., die Gleichnifrede, Verblümung, 
dad Nebebild, eine finnliche Darftellung. 

allegoriſch Callegohrifch) griech., ſinnbildlich, anfpielend (Dichtuns 
gen, Gemälde). 

— (allehgro) ital, Muſ., munter, luſtig; allegretto, etwas 
mehr munter. 

Allegro, dad, (Allehgro) ital., ein lebhafte Tonſtück, das Froh—⸗ 
fpiel, Schnellfpiel. 

Allemande, die, (Allemahnde) franz., ein beutfcher Tanz, ber 
ſchwäbiſche Wirbeltanz. 

allentando (allentanndo) ital., Muf., nachlaffend, finfend. 

Alliance, die, (Alliangs, auch Allianz) franz., die Verbindung, 
der Bund, dad Bündniß; Offenfiv- und Defenfiv-Alliance, das 
Angriffs> und DVertheidigungsbündniß; Tripel- Alliance, Dreibünds 
niß; Ouadrupel- Alliance, Vierbündniß. 

alliciren Callizihren) lat., anlocken, anreißen. 

Alligation, die, (Allligaziohn) lat., die Vermiſchung der Metalle, 

Alliirte (Allisihrte) franz., Verbündete, Bundesgenoffen. 

Alliteration, die, (Alliterazichn) lat. der Buchftaben-Gleichklang, 
die Gleichheit der Anfangsbuchitaben. 

Allocation, die, (Allofaziohn) lat, die Genehmigung, Gutheißung 
(eines Rechnungspoften). 

Allocution, die, Allofuziohn) Tat., die Anrede. 

Allodialgut, das, Allodiahlgut) dtſch. u. lat., das Eigengut, 
Freigut. 

Allodification, die, (Allodififaziohn) Tat., die Verwandlung eines 
Lehnguts in Eigengut. 
Allonge, die, (Allongfche) franz., die Verlängerungsftange beim 

Miniren, die lange Leine bei Pferden auf der Bahn, woran man 

fie laufen läßt. 
Allongeperücde, die, (Allongjchper.) eine lange Lockenperücke. 
Allons! Callong) franz, laßt und gehen! wohlauf! vorwärts! 
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allonym (allonihm) griech., anderönamig, frembnamig. 

Allopathie, die, (Allopatih) griech., in der Heilfunft die Methode 
ber Anwendung von Mitteln, welche der Krankheit entgegenge: 
feste Wirfungen hervorbringen. (Gegenfaß von Homöopathie). 

Allotria (Allohtria) griech, Mehrz., Nebendinge, fremdartige Bes 
fhäftigungen, nicht zur Sache gehörige Dinge. 

all ottava (all ottawa) ital., Muf., im Achttone. 

alludiren (alludihren) lat., auf Etwas anfpielen, beuten. 

Allufion, die, Allufiohn) lat., die Anfpielung. 

Alluvion, die, (Allusiohn) lat, die Anfchwemmung, Anfpülung; 
baher das Alluvionsredht: dad Recht, UfersFändereien fich 
anzueignen, die dem gegenüber entriffen worden find, 

all unifono (all unifono) ital., Muf., im Einflang. 

Almancd, der, (Almanadı) arr., ein Tafchen- Galender mit Geis 
ftesunterhaltungen verfehen. 

al marco Cal marfo) ital., nad) dem Gewicht, im Gegenfat von 
al numero,.der Zahl nach (bei nicht vollwichtigen Münzen ges 
bräuchlich, die nicht nach der Zahl, fondern nach Gewicht anges 
nommen werden fonnen). 

Almende, die, (Almende) a. dtfch., die Allgemeinheit, Geſammt⸗ 
heit; das Gemeindegut, die Gemeinde Nußnießung. 

Almofen, das, (Allmofen) gried., die Armengabe, Armenfteuer. 

Aloe, die, (Alo⸗eh) griech., ein bittrer heilfamer Saft von einer 
Pflanze defjelben Namens in Aſien, Afrifa und Amerifa. 

al pari (al pahri) ital., gleichen Werthee. 

Alpen Alpen) hohe Gebirgsfetten. 

al pefo Cal pehfo) ital., Stück vor Stüd, ſtückweiſe (z. B. wiegen). 

Alphabet (Alfabeht) griech., dad Abece, die Buchftabenfolge. 

alphabetifc, Calfabehtifch) griedy., nach der Abecefolge. 

al piacere Cal piatfchere) ital., Muf., nach Gefallen. 

al fegno Cal fennjo) ital., Muf., beim Zeichen. 

Alt, der, (Alt) ital., Muf., die höhere Mittelftimme. 

Altan, der, (Altahn) ital., der Söller, ein Ausſichts-Vortritt an 
einem Haufe, ein hoher Windplatz. 

Altar, der, (Altahr) lat., der Opfertifch, Kirchentifh. 

alta Viola, die, (alta Bisola) ital., die Bratjche, Armgeige. 

Al —— die, (Alteraziohn) lat., die Gemüthsaufwallung, ber 

erger. 

alteriren (alterihren) lat., aufwallen im Gemüth, ſich ärgern. 

Alternation, die, (Alternaziohn) lat., die Abwechſelung, Vers 
änderung. . 

Alternative, bie, (Alternatihve) lat. u. franz, das Eintreten 
zweier Fälle, die Nothwahl, eine mißliche Lage; dad Entweder, 
Oder; alternative: abwechfelnd. 

alterniren Calternihren) Tat., ummechjeln, abwechjeln. 


26 alterum tantum — Ambulation. 


alterum tantum Callterum tanntum) lat., noch einmal fo viel, 
bad Zwiefache. 

Alteffe, die, (Altep) franz., die Hoheit, Durchlaucht. 

Altimetrie, die, (Altimetrih) Iat., die Höhenmeßfunft. 

Altiora (Alziohra) lat., höhere Wiffenfchaften, höhere Dinge, 

Alumnus, der, (Alumnus) lat., der Zögling, Koftfchiiler. 

amabile Camahbileh) lat. u. ital., Muf., lieblich, zärtlich, innig. 

Amadeus (Amadeus) lat., Liebgott, Gottlieb. 

amalgamiren (amalgamihren) griech., mit Quecfiiber andere 
Metalle verfchmelzen, verbinden, (yausw ich verbinde mich). 

Amalia (Amahlia) a. dtfch., Die Unbefledte, Tugendbelobte. 

a manco oder Amanco, (Amanko) dad, Kfipr., dad Fehlende; 
der Vorfchuß, die Forderung. 

Amanda, die, (Amanda) lat., die Liebenswürdige, Liebliche. 

Amant, der, (Amang) franz, der Geliebte, Liebhaber. 

Amante, die, (Amangde) franz., die Geliebte. 

— is, der, (Amanuennſis) lat., der Handlanger, Schreib⸗ 
gehülfe. 

Amarelle, die, (Amarelle) ital., eine Sauerkirſchenart von edlem 
Geſchmack, Weinkirſche. 

Amaſia, die, (Amahſia) lat., die Geliebte, Liebſte. 

Amauroſis, die, (Amaurohſis) griech., die Verdunkelung; ber 
ſchwarze Staar. 

Amazone, die, (Amazohne) eine bruſtloſe Heldin, das Heldenweib; 
(einſt in Scythien und Libien ſollen Weiber die Brüſte ſich abge— 
brannt haben, um den Bogen beſſer ſpannen zu können). 

Amazonenkleid, dad, (Amazohnenkleid) griech., ein weibliches 
Reitkleid, männlich Frauenkleid. | 

ambabus Cambabus) lat., mit beiden (Händen), eine Gelegenheit 
ergreifen. - 

Ambages (Ambahges) Tat., Umfchweife, Umwege. 

Ambaffade, die, (Ambaffahde) franz., die Gefandtfchaft. 

Ambaffadeur, der, (Ambaffadöhr) franz., der Gefandte, Staatöbote, 

Ambe, die, (Ambe) lat., der Zweitreffer in der Lotterie. 

‚ ambigiren (ambigihren) lat, zweifeln, unfchlüffig feyn, ſchwanken. 

Ambiguum, dad, (Ambigusum) lat., dad Zweideutige, Doppelfinnige. 

ambiren (ambihren) lat., nad) etwas ftreben, fich bewerben. 

Ambition, die, (Ambiziohn) Tat. u. franz., Ehrliebe, dad Ehrge- 

fuͤhl; der Ehreifer. 

Ambra, der, Ammbra) arr., ein köſtliches Näucherhar;. 

Ambrofia, die, (Ambrohſia) griech., Götterfpeife, Götterbrod. 

amb — iſch (ambrohſiſch) griech. himmliſch, wohlriechend, füß- 

duftend. 

ambulant (ambulant) lat., hir und wider gehend, unftät. 
Ambulation, die, (Ambulaziohn) lat., die Luftwandlung, Das 
Spaziergehen. 
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ambuliren Cambulihren) fat., Iuftwandeln, hin und her gehen, 
ſpazieren. 

Amelioration, die, (Amelioraziohn) lat., die Verbeſſerung. 

amelioriren (ameliorihren) lat., verbeſſern, in Aufnahme bringen. 

Amen (Ahmen) hebr. u. griech., gewißlich! ja! ja! möge es ge⸗ 
fchehen! wahrhaftig! 

Amendement, dad, (Amangdemang) franz., die Verbefferung, vers ' 
beffernde Abänderung eines Gefegvorfchlags. 

a meta Ca mehta) ital., Kfipr., zur —8 auf gleichen Gewinn 
und Verluſt. 

Amethyſt, der, (Ametißt) griech., ein veilchenblauer Edelſtein. 

Ametrie, die, (Ametrih) griech., die Ungleichmäßigkeit, das Miß⸗ 
verhaͤltniß, die Abweichung vom Ebenmaß. 

Ameublement, das, (Amoͤbelmang) franz., das Hausgeräth, die 
Zimmerausſtattung, der Hansrath. 

ameubliren (amöblihren) franz., mit Hausgeräth verſehen. 

amical und amicabel (amikahl und amifahbel) lat., freundſchaft⸗ 
lich, gütlid. 

Ammoniten (Ammonihten) griech, Ammonshörner, verfteinerte 
Seefchneden, deren Windungen Widderhörnern ähnlich find. 

Amneftie, die, (Amneftih) griech, die Etraferlaffung, Vergebung. 

amneftiren Camneftihren) diſch. u. griech., begnadigen, für ftraflos 
erklären. 

amön (amöhn) lat., angenehm, anmuthig. 

Amöne (Amöhne) lat., weibl. Name: die Angenehme, Holde. 

Amor, der, (Ahmor) lat., der Gott der Liebe und des Scherzes; 
abgebildet als geflügelter Knabe mit Pfeil und Bogen. 

Amoretten (Amoretten) ital., Liebesgötterchen. 

amorofo (amohrohſo), ital., Muf., lieblich, zärtlich. 

amortiren (amortihren) lat., tilgen, nichtig machen. 

Amortifation, die, (Amortifagiohn) lat., die Schuldentilgung, 
Ungültigfeits » Erflärung. z 

amortifiren (amortifihren) franz., ertöbten, für ungültig erklären, 
wie amortiren. | 

Amortiffement, das, (Amortißmang) franz, die Tilgung, der 
Tilgungsfchein. 

Amotion, die, (Amoziohn) lat., die Entfernung, Amtsentfeßung. 

Amour, die, (Amuhr) franz., die Liebe, der Liebesverkehr. 

amoviren (amovihren) lat., entwenden, entfernen. 

Ampel, die, (Ampel) lat., die Flafche, die Lampe; Mepflaiche. 

Amphibium, das, CAmfihbium) griech., ein beidlebiges Thier, 
für Waffer und Land gefchaffen, Knorpelthier; (man fpricht mehr: 
die Amphibie.) 

amphibolifch Camfibolifch) griech., zweibeutig, boppelfinnig. 

Amphibradyys, der, (Amſihbrachis) griech., ein dreifilbiger Vers— 
fu — — S furz lang kurz, der Nachſchläger. 
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Amphiftyonen (Amfiktischnen) griech., das Altefte Bundesgericht 
der alten Griechen, die Staatsgeſandten-Verſammlung, wozu alle 
griechifchen Staaten Bevollmächtigte ſchickten. 

Amphimetores (Amftmehtores) griech, Söhne von zwei Müttern, 
aber von einem Vater. RN 

Ampbhipatores (Amfipahtores) griech., Söhne von zwei Vätern, 
aber einer Mutter. 

Amphiſcii (Amfiſzi⸗i) griech., Zweifchattige, Bewohner der heißen 
Zone, bie in der einen Sahreszeit ihren Schatten nach Süden, in 
ber andern nad) Norden werfen. 

Amphitheater, das, (Amfiteahter) griech., ein mit Abftufungen 
und Banfreihen über einander gebaueter Halbfreis zum Schauen; 
ein Schulgebäude. 

amphitheatralifch Camfiteatralifch) griech., halbkreiſig und ftus 
fenweife auffteigend. 

Amputation, die, (Amputaziohn) lat., die Ablöfung eines ſchad—⸗ 
haften liebes. 

amputiren Camputihren) lat., ein Glied ablöfen, abgliedern. 

Amulation, bie, (Amulaziohn) Tat., der Wetteifer, Nacheifer. 

Amulet, dad, (Amulett) Iat., ein Anhängfel gegen Krankheiten; 
Cin das Reich des Aberglaubend gehörig). 

amufable Camüfabel) franz., ergöglich, ergötzbar. | 

amufant Camüfant) franz., unterhaltend, angenehm, zeitfürzend. 

Amuf nn das, (Amüfemang) franz., die Beluftigung, der Zeits 
vertreib. 

amufiren Camüfihren) franz., angenehm unterhalten. 

Anabaptismus, der, (Anabaptismus) griech., die Lehre ber 
MWiedertäufer. 

Anabaptift, der, (Anabaptift) griech., der Wiebertäufer. 

Anachoret, der, (Anachoreht) griech., der Einfiedler, ein Zuräd- 
gezogener, Waldbruder. 

Anachronismus, der, (Anafronismus) griech., der Verſtoß wider 
die Zeitrechnung, die Zeitverrechnung, Zeitverfeßung. 

Anagnoftes, der, (Anagnohſtäs) griech., ein Lefer, Vorleſer. 

Anagramm, bad, (Anagramm) griech., das Sinnveränderunges 
MWortfpiel durch Buchftabenverfegung; z. B. Soldat: tadlos; 
Made: Dame; Maus: Saum. 

Analeften (Analedten) grieh., Sammlung auserlefener Schrift 
ftelen, vermifchte Aufſaͤtze; Leſefrüchte. . 

nn — die, (Analogih) griech., die Ahnlichkeit, Sprachähn⸗ 
lichkeit. 

analog (analohg) griech., Ahnlich, übereinftimmend. 

analogifiren (analogifihren) griech., verähnlichen, vergleichen. 

Analyje (Analihfe) griech., die Entwidelung, Auseinanderfegung 
eined Begriffs; auch ein Theil der höheren Rechenkunſt. 

analyfiren (analifihren) griech., erläutern, auflöfen. 
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Analytif, die, (Analitif) griedy., die Verftandeszergliederungsfähre. 

analytifch (analitifch) griech., auflöfend, zergliedernd, im Gegen: 
faß von ſynthetiſch; analytifhe Methode ift diejenige 
Lehrart, bei welcher man von den zu beweifenden Säten zu den 
Gründen übergeht. 

Anamorphofe, die, (Anamorfohſe) griech., die Geftaltverwand» 
fung, ein Täufchbild. 

Ananas, die, (Ahnanaf) ind. u. arr., der Königsapfel, eine ſüd⸗ 
amerifanifche Diftelpflanze, deren Frucht lieblich riecht und köſt⸗ 
lich ſchmeckt. 

Anapäft, der, (Anapäßt) griech., der Gegenfchlag, ein Versfuß 
von zwei furzen und einer langen Silbe - — —. 

Anapbie, die, (Anafih) griech., die Gefühllofigkeit. 

Anarchie, die, (Anarchih) griech., die Herrenlofigfeit, ein regies 
rungslofer Staat; die Gefeßlofigfeit. 

Anathem, das, (Anathem) griech., der Bannfluch, Kirchenbann. 

Anatolie (Anatohlise) griedy., weibl. Namen: die Morgenfonnige. 

Anatomie, die, (Anatomih) griedy., die Zergliederungsfunft, auch 
das Haus, worin die Zergliederung des menfchlichen Körpers ge 
lehrt wird. 

Anatomifer, der, (Anatohmifer) griech., der Zergliederer. 

anatomiren (anatomihren) griech., zergliedern, zerlegen. 

- Anciennete, die, Angfienneteh) franz., der Alter-Rang, das 
Amtsalter, Dienftalter; auch Anciennetät ift daffelbe. 

ancora! (anfohra) ital., nody einmal! wiederholt! (Zuruf der 
Tanzkünſtler.) 

andante (andante) ital., Muſ., ſchrittmäßig, nicht zu geſchwind. 

Andante, das, (Andante) ital., Muſ., das Schrittſtück. 

——— (andantihno) ital.,- Muf., etwas langſam, mäßig 
gehend. 

Andreas (Andreas) griech. Namen: der Mannhafte, Starke. 

Andrienne, die, (Andrienn) franz., das Schleppkleid, der Schlender. 

Androgyn, die, (Androgihn) griech. der Zwitter, ein Mannweib. 

Andromanie, die, (Andromanih) griech., die Manntollheit. 

Androphobie, die, (Androfobih) griech., die Männerſcheu. 

aneantiren (aneangtihren) franz., vernichten, zerſtören. 

Aneide, die, (Ane⸗ide) griech, das Heldengedicht von Aneas, einem 
trojaniſchen Helden. 

Anekdote, die, (Anekdohte) griech., das noch nicht Gegebene, eine 
Feine Beluftigungsgeichichte, eine Heine Denfwürdigfeit. 

Anemocord, das, (Anemocorrd) griech., ein Windfaitenfpiel, 
(1789 von Schnell erfunden). 

Anemometer, dad, (Anemomehter) griech., ein Windmeffer. 

Anemone, die, (Anemohne) griech., die Windrofe, Windblume. 

Anerie, die, (Anerih) franz, die Eielei. 
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Anßelica, die, (Angehlifa) Iat., weibl. Name: das Engelmaͤdchen, 
die Himmlifche. 

Angelus, der, (Angelus) lat., der Himmelsbete, Engel. 

Angelologie, die, (Angelologih) griech., die Lehre von den Engeln. 

Anglaife, die, (Anglähſe) franz., ein engländifcher Tanz. 

anglicanifch (anglifahnifch) lat., engländifch. 

Anglicismus, der, (Anglizißmus) lat, englandifche Spracheigen- 
thümlichkeit, infofern fie fehlerhafter Weife in andre Sprachen 
eingemifcht wird. 

anguläar (angulähr) lat., winflig, edig. 

Angulus, der, (Angulus) lat., der Winfel. 

Anigma, dad, (Anigma) griech, das Räthfel. 

Animal disputar, das, (Animal disputar) Tat., ein Streitges 
fchöpf, der Widerfprecher, Befferwiffer. 

Animalien (Animahlien) Tat., thierifche Körper, Fleifchipeifen, 
vergl. Vegetabilien. 

animalifch Canimahlifch) Tat., thierifch. 

animato (animahto) ital., Muf.: befeelt, Tebhaft. 

animiren (animihren) lat., ermuntern, anfeuern. 

Animofität, die, (Animofitäht) Tat., die Leidenfchaftlichfeit, der 
Haß, die Erbitterung. 

animofo (animohfo) ital., Muf.: muthvoll, regfam. 

Animug, der, (Ahnimus) Iat., 1. die Seele, 2. das Gemürth, 
3. der Sinn, 4. die Abficht. ; 

Anis, der, (Anihs) griech., eine befannte Pflanze mit grünlichem 
Samen von gewürzhaftem Geruch und Gefchmad. 

Anifette, die, (Aniſett) franz., mit Anis abgezogener Branntwein. 

Anna (Anna) a. dtich., weibl, Namen: Seidfelige, Adlerftolze, 
Adlerſchnelle. 

Annalen (Annahlen) lat., Jahrbücher, Aufzeichnung der Jahres⸗ 
Ereigniffe. 

Annalift, der, (Annalißt) lat., der Verfaffer eines Sahrbuches. 

Annaten (Annahten) lat., Sahrgelder; die Abgabe des erften Pfrün- 
den-Ertrags an die päpftliche Schatfammer. 

annectiren (annectihren) lat., beifügen, anfnüpfen, einverleiben. 

Annerum, das, (Annerum) lat., das Angefnüpfte, die Beilage. 

Anni (Anni) lat., des Sahres. 

Annihilation, die, (Annihilaziohn) lat., die Vernichtung. 

annihiliren, (annihilihren) lat., vernichten, für nichtig erflären. 

Anniverfarium, dad, (Anmiverfahrium) Tat., das jährliche An- 
denkens-Begängniß, ein Sahrestag (Geburtss, Namens-, Stif— 
tungstag). 

Annonce, die, (Annongse) franz., die Anfündigung, Anzeige. 

annonciren (annongfihren) franz., anfiindigen, anfagen, melden. 

Anno Anno) lat., im Sahr. 2; 

annuell CannuelD franz., jährlich und jährig. 
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annniren Cannusihren). lat., zuniden, zuwinfen, bewilligen. 

Annulus, der, (Annulus) lat., der Ring. 

annulliren Cannullihren) Tat., nichtig machen; für ungültig erflären. 

annumeriren (annumerihren) lat., dazu zählen oder rechnen. 

anobliren Canoblihren) franz., adeln, in den Abdelftand erheben. 

Anomalie, die, (Anomalih) griech, die Unregelmäßigfeit, Aus- 
nahme, Abweichung von der Regel. 

anomalifch (anomahliſch) griech., abweichend von der Regel, uns 
regelmäßig. 

anonym (anonihm) griech., unbefannt, namenlod, ungenannt. 

Anonymus, der, (Anohnimus) gried. u. lat., der Ungenannte. 

Anonymität, die, (Anonimitäht) lat., die Namenlofigfeit, Nas 
mensverfchweigung. 

anorganiſch Canorgahnifch) griech., unbelebt, tobt. 

Anfelm oder Anshelm CAnfelm) a. dtſch. Namen: behelmter 
Kriegögefelle. 

antagonifiren (antagonifihren) griech., widerftreben, entgegen- 
wirfen. 

Antagonismus, der, (Antagonifmus) gried)., die Gegenftrebung, 
der Geift des Widerfpruche. 

Antagonift, der, (Antagonißt) gried., der Gegner, Feind. 

Anteceffor, der, (Antezeffor) lat., der Vorgänger, (Amts-Vorfahr). 

antecelliren Cantegellihren) lat., ſich auszeichnen, übertreffen. 

antedatiren Cantedatihren) lat., einen früheren Tag angeben, 
vorbetagen. 

Antediluvianer (Antebiluviahner) lat., Menfchen der Urzeit, 
vor der Sündfluth Gelebte. . 

Anten (Aunten) lar., Borderfäulen zu beiden Seiten der Hausthüre, 

Antepenultima, die, (Antepenulltimah) lat., die vorleßte Sylbe 
eined Worte. 

Antheren (Antehren) griech., die Staubkölbchen, männlichen Ges 
fehlechtötheife der Blumen. 

Anthologie, die, CAntologih) gried., eine Auswahl Feiner Ger 
dichte, die Blumenlefe. 

Anthropognofie, die, (Antropognoſih) griech., die Menfchenkennts 
niß, Menfchenkunde. 

Anthropologie, die, (Antropologih) griech., die Menfchenkunde. 
en vom Menfchen, Menfchennaturlehre Cim Betr. Körpers und 

eiftes). 

Anthropolog, der, (Antropologh) griech., der Menfchenfenner, 
Menfchennaturfundige. 

Anthbropomorphofe, die, CAntropomorfohfe) griech., Die Vermenſch⸗ 
lichung, Verfinnlichung Gottes in Menfchengeftalt. 

Anthropopathie, die, CAntropopatih) griech., Die menſchliche 
Vorftellungsweife von Gott, nach welcher ihm menfchliche Empfin; 
dungen beigelegt werten. 
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„ ES — bie, (Antropoplafßtid griedy., die Menfchen- 

ifdnerei. 

anti (anti) griech., gegen, wider, vor (kommt in Zufammenfeguns- 
en vor). 

* tibarbarus, der, (Antibarrbaruß) griech., ein Sprachreiniger, 
Feind fremder Wörter. 

ne die, Cantifchangber) franz., dad Vorzimmer, Vor: 
emach. 

— (antiſchambrihren) franz., vorzimmern, Vorzimmer 
belagern, den Großen viel Hof machen. 

Antichriſt, der, Antichrift) griech, der Widerchriſt, Gegner der 
chriftlichen Lehre, ein Chriftusfeind. 

Antichthonen Antichtohnen) griech., Gegenwohner, Erbbewohner 
unter gleichen Breitegraden auf gegenfeitigen Erbhälften. 

anticipiren (antizipihren) vorhernehmen, voraudempfangen, vors 
greifen, voraus genießen. 

Anticipation, die, (Antizipaziohn) Tat., die Vorausnahme, der 
Vorgenuß, Borgriff. 

anticonftitutionell Cantifonftituzioneld) franz., verfaffungswidrig. 

Antidotum, dad, Antihdotum) griedh., das Gegengift, Gegenmittel. 

antik (antihk) Tat. u. franz., (von antiquus) im Gefchmad des 
Alterthums, der Griechen und Römer, alterthümlich. 

antikauſtiſch Cantifaußtifch) griech, gegen dad Verbrennen wirfend. 

Antifen-Cabinet, dad, (Antihken-Kabinet) franz., ein Kunftalter- 
thümer » Saal. 

Antike, die, (Antihke) franz., eine Kunftarbeit des Alterthums, 
das Alterthumsſtück. | 

Antifritif, die, (Antifritid) griech., die Widerlegung der Beurs 
theifung Ceined Buches, Gemäldes ıc.) 

Antilegomena Antilegohmena) griech. Mhrz.: Schriften, bei deren 
Beltimmung der Verfaſſer widerfprochen wird. 

ar ope, die, (Antilohpe) die Gazelle, Hirfchziege in Affen und 
Afrifa. 

antiminifteriell Cantiminifteriell) Tat., gegen die Minifter Chef. in 
England und Fraufreich.) 

a narchifch Cantimonarchifch) griech., der Alleinherrfchaft 
zuwider. 

Antimonium, das, (Antimohnium) lat., das Spießglas. 

Antinomie, die, (Antinomih) griech., der Geſetzwiderſtreit, die 
Geſetzwidrigkeit. 

Antipathie, die, (Antipatih) griech., der Widerwille, dag Ge⸗ 
gengefühl, die angeborne Abneigung, Naturabneigung. 

Antipatriot, der, (Antipatriot) griech., der Vaterlandsfeind. 

Antipharmaka (Antifarrmakah) griech. Mhrz.: Gegengifte, dem 
Gifte widerſtehende Heilmittel. 
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Antiphonie, die, Antifonih) griech., ber Wechſelgeſang zwijchen 
Priefter und Gemeinde; auch der logiſche Widerfpruch. 

Antiphrafe, die, AAntifrahje) griech., Die gegenfinnige Redeart, 

ein Ausdrud dur das Gegentheil. 

Antipirat, der, Alntipiraht) griech. u. lat, der Eeerauber - Feind, 
ein Gegner der Eeeräuberei. 

Antipode, der, Qlutipohde) gried)., der Gegenfüßfer, auch Wider: 
facher, Unfreund. " 

— Mittel (antipſohriſche M.) griech., Mittel gegen die 
ratze. 
Antiquar, der, Cutiquahr) lat., der Alterthumsforſcher; Alters 

thümler; auch der Alterthumsfrämer, Büchertrödler. 
antiquariſch Cantiquahrifch) Tat., alterthümlich. 

Antigua, die, Qlntihqua) lat. Mörz., die Altichrift (bei den Buchs 
drucker), ſenkrecht ftehende Tat. Druckbuchſtaben; Gegenf.: Eur: 
fivfchrift. 

Antiquitäten (Antiquitähten) lat. Mhrz., Alterthümer, Alterthume- 
ſtücke. 

Antirevolution, GAntirevoluziohn) Tat., die Gegenumwälzung, 
Gegenempörung, Rückumwälzung. 

RN (Antiſpasmohdika) griech., Mhrz., krampfſtillende 

ittef. 

Antiftes, der, Antiftes) griech., der Vorfteher, Kirchen» oder 
Schulvorfieher. 

Antiftrophe, die, (Antiſtrohfe) griech, der Gegengeſang; die Ges 
genwendung bes Chors bei den Alten. 

Antithefe, die, Antitehfe) griech., der Gegenfaß; eine Nedefigur, 
durch welche Entgegengefetes zufammengejtellt wird. 

Antonius oder Anton (Antohnius oder Anton) Tat., männl, 
Vorname: der Preiswürdige. Antonie Antohnise) die Preis— 
würdige. 

Antonomaſie, die, (Antonomaſih) griech., die Namenverwechſe⸗ 
lung, wo ein Eigennamen für einen Gattungsnamen geſetzt wird, 
z. B. ein Nimrod ſtatt: ein gewaltiger Jäger, ein Simfon ftatt: 
ein Starfer. ’ 

Anris, die, (Angſis) griech., die Klemmung eined Organs, die Angſt. 

Holodikfon Lolohdifon) griedy., ein Tonwerkzeug, das durd) Luft: 

ſtröme zu Rlangtönen gebracht wird, erfunden von Reich. 

Aolus, der, EAh-olus) lat., in der Götterlehre der Gott der Winde. 

Aols-Harfe, die, Eh-ols-Harfe) lat., die Windharfe. 

Honen lohnen) griech. Mhrz., ewige Zeiträume, 

Aorta, die, (Norta) griedy., die linke Herzröhre, große Schlagaber. 
Apanage, der oder Die, Apanahfche) franz., der Sahrgehalt, Ab⸗ 
theil, welchen nichtregierende Fürſten erhalten, die Abſchichtung. 
apanagirt (apanaſchirt) franz., auf Jahrgehalt geſetzt, abgeſchichtet. 
apart Capahr, auch apart) franz., beſonders, für ſich, abſeit. 
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Apartement, das, (Apartemang) franz., ein Wohnungstheil, Ge- 
biudetheil, befonderes Wohnzimmer, 

Apathie, die, (Apatih) griech., die Stumpfheit, Gefühllofigfeit, 
Gleichgültigkeit. 

Apepſie, die, AApepfih) griech., die Verdauungsloſigkeit, der Ver— 
dauungsmangel. 

Aphelium, das, (Afehlium) griech., die Sonnenferne, die weiteſte 
Entfernung eines Planeten von der Sonne. 

Aphonie, die, lfonih) griech., die Lautloſigkeit, der Verfall der 
Stimme. 

Aphorismen CAforißmen) grieh., Mhrz., kurze Säbe aus einer 
Wiſſenſchaft, Lehr- oder Denffprüche. | 

aphoriftifch Caforiftifch) griech., Tehrfäßlich, Furz abgebrochen. 

Aphrodite, die, (Afrodihte) griech., Götterlehre: die Venus, Göt— 
tin der Schönheit, Liebe und Freuden. 

a piacere Ca piatfchehre) ital, Muf., nach Wilfführ, nach Belieben. 

Apirie, die, (Apirih) griech., die Unerfahrenheit. 

Apis, der, GAhpis) der heilige Stier, ein Gott der alten Egypter, 
ale Bild des Ackerbaues. 

a Plomb Ca Pong) franz., nad) dem Senkblei, ſenkrecht. 

a poco a poko Ca yodo a podo) ital., Muf., nach und nach, 
allmählig. 

en Capodictifch) griech., unwiderſprechlich, diberzeugend, 
gewiß. 

Apographum, das, CApohgrafumm) griech., die Abfchrift Ceiner 
Urſchrift). 

a point Ca poäng) franz., zu Nichts (beim Billard). 

Apofalypfe, die, Qlpofalipfe) gried)., die Offenbarung (Johannis). 

apofalyptifch Capofaliptifch) griech., geheimnißvoll, in hohen 
Bildern dargeftellt. 

Apofrypha Qlpofrihfa) griech, zurückgelegte, verborgen gehaltene 
biblifche Schriften den Gefeßbüchern nicht zugezählt). 

Apollo GApollo) griech. u. Tat., Götterl.: der Leuchtende, das 
Sinnbild der Sonne, der Gott der Dichtfunft, Muſik, Beredfam: 
feit u. ſ. w. wird dargeftellt als das Ideal männlicher Jugend _ 
und Schönheit. 

a 09, * un griech., das Lehrgedicht. 
pologie, Die, ologih) griech., die Vertheidi ift 
— 2 pologih) griech., heidigungsſchrift, 

Apologet, der, (Apologeht) griech., der Schutzredner, Vertheidiger. 

Apologetif, die, Apologehtik) griech., die Glaubensfchußlehre, 
die Vertheidigungslehre der Wahrheit des Chriftenthums. 

en ch Capologehtifch) griech., ſchutzſchriftlich, zur Vertheis 

ng. 

Apophrhegma, dad, (Hpoftegma) griech., ein Sinnſpruch, Denk: 
fpruch, Sprichwort. NE Ipendı, 
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apophthegmatiſch (apoftegmahtiſch) griech., ſinnſpruͤchlich, finns 
reich kurz geſagt. 

apoplektiſch (apoplecktiſch) griech. ſchlaglüſſig, gelähmt. 

Apoplexie, die, GApoplekſih) griech., der Schlagfluß, Schlag. 

Aporisma, das, (Aporißma) griech., eine. ſchwere Aufgabe. 

Apoſtaſie, die, lpoftafih) griech., der Glaubensabfall, die Abs 
trünnigfeit. 

Ayoftat, der, Apoftaht) griech., der Abtrünnige, Glaubensverleugner. 

Apoftel, der, Apo$tel) griech., ein Gefandter, Lehrbote Jeſu. 

apoftolifcher Stuhl Capoftohlifcher) griech., päbſtlicher Stuhl, 
Hof des römifchen Bifchofe. 

a pofteriori (a pofteriobri) Tat., aus Erfahrungsgründen; (bes 
weifen) im Gegenfaß a priori, f. d. 

Apoftroph, der, Apoftrohf) griech., dad Auslaffımggzeichen eines 
Buchſtabens (). 

Apoſtrophe, die, CApoftrohfe) griech., Die Anrede, der Verweis. 

Apotheke, Die, Mpotehfe) griech., der Arzneiladen, das Arzneis 

« behältniß. Ä 

Apotheker, der, GApotehker) griech., der Arzneibereiter. 

Ayotheofe, die, Qlpoteohfe) griech., die Vergötterung. 

apotheofiren Capoteofihren) griech., vergöttern, unter die Götter 
verfeßen. 

a potiori Ca poziohri) lat., nach der Mehrzahl; nach der Hauptfache. 

appaifiren Cappäflhren) franz, befänftigen, beruhigen, ftillen 
(einen Aufruhr). 

Apparat, der, Apparaht) Iat., die Handverrichtungsmittel, der 
Werkzeugsvorrath, Vorrath von Hilfsmitteln G. B. Schul-Appatat). 

Appareil, der, (Apparellj) franz., die Zurüftung; Die Anfahrt 
an den Wällen für's Gefchüß. 

Apparence, die, (Apparangs) franz., die Wahrfcheinlichfeit, der 
Anfchein. 

Apparition, die, Qlppariziohn) lat., die Erfcheinumng. 

appaffionato Cappaffionahto) ital., Muf., leidenſchaftlich. 

Appell, der, AppelD franz., der Ruf, Bereinigungsruf, Abruf 
durch- Pfeifen, Trompeten oder Trommeln; die Wortfolgfamfeit 
des Hundes. | 

Appellant, der, Qlppellaniıt) lat., der ein höheres Gericht Anz 
rufende mit einer Klage. 

Appellat, der, Qlppellaht) Tat., der bei höherem Gerichte Verklagte. 

Appellation, die, Appellaziohn) lat., die Klaganrufung an em 
höheres Gericht. j 

Appellationg-Gericht, dad, Appellaziohns> Gericht) Tat., der 
höhere Gerichtshof. . | 

Appellativum, das, Appellativum) Tat. Sprachl.: ein Gattungs⸗ 
namen, ein Wort, das eine Gattung von Dingen bezeichnet, 
z. B. Thier, Pflanze, Stein. 
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appelliren Cappellihren) Tat., mit Klage an einen höheren Ges 
richtshof ſich wenden. 

Appendir, bie, (Appemdixr) lat., der Anhang, Zuſatz zu einem Bud). 

Appertinentien (Appertinennzien) Tat., Mhrz., Zugehörungen. 

Appetit, der, (GApptih, auch Apptit) franz., die Neigung zu Etwas, 
die Efluft. | 

appetitlich Capptittfich) franz., luſterweckend, fchmadhaft. 

applaniren Capplanihren) franz, eben machen, ausgleichen, 
flady machen. | 

applaudiren Capplaudihren) Tat., beflatichen, Beifall klatſchen. 

Applaus, der, Qlyplaup) lat., der Beifall, Zulauf. 

applicabel (applikahbel) franz., anwendbar. 

Application, die, GApplikaziohn) Tat., die Anwendung, Nutzan—⸗ 
wendung; die Emfigfeit, das Geſchick. 

Appficatur, die, Qlpplifastuhr) lat, Muf., die Fingerauffegung 
beim Spielen eines Inſtruments. 

appliciren Capplizibren) lat., anwenden; beibringen, 3. B. Klyſtier. 

appoggiato Cappodfchiahte) ital., Muf., geftüßt, getragen. 

Appoggiatura, die, Appodichiatuhra) ital., Muf., der VBorfchlag 
(vor dem größeren Tone). 

appointiren Cappoängtihren) franz., beſolden; gewiffes Gnaden- 
dengeld verordnen; die Parteien befcheidenz auch fich vergleichen. 

Appoint, der, Qlppoang) franz, der Nachſchuß, Zufchuß (um 
eine Rechnung voll zu machen). 

apponiren (apponihren) lat., beifegen, hinzufügen. 

apporte! Capport) franz., bring’s! bring her! trag her! 

apportiren Capportihren) franz., berbeitragen, holen. 

Appofition, die, Appoftziohn) lat., der Zufak; Spradjl.: die 
erflfärende Beifitgung. 

appretiren Cappretihren) franz., zubereiten, Glanz geben Ceiner 
Waare.) 

Appretur, die, Alpprestuhr) franz., die Zubereitung, das äußere 
Anfehn (des Tuche). j 

Approbation, die, Approbaziohn) Tat., die Billigung, Geneh— 
migung. Ä 

approbiren Capprobihren) Tat., billigen, genehmigen, gutheißen. 

— die, (Approſch) franz., ein Annäherungsgraben, Lauf— 
graben. 

approchiren (approſchihren) franz., fich nähern; Laufgräben machen. 

Appropriation, bie, GAppropriaziohn) lat., die Zueignung, Anz 
maßung. 

appropriiren (appropri⸗ihren) lat., zueignen, anmaßen. 

approviantiren (apprwiantihren) dtſch. u. lat., mit Lebens— 
mitteln verſehen. 

approviſioniren Capprovifionihren? franz., bevorräthigen, mit 
Vorrath verſorgen. | 
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approrimativ Capproffimatiho) lat., annähernd, allmählig. 

Aprifofen Cprifohlen) Tat., Sonnenpflaumen. 

April, der, Qlprild Iat., der vierte Monat, Oftermohat, Wans 
delmonat. 

apriori Ca priohri) lat., zum Voraus, durch fich felbft, aus 
Bernunftgründen. 

a propos (a propoh) franz., zu gelegener Zeit, eben fällt mir ein. 

Apfiden Apfihden) griech, Mhrz., die Abitandspunfte der Pla— 
neten auf ihrer Babn von der Sonne, ihre Kehr- und Mende- 
punkte, deren der eine der Sonne am entfernteften, der andere 
am nächften ift. | 

Apſychie, die, Alpfichih) griech., die Ohnmacht, Geiftesabwefenheit. 

aptiren Captihren) Tat., anpaffen, bequemen. 

Aquäduct, der, (Aquädukt) lat, auch Aqueduc (Akedid) franz., 
die Wafferleitung. | Ra 

äqual (aquahl) fat., gleich, eben fo. Aqualia, gleiche Größen. 

Aquarell, die, Aquarell ital., die Wafferfarbe (in der Malerei.) 

Aqua tinta, bie, (Aqua tinta) ital., das Tuſchwaſſer, die Manier, 
getujchte Zeichnungen in Kupfer nachzuahmen. = 

Aauator, der, Qlquahtor) lat., der Gleicher, die Mittellinie der 
Erdfugel. 

Agua toffana, die, (Aqua toffahna) ital., ein Schleichgiftwafler ; 
von der ital. Giftmifcherin Toffana erfunden. 

a quatre Mains Ca ghatter Mängh) franz., Cein Tonſtück) zu 
vier Händen. 

Aquavit, der, (Aquavitt) Tat., der Branntweingeift. 

aquilateral Cäquilaterahl) lat., gleichleitig. 

Aquilibriſt, der, GAquilibrißt) ital., der Gleichgewichtler, Schwebe— 

„ Fünftfer (Seiltänzer, Kunftreiter, Luftfpringer). 

Aquilibrium, das, Olquilihbrium) lat., das Gleichgewicht. | 

Aquinoctium, dad, GAquinokzium) lat., die Tag- und Nacht: 
gleiche Cim Frühling und Herbit). 

äquinoctial (aquinokziahl) Tat., tag- und nachtgleichlich. 

aquipollent Caquipollennt) Tat., gleichbedeutend Wörter). 

Aquipollenz, die, (Aquipollennz) lat., die Bedeutungögleiche. 

Aquität, die, GAquitäht) lat., die Billigfeit. 

aquivalent Cäaquivalennt) lat., gleichwerthig, gleichgeltend. 

ne Caquivalihren) lat., gleich gelten, gleichen Werth 
aber. 

äquivok CAaquivod) lat., auch equivoque Cefiwod) franz., gleichdeus 
tig, zweideutig, vielfeitig. 

Arabelle (Arabelle) weibl. Name: die Liebliche, Anmuthige. 

Arabesfen QArabesfen) arr. u. franz, arabijche Laubwerk- Ber: 

zierungen., 

Ara, die, (Ahra) a. dtfch. u. lat., der Zeitraumsaufang, die Zeit 
rechnung, Jahrszahl. 
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Ararium, das, Qlerahrium) Tat, bie Schatfammer, die Ge 
mein-Caſſe. 

Ar as, der, (Aras) der indische Nabe, weſtindiſche Papagei. 

arbiträr Carbiträhr) franz., willfürlich, eigenmächtig. 

Arcade, die, (Arkahde) franz, der Wölbungsbogen, Schwibbogen. 

Arcanum, dad, (Arkahnum) lat., dag Geheimniß, Geheimmittel. 

Arcanift, der, EArkaniſt) lat., der Geheimißfundige. 

Archaolog, der, (Archäolohg) griech., der Alterthumskenner, Alters 
thumsforſcher. 

Archäologie, die, (Archäologih) griech., die Alterthumskunde. 

archäologiſch (archäolohgiſch) grieh., was Geſchichte der alten 
Kunft und Kunſtwerke betrifft, alterthumslehrig, -kundig. 

Arche, die, Arche) lat., der Schifffaften, Schwimmfaften. (lat. arca.) 

Archiepiskopus, der, Qlrchi:epißfopuß) griech., der Erzbifchof. 

Archipelagus, der, Qlrdipehlagus) griech., ein Infelmeer, beſon— 
ders das agäiſche Meer. 

Architect, der, (Architeckt) griech., der Baufünftler, Baumeifter. 

Architektonik, die, GArchitektohnik) griech., die Baufuft, Baus * 
kunſtlehre. 

— ktoniſch (architektohniſch) griech, den Regeln der Baukunſt 
gemäß. 

Architeftur, die, CArcjiteftuhr) Tat., die Baufunft, Anordnung 
eined Gebäudes. 

Arditrab, der, Qlrchitrahb) Tat., der Hauptbalfen, Bindebalfen; 
der Balken, der von einer Seite zur andern reicht. 

Archiv, das, EArchihv) Tat., die Urfundenverwahrung, der Urs 
fundenfaal. 

Archivar, der, (Archivahr) Tat., der ‚Urfundenbewahrer, 

Archonten Qlrchonnten) griech., Mhrz., Anführer, Vorfteher, die 
erſten obrigfeitlichen Perjonen im alten Athen nad Abichaffung 
der Könige. 

arco (arko) ital., Muf., Bogenſtrich Cald Zeichen für den Biolin- 
fpieler mit dem Bogen zu flreichen). 

Are, der, (Are) die Einheit des franzöfischen Flächenmaßes, etwa 
zwei Quadratruthen haltend. Der zehnte Theil des Are iſt Des 
ciare; der Hunderttheil Centiare; der TZaufendtheil Milliare. 

Areal-Größe, die, Qlreahl: Größe) lat., die Flächengröße Ceines 
Gebäudes). 

Arena, die,, (Arehna) lat., die Kampf-Ebene im alten römifchen 
Amphitheater. 

Areometer, dad, (Areomehter) griedy., die Wafferwage. 

Areopagus oder Areopag, der, Qlreohpagus oder Areopahg) 
griech., eig. Marshügel; ein firenger peinlicher Gerichtöhof in 
Athen, ausgezeichnet durch Unbeftechlichfeit und firenge Gerechtigs 
keit; eine Verfammlung unpartheiifcher Nichter.. 
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Aretine (Aretihne) griech, weibl. Name: bie Tugenphafte, Zur 
gendreiche. 

Argent, dad, Alrfchang) franz., das Eilbergeld. 

Argentan, das, (Argentahn) lat., das Neufilber, ein dem Silber 
ähnliches KRunftmetall. 

—— die, C(Arſchangterih) franz., das Silberzeug, Silbers 
efchirr. Ä 

— uiren Cargusihren) lat., darthun, überführen. 

Argument, das, (Argumennt) lat., der Beweisgrund. 

Argumentation, die, (Argumentaziohn) lat., die Beweisführung, 
Schlußfolgerung. 

argumentiren (argumentihren) lat., Beweis führen, folgern. 

Argus, der, (Argus) griech. u. lat., der hundertäugige Bewacher 
in der Fabellehre; daher Argus-Augen: ſcharfe Wächteraugen. 

Argyrokratie, die, (Argirokratih) griech., die Geldherrfcherei. 

Arianer Qlriahner) eine frühere chriſtliche Glaubensſecte von dem 
alexandriniſchen Presbyter Arius geſtiftet. Auf der Synode zu 
Nicäa 325 als Ketzer verdammt, erhielten ſich die Anhänger der 
Lehre des Arius doch bis zum 8ten Jahrhundert. 

Arie, die, (Ahri⸗e) ital., das Lied, der Geſang. 

ariofo (ariohſo) ital., geſangmäßig. 

Ariſtokrat, der, —S griech., ein Anhänger der Adele: 
herrfchaft, Adeling. 

Ariftofratie, die, Qlriftofratih) griech., die Adelöherrfchaft, Herr⸗ 
fchaft der Vornehmen. 

ariftofratifch Cariftofrahtifch) griech., abdelgünftig, adelherrfchaftlich. 

Arithmetif, die, Qlritmehtif) griech., die Zahlenfunde, Zahlenfehre. 

Arithmetifer, der, Qlritmehtifer) griech., der Nechenmeifter. 

arithbmetifch Caritmehtifch)- griech., die Rechenkunſt betreffend. 

Armada, die, (Armahda) fpan., eine Flotte von Kriegsfchiffen. 

“ Armatur, die, Qlrmatuhr) lat., die Bewaffnung, Nüftung. 

Armee, die, (Armeh) franz., das Kriegäheer. 

Armee-Corps, dad, (Armeh-Kohr) franz., die Heerichaar. 

Armin (Armihn) Iat., Arminius: männl. Name: der Vortreffliche. 

Arminianer (Arminiahner) eine chriftliche Neligiongfecte, geftiftet 
von Arminius im 17. Jahrhundert. 

armiren Carmihren) franz., ausrüften, bewaffnen. 

Arnold (Arnold) a. difch., männl. Name: der Adlerfreie, Adler: 
ftarfe, Edelholde. 

4 * ‚ das, Arohma) griech., das Gewürz, der Geruchſtoff der 
Pflanzen. 

aro,matifch Caromahtifch) griech., gewürzhaft, — 

Arpeggio, der, Arpedfcho) ital., Muſ., die Tonbrechung. 

arquebufiren Carfebüfiren) franz., erfchleßen; von Arquebufe: 
die Hakenbüuͤchſe. 

Arraf, der, (Arrah) arr., der Reißbranntwein. 
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Arrangement, dad, (Arrangfchmang) franz, das Einrichten, die 
Anordnung; die Abfindung, der Vergleich, 
arrangiren Carrangfchihren) franz, anvrdnen, vergleichen (im 

- NRechtöftreit), fich abfinden, Gläubiger befriedigen. 

Arras fiehe Aras. 

Arreft, der, (Arreſt) lat. u. franz., der Verhaft, Beſchlag. 

Arreftant, der, Qlrreftannt) franz., der in Verhaft Sitende, Ver— 
haftete, Cbeifer hieße ed: Arreftan). 

Arret, der, (Arräh) franz, der Befcheid eines hohen Gerichte 5 
der Verhaftäbefehl. 

arretiren (Carretihren) franz., verhaften, feftnehmen, einziehen. 

Arrha, die, (Arrha) Tat., das Handgeld, der Kaufſchilling. 

Arriere-Garde, die, Orriährgard) franz., der Nachtrab, die 
Rückendeckung. 

Arriere-Saiſon, die, GArriärſäſong) franz., das Spätjahr, der 

Nachherbſt. 

arriviren (arriwihren) franz., ankommen, begegnen, ſich zutragen. 

arrogant (arrogannt) lat., anmaßend, vermeſſen, übermüthig, ſtolz. 

Arroganz, die, (Arrogannz) lat., die Anmaßlichkeit, der Dünkel. 

arrogiren Carrogihren) lat., fich anmaßen. 

arrondiren (arrondihren) franz., rund machen, Befigungen in 
Zuſammenhang bringen. 

Arrondiffement, dad, CArrondiffemang) franz, die Rundung, 
der Bezirk, die Laͤnder-⸗Rundung. 

arrofiren Carrofihreny -franz., anfeuchten, anfriſchen; Staats» 
fchufdfcheine mit Geldzulage vertaufihen. 

Arſchine, die, (Arſchihne) die ruſſiſche Elle. 

Arſenal, das, (Arſenahl) arr. u. franz., das Zeughaus, Waffen⸗ 
haus. Myhrz.: die Arſenäle. — 

Arſenik, der, (Arſehnik) lat., das Berggift, der Fliegenſtein «ein 
giftiges Metall). | ——— 

Artefact, das, Artefackt) Tat., das Kuuſterzeugniß. 

Arterie, die, Qlrtehrje) griech., die Pulsader, Schlagader. 

artefifhe Brunnen Cartehfifche) franz., Bohrquelldrunnen, von 
der Graffchaft Artois (Artoah) in Franfreich fo benannt. 

Artes liberales CGarrteß liberahleß) lat. Mhrz., die freien Künfte, 
fchönen Künſte. 

Articulation, die, (Artikulaziohn) lat., die Gliederung, Knochen: 
fügung; deutliche Ausfprache der Silben. 

articuliren Cartifulihren) lat., gliedern, filbenmäßig ausfprechen; 
Etwas genau vortragei. 

artifieiell Cartifiziel) fat, u. franz, kunſtmäßig, künſtlich bes 
reitet. : 

Artikel, der, EArtickel) Tat., das Glied, der Theil, Abfchnitt, 
in der Handlung: eine Wanrengattung; Sprachl.: der Geſchlechts— 
deuter (der, die, daB). 
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Artillerie, die, Ortillerih) franz. das grobe Geſchütz, das Ger 
fehüßheer, die Geſchützkunſt Cor de Pulverzeit: ars telorum). 
ArtilleriesCorps, das, Aurtillerih-Kohr) franz., die Schwer⸗ 
geihüg- Schaar. 

Artillerie:Parf, der, Artilerih-Pard franz, das Schwer: 
gefchüt » Lager. 

ArtilleriesTrain, der, Artillerih-Träng) franz., der Schwers 
gefchüßzug!, das Gefchüß - Fuhrmeien. 

Artiflerift, der, Qlrtillerißt) franz., der Gefchüßfrieger, Stückſchütz. 

Artifan, der, (Artifahn) franz., der Handwerfsmann. 

Artift, der, CGrtißt) lat. u. franz., der Kunftverftandige, aud) 
Schaufpieler. 

artiftifch. Cartißtifch) franz., zur Kımft gehörig, künſtleriſch. 

Aſa fötida, die, (Aſa fühtida) lat., Stinfharz, Teufelsdreck, ber 
Saft der Wurzel einer Pflanze in Perſien. 

Asbeſt, der, (Asbeßt) griedh., der Steinflachd: 

Afcendent, der, (GAszendennt) fat, der Verwandte in auffteigender 

Linie, Altern, Großältern. 

Afcendenz, die, (Aszendennz) lat., die Borverwandtfchaft, aufs 
fteigende Berwandtenlinie, 

afcen un Cafzendihren) Iat., emporfteigen, höher fteigen, befördert 
werben. 

Afcenfion, die, Alözenfiohn) lat., die Auffteigung; Himmelfahrt; 
in der Sternkunde: die Auffteigung eines Geitirns. _ 

Alter, der, EGaskeht) griech., der Strengfromme, Freudeentlager; 
Frömmling. | 

affetifc, Casfehtifch) griech., ftrenggeiftlich, erbaulich. 

Affetif, die, (Askehtik) gried., die Tugendübungslehre, Tugend» 

„ mittellehre. j 

ed der, Adfulahp) griech., Götterl.: der Gott der Heil- 
unftz Arzt. 

Asmodi, der, (Asmohdi) hebr., ein böfer Geiftz fcherzhaft: der 
Eheteufel, Ebeftörer. R 

Afot, der, (Aſoht) griedy., der Schwelger, Schlemmer. 

afotifch (aſohtiſch) fchwelgerifch, üppig. 

afotifch Fieber Cafohtifc, Fieber) griech., ein mit Efel und Uns 
ruhe verbundenes Fieber, der fogenannte Katzenjammer. 

Aspafia (Aspahſia) griech., weibl. Name: die Angenehme, Freund: 
liche, Willfomnene, Erwünfchte, Erfehnte.. 

Afpecten CAfpeften) Iat., Ausfichten, Vorzeichen; Sternkunde: 
Sternzeichen. 

Afphalt, der, QAffalt) griech, Erdpech, Judenpech, Bergharz. 

Afpirant, der, (Afpirannt) Tat., der Amtsbewerber, Stimm 
bewerber. 

Afpiration, die, Afpiraziohn) Tat., die Anhauchuug, hauchende 
Ausfprache, 
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afpiriren (afpirihren) Tat., auhauchen, nach etwas ftreben. 

Up, das, (AB) franz. u. lat, das Eins in den Spielfarten; das 
kleinſte Goldgewicht, deren 64 einen Ducaten und 126 einen 
Louisd’or ausmachen, 

affai (aſſa⸗i) ital., Muf.: hinfänglich, fehr. Ä 

affaffiniren Caflaffinihren) franz., meuchlerifch morben. 

Alfecurant, der, (Affefurannt) Iat., der Verſicherer, Sicherfteller. 

Affecuranz, die, QAfiefurannz) Tat., die Verficherung, Verbürgung 
wegen Schabenerfates, | 

Affecuranz-Compagnie, die, (Affefurannz- Kompanit) lat., 
die Berficherungs- Gefellfchaft. 

Alfecurat, der, CAffekuraht) Iat., der Sichergeftellte. 

affecuriren Caffekurihren) lat., verfihern, vor Feuer, (Haug, 
Hausgeräth u. f. m.) 

Affel, die, AffeD Tat., der Kellerefel, Kellerwurm. 

Aſſemblée, die, (Aſſangbleh) franz., zahlreiche vornehme Gefell- 
Schaft zum Vergnügen, Glanzgefellichaft. 

Aſſens, der, Affenns) Tat., der Beifall, die Zuftimmung. 

affentiren Caffentihren) Tat., beiftimmen, 

Affertion, die, (Afferziohn) Tat., die Behauptung. 

affertorifch Caffertohrifch) lat., behauptend. 

afferviren Caffervihren) fat., aufbewahren. 

Affervation, die, (Alervaziohn) lat., die Aufbewahrung. 

Affeffor, der, (Affeffor) lat., der Beiſitzer eines Gerichte. 

Affefforat, das, (Affeforaht) lat., die Beiſitzersſtelle. | 

le nto, der, (Affiento) der fpanifche Sflavenhandeld - Pacht: 
vertrag. | 

Affiette, die, Affiett) franz., die Lage; Pofitur; der Teller; eine 
Zwifchenfchüffel mit feiner Speife; auch die ruhige Gemüthsſtimmung. 

Affignant, ver, (Affignannt) Iat., der Anweifer, der eine Anmeis 
fung ausftellt. 

Affignat, der, Affignaht) lat, das Angewiefene: das Anwei— 
fungspapier. 

„Aſſignation, die, Affignaziohn) lat., die Anweifung, der Ans 
mweifungsbrief. | | 

affigniren Caffignihren) Tat., anweiſen, Anweifung geben. 

Affimilation, die, Affimilaziohn) Tat., die Verähnlichung; Eins 
verleibung der Nahrungsftoffe in die Stoffe des Thiers oder 
Pflanzenförpers. 

allimikiuen Caffimilihrem) lat., verähnlichen; Nahrungsftoff ver 
arbeiten. | 

Affifengericht, das, Affifengerihd) franz., das Gefchwornen; 
gericht, ein peinliches Obergericht in Frankreich. 

Aſſiſtent, der, (Aſſiſtennt) lat., der Gehülfe, Beihelfer. 

Affiftenz, die, Affiftennz) der Beiftand, die Hülfe. 

affiftiren Caffiftihren) lat., beiftehen im Dienft, aushelfen. 
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Affociation, die, (Aſſoziaziohn) Tat., die Zugefellung, Verbins 
bung, Bereinigung, 3. B. der Ideen, d. i. der Gedanken. 

Aſſociẽ, der, Afofich) franz, der Mitgenoß, Handelsgenoß, 
Zunftgeuoß. : 

affociiren Caffoffeihren) franz., fich verbinden, mit einem zufam- 
mentreten, zu gemeinfchaftlichem Handel. 

Affonanz, die, (Aſſonannz) lat., der Anklang, Cin der Dichtfunft) 
der Bocalflang beim Reim ohne Webereinftimmung der Gonfonanten. 

Affortiment, das, CAffortimang) franz., ein Waarenlager zum 
einzelnen Berfauf, ein Sortenlager. 

affortiren Caffortihren) franz., ausfondern, ſich mit Waaren voll 
fändig verfehen; (ein wohl affortirtes Gollſtändiges) Wan 
renlager). 

affumiren Cafjumihren) lat., annehmen, gelten laffen. 

Affumtion, die, (Aſſumziohn) Tat., die Annahme, Aufnahme; 
Aufnahnıe in Himmel) Sterbetag. 

After, der, Alfter) aricch., die Sternblume. 

Afteriscus, der, (Aſterißkus) griech. ein Sterndyen beim Schreiben 
und Druden: (*). 

Afthenie, die, Afthenih) griedy., die Kraftlofigfeit, Schwäche. 

aſtheniſch Caftehnifch) griech., Fraftlos. 

Aſthetik, die, Eſtehtik) griech., die Gefchmadslehre, Wiffenfchaft 
vom Schönen und der Kunft. 

A Cäftehtifch) griech., Funftwiffenfchaftlich, fchönheitögefeg- 
lich, fchön. 

Aſthma, das, (Aſtma) griech., die Engbrüftigkeit, Dampfbrüftigfeit. 

aſthmatiſch (aſtmahtiſch) engdrüftig, dämpfig. 

Aſtimation, die, Alftimaziohn) die Werthſchätzung, Würdiguug. 

aftimiren Cäftimibren) lat., ſchätzen, achten. 

Aſtrographie, die, (Aſtrografih) griech., die Sternbefchreibuug. 

Aſtrognoſie, die, Alftrognofih) griech., die Sternkunde. 

Aftrelabium, das, Qlftrolahbium) griech., ein Werkzeug zum 
Mefjen der Höhe und Bewegung der Sterne, ein Winfelmeffer. 

Aftrolog, der, AAftrolohg) griedy., Sterndeuter, Wahrfager aus 
dem Stand der Sterne, i 

Aftrologie, die, Aftrologih) griech, die Wahrfagerei aus dem 
Stande der Sterne. 

aſtrologiſch (aſtrolohgiſch) griech., ſterndeutend. 

— — m, der, (Aftronohm) griech., der Sternkundige, Stern⸗ 
orjcher. 

Aftronomie, die, (Aftronomih) griech., die Sternfunde, | 

aftronomifch Caftronohmifch) griech., fternfundig, ftermwiffenfchaft- 
— Aftronomifches Jahr: ein Jahr nach Stunden und Minuten 

erechnet.) 

NA N: offop, das, CAftroflohp) griech., das Sternrohr, der Sterns 

- jeher. 
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Aftrum, das, (Aßtrum) lat., das Gefirn, Sternbild. 

Aſyl, das, EAfihD griech., die Zufluchtäftätte, Freiftätte. „ 

afymmetrifch Cafimetrifch) griech, unebenmäßig. 

Afyndeton, das, UAſinndeton) griech., das Unverbunden, die 
Weglaffung der Bindewörter, um nachdrüclich und Furz zu reden. 

Atalie (Atalje) griech., weibl. Name: die Jugendliche, Blühende. 

m. chnie, die, CXtechnih) griech., die Unerfahrenheit in einer 

unft. 

Atelnie, die, (Ateknih) griech., die Kinderlofigfeit. 

Atelier, dad, (Ateljeh) franz., die Künftferwerfftätte, auch bie 
Arbeiter darin. 

atempo (a tempo) ital., zu rechter Zeit; Muf.: genau nach dem 
Zeitmaß: ; 

Atheift, der, EAte⸗iſt) griech., der Gottesleugner; Gottlofer. 

. Atheismus, der, (Atesidmus) griech., die Gotteefäugnung. 

atheiftifch Cate:ißtifch) griech., gottesleugnerifch. 

Athenäum, das, QAltenäsum) griech. u. lat., der Minerventempel 

‚ In Athen; eine gelehrte Gejellichaft. 

Ather, der, Ether) griech., die oberfte Luft, Hochluft, der Lichts 
ſtoff; durchfichtige Feuchtigkeit in der Scheidef: Bitriol- Ather. 

Atherifch Cätehrijch) griech., himmlifch, heiter. : 

Athlet, der, (Atleht) griech., der Wettfämpfer bei den Spielen 
der Alten. | | 

> ie tif (atlehtiſch) griech., wettfämpferifch, kampfkünſtlich, rüftig, 
raftvoll. 

Atlanten Atlannten) griech., Tragſäulen in Menſchengeſtalt. 

Atlas, der, Atlas) griech., ein Glanz-Seidenzeug; eine Land— 
harten» Sammlung; ein Gebirg in Afrifa. 

Atmometer, dad, Atmomehter) griech., ein Ausdünftungsmeffer, 
ein Werkzeug zur Meffung der Wafferdünfte. 

Atmosphäre, die, (Atmosfähre) griech, der Luftfreis um Die 
Erde, Weltförperluftfreis. 

Atom, der, (Atohm) griech., das Untheilbare, der Urftofftheit. 

a tout Ca tuh) franz, auf Alles, Trumpf im Kartenfpiel. 

Atrocität, die, (Atrozitäht) lat., die Graufamfeit. 

Atropos Alhtropos) griech., fiehe Parze. 

Attachement, das, Alttafchmang) franz., die Anhänglichkeit, Ers 
gebenheit, Zuneigung. 

Attaché, der, Ottafcheh) franz., ein Ergebener; Angeſtellter (bei 
einer Gejandtfchaft.) 

attachiren Cattafchiren) franz., anfchließen, ergeben fein. 

attaquiren (attafihren) franz., angreifen, feindlid, anfallen. 

Attaque, die, (Attaffe) franz., der Angriff,. feindliche Anfall. 

Atelier, fiehe: Atelier. 

attendiren Cattendihren) lat., aufmerken; attent Cattennt) auf- 
merkſam. 
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attendriren Cattangbrihren) franz., rühren, ermweichen. 
Attendrijfement, das, (Attangdriffemang) franz, die Rührung. 
Attentat, der, auch dag, (Attentaht) Tat., die Rechtskränkung, Fre 
velthat, der verbrecheriiche Verſuch. 
Attention, die, Alttenziohn) lat., die Aufmerkſamkeit. 
attentiren Cattentihren) lat., verfuchen, freveln; Cattentirteg 
——— ein verſuchtes aber noch nicht ausgeführtes.) 
Atteftat, das, (Atteſtaht) lat., das Zeugniß, die Beglaubigung; 
ebenſo Atteft. 
attejtiren Catteftihren) Tat., bezeugen, beglaubigen. 
attiſch Cattifch) griedy., fein, wißig, finnreichz Cattifch Ealz: feine 
Nedensarten). 
Attitude, die, Attitübd) franz., die Körperhaltung, Etellung. 
Attraction, die, Attrafziohn) Tat., die Anziehung, Anziehungsfraft. 
attractiv (attraftiho) lat., anzichend. 
attractorifd) Cattraftohrifch) Tat., anziehend; attractorifche Kräfte: 
Anziehkräfte. J 
Attrape, die, (Attrahp) franz., die Falle, Schlinge, eine Täuſcherei. 
attrapiren (attrapihren) franz., ertappen, erwiichen. 
attribuiren Cattribusihren) Tat., zufchreiben, beilegen, zueignen. 
Attribut, das, (Attribuht) lat., das Eigenfchaftszeichen, Sinnbild, 
- Beizeichen, Merkinal, Zugerheilte. 
Attrition, die, Olttriziohn) lat, die Reibung zweier Körper; fiefe 
Reue. 
attroupiren, fich, Cattrupihren) franz., zufammenlanfen, fich zu: 
fammenrotten. 
nu die, (Obahde) franz, das Frühftändchen, die Morgen: 
mufif. 
Auberge, die, (Oberſch) franz., das Wirthshaus, Die Herderge. 
Aubergift, der, (Oberſchißt) franz., der Wirth, Gaftgeber. 
au contraire (o congträhr) franz., im Gegentheil, umgefehrt. 
Auction, die, (Aukziohn) lat., die Verfteigerung, Steigerung. 
Auctionator, der, (Aufzionahtor) lat., der Verfteigerer. 
auctioniren Caufzionihren) lat., fleigern, an den Meiftbietenden 
verfaufen. | 
Auctor oder Autor, der, Auftor oder Autor) lat., der Urheber, 
Derfaffer einer Schrift. 
audiatur et altera Pars Caudiahtur et alltera Parrs) lat., es 
werde gehört auch der andere Theil. 
Audienz, die, (Audiennz) lat., die Gehörgebung, Anhörung, der 
Zutritt, Audienz- Zimmer: das Gehörzimmer, Sprady;immer. 
Auditeur, der, (Oditöhr, auch Auditöhr) franz., der Beiſitzer bei 
Gericht; der Kriegsrichter. 
Auditor, der, Qludihtor) lat., der Zuhörer; Mhrz. Auditores. 
Auditorium, das, (Auditohrium) lat., der Lehrfaal, die Hörver: 
fammlung. 
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Augias Auhgias) Fabel.: ein König in Elis, der feinen Stall 
mit 3000 Stieren in 30 Jahren nicht hatte miften laſſen; Her— 
fules übernahm diefe Arbeit, daher das Spridiwort: den Stall 
des Augias miften, foviel, ald: einen alten Wuft in Ordnung 
bringen. 

Augment, das, (Augmennt) lat., die Vermehrung, in der Sprach: 
lehre die Vorfilbe bei Abwandlung der Zeitwörter. 

augmentiren (augmentihren) lat., vermehren, zufeßen. 

Augur, der, Auhguhr) Tat., Wahrfager aus dem Fluge der Vögel 
bei den Römern. _ | 

anguriren (augurihren) Tat, wahrfchauen, weiffagen, muthmaßen. 

Auguft CAuguf) männl, Name: der Herrliche, Göttliche; ald Mo: 
nat: der Erndtemonatz die Auguſte: weibl, N. die Herrliche, 
Göttliche. 

Aula, die, (Aula) Tat., der Hof, die VBerfammlungshalle. 

Aumonier, der, (Omonjeh) franz., der Armenpfleger. 

au porteur (o portöhr) franz., dem Inhaber; Cbei Schufdverfchreis 
bungen: auf den Inhaber ausgeftelltz deögleichen bei Sagbwaffens 
päffen.) 

Auripigment, das, (Auripigmennt) Tat., eine goldgelbe Farbe, 
aus Arſenik und Schwefel beftehend, Operment. 

Aurora, die, Aurohra) lat., die Morgenröthe; Götterl.: Göttin 
der Morgenröthe auf goldnem Wagen. 

Aufeultant, der, CAuffultannt) lat., der Zuhörer bei gerichtlichen 
Situngen, ein Situngshorer. 

a ufo Ca ubfo) ital., Kfipr.: nad) Gebrauch der Mechfelzahlung. 

auspariren Cauparihren) franz., abwenden, befeitigen den Stoß 
oder Schlag. 

Aufpicien Aufpiien) lat, Borbedeutungen, Wahrfagereien (eigent- 
lid, aus dem Kluge der Voͤgel); Aufficht, Begunftigung, Schuß 
mächtiger Perfonen. | 

ausradiren (ausradihren) Tat., ausfchaben. 

ausrangiren Causranfchihren) franz., ausfondern, ausfchließen. 

ausftaffiren (ausſtaffihren) a. dtſch, auöftatten, auszieren. 

Aufter, der, GAuſter) lat., der Südwind; auch eine zweifchalige 
eßbare Seeſchnecke. . 

Auftralien Qluftrahlien) fat., dag Südland, Südindien. 

Aufträgal-Inftanz, die, (Auſträgahl-Inſtannz) a. dtſch. u. lat., 
das Recht der deutfchen Fürften, ihre Streitigfeiten durch felbft: 
gewählte Schiedsrichter eutfcheiden zu laſſen. 

Authentie, die, (Autentih) griech., die Echtheit, Gültigkeit, GIaub- 
würdigfeit. 

authentifch Cautenntifch) griech., echt, urfundlich, rechtsgültig. 

Autobiographie, die, (Autobiografih) griech., die Befchreibung 
feines eigenen Lebens. 

Autochthonen CAutochtohnen) griedh., Die Urbewohner eines Landes. 
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Autosda fe (Auto da feh) foan., dad Glaubensgericht, Ketzerge⸗ 
richt der Inquiſition in Spanien. (lat. actus fidei.) 

autographifch Cautograhftich) griech, eigenhändig gefchrieben. 

Be die, (Autofratih) griech., die Selbftherrfchaft, Eigen: 
ewalt, 

Pe tofrat, der, (Autofraht) griech., der Selbftherrfcher. 

Automat, das, aud der, (Automaht) griech., dad Gelbftgetriebe, 
eine Mafchine, die ihre bewegende Kraft in fich felbft hat. 

Autonomie, die, (Autonomih) griech, die Selbftgefeßgebung, Wil 
lensfreiheit. 

Autor ſiehe Auctor. 

Autoriſation, die, (Autorifaziohn) franz. u. lat., die Ermächti⸗ 
gung, Befähigung, Bollmadht. 

antorif iren Cautorifiyren) franz. u. lat., ermächtigen, bevollmäch- 


tigen. i 

Autorität, die, (Autoritäht) Tat, dad Anfehn, die Würde; Mhrz. 
Autoritäten: Behörden. 

Aur DEE (Auriliährtruppen) Iat., Hülfstruppen, Hülfs⸗ 
völfer. 

Aval, der, (Awahl) franz., Kfipr.: die Bürgichaft für die Zahlung 
eined Wechfels. 

Avance, die, (Awangß) franz, der Vorfprung, der Geldvorfchuß. 

Avancement, dad, Amangsmany) franz., die Dienftbeförderung, 
Standederhöhung. 

avanciren Cawangfihren) franz., vorwärtsfchreiten, eine höhere 
Stufe erfteigen. 

Avantage, der, (Amangtahfch) franz, der Vortheil, Gewinn. 

Avantgarde, die, (Amanggard) franz, der Vortrab, der Vorder; 
zug, das DVBorgefchwader. ’ 

Avanzo, der, (Awanzo) ital., Kffir.: der Überſchuß, Vorſchuß. 

Avarie, die, (Awarih) franz., allırlei Schiffe » Unfoften. 

Ave Maria! Ave Maria) Iat., fei gegrüßt Maria! ein Gebet 
der Fatholifchen Chriſten. Luc. 1, 28. 

Aventure, die, (Awangtühre) franz., das Abenteuer, feltfame Zu- 
falls» Ereigniß, eine unvermuthere Begebenheit. 

Aventurier, der, (Awangtürjeh) franz., der Abenfeurer, Glücks⸗ 
ritter, Wagling. 

aventureur (awangtüröh) franz, abenteuerlich, verwegen. 

Avenue, die, (Awenüh) franz., der Zugang, Vorplatz. 

Avers, der, (Avähr) franz., die Bildfeite einer Münze. 

— ion, die, (Awerſiohn) lat., die Abneigung, der Widerwillen, 

kel. 

Averſional-Quantum, das, Averfionahl- Quantum) lat., die 
Abfindungsfumme (für Semanden, der auf etwas verzichtet), ber 
Vergütungsbetrag. j 

avertiren (awertihren) franz, benachrichtigen, in Kenntniß fegen. 
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Avertiffement, das, Awertifmang) franz, die Nachricht, Ber 
kanntmachung, Anzeige, Meldung. 

Avis, der, (Awih) franz, die Meldung, Nachricht, Anzeige. 

avifiren (awiſihren) franz., melden, anzeigen, benachrichtigen. 
Avifobrief, der, (Awihſobrief) ital., ein Berichtbrief. 

Avis-Piquet, dad, (Awih—-Pikett) franz, Kripr.: die Meldwache. 

a vifta Ca wifta) ital., bei Anſicht Cfoll der Wechſel bezahlt werden). 

Avocation, die, lvofaziohn) lat., die Abforderung G. B. der 
Acten.) 

avociren (avo;zihren) Tat., zurickordern. 

a vous Ca wuh) franz, an Ihnen! (beim Epielen) Ihr Wohl- 
fein! (beim Zriufen). 

a vue (a wüh) fram., Kfipr.: auf Sicht. 

Are, die, (Are) lat., Die gerade Linie im Mittelpunfte eines ſich 
drehenden Körpers. 

Ariom, das, (Axiohm) griech., ein anerfannter, unfeugbarer Grundiaß. 

axiomatiſch (axiomahtiſch) griech., Durch ſich felbit erwielen. 

Azur, der, (Ahzur) arr., die Hinmelebläne. 

azurm (ahzurn) arr., himmelblan, hochblau. 

azymos Cahzimos) griech., unzeſäuert. 


B 


Baal, der, Gahl) ein heidnücher Gott der Phönicier und Cana— 
niter, zur Zeit Manaffed auh der Hebräer. 

Babette (Babette) franz., weht. Name, foviel als Barbchen: die 
Ausländerin, Fremde. 

Babiche, die, (Babifch) fram., ein Fleined langhäriges Schoßs 
hündchen. 

Baccalaureus, der, (Bakkalarreus) lat., der Belorbeerte, der die 
erſte Stuſe zur Doctorwürde hat. Im 12. Jahrhundert kam dieſe 
academiſche Würde auf; dem Kandidaten wurde ein weißer Stab 
(baculus) gereicht, weshalb er Bacularius genannt wurde, 
welchen Titel man ſpäter in den bedeutungsvolleren umänderte. 

Bacchanalien (Bachanahlien) lat., Saufgelage, Trinkfeſte, dem 
Bacchus geweihte Feſte. 

Bacchanten und Bacchantinen (Bachanten und Bachantinen) 
lat., Säufer, Schwelger und Schwelgerinnen. 

bachantif ch (bachantifch) lat., trunken, weintoll. 

Bacchius, der, (Bachih⸗us) lat., ein dreiſilbiger Versfuß von einer 


kurzen und zwei langen Eilben (o — —). 
Bacchus (Bachus) Götterl.: der Gott des Weins; auch der 
Wein felbit. 


Badbord, der, GBäckbohrd) angelf. u. engl., bie linfe Seite des 
Schiffs; im Gegenſ. von 
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Bagage, die, (Bakahſch) franz., das Gepaͤck, Reiſezeug, Kriegsgepäck. 
Bagatelle, die, (Gakatell) franz., die Kleinigkeit, Unerheblichkeit. 
Bagno (Banjo) türk., dad Sklavengefängniß in Conſtantinopel. 
Baguette, die, Gakett) franz., die Gerte, Spießruthe; der Ladſtock. 
Bat, die, (Bai) a. rom., die Bucht, der Heine Meerbufen. 
Baifemain, dag, (Bäfemäng) franz., der Handfuß. 

Bajaderen (Bajadehren) indifche Tänzerinnen und Eängerinnen, 
die bei feftlichen Begebenheiten pantomimifche Tänze aufführen, 
zugleich öffentliche Dirnen find, und ſich Sklavinnen der Götter 
nennen. 

Bajazzo, der, (Bajazzo) ital., der Hanswurft, Poſſenmacher. 

Bäjonet, dad, (Bajonett) franz., der Flintenfpieß, zu Bayonne 
erfunden unter Ludwig XIV. 1670. 

Bake, die, Gahke) holl., ein Echifferzeichen, eine auf dem Waſſer 
ſchwimmende befeftigte Tonne; auch Leuchtthurm am Meeresftrand. 

Bafel, der, Gahkel) Tat., der Schulfteden Gum Edjlagen). 

Balance, die, (Balangs) franz., das Gleichgewicht, die Schwebe; 
die Rechnungsabgleichung. 

balanciren (balangfihren) franz., Gleichgewicht halten, gleichwäs 
gen; unfchlüffig fein, ſchwanken. 

Balancirkunft, die, CBalangfihrfunft) franz., die Gleichwägefunft, 
Schwebekunſt. 

Balbier, ſiehe Barbier. 

a der, (Balfong) franz., der Vortritt (vor einem Fenfter), 

öller. 

Baldachin, der, (Baldachihn) arr., ber Traghimmel, Thronhimmel. 

Ball, der, (Ba) ital., franz. u. dtſch., ein Feiertanz, Tanzfeft. 

Ballade, die, (Ballahde) frauz., ein Singtanz (eine abenteuerliche 
DBegebenheit, welche vor Zeiten tanzend abgefungen wurde), Banzlied. 

Bal : a 4 der, (Ballaft) engl. u. holl., die Scifföbefchwerung, Uns 
terlaft. 

Ballei, die, (Balleih) Tat. dtſch, der Ordensbezirk des ehemaligen 
deutfchen Ritterordens. 

" Ballet, das, (Ballet) franz., der Schautanz, Theatertanz. 

ballhornifiren Cballhornifihren) dtich., durch vermeintliche Beſſe— 
rungen fchlechter machen, wie der Buchbruder Ballhorn zu Lübeck 
zu thun pflegte im 16. Sahrh. 

Ballifte, die, (Ballifte) griech., das Steingefchüß, womit man große 
Steine fortfchleuderte Cbei den Römern). 

Ballon, ber, (Ballong) franz., der Lufrball, Windball. 

Ballot, der, (Balloh) franz, ein Waarenballen, großer Pad. 

Ballote, die, (Balloht) franz., die Wahlkugel, Looskugel. Fi 

Ballotaden (Ballotahden) franz, Mhrz. Luftfprünge, wozu Pferde 
abgerichtet werden. 

Ballotage, die, (Ballotahfche) franz., die Wählung oder Abftim- 
mung durch Kugeln. 

+ 
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ballotiren (Cballotihren) franz., durch Stimmkugeln entfcheiden, 
looſen, fugeln. 

Balfam, der, (Balſam) lat., ein wohlriechendes Del aus dem Balz 

ſambaum in Arabien; auch uneigentlih: Zroft, Linderung, 

balfamiren (balfamthren) dtich. u. lat., einfalben, durch Salben 
vor Verweſung bewahren. 

balſamiſch (balfahmifch) Tat., wohlriechend, 

Balthbafar (Baltafar) hald., männl. Name: Schakbewahrer, Bor: 
fteher des Kriegsweſens. 

Baluftrade, die, CBalüftrade) franz., die Bruftfehne, dad Geländer. 
Bambus, der, (Bambus) der Bambus, ein Rohrgewächs mit Kno— 
ten, in Oſt- und Weftindien, oft 60 Fuß body und 2 Fuß did. 

Banco, der, ital,, oder Banf, die, ſiehe: Bank. 

Banco-Noten (Banfo-MNoten) ital., Bankzettel, Zettel, die ftatt 
baaren Geldes dienen, überall zahlbar find. 

a ndage, die, (Bandahſch) franz., der Wundverband, dad Binz 

zeug. | | Ä 

Bandagift, der, Gandaſchißt) franz., ein Bruchbaudmacher. 

Bande, die, (Bande) franz, eine NRotte, zu fchlechten Zwecken 
vereinigt. 

Bandelier, das, (Bandeljeh oder Bandelihr) franz., das Wehrges 
henk, Säbelfoppel. 

Banderole, die, Gangderohl) franz, der Echiffgwimpel, das 
Schiffsfähnchen; das Lanzenfähnchen; die Tromperenquafte. 

Bandit, der, Gandiht) ital., der Verbannte; Straßenräuber, Meu— 
chelmörder. 

Bann, der, (Bann). lat., die Achtserklaͤrung, Eirchliche Ausfchließung 
von einer Religionsgeſellſchaftz auch Aufgebot zum Kriege, 3. B. 
Heerbannz; auch Gerichtsbarkeit, 3. B. Blutbanı. 

Bannier oder Banner, das, (Bannihr oder Banner) a. dtſch. u. 
franz., die Fahne eines Bannerherrn oder altdeutfchen Ritters, 
der zehn Soldaten ind Feld ftellen Fonnte, 

Banf, die, (Banf, oder der Banfo) ital., Die Geldniederfage, eine 
Anftalt, wo man Gelder ficher niederfegen, dayon gewinnen und 
darüber verfügen Fann. 

Bangquerout, der, (Bankerutt) franz., auch Banferott, ital., 
der Bankbruch, die Zahlungsunfähigfeit. 

bangqueroutiren (banferutihren) ital. u. franz., aufhören zu zah— 
fen, umwerfen. 

Banquet, das, (Bankett) franz., das feierliche Gaftmahl, die große 
Gafterei. 

bangquetiren Cbanfetihren) franz., fchmaufen, praffen, fchlemmen. 

Banquette, die, (Banker) franz., Kriegsk,.: die Bruftwehr, die 
Erderhöhung an der innern Seite des Walles; ein Fußweg neben 
einem Fahrweg. 

Bangquier, der, Gankjeh) franz, der Geldwechsler; auch der 
Bankhalter im Glücföfpiel. 
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Bap tiſt Gaptißt) griech, männl. Name: der Täufer, Taufende. 

Baracke, die, Garack) fpan. u. franz., die Lagerhütte, Soldaten— 
hütte, eine kleine ſchlechte Wohnung g. 

barackiren (barackihren) franz., in Lagerhütten wohnen. 

Baranken Garanken) poln., Felle ungeborner Lämmer. 

barattiren (barattihren) ital, Waaren gegen einander vertaufchen. 

Baratto, der, Garatto) ital., der Waarentauſch. Baratts 
Handel: Taufchhandel. 

Barbar, der, (Barbar) griech. u. lat., ein Ausländer bei Griechen 
und Römern; ein Rohmenfch, Unmenjch bei uns, Barbaren: 
rohe Völker, Wildbärtige. 

Barbara (Barbara) griech., weiß, Name: die Fremde, 

Barbarismus, der, (Barbarifmus) griech., Fehler gegen die 
Sprachreinigfeit. 

barbarifd, Cbarbahrifch) griech., wildbärtig, roh, graufant, uns 
menschlich. 

Barbier, der, (Barbihr oder Barbieh) franz., der Bartfcherer. 

barbiren Cbarbihren) dtfch. franz., fcheren, bartſcheren. 

barbouilliren Cbarbulljihren) franz., befudeln, befchmieren, fchlecht 
malen. 

Barden (Barden) a. diſch, Sänger und Dichter: der alten Gallier. 

Baret, dad, (Barett) franz., eine Mike aup after Zeit, ein Hüt- 
chen, bei geiftlicher Amtstracht gewöhnlich. 

Bariton, der, (Baritohn) ital., Muf.: der tiefe Tenor, der Hochbaß. 

Barke, die, (Barfe) franz., ein kleines Sahrzeug, Sciffchen. 

barod (barock) franz, fchief, verzerrt. 

Barometer, das, (Baromehter) griech., das MWetterglad, der 
Schmwermeffer der Luft, Luftwäger. 

Baron, der, (Barohn) lat. u. franzg., 1) der Freiherr; 2) ein weis 
bifcher Philoſoph; 3) ein Narr. 

Baroneffe, die, (Baroneß) franz., die Freiherrin, Freifrau, Fräulein, 

Baronet, der, (Bäronet) engf., ein englifcher Edelmann, zwifchen 
Baron und Ritter, 

Baronie, die, (Baronih) franz, dad Land eines Freiherrn. 

Barre, die, (Barre) franz., die Stange gegoffenen Silber oder 
Goldes ; die Schranken vor Gericht} Sandbanf vor der Flußmündung. 

Barreau, dad, (Barroh) franz., 1) die Gitterftange; 2) der Ge 
richtöhof. 

Barricade, die, (Barrifahde) franz., die Verfperrung, Straßen 
fperrung, Schußgatter. 

barricadiren Cbarrifahdihren) franz., den Zugang verfperren, vers 
rammeln, verfchanzen. 

Barriere, die, (Barriähr) franz., Schranfen, der Schlagbaum, 
die Abwehr, das Geheg, Geländer. 

Bartholomäus oder Barthel (Bartolomä-us oder Bartel) orient., 
männl. Name: der ftreitbare Sohn. s 

4 
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Barutfche, die, (Barutfche), (aus bem ital. Baroceia) ein zwei- 
raͤdriges Fuhrmwerf. 

Bafalt, der, (Bafallt) lat. u. griedh., der eifenfarbige Säufenftein. 

Bafamennt, das, (Bafamennt) lat, der Fuß einer Säule, Grund 
eines Gebäudes. j 

Bafe, die, Gahſe) griech., die Grundfefte eined Gebäudes, der 
Säufenfuß. 

Bafilifum, das, (Bafihlifum) griech, das Königäfrant, ein würz- 
haftes Wohlgeruchefraut, Rühremichſoduftich. 

bafiren (baſihren) griech. diſch, Grund legen, gründen, feſtigen. 

Baſilisk, der, Gaſilißk) gried)., die Königseidechfe, in Südamerika 
und Afen. 

Bafis, die, Gahſis) griech., die Grundfläche, Grundlinie. 

Basrelief, das, (Bahreljeff) franz., ein mit halb erhabenen Fi- 
guren gehauenes, gegoffened oder getriebenes Bild. | 

Baß, der, Gaß) ital., die tiefe Stimme, Grundftimme; die Bapßgeige. 

Baffeliffe, die, Baffeliffe) franz., tiefichaftiger Wandteppic; von , 
Seide oder Wolle mit eingewirkten Figuren, vergl.: Hauteliſſe. 

Baffeffe, die, Gaſſeß) franz., die Niederträchtigkeit, fchlechte Den- 
fungsart, 

Baffin, das, (Baffang) ital. u. franz., ein Brunnenbecken, Waifer: 
behälter, Tümpel. - 

Baffift, der, (Baffigr) ital., der Baßipieler, Baßfanger. 

Baffon, der, CBaffong) franz. ., die Baßpfeife, der Blaſebaß. 

bafta! (bafta!) ital., genug hiervon! halt! 

Baftard, der, Gaßtard) ital., das uneheliche Kind; Keböfind, 
Mifhling; Mifchart, Abart Pflanzen, Thiere). 

Baftille, die, (Baftillje) franz., das große Parifer Staatögefäng- 
niß, welches bein Anfange der Revolution 1789 erftürmt wurde 
cerbaut im 14. Sahrhundert unter Karl V.) 

Baftion, die, (Baftiohn) franz., dad Bollwerk einer Feftung. 

Baftonnade, die, (Baftonnahde) türf., Schläge, Fußfohfenfchfäge, 
eine türfifche Züchtigungsart. 

Bataille, die, (Batallje) franz., die Schlacht, das Treffen. 

Bataillon, das, Gatalljong) franz, der Treffenhaufen, die 
Scylachtichaar, eine Unterabtheilung eined Regiments zu Fuß, 
gewöhnlich aus vier Compagnien beftehend. 

— die, (Batarde) franz., Krgsſpr.: ein Achtpfuͤnder; leichter 

agen 

Batavia (Batahvia) lat., Holland. 

Batift, der, Gatißt) franz. ., bie feinfte Leinwand; (der Erfinder 
hieß Baptift im 13. Sahrh. zu Cambray.) 

Battement, dad, (Battemang) franz, ZTanzf.: dad Zuſammen⸗ 
fchlagen der Füße in der Luft, Fußflatfchen. 

Batterie, bie, (Batterih) franz., 1) der Geſchuͤtzwall, die Geſchütz⸗ 
abtheilung; 2 ein Zug Kanonen aus 8 bie 10 Stück beſtehend; 
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3) ber Dedel auf.der Zündpfanne; 4 eine Flafchenreihe (zu 
electrifchen Berfuchen). 

battiren (battihren) franz., Fechtk.: fchlagwinden, dem Gegner 
die Fechtwaffe aus der Hand fchlagen. 

Battuta, die, (Battuta) ital., Muf.: der Tactſchlag, das Vor: 
fchlagen des Tactes; auc beim Reiten ber Borfchlag leichter 

“ Tritte. 

Baume, der, (Bohn) franz., der Balfam. 

Bavoche, die, GBawoſch) franz, der Mißdrud, ein unfaubrer Ab: 
druck eined Kupferftiche. 

baren (baren) oder boren, fauſtkämpfen; Cenglifche Sitte). 

Bazar oder Bafar (Bahzar oder Bahfar) die Marftftraße in 
morgenländifchen Städten. 

Beate, die, (Beahte) lat., weibl. Name: die Glückliche, Selige. 

Beaute, die, (Boteh) franz, die Schönheit; ein Frauenzimmer 
von regelmäßig fchöner Körperbildung. 

Becaffine, die, Gekaſſihne) franz., die Bruchſchnepfe; Himmeldziege. 

Beduinen (Beduihnen) arabifche Streifhorden. 

Beeffteafs (Bihfſteeks) engl., geröftete, gewürzte Rindfleifchfchnitten. 

Beelzebub, der, (Beselzebub) hebr., der Fliegenfürft, Oberteufel; 
auch Name eines Affen mit langem Schwanz. 

Beglerbeg, der, (Beglerbeg) türf., ein HerrensHerr, Landpfleger 
in der Türkei. 

Behemoth, der, (Behemoht) hebr., ein Niefenthier; der Elephant 
oder das Nilpferd nach Hiob 40, 10. 

Beiram, (Beiram) türf., das dreitägige Opferfeft der Türfen nach 
der Faftenzeit. 

Bel⸗Esprit, der, (Bell-Esprih) franz, der Schöngeift, ein fin: 
reicher Menfch. 

Bel:-Etage, die, Gell⸗Etahſch) franz., das ſchöne Stocdwerf: das 
zweite eined Wohnhaufes. 

Belladonna, die, (Belladenna) ital., die Schönfrau, eine Gift: 
pflanze mit glocdenförmigen Blumen und glänzend ſchwarzen den 
Kirfchen ähnlichen Beeren; Wolfsfirfchen, Tollfirfchen genannt. 

Belletrift, der, (Belletrißt) franz, der Schönfchriftner, Kenner 
— Freund ſchöner Wiſſenſchaften Cbelles lettres, ſpr. bell 
etter). 

belletriftifch Cbelletrißtifch) franz., ſchönwiſſenſchaftlich. 

Bellona, die, Gellohna) Tat., Götterlehre: die Kriegsgättür. 

Belvedere, dad, Gelwedehr) ital., die fchöne Ausficht, der Aus: 
fichtsplaß auf einem Gebäude, die Schönfldt. 

Bellevue, die, (Bellmüh) franz., daffelbe was Belvedere. 

Ben, der, (Ben) hebr., der Sohn, 3. B. Benjamin, Ben David, 

bene (bene) Iat., gut, gůtlich. 

benedeien Cbenebeien) btfch. lat., fegnen, felig preifen. (vom lat. 
benedicere.) 
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Benedict (Benedikt) fat., männl, Name: ber Gefegnete. 

Benebiction, die, (Benedifziohn) lat., der Segenswunſch. 

Beneficiat, der, Genefiziaht) lat. ein Pfründner, der eine Rechts— 
wohlthat empfängt; der Beneficiarius iſt daſſelbe. 

Benefizium, das, Genefizium lat., die Wohlthat, Pfründe; der 

Vortheil; die Rechtswohllhat. | 

Benefiz— Vorftellung, bie, Genefizz-V.) Tat., beim Schauſp.: 
eine Vorftellung, wovon der Ertrag einem einzelnen Schaufpieler 
überlaffen wird. 

benevolent (benevolennt) lat. wohlmollend, geneigt. 

Benevolenz, bie, (Benevolennk) lat., das Wohlwollen, die Ges 
wogenheit, Beneigtheit. 

Benignität, die, (Benignitäht) Tat., die Güte, Leutfeligfeit. 

beordern (Cbesordern) franz., befehfigen, beauftragen. 

Be⸗Quadrat, das, (Be-Duadraht), Muf.: das vieredige B, das 
MWicderherftellungszeicyen. 

Berceau, der, (Berfoh) franz., der Bogengang, Canbengang. 

Bergamotte, die, (Bergamotte) ital., die Fürftenbirne, eine grüne 
rel Birne; aud) eine Gitronenart, welche dad Bergamotröl 
iefert. 

Bergere, die, Berfchähre) franz., die Schäferin; ein Schäferfig, 
gepoliterter Lehnſtuhl. 

Berline, die, (Berlihne) ein Berliner Wagen, eine bequeme Reis 

ſeekutſche, in Berlin erfunden. 

Berloque fiehe Breloque. 

Berme, die, (Berm) franz, der Wallabſatz, Wallrand außen am 
Fuß des Walles. 

Bertha, die, Gertah) a. dtſch., weibl. Name: die Schöne, An— 
fehnliche, Selle, Weiße. Ä 

beftialifch Cbeftiahlifch) Tat., viehifch, thierifch, viehmäßig. 

Beftialität, die, CBeftialitäht) lat., der Viehfinn, ein viehiſches 
Betragen. 

Beſtie, die, Geſtje) lat., ein wildes Thier, ein Vieh. 

Bete, die, (GBäte) franz., dad Vieh, der Dummkopf; im Karten- 
fpiel der Spieleinfaß. 

Betife, die, Betihfe) franz., die Dummheit, Albernheit, Pinſelei. 

Bettfponde, die, ( (Bettiponnde) lat., das hölzerne Bettgeftell. 

Beurre blanc, die, (Börrehblang) franz. ‚, bie weiße Butterbirme, 

Beurre grig, die, Börrehgrih) franz., die graue Butterbirne. 

Beutel, der, (Beutel) eine türfifche Summe von 250 Zechinen, 
dad find 900 Gulden, 

Bewindhebber, der, (Bewindhebber) der Befehlehaber einer hol: 
fändifchen Schiffsausrüſtung. 

Bey (Bei) türf,, der Titel eines türkiſchen Statthalters. 

Bibale, das, (Bibahle) fat., das Trinkgelag; Mhrz. Bibalien. 

Bibalien Bibahlien) lat., Trinfgelder; Trinfgelage. 
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Bibel, bie, Gihbel) griech, das heilige Buch, die heilige Schrift. 

Biblivognofie, die, Biblioguofih) griech., die Bücherfunde, Anlei- 
tung zur Bücherfunde, | 

Bibliograph, der, (Bibliograhf) griech., der Bücherbefchreiber. 

Bibliothek, die, Gibliotehk) griech., die Bücherei, Bücherſamm⸗ 
lung, der Bücherfaal. 

Bibliothefar, der, (Biblotefahr) griech., der Aufjeher einer Bü— 
cherfammlung, Bücherverwalter. 

Bichon, der, (Bifchong) franz., das Löwenhindchen. 

Bicinium, dad, Gizihnium) lat., ein zweiftimmiges Geſangſtück. 

bicolor (bihfolor) lat., zweifarbig. (Botanif.) 

biconcav (bikonkahv) lat. doppelthohlrund. 

une Cbihfonver) lat., doppeltrunderhaben, auf: beiden Seiten 
erhaben. 

Biduum, das, (Bihdusum) lat., eine zweitägige Zeit. 

Biennium, dad, (Bisennium) lat., eine- zweijährige Zeit. 

bienvenu (biangwenüh) franz., willfommen. 

Bigamie, die, (Bigamih) griech., die Doppelehe, Ehe mit zwei Weibern. 

Bigamift, der, (Bigamift) griech,, einer der zwei Weiber hat,- der 
Zweiweibler. 

bigamiſch (bigahmiſch) griech., zweiweibig. 

bigot (bigott) franz., dummgläubig, aberglaäubiſch, dummfromm. 

Bigotterie, die, (Bigotterih) franz., die Dummgläubigkeit, aber⸗ 
glaͤubiſche Frömmelei. 

Bijou, der oder dad, (Biſchuh) franz., das Kleinod, die Koſtbar— 
feit zum Schmuck. 

Bijouterie, die, (Bifchuterih) franz., der Schmuckwaarenhaudel, 
die Schmuckwaare. 

Bijoutier, ber, (Bifchutich) franz., der Schmuckhändler, Juwelen— 
fünftler. 

Bilance, die, (Bilangs oder Bilanz) ital., die zweifchalige Wage, 
die monatliche oder jährliche Schlufrechnung der Einnahme und 
Ausgabe, vergl. Balance. 

bilanciren (bilangfihren oder bilanzihren) ital, Einnahme und 
Ausgabe mit einander vergleichen. 

bilateral cbilaterahl) Iat., zweifeitig, nach 2 Seiten zu gerichtet. 

Bill, die, Gill) engl., der Geſetzentwurf in England; das Necht. 

Billard, das, (Billjahr) franz., die Billtafel, Balltafel, das Ball: 
tafelſpiel. 

Bille, die, Gillje) franz., die elfenbeinerne Spielkugel, der Spielball. 

Biller, das, (Billjeh oder Billje) franz, das Zettelchen, Briefchen, 
die Einlaßfarte, Befuchfarte; Einquartier > Zettel, 

Billet dour, das, (Billjeh duh) franz., ein Liebeöbriefchen, füßes 
Briefchen, der Minnezettel. . 

Billeteur, der, (Billjetöhr) franz., der Quartierzettelſchreiber; auch 
ber Abnehmer der Einlaßfarten. 
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Billion, die, Gilliohn) Tat, millionenmal Millionen. 

Billon, der, (Billjong) franz, verrufene Scheideminze, geringhal: 
tiged Gold oder Silber G. 3. Coburger 6 Kr. Stücke.) 

Binvculum, das, (Binohfulum) lat., das Doppelfernrohr. 

binomifch Cbinchmifch) griech., zweitheilig, 3. B. eine binomifche 
Wurzelzahl in der Nechenf. 

Biograph, der, (Biograbf) griech., der Lebenäbefchreiber. 

Biographie, die, (Biografth) griech., die Lebensbeſchreibung. 

biograpbifch (biograhftfch) griech., lebensbeſchreibend, lebensge— 
fchichtlich. 

bis (bie) Tat., Muf., zweimal, noch einmal. 

Bifam, der, (Bihfam) oder Mofchus, Tat., ein flarf und anges 
nehm riechender Saft, welcher bei dem Bifambirfche und der Bis 
famraße gefunden wird; er wirft nervenftärfend. (lat. Bisamus). 

Bifchof, der, Giſchofß defch., lat. u. griech., ein Auffeher, Ober: 
geiftlicher; auch ein Getränk aus Rothwein, Zuder und Pomerans 
zenfaft. (Episcopus.) | 

Biscuit, dad, (Bisküih oder Bisquit) franz, ein zweimal Ges 
backenes, Zwiebad, Suͤßzwieback. 

Bif — der, (Biſoh) franz., eine Schrägfläche; die Lefze der Or— 
geipfeife, 

Bifon, der, (Bifong) der Buckelochs, ein amerifanifcher wilder Ochs. 

bituminös (bituminöhs) lat., erdharzig, erbpechartig. 

Bivouac, der, (Biwuack) holl. u. franz., die Nachtruhe unter den 
Waffen, ein Freilager. 

bivouaquiren (biwuakihren) holl. u. franz., Nachtlager unter 
freiem Himmel, unter dem Gewehr halten. 

bizarr cbifarr) franz. u. ital., ſonderbar, fratzenhaft, närriſch; 
eigenſinnig. 

Bizarrerie, die, Giſarrerih) franz. u. ital., die Sonderbarkeit; 
der Eigenſinn. 

Bizarria, die, (Bizarria), ital.,, Muf., das fchnelle Ueberſpringen 
von einer Tonart zu der andern. 

blamnble Cblamahbel franz., tadelhaft, beichimpfend. 

Blame, der, (Blahm) franz., der Tadel, Uebelruf, Schimpf. 

blamiren Cblamihren) franz., befchimpfen, verunehren, Böſes 
nachrebeit. 

blanc oder blauf Cblang oder blank) a. dtfch., franz. u. ital., weiß, 
heil, rein; in Blanco oder in bianco, ital., laffen: weiß, 
unbefchrieben Iaffen, 3. B. bei Wechieln und Bollmachten leere 
Zeilen zum Ausfüllen laſſen. 

Blanguet, dag, (Blankett) franz, das BVollmachtspapier, ein 
unterfchriebenes VBollmachtsblatt; eine blanfe Karte. 

blaſirt (blaſihrt) franz., abgeftumpft, fertig, ſtumpf, gleichgültig. 

Blafon, der, Glaſong) fran., das Wappenfchild; die Wappens 
auslegung. 
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blafonniren Chlafonnihren) franz., wappenfünftlich erklären, aus— 
malen. 
Blasphemie, die, (Blasfemih) griedh., die Gottesläfterung; Läſter⸗ 
rede gegen die Menjchheit. 
blasphem Cblasfehm) griech., gottesläfterlich, Täfterlich. 
blasphemiren (blasfehmihren) griech., gottesläfterlich reden, fluchen. 
Bleffur, die, (Blefführ, gewoͤhnl. Bleffuhr) franz, die Wunde, 
Verwundung. 
bleffiren chleffihren) franz., verwunden, verlegen. 
Bleffirte, der, Gleſſihrte) franz., der Verwundete. 
bleumourant (blömurang) franz., todtblau, blaßblau. 
Blockade, die, Glokahde) dtfch. u. franz., die Einfperrung, Eins 
ſchließung einer Feftung, die Berennung. 
blodiren cblodihren) diſch. u. franz., eine Feftung einfchließen, 
berennen. 
blond (blond) franz. u. dtiſch., hellhaarig, helldunkel. 
Blonden (Blonden) franz., feine ſeidene Spitzen. 
Blondin, der, Glondäng) franz., ein hellhariger Jüngling. 
Blondine, die, Glondihne) franz., ein hellhariges Frauenzimmer, 
die Hellichöne. 
Bloufe, die, Gluſe) franz., das Fuhrmannshemd, ein faltiges 
bequemes Damenfleid. 
Blumift, der, (Blumißt) dtfch., der Blumenfreund, Blumenzieher. 
Boa, die, (Bora) lat., (nach Plinius von bos, wegen angeblicher 
Ernährung von Kuhmilch) die Königds oder Rieſenſchlange, Die 
größte Schlange in Afrifa und Aſien; auch ein Halspelz in Form 
einer Schlange ald Schmud der Damen im Winter. 
Bocage, das, Gokahſch) franz, das Gebüfch, Luftwäldcen. 
Bodmerei, die, (Bodmerei) a. dtfch., die Geldleihung auf ein 
Schiff, der Vertrag zwifchen Schiffer und Gläubiger, wonach fehr 
viel gewonnen und fehr viel, zuweilen Alles, verloren werden kann. 
Boegfpriet oder Bugfpriet, das, (Bögfpriht oder Bugſpriht) 
holl., der ſchräge Vordermaſt des Schiffes. 
Boeuf a Ia Mode (Böf a la Mod) franz., Nindfleifch nad) der 
Speifefitte in Gewürzen und Säure gejchmort). 
Börſe, fuche wie Borfe. 
"boifiren Cboafihren) franz., täfeln, mit Holzwerk befleiden. 
Boitout, der, (Bontuh) franz., der Trinfaus, Trinksall, ein 
Becher ohne Fuß. 
Bojar, der, (Bojahr) flavifch, ein Freiherr in Siebenbürgen, 
der Moldau und Walladhei. 

Bolero, der, (Bolero) fpan., ein foanifcher Volkstanz mit Gelang 
und Gaftagnetten begleitet. 
Bolus, der, (Bohlus) lat., lemniſche Erbe, eine fettige, weiche, 
röthliche Thonerde; auch Siegel-Erde genannt, weil fle mit-Gie- 

gel bezeichnet wurde. 
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Bombardement, Das, (Bombardmang) franz., die Befchießung 
mit Bomben. | 

bombardiren (bombardihren) franz., mit Bomben befchießen. 

Bombaſin, der, (Bombafäng) franz., ein leichtes Zeug aus Ceide 
oder Wolle zu Unterfutter. 

Bombaft, der, Gombaßt) dtſch. u. engl;, das Wortgepräng, der 
Wortſchwall. 

bombaſtiſch (bombaßtiſch) ſchwülſtig, hochtrabend. 

Bombe, die, (Bomb) franz., die Platzkugel, eine eiſerne Hohlkugel. 

bon (bong) franz., gut. 

Bon, das, (Bong) franz., das Gute, eine fihriftlicye Anweifung 
auf Etwas; ein Gutfchein, Lieferungsfchein. 

Bona (Bona) fat., Güter, Vermögen, Habe, Verlaffenfchaft. 

Bonis cediren (Bohnis zedihren) lat., fein Hab und Gut ben 
Släubigern abtreten. 

Bona immobilia (Borna immobihlia) Tat., unbewegliche Güter, 
Grundſtücke. 

Bona mobilia (Bona mobihlia) lat. bewegliche Güter, fahrende Habe. 

Bona utenſilia (Bona utenſihlia) lat., Geräthſchaftsgut. 

Bonaventura, Gonawentuhra) ital., männl. Name: der Will 
fommene, 

Bonbon, das, (Bongbong) franz., Zucerwerf, Gutfüß; auch der 
Wollbüfchel auf dem Czako. 

Bonboniere, die, (Bongbongiähre) franz., die Näfchereifchachtel; 
auch eine Frauenhaube. 

Bonheur, das, (Bonnöhr) franz., dad Glück, Wohlgeſchick. 

Bonhomie, die, (Bonnomih) franz, die Gutmüthigfeit, der 
Biederfinn. 

Bonhomme, der, Bonomm) franz., der Gutmüthige, ein guter 
Einfältiger. 

Bonifacius, der, (Bonifahzius) Tat., der Wohlthäter, ein Beiname 
MWinfrieds, des Apofteld der Deutfchen im achten Sahrhundert. 

Bonification, die, Gonifikaziohn) Tat., die Vergütung, -Ent- 
ſchaͤdigung. 

bonificiren (bonifizihren) lat., vergüten, Schaden erſetzen. 

Bonität, die, (Bonitäht) lat., die Güte, der innere Werth. 

bonitiren (bonitihren) dtſch. u. lat., würdigen, abſchätzen (ben 
Werth eines Grundſtücks, deſſen Ertrag). 

Bonitirung, die, Gonitihrung) dtſch. u. lat., die Werthbeftim- 
mung, Abfchäßung. 

bon jour! Cbong fchuhr) franz., guten Morgen! guten Tag! 

Bonmot, dad, (Bongmoh) franz, ein Gutwort, Wigwort, ein 
Wig- Einfall. 

bonmotifirem Cbongmotifihren) franz., in Witzworten reden. 

Bonne, die, (Bonne) franz., die Gute; Kinderfrau, Hofmeifterinn. 

Bonnet, dad, (Bonneh) franz., die Mübe, Kappe, Haube. 
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Bonorum Ceſſio, die, (Bonohrum Zeffio) Tat., die Güter: Ab- 
tretung. i 

Bons (Bongs) franz., Lieferungsfcheine, fiehe Bon. 

Bonfens, der, (Bongfang) franz., der gefunde Menfchenverftand. 

Bonton, der, (Bontong) franz., der gute Ton, die Feinfitte, feine 
Lebensart, der Hofton. 

Bonum publicum, das, (Bohnum publitum) Tat., das gemeine 
Beſte; pro bonn publico (pro bohno yuhbliko) lat., für allge 
meined Befte. | 

Bonvivant, der, (Bongwimang) franz., der Wohllebende, Luftigs 
lebende, Wollüftling, Genüßling. 

Bonzen (Bonzen) heidnifche Priefter in Oftindien, China und Gas 
pan, SPriefter der Religion des Fo. 

Borar, der, (Bohrar) lat., ein Erdfalz von bitterlichem Taugens 
haftem Gefchmade, zur Beförderung ded Schmelzen der Metalle 
gebräuchlich bei fünftlichen Zufammenfeßungen. 

Bord, der, (Bord) dtſch. u. franz., der Rand ded Schiffs, das 
Schiff felbft. 

Borde, die, (Borde) franz., die Rand» Befeßung. 

Bordell, das, (Bordell) franz.,. dad Unzuchthaus, Dirnenhaug; 
vom deutfchen Wort Port dad Brett hergeleitet bedeutet eö ein 
Bretterhaud, eine fehlechte Hütte. 

bordiren (bordihren) franz., befegen, einfaflen, faumen, verbrämen. 

Bordure, die, (Borbühre) franz, die Einfaffung, Säumung, 

Randverzierung. 

Boreas, der, Gohreas) griech. u. lat.,: der Nordwind. 

borealifch Choreahlifch) Tat., nördlich, mitternächtlich. 

borniren Cbornihren) franz. ‚ beichränfen, einengen, begrenzen. 

bornirt Cbormihrt) franz., beichränft Can Berftand). 

Börfe, die, (Börfe) der Gelvbeutelz dad BVerfammlungshaus der 
Kaufleute, ihrer Gefchäfte wegen. 

Borte, die, (Borte) a. dtfch., die Rand-Einfaſſung eined Dinge. 

Bosquet, das, (Boskett) franz., das Luftgehölz, Luftwäldchen. 

Boffe, die, Goße) franz, der Buckel; die erhabene Arbeit in 

Gips, Wadıs, Thon u. f. w. Ä 

boſſiren (boſſihren) franz, budeln, bilden, erhabene Wachsbil⸗ 
dungen oder Gipsbildungen verfertigen. 

Boffirer, der, (Boffihrer) dtſch. u. franz, der MWachsbildner, 
Gipsbildner. 

en : ngi, der, (Boftändfchi) arr., der Hofgärtner des türfifchen 

aiſers. 

Boſton, das, (Boßton) engl., ein Kartenſpiel, von- vier Perfos 
nen geſpielt, ähnlich dem Whiſt. 

Botanif, die, (Botahnid) griedh., die Pflanzenkunde, Pflanzenlehre. 

Botanifer, der, (Botahnifer) griech, der Pflanzenforfcher, Ge- 
wächsfundige. 
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bota ch (botahniſch) griech., zur Pflanzenlehre gehörig, pflan— 
zenfundig. 

botanifiren Chotanifihren) dtſch. u. griech, Pflanzen ſammeln, 
auf Pflanzenlefe ausgehen. 

Boucanier, der, (Bufanieh) franz, ein Büffeljäger, Raubjäger 
in Amerika; auch foviel ald Flibuftier: Seeräuber in den ames 
rifanifchen Gewäſſern. 

Boudin, der, (Budäpg) franz, die Blutwurſt; auch Zierath an 
einer Säule. 

Bouboir, das, (Budoahr) franz., ein Trogfämmerchen, einfames 

Stübchen, auch Erholungszimmerchen. 

Bouff-Armel (Buff-Armel) franz, Baufchärmel. 

bo Be Cbuffihren) franz., baufchig machen, aufbaufchen, auf: 

en. 

Bouffon, der, (Buffong) franz., der Poffenreißer, Hanswurft. 

Bouffonerie, die, (Buffonerih) franz., die Narrenpoffe, Gaufelei. 

Bougre, der, (Buhfer) franz., der Schandbub, Schuft. 

bouillant Cbulljang) franz., fiedend, aufbraufend, hikig. 

Bouillon, die, (Bulljong) franz., die Fleifchbrühe; die baufchende 
Verzierung an Frauenfleidern; zufammengerollter Gold» oder Sil; 
berdraht zu Quaften. 

Boule, die, (Bul) franz., die Kugel, der Balz; Ca Ta Boule: ein 
Gejellichaftöipiel auf dem Billard.) 
Boulevard, der, (Bullwahr) franz., dad Bollwerf, der Feſtungs⸗ 

wall Gum Spazierengehen). 

Boulingrin, dad, (Bulänggräng) engl. n. franz., der Rajenplag 
in einem Luftgarten: ‚ 

Bouquet, dad, (Bufeh oder Buket) franz., der Blumenftrauß; 
auch der Wohlgeruch des Weins. 

Bourgeoiſie, die, (Burfchoafih) franz., die Bürgerfchaft. 

Bouffole, die, Guſſohl) ital., die Magnetnadel mit ihrem Ge- 
häufe; der Kompaß. 

Boutade, bie, (Butahde) franz.,-eine Laune, ein witziger Einfall; 
par Boutades: nac Laune. 

Bouteille, die, (Butellje) franz., die Flafche. 

Boutique, die, (Butihf) franz., der Kramladen, die Bude, Hütte. 

Boutssrimes (Buh rimeh) franz., vorgefdhriebene Endreimen, 
ein Reimfilbengedicht. 

Bovift, der, (Bofift) dtfch., der Staubſchwamm (wird zur Betäu- 
bung der Bienen gebraucht beim Honigbefchneiden). . 

Bowl, die, (Bole) engl., der Napf zu Punfch und dergleichen. 

Bowlingreen, das, (Bohlingrihn) engl., fiehe: Boulingrim. 

Braceletten (Braffeletten) franz., Mhrz., Armbänder. 

Brachygraph, der, Grachigrahf) griech., der Gejchwindfchreiber. 

Br —— die, (Brachigrafih) griech., die abkürzende 
Schreibekunſt. 
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Brachylogie, die, Grachilogih) griech, die Kurzſprechekunſt. 

brachylogiſch (brachilohgiſch) griech., gebrängt, kurz. 

Braga, der, (Brahga) nordiſche Fabell.: der Gott der Dichtkunſt 
und Beredſamkeit. 

Brahma, der, (Brahma) in der Religionslehre der Indier oder 
Hindu's: das höchſte Weſen, der Weltſchöpfer, Gott. 

Brahmanen (Brahmanen) oder Brahminen: Prieſter des Brahma, 
die Religions- und Rechtsgelehrten der Hindu's. 

Bramarbas, der, Gramarrbas) diſch., der Haudegen, Groß 
thuer, Prahler. 

bramarbafiren (bramarbafihren) difch., großthun, hefdenmüthig 
ſcheinen, prahlen. 

Branche, die, (Brangſche) franz., der Zweig, Geſchaͤftszweig; die 
Nebenlinie eines Geſchlechts. 

Bratſche, die, (Brahtfche) ital., die Armgeige, Altgeige. 

braviſſimo! (rawiſſimo) ital., ſehr brav! vorzüglich brav. 

bravo! (brame) ital., brav! herrlich! 

Bravour, die, (Brawuhr) franz, der Heldenmuth, die Liner, 
fchrodenheit. 

Bravour-Arie, bie, Brawuhr- Ahrize) franz. ‚ ein Gefang J in 
welchem der Sänger ſich als Meiſter zu zeigen ſucht. 

Bredouille, die, (Bredullje) franz., die DVerlegenheitöverwirrung, 
die Klemme. 

Breloque, die, (Br’lod) franz, das Uhrgehängfel. 

Breſche, die, (Breiche) franz., die Maueröffuung, die Sturmlüce 
Gum Eindringen. in eine Feltung). 

Breve, das, (Brehveh) Iat., ein päpftliches Sendfchreiben (an 
Staaten). 

Brevet, daß, (Brewäh) franz., ein Gnadenbrief, wodurch es 
manden Beförderung zugefichert wird; brevetiren (bremwetihren) 
Gnadenbrief ertheilen. 

Breviarium, das, (Breviahrium) Tat., ein Betformelbuch der ka⸗ 
tholifchen Geiftlichen, die Betformel. 

brevi manu (brehvi mahnu) lat., Furzerhand, ohne Umftände. 

breviter (brehviter) lat., kürzlich. 

Bricole, bie, Grikohl) franz., der NRüdprall (der Billardfugel 
von der Bande; einen Ball par Bricole machen). 

Brigg, die, Brity engl. u. franz., ein Rennſchiff, leichtes Kriegs⸗ 
ſchiff, faßt 10—20 Kanonen und 100 Mann. 

Brigade, bie, (Brigahde) franz., eine Großichaar, größere Heeres- 
Abtheilung, gewöhnlich aus zwei Negimentern Fußvolk beftehend, 
befehligt vom Brigade - General. 

Brigand, der, (Brigang) franz., der Räuber, Straßenräuber. 

Brigantine, die, (Brigantibne) Schiff mit niedrem Rand, Renn- 
schiff, Flugſchiff, Raubſchiff. 

brillant Grilliang oder brilljannt) franz., glänzend, ſchimmernd. 


62 Brillant — Bubonen. 


Brillant, ber, Grilljannt) franz., ein Glanz-Edelftein, Glanz⸗ 
diamant (vielſeitig geſchliffen). 

brillantirt cbrillfjantihret) franz., mit Glanzſteinen beſetzt; u 
mit glänzenden Gedanfen ausgefchmückt. 

brilliren cbrilljihren) franz, glänzen, funkeln. 

briofo (briohſo) ital., Muf., fröhlich und männlich. 

a ocanteur, ber, (Brofantöhr) franz., der Kunfthändfer, Bilder: 
ändler. 

Brocat, der, (Brofaht) franz., ein Seidenzeug mit erhabenen Figuren. 

bro diren (broſchihren) franz., heften Cein Buch). 

Brocure, die, (Brofchüre) franz., das Heft, eine geheftete klei⸗ 
nere Schrift. 

brodiren Cbrodihren) franz., ſticken, ausſchmücken. 

Broderie, die, (Broderih) franz., die Stickerei, Zierungsnäherei. 

Bronze, bie, (Brongs) franz., das Braunmetall, ein Metallge— 
mifch, worin. Kupfer der Haupttheil ift. 

bronzirt Chrongfihred franz., Fupfererzig, übererzt, mit Erzfarbe 
angeftrichen. 

Brouillamini, das, (Brulljahmini) franz., die Verwirrung, der 
Wirrwar. 

Brouillerie, die, Grulljerih) franz., die Zwietracht, Mißhellig— 
keit, der Zwiſt. 

brouilliren (brulljihren) franz., verwirren, veruneinigen, entzweien. 

Brouillon, der, Grulljong) franz., die erfte Vorarbeit, die Ents 
wurfefchrift ; Entwurfszeichnung; bei Kaufleuten dag Supdelbuch, 
worin vorläufige, Bemerkungen eingezeichnet werden. 

Bromwnianer (Brammianer) engl., Anhänger der Errungslehre des 
englifchen Arztes Brown (Braun). 

Bruit, der, (Brüsib) franz, das Geräufch, Gerede, Aufichen. 

Brumaire, der, (Brüntähr) franz., der Nebelmonat im gewefenen 
neufränfifchen Kalender. 

Brunette, die, (Brünette) franz., die Dunfelharige, Braunfar- 
bige, Dunfelichöne. 

bruniren (brimihren) franz., braunen, braun machen; glätten. 

brusque (brüsf) franz., ungeflüm, troßig, barſch. 

Brusquerie, die, Grüskerih) franz., die Raubfprache ‚ das Ans 
fchnauben. 

brusquiren (brüskihren) franz. ; barſch anreden, anſchnauzen, 
anſchnauben. 

brutal (brutahl) lat., viehifch, ungeſittet, ungeſchliffen ‚ grob. 

Brutalität, die, (Brutalitäht) lat., viehifche Wildheit, Rohheit, 
Ungefchliffenheit. 

Brutum, dad, (Brutum) lat., dad Vieh, ber Viehmenfch. 

a das, (Brutto) ital., das Gewicht einer Waare fammt 

Packhülle. Gegenſab: Netto.) 
Bubonen (Bubohnen) lat., venerifche Beulen, Leiftenbeulen. 


Bucentaur — Cabale. 63 


Bucentaur, der, (Buzentaur) lat., ein fabelhaftes Ungeheuer halb 
Menfc halb Stier; auch Name eined Schiffs, in welchem ehe: 
mals der Doge von Venedig. feine jährliche Vermählung mit dem 
adriatifchen Meere feierte, wobei er einen Ring ins Meer warf. 

Bucephalus, der, (Buhzefalus) griech., der Dchfenfopf, das 
berühmte Leibroß Aleranders des Großen; jedes Leibpferd. 

Budget, das, Cengl.: Bodſchet; franz.: Büdfcheh) engl., die Bes 
darfstafche, das Verzeichniß der zu den Staatsausgaben erforder: 
lichen Auflagen, der Staatsbedarf, die jährliche Lieberficht der 
wahrfcheinlichen Einnahmen und Ausgaben einer Staatöfaffe, Ges 
meindefaffe, Kirchenfaffe u. f. w. 

Buffet, der, (Büffäh) franz, der Schenktiſch, Tiſchſchrank. 

bugfiren (bugfihren) diſch. u. holl., ein Schiff bei ganzlicher Wind- 
ftille durch ein Ruderboot fortziehen. 

bufolifch (bukohliſch) griech, hirtenmäßig; (ukoliſche Gedichte: 
Hirtengedichte). 

Bullarium, dag, (Bullahrium) Tat., ein Bulfenbuch, eine Samm⸗ 
fung päpftlicher Bullen. 

Bulle, die, (Bulle) lat., ein erhabened Siegel von Wachs oder 
Metall an Urkunden; bei. papftliche Verordnung; die gol- 
dene Bulle: ein Neichögefeß von Carl IV. im Sahr 1356 ers 
laffen, betreffend die Kaifer- Wahl» Ordnung. 

Bulletin, das, (Bülletäng) franz., der Tagsbericht, die Tagzei— 
tung; Kriegsbericht. 

Bureau, dad, (Büroh) franz., der Schreibtifch, die Schreibftube, 
Geſchaͤftsſtube, Amtsſtube. 

Burin, der, Güräng) franz., der Grabſtichel des Kupferſtechers. 

burlesk (burlesk) franz., poſſierlich, lächerlich. 

Burlesfe, die, Gurleske) franz., die lächerliche Darſtellung des 
Großen und Wichtigen. 

Burſarius, der, Gurſahrius) lat., der Verwalter des Klofters 
vermögen®. 

Büfte, die, (Güſte) franz, das Bruftbild aus Marmor oder 
Gips u. f. w. 

Buvette, die, (Bümett) franz., der Nathefeller, das Trinfzimmer, 
Nebenzimmer zum Genuß von Erfrijfchungen. 

Byffus, der, Giſſus) griech., ein fehr feiner Föftlicher Stoff bei 
den Alten, zu Zeugen und Gewändern Cungewiß, ob aus Mus 
fchelfeide, Baumwolle oder Flachs verfertigt). 


€ 


Sabale, die, (Kabahle) franz., das geheime Verſtändniß, bie 
een zu böfer Abſicht; die Nänfe, ein tüdifcher 
treich. 


64 _ cabaliren — Eaffee. 


cabaliren (fabalihren) franz., Raͤnke fchmieden, meucheln. 

— die, (Kabahne) franz., die Hütte, Strohhütte, Schiffs— 

ammer. 

Gabaret, bad, (Kabaräh) franz., das Wirthshaus, die Schenfe. 

Gabinet, dad, (Kabinet) franz., dad Nebenzimmer, Geheimzimmer, 
Gefchäftszimmer eines Fürften; Sammlung von Natur: und Kunft- 
gegenftänden. Eabinets-Drdre (Kabinets-Drder) ein Befehl 
unmittelbar vom Landesherrn. 

cabotiren (fabotihren) franz, von Cap zu Gap die Flüften bes 
fahren, Küftenhandel treiben. 

Gabriolet, dad, (Kabrivläh) franz., ein zweirädriges Reifefuhr: 
werf, einfpänniger Gabelmagen. 

Cacadou oder Kafadou, der, (Kakaduh) Scallname: der Fe 
derbufch= Papagei, in Rändern des heißen Clima's. 

Cacao, ber, (Kahfao) die Bohne des weftindifchen Cacaobaums, 
woraus die Chocolate gemacht wird. Cacao-Butter: Del aus 
Gacao » Bohnen. 

Cachelhot, der, CKafchelot) franz, der Großfopf, Pottfifch, eine 
Wallfiſch Gattung. 

Cadet, der, (Kaſchäh) franz., das Pettfchaft, Siegel. 

cachetiren (kaſchetihren) franz., verfiegeln. 

cache Cfafcheh) franz., verborgen. 

Gacique oder Kazife, der, (Kazide) amerif., ein Häuptling ame: 
rifanifcher Wilden. | 

Gäcilie (Zäzihlie) Tat., weibl, Name: die Kurzfichtige; die Schuß» 
heilige der Muſik, namentlich der Orgel, daher EAcilienfefte. 

Gälebs fiehe Cölebs. 

Gälibat fiehe Cölibat. 

Säfar und Eäfur fuche wie Caſar und Eafır. 

Gactus, der, (Kadtus) griech., eine flachlige Treibhauspflanze, 
welche fchon blüht. 

Gadaver, das auch der, (Kadahver) Fat., der todte Körper, der 
Leichnam; vom Bieh, was verfault: Aas, Luder. 

Gadence, die, (Kadangd oder Gadenz) franz., der Schlußfall in 
der Rede: und Tonfunft, der Wohlflangsfall. | 

Cadet, ber, (Kadett) franz., der Süngfte, der Sunfer im Kriegs— 
dienft, ein Kriegskunſtſchüler. 

Gadi, der, (Kahdi) ein Friedensrichter bei den Türken. 

caduc (kaduck) lat., verfallen, eingegangen, verloren, zu Grunde 
gerichtet. 

Gaduceus, der, (Kaduhze-us) lat., des Mercurd geflügelter 
Scylangenftab, Friedengftab. 

caduciren (faduzihren) lat., für verfallen erffären, aberfennen. 

caducirtes Gut (faduzihrtes) lat. ein (Jemand) heimgefallenes Gut. 

Gaffee, der, CKaffeh) die Bohnen des Saffeebaums und das davon 
bereitete Getränf. | 


Enaffetier — Ealumniant. 65 


Saffetier, der, (Kaffetieh) franz., der Kaffee-Wirth. 

Cahier, dad, (Kajeh) franz., ein Notir- oder Merfbitchlein von 
mehreren Bogen. | | 

ga ira (fa ira) franz., das wird gehen! Anfang eined zur Revo—⸗ 
Tutiongzeit. in Franfreich beliebten Liedes und Tanzes. 

GSaiffon, der, (Käffong) franz., der Zeugs oder Nüftwagen. 

cajoliren (kaſcholihren) franz., liebkoſen, fchmeicheln. 

Gajolerie, die, (Kafcholerih) franz., die Liebfofung, Schmeichelei. 

Sajüte fihe Kajüte. 

— — die, (Kalamitäht) lat., die Trübſal, das Ungemach, 

end, 

calamitös (kalamitöhs) Tat. u. franz., trübfelig, elend, armfelig. 

Galander, ber, (Kalander) franz., die Glättrolle, Glättmafcjine, 

calandiren (falandihren) franz., glätten, glattwalzen. 

calando (falando) ital., Muf., abnehmend, hinfchmelzend, 

Salcant, der, (Kalfannt) Iat., der Bälgetreter bei der Orgel. 

Salcination, die, (Kalzinaziohn) Tat., die Verkalkung. 

calciniren (kalzinihren) lat., zu Kalk brennen. 

Calcul, der, (Kalkül franz., oder Kalful lat), die Berechnung; 
(eigentlich dad Steinchen, weil man mit Steinchen zuerft rechnete). 

calculiren (falfulihren) Tat., berechnen, überfchlagen. 

Calculator, der, (Kalfulahtor) Tat., ein Rechner, Rechnungsführer. 

Salculatur, die, CKalfulastuhr) Tat, die NRechenftube, das Ned 
nungsamt. 

ne Hahn CKalekutifcher H.) der Truthahn, welfche 

ahn. 

Calefactor, der, GKalefacktor) lat. der Stubenheizer, Aufwärter; 
ein zudringlicher Schmeichler. j Ä 

Galembour, dad, aud) der, (Kalangbuhr) franz., das Wortfpiel. 

Calender oder Kafender, der, (Kalennder) lat., der Zeitweifer, 
das Tagsverzeichniß eines Jahres. 

Saleffaren CKaleffahren) ital., Straßenbuben in Neapel, die Die 
Reifenden bedienen. 

Ealiber, das, (Kalihber) franz., fiche Kaliber. 

Eulico, der, (Kalliko) ein fein Baummollenzeug aus Dftindien. 

Galirtiner, (Kalirtihner) lat., Kelchvertheidiger, eine Parthei 
Huffiten im 15. Sahrhundert. 

Eallidität, die, (Kalliditäht) Tat., die Schlauheit, Berfchmißtheit. 

calmiren (falmihren) franz., befänftigen, beruhigen. _ 

Galmud, der, (Kälmod, auch Kalmud) das Rauhtuch, ein Tang- 
haariges Wollentudh. 

Calomel fiehe Kalomel. 

calquiren (faltihren) lat. die Umriffe einer Zeichnung durdı Del: 
papier nachzeichnen, Durchzeichnen. 

Salumniant, der, (Kalumniannt) lat., ber Verlaumder, After 
rebner. ! 


5 
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Galumnie, die, (Kalumnih) Iat., die Verlaͤumdung, Afterrebe, 
Schmachrede. | 

calumniiren (falumnisiren) lat., verläumden, fchmähen, Täfterı. 

calumniös (kalumniöhs) lat., verläumbderifch. 

Calvarien-Berg, ber, (Kalvahrien-Berg) Golgatha, die Schä— 
delſtätte bei Jeruſalem, hat die vornehmſte Kirche in Palaäſtina. 
In katholiſchen Ländern heißt jeder Berg Calvarien-Berg, zu dem 
man wallfahrtet in der Faltenzeit. j 

Calville, der, aud die, (Kallwill) franz., eine edle Art Apfel, 
der Erdbeer Apfel. 

Calvinismus, der, (Kalvinigmus) die Lehre Calvins. 

Galvinift, der, (Kalvinift) der Anhänger Salving, ein Reformirter. 

Gamarilla, die, (Kamarilla) fpan.: die Fleine Kammer; die Ges 
heimherrfchaft, die geheimen Rathgeber des Regenten. 

Gambialredht, das, (Kambiahlr.) ital., das Wechfelrecht. 

Gambio, der, (Kammbio) ital., der Wechſel, die fchriftliche Ver— 
fiherung einer fchuldigen Summe. Gambio commune, ein 
emeiner, inländifcher Wechſel; Cambio reale, ein auelindis 
cher Wechfel. 

cambiiren (fambi:ihren) ital., Dechfelgefkhäfte treiben. 

Cambiſt, der, (Kambißt) ital., der Wechsler, Wechfelhändfer. 

Game, die, (Kameh) franz., der Bildedelftein; ein Steingemälde 
(von Cameo ital.). 

Camelot, der, (Kamelott) franz., eine Art Zeug von den Haaren 
der Kümelziege, gewöhnlich mit Seide vermifcht. 

C — oder Camönen (Kamöhnen) lat., Beiname der Muſen, 

ehe d. 

Camera obfcura, bie, (Kahmera obſkuhra) lat., die Finſter— 
kammer, ein nach Regeln der Lichtlehre eingerichteter Kaſten, in 
welchem eine Landſchaft bei Sonnenſchein aufgenommen, auf dem 
weißen Papiere darin, im Kleinen ſich in ihren Farben und per— 
fpectivifch richtig zum Nachzeichnen abfpiegelt. 

Camerad oder Kamerad, der, (Kamerahd) franz., der Gleich— 
gefel, Gefpiele, Waffenbruder, Dienfigenoß, Echulfreund. 

Cammer oder Kammer, bie, lat., das Zimmer, bef. das Zims 
mer, in welchem die Räthe zur Verwaltung der Landes-Einfünfte 
ſich verfammeln, aud) das Kammer» Perfonal felbft. 

Cameralia (Kamerahlia) lat., Wiffenfchaften, die von der Staates» 
wirthfchaft handeln. 

Gameral ift, der, (Rameralißt) lat., der Staatöwirthfchaftefundige. 

Cameraliftif, die, (Kameraliſtik) Iat., die Staatswirthfchafte- 
Kunde oder Lehre. 

Camerarius, der, (Kamerahrius) Iat., der Kämmerer, der Bors 

— geſetzte eh ar Kammer. 
amin, der, (Kamihn) griech., der Rauchfang, Schlot, Schorns: 
ftein, Ofen; Schmelzofen. s ee 


Camiſade — canneliren. 67 


Samifade, bie, (Kamiſahde) franz., ein nächtlicher Heberfall in 
weißen Oberhemden über der NRüftung. 

Samifia, die, (Kamihſia) Tat., das Chorhemd. 

Samifol, das, Gamiſohl) franz., das Aermelffeid (bis zum Hüft: 
fchnit), Wamms. 

Eampagne, die, (Kampanje) franz, dad Feld, Landgut; ber 
Kriegds Auszug, Feldzug a la Campagne Ca la Gampanje) 
Iandmäßig, ländlich; auch Iagermäßig. 

Gampagnard, der, (Kampanjahr) franz., der Feldmann, Land- 
mann, Bauer. ‚ 

Campement, ba, (Kampmang) franz., das Feldlager, Ubungslager. 

Campher, der, (Kamfer) lat., ein weißes flichtiges Baumharz. 

campiren (fampihren) franz., zu Felde lagern, im Luger ftehen. 

Campus Martins, der, (Kampus Marzins) lat., das Mars—⸗ 
Feld, ein dem Kriegsgotte gemwriheter Plaß bei Nom zu Kriegs- 
Uebungen. 

Sanaille, bie, Ganallje) franz., der niedere Volkshaufen; der 
Niederträchtige; ein leichtfertiges Frauenzimmer, (vom lat. canis 
der Hund). 

Canaillerien (Kanalljerien) franz., niederträchtige Streiche. 

canaillös (kanalljöhs) franz., pöbelhaft, nichtswürdig. 

Canal, der, (Kanahl) lat., die Waſſerführung, der Waſſergang, 
der Kunſtfluß; auch Verbindung und Bekanntſchaften zur Errei- 
chung einer Abficht. 

Sanape, das, (Kanapeh) franz., die Polfterbanf, Lehnenbank. 

SGanarienfect, der, (Kanahrienfef) fpan., ein füßer Wein von 
den Canarien-Inſeln, woher auch die Sanarien-Bögel 
ftammen. 

Ganafter, der, (Kanafter) fpan. (Ccanasta), der Korbtabaf (wird 
aus Amerika in Ganaften, d. i. Körben, verfendet). 

cancrös (fanfröhs) lat., Frebsartig (Geſchwür). 

Gandelaber, der, (Kandelahber) lat. u. franz., der Armleuchter, 
Leuchterſtock. 
Candelzucker, der, (Kandelzucer) dtſch. u. franz., brauner, kri⸗ 
ftallifirter Zucer, (vom franz. candi: in Kryſtall angefchoflen). 
Gandidat, der, (Kandidaht) lat., ein (Weißgekleideter) Amtsbe⸗ 

werber, Anwärter. 

candide (kanndide) lat., aufrichtig, redlich; (andihd) franz., 
daſſelbe. 

candiren (fandihren) franz., verzuckern. 

Candis fiehe Candelzuder. 

Ganeel, der, (Kanehl) lat. u. franz., die Zimmetrinde. - 

Ganevas, der, (Kanewah) franz., ein leinenes oder baumwollenes 
Zeug mit erhabenen Streifen; auch die erfte Zeichnung eines Ger 
mäldes, | 

canneliren (fannelihren) franz., rinnenförmig vertiefen. 

5 * 


68 Cannibale — Eapitale. 


Gannibale, der, (Kannibahle) der Menfchenfreffer (Bewohner der 
Antillen); ein Unmenſch. 

cannibalifch Cfannibahlifch) wild, — unbandig. 

Canon, der, (Kahnon) griech., ſiehe Kanon. 

Canonade, die, (Kanonahde) franz. ., das Kanonenfchießen, Stück 
Gedonner. 

canoniren (Cfanonihren) franz., mit Kanonen fchießen. 

Ganot, der, (Kanoh) franz, ein Baumfahn, ein Nachen der 
Wilden. 

cantabel Cfantahbel) Iat., fingbar. 

Gantate, die, (Kantahte) ital., dad Singgedicht, das zum Kir- 
chengebrauch beftimmt ift; Cantate (Kantatteh) lat: Name des 
vierten Sonntags nad) Oſtern, von den Anfangsworten der Meffe 
für diefen Tag: Cantate Domino: Singet dem Herrn 2c. Pf. 98. 

Banticum Ganticorum, dad, (Kanntifum Kantifohrum) Tat., 
das Lied der Lieder, Hohelied Salomonis. 

Ganton, der, (Kantong) franz., der Kreis, ein Landesbezirk. 

Cantonnement, das, (Kantonnemang) franz. , bie Einlagerung 
der Truppen im Felde; auch die Cantonirung iſt daſſelbe. 

cantoniren (kantonihren) franz., Einlager halten, in Städten und 
Dörfern einer Gegend beifammen einquartirt fein. 

Gantor, der, (Kanntor) der Sänger, Schulfehrer, der zugleich 
Orgelfpieler iſt; auch ein ſardiniſch Gewicht von 145 Pfund. 

Canzone, die, (Kanzohne) ital., dad Kied, der Gefang. 

Gap, der, (Kahp) ital., das Vorgebirge, re ber guten 
Hoffnung. 

capable (kapawel) franz., fähig, tüchtig, gefchickt. 

Capacität, die, (Kapazität) Iat., die Sähigfeit, Tiichtigfeit, Faſ⸗ 
fungöfraft. 

Sapellan, der, (Kapelahn) Iat., ein Hauspriefter, Hüffsprediger, 
Untergeiftlicher. 

Capelle, die, (Kapelle) lat., das Bethaus; eine Tonfünftlerges 
fellichaft an fürftlichem Hof. ' 

capelliren (Cfapellihren) Gold und Silber reinigen. 

Sapellmeifter, der, (KRapellmeifter) der Vorfteher eines Tonfünft- 
lervereing. 

Caper, der, (Kahper) fran;., ber Geeräuber, Raubfchiffer. 

capern (Fabpern) wegrauben, fich mit Lift einer Sache bemächtigen. 
(lat. capere: nehmen). 

capiren Cfapihren) lat., faffen, begreifen. 

Capitain, der, (Rapitähn) franz., der Hauptmann, Anführer 
einer Compagnie oder eined Schiffes. 

Capital, das, (KapitahD a) das Säulenhaupt, Mehrzahl: Car 
pitäler; * dad Hauptgeld, Haupt- oder Grundvermögen; 
Mhrz.: Sapitalien. 

6 apitale, die, (KapitahD franz., Die Hauptſtadt. 
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Capitaliſt, der, CKapitalift) lat., ein Vermögendmann, ber viele 
Gapitalien beſitzt. 

capital (fapitahl) Tat. u. franz, in Zufammenfeßungen fo viel 
als vorzüglich, vortrefflich, ausgezeichnet. 

Sapitation, die, (Kapitaziohn) lat., die Kopfbefteuerung, wonach 
Seder Kopffteuer geben muß. 

capitato Cfapitahto) ital., Kfipr.: angefommen , überliefert. 

Gapitel, dad, (Kapittel) Iat., a) der Abichnitt, die Abtheilung 
einer Schrift; b) Gegenftand eined Geſprächs; c) die Berfamm; 
fung gemeinfchaftlicher Perfonen, 3.38. der fümmtlichen Geiftlichen 
eines Kirchfprengels, der fümmtlichen Domheren oder Stiftöherrn, 
Domkapitel. 

Eapitolium, dad, CKapitohlium) lat., die Hauptburg im alten 
Nom mit dem Tempel Jupiters; jetzt: Campidoglio. 

-Sapitulant, der, (Kayitulannt) lat., ein Uebergabe-Unterhändler. 

Gapitular, der, CKapitulahr) lat, das Stiftsmitglied, ein Geift- 
licher mit Sitz und Stimme im Gapitel. 

Gapitulation, die, (Kapitulaziohn) lat., die Vertragsbedingungen 
zwifchen Belagerten und Belagerern, der Uebergabe-Vergleich; 
auch die Dienftzeit eines Soldaten. 

capituliren (fapitulihren) lat. u. franz., unterhandeln, fich auf 
Vertrag ergeben. 

capores gehen Cfapohre& g.) diſch. Tat., zu Grunde gehen; 
(Buͤrger's Paftored in den Weibern von Weinsberg fchrieen fo) 
vergl. caput. 

Gapot, der, (Kapoh) franz., der Negenmantel mit einer Kappe. 

Gaprice, der oder die, (Kaprihß) franz, der Eigenfinn, bie 
Störrigfeit. 

capriciös (fapriziohs) franz., eigenfinnig, griffenhaft, ftörrig. 

capriccio Ckapridfchio) ital., Muf., willkührlich, launenhaft Cin 
der Melodie). 

Gapriccio, das, (Kapridſchio) ital., ein launenhaftes Tonftüd, 
oder Gemälde. 

Gaprifolium, das, (Kaprifohlium) lat., das Geißblatt, Selänger- 
jelieber, die NRofe von Sericho. 

Capriole, die, (Rapriohle) ital., der Luftfprung, Bodfprung eines 
Gauflers, Tänzerd. (Vom lat. caper: der Bock.) 

Gapfel, die, (Kapfel) lat., dad Gehäus, die Hülle. 

Gaptation, die, (Kaptaziohn) lat., die Erfchleihung (Erfchlei- 
chung der Gunft). 

captiös (kapziöhs) Tat., verfärrglich, argliftig. 

- captiviren (faptivihren) lat., verhaften, feſſeln. 

Gaptivität, die, (Kaptivitäht) lat., die Gefangenfchaft, Haft. 

Gaptur, die, (Kaptuhr) lat., die Verhaftnehmung, der Fang. 

Captus, ber, (Kaptus) lat., die Faſſungskraft, Fähigkeit. 
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Capudan-Baſcha, der, (Kapudan-Baſcha) türf., ein Ober: Ad- 
miral der türfifchen Seemacht. 

Saput, dad, (Kahput) lat., der Kopf. 

Caput mortuum, dad, (Kahput mortusum) lat., der Todtenfopf; 
Rückſtand einer Deftillation. 

caput (caputt) franz., zerbrochen, hinfällig, tobt. (Vom franz. 
capot: der Matfch im Kartenfpiel.) | 

Capuze, die, (Kapuhze) franz., der Kappfragen, die Kutte. (lat.: 
capucia,) RS 

€ RESUME ber, (Kapuzihner) franz., der Kappen oder Kuttens 
möndh. 

Sarabanzes (Karabannzes) ſpan., Kichererbien, Kichern, deut: 
fcher Gaffee. A 
Carabiner, der, (Karabihner) franz., die Reiterflinte, Furze Flinte. 
Carabinier, der, (Karabinjeh) franz, der Scüge zu Pferd, 

leichter Reiter. 

Garacole, die, (Karafohle) franz., die fchnelle Schwenfung eines 
Reiters. 

caracoliren Cfarafolihren) franz., Freistummeln, plänfeln. 

lt die, (Karaffe) franz., eine Kleine Tiſchflaſche zu Eſſig 
oder Del. 

Sarambolage, bie, (Karambolahfche) franz, die Berührung 
zweier Bälle mit dem Spielballe. 

caramboliren (farambolihren) franz., zwei Bälle mit dem Spiel: 
balle treffen, auftoßen. 

Sarat fiehe Karat. 

Garavane fihe Karavane. 

Garbonade, die, (Karbonahde) franz, NRoftgebratenes, Noftbraten. 

Sarbonari (Karbonahri) ital., Kohlenbrenner (Benennung einer 
geheimen politifchen Gefellichaft in Stalien, welche die beftehenden 
ital. Staaten in einen Bund, als Freiftaat zu vereinigen bezwedt). 

Garcaffe, die, (Karkaß) franz., das Geripp eines thierifchen Kör- 
pers; auch dad Drahtgerippe, ein weiblicher Kopfpuß; auch eine 
mit eifernem Gerippe verfehene Kugel, Brandfugel. 

Carcer, das, (KRarzer) lat., ein Gefängniß, Schuls oder Univers 
fitäts - Gefängniß. 

Cardamome, die, (Karbamohme) Iat., (aus dem arrab.) ein in: 
diſches Gewürz. 

Garden (Karden) lat., Weberdifteln. 

Gardinal, der, (Kardinahl) lat., ein Titel der vornehmften Geiſt— 
lichen, welche den Pabft aus fich felbft wählen; aud; Name eines 
mit Zucer und Pomeranzen bereiteten Weines; als Beiwort bes 
zeichnet Cardinal das Vornehmfte, Erfte, 5. B. Sardinal 
Tugend: Haupttugend, Sardinal: Zahlen: Hauptzahlen ıc. 

Cardobenedicten, der, (Karbobenedicten) lat., die gebenedeite 
Diftel, die Heils Diftel. 


Garen; — Carrier. 71 


Carenz, bie, Garennz) lat., bie Entbehrung, das Saften zur Strafe. 

Garefie, die, (Kareß) franz. ., die Liebfofung. 

careſſiren areſſi hren) franz., liebkoſen. 

caret (fahrer) lat., ed fehlt, es mangelt. 

Garfiol, der, (Karfiohl) ital., Blumenkohl. 

Garfunfel, der, (Karfunfel) fat., ein hochrother Rubin; ein boss 
artig Gefchwür, (von carbunculus eine Feine Kohle). 

Earga, die, (Karga) fpan., die Sciffeladung, Fracht; auch die 
Lifte Davon, 

Cargo, ber, (Fargo) fpan., ber Sciffömäfler; Kaufmann- auf 
einem Kauffahrteifchiffe; Cargador, ber, ift baffelbe. 

Caricatur, die, (Karifatuhr) ital., das Zerrbild, Spottbild, 
Fragengemälde ‚ein Uebertreibungsbild. 

det — (farizihren) ital., Kfipr., mit Wechſeln übertrieben bes 
aftigen. 

carifiren (farifihren) ital., verzerren, übertreiben, überladen. 

Caries, die, (Kahri⸗es) (at. . ber Knochenfraß. 

Garillon ‚ das, (Karilljong) franz., das geftimmte Glodenfpiel, 
ein dafür geſetztes Tonſtück. 

cariren (farihren) lat., entbehren, faften, nichts befommen. 

Carmen, das, (Karmen) lat., ein Gedicht, Ehrengedicht bei feier: 
lichen Gelegenheiten, 3. B. bei Hochzeit. Mhrz.: Carmina 
(Rarrminah). 

carmefin (farmefihn) franz., hochroth, fiehe: Kermes. 

Garmin, der, (Karmihn) perf., eine aus Cochenill bereitete rothe 
Farbe, Cperf. Kerm: der Wurm). 

Garminade, die, (Karminahde) franz., Schnellgebratenes, Roft: 
braten, beſſer: Carbonade, fiehe dieß. 

Garnage, der, (Karnahfch) franz., das Blutbad, Gemegel. 

Garnation, bie, (Karnaziohn) lat., die Fleifchfarbmalerei. 

Garnet, das, (Karneh) franz, das Neifehandbuch eined Kauf: 
mannd, worin Schuldner und Gläubiger verzeichnet yind. 

Garneval, das, (Karnewal) ital., die Faftnachteluftbarfeit, der 
Abfchied vom Fleisch; (von Carne vale! Fleisch lebe wohl!) gewöhn- 
Gh: Fafching: 

Garnifer, der, (Karnifer) lat., der Schinder, Abdeder. 

carnös (farnöhe) lat., fleiſchig, ſaftig (Obſt). 

Carolin, die, (Karolin) ein goldenes Elfguldenſtück. 

Carolina, die, (Karolihna) die peinliche Halsgerichtsordnung von 
Carl V.; als weiblicher Name: die Kraftvolle, Betriebſanie. 

Carotte, die, (Karotte) franz., die Möhre, Mohrrübe. 

Garre, das, (Karreh) franz., das Viereck, die vieredige Schlacht: 
ordnung. 

Carreau, das, (Karröh) franz., der Edftein im Kartenfpiel. 

Carriere, die, (Karriähr) franz., die Laufbahn, Dienftbahn; der 
Schnelllauf eines Pferdes. 
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Garriole, die, und das, (Karriohl) franz., die zweirädrige Leichtfuhr. 

carrirt (farrihre) franz., vieredig, gewürfelt gezeichnet. j 

Garroffe, die, (Karroffe) franz., die Staatöfutiche, der Prunfwagen. 
(ital. Carozza. — a. dtſch. Saruca.) 

Sarouffel, das, (Karruffed) franz, dad Ningelrennen; ein Ges 
— mit hölzernen Pferden und Sitzen; ein feierliches Rit— 
terfpiel. | 

Gartel, der, (KartelD franz., ber Auslieferungsvertrag (Gefangene, 
Ausreißer); auch Herausforderung zum Duell. 

Garton, der, (Kartong) franz., der Pappendecel, die Mufterzeich- 
nung für Maler und Bildhauer. 

ca ——— (kartonnihren) franz., in Pappdeckel leicht einbinden, 
eften. 

Cartouche, die, (Kartuſch) franz., die Randverzierung; die La— 
dungsrolle, Schußrolle; die Pulvertaſche, Patrontaſche. 

Carunkel, die, (Karunfel) lat., die Fleiſchwarze. 

Caſaque, die, (Kaſack) franz., der Reiſerock, Reitrock. 

Cäſar (Zähfar) männl. Name: der Schönbehaarte. 

Cascade, bie, (Kaskahde) ital, u. franz., der Waſſerfall. 

Gascarille, die, (Kaskarill) ſpan, eine Baumrinde aus Peru von 
lieblichem Geruch. 

Casco, dad, (Kasko) fpan., a) der Kal; b) der Rumpf eines 
Schiffs; e) im l'Hombre: Kaufung der nöthigen Karten, wenn 
der Spieler ſich auf Zufall verläßt. 

Gafematte, die, (Rafematte) ital., das Wallgewölbe, bombenfeite 
Feftungsgewölbe, der Wallfeller. 

Gaferne, die, (Kaferne) franz., die Soldatenwohnung, Wohnung 
der Bewaffneten. 

Caſimir, der, (Kahflmir) englisches Halbtuch. 

Caſino, das, (Kaſihno) ital., das Gefellfchaftshaus, der Unterhal- 
tungsverein; der Name fommt her von einem Spielhaus in Flo— 
renz, worin fich die Vornehmften verfammelten. 

Gasquet, bad, (Kasket) franz, der Eifenhut, die Blechhaube, 
Helmfappe. 

Saffation, die, Gaſſaziohn) Tat., die Amtsentfeßung; Tilgung 
Ceined Scheins). 

Caffationsgeridt, das, (CKaffaziohns-Ger.) lat., das Aufhe: 
bungs-Gericht, das Urtheilsfprüche niederer Gerichte aufheben kann. 

Caſſe, die, (Kaffe) dtich., Cital. Cassa) der Geldfaften; Geldvor: 
rath, das Geld felbft. 

Gafferolle, die, CKafferolle) franz., die Kochpfanne; das Feuer: 
loch auf dem Heerde. 

Gaffier, der, (Kaſſihr oder Kaßjeh) franz., der Zahlmeifter, Sedel: 
meifter, ein Baarfchaftsführer. . 

caffiren daffihrem) Tat., ungültig machen G. B. Schein); des 
Dienfted entfegen, abdanfen, abjegen. 
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Eichen Raftanjetten) franz., Tanzklappern, wie halbe Ka— 
ftanien geftaltet, womit die Spanier beim Tanzen den Tact Hap- 
pern. (ſpan. castannata u, castannetas.) 

Saftelf, das, (Kaſtell) Tat., die Burg, Feſtung; Verdeck am Schiff. 

Gaftellan, der, (Kaſtellahn) Tat., der Burgvogt, Schloßverwalter. 

Gaftigation, die, (Kaftigaziohn) Tat., die Züchtigung. 

cafligiren Cfaftigihren) Tat., züchtigen. 

Gaftorine, die, (Kaftorihne) franz, eine Art. Wollenzeug. 

Saftrametation, die, (Kaftrametaziohn) lat., die Kunft, ein La— 
ger aufzuftecfen, zu entwerfen. 

Caftrat, der, (Kaftraht) Tat., der Verfchnittene, Entmannte. 

Gaftration, bie, (Kaftraziohn) lat., die Entmannung, Verfchneidung. 

caftriren (faftrihren) lat., entmannen, verfchneiden. 

Caſtrum dolorid, das, (Kaftrum dolohris) Tat., das Leichenge- 
rüft, Trauergerüft; fiehe: Katafalk. 

Safunlien (Kafuahlien) lat., Zufälligfeiten, zufällige Amtsarbeiten 
eines Geiftlichen. 

Safualpredigt, die, (Kafuahlpredigt) lat., die Gelegenheitöpredigt. 

cafuell (kaſu⸗ell) franz., zufällig, ungewiß. 

Gaf a der, (Kafırzißt) lat., der Gewiſſenslehrer in zweifelhaften 

allen 

Safuiftif, die, (Kaſu⸗ißtik) Tat., die Gewiflenslehre, Amtsführungs⸗ 
Klugheitslehre, Berhaltungslehre. 

Cäfur, die, (CZäfuhr) lat., Dichtk.: ein Verseinfchnitt, Abfchnitt 
eines Verſes. 

Safus, der, (Kahfus) lat., der Fall, die Begebenheitz Sprachl.: 
die Fallendung, der Biegefall, Verhältnißfall; z. B. Nomina— 
tivus: Nennfal, Genitivus: Zeugefall, Dativus: Gebefall, 
Accufativus: Klagefall, Vocativus: Rufefal, Ablativus: 
Nehmfall Cwelcher im Deutfchen durch den Dativug mit zugefüg- 
tem Berhältnißwort erfeßt wird). 

Satafalco (Katafalto) fiehe: Katafalf. 

Catalogus (Katahlogus) fiehe: Katalog. 

Satinca (Katinfa) ruf. Name: fo viel wie Katharina. 

catiren (Cfatihren) franz, Tuch preffen, Glanzpreffe ihm geben. 

catonifiren (fatonifihren) lat., fittenmeiftern, fireng richten, wie 
die römischen Sittenrichter Gato. 

Saufa, die, (Kaufa) lat., die Urfache, ver Grund, die Sache, der 
Rechtshandel. 

caufal (auſahl) lat., urfächlich, begründend. 

Saufal-NRerus, der, (Kaufahl: Nerus) Iat., der urfprüngliche Zus 
fammenhang; Gaufal» Verbindung: eine Verbindung dur 
Urſache und Wirkung. 

Saufalität, bie, (Raufalitäht) Tat., die Urfächlichkeit, Veranlaffung, 
Wirfungsart einer Urſache. 

caufiren Cfaufihren) lat., verurfachen, veranlaffen. 
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caute (kauhteh) lat., vorfichtig. 

Cautel, die, (Kautehl) Iat., die Sicherungs-Borficht, Vorfichtsregel, 
Bedachtnehmung, der Vorbehalt. 

Saution, die, (Kauziohn) lat., die Gewährleiftung, Gutfagung, 
Bürgichaft, das Unterpfand, Berficherung. 

cautioniren (fauzionihren) lat., fi verbürgen für Jemand. 

Cavalcade, bie, (Kawalfahde) franz., die Prachtreiterei, der Rei- 
ter» Pradhtaufzug, Prachtritt. 

Cavalier, der, (Kawalihr oder Kawaljeh) franz., der Ritter, Ebel: 
mann, Herr. 

Cavalier-Parole, die, (Kawalihr-Parol) franz, das Ritter: 
ehrenwort. 

cavalierement (fawaliärmang) franz., rittermäßig; junferhaft. 

. Cavallerie, die, (Kawallerih) franz., die Reiterei, Reiſigen. 

Cavallerift, der, (Kawallerißt) franz. dtfch., der Reiter, Reifige, 
Reiterfoldat. 

Cavalquet, das, (Kawalfäh) franz., ein Trompeterftü, welches 
beim Einrücen der Neiterei geblafen wird. a 

Gavatine, die, (Kawatihne), ital., Muf.: eine Kleine Arie ohne 
Wiederholung, nach der zugleich getanzt wird, 

Gavent, der, (Kavennt) Iat., der Bürge, Gutſprecher. 

Gaviar, der, (Kawiahr) ital., der Rogen vom Stör, Salzrogen, 
Bökelrogen. 

caviren (favihren) lat., bürgen, gutſprechen, haften; ſich cavi— 
ren: ſich hüten, in Acht nehmen. 

Cavillation, die, (Kavillaziohn) lat., die Verſpottung durch vers 
fängliche Fragen, Neckerei. 

cavilliren (favillihren) lat., Jemand zum Beften haben, Affen. 

Savität, die, (Kavitäht) Iat., die Hohlheit, Höhlung. 

Gedent, der, (Zedennt) lat., der Abtreter (Schuld, Wechfel). 

cede Majori Gede Majohri) lat. weiche dem Mächtigeren! 

Gedille, die, (Sedillje) franz., das Häkchen unter dem franz.c (6) 
damit ed vor a, o, u wie ein ß audgefprochen werde. | 

cediren (zedihren) Iat., weichen, abtreten, abftehen. 

Ceinture, die, (Sängthüre) franz., der Gürtel. 

Gelebrant, der, (Zelebrannt) Tat,, ein Feiernder, ber Meßlefer. 

celebre (jeläber) franz., berühmt, feierlich. 

celebriren (Gelebrihren) lat., feiern, preifen, feierlich begehen. 

Selebrität, die, (Zelebritäht) Tat., die Feierlichkeitz Berühmtheit. 

Gelerität, die, (Zeleritäht) Tat., die Geichwindigfeit. 

Selibataire, der, (Selibatähr) franz., der Hageftolz. 

Celliſt, der, (Xichellift) ital., der Kleinbaß - Geiger. 

Gelten (Zelten) ein im weftlichen Europa verbreitetes Volk in der 
Vorzeit aus Aſien gefommen. 

Cement, das, (Zemennt) dtfch. franz, Mauerfitt, Mörtel. 

cementiren (zementihren) dtfch. franz., vereinigen, verfitten. 
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cendre (ſangdreh) franz., afchgrau, afchfarbig. 

Genobit, der, (Zenobiht) griech., der Klofterbruder. 

cenobitifch Genobihtiſch) griedy., Flöfterlich. ' 

Genotaphium, das, (Zenotahftum) griech., der Grabhügel zu 
Ehren eined anderswo Begrabenen, dag Ehrengrab. 

Genfal (Zenſahl) Tat., fiehe Senfal. 

cenfiren Genfihren) lat., prüfen und richten, beurtheifen, fchrift- 

. richten. 

Cenſit, der, (Zenfitt) Tat., der Zinsmann, Zinspflichtige. . 

Genfor, der, (Zennfor) lat., der Schriftrichter, Schriftenprüfer. 

Genfuales (Zenfuahles) lat., Zinspflichtige. 

Genfur, die, (Zenfuhr) lat., das Schriftgericht, die vom Staate 
verordnete Beurtheilung neuer Schriften; Drudbewilligung. 

Genfus, der, (Zennfus) lat., der Zins; die Vermögensſchätzung. 

Gent, der, die, das, (Zent) lat., das Hundert. Procent: das 
fürs Hundert. 

Gentaur, der, (Zentauhr) griech, Fabell.: ein Ungeheuer, welches 
halb Menſch, halb Pferd. 

Centner, der, (Zenntner) dtſch. lat., das Gewicht von hundert 

Pfunden. 

Centifolie, die, (Zentifohlie) lat., die Hundertblättrige, eine Ro— 
ſengattung. 

Centigramme, die, (Saugtigramm) franz., Yıoo Gramme, ſiehe 
Gramme. 

Centilitre, die, (Sangtilihter) franz., Yıoo Litre, ſiehe Litre. 

Centime, der, (Sangtihm) franz., der Hunderttheil eines Franks 
(franz. Scheidemünze). | 5 

Centimanen (Zentimahnen) Tat., Fabell.: hunderthändige Rieſen. 

Gento, der, (Zennto) lat., ein Flickwerk, ein Stoppelgedicht. 

central (zentrahl) lat., mittelpunftig, was zum Mittelpunft gehört, 
dahin gerichtet ift, 

GentralsBewegung, bie, (Zentrahl-Vew.) lat., die Kreisbemes 
gung eines Körpers um einen Punft, 3. B. eines Planeten Be: 
wegung. 

Gentralifation, die, (Zentralifaziohn) lat., die Vereinigung, Zu: 
ſammenziehung auf einen Mittelpunft. 

centralifiren (Gentralifihren) dtſch. lat, vereinigen, zufammenziehen. 

Central-Schnle, die, (Zentrahl-Sch.) dtfch. lat., die Kreis— 
Schule, in der Mitte eines Landfreifes gelegen. 

centriren Gentrihren) lat., den Mittelpunft auffuchen, angeben. 

C — das, (Zenntrum) griech. lat., der. Mittelpunkt eines 
Kreiſes. 

Centumvir, ber, (Zentummvir) lat., der Hundertmann, einer der 
105 Richter im alten Rom. 

centupliren Gentuplihren) lat. u. franz., verhundertfachen, ver: 

. hundertfältigen. 
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Gentuplum, GZentuplum) lat, das Hundertfache, Humdertfältige. 

Genturie, die, (Zentuhrje) lat., die Hundertichnar bei den alten 
Römern. | 

Centurio, ber, (Zentuhrio) lat., der Anführer einer Abtheilung 
von 100 Manıı bei den alten Römern. 

Gephalagra, das, (Zehfalagrah) griedy., die Kopfgicht. 

Cerat, das, (Zeraht) lat., Arzneif.: ein Wachspflafter, Zugpflafter. 

Gerberug, der, (Zerrberus), griech. u. lat., Fabell.: der Höllen- 
hund mit drei Köpfen, der, den Eingang der Unterwelt bewachend, 
Jeden hinein, aber Niemand heraus ließ. 

Gercle, der, (Serfel) franz., ein Gefelfchaftsfreis; der Vorder— 
freis im Schaufpielhaufe. . 

cerebral Gerebrahl) lat. das Gehirn betreffend. 

Ceremonie, die, (Zeremonih) lat., der Gebraudy, dad Gepräng, 
umftändliche feierliche Sitte, Hoffitte. 

Geremonial, das, (Zeremoniahl) lat., die Gebrauchsvorfchrift für 
Feierlichkeiten. 

Geremoniel, das, (Zeremoniell) dtfch. Tat., das Gebräuchliche, 
Herfümmlichfeite » Gepränge. 

ceremoniög (jeremoniohs) lat., fürmlich, geprängsumſtändlich. 

Geres, die, (Zehres) lat., Götterl.: Göttin des Ackerbaues und der 
Feldfrüchte; fie wird abgebildet niit einem Ahrenfranze um die 
Schläfe, die Sichel in der einen Hand, in der andern Ahren hal: 
tend; auch Name eined Planeten. 

cerniren Gernihren) lat. u. franz., beobachten, umringen (Feftung). 

Geroplaftif, die, (Zeroplaßtif) griech., die Wachsbildnerei. 

Gertamen, dad, (Zertahmen) lat., der Wettſtreit. 

Gertepartie, die, (Zertepartih) franz., eigentlich Carte de Partie: 
der Schiffsfrachtbrief, der Seefahrtöcontract. 

Gertificat, das, (Zertififaht) lat., dad BVerficherungsfchreiben, der 
Beglaubigungsfchein. 

Gertification, die, (Zertififazichn) lat., die Verficherung, Berge: 
wiſſerung. 
Gertificator, ber, (Zertifitahtor) lat., der Gewährsmann, Rück—⸗ 
bürge; Gertificateur, ber, (Sertififatöhr) franz., ift daffelbe. 
Gertioration, die, (Zerzioraziohn) lat,, die Belehrung über eine 
biöher unbefannte Sache; die Vergemwifferung. 

certioriren Gerziorihren) lat., verfichern, gewiſſern. 

certiren Gertihren) lat., wettftreiten, wetteifern; Schüler nach 
mehr und weniger Fehler in Schreibübungen ıc. fich verfegen laffen. 

Gervelatwurft, die, (Serwelatwurft) franz., die Hirnwurft, Roh— 
fleifchwurft. 

ceffat (zeßfat) Iat., es hört auf, es fällt weg. 

Seffation, die, (Zeffaziohn) Tat., das Stilfftehen, Aufhoren. 

ceffibel (zeffihbel) franz., abtretbar, abtretlich. 

Geffibilität, die, (Zeffibilitäht) franz, die Abtretbarkeit. 


Ceffion — Chancre. 77 


Ceſſion, die, (Zefftohn) Tat., die Abtretung, Weichung, Überlaffung 
Ceiner Sache einem Andern); Übergabe, jeineg Rechts. 

Geffionär, der, Geſſionähr) at. ‚ der Übernehner einer abgetrete- 
nen Sache. 

ceffiren Geffihren) lat. aufhören, unterbleiben, wegfallen. 

c’est tout, comme chez nous, (fäh tuh fomm ſchä nuh) franz., 
es ift al’ fo, wie bei und, 

Shablon, dag, (Schablong) franz., fiehe Schablon. 

Chabraque, die, (Schabrad) franz., fiehe Schabrad. 

Shagrain, der, (Scagrängh) franz., ein Narbeuleder von Sees 
hunde» und Kagenfellen; auch eine Art Zeug; auch Verdruß. 

Chagrin, der, (Schagrengh) franz., fiehe Chagrain. 

hagriniren Cichagrinihren) franz., ſich fümmern, Fränfen, ärgern. 

Shaine, die, CSchähne) franz., die Kette; der Kettentanz in ber 
Tanzkunſt. 

Chaiſe, die, (Schähſe) franz., der Stuhl, die Halbkutſche, der Fahr⸗ 
ftuhl, ein leichter Wagen. Chaife percee, die, (Schähs per: 
feh) der Nadırftuhl. 

Shalcedon, der, (Challzedon) ein Halbedelftein aus dem Kiefelge- 
Schlecht, glänzend bläulichweiß und nebelicht durchfichtig, genannt 
nach der Stadt dieſes Namens in Kleinafien, 

Chalif, fiehe Khalif. 

Chalfograph, der, (Chaltograhf) griech., der Metallfchreiber, 
Kupferftecher. 

Chalkographie, die, (Chalkografih) griech, die Kupferftechfunft. 

halfographirt (chalkografihrt) griech., in Kupfer geftochen, kupfer⸗ 

geftochen. 

C hal on, ber, (Schalong) franz., ein wollenes Futterzeug, nach der 
franz. Stadt Chalons benannt. 

Shaloupe, ſiehe Schaluppe. 

Chalybographie, bie, (Chalibografih) griech., die Stahlftechfunft. 

Shamade, bie, (Schamade) franz., das Zeichen mit der Trommel 
zur Übergabe einer belagerten Stadt, der Ergebungsmarfch. 

Chamäleon, das, (Kamäleon) gried., die Schiller» Eidechfe in 
Dftindien, ein Farbenmwecheler; auch Benennung eines unbeftäan- 
digen Menfchen. 

chamariren (ichamarihren) franz., verbramen, befegen, (Kleider 
mit Pelz). 

hamois (ſhamoah) franz., gemfenfarbig, blaßgelb. 

Champagner, der, (Schampanjer) franz., ein aufbraufender Wein 
aus der Champagne in Frankreich. 

Shampignon, ber, (Schampinjong) franz., der Feldfern, ein eß⸗ 
barer Schwamm, Herrenpilz. 

Chan fiehe: Khan. 

Shancre, der, (Schanfer) franz., eine franzöflfche Krankheit, der 
Luftfeucje » Krebs. 
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Change, ber, (Schangſch) franz., der Taufch, die Wechfelhandlung. 
u. eant Cihangfhang) franz., wecfelnd, fchillernd, wandel- 
arbig. 

Changement, bad, (Schangichmang) franz, die Veränderung, 
Abwechslung. 

hangiren (ſchangſchihren) franz., verändern, wechſeln, taufchen. 

Chanſon, der, (Schangfong) franz., der Gejang, das Lied. 

Chanfonnette, die, CSchangfonnet) franz., ein Kiedchen. 

Chang, dad, (Ka-08) griedh., das Urgemiſch, der unentwickelte 
Stoff aller Wefen, die Schöpfungsmaffe vor ihrer Entwicelung 
und Ausbildung; dag Gewirr. 

chavtifch (ka- ohtiſch) griech, ungeorbnet, verwirrt. 

Chapeau, der, (Schapoh) franz., der Hut; Herr, die Manne: 
perfon, der Frauenfchüger, Frauenhüter. 

Chapeau-bas, der, (Schapo-bah) franz., der Armhut, Kleinhut; 
mit dem Hut unter dem Arm. ü 

Shapelet, der, (Schapeleh) franz., der Roſenkranz CPaternofter). 

Chapetones CZjchapetohnes) fpan., die aus Europa in Amerifa 
Nenangefommenen. 

Chapitre, dad, (Schapihter) franz., das Gapitel, der Gegenftand 
eines Gefprächs, die Sache. 

Sharade, die, (Scharahde) franz., das Sifbenräthfel. 

Charafter, der, (Karadter) griedy., a) das Gepräge, Schriftzei- 
chen; b) der Buchftabe, e) das eigenthümliche Kennzeichen; d) 
die Gemüthsart, das Gemüth, Herz, Sittengepräge; e) der 
Amtstitel; ſ) der gute Name, 

darafterifiren Cfarafterifihren) griech., Fenntlich machen, Merk: 
male einer Sache beftimmen, bezeichnen, betiteln. 

Gharafteriftif, die, (Karakterißtik) griech., die Bezeichnung, Schil- 
derung der Eigenheiten einer Sache. 

charafteriftifch Cfarafterißtifch) griech., eigenthümlich, bezeichnend, 

unterſcheidend. | 
Sharaftermasfe, die, (Karacktermaske) griech. u. franz., die 
Maste, welche einen beftimmten Stand, eine beftimmte Perfon 
darftellt bei Madferaden. . 

Chardons (Schardong) franz., eiferne Spiten auf Mauern oder 
Gattern, Hofthoren u. dergl. 

Sharfreitag, der, (Karfreitag) a. dtſch, der Trauertag, Todestag 
Sefu. Ca. dtih. Kar: Trauer, Leid, Gram.) 

Sharge, die, (Scharfe) franz., die Ehrenftelle, das Amt, die 
Dienftpflicht; die Ladung der Scyießgewehre; die Bürde. 

Charge d’Affaires, der, (Scharfcheh daffahr) franz., der Ge- 
fchäaftsführer, Gefchäftsträger. 

hargiren (icharfchihren) franz., beauftragen, beläftigen, zum 
Feuern laden; angreifen. 

Chariage, der, (Schariaſch) franz., die Frachtfuhr, der Frachtlohn. 


Charis — hauffirt. 79 


Charis, die, (Chahriß) griech., ber Reiz, die Anmuth. 

charitable (Cfcharitahmwel) franz., Tiebreich, mildthätig. 

Sharite, die, (Scariteh) franz., die Mildthätigkeit; ein Kranken⸗ 
Hospital, 

Sharitinnen (Charittinnen) griech., Gütterl.: die Huldgöttinnen, 
Grazien. 

Charivari, der, (Schariwart) franz., die Spottmufif, Kagenmufif, 
ein Lärm mit Keffeln, Pfannen und Gießfannen. 

Sharlatan, der, (Scharlatang) ital. u. franz., der Marftfchreier, 
Gaufler; Quadfalber; Aufſchneider, Großfprecher. 

Sharlatanerie, die, (Scharlatanerie) franz., die Marftichreierei, 
Großfprecherei eines eingebildeten oder betrügerifchen Arztes. 

Charlotte (Scharlotte) franz., weibl. Name, fo viel ald Caroline, 
von dem franz. Charles: Karl. 

charmant (fcharmannt) franz., reizend, einnehmend, bezaubernd fchön. 

harmiren (fcharmihren) franz., einnehmen, verliebt machen, Tieb- 
augeln, bezaubern. 

Charniere, das, (Scharniähr, gewöhnl. Scharnihr) franz., das 
Gelenf Cam Dedel der Dofen, Uhren ꝛc.) j 

Sharon, der, (Kahron) griech., Götterl.: der Uberfchiffer in der 
Unterwelt Cüber den Acheron: den Fluß in der Unterwelt). 

Sharpie, die, (Scharpih) franz, die Wundfäden, das Wundzupffel. 

Charta magna, die, (Karta magna) lat., die große Freiheitsurs 
funde der englifchen Staateverfaflung. 

Eharte oder Karte, die, (Karte) griech., lat. u. franz., bad Pas 
pierbfatt; die Abbildung einer Erdfläche,; die Grundverfaffungs - 
Urfunde eined Staates. 

Ghartomantie, bie, (Kartomantih) griech., die Wahrfagerei, aus 
den Spielfarten, das Kartenfchlagen. 

Charwoche, die, (Kahrwoche) a. difch., die Woche vor Oftern, 
Trauermwoche, Leidenswoche. (Rar: Leid.) 

Charybdis, die, (Karibbdis) griech., die fabelhafte Tochter des 
Neptund und der Erde, wegen ihrer Gefräßigfeit und Dieberei 
von Supiter in’d Meer geftürzt; daher der gefährliche Meerftrudel 
zwifchen Sicilien und Galabrien der Ecylla gegenüber fo genannt. 

chaffen Cichaffen) franz., fortjagen; zurüctreiben beim Fechten. 

Ehaffeur, der, Echaſſöhr) franz., der Säger; beim franz. Milis 
tar: ein reitender Säger. 

chaffiren (ſchaſſihren) franz., einer Colonne hinab und hinauf tanzen. 

Chatouille fiehe: Schatulle, 

Chauffee, die, (choſſeh) franz., die Steindbahn, Kunftftraße, 
Straße, der Hochweg, die Fahrbahn. | 
hauffiren Cichoffihren) franz,, einen Weg mit Fein zerfchlagenen 

Steinen bahnen, ebnen, feftbahnen. 

hanffirt (ſchoſſihrt) franz., mit Flein zerfchlagenen Steinen feftges 

bahnt; Funftmäßig gebahnt. 


80 Chef — Ehimäre, 


Chef, der, CScheff) franz., der Führer, Befehlehaber, Vorgefeste. 

Chef d'oeuvre, das, (Scheff dömwer) franz., das Meifterwerf, 
Hauptwerk, Meifterftüd. 

Chemie, die, (Chemih) griech. die Scheidefunft, Lehre von den Bes 
ftandtheilen der Körper, ihrer Zerfeßung und Vereinigung. 

Chemifer, der, (Chehmifer) der Mifch- uud Scheidefünftler. 

chemisch (chehmiſch) griech., ſich auf die Chemie beziehend. 

Chemif e, die, (Schmihfe) franz., das Hemdfleid, Hemd. 

Chemifette, die, (Schmiſett) franz., das Brufthemdchen, Falfch- 
hemdchen. 

Shenillen CSchenilljen) franz., Sammtfchnürden, Seidefchnürchen. 

Sherub, der, (Cherub) hebr., der Blißengel, Flammbote, Name 
höherer Geifter oder Engel in der h. Schrift. Mhrz.: Cheru- 
bim (Cherubihm). 

hevaleresque (ſchwaleresk) franz., ritterlich, ritterthümlich. 

Chev — die, (Sch'walerih) franz., die Ritterſchaft, das Rit— 
terthum. 

Chevalier, der, (Schwalljeh) franz., der Ritter, Ehrenname vor—⸗ 
nehmer Edelleute; der Springer im Schachſpiel. 

Chevalier d'anduſtrie, der, (Schwalljeh d'ängdüſtrih) franz., 
der Glücksritter, der, unter dem Scheine eines Mannes von Er: 
ziehung und Ehre, von Gaunereien lebt. 

Chevau⸗-leger, der, C(Schwohlefcheh) franz., ein Teichter Neiter. 

Shevaurslegerg, Mhrz.: (Schmohlefcheh) franz., die leichten Neiter. 

Shevre feuille (Schäwerföljed franz., was Gaprifolium heißt: 
Geisblatt. 

Shicane, die, (Schifahne) franz., die Nänfe, der Nechtöfniff, args 
liſtige Kunftgriff, Die Rechtsverdrehung. 

Shicaneur, der, (Scifanöhr) franz., der Rechtsverdreher, Räns 
femacher, Verwickler. 

hicaniren (ſchikanihren) franz., Ränfe und Kniffe gebrauchen; 
hudeln, foppen. 

Shiffre, die, (Schiffer) franz., die Ziffer, der Schriftzug; die Ge- 
heimfchrift, das Schriftzeichen dazu. 
chiffriren Cfchiffrihren) franz., mit verabredeten Geheimzeichen be: 

zeichnen, fchreiben. 

Shignon, der, (Schinjong) franz., der Naden, das aufgefchlagene 
Haar im Nacden. 

Shiliade, die, (Shiliahde) griech, ein Sahrtaufend, Zahl von 1000. 

Chiliasmus, der, (Chiliaßmus) griech., die Lehre von einem taus 
fendjährigen Erdenreich Chrifti vor der Welt Ende. 

Shiliaft, der, (Chiliaßt) griech., der Anhänger der Lehre vom taus 
fendjährigen Neich, der Gläubige daran. 

Shimäre, die, (Schimähre) franz. u. griedy;, ein fabelhaftes Uns 
gehener mit Löwenkopf, Ziegenleib und Drachenfchwanz; ein Hirns 


chimäriſch — choquiren. 81 


geſpinnſt, Unding der Phantaſie, eine Grille, Träumerei. (or. 
yıncaoa (Chimaira) ein gewiffes Ungeheuer.) 

himärifch Cihimährifch) franz. griedy., eingebildet, hirngefpinnftig, 
ungereinit. j 

Shinarinde, die, (Chihnarinde) amerif., die Fieberrinde vom Chis 
nabaum in Güdamerifa, das trefflidyfte Arzneimittel gegen dag 
Falte Fieber. | 

Chino, der, (Tſchino) Tpan., der Abfümmling von einem Neger und 
einer Indianerin in Amerika. 

Chiragra, das, (Chihrafra) griech., die Handgicht, das Hand» 
zipperlein. (zeio: (Cheir) die Hand.) 

nn » ogie, die, (Chirofogih) griech, die Händes oder Fingers 
prache. 

Chiromantie, die, (Chiromantih) griech., die Handwahrfagerei, 
MWeiffagung aus den Linien der Hände. 

Chiroplaft, der, (Ehiroplaßt) griech., der Händeleiter, eine Bor: 
richtung am Clavier zur regelrechten Haltung der Hände beim 
Spielen. 2 

Chirurgat, dad, (Shirurgaht) gried)., die Wundarztftelle. 

Chirurgie, die, (Chirurgih) griech., die Handarbeit; die Wund- 
arzueifunde, mit den Händen wirkende Heilfunft. 

hirurgifch Cchirurgifch) griech., wundärztlich. 

rd der, (Chirurgus) griech. Tat., der Wundarzt, Heils 
meiſter. 

Chlor, der, (Chlohr) griech., der Grundſtoff der ſogenannten über: 
ſäuerten Salzſäure, welcher als gelblich grüner Dunſt erſcheint. 
Ehlorinde (Chlorinnde) griech. u. lat, weibl. Name: die Blühende, 

Grünende. 

Ehlorfalf, der, CShlohrfalf) griedy. Tat., die Verbindung des 
Chlors (fiehe dies) und Kalks. 

— — (Schock) franz., der Stoß, Schlag; Angriff, Zuſam⸗ 
merftoß. 

Chocolate, die, CESchofolahte) franz., eine aus Cacao, Zuder, 
Banifle ıc. bereitete Maffe und das Getränf daraus. 

choifiren (ſchoaſihren) franz., wählen, auslefen, ausfuchen. 

Cholera, die, (Kohlerah) griech., die Gallenruhr, der Brechdurch— 
fall, eine in Indien einheimifche und fich über Europa verbreitete 
Seuche (1831). (gr. yoAn Galle, Ekel und yoreoa das Bauch 
Kollern.) 

Cholerifus, der, (Kolehrifus) Tat. griech, der Warmblütige, 
Sähzornige, Gallfüchtige. 

choleriſch Ckolehrifch) dtich. griedy., zum Zorn geneigt, aufbraus 
fend, jähzornig, gallfüchtig. 

Chopine, die, (Schopihne) franz., ein Weinmaaß, ein Schoppen. 

cho quant Cihodannt) franz., anftößig, befremdend, beleidigend. 

hoquiren Cjehodihren) franz., anftoßen, beleidigen, anftößig fein. 
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Chor, ber und das, (Kohr) griedy., a) ein Rundtanz mit Gefang 
verbunden; b) eine Gefellichaft von Sängern und Sängerinnen; 
c) ein mehrftimmiger Gefang; d) der erhöhte Ort in der Kirdye, 
fiir die Geiftlichen und Sänger. 

ber, (Korahl) dtich. griedh., der Kirchengefang, das Kir- 

enlied. 

Shoralift, der, (Koralißt) defch. griech., der Vorfteher des Kir- 
cheugefanges, der Shorfänger. 

Shorde oder Corde, die, (Korde) griech., die Darmfaite, Saite; 
die Sehne, Meßk.: die gerade Linie, welche beide Enden eines 
Girfelbogens verbindet. 

Choriſt, der, (Korißt) dtſch. griech., der Chorſchüler, Chorfänger. 

Chorrod, der, (Kohrrod) dtſch. griech., der Priefterrod, das Amts⸗ 
fleid der Geiftlichen. 

Chouans (Schuangs) franz, Aufrührer der Föniglichen Partei in 
Franfreich, fo genannt nach ihrem erften Anführer. 

Shreftomathie, die, (Kreftomatih) gried., eine Mufterfammlung, 
ein Auszug der fchönften Stücke und Stellen aus mehreren 
Büchern. 

Chrie, die, (Krih) griech., eine Aufgabe zu fchriftlicher Ausarbei- 
tung; eine Schulrede. 

Shrisma, das, (Krisma) grieh., das Weihöl, Salböl (Taufe, 
Firmelung); auch die Salbung. 

Chriſt, der, (Krift) griech, der Bekenner der chriftlichen Religion. 

Shrijtian (Kriftiahn) griech. lat, männl, Name: fo viel wie Chriſt. 
— Chriftiane, w. N.: Chriſtinn. 

Chriftofogie, die, (Kriftologih) griech., die Lehre von Chriſto in 
Betreff feiner Perfon. 

Ehriftoph CKriftof) griech., männl. Name: der Chriftusträger, Einer 
der Chriftum im Herzen trägt, liebt. 

Chriſtus CKriftus) griech., der Gefülbte, König, was Meffias heißt. 

Chromium, dad, (Kromium) lat., ein neuentdecktes Metall, das 
bleigrau, ſpröd und hart ift. 

Shronif, die, (Krohnif) griech., die Zeitgefchichte, Ortögefchichtee - 

hronifch (rohniſch) griech., Tangwierig, was zu gewiffen Zeiten 
fommt und wechfelt Cchronifche Krankheit). 

Chronographie, die, (Kronografth) griech., die Zeitbefchreibung. 

Chronolog, der, (Kronolohg) griech., ein Zeitfundiger, Zeitrechner. 

Chronologie, die, (Kronologih) griec)., die Zeitrechnungsfunde. 

hronologifch Ckronolohgifch) griedh., der Zeitfolge nach, zeitlehrig; 
chronologifche Tabellen: Zeittafeln. 

Chronometer, das, (Kronomehter) griedy., der Zeitmeffer, Muf.: 
ein Zactmeffer. 

Chryfanthbemum, das, (Krifanntemum) griech., die Goldblume. 

C ryſolith, der, (Krifoliht) griech, ein goldgruͤner, weicher Edel⸗ 

ein. 


Chylus — Circulus. 83 


Chylus, der, (Chihlus) griech. u. Tat., der Milchſaft, Nahrungs⸗ 
ſaft, der im Magen durch die Verdauung der Speiſen bereitet 
wird. 

Chymus, der, (Chihmus) griech. u. lat. der Speiſenbrei im Mas 
gen (aus den genoſſenen Speifen). 

Gibarien (Zibahrien) lat., Speifebehälter; Eßwaaren. 

Cibeben (Zibehben) arrab., der Namen der größten Rofinen. 

Eiborium, das, (Zibohrium) griech. lat., ein Speifegefäß, das 
Gefäß, worin in fatholifcher Kirche die geweihte Hoftie vers 
wahrt wird. 

Cicade, die, (Zifahde) Tat., eine fübliche große Heufchrede. 

Cicerone, der, (Tſchitſcherone) ital., der Fremden» Führer, Merk 
würbigfeitenzeiger, Kunſtwerkezeiger. 

Cichorie, die, (Zifohrie) griech, der Wegwart, eine befannte Pflanze 
und deren Wurzel, welche als Caffee-Surrogat gebraucht wird. 
Cicisbeo, der, (Zichitichisbeh:o) ital., eigentl. der Lispler; ein 
rauenbegleiter, täglicher Gefellichafter eines verheiratheten Frauen⸗ 
zimmers (ital. Sitte). 

Cicuta, die, (Zikuhta) Tat., ber Wafferfchierling, eine befannte 
-Giftpflanze: 

Eider, der, (Zider oder Sider) franz, Obftwein, Apfel: oder 
Birnmoft. 

cidevant (fidewang) franz., ehemals, weiland, gewefen. 

Eidevants (Eidewang) franz., fcherzhaft gebraucht: als Benen- 
nung ehemaliger Adligen und Fürften in Franfreich. 

Cidli Gidli) arr., weibl. Name: die Starke, Kraftvolle; von Eid, 
der Führer Carr.). 

Eigarrosd oder Cigarren (Sifarros) fpan., Tabacksröllchen zum 
Rauchen ohne Pfeife, Rauchröllchen. 

Cinädug, der, (Zinähdus) griech. lat., ein Knabenſchänder, Schand⸗ 
bube; Weichling. . 

Einellen (Tſchinellen) Handbecken von Meffing bei türfifcher Feld- 
muſik. 

Cinerarium, das, (inerahrium) lat., der Aſchenkrug, Gefäß, 
worin die Alten die Aſche der verbrannten Leichen aufbewahrten. 

Cingulum, das, CZinngulum) lat., der Gürtel; Prieftergürtel. 

circa Girfa) lat., ungefähr, gegen. 

Gircaffienne, die, (Zirkafftzenn) franz., ein Wollenzeug, Halbtuch. 

Circe, die, (Zirrzeh) griedh., eine fabelhafte Zauberinn, welche Men: 
fchen in Thiere verwandelte; eine verführeriiche Here. 

Gircular, dag, (Zirfulahr) lat., der Umlauf, das Umlauföfchreiben. 

eirculär Girfulähr) lat., Freisförmig, freislaufend. 

Circulation, die, (Zirkulaziohn) lat., der Kreislauf, Umlauf (des 
Blutes, Geldes ıc.). 

eirculiren (zirkulihren) lat., freifen, Freislaufen, umlaufen. 

Circulus fiehe Cirkel und Zirkel. | 

6* 
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Sireumeifion, die, Girkumziſiohn) lat. die Befchneidung. 

Circumferenz, die, CZirfumferennz) lat., der Umfang, Umkreis, 
fiehe Peripherie. 

Circumfler, der, (Zirfumfleds) lat., das Dehnungszeichen auf 
einer Silbe (7); uneig. eine Schmarre eined Hiebes. 

cireumferibiren Girkungffribihren) lat., umfcreiben, weitläuftg 
beichreiben; Jemandes Gewalt befchränfen. 

Circumfceription, die, (Zirkumſkripziohn) Tat., die Umfchreibung, 
Einfchränfung. 

circeumfpect Girkumſpeckt) Tat., umfichtig, vorfichtig; als Haupt; 
wort: der Circumfpect, die Umficht. 

Eircumfpection, die, (Zirkumſpekziohn) lat., bie Umfichtigfeit, 
Vorſicht. 

Circumſtanz, die, (Zirkumſtannz) lat., der Umſtand, die Bes 
wandtniß. 

circumſtantiell (zirkumſtanziell) umſtändlich. 

Circumvallation, die, (Zirkumvallaziohn) lat., die Umſchanzung, 
Umſchließung mit einem Walle. 

circumveniren Girkumvenihren) lat., umringen; hintergehen. 

Circus, der, (Zirkus) lat., der Kreisplatz, ein länglich runder 
Schauplatz bei den alten Römern zu ihren Volksſpielen, welche 
daher circenfifche Girzennfiiche) Spiele hießen. 

Eirfel, der, (Zirkel) lat., der Kreis, die Kreisfläche; der Kreisbes 
ſchreiber. 

cis (ziß) lat., dieſſeits. 

Ciſalien GZifahlien) Mhrz. vom franz. Ciſailles (Ziſallje) Ab⸗ 
ſchnittlinge, Abfall von Münzen. 

ciſeliren (ziſelihren) franz., mit dem Grabſtichel zierlich bearbeiten 
(Gold⸗ und Silberarbeiter). 

cisrhenaniſch Gierenahnifch) lat., rheindieſſeitig. 

Ciſtercienſer (Zifterzizennfer) lat. franz., weiße Brüder, ein von 
Robert zu Citeaux oder Eiftercium in Frankreich 1098 geftifteter 
Mönchsorden. 

Gifterne, die, (Zifterene) lat., der Wafferbehälter, die Wafler- 
fanggrube. 

Eiftophoren' CZiftofohren) griech, Mhrz.: Bauk.: Fruchtkorb⸗ 
träger. 

Citadelle, die, (Zitadelle) franz., die Beifeftung, eine Feine Fefte 
neben der größeren Feltung oder Stadt. 

Citat, das, (Zitaht) lat., die angeführte Stelle, Nachweifung aus 
Schriften; Mhrz.: Citate Zitahte). 

Citation, die, (Zitaziohn) Tat., die Nachweifung; die Vorladung 
vor Gericht; mit: dDilatoria, die aufichiebliche, mit: perem- 
toria, die unauffchiebliche Vorladung. 

eitiren Gitihren) lat., vorladen, vorfordern; anführen eine Schriftftelle. 

eito! Gihtoh lat., eilig! gefchwind! ſchnell. citiffime: fehr fchnell. 
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Citoyen, ber, (Eitojang) franz., der Bürger, Preibürger (des 
franz. Staates). 

Eitoyenne, die, (Sitojänne) franz., die Bürgerinn, Sreibürgerinn. 

Gitrone, die, (Zitrohne) die Frucht des Eitronenbaums. 

Gitronat, der, (Zitronaht) ital., eingemachte Citronenfchalen. 

Gitrouilfe, die, (Zitrullje) frany., die Waffer » Melone. 

Eity, die, (Sitti) engl., eine Stadt, befonders Altftadt von London. 

civil GivihD Tat., 1) bürgerlich (Gegenſatz militaͤriſch); 2) höflich, 
gefittet; 3) billig, leidlich. 

Givildien er, der, (Ziwihldiener) lat. dtfch., der Staatöbeamte. 

Giviletat, der, (Ziviletah) Tat. franz., der Boranfchlag der Staates 
Verwaltungsfoften. - 

Givilifation, die, (iviliſaziohn) lat., die Sittigfeit, Sittenbils 
dung, Sittenverbefferung. 

eivilifiren Givilifihren) franz. lat., ftaatöbürgerlich machen, ents 
wilden, gefittet machen. 

Eivilität, die, (Zivilitäht) Tat., die Höflichkeit. 

Civil-Liſte, die, Givihl-Liſte) Tat., dtſch. u. engl., der Hofhal- 
tung» Bedarf, die einem Fürften zur Hofhaltung von den Stans 
den bemilligte Summe. 

Civilftand, der, (Zivihlftand) fat. dtfch., der Bürgerftand. 

Slair-voyant, der, (Klärmojang) fran,. ., der Hellfeher, ein im 
magnetifchen Schlaf bei verfchloffenen Augen Sehender; als Beis 
wort: hellſehend. 

Slairvoyance, bie, (Klärwojangd) franz., die Hellfeherei. 

clandeftin CHandeftihn) lat. geheim, heimlich. 

Clara (Klahra) lat., weibl. Name: die Reine; Berühmte, 

Slarification, die, (Klarifikaziohn) Tat., die Läuterung, Abflä> 
rung; Rechtsſpr.: die Beweifung. 

clarificiren CHlarifizihren) lat., läutern, abklären; auch klar ma- 
chen, beweifen. 

Clarinette, die, (Klarinett) franz., die Gellflöte, ein befanntes 
tonreiches Blasinftrument. 

Clarirung, die, (Klarihrung) diſch. Tat., die Schifföverzolfung, 

Glarifia (Klariffa) Iat., weibl. Name: die Slänzende. 

Elaffe, die, (Klaſſe) lat., die Abtheilung, Ordnung; das Fadı. 

Claffification, bie, (Rlaffı ifikaziohn) lat., die Fach > » Eintheilung, 
Abfachung, Schichtung. 

ei f Bil Haffifisihren) lat., eintheilen in Drönungen ober 


cl ar fi fe ch (klaſſiſch) Tat., vorzüglich, mufterhaft in feiner Art; claf 
fifhe Werte: fchulrechte Mufterfchriften, muftergüftige Werke; 
einge Literatur: die Literatur der alten Griechen und 
ömer. 
Claſſ iker, der, (Klaffifer) lat., Muſterſchriftſteller. 
Claſſicitat, die, Rlaffzitähe) fat., die Mufterhaftigfeit. 
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Claudine (Klaubihne) lat., weibl. Name: die Verfcloffene, Heimliche. 

claudiren (flaudihren) lat., fchließen, verſchließen. 

Clauſe, die, (Kaufe) Iat., die Einfiedelei, Möuchdwohnung, ein 
eng eingefchloffener Raum. 

Clauüſel, die, (Klauhfel) lat., die Einfchränfung, der Vorbehalt, 
der Anhang; Muf.: Schlußfat. 

Glaufner, der, (Klauener) diſch. Tat., der Einfiedler. 

Glauftrum, das, (Klauftrum) Tat., das Klofter. 

Glaufula, die, (Klaufula) lat., daffelbe was Glaufel, ſiehe dies. 

claufuliren (Hanfulihren) lat., bejchränfen, mit allen nöthigen 
Bedingungen verjehen. 

Glaufur, die, (Klaufuhr) Tat., die Einfchließung, der Klofter- 
zwang. 

Claviatur, die, (Klaviatuhr) lat., die Taftenlage, das Griffbrett. 

Glavier, dad, (Klavihr) lat., franz. u. difch., das befannte tifch- 
fürmige Saiten» Inftrument, der Saiten » Spieltifch. 

Clavis, die, (Klahvis) Tat., der Schlüffel, auch ein Schlüffel zur 
Spracfunde, Wörterbuch; Meuf.: die Epieltafte, 

Clementine (Klementihne) lat., weibl. Name: die Gätige, Guädige. 

Clemenz, die, (Klehmenz) lat die Huld und Gnade eines Fürſten. 

Elerus, ſiehe Klerus. 

Client, der, Eli⸗ennt) lat., der Rechtsmündel, Anwaltling. 

Elientel, die, (Klizentehl) Tat., der Rechtsbeiſtand, die Vertretung 
des Sadywaltere. 

Clinicum fiehe Klinikum. 

Clique, die, (Klik) franz., die Rotte, Spießgefellfchaft. - 

Eloaf, der, (Kloahk) lat., die Schlammgrube, Kothwahrung; der 
Unreinigfeite - Abzug. 

Clown, der, (Klaun) engl., ein Tölpel, Plumphans. 

Club oder Klubb, der, (Klubb) dtich. u. engl., der Verein, die 
geſchloſſene Gefellfchaft. 

Clubbiſt, der, (Klubbißt) dtiſch. u. engl., ein Vereinsmitglied, Club⸗ 
enoß. 

—* action, die, (Ko-akziohn) lat, die Zwingung, gewaltſame Bei— 
treibung. 

coactiv (fosaftiv) Tat. u. franz., zwingend, beitreibend. 

Coadjutor, der, (Kosadjutor) Tat., der Gehülfe, Regierungsge— 
hilfe, vorausbeftimmte Nachfolger eines Biſchofs. 

coaguliren (fo-agulihren) Tat., gerinnen. 

Coagulum, das, (Ko-agulum) Tat., dad Geronnene. 

coalifiren Cfosalifihren) franz., fich vereinigen, verbinden. 

Coalifirte (Rosalifirte) franz., Berbündete, Vereinte. 

Eoalition, die, (Ko-aliziohm) Tat. u. franz., die Bereinigung, Ver⸗ 
bindung zu Staatözweden. 

Coätaneug, der, (Kosätahnesus) lat., der Alterögenoß, Jugend⸗ 
und Schulgenoß, Mitzeitmann. 
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Coaks (Kohks) engl., Mhrz.: abgefchwefelte Steinfohlen. 

Coating (Koting) engl., Düffel, dies Ianghaariges Wollenzeug. 

ar e — (Kokarde) franz., das Landsfarbzeichen, Feldzeichen, 
die Hutrofe.. 

Gocenille, die, CKofchenilje) franz., der Scharlachwurnt, die ame- 
rifanifche Schildlaus; auch die davon bereitete Farbe. 

Cocon, ber, (Kofong) franz, die Puppe der Seidenraupe, das 
Seidenfnäulchen. 

Eoction oder Eoctur, die, (Kokziohn oder Koftuhr) Iat., die Sie; 
derei, das Kochen. 

Coda, die, (Kohda) ital., Muf.: der Schlußfaß eines Tonſtücks. 

Eoder, der, (Kohder) lat., 1) das Buch; 2) Gefegbucdh, die Samm⸗ 
lung von Gefegen; 3) die alte Handfchrift eines Glaffifers. 

Sodicill, das, (Kodizill) Tat., ein Zufag zu einem Vermächtniß, 
eine Teftamentöbeilage. 

Soefficient, der, (KRoseffizient) lat., der Mitwirfer, eine Zahl in 
der Algebra, mit welcher multiplicirt wird. 

‚coeffiren (koseffihren) franz, den Kopf ſchmücken. 

Soeffure, die, (Kosefführe) franz., der Kopfichmud, das Kopfzeug 
der Frauenzinnmer, die Haube. 

Cölebs und Cölibat fuche wie Colebs und Colibat. 

Cömeterium fuche wie Cometerium nach Comet. 

cönobitifch fuche wie conobitifch. 

coörciren (foserzihren) lat., baͤndigen, zwingen, zähmen. 

Soercition, die, (Koserziziohn) lat., die Einfchränfung, Bäandis 
gung, der Zwang. 

coercitiv (Cfo-erzitiho) lat., zwingend, ein Zwangsrecht enthaltend. 

Coeur, der, (Köhr) franz., das Herz; Herz im Kartenfpiel. 

Coäriftenz, die, CKoseriftennz) lat., das Mitdafeyn, Meitbeftehen, 
Zugleichfein. 

Eoffre oder Koffer, ber, (Koffer) franz., der Kaften, die Neifefifte, 

Eogitation, die, (Kogitaziohn) lat., die Erwägung, Überlegung. 

cogitiren (Cfogitihren) lat., denken, erwägen. 

Cognak oder Cognac, der, (Konjad) franz., ein Traubenbrannts 
wein aus der franzöfifchen Stadt Cognac. 

Cognat, der, (Kognaht) lat., der Verwandte mütterlicher Seite. 

Cognation, die, (Kognaziohn) lat., die Verwandtſchaft mütterlicher 
Seite; Blutöverwandtichaft. 

Sognition, die, (Rogniziohn) lat., die Erfenntniß, Unterfuchung. 

cognosciren (fognogzihren) lat., erfennen, unterfuchen, gerichtlich 
vernehmen. 

Eohabitation, die, (Kohabitaziohn) lat, dad Zufammenmwohnen. 

cohabitiren Ckohabitihren) lat., zufammenmwohnen. 

cohäriren (fohärihren) lat. zufammenhängen. | 

Eohäfion, die, (Kohäflohn) Tat., der Zufammenhang ber Körper: 
theile, die Bindefraft. / - 
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Goheres, der, (Kohehräs) Tat., Miterbe. 

cohibiren Cfohibihren) lat., zurüchalten, mäßigen, fich zuſammen⸗ 
halten. 

Cohorte, die, (Kohorrte) lat., eine aftrömifche Heeresabtheilung, 
der zehnte Theil einer Legion, das Geſchwader, die Rotte. 

coincidiren (ko⸗inzidihren) lat. in einander fallen, zufammeiitreffen. 

Goinfpector, der, (Kosinfpeftor) lat., der Mitaufieher. 

coinfpiciren Cfosinfpizihren) lat., mit auffehen, Mitaufficht führen. 

coinveftiren (fo-inveftihren) lat., mitbelehnen. 

Eoitus, der, (Ko⸗itus) lat., die Begattung, Beiwohnung. 

Golatur, die, (Kola-tuhr) lat., die Durchfeihung. 

Colchicum, das, (Kolchikum) griech. lat., die Herbftzeitlofe; (ein 
Giftgewaͤchs). 

Gölebs (oͤhlebs) Tat., ein Lediger, Unverehlichter. 

Göleftina, die, (Zöleftihnn) lat., die Himmlifche; auch Glavier- 
und Orgelharmonifa von Zinf, 1775 erfunden, 

Cölibat, der, (Zölibaht) lat., die Ehelofigkeit Ckatholifcher Geiſt⸗ 
fihen), der unbeweibte Stand, 

Colifichet, der, CRolififcheh) franz., der Flitterfram, falfcher 
Schmuck, Schnurrpfeiferei. 

coliren (folihren) lat., durchfeihen. 

Colifeum, das, GKoliſeh- um) lat., das ehemalige größte Pracht 
gebäude in Rom, zu öffentlichen Echaufpielen von Veſpaſian er- 
bauet, es faßte 100,000 Zufchauer; Theile davon fichen noch. 

Gollaborator, der, (Kollaborahtor) lat., der Mitarbeiter, Ges 
hülfe (Titel für Lehrer). 

coll’ arco (fol arko) ital., Muf., mit dem Bogen, geftrichen. 

colla deftra C£olla deftra) ital., Muſ., mit der rechten Hand. 

collateral (follaterahl) lat., feitwärts, au der Seite; von Eeis 
tenlinien verwandt. 

Eollateral:Berwandte (Kollaterahl-B.) lat., Nebenverwandte, 
Seitenverwandte. 

Collation, die, (Kollaziohn) franz., die Vergleichung zweier 
Schriften zur Uebereinſtimmung; eine kleine Erfriſchungsmahlzeit. 
col j a He Ckollazionihren) franz. . Abfchrift mit Urſchrift ver- 

gleichen 

Golfator, der, (Kollahtor) lat., ber Ernenner, Bergeber einer 
Pründe, Pfarrlehnherr. 

Collatur, bie, (Kollastuhr) lat. dad Verleihungs⸗ oder — 
recht einer Pfründe. 

col legno (fol Lenjo) ital., mit dem Bogenholz. 

colle (folleh) franz., angepaßt; im Billardfpiel: anliegend. 

GollesStoß, der, (Kolleh: Stoß) franz., beim Billardfpiel: der 
Randftoß. 

Eollectaneen (Kolleftahne:en) Tat., gefammelte Bemerfungen und 
Nachrichten, Verordnungen und Rundſchreiben; ein Sammelbud). 
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Sollectant, der, (Kolleftannt) Tat., ber Sammler, Almofenfanımler. 

Collecte, die, (Kolledte) a) die Sammlung milder Gaben; b) die 
Sammelgelder; c) aud das Altar Gebet, der Kirchenfpruch, 
Altarſpruch. 

Collecteur, der, (Kollektöhr) franz, der Sammler, Einlagen⸗ 
ſammler. Collector, lat., ift daſſelbe. 

Collection, die, (Kollekziohn) lat. die Sammlung, Anzahl. 

collectiren (folleftihren) lat., milde Beifteuer fammeln. 

collectivifch Ckollektihuifch) Tat., zufammenfaffend,, vereinigend. 

College, der, (Kollehge) lat., der Amtsgenoß, Amtsbruder. 

collegialifch (follegiahlifch) Iat., amtsbrüderlich, amtsgenoſſen⸗ 
fchaftlich. 

Gollegiat, der, (Kollegiaht) lat., ein Stiftäherr, Stiftömitglieb. 

Gollegium, das, (Kollehgium) Iat., jede zu einem gewiſſen Zweck 
vereinte Gefellichaft; der Amtsverein, die Beamten - Berfammlung 
zu amtlichen Zweden; dann der Sitzungsort; die Vorlefung auf 
hohen Schulen. Mehrzahl: Gollegia. 

Collet, das, (Kollet oder Kolläh) franz., die Jacke, Neiterjade. 

collidiren (follivihren) lat., zufammentreffen; wiberftreiten. 

colligiren (folligihren) lat., einfammeln, fammeln. 

Colliſion, die, (Kolliſiohn) Tat., der Widerftreit; das Gegen, 
einanderwirfen zweier Kräfte, zweier Pflichten, Gefeße ıc. 

Eollo, der, (Kollo) ital. Kfipr.: ein Frachtſtück, Ballen Waare. 
Mehrzahl: Colli. 

Gollocation, die, (Kolofaziohn) lat., die Stellung; Ausſtat—⸗ 
tung; Anordnung der Gläubiger. 

eoflociren (follozihren) lat., ftellen, ordnen; ausftatten, anlegen, 

colloquiren (folloquihren) lat., ſich befprechen, unterreden. 

Colloquium, das, (Kollohquium) lat., das Gefpräcd, die Unters 
redung; ein Prüfungsgeſpräch. 

colludiren Cfolludihren) lat., mitſpielen; mit einverftanden fein. 

EolIufion, die, (Colluſiohn) lat., das geheime betrüglicdhe Ein- 
verftändniß. 

Colombine, die, (Kolombihne) ital., eine Luftigmacherin, das 
Zöfchen Ceine ftehende Rolle auf dem ital. Theater). 

Colon ſiehe Kolon. 

Colonel, der, (Kollonel) franz., der Oberfte. 

Colonial-Waaren (Koloniahl-Waaren) lat, Waaren aus frem> 
den Pflanzftaaten. 

Eolonie, die, (Kolonih) Tat. u. franz., die Niederlaffung, Anfledes 
lung, Anpflanzung; ein Pflanzvolf; Anbauer in der Fremde; 
auch der Bienenſchwarm. 

coloniſiren (folonifihren) franz., anſiedeln. 

Coloniſt, der, (Kolonißt) der Änſiedler, Pflanzer, Pflanzbürger. 

Eolonnade, die, (Kolonnahde) franz., die Säulenreihe, der Säu- 
lengang, die Halle. 
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Solonne, die, (Kolonne) franz., die Säule; ber Theil eines Hee⸗ 
red, die Heerfäule; bei Buchdr.: die Spalte einer Seite, Halbfeite. 

Coloramento, der, (Koloramento) ital., die Anorduungsweife 
von Gemälden. 

EColoratur, die, (Koloratuhr) ital., Muf., Fünftliche Gefangver- 
zierung. 

coloriren (folorihren) lat., bemalen, anfärben; bemänteln, be- 
fchönigen. 

Coloriſt, der, (Kolorißt) franz., der Farbengeber, Ausmaler. 

Eolorit, das, (Koloritt) die Farbengebung, Farbenhaltung. 

Coloß fiehe Koloß. 

Colportage, die, (Kolportahſch) franz., die Kleinwaarfeiltragung, 
Haufirfrämerei. 

Eolporteur, der, (Kolportöhr) franz., der Neffträger, Hauſirer, 
Kleinfrämer. 

Solumne, die, (Kolummne) lat., die Säule; Schriftfeite, Spalte, 
fo viel ald Colonne. 

combabufiren (Cfombabufihren) ſich felbft entmannen (wie Com⸗ 
babus ein Syrer that, als Begleiter der Königin Ötratonice, 
um Verdacht von fich zu entfernen). 

Co mbattanten (Kombattannten) franz., Streiter, Streitmänner. 

Combination, die, (Kombinaziohn) lat., die Verbindung, Ber: 
gleichung verfchiedener Dinge. 

combiniren Cfombinihren) lat., verbinden, verfnüpfen; vergleichen 
und berechnen. 

comburiren (fomburihren) lat., verbrennen. 

Combuftibilität, die, CKombuftibilitähr) lat., die Brennbarfeit, 
Verbrennlichkeit. 

combuftibel Cfombuftihbel) lat., brennbar, brennfähig. 

Combuſtion, die, (Kombuftiohn) lat., dad Berbrennen. 

come fopra oder prima (kom fohpra oder prihma) ital., Muf., 
wie oben. 

Comes, der, (Kohmep) lat., Muf., der Begleiter. 

comejtibel (fomeftihbeD lat., eßbar, genießbar. 

Eomet fiehe Komet. 

Eöme Ma das, (Zömehtehrium) griech., der Friedhof; Got: 
tesader. 

Comfort, das, (Komforrt) engl., dad Behagen, die Bequemlichkeit, 
ber heitre Lebensgenuß. 

comfortable (fomfortäbl) engl., behaglich, erquicklich. 

Comitat, der, (Komitaht) lat., die Begleitung, das Geleit; eine 
Gefpannfchaft oder ein Bezirk in Ungarn. 

Eomite, der und dad, (Komiteh) franz., der Unterfuchungs -Aug- 
ſchuß, Verwaltungsverein. 

comitiren (fomitihren) lat., begleiten, Geleit geben. 
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Comitien (Komihzien) lat., Volksverſammlungen bei den alten 
Römern; auch ehemalige Reichsverſammlungen, Reichstage. 

Commandant, der, (Kommandanut) franz., der Feſtungs-Befehls⸗ 
haber, Stadtoberſte. 

Commandantur, die, (Kommandan⸗tuhr) franz., die Wohnung 
des Stadt-Befehlshabers; die Würde deſſelben. 

Commandement, das, (Kommandemang) franz.,. die Befehlung ; 
auch die Anhöhe bei Feftungswerfen. j 

Sommandeur, der, (Kommanböhr) franz., der Befehldhaber, Ans 

führer, Borfteher eined Ordens. | 
commandiren Cfommandihren) franz., befehlen, gebieten, anführen. 

Eommandite, die, (Kommangdihte) franz., eine Gefellichaftshand- 
lung, bei welcher der Eine das Geld gibt, der Andre die Ge 
fchäfte führt; auch eine untergeordnete Nebenhandlung. 

Eommando, dad, (Kommanndo) franz, der Befehl, die Anfüh- 
rung; auch ein abgefchicfter Soldatentrupp. 

comme il faut (fomm i foh) franz., wie ſich's gehört; angemeffen. 

Eommemoration, die, (KRommemoraziohn) lat., dad Andenken, 
die Erwähnung; die Anrufung der Heiligen im Gebet. 

commemoriren (tommemorihren) lat., erwähnen; erzählen. 

Eommendation, die, (Komendaziohn) lat., die Empfehluug, Anz 
preifung. 

Commende, die, (Kommende) lat., fiehe: Sommenthurei. 

commendiren (fommendihren) lat., empfehlen. 

Gommenfal, der, (KonmenfahD Tat., der Tifchgenoß; Koftgänger. 

commenfurabel Cfommenfurahbel) lat., gleichmeßbar, was nad) 
einerlei Maß gemeffen werden fann. 

Comment, der, (Kommang) franz., eigentl. tas Wie? der Brauch 
und die Sitte nach Herfommen unter Studirenden. 

Commentar, der, (Kommentahr) lat., die Auslegung, Erläuterung. 

Sommentator, der, (Kommentahtor) lat., der Ausleger, Erläus 
terungsfchreiber. 

Commenthur oder Gommenthurei, die, (Kommenstuhr oder Kom⸗ 
menturey) lat. dtfch., das Gebiet eines geiftlichen Ritterordeus; 
die Drdenspfründe. 

commentiren (fommentihren) lat., erklären, erläutern, mit Er: 
klärungen verjehen. 

Eommerage, der, (Kommerahfch) franz., das Geklatſch, das Bes 
tragen einer Stadtklatſche. 

commercable (kommerſahbel) franz., verfäuflich, umſetzbar; zur 
Gefelligkeit geneigt, umgängsfähig; gefällig. 

commerciren (fommerffihren) franz., Handel treiben; ſchlemmen, 
fchwelgen. 

Commercium oder Commerce, dad, (Kommerzium oder der Koms 
merß) lat., der Handel, Waarenverkehr; die Trinfgefelichaft. 
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Commerzien:-Rath, ber, (Kommerzien-R.) lat., Handlunge- 
Rath; auch der Vorfiser bei Trinfgelagen der Studenten. 

Eommilitonen (Kommilitohnen) lat., Waffenbrüder, aud) Schul: 
genoffen. 

Commination, die, CKomminaziohn) lat., die Bedrohung, 
Warnung. 

comminatorifch (fomminatohrifch) Tat., drohend, warnend, 

comminiren (fomminihren) lat., bedrohen, warnen. 

comminuiren Cfomminusihren) lat., zerftüceln, vermindern. 

Commis, der, (Kommih) franz., der Gefchäftsträger, Handlungs: 
Diener. 

commisciren (fommigzihren) lat., vermifchen, vermengen. 

Sommiferation, die, (Rommiferaziohn) Tat., die Bemitleidigung, 
Erbarmung. 

Commiß (Kommiß) Tat., wird gebraucht in Zufammenfeßung bei 
Gegenftänden, deren Lieferung in Menge Jemand aufgetragen ift, 
namentlich beim Militär: Commißbrod, Commißtuch, Commiß⸗ 
hemde ıc.: Soldaten-Brod, ⸗Tuch, Hemde. 

—— air, ber, (Kommiſſähr) franz., daſſelbe was Commiſ—⸗ 

arius. 

Commiſſariat, das, (Kommiſſariaht) lat., dad Amt eines Bes 
auftragten oder mehrerer; die Perſonſchaft, welche die Heerver⸗ 
pflegung zu beſorgen hat. 

Commiſſarius, der, (Kommiſſahrius) lat., der Beauftragte zu 
einem Gefchäfte, Bevollmächtigte. 

Eommiffion, die, (Kommiffiohn) lat., der Auftrag; Bevollmäch- 
tigte zur Ausführung eined Geſchäfts. 

Commiffionär, der, (Kommifflonähr) franz. lat., ber Be 
auftragte, Bevollmächtigte, Geſchäftsführer (für Kaufleute). 

commifforialifch Ckommifforiahlifch) Iat., beauftragt, im Auftrage. 

Commiſſorium, das, (Kommiffohrium) Tat., der Auftragsbefehl ; 
der Bollmachtsbrief (von einem Landeöherren zu einem Geichäft). 

Committent, der, (Kommittennt) lat., der Bevollmächtiger, Auf- 
tragende. 

committiren (fommittihren) lat., beauftragen, bevollmächtigen. 

commode (fommohd) franz., bequem, gemächlich; Tat. commodus, 

Commode, die, (Kommohde) franz., die Bequemlabe, Zimmerlade. 

nen die, (Kommobitäht) lat., die Bequemlichkeit; der 

tritt. 

commodo (fommodoh) ital., Muf., bequem, gemächlich. 

Commodore, ber, (Kommodohr) engl., der Befehlshaber eines 
fleinen Geſchwaders. 

commoniren Clommonihren) lat., erinnern, mahnen. 

Commons (Kommons) engl,, März, die Mitglieder des Linter- 
haufes in England. 

Commotion, die, (Kommoziohn) lat., die Bewegung; Rührung. 
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commiun (fommuhn) lat., gemein, gemeinfam. 

Sommune, die, (Kommühne) franz., die Gemeinde, Gemeinheit, 
gemeinfchaftliche Befigung. Ä 

Sommungüter (Kommuhngüter) lat., Gemeingüter. 

Sommunal-Steuern (Kommunahl-Steuern) lat., Abgaben für 
die Gemeinde :Bedürfniffe. 

Communicant, der, (Kommunifannt) lat., der Theilnehmer am 
Genuß ded Abendmahls, ein Abendmahlsgenoſſe. 

Communicat, das, (Kommunifaht) lat., das Mitgetheilte; eine 
mitgetheilte Schrift. 

Communication, die, (Kommunifaziohn) Tat., die Mittheilung; 
Verbindung eined Drtes mit einem andern; im Kriege der freie 
Zugang. Communicationsstinie: die Verbindungslinie. 

communiciren (fommunizihren) lat., mittheilen; gemeinfchaftlich 
das Abendmahl genießen. 

Sommunion, di! (Kommuniohn) Tat., die Gemeinfchaftz das 
Abendmahl, die Feier der Kirchengemeinfchaft. 

Gonimunität, die, (Kommunitäht) lat., ein Gemeingut G. 8. 
BViehweide), die gemeinfchaftliche Theilnehmung. 

commutiren (fommutihren) lat., umtaufchen, verwechfeln. 

comobamente (fommodamente) ital., Muf., bequem, in beques 
mer Bewegung. 

Comödie fiehe Komödie, griech. 

Compact, dad, (Kompadt) lat., der Vergleich, Vertrag. 

compact (fompadt) lat., gedrängt, feit, dicht. 

Eompagne, die, (Kompannje) franz., die Gefellfchafterin, Ge: 
fährtin, Freundin, Gattin. 

Compagnie, die, (Kompanih) franz., die Gefellfchaft, Gemein- 
Schaft; Handelsgejellichaftz Hauptmannfchaft, Fahne. 

EompagniesChef, der, (Kompanih-Schef) franz., der Führer 
einer Mannfchaft, Hauptmann. 

Compagnon, der, (Kompanjong) franz., der Gefellichafter, Ges 
fährte, Gehülfe; Gefchäftsgenoß, Handelsgenoß. 

comparable (fomparahbel) lat., vergleichbar, vergleichlich. ’ 

Comparation, die, (Komparaziohn) lat., die Vergleichung; fang 
Comparaifon (fang Komparäfong) franz, ohne Vergleich 
(nämlich: ohne Anzüglichfeic). 

» Comparativ (Komparatihv) lat., Sprad)l.: der Vergleichungsgrab, 
bie zweite Steigerungsftufe. 

Gomparent, der, (Komparennt) lat., der Erfcheinende vor Ges 
richt, der erfcheinende Theil. 

compariren (fomparihren) lat., (von comparare, lat.) vergleichen. 

compariren (fomparihren) lat., (von comparere, lat.) erjcheinen, 
ſich vor Gericht ftellen. 

EComparition, die, (Kompariziohn) Tat., die Erfcheinung vor 
Gericht. 
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Eomparfen (Komparrfen) franz, im Schaufpiel: die ſtummen 
Perfonen (Statiften), weldye gewöhnlich nicht Schaufpieler find. 

— A dad, (Kompasfusum) lat., die Koppelweide, Kop⸗ 
pelhut. 

Compaß, der, (Kommpaß) ital., der Nordweiſer, die eingefaßte 
Magnetnadel, die ſtets nach Norden zeigt; ſiehe Bouſſole. 

Compaſſion, die, (Kompaſſiohn) lat., die Theilnahme, das 
Mitgefühl. 

Compaſtor, der, (Kompaßtor) lat., der Mitprediger. 

compatiren (fompatihren) lat., mitfühlen, mitleiden; zuſammen⸗ 
ſtimmen. 

eompatiffant (kompatiſſannt) franz., mitleidig, mitfühlend. 

Compatriot, ber, (Kompatriott) lat., der Landsmann, Vater⸗ 
landsgenoß. 

eompelliren (kompellihren) lat., antreiben, zwingen. 

compendiarifch (kompendiahriſch) lat., auszugsmäßig. 

compendiös (kompendiöhs) lat., abgekürzt, gedrängt abgefaßt. 

Compendium, das, (Kompenndium) lat., die Abkürzung; der 
kurze Inbegriff einer Wiſſenſchaft. 

compenfable (kompenſahbel) franz., ausgleichbar, erſetzbar. 

Compenſation, die, (Kompenſaziohn) lat., die Ausgleichung, 
gegenſeitige Koſtenerſtattung. 

compenſatis Expenſis (compenſahtis Expennſis) lat., mit ge: 
genſeitiger Koſten⸗Ausgleichung. 

compenfiren (fompenfihren) lat., erſetzen, ausgleichen, Koſten 
gegen einander aufheben. 

Compere, der, (Kongpähr) franz., der Gevattermann. 

Competent, der, (Kompetennt) lat., der Mitbewerber (um ein 
Amt). 

competent (fompetennt) lat., befugt, berechtigt, ſpruchfaͤhig; ein 
competenter Richter: ein befugter Richter. 

Gompetenz, die, (Kompetennz) lat:, die Befugniß, das Urtheild« 
recht; die Mitbewerbung. 

competiren (fompetihren) lat., mitbegehren, rechtmäßig zuftehen. 

compiacevole Cfompiatichewole) ital., Muf., gefällig, angenehm 
vorzutragen. 

Sompilation, die, (CKompilaziohn) lat., die Zufammentragung 
aus andern Schriften; ein Zufammengeftoppeltes. 

Sompilator, der, (Kompilahtor) lat., der Zufammenträger, Zus 
fammenftoppfer. 

compiliren (fompilihren) Tat., zufammenftoppeln, plündern (aus 
andern Büchern). | 

compingiren (fompingihren) lat., zufammenbinden, heften. 

Complaifance, die, (Kompläfangs) franz., die Gefälligfeit, Ars 
tigfeit, Dienftbefliffenheit, Höflichkeit. 

complaifant Cfompläfang) franz., gefällig, höflich, artig. 
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Somplanation, die, (Komplanaziohn) Iat., die Ebnung, Schleis 
fung; Größen!.: Snhaltsbeftimmung frummer Oberflächen. 

complectiren (fompleftihren) lat., umfaffen, zufammenfaffen. 

Somplementum, das, (Komplementum) lat., das Ergänzungsſtück. 

complet Cfomplett) franz., vollzählig, vollftändig. 

co — (kompletihren) lat., vervollftändigen, ergänzen, aus⸗ 
üllen. 

Completirung, die, Gompletihrung) lat. dtſch., die Ergänzung, 
Vervollſtaͤndigung, Ausfüllung. | 

Gompler, der, (Kompleds) lat., der Inbegriff. 

complex (fompled3) lat., verwicelt, zufammengefeßt. 

Somplerion, die, (Komplexiohn) Tat., die Leibeöbefchaffenheit; 
der Gefundheitszuftand; die Gemüthsneigung. 

Gomplication, die, (Komplifaziohn) lat., die Verwickelung. 

Complicen (Komplibfen) franz, die Mitfchuldigen, Mitver- 
brecher. 

compliciren (fomplizihren) lat., verwickeln, verflechten, verwirren. 

complicirt (komplizihrt) lat., verwickelt, verflochten. 

Complicität, die, GKomplizitäht) lat., die Verwickelung, Mitſchuld. 

Compliment, das, (Komplimennt) franz., der Bückling, Hoch: 
achtungsgruß, die Höflichkeitsbezeugung; das Schmeichelwort, 
etwas Wohlwollendes, Verbindliches; die Umſtändlichkeit. 

complimentiren (komplimentihren) franz., begrüßen, Verbind⸗ 
liches fagen. 

Complimenteur, ber,- (Komplimentöhr) franz, der Bücklings⸗ 
macher, Höfling, Schmeidhler. | 

Complot, das, (Komplott) franz., die geheime Verbindung, Ber: 
fhwörung, Meuterei, Rotte. | 

complotiren Cfomplotihren) franz., Geheimbund machen, fich zu: 
fammenrotten. 

componiren Cfomponihren) lat., zufammenfeßen; Muf.: tonfeten, 
tondichten. 

Eomponift, der, (Komponißt) lat., der Tonfeßer, Tondichter. 

comportable (komportahbel) franz., verträglich, ſchicklich. 

comportiren (fomportihren) lat., ſich vertragen; fich betragen. 

Eompofition, die, (Kompofiziohn) lat., die Zufammenfeßung; 
die Ausarbeitung, das Geiftederzeugniß; Metallmifchung; Anord⸗ 
nung eined Gemäldes; Tonfeßung; Ripr.: ein Vergleich. 

Compofitum, dad, (Kompohfitum) Tat., dad Zufammengefeßte, 
Gemifch; Sprachl.: das zufammengefegte Wort. 

Compoffeß, der, (Kompofep) lat., der Mitbefik. 

Compoſt, das, (Kompoßt) lat., durch Zufammenfegungen von Erb: 
arten, Thier- und Pflanzenabfällen bereiteter Dünger. 

compofto (kompoßto) ital., Muf., geſetzt, gedichtet. 

Eompote, die, (Kompott) franz, Obſtmuß, mit Zuder einge 
machtes Obſt; Obfibrei. 
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Gompotidre, die, (Kompotiähr) franz., eine Schale, in der man 
eingemachtes Obſt auf die Tafel fegt, Fruchtfchale. 

GComprehenfion, die, Komprehenſi ohn) lat., das Begreifen, die 
Faſſungskraft. 

compreß (fompreß) lat., eng, zufammengedrängt. 

Gompreffe, die, (Kompreß) lat. u. franz., ein Wundläppchen, 
Drucpolfterden, Bäufchchen auf Wunden. 

compreffibel Cfompreffihbel) lat. u. franz., preßbar, brüdbar. 

Sompreffion, die, (Kompreffiohn) lat., die Verdichtung, Zufams 
mendrüdung. 

comprimiren (fomprimihren) Tat., zufammendrüden; im Zaume 
halten; beflemmen. 

comprobiren (fomprobihren) Tat., billigen, gutheißen. 

Gompromiß, der, (Kompromiß) lat., Ripr.: die Berufung auf 
einen Schiedsrichter, Einwilligung zur Entfcheidung durch einen 
Schiedsrichter. 

Gompromiffariugd, der, (Kompromiflahrius) Tat., der Schiebös 
richter, dazu ernannt durch Uebereinfunft ftreitiger Perfonen. 

compromittiren (fompromittihren) lat., einen zum Schiedsrichter 
wählen, mitverwideln; Semandes Ehre in Gefahr bringen. 

comptabel fongtahbel) franz., rechenfchaftspflichtig, verantwortlich. 

Gomptabilität, die, (Komptabilitäht) franz., die Pflicht Rech— 
nung abzulegen, Berantwortlichfeit. 

Comptant, der, (Kongtang) franz., baares Geld; contante 
Zahlung: die Baarzahlung. 

Gomptoir, das, Bonstonht) franz., der Rechnungstifch; die Nech- 
nungöftube, das Geſchäftszimmer (Kaufl.). 

Comptoriſt oder CGomtorift, der, (Kontorißt) franz., der Buch: 
halter; Gefchäftsgehülfe. 

Gompulforium, das, CKompulfohrium) Tat. 7 ein Antreibebrief, 
Mahnbefeht. 

computabel Cfomputahbel) Lat., berechenbar. 

Somputation, die, (Komputaziohn) Tat., ber Ueberfchlag, die 
Ausrechnung. 

computiren Cfomputihren) lat., überfchlagen, ausrechnen. 

Comte, der, (Kohnt) franz., der Graf. 

Somteffe, die, (Kohnteß) franz., die Gräfin. 

con affetto (kon affetto) ital., Muf., bewegt, rührenbd. 

con agitazione (fon adfchitazione) ital., Muf,, mit innerer Bes 
wegung. . 

con allegrezza (fon allegrezza) ital., Muf., mit Munterfeit. 

con amore (fon amohre) ital., Muf., mit Liebe, mit Luft. 

Conatus, der, (Konahtus) lat., der Verfuch, die Unternehmung, 
das Vorhaben. 

con brio (fon briv) ital., Muf., mit Geräufch. 

Eoncamerationen (Konfameraziohnen) Iat., Fächer, Abtheilungen. 
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Goncatenation, bie, (Konfatenaziohn) lat., die Verfettung, Vers 
bindung. 

concav (fonfahv) Tat., hohlrund, rundgehöhlt; (Eoncav:Gläfer: 
Hohlgläfer, Soncav-Spiegel: Hohlfpiegel. 

Goncapität, die, (Konfavitäht) lat., die Rundhohlheit, flache 
Vertiefung. 

concediren (konzedihren) lat., zugeben, geftatten, bewilligen. 

concedo (konzehdo) lat. ‚ ich gebe zu, bin's zufrieden. 

Goncentricität, Die, (Konzentrizitäht) lat., die Mittelpunftöge 
meinfchaft. 

eoncentriren Ckonzentrihren) Tat. u. franz., zuſammenziehen, ver- 
einigen, in einem Punfte ſammeln; verftärfen, 

concentrifch (konzenntriſch) Tat. dtſch, was gemeinfchaftlichen 
Mittelpunkt hat, mittelpunftseinig. 

Goncentrirung, die, (Konzentrirung) lat. defch., die Vereinigung, 
Kraftverbindung, Berdichtung, Srafterhöhung. 

Eoncentus, der, (Konzenntus) lat., der Zufammenflang, die Zu: 
fammenftimmung. 

concepi (Cfonzehpi) Tat., ich habe es aufgefeßt, entworfen. 

Concept, dad, (Konzept) lat., die Entwurfsfchrift; Concepts 
Papier: Entwurfspapier. 

Eoncert, dag, (Konzert) lat. u. franz., der Mufifverein, das Zus 
fammenfpielen mehrerer Tonfünftler. 

concertiren (fonzertihren) lat. u. franz, Muf., wetteifern, wett: 
fpielen; verabreden, übereinfommen. 

Goncertift, der, (Konzertißt) lat. u. franz, der Wettfpieler, 
Wettfänger, Gefellichafts -Tonfpieler. 

Gonceffion, die, (Konzeffiohn) Tat., die Geftattung, Bewilligung. 

Conceffionär, der, (Konzeffionär) fat. u. franz., der Bevorredy- 
tigte, ein Begünftigter, dem Etwas bewilligt worden ift. 

conceffibel (konzeffihbeN franz., zuläffig. Ä 

conceffioniren (fonzeffionihren) Tat. dtſch., bevorrechtigen, ges 
nehmigen. 

conceſſiv (konzeſſihv) Tat., einraumend, geftatteud. 

Conda, die, (Konncha) lat., die Mufchel. 

Conchylien ſiehe Konchylien. 

Conciliabulum, das, (Konziliahbulum) Tat., eine unrechtmäßige 
Kirchenverſammlung; Verdächtige Zuſammenkunft. 

conciliatorifch (konziliatohriſch) lat., vereinigend „verſoͤhnend. 

conciliiren (konzili-ihren) lat., vereinigen (z. B. verſchiedene 
Meinungen). 

Concilium, das, (Konzihlium) lat., die Verſammlung; Kirchen⸗ 
verfammlung; Hochſchulverſammlung. 

Concilium medicum, das, (Konzihlium mehdikum) lat., die 
Berathung mehrerer Aerzte über einen Schwer-Kranken. 

concinn Ckonzinn) lat., abgemeſſen, zierlich. 
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Goncipient, ber, (KRonzipisennt) Tat., ber Entwerfer eines Auf: 
ſatzes, einer Schrift; der Auffeker. 

concipiren Cfonzipihren) franz., entwerfen, abfaffen; empfangen. 

concis (fonzih8) lat., Furzgefaßt, bündig, gedrängt. 

Sonclave, das, (Konklahveh) Tat., das verfchloffene Wahlzimmer, 
worin die Gardinäle die Papftwahl vollenden; die Papftwahl- 
verfammlung. ; 

concludiren (fonfludihren) Tat., fchließen, befchließen. 

Conclufion, die, (Konklufiohn) lat, der Schluß, Schlußfat; auch 
der Beichluß einer Rebe, | 

conclufiv Ckonflufiho) Tat., fchließend, fulgernd. 

Sonclufum, das, (Konkluhſum) lat., das Befchloffene, der Ab⸗ 
ſchluß, Befcheid, 3. B. Landtags» Abichluß. 

concomitiren (fonfomitihren) lat., begleiten, mitwirfen. 

Eoncommiffariug, der, (Konkommiſſahrius) Tat., der Mitbe- 
auftragte, Mitgehülfe. 

Concordanz, die, (Konfordannz) lat., die Uebereinftimmung (der 
Bibel); das Regiſter über alle Bibelfprüche. 

Soncordat, das, (Konfordbaht) lat., die Uebereinfunft, der Ver— 
trag weltlicher Fürften mit dem Papft Cin Firchlichen Rechten). 

concordat (fonforrdat) lat., es ſtimmt überein. 

Concordia, die, (Konforrdia) fat., die Eintracht, Einigfeitz (als 
Göttin verehrt bei den alten Römern). 

Soncordien-Formel, die, (Konforrdienforrmel) Tat., das Eini- 
gungebuch, eins der fymbolifchen Bücher der Proteftanten zur 
Beilegung entftandener Otreitigfeiten (1580). 

concordiren (fonfordihren) lat., übereinftimmen, zufammenftimmen, 
zufammentreffen. 

concorporiren (fonforporihren) lat., mitvereinigen. 

Eoncreditores CKonfreditohres) lat., Mhrz., Mitgläubiger. 

concresciren Cfonfreszihren) lat., zufammenwachlen; verwandeln 
> Beſchaffenheitswort in ein Eigenfchaftswort durch angehängte 

aute. 

concret (fonfreht) Tat., vereinigt, verwirklicht, concreter Bes 
griff: der die Eigenichaft mit dem Gegenftande vereinigt enthält. 

Soncretum, das, (Konfrehtum) fat., ein Gegenftand der Wirk: 
lichfeit, 3.8. Menfch, Thier, Blume; entgegengefegt: Abftractum. 

Soncubinariug, der, CKonkubinahrius) Tat., ein Beifchläfer, 
Kebsmann. 

Concubinat, der, (Konkubinaht) lat., die Wildehe, Kebsehe. 

Eoncubine, die, (Konkubihne) lat., die Beiſchläferin, das Kebsweib. 

Concurator, der, (Konkurahtor) lat, der Mitvormund, Mit: 
verpfleger. 

Concurrent, der, (Konkurrennt) lat., der Mitbewerber. 

Concurrenz, die, CKonfurrennz) lat., die Mitbewerbung, der 
Wetteifer. 
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eoncurriren (fonfurrihren) lat. zufammenlaufen, fich mitbewerben, 
wetteifern. 

Eoncurs, der, (Konkurß) Tat., der Zufammentritt der Gläubiger 
zur verhältnißmäßigen Theilung des Vermögens bed überfchuldeten 
Schuldners. 

Concursmaſſe, die, GKonkurßmaſſe) lat., das den Glaubigern 
zur Theilung Uebriggebliebene. 

Concuſſion, die, (Konkuſſiohn) lat., die Erſchuͤtterung; uneig. 
Gelderpreſſung. 

Condebitoren (Kondebitohren) lat., Mitſchuldner. 

Condemnation, die, (Kondemnaziohn) lat., die Verdammung, 
Verurtheilung. 

condemnatoriſch (kondemnatohriſch) lat., verurtheilend, ver: 
dammend. 

condemniren (fondemnihren) lat., verdammen, verurtheilen. 

Eondenfation, die, (Kondenfaziohn) lat., die Verdichtigung, 
Verdickung. 

condenſiren (kondenſihren) lat., dicht machen, verdichten. 

Condeſcendenz, die, (Kondeszendennz) lat., die Herablaſſung, 
Willfährigkeit; die Mitabſtammung. 

condeſcendiren (kondeszendihren) lat., willfahren, beitreten; mit⸗ 
abſtammen. 

condiciren (eondizihren) lat., verheißen; gerichtlich klagen. 

Condiction, die, (Kondikziohn) lat., das Verſprechen; Rechtsſpr.: 
die Zurückforderung einer uns gehörenden Sache; perſönliche Klage. 

con diligenza (kon dilidſchenza) ital, Muſ., mit Sorgfalt. 

Condirector, der, (Kondirektor) lat., der Mitvorſteher. 

Condirectorium, das, (Kondirektehrium) lat., der Mitvorſtand, 
die Mitoberaufficht. 

Eondiscipel, der, (Kondiszihpel) lat. der Mitfchüler, Mirzögling. 

Condition, die, (Kondiziohn) lat., die Bedingung; der Dienft, 
die Bedienung, Stelle; in Condition gehen: einen Dienft ans 
nehmen mit gegenfeitigen Bedingungen. ; 

ceonditionel Cfondizionell) Tat. u. franz., durch Bedingungen ein; 
geichränft, bedingend. 

conditioniren (Cfondizionihren) franz., bedingen; dienen, in Dien- 
ften ftehen. 

en Condizionihre) franz., gut befchaffen, gut bedingt; 
bienend. 

Conditor, der, (Kondihtor) lat., der Zuderbäder, Zucferfünftler. 

con Dolcezza (kon Dolzeza) ital., Muf., mit Anmuth, Eüße. 

Condolenz, die, (Kondolennz) lat., die Beileidsbezeigung. 

condoliren Cfondolihren) lat., Beileid bezeigen, mittrauern. 

Eondominus, der, (Kondohminus) lat., der Mitherr, Mitbefiger, 
Miteigenthümer. 

Condonation, die, (Kondonaziohn) lat., die Schenkung, Erlaſſung. 

7* 
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condoniren Cfondonihren) lat., ſchenken, erlaſſen, verzeihen. 

Condotta, die, (Kondotta) ital., Kfipr., die Fortſchaffung der 
Güter, fo viel ald Spedition; auch Fracht und Frachtlohn. 

conducibel-Cfonduzihbel) Tat., förderlich, dienlich. 

conduciren (fonduzihren) lat., leiten, begleiten, miethen. 

Conduct, der, (Kondudt) Tat., die Begleitung (Leichenconduct). 

Conducteur, der, (Kondücktöhr) franz., der Geleiter, Aufſeher; 
Bauaufſeher; Poftbegleiter, Echirrmeifter. 

Conduction, die, (Kondukziohn) lat., die Pachtung. 

Conductor, deg, (Kondudtor) Tat., der Pachter, Beitänder; auch 
der Blißableiter. 

conduifiren Cfondusifihren) franz., fich aufführen, betragen. 

Conduite, die, (Kondusihte) franz, die Aufführung, Sitten. 
Conduiten-Liſte: Sittenlifte. 

con erpreffione (fon erpreffiohne) ital., ausdrucksvoll. 

confabuliren Cfonfabulihrend Tat., ſich traulich unterhalten, 
plaudern. 

Gonfect, das, (Konfeckt) Tat., das Zuckerbackwerk. 

Sonfection, die, (Konfekziohn) Tat., Rſpr., die Vollſtreckung, 
Fertigung. 

Gonferenz, bie, (Konferennz) lat. u. franz., die Gefchäftsunterre- 
dung, Gefchäftsverhandlung, Zufammenfunft dazır. 

conferiren (fonferihren) lat., vergleichen, berathfchlagen, fich bes 
fprechen; übertragen; verleihen (3. B. Amt). 

Sonferirung, die, (Konferihrung) dtſch. Tat., die Verleihung, 
Uebertragung. 

Gonfeffion, die, (Konfeffiohn) Tat., das Geftändniß, Bekenntniß; 
Glaubensbekenntniß; Glaubenspartei; Beichte. 

Confeſſionarius, der, (Konfeſſionahrius) lat., der Beichtvater. 

Confiance, die, (Konftangd) franz., das Vertrauen, die Zu— 
verficht. 

conficiren Cfonftzihren) Tat., vollenden, zu Stande bringen. 

Sonfident, der, (Kongfldang) franz., der Vertraute, Bufenfreund. 

Sonfidenz, die, (Konfidennz) lat., die Vertraulichfeit, Zuverficht- 
lichkeit; auch Eonfidence, die, (Konfidangs) ift daffelbe. 

Configuration, die, (Konfiguraziohn) Tat., die Geftaftung, 
Bildung. 

configuriren Cfonfigurihren) Tat., geftalten, bilden. 

Sonfinien (Konfihni⸗en) Tat, Feld-Nachbarn, Anftößer, Gränzen, 
Gränzländer. 

confiniren Ckonftnihren) lat., angrenzen; einfchließen. 


-., &onfirmation, die, (Konfirmaziohn) lat., die Bekräftigung, Eins 


fegnung, Zaufbeftätigung, Weihe derer, die zum erften Mal das 
Abendmahl genießen. 

GConfirmand, ber, (Konftrmand) lat., der Weihfchülerr. Con— 
firmandin, die, (Konftrmandin) die Weihfchülerin. 
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GSonfirmanden (Konfirmanden) lat., junge Ehriften, die als Ges 
taufte nach felbft abgelegtem Religionsbefenntniß feierliche Eins 
fegnung, Zaufbeftätigung empfangen follen, wozu fie vorher eine 
Zeitlang durch Religionsunterricht befonders vorbereitet werden. 

eonfirmiren Cfonfirmihren) lat., befräftigen, einfegnen zum Glaus- 
bensbunde. 

confirmativ Cfonfirmatiho) lat., befräftigend. 

Sonfiscation, bie, (Konfisfaziohn) lat., die Sütereingiehung für 
den Öffentlichen Schag, Wegnehmung. 

confisciren (fonfiszihren) lat., gerichtlich wegnehmen für den öf- 
fentlichen Schaß (Fiscus). 

confiscirt (Ckonfiszihrt) lat., eingezogen; verbächtig, von lieder: 
lichem Anfehen. 

Eonfitent, der, (Konfttennt) lat., der Beichtende, das Beichtfind. 

confitiren Cfonfttihren) lat., beichten, befennen. 

Confituren (Konfttühren) franz., Zucereingemachtes, Zuckerwerk. 

Gonfiturier, der, (Konfttürjeh) franz., der Zuckerbäcker. 

Gonflict, der, Konflidt) lat, Zufammenftoß, Kampf, Widerfpruch. 

on: igiren Cfonfligihren) fat., widerftreiten, zufammenfchlagen. 
Gonfluenz, die, (Konfluennz) lat., der u Zufammens 
lauf von Menfchen; eben fo Sonflurus. 

confluiren (C£onflusihren) lat., zufammenfließen. 

—— — die, (Konföderaziohn) lat., das Bündniß, der 

und. 

conföderiren, fich, Cfonföderihren) lat. u. franz., ſich verbinden. 

_ Conföderirte (Konföderihrte) dtfch., lat. u. franz., Verbündete, 
Bundesgenoffen. 

conform (konform) lat., gleichförmig, übereinftimmend. 

Gonformität, die, (Konformitäht) lat., die Gleichförmigfeit, Über; 
einftimmung. 

conformiren Cfonformihren) lat., gleichförmig machen; ſich fügen. 

Eonformiften (Konformißten) lat. ‚ die Sleichförmigen, Anhänger 
der bifchöflichen Kirche in England. 

Gonfort, der, — franz., die Hülfe, der Troſt. 

Confortation, die, (Konfortaziohn) lat., die Verftärfung, Ripr.: 
Vereinigung von Lehngütern mit einem Mannlehn. 

ceonfortiren (Cfonfortihren) lat,, verftärfen. 

Gonfrater, ber, (Ronfrahter) Iat., der Mitbruder, Amtöbruder. 

Gonfraternität, die, (Konfraternitäht) lat., die Mitbrüderfchaft, 
Amtöbruderfchaft. 

confraternifiren Cfonfraternifihren) lat., verbrüdern. 

Eonfrontation, bie, (Konfrontaziohn) lat., die Gegeneinander: 
ftellung, Berhörung einander gegenübergeftellter Perfonen, Zeugen: 
vergleichung. 

benennen (konfrontihren) lat. u. franz, Stirn gegen Stirn 
verhören, einander gegenüber vernehmen (die Zeugen). 
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confundiren Ckonfunbihren) lat., verwirren; beftürzt machen. 

con Fuoco (fon Fuoko) ital, Muf.: feurig, lebhaft. 

confus (fonfuhs) lat., verwirrt, verlegen, verblüfft. 

Eonfufion, die, (Konfufiohn) lat., die Verwirrung; Beftürzung. 

Confufionariug, der, (Konfufionahrius) lat., ein Unordentlicher, 
Berwirrungsfopf; Zerftreuter. 

Confutation, die, (Konfutaziohn) Tat, die Widerlegung. 

confutiren Cfonfutihren) lat., widerlegen. 

Congé, der, (Kongfcheh) franz., der Abfchied; auf Viſitenkarten: 
p- P. €, das ift: pour prendre Gonge (pur prangder Kongfcheh) 
franz., um zu nehmen Abſchied. | 

congediiren Cfongfchedisihren) franz., verabfchieden, entlaffen. 

congeliren (Ccongelihren) Tat., gefrieren, gerinnen, dick werben. 

— (kongeniahl) lat., geiſtverwandt, ähnlich an Geiſtes— 
gaben. 

Congeniglität, die, (Kongenialitäht) Tat., die Geiſtesverwandt⸗ 
ſchaft, Ahnlichkeit an Geiſtesanlagen. 

congeriren (fongerihren) lat, zufammenhäufen, anhäufen. 

Congeſtion, die, (Kongeſtiohn) lat., die Anhaͤufung, der Andrang 
(bei. des Blutes nach dem Kopfe). 

Songlomerat, der, (Konglomeraht) lat., das Gehäufe, Geball, 
bei. ein Mineraliens Gemengfel. 

conglomeriren (Cfonglomerihren) lat., knäueln, ballen. 

con Gravita (fon Grahpita) ital., Muf.: mit Würde. 

con Örazia (kon Grah;ia) ital, Muf.: mit Anmuth. 

Eongregation, die, (Kongregaziohn) lat., Die Berfammlung; Rathes 
verfammlung der Gardinäle; Drdensverbindung. ongregatio de 
propaganda fide zu Nom oder die Propaganda ift die vom Papft 
Gregor XV. (1622) angeordnete fatholifche Bekehrungsgefellfchaft. 

congregiren (fongregihren) lat., vereinigen, verfammeln. 

Congreß, der, (Kongreß) der Zufammentritt abgeordneter Staats— 
bevollimächtigter; die Verſammlung derfelben. 

congruent (fongrusennt) lat., übereinftimmend; ähnlich gleic), ſich 
deckend. 

Congruenz, die, (Kongrusennz) lat., die Übereinftimmung, Gleichheit. 

congruiren (Cfongrusihren) lat., übereinjtimmen, übereinfommen, 
fich decken. 

con Gujto (kon Gufto) ital, Muf.: mit Geſchmack. 

con Impeto (fon Impeto) ital, Muf.: mit Heftigfeit. 

Sonjectaneen (Konjeftahnesen) lat., Sammelfchrift von Einfäl- 
len, Schlagworten, Bemerkungen, VBermuthungen u. dgl. 

. jectur, die, (Konjektuhr) Tat., die Muthmaßung ; muthmaßliche 

esart. 

conjecturiren (fonjefturihren) lat, muthmaßen, vermuthen. 

conjugal (fonjugahl) lat., ehelich. 

Conjugation, die, (Konjugaziohn) lat., Sprachl.: die Zeitworts⸗ 
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— Abänderung ber Zeitwörter nach Zeiten, Perſonen und 

Irten. 

conjugiren (fonjugihren) lat., Zeitwörter umbilden, abwandeln. 

conjunctim (fonjunctim) Iat., zufammen, mit einander, zugleich, 
in Verbindung. 

Gonjunction, die, (Konjunkziohn) Tat, die Verbindung; Sprachl.: 
das Bindewort. 

Conjunctivus oder Conjunctiv, der, (Konjunftivus oder Kon 
junftiho) lat., die ungewifle Form der Zeitwörter, die Beding- 
weife,. fiehe: Modus. 

Sonjunctur, die, (Konjunfstuhr) lat., der Zeitumftand, die Vers 
fnüpfung gewiffer ‚Umftände, | 

conjungiren Cfonjungihren) lat., vereinigen, verbinden. 

Conjurat, der, (Konjuraht) Tat., der Verſchworne. 

Eonjuration, die, (Konjuraziohn) Fat., die Zufammenverfchworung. 

con — (konjurihren) lat., ſich verſchwören, Verſchwörung 
eingehen. 

con moto (fon moto) ital., Muſ.: mit Bewegung, Rührung. 

connectiren (fonneftihren) lat., verfnüpfen; zufammenhangen. 

Gonnaiffance (Konnäffangs) franz., die Bekanntfchaft. 

Gonnaifjeur, der, (Konnäfföhr) franz., der Kenner, Kunſtkenner. 

Sonnaiffeufe (Konnäfföhle) franz., die Kennerinn. 

conner (fonneds) lat., verknüpft, verbunden. 

Connetable, der, (Konnetahbel) franz., der franzöflfche Kronfeld- 
herr, Oberreichsmarfchall. 

Gonnerion, die, (Konneriohn) Tat., die Verbindung, Verfnüpfung; 
einflußreiche Befanntfchaft. 

cönobitifch Gönobittifch) Tat., klöſterlich. 

conqueriren (fongferihren) franz., erobern, erbeuten. 

Conquôte, die, (Kongfäht) franz., die Eroberung. 

conquiesciren (fonquisegzihren) lat., beruhen, verbleiben. — 

conquiriren (fonquirihren) lat., zufammenfuchen. 

Gonrector, der, (Konreftor) lat., der Mitvorfteher, zweite Lehrer 
einer Schule. 

Gonrectorat, das, (Konreftoraht) lat., des Mitvorſtehers Amt, 
auch deffen Wohnung. 

Sonfanguinität, bie, (Konfangmwinitäht) lat., die Blutöver- 
wandtfchaft. 

Gonfcienz, die, (Kondzisennz) lat., das Gewiſſen. 

Eonfciug, der, (Kongzius) lat., der Mitwiffer, ein Mitbewußter. 

confcribiren Cfonffribihren) lat., zufammenfchreiben, Mannfchaft 
zum Kriegsdienſt audheben. 

Eonfcribirte, der, (Konffribihrte) lat. der Kriegsdienftpflichtige. 

Eonfcription, die, (Konffripziohn) lat. u. franz., die Zufammenz- 
ſchreibung, Aushebung der Kriegsdienftpflichtigen; der. Heerbann; 
die Werbung. 
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eonferiptiongspflidhtig Ckonffriptionspflichtig) Tat., franz., dtſch., 
friegedienftpflichtig. 

Eonfecrant, der, (Konfefrannt) lat., der Einfegnende, Einwei- 
hende. 

Confecration, die, (Konſekraziohn) Tat., die Einſegnung, Einwei⸗ 
hung, Weihe. 

conſecriren (fonfefrihren) lat. einſegnen, einweihen, heiligen. 

Conſecution, die, (Konſekuziohn) lat., die Nachfolge. 

confecutiv (konſekutihv) franz., auf einander folgend (der Zeit nach). 

Conſeil, der, (Konfelj’) franz., der Rath; die Rathsverfammlung, 
der Etaatsrath. 

Eonfenior, der, (Konfehnior) Tat., der Mitältefte. 

Conſens, der, (Konſenns) lat., die Einwilligung, Erlaubniß, der 
Bewilligungsfchein. 

Eonfentement, das, (Korgfangtemang) franz., die Genehmigung, 
Einwilligung. 

confentiren Cfonfentihren) lat., einwilligen, genehmigen. 

Sonfequeng, dad, (Konſequenns) lat., das Folgende, der Folgefaß. 

confequent Cfonfequennt) lat., folgerecht, den Grundfäßen gemäß. 

Eonfequenz, die, (Konfequennz) lat., die Schlußfolge, Folgerich- 
tigkeit; die fefte Handlungsweife nach Grundfäßen. 

Gonfervateur, der, (Konfervatöhr) franz., der Auffeher, Stif— 
tungsverwalter. 

Gonfervation, die, (Konfervaziohn) Tat., die Bewahrung, Erhal- 
tung. Confervations-Brillen: Erhaltungs Brillen, welche 
die Augen in ihrer Sehfraft erhalten follen. 

GSonfervatorium, dag, (Konfervatohrium) lat., eine Erhaltungss 
anftalt für Mufif Paris); ein Erhaltungehaus für Kunfte und 
Naturfeltenheiten. 

confervatio (fonfervatihv) Tat., die Erhaltung befördernd. 

conferviren (fonfervihren) Tat., bewahren, erhalten, befchüßen. 

confiderabel (Cfonfiderahbel) franz., anfehnfich, beträchtlich, achtbar. 

Eonfiderution, die, (Konfideraziohn) lat., die Betrachtung, Über: 
legung; Achtung. 

confideriren Cfonfiberihren) lat. . betrachten, überlegen, berückjich- 
tigen; achten, hochſchaͤtzen. 

C p» fi N die, (Konfignaziohn) Tat., die Aufzeichnung, Ders 

tegelung 

Eonfigne, die, (Kongfinje) franz. ., bie Einweiſung ber Schild⸗ 
wache oder des Thorfchreiberd in Feſtungen, das Loſungswort. 

configniren (fonfignihren) Tat., bezeichnen, überfchreiben; verfle- 
geln (den Nachlaß). 

Gonfiliariug, der, CKonfiliahrius) lat., der Rathsherr; Rath— 


eber. 
nn (konſili-ihren) Tat., rathen, um Rath fragen; heim⸗ 
weifen. 


Confilium abeundi — Eonftantin. 105 


Sonfilium abeundi CKonfilium abesundi) lat., die Weifung ab: 
zugehn Coon der Hochfchule, ald Strafe). 

confiftent (konſiſtennt) lat, dicht, herb, beſtandſam. 

Conſiſtenz, die, CKonfiftennz) lat., die Dichtheit, Feſtigkeit, Be: 
ſtandheit, Haltbarkeit. 

Conſiſtorium, das, (Konſiſtohrium) lat., der Kirchenrath, die 
geiſtliche Raths⸗Verſammlung über Kirchen-Angelegenheiten, ein 
geiſtliches Gericht. 

Conſiſtorial-Rath, der, GKonſiſtoriahl⸗R.) lat., ein Mitglied 

des Kirchenraths. 

Conſobrini (Konfobrihni) lat. Geſchwiſter-Kinder. 

conſolant (fonfolannt) lat., tröftend, beruhigend. 

Gonfole, die, (Kongſohl“) franz., ein aus der Wand hervorragender 
. Borfprung, um Etwas zu tragen, ein Tragſtein oder Balfen. 

C — rd ‚ der, (Kongfohl-Tifch) franz, Wandtifch, Spie⸗ 
geltifch. 

Eonfolidation, die, (Konfolidaziohn) lat., die Sicherung, Fell 
ſtellung, Dedung Cangelegter Gelder). 

ceonfolidiren Cfonfolidihren) lat. begründen, fichern, decken; cons 
folidirte Schulden oder Fonds find in England foldye, für 
deren Zinfenbetrag Staatseinfünfte angemwiefen find. 

confoliren Cfonfolihren) lat., tröften, beruhigen. 

Confonant, der, CKonfonannt) lat., Mitlauter, witlautender 
Buchftabe. 

confonant (fonfonannt) lat., einftimmig, zufammenftimmend. 

Confonanz, die, (Konfonnanz) lat., Muf.: der Zufammenflang; 
Versk.: der Reim; Wohlflang. 

confoniren (fonfonihren) Iat., zufammenflingen, übereinftimmen. 

confopiren (konfopihren) lat. einfchläfern, beruhigen. 

Conſorten (Konforrten) lat. Mitgenoffen, Theilnehmer. 

a r stinm, das, (Konforrzium) lat., die Genoffenfchaft, Gemein- 
haft. _ 

Gonfpectus, der, (Konſpecktus) Iat., der Überblick, die Überſicht; 
ein Berzeichniß. 

Gonfpirant, der, (Konfpirannt) Tat., ein Verſchworner. 

Gonfpiration, die, (Konfpiraziohn) lat., die Berfchwörung: i 

confpirihren (fonfpirihren) Tat., zufammenftimmen; Berjchwörung 
anzetteln. , 

er fponfor, der, CRonfponnfor) lat, Rſpr.: der Mitbürge, Mit- 
uldner. j 

Eonftabel, der, (Konftahbel) Iat., (von Constabularius) der Feuer: 
werfer, Stücmeifter (Artillerift); auch der Polizeidiener in England. 

conftabiliren (fonftabilihren) lat. verwahren, befeftigen. 

conftant Ckonftannt) Tat., beftandig, beharrlich. 

Sonftantin (Konftantihr) Iat., männl. Name: der Standhafte, 
Beſtändige; Conſtantine: die Beſtändige. 
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conſtatiren Chonftatihren) franz., beweiſen, beftätigen, darthun, 
befunden, 

Eonftellation, die, (Konftelaziohn) lat., der Stand der Geftirne; 
Stellung der Sterne; ihr vermeintlicher Einfluß auf das Ge 
ſchick des Menfchen. | 

Confternation, die, (Konfternaziohn) Tat., die Beftürzung, Ver: 
legenheit. 

conſterniren (fonfternihren) lat., beftürzt machen. 

confternirt Cfonfternihrt) lat., beftürzt, betroffen. 

conftipirt Cfonftipihrt) Tat., verftopft, hartleibig, zufanımengedrängt. 

Conftituent, der, (Konftitusennt) lat., der Bevollmächtiger, Auf 
tragsgeber. 

eonftituiren Ckonftiturihren) lat., verordnen, einfeßen (in's Amt); 
einen zur Rede ftellenz; belangen. 

eonftituirende Berfammlung, die, CEonftitusihrende 3.) lat., 
bie ftaatöverfaffende Berfammlung. 

conftitwirt Cfonftitusihrt) lat., verfaffungsmäßig. 

Eonftitution, die, (Konftituziohn) lat. die Gründung, Verfaffung; 
Staatöverfaffung, Das Grundgefeß, welches die Nechte des Für: 
ften und des Volkes beftimmt; auch die Keibesbefchaffenheit. 

conftitutionell (Eonftitutignell) franz., verfaffungsmäßig. 

co Aa Ckonftitutihv) franz., beftimmend, feitfegend, flaatsver- 
affend. 

Conftringentia CKonftringennzia) Tat., zufammenziehende Heil 
mittel. 

conftringiren Cfonftringihren) lat., zufammenziehen. 

Gonftruction, die, (Konftrufziohn) lat., die Zufammenfüguug, 
der Bau; Spradl.: die Wortfügung; Größenl.: die Verzeichnung 
(einer Figur). 

eonftruiren (fonftrusihren) lat. bauen, errichten; Spradl.: Wort: 
fügung entwideln. 

confubftantiell CkonfubftanzielD Tat. u. franz., gleiches Weſens. 

Conful, der, (Konnſul) lat., der Staatsvorfteher; das Rathsober⸗ 
haupt, der Bürgermeifter; auch ein Handelebevollmächtigter. 

Sonfulat, das, (Konfulaht) lat., die Würde eined Confuls. 

Confulent, ber, (Konfulennt) lat, der Angeber in Nechtöfachen. 

confuliren Cconfulihren) lat. zu Rathe ziehen, rathfragen. 

Confulta, die, (Konfullta) ital., die Berathichlagung; der Staat . 


rath. 
eonfultiren Ckonfultihren) lat., überlegen; fich berathichlagen, um 
Rath fragen. 
“ confulto (konfulto) Tat., abfichtlich, bedachtſam, vorfäßlich. 
confumiren Cfonfumihren) lat., verzehren, verbrauchen. 
Confummation, die, (Konfummaziohn) Iat., die Zuſammenrech—⸗ 
nung, Vollendung, Vollziehung. 
confummiren Clonfummihren) Fat., zufammenrechnen. 
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Confumtion, bie, (Konfumziohn) Tat. , bie Verzehrung, der Ber: 

brauch, Bedarf. 

Sontact, der, (Kontadt) Tat., die Berührung, das Berühren. 

Contagion, die, (Kontagiohn) lat., die Anftefung, Seuche. 

contagids (fontagiöhs) lat., anſteckend (durch Berührung). 

Contagium, dad, (Kontahgium) — ., die anſteckende Krankheit; 
der Anſtecungoſtoff. 

contaminiren (fontaminihren) lat., weflecken, verunreinigen. 

Contemplation, die, (Kontemplaziohn) lat., die Betrachtung, Ber 
fchauung. 

contemplativ (fontemplatihv) Tat., betrachtend, befchauend, be— 
trachtſam, beſchaulich. 

contempliren (fontemplihren) lat., betrachten, beſchauen. 

Eontemporameug, der, (Kontempvrahne-us) lat., der Zeitgenoffe. 
(Soätaneug.) 

Eontenance, die, (Kontenangd) franz., die Faffung, Maßigung, 
der Gleichmuth. 

con tenerezza (fon tenerezza) ital, Muf.: mit Zärtlichkeit. 

content (fontang) franz., hufrieden, vergnügt. 

Eontentement (Kontangtemang) franz., die Zufriedenheit, das Ber: 
gnuͤgen; (Gefundheit! beim Nießen). 

Contenta (Kontennta) lat, Mhrz.: Inhaltsworte einer Schrift, 
der inhalt, die Beftandtheife. 

contentiren (fontentihren) franz., befriedigen; bezahlen. 

Conterfei fiehe Conterfait. 

Conteſtation, die, (Konteſtaziohn) lat., die Beſtreitung; Bezeu— 
gung; Beantwortung (gerichtl. Klage). 

conteſtiren (fonteftihren) lat., beftreiten; bezeugen, betheuern. 

Sontert, der, (Kontert) lat., die Hedeverbindung, der Gedanfen 
Zufammenhang. 

Contertur,. die, (Konterstuhr) lat., der Zufammenhang, die Ber: 
bindung. 

Sontignation, die, (Kontignaziohn) Tat., das Gebälfe, Spar: 
renwerf. 

contiguirlich Cfontigusihrlich) angrenzend, berührend. 

Continent, der, (Kohtinennt) lat. u. franz., dad Feſtland (im 
Gegenf. der Snfeln). 

Continental-Syſtem, dad, (Kontinentahl-Siftehm) Tat. u. griech). y 
die Abiperrung des englifchen Handels unter Napolevır. 

Continenz, die, (Kontinennz) lat, die Enthaltfamfeit, Mäßigung. 

Contingent, dad, (CKontingennt) lat., der Pflichtbeitrag G- B. 
an Zruppen.) 

Contingenz, bie, (Kontingennz) Iat., die Zufälligfeit. 

Continuation, die, (Kontinuaziohn) Tat., die Fortfegung. 

eontinuell Cfontinuel franz., fortwährend, beftändig. 

continuiren (Cfontinuzihren) lat, fortfegen; fortdauern. 
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Eontinuum, bag, (Kontihnunm) lat., das Stetige, Ununterbrodhene. 

continuo (fontihnuoh) ital, Muf.: anhaltend. 

Eonto, das, (Konto) ital., Kffpr-: die Rechnung, A conto: auf 
Rechnung. 

contorquiren (fontorquihren) Tat., verbrehen, verzerren. 

Eontorfion, die, (Kontorfiohn) lat., die gewaltfame Verdrehung 
(der Glieder); Verzerrunge 

Conto faldo (Konto faldo) ital., die bezahlte Rechnung. 

Contour, ber, (Konstuhr) franz., der Umriß einer Zeichnung. 

contouriren (fonturihren) franz., den Umriß einer Figur zeichnen. 

Eonto vechio (Konto wedjo) ital., die alte Rechnung. 

contra Ckonntra) lat., gegen, wider, entgegen. 

C en (Koutrafambio) ital., ein NRüchwechfel, Gegen: 
wechfel. 

Sontract, der, (Kontradt) lat. der Vertrag, die Übereinkunft. 

contract (fontradt) lat. zufammengezogen, gliederlahm, gichtifdh. 

= n —— die, (Kontrakziohn) lat., die Zuſammenziehung, 
aͤhmung. 

— —— der, (Kontradizennt) lat., der Widerſprechende, 

egner. | 

contradiciren Cfontradizihren) lat. wiberfprechen, gegenreben. 

Eontradiction, die, (Kontradikziohn) lat., der Widerfpruch, die 
Gegenrede. Gontradictio in Adjecto: der Widerfpruch im 
Beilage, 3. B. ein ehrlicher Schelm. 

Eontradictor, der, (Kontradidtor) lat., der Widerfprecher, Ans 
walt des Concursſchuldners. 

contradictorifch Cfontradiftohrifch) lat. widerfprechend, gegneriſch. 

Eontrafaction, die, (Kontrafakziohn) Tat., die Nachbildung, der 
Nachdruck (einer Schrift). 

Eontrahent, der, (Kontrahennt) Tat., der Bertragsfchließer. 

contrahiren Cfontrahiren) Tat., zufammenziehen, Vertrag fchlie- 
Benz; Schulden machen. 

contrair (fongträhr) franz., entgegengefeßt, zuwider; au con 
traire (oh fongträhr) im Gegentheil. 

Sontralto, der, (Kontralto) ital., Muf.: die zweite Stimme, tiefe 
MWeibsftimme. | 

contraponiren (fontraponihren) lat., Kfiffr.: Bucheinträge berich⸗ 
tigen. 

Gontrapofition, die, CKontrapofiziohn) Tat., die Gegenfegung; 
Dedung einer Wechſelſchuld. 

Eontrapunct, der, (Konntrapunft) lat., Muf.: der Gegenpunft; 
die Kunft zu einem einftimmigen Gefang mehrere Stimmen zu 
fegen; die Tonſetzkunſt; (man gebrauchte Fonft Punkte ftatt Noten.) 

eontrariiren (fontrarisihren) Tat, widerftreben, entgegen fein. 

Eontrarium, das, (Kontrahrium) Tat., das Gegentheil, der Ge 


genſatz. 
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Sontrafignatur, bie, CKontrafignastuhr) Tat., die Mitunterfchrift. 

ceontrafigniren (fontrafignihren) Iat., gegenzeichnen, mitunters 
zeichnen (zur Beglaubigung einer Schrift). 

Co nr ber, (Kontraßt) franz., die Entgegenftellung; der Abftich, 

and. 

contraftiren (fontraftihren) franz., gegen einander abftechen. 

Eontratöne (KontrasTöne) lat. u. dtſch, Muf.: die tiefften Baß- 
töne unter dem großen C. i 

GSontravenient, ber, (Kontraveniennt) lat., der Übertreter einer 
obrigfeitlichen Verordnung. 

eontraveniren (fontravenihren) lat., übertreten, gejeßwibrig 
handeln. | , 

Eontravenienz, bie, (Kontravenienz) lat., die Übertretung, der 
Verſtoß gegen Verordnung und Gefeß. 

Gontravention, die, (Kontravenziohn) Tat., ift daffelbe was Con⸗ 
travenienz. 

contravotiren (fontravotihren) lat., entgegenftimmen. 

contre Cfongter) franz., gegen, wider Cin Zufammenfeßungen öfter 
vorfommend). 

Gontre-Admiral, der, (Kongter-Admirahl) franz., der Gegen» 
Admiral, der dritte Seebefehlehaber, der Unterflottenführer. 

Contrebalance, die, (Kongterbalangfe) franz., das Gegengewicht. 

Gontrebande, die, (Kongterband) franz., die gejchmuggelte Waare; 
ber Schleichhandel; (aus contre und Ban, das elek.) 

Eontrebandier, der, (Kongterbangdjeh) franz., der Schleichhänd— 
ler, Schmuggler. 

eontrebandiren (fongterbandihren) franz, fchleichhandeln, ein- 
fchwärzen, ſchmuggeln. 

Gontrebaß, der, (Kongterbaß) franz., der Gegenbaß, die große 
Bußgeige. 

Sontrebatterie, die, (Kongterbatterih) franz., der Gegengefchüß- 
wall; umeigentl. der Gegenanfchlag. 

Sonterbillet, das, (Kongterbilljäh oder Konterbilljett) franz., der 
Gegenfchein, der den früher ausgeftelten wirfungslos macht. 

Gontre:Chaffis, der, (Kongter-Schaffih) franz., dad Vorfenfter, 
Winterfenfter. 

Gontrecoup, der, (Kongterfuh) franz., der Gegenftoß; ein widri⸗ 
ger Zufall. 

Gontre-Epaulette, die, (Kongter-Epolett) franz., das Achjelband 
ohne Troddel. | 

Sontrefait, das, (Kongterfäh) franz., die Abbildung; gewöhnlich: 
Konterfei, fiehe dies. j 

contrefeien (Cfonterfeien) dtich. franz., abmalen. 

Gontrefuge, die, (Kongterfuge) franz. u. a. dtſch, Muf.: die Ger 
genfuge, Doppelfuge, Fuge mit zwei Hauptfägen. . i 

Eontrelettre, die, (KRongterletter) franz., ein Gegenbrief, Rückſchein. 
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contremanbdiren Cfongtermanbihren) franz., abbeftellen, abfagen. 

Eontremargque, bie, (Kongtermard) franz., das Gegenzeichen, ein 
zweites Hanbblatt gegen Abgabe des erften Cin Schaufpielhäufern). 

Gontremarfc, ber, (Kongtermarfch) franz., der Gegenzug. 

Eontremine, die, (Kongtermihne) franz., die Gegenmine; Gegen- 
anftalten. 

eontreminiren Clougterminihren) franz, gegenhöhlen; entgegen: 
fireben, Gegenlift anwenden. 

Gontreordre, der, (Songterorber) franz., der Gegenbefehr. 

Contreparade, die, (Kongterparahde) franz., die Gegendeckung, 
Ablenfung Cin der Fedıtfunft). 

C — er die, CKongterpahr) franz., ber Gegner, bad Ge- 
gentheil, 

Eontrepartie, die, (Kongterpartih) franz, Muf.: die Gegen 
ftimme; Handl.: das Geyenbuch. 

Gontrepas, der, (Kongterpah) franz., der Gegenfchritt, ein fal= 
fcher Tanzichritt. 

Contrepoids, der, (Kongterpoah) franz., das Gegengewicht, die 
Gleichgewichtöftange der Eeiltänzer. 

Gontrerevolution, die, (Kongterrevoluziohn) franz., die Gegenums 
wälzung, Gegenempörung. | 

contrerevolutionär (fongterrewoluzionähr) franz., gegenumwäls 
zend, der neuften Berfaffung widerftrebend. 

Gontrefignal, bad, (KongterfiniahD franz,, das Gegenzeichen, 
Antwortzeichen. u | 

Gontretanz, ber, (Kontertanz) franz., ber Gegen-Reigen. 

Contretranchée, die, (Kongtertrangfcheh) franz., Krgsk.: ein 
Gegenlaufgraben. 

Eontrevifite, die, (Kongterwiſit oder vifit) franz., der Gegenbefurh. 

contribuable Ckongtribüahbel) franz., ftenerbar, fteuerpflichtig. 

Eontribuent, der, (Kontribuennt) lat., der Steuerpflichtige. 

contribuiren (kontribu⸗ihren) lat., beifteuern, fteuern, mithelfen. 

Sontribution, die, (Kontribuzioyn) lat., die.Beifteuer, Abgabe, 
Landesſteuer; in Contribution fegen: befteuern, brandichagen. 

Contröle, die, (Kontrohle) franz., das Gegenverzeichniß, die Ge: 
genaufficht Ceines Nechnungsführers über den andern). 

Controleur, der, (Kongtrolöhr, gewöhnl. Konntrolör) franz., der 
Gegenaufieher, Gegenfchreiber. 

controliren (fontrolihren) franz., gegenverzeichnen, gegenrechnen ;; 
beobachten; Jemand controliren: ihn beobachten, ihm aufpaffen. 

Eontroverg, die, (Konntroverrö) lat., eine Streitfache, der Streit 
(befonders in Religiongfachen). 

controverfiren (fontroverfihren) lat. ftreiten, Streitfchriften wech» 
fen; controvertiren ift daffelbe. 

Eontroverfift, der, (Kontroverfißt) lat., der Wortftreiter, Glau- 
benöftreiter, Kämpfer, Streitfchriftler. 
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Eontubernalis, der, (Kontubernahlis) Tat., der Stubengenof, 
MWohnungsgenoß. .- 

en NN die, (Kontubernalitäht) Tat., die Stubengenof- 
enichaft. 

Contumaz, die, (Rontumahz) lat., die Widerfpenftigfeit, der Un 
gehorfam, das Nichterfcheinen vor Gericht; auch fo viel ale 
Quarantaine; in contumaciam: wegen Ungehorſams. 

contumaziren (kontumazihren) lat. u. franz., Jemanden Ungehor⸗ 
famsd wegen anflagen. 

er turbation, die, CKonturbaziohn) Iat., die Verwirrung, Be 
ftürzung. 

conturbiren Cfonturbihren) lat.verwirren, beunruhigen. 

Contufion, die, (Kontufiohn) lat., die Quetfchung, Stoß-Verwuns 
dung, Zerftoßung, Zerfallung. 

Gontutor, der, (Kontuhtor) lat., der Mitvormund. 

Sonvalescent, der, (Konvalelzennt) lat., der Gerefende. 

Sonvalescenz, die, (Konvaleszennz) lat., die Genefung. 

convalesciren Cfonvalefzihren) lat, genefen, gefund werben. 

Sonvalefcirte (Konvaleszihrte) Tat., Wiedergenefene. 

con Bariazioni (kon Variaziohni) ital., Muf.: mit Veränderun- 
gen der Hauptweife. 

"convenable Cfonwenahbel) franz., paßlich, ſchicklich, geziemend. 

Gonvenienz, die, (Konveniennz) lat., die Übereinfunft, Schicklich— 
feit, Paßlichkeit. 

conveniren (fonvenihren) lat. übereinfommen; ſchicklich, paßlich fein. 

Gonvent, der, (Konvennt) lat., die Zufammenfunft, Berfammfung; 
ein Klofter. Gonvent- Bier: Kloſterbier. Nationalcons 
vent: die Neicheverfammlung. 

Sonventifel, das, (Konventickel) Tat. u, franz., die Winfelver: 
fammlung, heimliche Zufammenfunft (von, Gectirern). 

Convention, bie, (Konvenziohn) Tat., die Übereinfunft, der Vertrag. 

Conventiondg- Münze, die, (Konvenziohne- Münze) lat. u. dtſch., 
die Ubereinfunftsmünze, dem reichgftändifchen Vergleich von 1750 
gemäß geprägt. 

conventionelf (fonvenzionell) Tat. u. franz., übereinkömmlich, 
herlömmlich. 

Conventual, der, (Konventu⸗ahl) lat., der Kloſtergenoß; Ver—⸗ 
einsgenoß, Mitbruder eines Kirchſprengels. 

convergent (fonvergennt) lat., fich nähernd, zuſammenlaufend. 

Convergenz, die, (Konvergennz) lat., die Neigung zweier Linien 
gegen einander, 

convergiren (fonvergihren) Tat., fich zu einander neigen, nähern. 

Sonverfation, die, (Konverfaziohn) Tat., die Unterhaltung, der 
Umgangsverfehr. Er 

Eonverfationd-Lericon, das, (Konverſaziohns-Lexikon) Tat. u. 
griech., ein Umgangswörterbuch, allgemeines Sachwörterbuch. 
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Sonverfationdton, ber, (Konverfaziohndton) lat., das Betragen 
im Umgang. 

eonverfiren Cfonverfihren) lat. u. franz., ſich unterreden, gefell- 
fchaftlich unterhalten. 

convertiren (fonvertihren) lat. umfehren, fid) befehren. 

Gonvertit, der, (Konvertiht) lat. u. franz., ein Befehrter, Neus 
befehrter; ein zu Andrer Religion Ubergetretener. 

conver (fonved3) lat. rund erhaben, linfenförmig. 

Sonver-Gläfer, (Konvecks-Gl.) lat., Linfengläfer, welche auf 
beiden Seiten Ffugelfürmig erhaben find; diejenigen, welche nur 
auf einer Eeite erhaben, auf der andern aber eben find, heißen " 
Planconvergläfer: Ebenrundgläfer. Concavconvergläs 
fer: Hohferhabengläfer find auf einer Seite erhaben, auf der ans 
dern hohl. 

Gonverität, bie, (Konveritäht) Tat., die Linfenförmigfeit, Außens 
wölbung. 

convict (fonvidt) Tat, überwiefen, überführt. 

Eonvict, der, (Konvickt) lat., der Freitifch auf hohen Schuler. 

Eonviction, die, (Konvikziohn) Tat., die Uberführung einer böfen 
That; Überzeugung. - 

Convictorium, dag, (Konviftohrium) lat., ber Speifefaal. 

con Vigore (fon Bigohre) ital., Muf.: mit Kraft, mit Ausdruck. 

convinciren (fonvinzihren) Tat., überführen, überweifen. 

Gonvive, der, (Kongwihwe) franz., der Gaft. 

Eonvivium, das, (Konvihvium) das Gaftmahl, die Schmauferet. 

Eonvocation, die, (Konvofaziohn) Tat., Die Zufammenberufung. 

convociren (fonvozihren) lat., zufammenberufen. 

Eonvoi, der, (Kongmwoah) franz.,. das Geleit, die Bebedung Cbes 
fonders zur Beſchützung der Handelsſchiffe); Zufuhr. 

Sonvulfion, die, (Konvulfiohn) Tat., die Verzuckung, frampfhafte 
Zufammenziehung der Muskeln, der Gliederframpf. 

convulfivifch Ckonvulfihoifch) Tat., frampfhaft, verzucdend. 

Gooperation, die, (Ko:operaziohn) Tat., die Mitwirkung. 

cooperiren (fosoperihren) lat., mitwirfen, mitarbeiten. 

cooptiren (fo-optihren) lat. annehmen, erwählen. 

Eoordination, die, (Kosordinaziohn) Lat., die Beiordnung; Gfeich- 
würde. 

coordiniren (fo-orbinihren) lat., beiordnen, gleichftellen. 

Copal, der, GKopahl) mexikaniſch, ein wohlriechendes Baumharz, 
dem Bernftein ähnlich. 

Copie, die, (Kopih) lat. u. franz., die Abfchriftz das Nachgebilde ; 
der Nachftich, Nachdruck. 

Gopialien (Kopiahlien) Tat., Abfchreibgebühren. 

copiös (kopiöhs) lat. franz., haufig, überflüfftg, zahlreich. 

copiren Ckopihren) franz., abfchreiben, nachbilden, nachahmen. 

Copiſt, der, (Kopißt) franz, der Abfchreiber, Nachahmer. 


Copula — Eornu copiä. 113 


Sopula, bie, (Kohpula) lat., das Band; Verbindungswort; der 
BVerbindungsbegriff in der Epradıl. 

Gopulation, die, (Kopulaziohn) lat., die Verbindung, Trauung, 
Bermählung. 

copuliren (fopulihren) Tat., verbinden, trauen, ehelich einfegnen; 
Gartenf.: ein edles Reis mit dem wilden verbinden zur Veredlung. 

co F an (kocklikoh) franz., hahnkammroth, hochroth, klatſchroſen⸗ 
arbig. 

coquet Cfofeh) franz., gefallſuͤchtig, faͤngeriſch. | 
co ah C£ofetihren) franz., liebreizen, liebeln, gefallfüchtig fein, 

ublen. 

Eoquette, die, (Kofette) franz., die Gefallſuͤchtige, Eroberungs- 

füchtige, Liebefüchtige, eine Locerinn. 

Coquetterie, die, (Kofetterih) franz., die Gefallfucht, Eroberungs- 

fucht, Liebhaberjagd. 

Coquille, die, (Kokille) franz., die Zündpfanne an Mörfern und 

Kanonen; eigentl. eine Mufchelfchafe. 

. Eoquin, der, (Kofüng) franz., der Schurfe, Schelm, Schuft. 
Coquinerie, die, (Kofänerih) franz., die Schurferei, Schelmerei. 
coram (fohram) lat., vor, in Gegenwart. Jemand coram neh 

men: ihn zur Rede ftellen, vornehmen. 

cordat (forbaht) Tat., herzlich, aufrichtig; zutraulich. 
eordial Cfordiahl) Tat., herzlich, vertraut, traulidh. 
Gordialität, die, (Kordialitäht) Tat., die Herzlichfeit, Bieberher- 

zigfeit, Vertraulichkeit. 

Corde fiehe: Chorde. 

Gorbdelier, der, (Rorbeljeh) franz., ein Franciecanermönch, der 

Strickmönch (wegen des Strided um den Leib). 

Eordeln (Kordeln) franz. dtſch, Schnürchen zum weibl. Puß. 

Cordon, der, (Kordong) franz., die Schnur; Sperrfchnur, Grenz. 
wehrlinie, Truppenfchnur, um ein Land gegen feindliche Einfälle 
oder anſteckende Krankheiten zu fichern. 

Eordonift, der, (Kordonißt) dtſch. franz., der Grenzwehrmann, 

Grenzfoldat. . 
Eords (Kahrds) engl., ſchwere baummollene englifche Zeuge ver- 
fchiedener Gattung. Ä 
Corduan, der, (Korduahn) fpan., Leder aus Ziegenfellen, nach der 
ſpaniſchen Stadt Cordova benannt. 

Cornelia (Kornehlia) weibl. Name: die Starfe, Kräftige. 
Eornet, der, (Kornett) franz., der Reiterfähnrich, Standartenträger. 
Gornette, die, (Kornett) franz., die Neiterfahne, Schiffeflagge- 
Gorniche, die, (Kornihſch) franz., der oberfte Theil am Gefimfe 

der Säulen, Gefimsfran;. ; 

Cornu copiä, das, (Kornu kohpiä) Tat., das Horn des Überfluffes, 

Füllhorn. 
8 
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Gorolla, bie, (Korolla) lat., ein Kränzchen, eine Blumenfrone; 
daher in der Bauf.: 

corollitifch Cforollittifch) dtfch., Tat. u. franz., mit Blättern und 
Blumen ummunden. ’ 

Gorporale, das, (Korporahleh) lat., dad gemweihte Leinentuch auf 
dem Altar der Fatholifchen Kirche, worauf Hoftienteller und Kelch 
gefegt werden. 

Gorporal, der, (KorporahD Tat. u. franz., der Nottführer, Rott⸗ 
rg ‚ der eine Rotte von 12 bis 15 Mann unter feiner Auf 
ficht hat. 

Gorporation, die, (Korporaziohn) franz., die Körperfchaft, Zunft, 
der Verein. 

corporell (forporel) franz., körperlich, leiblich. 

Corps, dad, (Kohr) franz., der Körper; Heertrupp, Heerhaufen; 
die Gefammtheit. 

Korps de Garde, dad, (Kohr de Gard) franz., die Schaarwache ; 
auch die Wachtftube und die Mannfchaft darin. 

Corps de Genie, dad, (Kohr de Schenih) franz, bie Schaar 
der Kriegsbanfünftler. 

Corps de Reſerve, dad, (Kohr de Neferwe) franz., Dad Rück— 
haltöheer, Unterſtützungsheer. 

Corps diplomatique, das, (Kohr diplomahtif) franz., der Ges 
fandten:Berein, die famintlichen fremden Gefandten an einem Hofe. 

corpulent Cforpulennt) Tat., dickleibig, fchmwerbeleibt, wohlbeleibt. 

Sorpulenz, die, (Korpulennz) lat., die Wohlbeleibtheit, Schwer 
leibigfeit. 

Berne 8, das, (Korpus) lat., der Körper; die Gefellichaft, ein Col: 
egium. 

Corpus belicti (Korpus delicti) Iat., der Frevelbeweis, ficht- 
bare Gegenftand des Verbrecheng. 

Corpus juris, dad, (Korpus juris) lat., der Rechtskörper, das 
Buch aller römifchen Rechte, gefammelt von Suftinian im fechsten 
Sahrhundert. 

correct (forredt) lat., richtig, fehlerfrei, regelrecht; Funftrichtig. 

Gorrectheit, die, (Korredtheit) diſch. lat., die Richtigkeit, Sprach⸗, 
Druck- und Kunftrichtigfeit. 

Gorrection, die, (Korrefziohn) Tat. u. franz., die Berichtigung, 
Befferung; Züchtigung. Correcttong-Haus: das Zuchthaus. 

Gorrector, der, (Korredtor) lat., der Berichtiger, Drucberichtiger. 

Gorrectur, die, (Korreftuhr) lat., die Verbefferung, Berichtigung ; 
Drudberichtigung. Gorrecturbogen: der Berichtigungsbogen. 

Sorreferent, der, (Korreferennt) lat., der Mitberichterftatter, Mit- 
vortragführer, der dem Referenten beigeordert ift. 

correferiren «(forreferihren) Tat., mitberichten. 

——— (Korrelahta) lat., Wechſelbezug auf einander habende 
Dinge. 
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Eorrelation, die, (Korrelaziohn) Tat., die gegenfeitige Beziehung, 
der Mitbericht. 

Correfpondent, ber, (Korrefpondennt) lat., ber Briefwechsler, 
Gefchäftsfreund Durch brieflichen Verkehr. 

Gorrefpondenz, die, (Korreipondennz;) lat., ter Briefmechfel, 
briefliche Berfehr, die Entiprechung. 

correfpondiren (forrefpondihren) lat., Briefe wechfeln; überein. 
ftimmen, in Verbindung ftehen, entiprechen. 

Eorreus, der, (Korreh:uß) lat., der Mitfchuldige; Mhrz.: Correi 
(Korreh⸗i) die Mitfchuldigen. 

Eorridor, der, (Korridohr) ital., der Hausgang, Zwifchengaug 
zwifchen den Zimmerreihen. 

- Eorrigenda (Korrigeunda) lat., Drucberichtigungen, zu verbefs 
fernde Setzfehler. 

corrigibel (forrigihbel) lat., verbeſſerlich. 

corrigiren (forrigihren) lat., verbeflern, berichtigen. 

corripiren (forripihren) lat., ergreifen, Sprchk., eine Sylbe für: 
zen, kurz auöfprechen. 

corroboriren (£orroborihren) lat., ftärfen, Fräftigen. 

corrumpiren (forrumpihren) lat., verderben, beftechen, verführen, 
verfälfchen. 

corrupt (forrupt) lat., verderbt, verfälichtz fchlecht. 

Gorruptel, die, (Korruptehl) lat., das Berderben, die Verführung ; 
Beitechung. 

corruptibel (Cforruptihbel) lat., verderblich, verweslich, beftechlich. 

Gorruptibilität, die, (Korruptibilitäht) lat., die Verderblichkeit, 
Verweslichkeit, Beitechlichkeit. 

Corruption, die, (Korrupziohn) Tat., die Verderbtheit, Verfüh- 
rung; Beftehung; Fäulniß, Verweſung. 

Gorfar, der, (Korjahr) arr., der Seeräuber, Raubfchiffer; das 
Raubſchiff. 

* das, (Korſäh auch Korſet) franz., das Leibchen, Schnür⸗ 
eibchen. 

Corſo, der, (Korſo) ital., ſoviel als Cours: der Umlaufspreis, 
Preis des Geldes; auch iſt Corſo eine Hauptſtraße zu Rom und 
andern Städten Italiens, wo man Pferderennen hält. 

Cortöge, das, (KRortähfch) franz., das Ehrengeleit Ceined großen 


Herrn). 

Eortes (Korrtes) fpan., die fpanifchen und portugiefiichen Reichs⸗ 
fände, der Adel und die vornehmen Geiftlichen, die Berfammlung _ 
der Stände mit dem Könige. 

Eorter, die, (CKorrter) Iat., die Rinde; Schale von Bäumen, 
Strauchgewächſen 20.5 Mhrz., Cortices (Korrtizes). 

Corvette, die, (Korwette) franz., das Rennſchiff mit 16 bis 18 
Kanonen verſehen, zur Austheilung der Befehle und Nachrichten 
und zum Recognoſciren beſtimmt. 

8* 
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Coryphäe ſiehe Korvphäe | 

Coſecante, die, (Koſekannte) lat. Größenl.: die Nebenſchnittslinie. 

coſti (koſti) ital., Kfipr., dort, des Ortes, wohin man ſchreibt. 
Gegenſ.: coſta: hier. 

Coſtume, das, (Koſtühm) franz., das Uebliche in Tracht, Sitten 
und Gebräuchen. 

Cotangente, die, (Kotangennte) lat., Größenl.: die Nebenberüh— 
rungslinie. 

Coteletten (Koreletten) franz., gebratene Rippenſtückchen. 

Coterie, die, (Koterie) franz., ein geſellſchaftlicher Verein, Kränzchen. 

Cotillon, der, Gotilljong) franz. ‚ ein franzöfifcher Geſellſchafts⸗ 
tanz. 

cotire — (fotihren) franz., bezeichnen, mit Buchſtaben und Ziffern 
veriehen. 

Gotifation, die, (Kotiſaziohn oder Kotifaßiong) franz., die Schäßung, 
der Anfchlag. 

cotiſiren Ckotiffhren) franz., fhäßen, anfchlagen. 

Goton, der, (Kottong) franz., die Baumwolle; Baumwollenzeug. 

couche! Cufch franz., lieg! leg dich! Gu Hunden gefagt). 

cou den (£ufchen) franz., ftillliegen. 

Coujon, der, (Kujong) franz., ein Schurfe, ſchlechter Menfch. 

 coulant. (fulang) franz., fließend (coulante Schreibart). 

Couleur, die, (Kulöhr) franz., die Farbe, Färbung, der Anftrich ; 
Trumpffarbe im Kartenfpiele. 

Souliffe, die, GKuliſſe) franz., die bewegliche Wand auf der 
Schaubühne, Schauwand. 

Goup, der, (Kuh) franz., der Schlag, Stoß, Stich, Schnitt, 
Wurf, Strih, Zug, Schuß, Fang, Griff u. dergl. 

coupiren d(fupihren) franz, abfchneiden ‚ abhauen, abftumpfen 
Pferd, Hund) ftumpfichwänzig machen; im Kartenfp.: abheben. 

coupirter Wagen (kupihrter Wo franz. „ein kurzer Wagen; ein 
Vorderfiß (Coupe). 

Gouplet, der, (Kupleh) franz., ein Gefangvers, Spottliedchen. 

Coupon, der, (Kupong) franz., der Abſchnittſchein, ein den Staats— 
fchuldbriefen beigefügter Hebungsfchein, wovon ein bezeichneter 
Abjchnitt der auszahlenden Caſſe zum Belege gegeben wird. 
Mehrz.: Coupons (Kupong). 

Sour, die, (Kuhr) der Hof; Aufwartung bei Hof, höffche Ehren: 
bezeugung; Gunftbewerbung (bei Damen). 

. Courage, die, (Kurahſch) franz., der Muth, die Herzhaftigfeit. 

courageur (furafchöh) franz, muthvoll, herzhaft, unerfchroden. ' 

courant (furang, auch Furannt) franz., laufend, gangbar (Münze) ; 
abgehend (Waare). 

Sourant, das, (Kuranng oder Kurannt) franz., die umlaufende 
Münze, das gangbare Geld, die gangbare Waare. 
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Eourante, die, (Kurangte) franz, ein Lauftanz, Schnelltanz, 
franz. Bühnentan;,. — 

Courbette, die, (Kurbett) franz., ein Bogenſprung eines Pferdes. 

Courier, der, (Kurihr, auch Kurjeh) franz., der Eilbote, Schnell— 
bote, Staatöbote zu Pferd, Reitbote. 

Sour paree, die, GKuhr pareh) franz., die feierliche Hofauf: 
wartung. 

Cours, der, (Kurs) franz, der Lauf, Geldumlauf, Geldpreis, 
Wechſelpreis; auc die Straße, 3. 3. Poftcours: Poftftraße ; 
auch der Lauf des Schiffe. 

courfiren (furfihren) dtſch. franz., gangbar fein, im Umlauf fein. 

Court, die, (Kohrt) engl., der Gerichtshof. 

on ‚ der, (Kurtahfch) franz., das Mäflergefchäft, der Maͤk— 
er[ohn. 

Courtifan, der, (Kurtifang) franz., der Höfling. Courtiſane, 
die, (Kurtifahne) ein Hoffräulein, eine Hoffrau. 

courtifiren (furtifihren) franz., höfeln, fchmeicheln, Hof machen. 

Gourtoifie, die, (Kurtoafih) franz., die ritterlicye Höflichkeit; die 
Brief» und Schreibhöflichkeit. | 

Couſin, der, (Kufang) franz., der Better. 

Couſine, die, (Kufihne) franz., die Muhme, Baſe. (Couſins: 
Gefchwifter » Kinder.) 

Souteau de Chaffe, bad, (Kutoh de Schaff) franz., das Jagd⸗ 
meſſer, der. Hirfchfänger. 

Eouvert, dad, (Kumähr, auch Kuwertt) franz., die Dede, Hülle, 
der Briefumfchlag; ein Gedeck Can Tiſch) für eine Perfon. A cou— 
vert Ca kuwähr) eingefchloffen, geſchützt; auch für die Mahlzeit 
einer Perſon, 3. B. a Couvert 48 Kr. 

couvertiren (fuwertihren) franz., bededen, einhüflen, einfchließen. 

Gouverture, die, (Kumertühre) franz., die Dede, der Umfchlag. 

Coyon, der, (Kojon, gewöhnl. Kujon) franz, der Nichtenug, 
Schurke, fiehe Coujon. 

coyoniren (gewöhnl.: kujoniren) franz., ſchimpflich behandeln, 
hudeln, plagen. 

Crachoir, der, (Kraſchoahr) franz., ein Speifäftchen, Spucnäpfchen. 

Cranium fiehe Kranion. | 

crapulds (rapulöhs) Tat. u. franz., beraufcht, trunfenboldig. 

craß (fraß) lat., dic, grob; grobfinnlich (Begriffe). 

Gravall fihe Krawall. | 

Gravate, die, (Krawatt' franz., die Halebinde, Halstuchfteife. 

Erayon, der, (Kräjong) franz., dad Zeichenftift, Schreibftift; auch 
Entwurf. 

n y . aka Cräjonnihren) franz., vorentwerfen mit dem Zeis 

enftift. 

Greance, bie, (Kreangs) franz, der Glauben, die Bürgfchaft, 
Vollmacht. 
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Greatur, die, (Rreastuhr) lat., das Gefchöpf, gefchaffene Wefen ; 
auch: der Günftling und Beglücte von einem Mächtigen, auch 
ein verwerfliches Weibsbild. 

credenzen (fredennzen) ital., zur Beglaubigung vorfoften, vortrinken. 

Gredenzteller, der, (Kredennzteller) ital. u. dtſch, der Dars 
reichteller. 

Gredenztifch, der, (Kredennztifch) ital. u. dtich., der Schenttifch. 

Gredit, der, (Kredite) franz., das Bertrauen, Handelövertrauen, 
der gute Ruf ald Zahler; die Zahlungsfrift. 

Er nn. Briefe (Kreditt-Br.) franz., Beglaubigungd-, Buͤrgſchafts⸗ 

riefe. 

credit (frehdit) lat., Kfipr.: hat gut. 

ereditihren (freditihren) franz., auf Treu und Glauben geben, 
borgen; trauen, anvertrauen. 

C reditiv, das, (Kreditiho) ital., das Beglaubigungsfchreiben, na ⸗ 
mentl. eined Gefandten. 

Greditor, der, (Krehditor) lat., der Gläubiger, der Geld zu fors 
dern hat. 

Ereditum, dad, (Krehditum) lat., das anvertraute oder geliehene 
Geld 

. eredo ckrehdo) lat., ich glaube; das Crehdo: das Glaubens—⸗ 
befenntniß. 

creiren (fresihren) lat., erwählen, ernennen. creirt: erwählt. 

Greme, die, (Krähm) franz., der Milchrahm; dann ein kaltes 
Süßgericht, nad) deſſen Hauptbeftandtheil fie genannt wird, ents 
weder Chocolade-Er., oder Wein:Er., oder Mandel» Er. u. f. w. 

Gremonefer Geigen (Kremonehſer Geigen) eine vorzügliche Art 
Seigen von Gremona in Stalien. 

creneliren (frenelihren) franz., auszacken; mit Schießfcharten vers 
fehen; rändern (Münzen). 

Greolen (Kreohlen) fpan., die in Amerifa von europäifchen Eltern 
gebornen. Menfchen. 

Grep oder Krepp, der, (Krepp) franz., fraufer Flor. 

crepiren (frepihren) lat., zerplagen (von eifernen Hohlkugeln); 

- fterben, verrefen; auch: ärgern. 

Grepon, der, (Krepong) franz., Krausflor. 

crescendo (freftichendo) ital., Muf., allmählig zunehmend. 

Grethi und Plethi fiehe Krethi. 

Cretins (Kretängs) franz., Weißlinge, Freideweiße Menfchen, häuftg 

im Salzburgiſchen, Walliferland und Piemontefifchen, 

criant (friang) franz., himmelfchreiend, rachefchreiend. 

Grimen, dad, (Krihmenn) lat., dad Verbrechen, die Miffethat. 

Griminalgeridht, daß, (Rriminahfgericht) lat., das Blutgeridht, 
peinliche Gericht. 

C m A ber, (Kriminalißt) Tat., der Kenner bed peinlichen 

echts. 
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criminell oder criminal (friminell oder friminahl) franz., peinlich, 
haldgerichtlich. 

criminiren (friminihren) lat., befchuldigen. 

Crique, die, (Krick) franz., ein natürlicher Seehafen, Landungsplatz. 

Criſis fiehe Krifis. 

croifiren Cfroahfihren) franz., freuzen, bins und herziehen; Krgsfpr.: 
ein Kreuzfeuer machen. 

Grod fiehe Grog. 

Group, bie, (Krup) franz, die häutige Bräune, Luftröhren Ent: 
zündung. | 

Groupe, die, (Krupe) franz., der Hinterrüden des Pferdes. 

Eroupier, der, (Krupjeh) franz., ein Hinterfiger und Gehülfe 
eines Banfhalterd im Glücksſpiele. 

—— das, (Kruzifir) lat., das Kreuzbild, Bild Chriſti am 

eu}. \ — 

Crudität, die, (Kruditäht) lat., die Rohheit, Unverdaulichkeit. 

eruel (krüell) franz., grauſam, unbarmherzig. 

Grusca, die, (Kruska) ital,, die Kleie; daher Cruscanten: 
Anhänger der Kleiens Akademie in Florenz, Sprachreiniger. 

cubif ſiehe kubik. | 

Cubus fiehe Kubus. 

Cuiraß oder Küraß, der, (Küraß) franz., der Harnifch. 

Euiraffier, der, (Küraffihr oder Küraßjeh) franz., der Harnifch- 
reiter, geharnifchte Reiter, Wappner. 

Eulbute, die, (Külbüte) franz., der Burzelbaum.. 

Eul de Paris, der, (Küh de Parih) franz., der Parifer Steig, 
Polfter- Steiß (der Frauenzimmer), falfcher Hinterer. 

Euliffe fiehe Eouliffe, 

Culmination, die, (Kulminaziohn) lat., der höchfte Stand eines 
Sternd® am Himmel, fein Durchgang durch den Mittagäfreis. 
Sulminationspunft: der Gipfelpunet, höchfte Grad. 

Eulot, ber, (Küloh) franz., dad Neftfüchlein, zuleßt Yusgebrütete; 
das jüngfte Kind; der Juͤngſte einer Geſellſchaft; Bauk.: ftengel- 
artige Verzierung mit Laubwerf. 

Gulotten (Külotten) franz, Mhrz., Beinkleider, Hofen. 

Culpa, die, (Kulpa) lat., die Schud; Culpam präftiren: 
Schaden erfeßen. 

ceulpiren (C£ulpihren) lat., befchuldigen. 

Gulte oder Cultus, der, (Kült franz, oder Kultus Iat.,) bie 
öffentliche Gottesverehrung, äußere Kirchengebräuche. 

Eultivator, der, (Kultimahtor) lat., der Anbauer, Landwirth; 
auch Benennung eined befonderen Aderwerfzeugs: die Häufel- 
mafchine. | 

eultiviren (£ultivihren) franz., bauen, urbar machen, ausbilden; 
verfeinern, gefittet machen. 

eultivirt Ckultivihre) franz., gebildet, gefittet; urbar gemacht. 
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Cultur, die, (Kultuhr) lat., der Bau, Feldbau, Landbau; Gei- 
ftesbau, die Geiftesbildung, Ausbildung. 

cum (fum) lat, mit, cum Grano Salis Cfum Grahno Sahlie) 
mit einem Körnchen Salz, das ift: mit Verftand und Nachdenken. 

Gumulation, die, (Kumulaziohn) lat., die Anhäufung. 

cumuliren (fumulihren) lat., haufen, anhäufen, den Gehalt meh— 
rerer Aemter beziehen. 

Cunctation, die, (Kunftaziohn) lat., die Zögerung. 

Gunctator, der, (Kunftahtor) lat., der Zögerer, Zauberer. 

eunctiren (funftihren) lat., zögern, zaubern, 

Cupibdität, die, (KRupiditäht) lat., die Begierde, Lüfternheit. 

Eupido, der, (Kupihdo) lat., Götterl.: der Liebesgott, wie Amor. 

Cupole, die, (Kupohle) franz., die Kuppel. 

Sur, die, (Kuhr) lat., die Kranfenbeforgung; Heilung, Arzneiung. 

Gur-Schmied, der, (Kuhr-Schmied) lat., der Heilfchmied, 
Pferdearzt. 

Cura, die, (Kuhra) lat., die Fürforge, Verwaltung. pro Eura: 
für gehabte Müh. 

curabel (furahbeD Tat., heilbar; incurabel: unheilbar. 

Gurand, der, (Kurannd) lat., der Pflegling, Miündel. 

Guraffao oder Curacao, der, (Kurafiah:o) ein feiner Pomeran⸗ 
zen= Liqueur, benannt nach einer weftindifchen Inſel dieſes Namens. 

Curat, der, (Kuraht) Tat., ein geiftlicher Stellvertreter. 

Guratel, die, (Kuratehl) lat., die Pflegichaft, Bormundichaft. 

C uration, die, (Kuraziohn) lat., die Wiederherftelung, Heilung. 

Gurator, ber, (Kurahtor) lat., der Bormund, Rechtöbeiftand, 
Dertreter (Jemandes). 

Curatorium, dad, (Kuratohrium) lat., das Pflegamt, die Vor⸗ 
fteherfchaft, Bormundfchaft. 

Curcume, bie, GKurkumeh) lat., Gelbwurz, eine Färbewurzel. 

Curé, der, (Küreh) der Pfarrer; auch ein weiter Rod, Pelzmantel. 

Gurette, die, (Kürette) franz., der Blajenräumer, ein wundärzts 
liches Suftrument. ü 

curial (furiahl) Tat., formlich, im Kanzleiftile. 

Eurialien (Kuhriahlien) lat., Hofworte, Titel und Benennungen, 
Kanzleiförmlichkeiten. 

Curie, bie, (Kurise) lat., der Gerichtshof; auch die Stiftswohnung. 

curios (furioh8) Iat., neugierig; fonderbar, feltfam. 

Curiofität, die, (Kuriofitäht) lat., die Neugierde; Merfwürdig- 
feit, Seltenheit. 

curiren (furihren) lat., heilen, herſtellen. 

Gurrende, die, (CKurrennde) lat., die Lauflaängerfchaft, arme 
Schüler, die fingend durch die Straßen bettelten. 

current (furrennt) lat. , laufend, 

Surrentfchrift, die, Gurrentſchrift) Tat. u, difch., die laufende 
Schrift, Fließjchrift, fo wie man fchreibt. 


eurfim — dädaliſch. 121 


curfim (furrfim) lat., eilend, im Laufe, obenhin. 

curfiren (furfihren) fiehe: courfiren. 

Curſivſchrift, die, (Kurfihofchr.) lat. u. dtſch., die fehief liegende 
lateiniſche Schrift. 
curforifch Curfohrifch) lat. ununterbrochen, fortlaufend (Etwas lefen). 
Curſus, der, (Kurfus) lat., der Lauf, Lehrgang; die Laufbahn, 
ber Zufammenhang der Wiffenfchaften einer Art auf hohen Schulen 

(der afademifche Eurfus). 

Gurve, die, (Kurve) lat., eine Krummlinie. 

Cuſtos, der, (Kußtos) lat., der Wächter, Auffeher, Hüter; Küjter, 
Kirchner. | 

Cyane, die, (Ziahne) griedh., die blaue Kornblume. 

Eyanometer, der, (Zianomehter) griedy., ein Hinmelsbläuemeffer, 
ein Werkzeug nämlich zur Beftimmung des Grades der blauen 
Farbe des Himmels und dadurch der Luft- Reinheit, erfunden von 
Sauffüre 1790. 

Cybele, die, (Zyhbele) griech, auch Nhea oder Ops genannt, 
Götterl.: die Allnährerinn, Mutter aller Götter und Menfchen, 
ein Sinnbild der fruchtbaren Erbe. 

Syfloide, die, (Ziffo:ihde) griech., die Kreislinie, Radlinie. 

Eyflop, der, (Ziflohp) griech, Fabell.: das Rundauge, Bulcaus 
einaugige Rieſen in feiner Schmiede. 

Cyklus, der, (Ziklus) griedy., der Kreis, Umlauf; Zeitfreis, Zeit- 
ring (Sonnencyflus, Mondcyklus). 

Eylinder, der, (Zilinnder) griech., die Walze, Welle, Rundfäule. 

cylindrifch Gilinndrifch) griedy., walzenförmig. 

Gymbal oder Gimbel, die, (Zimmbel) griech, Scyallbeden; aud) 
ein Orgelregifter. 

Gynifer, der, (Zihnifer) griech., der Hündifche, Hundephilofoph, 
eine philofophifche Secte, welche Antiſthenes, ein Schüler Sofra- 
tes, ftiftete; DVerächter alles äußeren Auftandes. 

cynifch (zihniſch) griech., hündiſch; ſchamlos, unzüchtig. 

Cynismus, der, (Zinißmus) lat., unanſtandiges Betragen. 

Czaar, der, (Tſchahr) ruſſ., der Kaiſer, ehemal. Titel des Be 
herrſchers Rußlands. 

Czako (Zichakfo) ungar., der Kriegerhut, Lederhut, die Kopfhülle. 


D 


Da capo (da fahpo) ital., Muſ., von vorn, von Anfang. (D. C.) 

Dacapo, das, (Dafahpo) ital., die Wiederholung. 

d’accord (dadohr) franz., übereinftimmend, einmüthig; zugeltanden, 

dädaliſch (ädaliſch) griech., Funftreich, erfinderiih; (Dädalus 
war ein Künſtler, der ſich und ſeinem Sohne Flügel bildete aus 

Federn und Wachs und aus der Gefangenſchaft fliegend entfloh). 
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Damon fuche wie Damoıt. 

gr Ben (Dahgobert) a. dtſch, männl. Name: ein ftattlicher 

eld. 

Daftyliothef, die, (Daftiliothehf) griedy., eine Sammlung von 
Siegelringen, und von Abdrücen gejchnittener Steine der Alten. 

Daftylud, der, (Dadtilus) griech. u. lat., der Finger, Fingers 
fchlag; ein dreifilbiger Versfuß mit einer langen Silbe und zwei 
furzen: (— o 95. 

Dalmatica, die, (Dalmahtifa) Tat., ein Meßgewand. 

dal fegno (dal fennjo) ital., Muf., vom Zeichen an. 

bamajfciren (damasgzihren) franz. von (damasquiner), Eifen- oder 
Stahlarbeit flammig ätzen Gu Damasfus in Syrien vervollfomm> 
net), daher Damafcener Säbel: flammftreifige Säbel. 

Damaft, der, (Damaßt) Fünftlich gemwebtes Zeug mit Blumen und 
Bildern in glängendem Grund. (Damasfus.) 

Dame, die, (Dahme) franz., ein Frauenzimmer von Stand, die 
Serrin (domina), 

Dame d’honneur, die, (Dahm donnöhr) franz., die Ehrendame. 

damn fteht für damn me (dämmi) engl, verdamm mich, ein haus 
figer Fluch roher Engländer. 

Damnificant, der, (Damnififannt) fat., ber Frevler, Beichädiger. 

Damnum, das, (Damnmnum) lat., der Schaden, Berluft, Nachtheil. 

Damoifeau, der, (Damoaſo) franz, ein Stußer, Weibermann, 
Sungfernfnecht. 

Dämon, der, (Dähmon) griech., in der Mehrz. CDämohnen), 
Fabell.: Mittelwefen zwifchen Gott und Menfchen, die befonders 
als Plage» und Duälgeifter gedacht wurden. 

dämonifch (dämohniſch) griecdh., (vom böfen Geift befeffen nach 
abergläubifcher Meinung) wahnfinnig ‚ rafeud. 

Dämonologie, die, CDämonologih) gried)., die Geifterlehre, Geis 
fterfunde. 

Daniel (Dahnisel) hebr., männl. Name: der gerechte Richter, 
göttlicher Richter. 

Dantes (Dannteß) dtſch. Spielmarken, Rechenpfennige von Metall 
oder Elfenbein. 

Dapifer, der, (Dahpiferr) lat., der Speifeträger , Truchfeß. 

Data (Dahta) lat., die Angaben, gegebene Tharfachen. 

Datio de Manu, die, (Dahzio de Mahnu) lat., Rfpr.: bie Ent 
laffung aus der Knechtfchaft. 

batiren (datihren) lat., Zeit und Ort angeben, tagzeichnen. 

Dativ, der, (Dahtiv) lat., Spradl.: der Zwecfall, dritte Fall; 

Gebefall, fiehe Caſus. 

datum (Cdahtum) lat., gegeben; dad Datum: ber Ausfertigungstag 
eines Schreiben, Briefed u. dergl. a dato (a dahto) von heute - 
an, vom Tage der Ausfertigung an. 

Datura, die, (Datuhra) lat., der Stechapfel, eine Giftpflanze. 
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Dauphin, ber, (Dofang) franz., ehemaliger Titel des Kronprinzen 
von Frankreich. 

David (Dahvid). hebr. Name: der Geliebte. 

de (deh) lat., und (de) franz., von, aus. 
deballiren (deballihren) franz., Waaren entballen, auspacken. 

Debandade, die, (Debandahde) franz., die Auseinanderdehnung 
(einer Scharfſchützen-Schaar zum Schießen). 

debandiren (debandihren) franz., fi) auseinander ftelen (Gum 
Feuern), audeinander laufen. 

Debarquement, das, (Debarfemang) franz., die Landung; Ents 
fabung des Schiffs. 

bebarquiren (debarfihren) franz., anlanden, entladen. 

Debatten (Debatten) franz., Streitreden, Wortgefechte, Zwiftges 
fpräch (bei Berathungen). 

debattiren Cdebattihren) franz., wortftreiten, verhandeln, erörtern. 

Debauce, die, (Debohjche) franz., die Ausfchweifung, Schwelgerei. 

Debaude, der, (Debofcheh) franz., der Wüftling, Schwelger. 

debauchiren (debofchihren) franz., fchwelgen, ausfchweifen, ſchwaͤrmen. 

Debent, der, (Debennt) lat., der Schuldner. 

Debet, das, (Dehbet) lat., Kfipr., die Schuld, das was Jemand 
verfchuldet; debet: er fol, ift ſchuldig. 

Debilität, die, (Debilitäht) lat., die Schwäche, Kraftlofigkeit. 

Debit,.der, (Debih) franz., der Berfauf der Waaren, Waarenabfaß. 

dbebitiren (debitihren) franz., verfaufen, vertreiben, verbreiten, 

Debitor, ber, (Dehbitor) lat., der Schuldner; (Gegenf.: Ereditor). 
Mehrz.: Debitores. 

Debitrir, die, (Dehbitrir) lat., die Schuldnerin. 

Debitum, das, (Dehbitum) Tat., die Schuld. Mehrz.: Debita. 

dbebloquiren (deblofihren) franz., entfeßen, die Einfchließung eines 
Ortes aufheben; bei Buchdrucdern: verkehrte Buchftaben zurechtfegen. 

Debora (Debohra) hebr. Name: die Sprecherin. 

Debordement, das, (Debordemang) franz., das Austreten eines 
Fluſſes, die Ueberfchwwernmung. 

dDebordiren (beborbihren) franz., austreten (aus feinen Grenzen), 
ſich ergießen; auch den Saum von etwas abtrennen. 

debottiren (debostihren) franz., entftiefeln, Stiefel ausziehen. 

Deboude, das, CDebufcheh) franz, Kriegsipr., der Ausweg aus 
einem Engpaß; Kfipr.: das Mittel zum Waarenabfag. 

beboudiren (debufchihren) franz, Kfipr.: Gelegenheit zu gutem 
Abjag finden; Krgsfpr.: aus einem Engpaß hervorrüden. 

Debourfement, das, CBeburfmang) franz., die Auszahlung, 
Vorlage, der Borfchuß. 

debourfiren (deburfihren) franz., auslegen, vorſchießen. 

Debris (Debrih) franz., Trümmer, Überreſte geſchlagener Truppen, 
gefcheiterter Schiffe, zerftörter Gebäude. 

debrouilliren (bebrulljihren) franz., entwickeln, entwirren. 
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debuchiren Cdebüfchihren) franz., aufjagen, auftreiben; aus dem 
Lager weichen. 

debusquiren (debüsfihren) Krfpr.: aus vortheilhafter Stellung 
vertreiben, verjagen. 

Debut, ber, (Debüh) franz., der erfte Auftritt, die erfte Erfchei: 
nung G. B. eined Schaufpielerd auf dem Theater); die Antritts- 
rede (eined Predigerd, Profeffors). 

bebutiren (debütihren) franz., zum erftenmal auftreten Cald Schaus 
fpieler, Prediger, Profeflor). 

Decade, die, (Defahde) griech., ein Zehend, zehn Stück (Bücher, 
Tage, Sahre), die zehntägige Woche zur Zeit der franz. Republik. 

Decadence, die, (Defadangs) franz., Die Berfalldneigung, Abnahme. 

becaiffiren Gekäſſihren) franz., auspaden, ausleeren. 

Decalog fiehe Defalog. 

decalquiren (defalfihren) franz, einen Umdrud machen, Steits 
druck u. dgl. auf Holz übertragen. 

Decampement, dad, (Defampemang) franz., der Lageraufbruch, 
die Fageraufhebung. 

decampiren (defampihren) franz., Lager abbrechen, abziehen, ſich 
davon machen. 

Decan, ber, (Dekahn) griech. u. Iat., a) der Auffeher über 10 
Soldaten (in altrömifcher Zeit), b) Auffeher über 10 Mönche, 
ec) Borfteher einer Gelehrtenzunftz Auffeher über die Geiftlichen 
eined Kirchiprengels. ü 

" Decanat, der, (Defanaht) Iat., die Decand- Würde, das Decand- 
Amt; auch deifen Bezirk, 

Decanei oder Dechanei, die, (Defanei oder Dechanei) griech. u. 
lat., die Wohnung des Decans; der Kirchenfprengel deffelben. 

Fr niffin, die, (Defaniffin) lat., die Borfteherin eined Nonnen⸗ 

oſters. 

decapitiren (dekapitihren) lat., kopfen, enthaupten. 

Decare ſiehe Are. 

decatiren (dekatihren) franz, dem Tuche die Dampfkrumpe geben; 
dem zubereiteten Tuche dauerhaften Glanz geben. 

decediren (dezedihren) lat., abgehen, weichen. 

— der, (Dehzem) lat., das Zehn, der zehnte (Theil) von 

twas. 

December, der, (Dezemmber) lat., der Zehntmonat (nach altem 
römiſchen Calender vom März an), Wintermonat. 

Decempeda, die, (Dezemmpedah) lat., eine Meßſtange oder Ruthe 
von zehn Fuß. 

Decendium, das, (Dezenndium) lat., ein Tagzehend, die zehn⸗ 
tägige Friſt Gum Appelliren). 

Decennium, das, (Dezennium) lat., ein Jahrzehend, Zeitraum 
von zehn Jahren. 

Decenz, die, (Dezennz) lat., die Wohlanſtändigkeit, Sittſamkeit. 
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decent (dezennt) lat., wohlanftändig, fittfam. 

Deception, die, (Dezepziohn) lat., die Hintergehung, Vervortheis 
lung, der Betrug. | 

Decernent, ber, (Dezernennt) lat., der Rechtserkenner, Urtheils- 
verfaffer. 

decerniren Cdezernihren) lat., gerichtlich befchließen, zuerfennen. 

Deceffor, der, (Dezeſſor) Tat., Amtsableger, Amtövorgänger. 

Deceffion, die, (Dezeffiohn) Tat., das Weggehn, der Abgang. 

dehalandiren (defchalangdihren) franz., Jemand die Runden ab: 
wendig machen, Kunden verfjcheuchen. 

Dechant, der, (Dechant) lat, der Vorgeſetzte eined proteftantifchen 
geiftlichen Sprengeld (vergl. Decan). 

Decharge, die, (Deſcharſch) franz., die Ausladung; Abfeurung, 
das Abſchießen; Zeugniß über richtig geführte Rechnung; die Ent- 
ledigung (von Schulen). 

dech — (deſcharſchihren) franz., abladen; entledigen (Schuld); 
abfeuern. “ 

Decher (Decher) dtſch. Tat., Kfipr., eine Anzahl von 10 Stüd 
Fellen; bei Rauchwaaren 40 St. 

Dechiffrable (eſchiffrahbel) franz., entzifferbar, errathlich. 

Deciffreur, ter, CDefchiffröhr) franz., der Entziffrer, Erflärer 
einer Geheimfchrift. 

ae, Cefchiffrihren) franz., enträthfeln, entziffern, ent 

üllen. 

Deciare fiehe Are. 

dDecidiren (dezidihren) Tat., entfcheiden, Befcheid geben. 

Decigramme fihe Gramme. 

decimable (desimahbel) franz., zehntbar, zehntpflichtig. 

decimal (dezimahl) lat., zehntheilig, aus 10 Theilen beftehend. 

Decimalbrud,, der, (Dezimahlbruch) lat. dtfch., der Zehntelbruch. 

Decimalmaß, das, (Dezimahlmap) lat. dtich., die Maßeintheis 
9 in Zehntheile, z. B. ein Maß in zehn Fuß, dieſer in zehn” 

D 


Zoll. 
‚Decimalfyftem, das, (Dezimahl-Siftehm) Tat. u. griedh., Die 


gewöhnliche zehntheilige Zahlenordnung. 
Decimation, die, (Dezimaziohn) lat., die Berzehntung, das Zehnt- 
recht; auch Aushebung des zehnten Mannes. 
Decimator, der, (Dezimahtor) lat., der Zehntner; Zehntherr. 
becimiren (dezimihren) lat., Zehnten nehmen; Zehnten geben; 
-zehnten Mann ausheben. 
becipiren (dezipihren) lat., betrügen, hintergehen. 
Decifion, die, (Dezifiohn) lat., der. Befcheid, NRichterfpruch; (auch 
Decifum: [Dezihfum] ift daffelbe). 
deciſiv (deziſihv) franz., entfcheidend, abiprechend. 
Declamation, die, (Deflamaziohn) Iat., die Schönredefunft, 
Nedetonkunft, die Kunft ſchön zu lefen oder vorzutragen, 
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Declamator, ber, (Deflamahtor) lat., ber Nebefünftler, Schöns 
rebner, Ausdrucksredner. 

declamatorifch (deflamatohrifch) lat., kunftrednerifch. 

Declamatorium, dad, (Deflamatohrium) lat., der Kunftvor: 
trag, die Schönredehaltung. 

declamiren (deflamihren) lat. u. franz., tonrecht und regelrecht 
reden, vortragen; auch in Schmuckrederei fich verlieren. 

Declaration, die, (Deflaraziohn) lat., die Erklärung, Audfage, 
Angabe; Waaren»Angabe. - 

declariren (Geklarihren) lat., erklären, ſich äußern, ausſprechen; 
anzeigen, angeben (Waaren). 

declinabel Cdeflinahbel) lat. u. franz, biegbar, umendbar, 
biegiam. : 

Declination, die, (Deflinaziohn) lat., Sprachl., bie Wortbeu—⸗ 
gung, Umendung (der Nennwörter durch ‘die Caſus); Naturl.: 
Abweichung (Magnetnadel); auch die Abweichung der Geflirne 
von dem Aquator; Heilf.: die Abnahme einer Krankheit. 

decliniren (deflinihren) lat. u. franz., ablehnen, abweichen; beus 
gen, umenden z. B. Wörter. 

Decoct, das, (Dekockt) Tat., der Abſud, die abgekochte Brühe, 
der Kräutertranf. 

Decoction, die, (Dekofziohn) lat., die Abkochung, Abfledung. 

decolliren (defollihren) Tat. u. franz., enthaupten, föpfen. 

decolorirt (defolorihrt) lat. u. franz., entfärbt, abgejchoffen. 

decomponiren (decomponihren) lat., zerfeßen, zerlegen, auflöfen. 

Decompofition, die, (Defompofiziohn) Tat., die Zerfegung, Auf- 
löfung eines Körpers in feine erften Grundtheile. 

Decompt, ber, (Defompt oder Defongt) franz., der Rechnungs⸗ 
abzug, die Abrechnung. 

dbecomptiren (defongtihren) franz., abrechnen, abziehen. 

de Congruo (de Konngruch) lat., Ripr., nach Billigfeit. 

RIES TISANELEEN (decongtenangfihren) franz., aus der Faſſung 
ringen. 

Decorateur, ber, (Deforatöhr) franz., ber Berzierer (Theaters 
maler), Bühnenverzierer. 

Decoration, die, (Deforaziohn) Tat. u. franz., die Verzierung; 
Bühnenmalerei; auch der Ordensſchmuck. 

dee — (dekorihren) Tat. u. franz., verzieren, verfchönern, aufs 
pußen. 

Decorum, dad, (Dekohrum) lat., die Wohlanftändigfeit, das 
Schickliche, der Anftand. 

decoupiren (Cdefupihren) franz., abbauen, zerftüden. 

Decouragement, dad, (CDefurahfchemang) franz., bie Entmuthi- 
gung, der Kleinmuth, die Verzagtheit. 

dbecouragiren (defurafchihren) franz., entmuthigen, kleinmüthig 
machen, verzagt machen. 
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Decourt oder Decort, ber, (Dekuhr over Defohr) franz., der 
Abzug an einer Rechnung. 

Decouverte, die, (Defuwert’) franz., die Entdeckung, Erfindung. 

Decouvertiren Cdefuwertihren) franz., den Briefumfchlag abnehmen. 

decouvriren (defuwrihren) franz., entdecfen, eröffnen. 

Decrement, dad, (Defremennt) lat., die Verminderung (ded Ver: 
mögens), der Verfall. 

Decrepitug, ber, (Defrehpitus) Tat., der Altersſchwache, Abgelebte. 

Decrescendo (defreftfchendo) ital., Muf.: abnehmend. 

dDecresciren (defreszihren) lat. abnehmen, fich mindern. 

Decret, das, (Defreht) lat., der obrigfeitliche Beſchluß, Erlaß, die 
Verfügung, ein Rechtsſpruch. 

Decretalen (Defretahlen) lat., papftliche Befchlüffe, Kirchenfagungen. 

Decretiren (defretihren) lat., franz. u. dtiſch., gerichtl. beichließen ; 
verfügen. | 

Decrotteur, der, (Defrottöhr) franz., der Schuhpußer, Stiefel: 
pußer. 

Decrottiren (befrottihren) franz., reinigen, abbürften. 

Decuplum, das, CDehfuplum) lat., dad Zehnfache. 

Decurie, die, (Defuhri-e) Tat., eine Abtheilung von Zehn. 

Dedain, der, (Dedäng) franz., und Dedignation, die, (Dedigna- 
ziohn) franz., die Herabwürdigung, Geringichäßung. 

dDedecoriren (dedeforihren) lat. u. franz., entehren, fchänden. 

Dedication, die, (Dedikaziohn) lat., die Zueignung, Weihung, 
Zueignungsichrift. 

Dediciren (dedizihren) lat., zueignen, weihen. 

Dedignation fiehe: Dedain. 

dedbigniren (dedignihren) lat., jtolz verachten, verfchmähen, für 
unwürdig halten. 

dedit (dehdit) Iat., abgekürzt dd.: er hat gegeben, bezahlt. 

Dedition, die, (Dediziohn) lat., die Ergebung, Übergabe. 

Dedommagement, dad, (Dedommafchemang) franz., die Entichä- 
digung, Schadloshaltung. 

— @edommafchihren) franz., entſchaädigen, ſchadlos 
alten. 

deduciren Geduzihren) lat., herleiten, erweiſen; erklären. 

Deduction, die, (Dedukziohn) lat., die Abziehung (von einer 
Summe); der Rechtderweis; die Beweisentwicelung. 

beductis Deducendis Geducktis Deduzenndis) lat., nad Abzug 
des Abzuziehenden. 

de Facto (de Fadto) lat., der Thatfache nad; eigenmächtiger 
Weiſe, ohne Anfrage. 

a die, (Defaͤht) franz., die Niederlage, Vernichtung Ceines 

eeres). 

Defalcation, die, (Defalkaziohn) lat. die Abmähung; Rechtsſpr.: 

die Borwegnehmung. 
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defaniren (defanihren) Iat., entheiligen Coon Gebäuden gebräuchlich). 

Defatigation, die, (Defatigaziohn) lat., die Ermüdung, Ermattung. 

dbefatigiren (defatigihren) lat., ermatten, müde machen. 

Defect, der, (Defekt) lat., der Mangel, die Lücke, das Unvoll- 
zähfige (Buch, Caſſe). 

befect (defekt) lat., mangelhaft, unvollzählig, unvollftändig. - 

Defectuofität, die, (Defektuofträht) lat. u. franz., die Mangel- 
haftigfeit. 

Defendent, der, (Defendennt) Iat., fo viel wie Defenfor, 
fiehe dies. 

defendiren (defendihren) lat., vertheidigen. 

Defenfion, die, CDefenfiohn) lat., die Vertyeidigung; Vertheidi- 
gungsſchrift. 

defenſiv Cdefenfihv) und defenſional (Gefenſionahl) lat., verthei- 
digend. Defenſiv- und Offenſiv-Allianz: das Schuß- und 
Trutz-Bündniß. 

Defenfor, der, (Defennſor) lat., der Vertheidiger, Vertreter, Sach— 
führer. 

defenſoriſch (defenſohriſch) lat, vertheidigend, vertheidigungsweiſe. 

Deferent, der, (Deferennt) lat., der Eides-Abforderer, ber dem 
Andern den Eid zuſchiebt; auch der Angeber. 

deferiren (deferibren) lat., angeben; zuſchieben, antragen; auch 
bewilligen, gewähren, genehmigen. 

Defi, der, (Defih) franz., die Herausforderung zum Zweikampf. 

Deficit, das, CDehftzit) lat., die Feblfumme, das Ermangelnde 
(defieit: es fehlt). 

Defiguration, die, (Defiguraziohn) Tat., die Verunftaltung. 

defiguriren (defigurihren) lat., verunftalten, entftellen. 

defiiren (defi-ihren) franz., gegen Jemand mißtrauifch fein; her- 
ausfordern zum Kampf. 

Defile, das, (Deftlch) franz., der Engpaß, Hohlmweg. 

defiliren (deftlihren) lat., einen Hohlweg gehen, in fchmalen Rei: 
hen ziehen; zur Anfchauung vorbeimarfchiren. 

definiren (definihren) lat., erflären, einen Begriff feinem weſent—⸗ 
lichen Inhalt nach beftimmen. 

Definition, die, (Definiziohn) lat. die Beltimmung, Bezeichnung, 
Erflärung (eines Begriffs). | 

befinitiv Cdefinitiho) lat, u. franz., entfcheidend, entfchieden, uns 
widerruflich. 

Definitiv:Urtheil, das, CDefinitihv-U.) lat., franz. u. dtſch., 
das Eudurtheil, der Endbeicheid. Definitiv-Tractat: der 
Schlußvertrag. 

deflagriren (deflagrihren) lat. ausbrennen, reinigen durch Feuer. 

deflectiren (deflektihren) lat., ablenken, abweichen (Lichtſtrahlem). 

Deflorata, die, (Deflorahta) lat., eine Entblühete, Entehrte, Ge⸗ 
fallene, Ex⸗Jungfer. | 
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deform (beform) Tat., mißgeftaltet, häßlich, ungeftalt. 

deformiren (deformihren) lat., verbilden, häßlich machen. 

Deformität, die, (Deformitäht) lat., die Mißgeftalt, Häßlichkeit. 

Defraudant, der, (Defraudant) Tat., der Unterfchlager, Schleich— 
händler, Schmuggler. 

Defraudation, die, (Defraudaziohn) lat., die Unterfchlagung, der 
Unterfchleif, Betrug, Schleichhandel. 

defraudiren (defraudihren) lat., heimlich betrügen, Unterfchleif 
treiben (Zoll, Steuer ꝛc.) 

befrichiren Cdefrifchihren) franz., urbar machen, unbebautes Feld 
aufreißenn. 

dDefrugiren (defrugihren) Iat., ein Feld abnutzen, ausmergeln. 

Defterdar, ber, (Defterdahr) türf,, der Großfchagmeifter (Mor: 
genland). 

defunctorie (defunftorizeh) Tat, obenhin, nadläffig, überhin, uns 


fleißig. 

Defunctug, der, (Defunftus) lat., der Verſtorbene. Defuncta: 
die Berftorbene. 

degagé (degafcheh) franz., ungezwungen, gewandt; ungebunden. 

Degagement, dad, (Degafchemang) franz., die Zwanglofigfeit; 
die Verſprechens-Widerrufung. 

Degagiren Gegaſchihren) franz., befreien, fein Wort zurück nehmen. 

Degener, der, (Dehgenerr) lat., der Entartete, aus der Art Ge— 
fchlagene. 

Degeneration, die, (Degeneraziohn) Tat., die Ausartung. 

degeneriren (degenerihren) lat., ausarten, entarten, fchlecht werben. 

Degout, der, (Deguh) franz., der Widerwille, Abfcheu, Efel. 

degoutant (degutang) franz., widerlich, efelhaft, verdrießlich. 

degoutiren (degutihren) franz., Widerwillen einflößen, efeln, ver: 
leiden, abgeneigt machen, 

Degradation, die, (Degradaziohn) lat., die Herabfeßung von 
einer Stufe, Entwürdigung, Entfeßung (won. Ehrenfiellen). 

degradiren (degradihren) lat., herabfeßen, der Würde entſetzen, 
erniedrigen. 

dDegraviren (degravihren) lat., beichwerfich fallen, drücken. 

deguſtiren (deguftihren) lat., foften, erfahren, fernen lernen. 

dehoneſtiren (dehoneftihren) lat., verunehren, beichimpfen. _ 

Dehors, Mhrz., (Dehohr) franz., die äußeren Seiten, das Außere; 
Außenwerfe einer Feftung. 

Dehortation, die, (Dehortaziohn) lat., die Abmahnung. 

Dehortatorien (Dehortatohrien) lat., Abmahnungsfchreiben, Ab- 
rathungen. 

dehortiren (dehortihren) lat., abrathen, abmahnen. 

Dei Gratia (De:i Grahjia) lat., von Gottes Gnaden (in fürft- 
lichen Urfunden). 

Deismug, der, (De: ismus) Tat., der Gottglauben, die Xehre vom 
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Dafein Gottes derjenigen, die bloße Vernunftgründe dafür aners 
fennen, und Offenbarung verwerfen. 

Deift, der, (De⸗iſt) lat. u. franz., ein Gottgläubiger, welcher über- 
natürliche Dffenbarung verwirft; Gott nach Feiner Religion 
verehrt. j 

dejiciren (dejizihren) lat., aus dem Beſitz treiben, verftoßen. 

Dejeune, dag, (Deſchöneh) franz., dad Frühſtück, Morgenbrod. 

Dejeune a la Fourcette (Deſchöneh a la Furfchert) franz., 
das Gabelfrühftücd, ein Falted Morgenmahl. 

dejeuniren (defchönihren) franz., frühftüden, das Morgenmahl eins 
nehmen. 

de jure (de Juhreh) lat., von Rechtswegen, rechtlicher Weiſe. 

Detade, die, CDefahde) griech., die Zehnheit. 

Defagon, dad, (Defagohn) griech., dad Zehneck. 

Defalog, der, (Dekalohg) griech., die zehn Gebote (Mofis). 

ne das, (Defahfticyon) griech., ein Gedicht von zehn 
Verſen. | 

delabrirt (delabrihrt) franz., verdorben, zerrüttet., 

Delaiffement, das, (Deläffemang) franz., die Uberlaffung, Ab: 
tretung. 

Delaſſement, das, (Delaßmang) franz., die Erholung, das Aus— 
ruhen. 

delaſſiren (elaſſihren) franz., ausruhen, ſich erholen, erquicken. 

Delation, die, (Delaziohn) lat. u. franz., die Anzeige (bei der 
Obrigkeit), Angebung; Auferlegung, Zufchiebung. 

Delator, der, (Delahtor) lat., der Anbringer, heimliche Angeber. _ 

delatorifch (delatohriich) lat., angeberifch, verrätherifch. 

bel credere (del Kredereb) ital., Kaufipr.: auf Treu und Glaus 
ben, Bürgfchaft für einen Dritten. 

dele (dehleh) Tat., tilge! ſtreich aus! 

= — ctation, die, (Delektaziohn) lat., die Ergötzung, Beluſtigung, 

abung. 

delectiren (elektihren) lat., ergötzen, beluftigen, laben. 

Delegat, der, (Delegaht) lat., ein Abgeordneter. 

Delegation, die, (Delegaziohn) lat., a) die Abordnung, der Aus— 
fchuß Gur Unterfuchung); b) die Zahlungsanmweifung. 

delegiren (delegihren) lat., abordnen, abfenden. 

Delenimente(Delenimennte) lat., Befänftigungsmittel 5 Riebfofungen. 

deleteriſch Cöeletehrifch) griech. u. lat. giftig, zerftörend, fchädlich. 

Deliberation, die, (Deliberaziohn) lat., die Berathfchlagung. 

deliberiren (deliberihren) Iat., berathſchlagen, überlegen. 

belicat (delifaht) lat. u. franz., fein, zart; _zartfühlend; wohls 
ſchmeckend, Föftlich; auch mißlich, bedenflih; ein delicater 
Menſch: ein Weichling. 

Delicateffe, die, (Delikateß) franz., a) die Keinheit, Zartheit; 
b) das Zartgefühlz; e) der Lederbiffen; d) die Verzärtelung. 
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Delice, dad, (Delihß) franz., die Luft, Wonne, Ergögung, das 
Koͤſtliche. 

deliciös (eliziöhs) franz., köſtlich, lieblich, wohlſchmeckend, an— 
muthig. 

Delhictum, das, (Delicktum) lat., das Verbrechen, die Übelthat, Uns 
that; Delictum Commiffionis: ein Begehungsfehler; Des 
lictum Omiſſionis: ein Unterlaffungsfehler. 

Delineation, die, (Delineazichn) Tat., der Zeichnungsumriß. 

delineavit Cdelineahvir) lat., er hats gezeichnet; (del. bei Uns 
terfchriften auf Zeichnungen). 

dDelineiren (delinesihren) lat., zeichnen, entwerfen. 

Delinquent, ter, (Delinquennt) lat., der Miffethäter, Verbrecher, 
ein verhafteter Lbelthäter; Delinquentin: die Verbrecherin. 

dDeliren (delihren) lat., austilgen, auslöfchen, vermwifchen. 

deliriren (delirihren) lat., faleln, irrereden, verwirrt fein. 

Delirium, dad, (Delihrium) lat., ver Wahnfiun, das Srrreben, 
die Faſelei; Delirtum tremens (Delihrium trehmens) der 
Säufer : Wahnfinn, das Säufer: Zittern. 

delivriren (belimrihren) franz., befreien, erretten; ausliefern. 

Delvgement (Delofchemang). franz., das Ausziehen (aus einer 
Wohnung); die Austreibung. 

dDelogiren Cdelofchihren) franz, auötreiben Caus einer Wohnung). 

Delphin, der, CDelfihn) griech. u. lat., ein dem Wallfiſch ähnl. 
Seethier von verfehiedener Art; Braunfiich, Tümmler; Butzkopf. 

Deltoidifch Gelto-ihdiſch) griech., dreiedig wie das griechische 
Delta oder d (N). 

dDeludiren (deludihren) lat., verfpotten, täufchen, Affen. 

Delufion, die, (Delufiohn) lat., die Spötterei. 

Demagog, der, (Demagohg) griech., der Volksführer, Anführer 
einer Bolföpartei, ein Bolfsaufwiegler; (won Anuos u. Aywyog: 
der Bolfgredner). 

Demagogie, die, (Demagogih) griech., die Volksleitung. | 

demagogifc (demagobgifd) griech., volfführend, volfaufwiegelnd, 

Demandation, die, (Demandaziohn) lat., der Auftrag. 

dDemanteliren (demantelihren) franz., enthüllen; die Mauern einer 
Stadt niederreißen. 

Demarcation, die, (Demarfaziohn) franz., die Begrenzung, Ab— 
markung. Demarcationglinie: die Grenzlinie, zur Grenzbes 
ſtimmung gezogene finie. 

Demarcen (Demarfchen) franz., VBorfchritte, Mafregeln. 

dDemasquiren oder demaskiren (demasdfihren) franz., entlarven, 
die Larve abziehen. 

Demele, der und dad, (Demeleh) franz., der Zwift, Zanf, das 
Handgemenge. er 
demeliren (demelihren) franz., loswickeln, entwirren; Streitiges 

audmachen mit Semand. 
9* 
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demembriren (dematigbrihren) franz., zergliedern, zerſtücken. 

Demeng, der, (Dehmens) lat., der Unfinnige, Wahnſinnige. 

Dementi, dad, (Demangtih) franz., der Selbſtwiderſpruch; die Lü— 
genüberführung, Lügenzeihung. Jemanden Dementi geben: 
ihn Lügen ftrafen; fich ein Dementi geben: fih in Wider: 
fpruch verwideln. , 

demeriren (demerihren) lat., ſich verdient machen, Verdienſt er- 
werben. 

Demeublement, dad, (Demöbelmang) franz., die Hausräumung, 
Ausraumung des Hausgeräthes. 

demeubliren (demöblihren) franz., dad Haus räumen, von Haus— 
rath leer machen. 

Demilune, die, (Demilühne) franz., der Halbmond, die Mond- 
ſchanze. 

Demiſſion, die, (Demiſſiohn) lat., die Herablaſſung; das Aufge— 
ben eines Ehrenamtes, einer Würde, die Abdankung nach Bitte 
und Wunſch; (unterſchieden von Dimiſſion, welches die Abdan— 
kung eines Beamten iſt gegen deſſen Wunſch und Willen). 

demiß (demiß) lat. beſcheiden, demitihig, kleinmüthig. 

Demiurg, der, (Demisurg) gried)., der Künſtler, Werkmeiſter; 
Bolfoführer, ein Volksgewaltiger, vergl. Demagog. 

Demobilifation, die, (Demobiliſaziohm neu Tat. u. franz., bie 
Abrüftung, Waffenablage der Soldaten (zum Frieden). 

demobilifiren (demobilifihren) Tat. u. franz, abwaffnen, auf 
Friedensfuß fegen. 

Demogeron, der, (Dehmogeron) griech., ein vom Volk geehrter 
alter Mann. 

Demoifelle, die, CDemoahfell) franz., die Jungfer, das Fräulein; 
auch das Sufect: Wafferjungfer; auch eine Pflafterfchlage. 

Demofratie, die, (Demofratib) griedh., die Volfäregierung, Das 
Bürgerreichz eine Staatöverfaffung, wo die Negierungsglieder aus 
allen Ständen gewählt werden. 

Demofrat, der, (Demofraht) griech., der Freibürger; Freiheitde 
freund; Anhänger der Volfsherrfchaft. 

demofratifd, (demofrahtifc) griech., volksherriſch; freibürgerlich, 
freiftaatifch, freiländiich. 

Demofratismus, der, (Demofratißmus) griech. u. lat., der Frei— 
bürgerfinn, die Anhänglichkeit an Volksherrſchaft. 

dbemoliren (demolihren) Tat., niederreißen, fchleifen, abtragen. 

Demolition, die, (Demoliziohn) lat., das Niederreißen, die Schlei— 
fung, Abtragung eined Walles, einer Mauer. 

Demonetifation, die, (Denionetifaziohn) lat. franz., die Entmüns 
zung, Abſetzung einer Münze, 

demonetifiren (demonetifihren) Tat. franz., entmüngen, eine Münze 
abfegen, verrufen. 

Demonftration, die, (Demonftragiohn) Iat., die Beweisführung, 
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ein anfchaulicher Beweis; Krfpr.: eine Augriffebewegung bes 
Feindes, kriegeriſche Bedrohung. 

demonftriren Cdemonflrihren) lat., zeigen, hinweiſen; Beweis füh- 
ren, darlegen, deutlich machen; ad Oculos demonftriren: 
anſchaulich machen, augenjcheinlich darthun. 

demontiren (demontihren) franz., unberitten machen, abfeßen vom 
Pferde; wehrlos machen; unbrauchbar machen Ceine Batterie). 

Demoralifation, die, (Demoralifaziohn) neu franz., die Entfittz 
lichung, Sittenverderbung. 

demoraliſiren (demoralifihren) neu franz., entfittlichen, verderben. 

demotiſche Schrift (demohtiſche S.) griech. ‚ der Agypter, d. i. 
Volksſchrift, gemeine Buchftabenichrift, im Gegenfat der hierati- 
fchen: der Priefterfchrift. 

Denar, der, (Denahr) lat., eine altrömifche Fleine Silbermünze, 
nach jeßigem Werth 2 Grofchen. ' 

denationalifiren (Cdenazionalifihren) franz., entheimen, entbürs 
gern. 

denaturiren (denaturihren) franz. entarten, aus der Art fchlagen. 

denatus (denahtus) lat., geftorben. 

Dendriten (Dendrihten) gried)., Abdrüde von Baͤumen und Sträus 
chern auf Steinen. 

Dendrologie, die, CDendrologih) griech., die Baumfunde, Ber 
fehreibung der Bäume, 

Denegation, die, (Denegaziohn) lat., die Verweigerung; Leugs 
nung vor Gericht. 

dDenegiren (denegihren) lat., verweigern, verlagen. 

Denigration, die, (Denigraziohn) lat., die Anfhwärzung, Vers 
leumdung. 

denigriren (benigrihren) lat,, anfchwärzen, verleumden. 

Denization, die, CDenifehichen) engl., die Freimachung, Einbür— 
gerung. 

denobilitiren (denobilitihren) lat., des Adels berauben, entadeln. 

Denomination, die, (Denominaziohn) lat., die Ernennung, Bors 
fchlagung Qu einem Amte); aud) Ankündigung. 

Denominator, der, (Denominahtor) lat., der Nenner eines 
Bruch. 

denominiren (denominihren) Iat., ernennen, vorfchlagen (zu einem 
Amte). 

Denotation, die, (Denotaziohn) Tat., die Bezeichnung, Angabe. 

denotiren (demotihren) lat., bezeichnen, angeben. 

Denouement, das, (Denu- emang) franz., die Entwicelung, Auf 
löfung (Knoten). 

Denfität, die, (Denfitäht) Tat., die Dichtheit. 

Dental: Buchftaben (Dentahl: Bucht.) Tat. u. dtſch., die Zahn 
buchftaben. 

Dentift, der, (Dentißt) lat. franz., der Zahnarzt. 
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Denubdation, die, (Denudaziohn) lat., die Entblößung. 

Denunciant, der, (Denunziannt) lat., der Anfläger, Angeber. 

Denunciat, ber, (Denunciaht) lat., der Angeklagte, Angegebene. 

Denunciation, die, (Denunziaziohn) lat., die Anzeige, Angabe 
(eines Vergehens bei Gericht). 

denunciiren (denumngisihren) lat., auflagen, anzeigen, angeben. 

Depaquetiren (depafetihren) franz., auspacken. 

Departement, der, (Departemang) franz., der Gefchäftöfreig, 
das Verwaltungsfach; die Abtheilung verfcdiedener Zimmer; Erd; 
befchreib.: der Landkreis, die Kandvogtei. 

departiren (departihren) franz., abtheilen, auseinander feker. 

Depeche oder Deyefche, die, (Depeiche) franz., a) Briefichaft; 
b) der Bericht; e) der Verhaltungebefehl, die Sendfchrift (wegen 
Stantsangelegenheiten). 

bepechiren (depefchihrem) franz., befchleunigen, eilig abfenden. 

depeculiren (depefulibren) lat., aus öffentlicher Caſſe entwenden, 
die Staats» Gaffe befiehlen. 

depelliren (depellihren) lat., entfernen, vertreiben. 

dependent (dependennt) lat., abhängig, untergeben. 

=. a ‚ die, (Dependennz) lat., die Abhängigfeit, Unterwürs 

gfeit. 

en (dependihren) Tat., (von Semand) abhängen, abhäus 
gig fein. 

Depenfe, die, (Depangfe) franz., der Aufwand, die Verwendung, 
Uufoften. 

Depenfeur, der, (Depangföhr) oder Depenfier, der, (Depangs— 
jeh) franz., der Verſchwender, Aufwandmacher; aud) Vorraths⸗ 
austheiler, namentl. auf Schiffen. 

depenſiren (depangſihren) franz., Aufwand machen, durchbringen, 
ausgeben, vergeuden. 

depeupliren (depöplihren) franz., entvölkern, veröden, verheeren. 

dephlegmatiſiren (Cdeflegmatifihren) griech., entwäſſern, vergeis 
ſtigen. 

dephlogiftif ch (deflogißtiſch) griech., unbrennbar. 

depingiren (depingihren) lat., abmalen, jchildern. 

Depit, der, (Depih) franz., der Verdruß, Unwille; Troß; en Des 
pit Cang Depih) zum Troß, zum Poſſen. 

deplaciren (deplafihren) franz., verfegen, der Stelle entrüdeınt. 
deplacirt fein (deplafihrt f.) nicht an feiner Stelle fein. 

Deplaifance, die, (Depläfangß) franz., die Abneigung, dad Mip- 
fallen, der Widerwillen. 

deplaifant (depläfang) franz., mißfällig, unangenehm. 

deplantiren (deplantihren) Tat, verpflanzen. 

deplorable (deplorahbel) franz., bejammernswerth, jämmerlich. 

deploriren (deplorihren) lat., beweinen, bejammern, beklagen. 
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deployiren (deplojihren) franz, entfalten, ausbreiten; aufbieten 
(Beredtfamfeit), Kriegefpr.: aufmarfchiren (aus der Golonne). 

depoliren Lbepolihren) lat., glätten, ausputzen; franz.: entglätten; 
mattmaden. EB 

Deponens, dad, (Depehnens) lat. Spradl.: das Ablegzeitwort, 
welches bei Endung und Form des leidentlichen die Bedeutung 
des thätlichen Zeitworted hat. 

Deponent, der, CDeponennt) lat., der -Niederleger, ber Geld Ges 
mand anvertraut; Zeuge. 

deponiren (deponihren) lat., verwahrlich niederlegenz; vor Gericht 
ausſagen. 

Depopulation, die, (Depopulaziohn) Tat., die Entvölkerung. 

depopuliren (depopulihren) lat., was depeupliren ift. 

Deportation, die, CDeportaziohn) lat., die Verbannung, Landes: 

. verweifung, Ausführung. 

deportiren (deportihren) lat., verbannen, aus dem Baterlande 
führen; führen; ausführen (Waaren). 

Depojitär, der, (Depofitähr) lat. u. franz., der Verwahrer, der, 
dem Etwas anvertraut wird. 

DepofitenzGelder (Depohfiten-G.) lat. u. dtfch., niedergelegte 
Gelder in eine gerichtl. Berwahrkaffe. 

Depofitor, der, (Depohfitor) lat., der Niederleger, der Etwas in 
Verwahrung giebt; auch Depofitenr CDepofitöhr) franz., ift 
daffelbe. 

Depofitum, das, (Deyohfitum) lat., ein anvertrautes Gut, Vers 
wahrgut, zu gerichtl. Aufbewahrung Niedergelegtes. 

dDepoftiren (depoftihren) franz., Kfipr.: verrreiben, verdrängen. 

Depöt, das, (Depoh) franz, Etwas Niedergelegtes; Krſpr.: die 
Ergäanzungsmannfchaftz der Ergänzungsvorrath. 

bepouilliren (depulljihren) franz., berauben, plündern. 

deprädiren (depräbihren) lat., berauben, plindern, verwüſten. 

depraviren (depravihren) lat., verfchlimmern, verderben. 

Deprecation, die, (Deprefaziohn) lat., die Abbitte, Bitte um Ab- 
wendung eined libeld. 

bepreciren (deprezihren) lat., Abbitte thun, verbitten, ablehnen. 

deprehendiren (deprehendihren) lat., ergreifen, ertappen. 

Depreffion, die, (Depreffiohn) lat. u. franz., die Unterdrückung ; 
förperliche Abfpannung, Erfchlaffung. 

Depretiation, die, (Depreziaziohn) Tat., die Entwürdigung. 

dbepretiiren (deprezisihren) lat., entwürdigen, den Werth ver- 
mindern. 

u der, (Deprih) franz, Anzeige der Waaren, die außer Land 
gehen. 

beprimiren (deprimihren) lat., unterdrüden; abfpannen. 

Deprivation, die, (Deprivaziohn) lat. die Beraubung. 

Depuration, die, (Depuraziohn) lat., die Reinigung, Läuterung. 
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Deputat, dad, CDeputaht) Tat., das befoldungsmäßige Natural- 

Einkommen außer dem feitgefegten jährlüchen Lohne, 3. B. Holz, 
Korn, daher: Deputat-Holz, Deputat-Korn. 

Deputation, die, (Deputaziohn) lat., die Abordnung; Abfendung 
mehrerer Perfonen mit einem gewiffen Auftrag; der Augfchuß; 
die Abgeordneten felbit, 

Deputatus, der, (Deputahtus) lat., oder Deputirte: der Ab— 
geordnete, Abgefandte, abgeſchickte Volksvertreter am Landtage. 

deputiren (deputihren) lat. u. franz., abordnen, abfenden. 

beraifoniren (deräfonihren) franz., unvernünftig urtheilen. 

Derangement, dad, (Derangfchemang) franz., die Unordnung, 
Verwirrung, Störung. 

Derangiren (derangichihren) franz., in Unordnung bringen, vers 
wirren, zerrütten. U 

Derelicta (Derelicdta) Tat., verlaffene, herrenlofe Gegenftände, 

Dereliction, die, (Derelifziohn) Tat., die Berlaffung (des Befites), 
das Verlaſſen. 

Derifion, die, (Derifiohn) Tat., die Verlachung, bie Berfpottung. 

deriforifch (erifohrifch) Tat., höhnifch, ſpöttiſch. 

Derivation, die, (Derivaziohn) lat., die Ableitung, Herleitung 
(eines Wortes). 

Derivatum, das, (Derivahtım) lat, ein abgeleitete Wort. Mhr;.: 
Derivata (Derivahta). 

deriviren (derivihren) lat., ableiten, herleiten. 

Derogation, die, (Derogaziohn) Tat., die Schmälerung, der Nach— 
theil; auch Abfchaffung, Abftellung einer Verordnung. 

dberogiren (derogihren) lat., fchmälern, Abbruch thun; aufheben, 
abichaffen G. B. Verordnung). 

Deroute, die, (Derute) franz, a) das Abfommen vom redyten 
Wege; b) der Verfall, die Zerrüttung; e) die unordentliche Flucht 
eines Heeres. 

deroutiren ederutihren) franz., irre fommen, irre leiten; aus der 
Faffıng bringen. 

Dermwifch, der, (Derrwifch) perf., ein Armer; ein türfifcher Bet- 
telmönch. 

desabufiren (desabüfihren) franz., Semand zurecht mweifen, Des 
Befferen belehren, enttäufchen. 

dDesaccordiren (Cdesaffordihren) franz., nicht übereinftimmen; ver: 
ftiimmen. 

desagreable (desafreahwel) franz., unangenehm, widerruflich. 

desagreiren (Gesakre-ihren) franz., mißfallenz mißbilligen. 

Desapprobation, die, (Desapprobagichn) franz., die Mißbilli— 

ung. 

— — die, (Desappropriaziohn) franz., die Bege⸗ 
bung des Eigenthums. 

desarmiren (desarmihren) franz., entwaffnen, wehrlos machen. 
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Desarmirung, die, (Dedarmihrung) dtfch. franz., die Entwaff- 
nung, Abrüftung. i 

Desajtre, der, (Desafter) franz., der Unftern, das Mißgeſchick. 

Desavantage, der, CDesawangtahfc)) franz., der Schaden, 
Berluft. - 

desavantageur (dedawangtafchöh) franz., nachtheilig, unvor- 
theilhaft. 

desapouiren (dedamuzihren) franz., ableugnen, nicht anerfennen. 

Defcendent, der, (Defzendennt) lat., der Sprößling, Nachfümms 
ling. Mhrz.: Defcendenten: die Nachfommen. 

Defcendenz, die, (Defcendennz) lat., die Abftammung; die Nach— 
fommenfchaft. 

befcendiren (defcendbihren) Sat., herabfteigen; abſtammen. 

defceribiren (deffribihren) Tat., befchreiben. 

Defcription, die, (Deffripziohn) lat., die Beichreibung, Scils 
derung. 

deſer iptiv (deffriptihu) Tat., befchreibend. 

Desemballage, bie, (Desangballahfch”) franz., die Auspackung, 
Ballen » Eröffnung. 

desemballiren (desamballihren) franz., auspaden (Waaren). 

desennuyren (dedannüjihren) franz., Langeweile und Mißlaune 
vertreiben, entweiligen, Zeit vertreiben. 

Desenroliren (dedangrolihren) franz, aus der Rolle ftreichen, 
verabjchieden. 

Dedequipiren (bedequipihren) franz., abtafeln Cein Schiff auf 
legen). : 

Def A @efert) Fat. u. franz., veröbet, wüft und leer; (franz. fpr. 
dejähr). 

Deferteur, der, (Defertöhr) franz., der Ausreißer, Überläufer, Abs 
trünnige. 

Defertion, die, (Deferziohn) Tat. u. franz., das Augreißen, die 
Abtrünnigkeitz Nchtefpr.: die Berfaumung, der Berluft. 

defertiren (defertihren) lat. u. franz., ausreißen, überlaufen, heers 
flüchtig werden. 

Deferviren (defervihren) lat., abtiſchen; Dienfte verfehen, dienen. 

N erviten (Defervihten) lat., Anwaltögebühren, Sachwalterge⸗ 

ühren. z 

Deshonnet Cdefonnett) franz., ehrlog, fchändlich. 

Deshonneur, dag, (Defonnöhr) franz., die Unehre, Schande. 

dDeshonoriren (deöhonorihren) franz., entehren, befchimpfen. 

dbefiderabel (defiderahbel) lat., begehrenswerth, wünſchenswerth. 

Defiderat, das, (Defideraht) lat., das Erforderniß, die Lücke. 

Defideria (Defivehria) Tat., Wünſche; pia Defideria: fromme 
Wuͤnſche. 

deſideriren (eſiderihren) lat., verlangen; vermiſſen. 

Deſiderium, das, (Deſidehrium) lat., der Wunſch. 
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Defignation, die, (Defignaziohn) Tat., die Bezeichnung; das Vers 
zeichniß; die vorläufige Ernennung. 

befigniren (defiguihren) lat., bezeichnen, Fenntlich machen; er- 
nennen. 

Desinfection, die, (Desinfekziohn) Tat., die Entgiftung, Reinigung 
von Anftekungsftoff. 

desinficiren (desinfizihren) lat., von Anſteckungsſtoff befreien, 
entgiften. 

befipere in Loco (defipereh. in Lohfo) lat., am rechten Ort, zu 
feiner Zeit thörigt, nämlich ausgelaſſen Lujtig fein. 

befiftiren (defiftihren) Iat., abftehen, ablaffen; aufhören. 

desobeiren (desobe- ihren) franz., ungehorfam fein. 

desobligeant Cdesoblifchang) franz., unverbindlich, ungefällig. 

desoeuvrirt (dedöwrihrt) franz., geſchäftslos. 

deſolat (beiolaht) lat., traurig, troftlod; verwüſtet. 

Defolation, die, CDefolaziohn) lat., die Xroftlofigfeitz die Ber: 
wüftung. 

befoliren (befolihren) lat., betrüben; verwüſten, zerftören. 

Desordre, der, (Deforrder) franz., die Unordnung, Verwirrung. 

Desorganifation, die, (Desorganifaziohn) franz., die Auflöfung, 
G. B. der Staatsfräfte), Umbildung, Umftimmung (der Einnes- 
werfzeuge eines Menfchen durch magnetifche Berührung). 

besorganifiren (desorganifihren) franz., auflöfen, zerrütten; ents 
finnigen (durch Magnetiemus). 

desorientirt (bedorisentihrt) franz., irre, verwirrt, nicht wiffend 
wo man fich befindet. 

oa he ect, k der, (Deipedt) lat., die Berachtung, Geringihäßung, der 

imp 

defpectirlic®(vefpeftihrlich) dtfch. Tat., verächtlich, entehrend. 

deſperat (deiperaht) Iat., hoffnungslos, verzweifelt; tollfühn. 

Defperation, die, (Defperaziohn) lat., bie Hoffnungsfoft gkeit, Ver⸗ 
zweiflung. 

deſperiren (deſperihren) lat., Hoffnung aufgeben, verzweifeln. 

Deſponſata, die, (Deſponſahta) lat., die Verlobte, Braut. 

Deſponſation, die, (Deſponſaziohn) lat., die Verlobung, das 
Eheverlöbniß. 

Deſponſatus, der, (Deſponſahtus) lat., der Verlobte, Bräutigam. 

Deſpot, der, (Deſ-poht) griech, der unumfchränfte Herrſcher, Ges 
waltherrſcher, der ſeine Wilkühr zum Geſetz macht. 

Defpotie, bie, (Defpotih) griedh., die Gewaltherrfchaft, das Reich 
ber Willführ. 

deſpotiſch Cdefpohtifch) dtfch. griech., unumfchränkt, willtührlich, 
eigenmäuhtig. 

Deipotismug, der, (Defpotißmus) Tat. griech., die unumfchränfte 
Gewalt, Herrſchwillkühr. 
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befpotifiren (defpotifihren) griech., franz. u. dtfch., willkührlich 
herrichen. 

defpumiren (defpumihren) Tat., abichäumen. 

Deifein, dad, (Deffäng) franz., die Abficht, dad Vorhaben. 

Defiert, das, (Deffahr) franz., der Nachtifch, die Nachipeife. 

Deffin, der, (Deſſäng) franz., die Zeichnung; das Mufter, die 
Bildnerei. 

Deffinateur, der, (Deffinatöhr) franz., der Zeichner. 

deſſiné (deffineh) franz., gezeichnet. 

Deftillateur, der, (Deftillatöhr) franz., der Brenner, Berfertiger 
gebrannter Waffer. 

Deftillation, die, (Deftillaziohn) lat., die Abtröpflung; das Ab- 
ziehen, Brennen geiftiger Waffer. 

deftilliren (deftillihren) lat., abtröpfeln Taffen, brennen, gebrannte 
Waſſer bereiten. 

Deftin und Deftinee, das, (Deftäng) franz., und die (Deftineh) 
das Schickſal, Berhängniß, die Fügung. 

beftiniren (bdeftinihren) lat. u. franz., fügen, verhängen, beftimmen. 

re (deftitusihren) lat. u. franz., abfeßen, entfeßen (des 

mts). 

Deſtitution, die, (Deſtituziohn) lat. u. franz., die Abſetzung, 
Amts » Entfeßung. 

Deftruction, die, (Deftrufziohn) Tat., die Niederreißung, Zers 
ftörung, Berheerung. 

deftruiren (deftrusihren) lat., niederreißen, zerftören. 

defultorifch (defultohrifch) dtfch. lat., abfpringend, wanfelmükhig. 

Detachement, das, (Detafchemang) franz., der Abtrab, ein abs 
getheilter Heertrupp zu irgend einer Unternehmung. 

betachiren (detafchihren) franz., abfondern, abſchicken; detachirt 
(detaſchihrt) abgeſchickt, abgeordnet; auch abgefondert. 

Detail, das, (Detallj') franz., das Einzelne, die Beſonderheit, 
Ausführlichkeitz Kfipr.: Handel im Kleinen, Einzefnen. en De 
tail Cang Detallj’) im Kleinen, ſtückweiſe; umſtändlich; [Yan- 
belöfpr.: Gegenfag: en Gros Cang Grob) im Großen]. 

Detailleur, aud Detaillift, der, (Detalljöhr, Detalljißt) franz., 
der Kleinhändler, Krämer. 

detailliren (detalljihren) franz., zertheilen, ſtückweiſe auseinans 
berfegen, ausführlich darftellen; vereinzeln. 

Detaillirung, die, (Detalljihrung) dtfch. franz, die umftändliche 
Auseinanderfeßung. 

Detaration, die, (Detaffaziohn) Tat., die Abfchäßung. 

betegiren (detegihren) lat., enthüllen, aufdeden. : 

le die, (Detenziohn) lat., die Vorenthaltung, Zurück— 
altung. 

Deterioration, die, (Deterioraziohn) lat., die Verſchlimmerung, 
der verſchlimmerte Zuſtand einer Sache. 
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beterioriren (deteriorihren) lat. franz., verfchlimmern, fchlechter 
mächen. 

determinabel (bdeterminahbel) Iat., beftimmbar. 

Determination, die, (Determinaziohn) lat., die Beitimmung, 
Entfcheidung, Verordnung. 

dbeterminativ (determinatiho) lat. u. franz, beftimmenb. 

Determiniren (determinihren) Tat. u, franz., beftimmen, entfcheis 
den, feſtſetzen. j 

Determinismug, der, CDeterminißmus) Tat., die Beltimmungss 
lehre, daß alle Veränderungen in der Welt, felbit alle Handluns 
gen freier Weſen beftimmt gefchehen und aus irgend vorhergehen⸗ 
dem Zuftand unabänderlich erfolgen müffen. 

beteftabel (deteſtahbel) lat. u. franz., abfcheulich, verwünfct. 

Deteftation, die, (Deteftaziohn) lat., der Abſcheu, die Bers 
wünſchung. 

deteſtiren (dteſtihren) Tat. u. franz., verabſcheuen, verwünſchen. 

Dethroniſation, die, (Detroniſaziohn) griech., lat. u. franz., 
die Abfeßung vom Thron. 

dethronifiren (detronifihren) lat. franz., vom Throne ftoßen, 
entthronen. 

Detonation, bie, (Detonaziohn) Tat., Muf., bad Falſchſingen. 
Sceidef.: die Verpuffung der Metalle in den Schmelztiegeln. 

beto > (detonihren) lat, franz., mißtönen, falfch fingen; ver: 
puffen. 

Detour, die, (Detuhr) franz., der Umweg, Abweg; die Ausflucht. 

detourniren (beturnihren) franz., abfchweifen, umlenfen. 

Detraction, die, (Detrakziohn) lat. u. franz., Die Abziehung; 
Entziehung; Verleumdung. 

betrahiren (detrahiren) lat., abziehen, entziehen; verleumden. 

a mpe, die, (Detrangp') franz., die Waflerfarbe, Waſſer⸗ 
malerei. 

dbetrompiren (detrompihren) franz., den Srrthum benehmen, ents 
täufchen. 

detto (detto) ital., gewöhnlicher aber nicht richtiger ift: dit o (ditto) 
daffelbe, deßgleichen, das Gefagte, Vorgenaunte, 3. B. 20 Pfund 
Zuder, 12 Pfund detto: deſſelben. 

detur (dehtur) lat., ed werde gegeben. 

Deus er Makhina (Deus er Mahchina) Tat., der Gott aus der 
Mafchine (d. i. auf dem Theater), wird von einem unerwarteten 
Erfcheinen einer Perfon gefagt. Deo gratias (Dev grahzias) 
Gott fei Dank. 

Deut, der, (Deut) eine holländifche Kupfermünze (2 Pfennige wert). 

dbevalifiren Cdewalifihren) franz., das Felleifen abnehmen ; plündern. 

Devalvation, bie, (Devalvaziohn) lat., die Herabießung einer 
Münze auf geringeren Werth; auch Abſetzung derfelben. 

devalviren (devalvihren) lat., herabfeßen, entgültigen, verrufen. 
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Devaftation, bie, CDevaftaziohn) lat., die Verwüſtung, Zerftö- 
rung. 

devajtiren Cdevaftihren) lat., verwüſten, zerftören, 

Developpement, das, (Demeloppemang) franz., die Entwicelung. 

dDeveloppiren (deweloppihren) franz., entwiceln, entfalten. 

beveftiren (deveftihren) lat., entkleiden, der bifchöflidyen Belehnung 
berauben; entgegengefeßt dem inveftiren, 

Deviation, die, (Devinziohn) Tat., die Abweichung, Weg: Ber: 
fehlung; Berfegelung (eines Schiffe). 

Devife, die, (Dewihſe) franz., der Wahlſpruch, Sinnfprud, 
Denkſpruch. 

Devoir, das, (Dewoahr) franz., die Pflicht, Schuldigkeit. 

Devolution, die, (Devoluziohn) lat., die Vererbung eined Rechts 
oder Guts an den Andern. | 

devolviren (devolvihren) lat., vererben, auf einen Andern vers 
fallen; eigentlich abwälzen. 

devoriren (devorihren u. deworihren) lat. u. franz., verfchlingen, 
freſſen. 

devot (devoht) lat., andächtig, fromm; ehrfurchtsvoll. 

Devoten (Devohten) lat., Andächtler, Frömmler. 

Devotion, die, (Devoziohn) lat., die Andacht, Ehrfurcht, Er; 
gebenheit. 

dexiographiſch (deriograhftfch) griech, von der Linken zur Rechten 
gefchrieben. - 

Derterität, die, (Derteritäht) lat., die Fertigkeit, Gewanbtheit. 

Dey, der, (Deih) der Titel des ehemaligen Beherrfchers von Algier 
und Tripolis Cin Tunis Bey genannt). 

diaboliſch (diabohlifch) lat., teuflifch. 

Diabolologie, die, (Diabolologih) griech., die Lehre vom Teufel. 

Diadem, dad, (Diadehm) griech., die Kopfbinde eines Könige, 
der Fönigliche Kopfſchmuck; die Krone. 

Diaderis, die, (Diadeckſis) griech., die Nachfolge, der Wechſel; 
die Ummandlung einer Krankheit in die andre. 

Diät xıc. fuche wie Diat ıc. 

dDiagnoftifch (diagnoßtifch) griech., die Unterfcheidung andentend 
zum Erfennen einer Krankheit. 

diagonal (diagonahl) griech., ſchräg, querlaufend, 

Diagonalskinie, die, (Diagonahl- Linie) griech., die Schräglinie 
(vom Winkel eines Vierecks zum gegemüberftehenden Winfel gezogen). 

Diairefis, die, (Diairehfis) griech, die Trennung, Theilung, 
Abtheilung, Vertheilung; der Unterfcied. Puncta Diairefeog, 
Theilungspuncte, Theilungstheife; Unterfchiedstheile, Unterſchieds⸗ 
puncte; Trennungspuncte, welche über zwei Vocale gefeßt, die 
Ausſprache eines jeden anzeigen. ’ , 

Diafonat, das, (Diafonaht) griech., das Amt eines Hülfspredi⸗ 
gers; auch defien Wohnung. 
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Diakonus, ber, (Diahfonus) Tat. griech., der Hülfsprediger, 
Pfarrhelfer. 

Diafoniffa, die, (Diakonißſa) lat. griech., die Kirchendienerin. 

Diakfuftif, die, (Diakußtik) griech., Die Widerhalfslehre. 

Dialekt, der, (Dialeckt) gried)., die Sprecart, Mundart (einer 
Gegend, eined Landes). 

Dialeftif, die, (Dialedtif) griech., die Vernunftlehre, fo viel als 
Logik; die Kunft zu diöputiren (Durch Trugſchlüſſe). 

Dialektiker, der, (Dialecktiker) griech., der Vernunftlehrer; ein 
gelehrter Streitfünftfer, Klopffechter. 

di alektiſch Cdialedtifch) griech., vernunftlehrig. 

Dialog, der, (Dialohg) griech., die Unterredung; die Gefprädsform. 

dialogiſch Cdialohgifch) griech., geiprächeförmlich. 

dialogifiren (dialogifihren) griech., in Geſprächsform einffeiden. 

Diamant aud Denanı, der, (Diamannt oder Dehmant) griech., 
der härteite, Farfte und Foftbarfte Edelftein (kann nur durch fein 
eigned Pulver gefchliffen werden). 

Diameter, der, (Diahmeter) griech., der Durchmeffer, die Durchs, 
fchnittslinie Durch den Mittelpunft eines Kreifes. 

Diana, die, (Diahna) lat., Götterl.: die Göttin der Jagd und 
ded Mondes, Tochter Jupiters und der Latona. Abbildung: mit _ 
Köcher und Bogen, einem Rehbock oder Hund und dem halben 
Mond auf dem Haupte.) 

Diapafon, dad, (Diapahfon) griech., der Umfang einer Sing— 
ftimme, eined Inſtruments. 

Diaphonie, die, (Diafonih) griech., Muf., der Misklang; Ber: 
ftimmung. 

Diarchie, die, (Diarchih) griech., die Regierung zweier Perfonen. 

Diärefiß fiehe Diaireſis. 

Diarium, dad, (Diahrium) lat., dad Tagebuch. 

Diarrhöe, die, (Diarröh) griech., der Durchfall. 

diaftematifch (dinftemahtiich) Muf., mit Zroifchenräumen. 

Diaftole, die, (Diaßtoleh) gricch., die Ausdehnung einer Sache, 
Dehnungszeichen einer Sylbe; Ausdehnung der Herzfammer. 

Diät, die, (Diäht) griedy., die Lebensordnung; Lebensart; Geſund— 
heitöpflege; Kranfenfoft. 

Diäten (Diähten) griech., Taggelder, Zehrgelder Cbeffer: Dieten 
(Disehten). 

Diätetif, die, (Diätehtik) griech., die Gefundheitölehre, Lebeng- 
erhaltungefunft. 

diäretifch Cdiätehtifch) griech., gefundheitsmäßig, der Lebensord— 
nung gemäß. 

dbiatonifch (Cdiatohnifch) griech., fufentönig, nach der Tonleiter, 
daher die diatoniſche Leiter. 

Disafterium fiehe Difafterium. 
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die cur hic? (dk Fur hik?) lat. fage warum hier? gedenke deiner 
Beftimmung. 

Dicentarius, der, (Dizentahrius) lat., der Schwäger, Wortmacher. 

Dictata (Diftahta) Tat., nachgefchriebene Hefte, zum Schreiben 
Borgefagted. 

Dictator, der, (Diftahtor) lat., der Machtfprecher, Obergemalts 


haber 

—— ch (diktatohriſch) lat., machtſprecheriſch, gebieteriſch. 

Dictatur, die, (Dikta-tuhr) lat., die Gewalt und Würde eines 
Oberbefehlshabers; auch: Borfagung. 

Diction, die, (Dikziohn) lat., der Ausdruck, die Schreibart (eines 
Schriftftellere). 

Dictionnaire, bag, (Dikzionnähr) franz., bag Wörterbuch. Dies 
tionnaire de Poche, das, (Dikzionnähr de Poſch) franz., ein 
Tafchen» Wörterbuch. 

dDictiren (dictihren) lat., zum Nachfchreiben vorfagen; auch zuers 
fennen (Strafe). 

Dictum, dad, (Diktum) lat., der Spruch, die Bibelftelle. 

dictum factum (dicktum facktum) lat., geſagt, gethan. 

Didaktik, die, (Didadtif) griech, die Lehrkunſt, Unterrichtskunſt. 

didaftifch (didadtifch) griech, belehrend; didaktiſches Gedicdhr: 
Lehrgedicht. 

Didaftrum, dad, (Didadtrum) lat. griech., das Lehrgeld, der 
Lehrlohn. 

Didaskalia, die, (Didaskahlia) griech., die Unterweiſung; dann 
ein Nachrichtsblatt über Schauſpiele, Verfaſſer und Inhalt ders 
felben, Zeit, Ort, und Erfolg der Vorftellung. 

didasfalifch Cdidasfahlifcy) griech., belehrend. 

Dies, der, (Di:es) lat., der Tag; Rchtsſpr.: der Gerichtätag. 

Diefis, die, (Dih⸗eſis) griech, Muf., dad Kreuschen, welches eine 
Note um einen halben Ton erhöht (#). 

Dieten fiehe Diäten. 

Diffamation, die, CDiffamazichn) lat., die Schmachrede, Ber: 
feumbung. 

Diffamator, der, (Diffamahtor) lat., der Berleumder, Chren- 
fchänder. 

Diffamatorifch Cdiffamatohrifch) lat., ehrenrührig. 

Diffamie, die, (Diffamib) lat., die Verleumdung, — 

diffamiren (diffamihren) lat. 1. franz., in üblen Ruf bringen. 

Differend, der, CDifferaug) franz., der Streit, Zwift. 

different (bifferennt) lat., unterfchieden, ungleich. 

Differential-Rehnung, die, (Differenziahl-R.) Tat., die höhere 
Rechnungsart, weldhe aus oder durch Bergleichungen endlicher 
Größen das Berhältniß unendlich Feiner Theile ausmitteln lehrt. 

Differenz, die, (Differennz) lat., der Unterfchied, die Berfchiedenheit. 

differiren Coifferihren) lat., verfajieden fein, abweichen. 
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Difeffion, die, (Difeffiohn) Tat., die Ableugnung, Berneinung. 

difficil Giffiſihl) franz., ſchwer, ſchwierig; auch eigenfinnig, wuns ' 
derlich, z. B. ein difficiler Herr. 

Difficultät, die, (Diffikultäht) lat., die Schwierigkeit, dag Hin— 
derniß. 

Diffidenz, die, (Diffidennz) lat., das Mißtrauen. 

diffidiren Giffidihren) lat., mißtrauen, zweifeln. 

diffitiren (diffitihren) lat., ableugnen. 

difform (Gifforrm) lat., ungeſtaltet, häßlich. 

ei —— die, (Difformitäht) lat., die Unförmlichkeit, Miß- 
geſtalt. 

diffus (Giffuhs) lat., weitſchweifig (im Reden und Schreiben). 

Diffuſion, die, (Diffuſiohn) lat., die Weitſchweifigkeit (im Reden 
und Schreiben). 

Digamie, die, (Digamih) griech., die zweite Verehlichung. 

digeriren (digerihren) lat., verdauen, auflöſen. 

Digeſtion, die, (Digeſtiohn) lat., die Verdauung, Auflöſung. 

Digeſtiv, das, (Digeſtihv) lat., das Beförderungsmittel der Ver— 
dauung. 

Digital (dihgitahl) lat., die Finger betreffend. 

Dignitarius, der, (Dignitahrius) lat., der Würbeträger, In— 
haber einer Würde, 

Dignität, die, (Dignitäht) lat., die Würde, das Ehrenamt. 

Digreffion, die, CDigreffiohn) Tat., die Abſchweifung (von der 
Hauptfache in Reden und Schriften); der Abfprung. 

Dijudication, bie, (Dijudifaziohn) lat., die Entfcheidung, Aburs 
theilung. 

Dijudicatur, die, (Dijudifastuhr) lat., die Entfcheidung. 

dDijudiciren Gijudizihren) lat., entfcheiden. 

Difafterium, das, (Difaftehrium) griech., ein hoher Gerichtöhof. 
Mehrz.: Difafterien. 

Dilation, die, (Dilaziohn) lat., die Verjchiebung, der Aufichub, 
die Gerichtöfrift. 

dilatiren (dilatihren) lat., auffchieben, ausdehnen. 

dilatorifch Cdilatohrifch) lat., verzögernd, aufſchiebend. (Gegenſ.: 
peremtorifch, fiehe dieß). 

Dilatorium, das, (Dilatohrium) lat., der Frifibefehl, die Er- 
kenntniß auf Frift. 

Dilemma, dad, (Dilemma) griech., ein Doppelfchluß, eine Schluß: 
art in der Logif von zwei Süßen, deren jeder fangend und widers 
legend ift. 

dilemmatifch Cdilemmahtifch) griech., wechlelfchlußförmig. 

Dilertant, der, (Dilettannt) ital., ein Kunftfreund, Xiebhaber 
der Kunft, ohne felbft Künftler zu fein. 

Dilettantigmug, der, (Dilettantißmus) ital., die Kunftliebhaberei, 

dilettiren (Gilettihren) ital., eine Kunft aus Liebhaberei treiben. 
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Diligence, die, (Diliſchangß') franz., die Eilfertigkelt, Puͤnkt⸗ 
lichkeit; die Eilfutfche, Schnellpoft. 

Be die, (Dilogih) griech., der Doppelfinn, die Zweideu—⸗ 
tigfeit. 

dilogifch Gilohgiſch) griech., doppelfinnig, zweideutig. 

Diludium, das, (Difuhdium) lat., das Zwifchenfpiel (zwiſchen 
dem Schaufpiel). 

diluendo (Cdilusendo) ital,, Muf., verlöfchend, verhallend. 

diluiren (dilusihren) Tat., verbünnen G. B. Wein mit Waffer). 

Dimenfion, die, (Dimenfiohn) lat., die Ausbreitung eines Körs 
pers nad) Ränge, Breite und Dice; der Raum, die Weite. 

diminuendo (diminwendo) ital., Muf., vermindernd, allmählig 
abnehmend. 

diminuiren (Cdiminusihren) lat., vermindern, 

Diminutivum, das, (Diminutihvum) lat., das Verkleinerungs⸗ 
wort (Kindlein, Blümchen). 

Dimiffion, die, CDimiffiohn) Tat., die Entlaffung, Abdankung; 
Verabichiedung eined Beamten gegen deſſen Wunſch und Willen, 
vergl. Demiffion. 

Dimifforiale, das, (Dimifforiahle) lat., die Entlaffungsurfunde, 
der Erlaubnißfchein G. B. für ein Brautpaar, fich in einem ans 
dern Kirchfprengel trauen zu laffen). Mehrz.: Dimifforiales 
oder Dimifforialien. | 

dimittiren (Cdimittihren) lat., entlaffen, den Abſchied geben. 

Dimity, der, (Dimmitih) engl., ftarfes geföpertes Baummollenzeug. 

Dine, das, (Dineh) franz., das Mittagsmahl. 

diniren (dinihren) franz., zu Mittag fpeifen. 

Didcefe, die, (Diözehfe) griech., dad Gebiet eines geiftlichen Aufs 
ſehers, der Kirchfprengel; auch der Seelforgerfreis eines Predigers. 

Didcefan, der, (Diözefahn) griöch., der Eingepfarrte. 

Diogenes (Diohgenes) ein berühmter griechifcher Weiſer aus Sir 
nope, von der cyniſchen Secte, der ftatt eined Haufes ein Faß 
bewohnte und allen Wohlftand verachtete (400 v. Ehr.). 

Diopter, die, (Disoppter) griech, Meßk., die Sehrige, Sehfpalte 
(etwas dadurch zu viflren). 

dioptriſch (disoptrifch) griech, die Lehre von der Durchfichttunde 
und Strahlenbrechung betreffend. 

Dioskuren (Diosfuhren) gried,., die Zwillinge Kaftor und Pollux 
und ihr Geftirn. 

Diphthong, der, (Diftonng) griedh., der Doppellaut, der aus 
zwei Gelbftlauten befteht, die mit einem Ton audgefprochen wer 
den (au, eu, ei). 

diphyllifſch Gifilliſch) griech., zweiblätterig. 

Diplom, dad, (Diplohm) griech., eig. ein Doppelbrief (nur eins 
mal zufammengelegt), eine Ernennungsfchrift, Urkunde, in welcher 
Würden, Rechte, Freiheiten ertheilt werben. 
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‚Diplomat, der, (Diplomaht) lat. griech., der Geſandtſchaftskun—⸗ 
dige, Gefchäftsträger. 
Diplomatie, die, (Diplomatih) franz. griech, dad Gefandtichafts- 
Weſen, die Wiffenfchaft der Staatsverhältniffe und der öffentlichen 
und geheimen Verhandlungen der Höfe und ihrer Gefandtichaften. 
Diplomatif, die, (Diplomahtif) Tat. griech., die Urfundenlehre, 
die Wiffenfchaft alte Urfunden zu lefen und zu gebrauchen; aud) 
oft fo viel ald Diplomatie. 
Diplomatifer, der, (Dipfomahtifer) griech, der Urfundenfenner. 
biplomatifch (diplomahtiſch) griech., urfundlich, gefandtichaftlich. 
direct (direct) Tat., geradezu, unmittelbar, ohne Umfchweif. 
Direction, die, CDirekziohn) lat., die Richtung, Leitung, Aufficht, 
Verwaltung, Regierung; die Directionslinie: die Richtungs— 
linie. n 
Director, der, (Direcktor) lat., der Vorſteher, Oberaufſeher, 
Regierer. | 
Directorat, das, (Direftoraht) lat., das DVorfteheramt, die Vors 
ſteherswohnung. 
Directorium, das, (Direftohrium) lat., die Leitung (der Ges 
ſchäfte); die Oberaufficht, der Oberauffichtöverein. 
birigiren (dirigihren) lat., richten, leiten, anordnen, beauffichtigen. 
Diritta, bie, (Diritta) ital., die Tonleiter. 
Disborfo, dad, (CDisborrfo) ital., Kfipr., der Vorſchuß, die 
Auslage. | 
Discant, der, (Diekannt) Tat., die hörhfte Stimme, Oberftimme. 
Discantift, der, (Diskantißt) Tat., der Sänger der Oberftimme. 
discediren (diszedihren) lat., abweichen, fich trennen. 
disceptiren (diszeplihren) lat., unterfuchen, erörtern; freiten. 
Disceffion, die, (Diezefflohn) Tat., die Trennung, das Weggehn. 
Discipel, der, (Diecippel) lat., der Schüler, Lehrling. 
Disciplin, die, (Disziplihn) Tat., die Zucht und Ordnung; 
- Schulzucht, Kriegszucht, Kirchenzuchtz die Lehre, Wiffenfchaft. 
Disciplinar-Borfchrift, die, CDisziplinahr-Vorfch.) die Zucht- 
vorichrift. 
dDiscipliniren Cdigziplinihren) Tat., in Zucht und Ordnung hal: 
ten, zur Ordnung gewöhnen; disciplinirte Truppen: wohl: 
eingeübte und an Kriegszucht gewohnte Truppen. 
biscontiren Chisfontihren) ital., abziehen, abrechnen; einen Wedy- 
felbrief gegen Baarzahlung vor der Ablaufgzeit mit Abzug gewiffer 
Procente faufen oder verfaufen. 
-Disconto, der, (Disfonto) ital., die Abrechnung; der Abzug ger 
wiſſer Procente von einem zu früh bezahlten Wechfel. 
Disco rdia ‚die, CDisforrdia) lat., Fabell.: die Göttin der Zwietracht. 
a (diskreht) Tat., gefcheit, vorfichtig, Flug, verfchwiegen, 
umfichtig. 
Discretion, bie, (Diskreziohn) Tat., die Gefcheitheit, Bedachtſam⸗ 
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feit, Klugheit Cim Reden und Handeln); Borfichtigfeit, Großs 
muth; fih auf Discretion ergeben: ſich auf Gnade oder 
Ungnade ergeben. Ä 

dbiscuriren (didfurihren) lat., fpredien, unterreden. 

Discurs oder Discours, der, (Diefurs lat., oder Disfuhr franz.) 
das Geſpräch, die Unterredungz der Vortrag. 

discurfive Cdisfurfihveh) lat., geſprächsweiſe, im Geſpräch. 

Discus, der, (Diffus) lat., die Wurffcheibe bei den Kampfſpielen 
der Alten; auch die Mondfcheibe, Sonnenſcheibe. 

Discuffion, die, CDiöfuffiohn) Tat., die Erörterung, Unterſu— 
chung, Auseinanderfeßung. 

biscuffiv Cdisfuffiho) Fat., eröxternd, audeinanderfegend. 

diseutiren (disfutihren) lat., erörtern, unterfuchen CGegenftände 
in der Sitzung). 

difert (diferrt) lat., deutlich, beredt. 

Disgrace, die, (Disgrahß) franz., die Ungnade, Ungunft. 

— (disguſtihren) ital., verleiden, zuwider machen; be— 
eidigen. 

Disguſto, der, (Dißgußto) ital., der Ekel, Verdruß. 

Disharmonie, die, (Disharmonih) griech, der Mißklang; Zwie— 
klang; die Mißhelligkeit, Zwietracht. 

disharmoniſch Gisharmohniſch) griech., mißklingend, mißhellig. 

disharmoniren (dieharmonihren) griech., mißflingen, uneinig fein. 

disject (disjeckt) lat., zerftreut. 

Disjunction, die, (Diejunfziohn) lat., die Abfonderung, Trennung. 

dis junctiv (didjunftiho) Tat., abfondernd, zertheilend. 

Disjungiren (Gisjungihren) lat., abjondern, treunen, zertheilen. 

Dislocation, die, (Dislofaziohn) lat. die Verlegung G. B. von 
Truppen an einen andern Ort); Berrenfung (eined Gfiedes). 

dDislociren (Cdislozihren) lat., verlegen; verrücken, verftauchen. 

Dispache (Dispaſch) franz., Seejchadenberechnung, Außgleichung 
erlittenen Seeſchadens zwijchen Befrachter und Derficherer. 

disparat (disparaht) lat., ungleichartig, unvereinbar; (ſiehe 
heterogen). 

dispendiös (Gispendiöhs) lat., Foftipielig Coder Foftipillig von 
- fpillen: verfchwenden). 

Diespenfation, die, (Diepenfaziohn) lat., die Austheilung; die 
Freiſprechung, der Erlaß, die Erlaubniß; Dispenfationggel: 
der: Erlaßgelder, für Freiiprechung zu erlegende Gelder. 

Dispenfatorium, das, (Diepenfatohrium) lat., dad Arzneibuch, 
die den Apothefern von der Behörde gegebene Arzneibereitungs> 
Borfchrift. Ä 

Dispenfiren (dispenfihren) lat., austheilen, Arzneien bereiten und 
ausgeben; freifprechen, entbinden. 

dDispergiren (dispergihren) lat., zerftreuen. 

dbispliciren Gisplizihren) Tat., mißfallen. 
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Disponenda, Mehrz., CDisponennda) Tat., bei Buchhändlern: 
die von einem Buchhändler in Sommiffion übernommenen, nicht 
abgefegten und defhalb dem Eigenthümer (Verleger) zur Berfür 
gung anheim geftellten Bücher. 

Disponent, der, (Disponennt) lat., der Verfüger, Handlungs: 
vorfteher. 

disponibel Gisponihbel) Tat., verfügbar, zu Gebot ftehend. 

disponiren (disponihren) Iat., anordnen, entwerfen, eintheilen 
Predigt); verfügen Cüber Vermögen); Jemand zu Etwas be- 
reden. . 

disponirt Gisponihrt) Tat., angeordnet; gelaunt (gut oder 
ſchlecht disponirt: gut oder, fchlecht aufgeräumt, gelaunt). 

Dispofition, die, (Dispoſiziohn) Tat., die Anordnung; Berfüs 
gung; der Entwurf (einer Predigt); die Geneigtheit, Aufgelegtheit. 

Disproportion, die, (Dieproporziohn) lat., die Unverhältniß- 
mäßigfeit, die Ungleichheit. 

Disput oder Dispüt, ber, (Dispüht) franz., der Wortwechfel, 
das Zmwiftgefpräd. 

Disputation, die, (Dieputaziohn) lat., der gelehrte Streit, der 
Meinungsfampf über gelehrte Gegenftände; auch eine Streitab- 
handlung, fiehe: Differtation, 

Disputant oder Disputator, der, (Dieputannt oder Diepus 
tahtor) lat., der Wortfämpfer. 

Disputatorium, dad, (Disputatohrium) Tat., die Wortfampfe- 
übung, Anleitung zum Streiten in Wiffenfchaften. 

dbisputiren (Cdisputihren) Tat., ſtreiten; wortwechfeln; wiffenfchaft- 
lich ſtreiten. 

disrecommandiren (dierefommandihren) Tat., fchlecht empfehlen, 
mißempfehlen. Ä 

dbisreputirlich (disreputihrlich) dtfch. lat., fchimpflich, verächtlich. 

Diffection, die, CDiffefziohn) Tat., die Zerfchneidung, Zergliede- 
rung (eines Körpers). | 

Diffector, der, CDiffedtor) Iat., der Zergliederr. - 

Diffenfion, die, (Diffenfiohn) Tat., der Meinungszwiefpalt. 

Diſſenters (Diffennterd) engl., Andersdenfende, in England dies 
jenigen Proteftanten, die fich nicht zur herrfchenden bifchöflichen 
Kirche befennen: Nonconformiften, Presbyterianer, Independenten. 

biffentiren Cdiffentihren) lat, andrer Meinung fein, abweichen. 

Differtation, die, CDiffertaziohn) Tat., eine gelehrte Abhandlung, 
Streitichrift Gur Erlangung der Doctorwürde). 

biffertiren (differtihren) lat., gelehrt abhandeln, darüber reden. 

Diff 2 — (Diſſidennten) lat., Andersgläubige, Nichtkatholifen 
in Polen. 

Diſſidium, das, CDiffihbium) lat., die Uneinigkeit in Meinungen. 

zo f muLaNon, die, Diffimulaziohn) Tat., die Verhehlung, Vers 

ellung. 
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diffimuliren cbifffmulihren) lat., feine Gefinnungen verbergen, 
fich verſtellen. 

diffimuliret (diffimulihrt) lat., verftellt, verftect. 

Diffipation, die, CDiffipaziohn) Tat., die Zerftreuung, Vers 
fchwendung: 

biffipiren (diffipihren) lat., zerftreuen, verfchwenden; verfpillen. 

biffolut Giſſoluht) Tat., aufgelöftz zügellos, ausfchweifend. 

Diffolution, die, (Diffoluziohn) Tat., die Auflöfung (eines Körs 
pers); Zügellofigkeit, Ausfchweifung. - 

Diffolventia CDiffolvennzia) lat., Auflöfungsmittel. 

biffolviren (diſſolvihren) lat., auflöfen, auseinander gehen Laffen, 
verabfchieben. 

Diffonanz, bie, (Diffonaunz) lat., der Mißklang, Mißton. 

biffoniren (biffonihren) lat., mißflingen, mißtönen. 

bisfuadiren (disfwadihren) lat., widerrathen, gegenberebden. 

Diftance, die, (Diſtangß) franz., oder Diftanz, die, CDiftanny) 
fat., die Entfernung, der Abftand, Raum. 

Diftenfion, die, (Diftenfiohn) lat., die Ausdehnung. 

Diſtichon, das, (Dihfticdyon) griech., ein Doppelverd, zwei Reim⸗ 
geilen, beftehend aus einem Hexameter und einem Pentameter. 

biftinct (iſtinckt) lat., unterfchieden,, vernehmlich, deutlich. 

Diftincetion, die, (Diftinfziohn) Tat., die Unterfcheidung; Auszeich- 
nung, der Borzug durdy Stand oder Verdienft. 

diſtinetiv (diftinktiho) Tat., unterfcheidend, auszeichnend. 

diftinguiren (Cdiftingwihren) lat., unterfcheiden,, auszeichnen, her- 
vorziehen; fich diftinguiren: ſich auszeichnen, hervorthun. 

dDistorquiren (distorquihren) lat., verzerren, verdrehen. 

Distorfion, die, CDistorfiohn) lat., die Verzerrung, Verſtauchung. 

Distraction, die, (Distrafgiohn) lat., die Zerftreuung (ded Ges 
müths), Unachtfamfeitz auch Veräußerung. 

distrahiren (distrahiren) lat., zerftreuen, abziehen (die Gedanken). 

bistrait (dieträh) franz., zerftreut, unaufmerffam, unachtſam. 

distribuiren (distribusihren) lat., vertheilen, austheilen. 

Distribution, die, (Distribuziohn) Tat., die Vertheilung, Aus— 


theilung. 

Distributiv (distributihv) lat., vertheilend, austheilend, zutheilend. 

Diftrict, ber, (Diftridt) lat., der Bezirk, Gebietöfreis, Umfang 
eines Gebietes. 

Disturbation, die, (Disturbaziohn) Tat., die -Unterbredjung, 
Verhinderung, Hintertreibung, Zerftörung. 

disturbiren (disturbihren) lat., zerftören, unterbrechen, verhindern. 

dis veſtiren (disveftihren) lat., entkleiden. 

bithyrambifch (ditirammbifch) griech. ,, begeiftert übertrieben, trun⸗ 
fensfchwärmerifch; von Dithyrambe, welches ein Lobgedicht 
auf den Bacchus, in trunfener Schwärmerei abgefungen, bedeutet. 

dito oder ditto, fiehe detto, ital. 
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Diurnal, das, GDi⸗urnahl) lat., ein tägliches Gebetbuch (kathol. 
Geiftlichen). 

Diurnalift, der, (Diurnalißt) lat., der Taglohnfchreiber. 

divagiren (divagihren) lat., abs oder umherfchweifen. 

Divan, der, (Diwan) türf,, die Rathsverſammlung des türfifchen 
Kaiſers; auch Polſterſitz nach türkiſcher Art. 

divergent (divergennt) lat., abweichend, auseinander laufend. 

Divergenz, die, (Divergennz) lat., Größent.: dad Auseinanders 
laufen zweier Linien, 

bivergiren Coivergihren) lat., fich fortlaufend von einander ents 
fernen. 

divers (diverß) lat., verfchieden, mancherlei (diverfe Waaren). 

Diverfion, die, (Diverfiohn) fat. , die Ablenkung, andere Wens 
dung; aud) Gedanfenz und Sorgen-Vertreibung; aud) ein Quers 
oder Seitenangriff, Vereitelung gewiffer Plane. 

Divertimento, dad, (Diwertimennto) ital,, Muf., ein anges 
nehmes Tonſtück, Unterhaltungeſtück. 

divertiren (diwertihren) franz., beluſtigen, vergnügen. 

Divertiſſement, dad, (Diwertiſſemang) franz., die Ergötzlichkeit, 
der Zeitvertreib, die Beluſtigung, Luſtbarkeit. 

Dividend, der, (Dividennd) lat., die Theilungszahl, die Zahl, 
welche getheilt werden fol. 

dividiren (dividihren) Tat., theilen; Rechenk.: unterfuchen, wie 
viel mal die Fleinere Zahl in der größeren, der Theiler in der 
Theilungszahl enthalten ift. 

Dividuum,-dad, (Dividırum) lat., Theilbares. 

Divin bivihn) lat., göttlich. 

Divination, bie, (Divinaziohn) lat., die Wahrfagung, dad Vor— 
herſehen; Wahrfagefraft. 

diviniren Cdivinihren) lat., vorherfagen, ahnen, wahrfagen. 

Divifion, die, CDivifiohn) Tat., Rechenk.: die Theilung, Zahlens 
theilung; Krfpr.: die Heeresabtheilung von etwa 10,000 Mann. 

Diviforium, das, (Divifohrium) lat., ein Theilungswerkjeug; 
Klanımer der Schriftieger (Buchdr.). 

Divifor, der, (Divihſor) lat., der Theiler. | 

divortirt Cdivortihrt) dtſch. Tat., getrennt, gefchieden (von Eheleuten). 

Divortium, das, (Divohrzium) lat., die Scheidung, gerichtliche 
Ehefcheidung. 

Divulgation, die, CDivulgaziohn) Tat., die Bekanntmachung, 
Ausbreitung. 

divulgiren (divulgihren) lat., verbreiten, befaunt machen. 

Divus, der, (Dihvus) lat., der Vergötterte, Selige. 

Diwan fiehe Divan. 

dixi (diffi) lat., ich hab's gejagt, meine Worte find beendet. 

Docent, der, (Dozeunt) lat., der Lehrer, Lehrende (auf DR, 

docil (dozihl) lat., Ternfähig, gelehrig, lehrſam. 
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Docilität, die, (Dozilitäht) lat., die Gelehrigfeit, Lernfähigfeit. 

dociren (dozihren) lat., lehren, unterweifen; Lehrvorträge halten. 

Docde, die, (Dode) a, difch., ein gemanerter Wafjerbehälter, in 
welchem Schiffe gebaut und ausgebeflert werden. 

Doctor, der, (Doftor) lat., der Lehrer, der Meifter einer Wiffen; 
fchaft, der höchfte Titel der Lehrwürde in der Theologie, Philos 
fophie u. f. w.; ein mit diefer Würde verfehener Arzt. - 

Doctorat, dad, CDoftoraht) lat., die Doctorwürde. | 

Doctor-Diplom, das, (Doftors Diplohm) Tat. u. griech., bie 
Lehrwürden » Urkunde. - 

a > ‚ bie, (Doftrihn) lat., die Gelehrſamkeit; Lehre, Wilfen> 

aft. 

Doctrinairg (Doftrinährs) franz., eine pol. Partei in Frankreich 
feit den Zeiten der Sulirevolution, welche den Staat nach wilfen: 
fchaftlichen Theorieen gründen will. 

doctrinal (doftrinahD lat, doctrinair (doftrinähr) franz., 
wiffenfchaftlich. | 

Document, das, (Dofumennt) Tat., die Urfunde, Beweisjchrift, 
ber Beleg. 

—— (dokumentihren) lat., beurfunden, beweiſen durch 

elege. 

Dodekagon, das, (Dohdekagonn) griech., das Zwölfeck. 

Doge, der, (Doſche) ital., Herzog, der vornehmſte Staatsbeamte 
in Venedig und Genua. 

Dogge, die, (Doffe) eugl., der Hatzhund englifchen Stammes. 

Dogma, dad, (Dogma) griech., der Lehrſatz; Glaubensſatz; vie 
Lehrmeinung. 

Dogmatif, die, (Dogmahtif) griech., die Glaubenslehre, wiſſen— 
fchaftliche Zufammenftellung der Glaubensfäke. 

dogmatifch (dogmahtifch) griech., glaubenslehrig, glaubensfäglich, 
Slaubensfäge betreffend. | 

Dolce Cdoltfche) ital., Muf., ſüß, lieblich. 

dolce far niente, das, (Doltfcheh far nisennteh) ital,, das füße 
Nichtsthun. 

Dollar, der, (Dollär) ein Thaler (in England und Nordamerika), 
gilt 2 fl. 20 fr. 

Dollman, der, (Dollmann) dtfch., das Huſaren-Wamms. 

Dolmetschen (dolmetfchen) polnifch, mündlich überjegen (aus der 
fremden in die Mutterfprade). 

Dolmetfcher, der, CDolmetfcher) dtfch. poln., der Ueberfeger, 
überfegende Gefprächsvermittler. 

dolorofe (dolorohſeh) ital., Muf., fehmerzhaft, klagend, Häglich. 

dolos (dolohs) lat., betrüglich, hinterliftig, abſichtlich fchadend. 

Dolus, der, (Dolus) lat., der Betrug, die Ueberliftung, Lift. 

Dom, der, (Dohm) lat., das Haus, Gebäude; die Stiftsfirche, 
Hauptlirche eines Biſchofs. 
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Domenpitel, dad, CDohmfapitel) Tat., die Gefammtheit der dem 
Bifchofe zugeordneten Domherrn. Domdehant, der, (Dohm- 
dechannt) der Obergeiftliche eined Domſtiftes. 

Domaine, die, (Domähne) franz, das Fürftengut, Kammergut, 
Staatögut (zum Unterhalte des Landesfürſten beftimmt). 

dbomanial (domaniahl) lat., Fürften- oder Staatögüter betreffend. 

domefticiren (Cdomeftizihren) dtſch. lat, ein wildes Thier zum 
Hausthier madyen, verbäuslichen. 

Domeftif, der, (Domeſtihk) franz., der Hausbediente, Dienftbote. 

Domicil, dad, (Domizihl) Tat., der Wohnfig, Wohnplag; Kfipr.: 
der Ort, auf weldyen ein Wechfel zur Bezahlung angewiefen ift. 

domiciliren (bomizilihren) lat., anfäffig fein, fi häuslich nies 
derlaſſen. 

Domina, die, (Dohmina) 'lat., die Herrin, Gebieterin; Stifts⸗ 
vorſteherin. 

dominant (dominannt) lat., herrſchend. 

Domination, die, (Dominaziohn) lat., die Herrſchaft, Obergewalt. 

Dominica, die, (Domihnifa) lat., der Sonntag, Tag ded Herrn. 

Dominicaner (Dominifahner), Mönche vom Orden des Dominicud. 

Dominicum, dad, (Domihnikum) lat., das Kirchenvermögen,- der 
Kirchen - Schat. 

dominiren (dominihren) Tat., herrſchen, den Herrn fpielen; hers 
vorragen (z. B. Feltung über der Stadt). 

Dominium, dad, (Domihnium) lat., die Herrſchaft; das Eigen- 
thumsrechtz das Eigenthum. 

Domino, der, (Dohmino) a) der Berlarvungdmantel, ein Ober: 
leid mit weiten Aermeln zur Berfleidung bei Masfenbällen; b) ein 
Zahlenfpiel mit knöchernen Zahlentäfelchen. 

2. minoterie, die, (Dominoterih) franz, der Handel mit buntem 

apier, 

Dominuß, der, (Dohminuß) lat., der Herr. 

Don, der, (Don) fpan., der Herr (Benennung der Männer von 
Stand in Spanien und Portugal). 

Donatar, der, (Domatahr) lat., der Gefchenf- Empfänger. 

Donation, die, CDonaziohn) lat., eine gerichtlicdye Schenfung. 

Donator, der, (Donahtor) lat., der Scheufer, einer, der dem 
Anderen Gefchenf zufichert. 

Donna, die, (Donna) ital., die Frau, Herrin, Gebieterin Cin 
Spanien und Portugal). 

Donum, dad, (Dohnum) lat., die Gabe, das Geſchenk. 

Don gratuit, dad, (Dong gratusih) franz., ein freiwilliges Ge- 
ſchenk G. B. der Etände an den Landesherrn). 

Don Quirote oder Don Quichote (Dongkiſchoht) der Eigen: 
namen eined Adligen von la Mancha in Spanien, der durch das 
Lefen von Nitter-Romanen fo verrüdt geworden war, daß er 
felbft als irrender Ritter die tollften Ritterthaten ausübte, Wind: 
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mühlen für Rieſen auſah und zu bekämpfen wagte, und Schaaf—⸗ 
heerden für Armeen u. f. w., nad) welchem man jeden ähnlichen 
Karren benamt; der Did)ter dieſes geiftreichen Romans ift Cers 
vantes. 

doppio (doppio) ital., Muſ.: doppelt. 

Doraden (Dorahden) franz., Goldfiſche. 

Dorage, der, (Dorahfch) franz., die Vergoldung; auch die feinere 
Überziehung des Hutfilzes. 

doriren (dorihren) franz., vergolden. 

Doris (Dohris) griech., weibl. Name: die Reichbegabte. 

Dormant, der, (Dormannt) franz, der Schau⸗-Aufſatz, die 
Prunkſchüſſel. | 

Dorothea (Dorotehsa) griech., weibl. Name: Gotteögefchenf. 

Dos, die, (Doß) lat., die Ausftattung, das Heirathögut. 

Dos a Dos, (Dof’ a Doh) franz, Tanzk.; Rüden an Rüden, 
Rüden gegen einander. 

Dofe, die, (Dohfe) defch., die Büchfe (Schnupftabafs- D.). 

Dofis, die (Dohfis) griech., die Gabe (einer Arznei), ein Gebfel. 

do A — (doſſihren) franz., abfchrägen, abdachen G. B. Ehauffee- 

raben). 

Dotal:Güter (Dotahl-G.) lat., Pfründengüter. 

Dotation, die, (Dotaziohn) Tat., die Ausftattung, Schenkung. 

dotiren (botihren) lat., ausftatten, befchenten, begaben (z. B. 
Kirche, Schule mit Einfünften). 

Douane die, (Duahne) franz., der Zoll, die Mauth, das Zolls 
amt, Zollgebäude. 

Douanier, der, (Douanjeh) franz., der Zollbeamte, Zollbediente. 

Doublage, der, (Dublahſch) franz., die Doppelung; dad Doppel 
fegen eines Worts bei Buchdrudern. 

Doublette, die, (Dublett) franz., das Doppelftüd, ein Stüd, 
das zweimal vorhanden iftz auch ein falfcher Edelftein aus zwei 
Kriſtallſtückchen und einem Glanzblättchen zufammengefeßt. 

doubliren (oublihren) franz., verdoppeln, unterfuttern; in ber 
Schifffahrt: umfegeln, z. B. Halbinfel. 

an irsSchritt, der, (Dublihr Schr.) franz., der Doppelichritt, 

ilſchritt. 

doucement (duſemang) franz., ſachte, leiſe, geräufchlos. 

Douceur, dad, (Duföhr) franz., das Geſchenk, die Erkenntlichkeit; 
die Sanftheit, Lindigfeit, Kieblichfeit, Süßigfeit. 

dour (duhß) franz., füß, lieblich, gütig, gelind, fanftmüthig. 

Dorologie, die, (Dorologih) griech., die Lobpreiſung, Verherr⸗ 
lichung Gottes, Schluß des evangel. Vaterunſer. 

Drachme, die, (Drachme) griech., ein Viertelloth, Achtelunze, 
Quent; alte Münze 5 Gr. 

Dragonade, die, (Dragonahde) franz, grobe Gewaltthätigfeit 
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durch Soldaten, wie die Proteftanten unter Ludwig XIV. eine 
Zwangöbefehrung durch Dragoner erlitten. 

Dragoner, der, (Dragshner) franz., der leichte Reiter, der im 
Nothfall auch zu Fuß fümpft, Flinfreiter. | 

Drama, dad, (Drahma) grieh., die Handlung; die Thatvorftel: 
lung auf der Schaubühne, das Schaufpiel. 

dbramatifch Cdramahtifch) griech., fchaufpielmäßig, fchaufpielartig. 

dramatifiren Cdramatifihren) dtfch. griech., fchaufpielmäßig abs 
faffen, behandeln. 

Dramaturg, der, (Dramaturrg) griech., der Schaufpiellehrer, der 
die Regeln ded Schaufpield erläutert. 

Dramaturgie, die (Dramaturgih) griech., die Schaufpielfunde, 
Scaufpiel- Dichtfunft. 

dramaturgifch Cdramaturrgifch) griech., fchaufpielfünftig, Schaus 
fpielfunft betreffend. 

Dramolet (Dramolett) franz., ein kleines Schaufpiel. 

Drap, der, (Drah) fram., das Tuch. 

Drap de Dames (Drah de Dahm) franz., Frauentuch. 

Drap de Zehir (Drah de Sefir) franz, Windtuch, Halbtuch, 
Leichttuch. 

Draperie, die, (Draperih) franz., die Tuchfabrik; der Tuchhan⸗ 
del; bei den bildenden Künften: der Faltenwurf, die Bekleidung 
der Figuren. 

Drapiren (drapihren) franz., Gewänder barftellen; beffeiden. 

Dramwing-room (Drahsing ruhm) engl., das Gejellichaftszimmer. 

breffiren cöreffihren) franz., abrichten, einüben (Hund, Pferd) ; 
einfchulen; auch zuftugen (Haare). 

Drefjur, die, (Dreffuhr) franz., die Abrichtung, Einübung. 

Droguerie, die, (Droferih) franz., allerlei Apotheker -Waaren, 
-Specereien, Gewürze u. f. w. 

= Pau, der, (Drofißt) franz, der Spezereihändler, Gewürz. 

aͤndler. 

Droiture, die, (Droatühr) franz., die Geradheit, Aufrichtigkeit, 
der Geradſinn. 

— om — ber, (Drohmedar) griech., der Läufer, das einhöckrige 
ameel. | Ä 
Drosfe oder Drofchke, die, (Droſchke) poln., ein leichtes ruſſi⸗ 

ſches Fuhrwerk, Reitfigwagen, gen. Wurft. 

Druide, der, (Drusihde) gall., Priefter, Arzt, Richter und Zaus 
berer der Gelten (alten Gallier). 

Dryade, bie, (Driahde) griech., Fabell.: Waldnymphe, Eichen: 
mädchen. 

Dualismud, der, (Dualißmus) Tat., die Lehre, nach welcher 
zwei höchfte Wefen die Welt beherrfchen, ein alles Gute fchaffen- 
des und ein alles Böſe fchaffendes; dann aud) die Lehre, nad 
welcher Wenige felig und Viele verdammt werden. 
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Dualift, der, (Dualißt) lat., ein Bertheidiger und Anhänger des 
Dualigmus. 

dubiös (dubiöhs) Tat., zweifelhaft, ungewiß. 

Dubitation, die, (Dubitaziohn) lat., die Bezmeiflung, Zweifelrede. 

dubitiren Gubitihren) lat., bezweifeln, ungewiß fein. 

Dubium, das, (Duhbium) lat., der Zweifel. 

Dublett fiehe: Doublett, franz. 

Dublone, die, (Dublohne) Doppel-Ducate (fpanifch und italienisch, 
5 Thlr. werth). 

Due, ber, (Dück) franz., der Herzog. 

Ducaten, der, (Dufahten) lat., eine Goldmünze (urfprüngl. vene⸗ 
tianifch, 3 Thlr. werth). 

Ducheffe, die, (Düfcheß) franz., die Herzogin. 

ductil Cduktihl) lat., zähe, dehnbar, gefchmeidig. 

Ductilität, die, (Duftilitäht) lat., die Dehnbarkeit, Zähigfeit. 

Duell, das, (Dusell) lat., der Zweikampf. 

Duellant, der, (Dusellant) Tat., der Zweifämpfer, Schläger. 

duelliren Gu—⸗ellihren) lat., fich fchlagen, den Zweikampf kämpfen 
(um verlegte Ehre zu heilen). 

Duett, dad, (Dusett) ital., der Zweigefang; bad Zweifpiel; der 
Zmeitan;. 

Du Four fein (du Schuhr f.) franz., an der Tagesordnung fein, ben 
Dienft des Tages haben, (von Officiern). | 

Dulcinea, die, CDulzineh:a) fpan., die Süße, Geliebte. 

Dunce, der, (Duns), engl., ein Dummfopf. 

Duodez, das, (Duodeh;) lat., die Zwölftelbogenform (eines Buches) ; 
den dreifach gelegten Bogen gebrodyen, giebt dies Format mit 12 
Blättern. 

Duodrama fiehe: Melodrama, gried. 

dupiren (düpihren) franz., zum Beften haben, anführen, überliften. 

Duplicat, dad, (Duplikaht) lat., die Doppelfchrift, doppelt aus⸗ 
gefertigte Urfunde. 

Duplication, die, (Duplifaziohn) lat., die Verdoppelung. 

a iciren (duplizihren) lat., die zweite Verantwortungsſchrift 
geben. 

Duplicität, die, (Duplizitäht), lat., die Doppelheit; Doppels 

züüngigkeit. 

Duplif, die, (Duplick) lat., die zweite Verantwortungsſchrift bes 

Beklagten, oder zweite Klagefchrift ded Klägers. 

bupliren (duplihren) lat., verdoppeln. 

Duplum, dad, (Duplum) lat., dad Doppelte, Zweifache, die 
Abichrift. 

bur (duhr) lat., Muf.: hart; Dur (Duhr) die harte Tonart. 

durabel Cdurahbel) lat., dauerhaft. 

dburante (durannteh) Iat., während, z. B. durante Matrimonio: 
während ber Ehe, 


156 | Durität — Ecaille 


Durität, bie, CDuritäht) Tat., die Härte, Grobheit; Duritäs 
ten: Berdrießlichkeiten. | 

Duumvirat, das, (Dusumviraht) Tat., die Zmeiherrfchaft, die 
Staatöverfaffung, wo zwei zugleid) herrfchen. 

Dur, der, (Ducks) lat., der Anführer, Herzog. 

Dyardhie, die, (Diarchih) gried., Zweiherrfchaft,. Regierung 
zweier Hertfcher. 

Dynamit, die, (Dinahmif) griech., die Lehre von den bewegenden 
Kräften (Mechanik). 

dynamisch Cdinahmifch) griech., felbitfräftig, freithätig, Fraftlehrig. 

Dynamometer, bad, CDinamomehter) griech., der Sraftmeffer, 
eine Vorrichtung, die Kräfte der Menfchen und Thiere und des 
MWiderftandes zu mefjen, erfunden von Regnier zu Paris. 

Dynaft, der, (Dinaßt) griedh., der Machthaber, Erbherr eines 
Landeigenthums, Reichsbaron des Mittelalters. 

Dynaftie, die, (Dinaftih) griech., die Herrfchaftz die Reihe von 
Herrfchern aus einer Familie. 

Dysenterie, die, (Disenterih) griech., die Ruhr, rothe Ruhr. 

Dysfrafie, die, CDisfrafih) griech., Heil.: die Dickblütigkeit, 
Schwerblütigfeit. 

Dyspathie, die, (Dispatih) griech., bie Ungeduld und Wunders 
lichkeit des Kranken. 


€ 


Earl, der, (ErD) engl., der Graf. 

Eau cosmetique, bad, (Oh Fosmehtif) franz, das Berjchönes 
rungswaffer. 

“en F Cologne, bad, (Oh de Kolonnje) franz., köoͤllniſches 

a er. 
. * Lavande, das, (Oh de Lawangde) franz., Lavendel⸗ 
aſſer. 

Ebauche, die, (Eboſch) franz., der erſte Entwurf, die erſte An- 
lage eines Gemäldes oder einer Zeichnung oder ſchriftlichen Arbeit. 

ebauciren (ebofchihren) franz, obenhin entwerfen (Gemälde, 
Zeichnung ꝛc. ). 

Ebe — ſt, der, Ebenißt) der Kunſtſchreiner, der in Ebenholz 
arbeitet. 

Eberhard (Eberhard) a. dtſch, männl. Name: der Kraftvolle, 
Starke; weibl.: Eberhardine: die Starke ıc. 

eblouirt (eblu⸗ihrt) franz., verblendet, verblüfft. 

— ement, das, (Ebranglemang) franz., die Erſchütterung, 
der Stoß. 

Ecaille, die, (Ekallje) franz., die Schuppe, ſchuppenartige Male⸗ 
rei auf Porzellan. 
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Ecarlate, die, (Sfarlaht) franz., Scharlach, Scharlachfarbe. 

Ecarte, dad, (Edarteh) franz., ein Kartenfpiel, von 2 Perfonen 
mit 32 Karten gefpielt. 

ecartiren Cefartihren) franz., entfernen, abfondern; Kartenfp.: 
Karten abfondern, ablegen, um andere dagegen zu nehmen; 
Efart, der, (Efahr) die abgelegte und dagegen gefaufte Karte. 

Ecce Homo! (Efje Homo) lat., Sieh, weld ein Menfch! ein 
Bild des leidenden Jeſus (wie Pilatus ihn den Juden vorftellt). 

Ecclefia, die, (Efklehfia) lat., die Kirdhe, .Ecclefia Filialis 
(Ekklehſia Filiahlis) die Tochterkirche. 

Ecclefiaft, der, (Ekkleſiaßt), griech., der Geiſtliche, Kirchendiener; 
auch das Buch: der Prediger Salomonie. 

ecclefiaftifch Cefflefiaßtifch) griech., kirchlich, zur Kirche gehörig. 

echangiren (efchangfchihren) franz., auswechfeln, taufchen. 

ech appiren (efchappihren) franz., entlaufen, entwifchen, entfchlüpfen. 

Edyarpe, die, (Eicharp) franz., die Schärpe, der Ehrengurt. 

echauffant (eſchoffannt) franz., erhitzend. 

Echauffement, das, (Eſchoffmang) franz., die Erhitzung. 

echauffiren Cefchoffihren) franz., erhitzen, warm machen. 

Echeance, die, (Eicheangs) franz., die Verfallzeit eines Wechſels, 
(in der Kaufmannsfpradıe). 

Echec (Eſchel) franz, Schach; auch Nachtheil, Verluft, Schlappe. 

Edjelle, die, Eſchelle) franz., die Leiter, Tonleiter; en eche— 
long Can ejchelong) franz., Krfpr.: ftaffelmeife (marfchiren oder 
vorrüden). 

Echo, dad, (Echo) griech., der Wiederhall, Nachhall. 

eclairciren Ceflärfihren) franz., aufflären, erläutern. 

Eclat, der, (Eflah) franz., der Glanz, das Auffehen. 

eclatant Ceffatannt) franz., glänzend, ausgezeichnet, Taut, öffentlich. 

eclatiren (Ceflatihren) franz., ruchbar werden, an den Tag fommen. 

eclopirt Ceflopihrt) franz., hinfend, lendenlahm. 

Ecole, die, (Eko) franz., die Schule. 

ecorchiren (eforfchihren) franz., enthäuten, ſchinden; überfordern. 

Ecoffaife, die (Ekoſſaͤſe) franz., ein fchottifcher Tanz. 

Ecu, — (Eküh) franz., ein franz. Thaler, gilt 3 Livres oder 
19 


7 

Ecuyer, ber, (Efüjeh) franz., der Stallmeiſter, Bereiter. 

Edeline (Edelihne) dtſch., weibl. Name: die Edelgeſinnte. 

Eben, bad, (Eden) hebr., das Paradies, Luſtgefild. 

Edict, dad, (Edit) lat., die Landesverordnung, ein landesherr⸗ 
liches Ausfchreiben. | 

Edictalladung, die, (Ediftahl-Ladung) Tat. u. dtſch., die ger 
richtliche öffentliche Vorladung; Edicetalcitation lat., ift das 
nämliche. » - 

edifiant (edifiang) franz., erbaulich, belehrend. 

ediren Cedihren) lat., herausgeben, befannt machen. 
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a ‚ bie, (Edigiohn) Tat., die Ausgabe, Auflage (eines 

uches) 

Editor, der, (Ehditor) lat., der Heraudgeber. 

Edmund (Edmund) a. dtſch., männl. Name: edler Beſchützer. 

Eduard (Eduard) oder Edward, a. dtfch., männl. Name: edler 
Wächter. 

Education, die, (Edufaziohn) Tat., die Erziehung, Kinderzucht. 
Educations rath: Erziehungsrath. 

Educator, der, (Edukahtor) lat., der Erzieher. 

educiren (eduzihren) lat., erziehen, auferziehen. 

Educt, dad, (Educkt) lat., der Auszug, dad Ausgezogene. 

Edulien (Eduhlisen) lat., Eßwaaren. 
Efendi, der, (Efendi) türk., Herr, Titel türkiſcher Staatsbeamten; 
Reis-⸗Efendi; der Miniſter der auswärtigen Angelegenheiten. 
effac a — (effaſihren) franz., auslöfchen; ausſtreichen (einen Poſten 
im Buch 

Effect, der, Efeckt) lat., die Wirkung, der Erfolg. 

Effecten (Efeckten) Tat. u. franz., Güter, Habfeligfeit, Vers 
mögen. 

effectiv (effeftiho) lat., wirklich, in der That. 

ef — (effektu⸗-ihren) franz., bewerkſtelligen, vollziehen, aus⸗ 
richten. 

Effemination, bie, Effeminaziohn) lat., die Weibiſchmachung, 
Verweichlichung. 

effeminiren (effeminihren) lat., weibiſch machen, verweiblichen. 

efficient (effizi ennt) lat., wirkſam. 

Efficienz, die, (Effizisennz) lat., die Wirkſamkeit. 

Effigiks, die (Effigi-es) lat., das Bildniß; (in efſigiẽ verbrennen: 
im Bilde verbrennen). 

effiliren Ceffilihren) franz., auffafeln ‚ auöfafeln. 

effluiren (efflusihren) lat., ausftrömen. 

Effluvia (Effluhvia) lat., Ausflüffe, Ausdünftungen. 

Efflurion, die, (Effluriohn) Tat., die Ausfließung. 

ef fediren Ceffodihren) lat., ausgraben. 

Effort, der, (Effohr) franz., die Anftrengung, Kraftanwendung. 

Effoffi ion ‚ die, (Effoſſiohn) lat., die Ausgrabung. 
Effraction, die, (Effrafziohn) lat., die Erbrechung, Aufbrechung; 

der Einbruch. 

effrayant (effräjang) franz., ſchrecklich, fürchterlich. 

effrayiren Ceffräjihren) franz., erfchrecten ‚ in Furcht jagen. 

Effronterie, die, (Effronterih) franz., die dreifte Stirne, Frechheit. 

effrontirt Ceffrontihrt) franz., unverfchämt, frech. 

Effufion, die, (Effufiohn) Tat., die Ausgießung, der Erguß. 
egal (egahl) franz., gleidy, eben; gleichgültig, einerlei. 

egaliren oder egalifiren (egalihren oder LE) franz., 
ausgleichen, gleich machen. 
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Sgalifation, die, (Egalifaziohn) franz., die Ausgleichung, 
Sfeichung. 

Egalität, die, (Egalitäht) (lat. aequalitas) auch Egalite, die, 
(Egaliteh) franz., die Gleichheit, Gleichförmigfeitz (vielgeltend in 
der franz. Revolution). ö 

Egard, der, (Egahr) franz, das Anfehen, die Achtung; en 
egard (an egahr) franz., in Ruͤckſicht, in Anfehung. 

Egarement, tad, (Egaremang) franz., die Verirrung, der Irrs 
thum. 

egariren (egarihren) franz., fich verirren, vom Weg abfommen. 

egayiren (egäjihren) franz., ergögen, erheitern. 

Egeft, der, (Egeßt) lat., der Ausfluß, das Abgeführte. 

Egide, die, (Egihde) franz., fiehe: Agide. | 

Eginhard (Eginhard) a. dtſch. männl, Name: Treuerprobter. 

Egmont (Egmont) a. dtſch., mannl. Name: der Geſetze Schuß, 
Rechtliche. | 

Egoismus, der, (Ego⸗ismus) Tat., die Selbftfucht, Schfucht, 
Eigenfucht, eigennüßige Denfart. 

Egoift, der, (Ego—⸗iſt) lat., der Selbftfüchtige, der nur feine Pers 
jon .und Alles, was derfelben nüßt und fie angeht, für allein 
vorzüglic, hält und alles Andere für verächtlich und unmerth. 

egoiftifch Cego:iftifch) dtſch. u. lat., felbftfüchtig, ichfüchtig. 

Eguillette, die, (CEghiljett) franz., die Achſelſchnur auf Dienfts 
fleidern. 

Ehepacten (Ehepaften) dtſch. u. lat., Ehevertrag, gerichtl. Hei—⸗ 
rathöbedingungen. 

einquartiren (einquartihren) dtſch. u. franz., einlagern. 

Ejection, die (Ejeftihon), Tat., die gewaltfame Entfernung, Auss 
ftoßung. 

ejiciren Cejizihren) Iat., aus dem Beſitz floßen, ausftoßen. 

ejusdem (ejußdem) lat., deffelben (Monats, Sahre). 

Efleftifer, der, (Efledtifer) griech, der Auswähler, der Feiner 
befonderen philofophifchen Schule angehört, fondern aus jeder 
wählt, was ihm gut fcheint. 

eklektiſch Ceflectifch) griech., auswählend, prüfeubd. 

Eflipfe, die (Eflippfe) griech., die Verfinfterung eines Planeten 
durch die Dazwijchenfunft eines andern, Verdunfelung. 

Efliptif, die, (Eklipptik) griech, die Sonnenbahn, welche bie 
Sonne jährlich zu durchlaufen fcheint, der Thierfreis. 

Efloge, die, (Edloge) griech., ein ausgewähltes Stück; Hirtenges 
dicht, ländl. Gedicht. (Birgile- EA.) 

Ekſtaſe, die, (Efstahfe) griech. , die Entzüdung, der höchfte Grab 
der Freude. 

efftatifch Cefftahtifch) griech., entzückend; auch entzückt, fchwärmerifch. 

Efftatifer (Efftahtiker) griech., entzückte, begeifterte Prediger. 

Elaboration, die, (Elaboraziohn) Iat,, die Ausarbeitung. 
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elaboriren (elabsrihren) lat., ausarbeiten. 

elargiren Celarfchihren) franz., erweitern, weiter machen. 

Elafticität, die, Elaſtizitäht) griech, die Spannfraft, Feder, 
kraft, Prallfraft. 

elaftifch Celaßtifch) griech., fpannfräftig, federfräftig, prall. 

Eldorado (Eldorahdo) fpan., ein fabelhafted Gold-Land. 

Election, die, (Elekziohn) Tat., die Wahl, Ermwählung, Aus: 
erlefung. 

Elector, der, (Eledtor), lat., der Wahlherr, Wahlfürft; Kurfürft. 

Electorals Wolle (Eleftorahl- W.) lat., Furfürftliche Schafwolle 
aus den landesherrlichen Schäfereien. 

area, der, (Elegang) franz, der Stußer, Zierling, Ziers 
engel. 

elegant Celegannt) lat., zierlich, nett, geſchmackvoll. 

Eleganz, die, Elegann) lat., die Auserlefenheit, Zierlichkeit, 
feiner Gefhmad Cin häuslicher Einrichtung). 

Elegie, die, (Elegih) griech, ein Klagelied, Trauergedicht; ein 
empfindſames Gedicht. 

elegiſch Celehgifch) griech., trauergedichtlich, Flagefingend, empfindfant. 

Eleifon! (Ele⸗ihſon) gried., erbarme dich! 

Eleftricität, die, (Eleftrizitäht) griech., bie feuerfräftige Wir- 
fung des Bernfteind, die Blißfeuerfraft. 

elektriſch (elecktriſch) griech., bligend, blitfeuerfräftig; elektri— 
fhe Körper: folche Körper, deren Reibung an andern einen 
Grad von Efeftricität erzeugt; fie heißen an fich eleftrifch, weil 
fie die erregte Eleftricität nicht fortleiten, z. B. Glas, Bernftein, 
Sarı N Schwefel; unelektrifche Körper find fortleitende, z. bie 

etalle, 

eleftrifiren (Celektrifihren) dtſch. griech., Reibfeuer erregen oder 
mittheilen; durchbligen; freudig überrafchen. 

Eleftrifir-Mafchine, die, Elektriſihr-Maſchihne) griech. u. 
franz., ein Neibfeuers Werkzeug oder Triebwerk, um die urfprüng- 
liche Reibfeuerfraft eines Körpers andern Körpern mitzutheilen. 

Eleftrophor, der, (Eleftrofohr) griech., der Blißftoffträger, eine 
Vorrichtung, in welcher die erregte Eleftricität längere Zeit erhal: 
ten wird CHarzfuchen mit Fuchsſchwanz geichlagen). 

Eleftroffop, das, (Eleftroffohp) griech., ein Blißftoffmeffer; eine 
Vorrichtung, die Stärfe einer Elektricität zu beftimmen. 

Element, dad, (Elemennt) Iat., der Urftoff, Grundftoff, ein Stoff, 
den die Kunft nicht weiter zerlegen kann, deren die Chemifer 
außer dem Feuer mehr denn 50 finden; uneig. die Elemente 
einer Wiffenfhaft oder Kunft: die Anfangsgründe derſel⸗ 
ben; auch: der erwünfchte Zuftand G. B. er ift in feinem Ele- 
ment‘). ö 

elementarifch Celementahrifch) Tat., urftofflich, uranfaͤnglich; an 
fangsmäßig. 
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Elementarfenntniffe (Elementahrk.) Tat. u. dtſch, Grundfennt: 
niffe; Elementarbücder: Anfangsbücher. 

Eleonore (Eleonohre) griech., weibl. Name: die Erbarmende, 
Mitleidige. ” 

eleufinifche Myfterien Celeufihnifche Miftehrien) griech., der zu 
Eleufid in Attifa gefeierte Geheimdienft der Geres. 

Elevation, die, (Elevaziohn) lat., die Erhöhung; Erhebung; Ers 
habenheitz aud) das Erhöhen der Hoftie in der kathol. Kirche. 
Eleve, der und die, (Eläme) franz, der Zögling, Pflegfohn, die 

Pflegtochter. 
Elfen (Elfen) a. dtſch., Fabell.: umherfchweifende gute und böfe 
Geifter (jene im Himmel, diefe unter der Erde wohnhaft). 
Elias (Elias) hebr. Name: eig. Jehovah ift mein Gott, Gottbefenner. 
eliciren, (elizihren) Tat., herauslocken, erregen. 
elidiren celidihren) lat., wegwerfen, (G. einen Buchftaben bes 
Wohlklangs wegen). 
eligible Celifchibel) franz., wahlfähig. 
Elifabeth und Elife (Efihfabet und Elihfe) hebr., weibl. Name: 
die Gottgelobte, Gottes Huld. 
Elifion, die, (Elifiohn) Tat., die Wegwerfung, Auslaffung (eines 
Buchſtabens). 
Elite, die, (Elihte) franz., die Auswahl, das Auserleſenſte, der 
Kern (einer Armee); Eliten: Auserlefene, eine Kernichaar. 
Elirir, das, (Elitfihr) Tat., eine Kraftarznei, ein Heiltranf, Kräus 
ter -Abfud. 2 j 
Ellipfe, die, (Ellipfe) griech, die Wortauslaffung, Auslaffung 
deſſen, was leicht hinzugedacht wird; Größenl.: die Kegelſchnitts— 
“Linie, ein Kegel: Scyrägfdmitt. 
elliyptifch Cellipptifch) griech., a) auslaffungemweife; b) langlichrund. 
Eloah und Elohim (Eloah und Eiohim) hebr., Gott, der Bers 
ehrungsmwürdige. 
Elocation, die, (Elokaziohn) Tat., a) die Verpachtung; b) Aus⸗ 
flattung einer Tochter. 
Elocution, die, (Elofuziohn) Tat., die Ausrede, der rednerifche 
Ausdruck. 
Eloge, die, (Elohſch“) franz., die Lobeserhebung, das Lob, die 
Lobſchrift. 
eloquent (eloquennt) lat., beredt. 
Eloquenz, die, (Eloquennz) lat., die Beredtſamkeit, Wohlredenheit. 
Elucidation, die, (Eluzidaziohn) lat., die Erläuterung. 
elucidiren (eluzidihren) lat., erläutern, erklären. 
eludiren (eludihren) lat., verſpotten; vereiteln, hintergehn. 
Eluſion, die, (Elufiohn) lat., die Verſpottung; Hintergehung. 
eluſoriſch (eluſohriſch) lat., vergeblich, fruchtlos. 
Elwire und Elmire CElwihre und Elmihre) weibl. Name: bie 
Erhabene. 
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elyſiſch Celihfifch). griech., wonnig, himmlifch, anmuthig, reizend. 

Elyfium, das, (Elihſium) griech., nach den Dichtungen der alten 
Griechen und Römer der Wohnort der Seligen, das Wonnegefilde. 

emaceriren (emazerihren) lat., abmagern, auemergels. 
Email, der, (Emaillj’) franz, Schmelz, Glasfluß, beftehend aus 
Kryſtallglas, Zinn und Bleiaſche; auch der Schmelz der Zähne. 
emailliren (emalljihren) franz., mit Schmelz; überziehen, über— 
fchmelzen. - 

Emanation, die, (Emanaziohn) lat., das Augfließen, der Ausfluß. 

Emanations-Syſtem (Emanaziohnd:Siftehm) Tat. u. griech., 
das Lehrgebäude vom Ausfluffe der Geifterwelt aus dem höchften 
Urweſen; Naturl., die Lichtausflußfehre. 

Emancipation, die, (Emanzipaziohn) lat., die Entlaffung der 
Sflaven aus der Feibeigenfchaft, der Kinder aus väterlicher Ges 
walt; der. irländifchen Katholifen aus ihrer bürgerlichen und firdh- 
lichen Beichränfung; ıc. 

emancipiren (emanzipihren) lat., Iosgeben, für mündig erflären. 

emaniren (emanihren) lat,, ausftrömen, ausfließen, 

Emanuel (Emanu:ehl) hebr., männl. Name: Gott mit une. 

Emballage, die, CAngballahich’) franz., die Packhülle, der Um; 
ſchlag und die Einhüllung der Waaren. 

emballiren Cangballitiren) franz., einbafliren, einpaden. 

Embargo, bad, (Embahrgo) ſpan., die Sciffshaft, der Arreft 
auf Schiff und Waaren. 

Embarquement, dad, (Angbarfemang) franz., die Einfchiffung, 
Maareneinladung. 

embargquiren Cangbarfihren) franz., einfchiffen, zu Schiff bringen. 

Embarras, dad, (Angbarrah) franz., die Verwirrung, Verlegen 
heit, Schwierigfeit; das Gewirr, Gedräng. 

embarraffiren Cangbarraffihren) franz., verwirren, in Verlegen- 
heit feßen, 

Embarren (Embarren) in Petersburg große Waarenhänfer. 

embelliren Cangbellihren) franz., verfchönern, ſchmücken. 

Embellifement, das, (Angbelißmang) franz., die Verfchönerung, 
Auszierung, Ausſchmückung. 

Emblem, dad, (Emblehm) griech., das Sinnbild. 

emblematifch Cemblemahtifch) griech., finnbildlich. 

— ematiſiren (emblematiſihren) dtiſch.⸗griech., ſinnbildlich dars 

ellen. 

Embonpoint, der, (Angbongpoang) franz., die Körperfülle, Wohls 
beleibtheit. 

Embraffement, das, CAngbraffemang) franz., die Umarmung, 
Umbhalfung. | 

embraffiren (angbraffihren) franz., umarmen, umbhalfen. 

embrouillirt (angbrulljihrt) franz, verworren, verwickelt. 


Embryo — emphatifd. 163 


Embryo, ber, (Emmbrio) griech., ein Thierfeim, die Ungeburt, 
unreife Frucht des Thierd oder Menfchen. 

Emendation, bie, (Emendaziohn) lat., die Berbefferung, Berich— 
tigung (der Fehler in Schriften). Ä I 

emendiren (emendihren) lat., verbeifern, berichtigen. 

Emergenz, die, (Emerrgennz) lat., das Auftauchen, Emporkommen. 

emergiren (emergihren) lat., auftauchen, emporfommen, berühmt - 
werden. 

emeriren Cemerihren) lat., ausdienen; fich verdient machen. 

Emeritus, der, (Emehritus) lat., der Ausgediente, Ausruher, 
Dienftentlaffene in den Ruheſtand. e 

Emeute, die, (Emöht', auch Emeute) der Aufftand, die Meuterei. 

F i rant, der, (Emigrannt) lat., der Auswanderer, Vaterlands⸗ 

üchtige. 

Emigration, die, (Emigraziohn) lat., die Auswanderung. 

Emigré, der, (Emigreh) franz., ein Ausgewanderter. 

emigriren (Emigrihren) lat., auswandern. 

emigrirt (emigrihrt) lat., ausgewandert; der Emigrirte: der 
Ausgewanderte. | 

Emil (Emihl) männl. Name: der Gefällige, Artige. Emilie 
(Emihli:e) weibl. Name: die Gefällige, Artige, Einnehmende, 
Beredte. 

eminent (eminennt) lat., hervorragend, ausgezeichnet, erhaben, 
vorzüglich. 

Eminenz, die, (Eminennz) lat., die Hervorragung; die Hoheit, 
Erhabenheit (Titel der Cardinäle). 

Emir, der, (Emir) arr., Fürft, Befehlshaber (Titel arabifcher 
Fürften, die von Muhamed Durch feine Tochter Fatime abftammen). 

Emifjaire, der, (Emiffähr) franz., ein Kundfchafter, Ausfpäher, 
mit heimlichen Aufträgen abgeſchickt. 

Emiffion, die, (Emifftiohn) lat., die Ausfendung, der Ausfluß. 

Emma und Emmeline (Emma und Emmelihne) a. def, weibl. 
Name; die Emfige, Häusliche. 

Emmeublement, das, (Ammöbelmang) franz., dad Hansgeräth, 
Zimmergeräth. 

emmeubliren Cammöblihren) franz., mit Hausrath verjehen, eins 
richten. 

Emolument, dad, (Emolumennt) lat., der Bortheil, Nugen; 
Dienft: Ertrag, das Nebeneinkommen. 

emoviren (emovihren) lat., wegfchaffen, befeitigen. 

empailliren (angpalliihren) franz., mit Stroh umwideln, ein. 
ftrohen. 

Emphafis oder Emphafe, die, (Emmfahfis oder Emfahfe) griech., 
der Nachdruck, den man im Reden oder Lefen auf ein Wort oder 
eine Stelle legt. 

emphatifch Cemfahtifc) griech., nachdrucksvoll, kraftvoll. 
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Empirie, die, (Empirih) griedy., die Erfahrung, das Erfahrungs: 
wiffen, die Erfahrungsfunde. 

Empirifer, der, (Empihrifer) griech, der Erfahrungsfundige, 
einer, der feine Kenntniffe den gemachten Erfahrungen verdanft ; 
der Erfahrungsarzt, der nach Erfahrung curirt. 

empiriſch Cempihrifch) dtſch. griech, erfahrungsmäßig, auf Erfah— 
rung gegründet. 

Empiriſt, der, (Empirißt) dtſch. griech, ein Erfahrungsweiſer, 
Erfahrungslehrer. 

Emplacement, dad, (Angplaſemang) franz., die Anſtellung; der 
Platz, Bauplatz. 

emplaciren (angplaſihren) franz., anſtellen, anwenden. 

Emplaſtrum, das, (Emplaßtrum) lat. u. griech, das Wundpflaſter. 

Emplette, die, (Angplett) griech., der Waaren-Einfauf; Ems 
pletten machen: Einfäufe machen. 

Employe, der, (Angplojeh) franz, ein Angeftellter, Bedienfteter. 

employiren Cangplojihren) franz., anftellen, bedienften, anlegen 
(fein Geld). 

emportirt (angportihrt) franz., aufgebracht, entrüftet. 

empreffirt Cangpreffihrt) franz., beeifert, dringlich, emſig. 

empyreifch Cempireh:ifch) griech., himmlifch. 

Empyreum, das, (Empireh:um) griech., der Feuerhimmel, Him— 
mel der Seligen. 

Emtio, der, (Emzio) lat., der Kauf, Ankauf: 

Emulation, lat., fihe: Amulation., 

Enallage, die, (Enallageh) griech., die Verwechlelung der Rede— 
theile und Zeiten bei Zeitwörtern. 

en arriere Can arriähr) franz., rückwärts. 

en avant! Can awang!) franz., vorwärts. 

en bloc (ang blof) franz., in Baufch und Bogen, überhaupt. 

encadriren (angfadrihren) franz., einfaffen, einrahmen (Gemälde) 

encanäflliren Cangkanalljihren) franz, fich gemein machen mit 
fchlechten Leuten. 

en Sarriere (ang Karriähr) franz., in vollem Lauf. 

euchainiren Cangichänihren) franz., anfetten, verfnüpfen. 

enchantiren Cangichantihren) franz., bezaubern, entzücken. 

en Chef (ang Scef) franz., ald Oberhaupt, als Anführer. 

Enclave, die, (Angflam’) franz., die Einfchließung, dad Einſchluß— 
land (von fremdem Gebiet umgeben). 

enclaviren (angklawihren) franz., umgeben, einfchließen, ein- 
klammern. | 

Encouragement, dad, (Angkurahfchemang) franz, die Ermus 
thigung, Aufmunterung. 

encouragiren (angfurafchihren) franz, ermuthigen, anfeuern, 
anreißen, 

encykliſch, Cenzielifch) griech., im Kreis umlanfend. 


Encyflopädie — Enigma. 165 


Encyflopädie, die, (Enziflopädih) griech., der Inbegriff aller 
Künfte und Wiffenfchaften, die Wiſſen ſchaflekunde. 
encykl opaädiſch Cenzitlopähdich) griech., Tehrkreismäßig, allge 
mein wiffenfchaftlich. 
Endemie, die, (Endemih) griedh., (Medic.) eine einheimifche ört- 
liche, yon Clima und Lebensweife herrührende Krankheit. 
endemifch (Cendehmifch) griech., einheimifdy an einem Drte. 
en Depit (ang Depih) franz, zum Troß, zum Poffen. 
en Detail (ang Detalj’) franz., im Kleinen, Einzelnen; ausführlich. 
- enbettiren Cangdettiren) franz., in Schulden ſetzen; endettirt, 
verfchuldet, belajtet mit Schulden. 
Endivie, bie, (Endihvi-e) Tat., Mehrz.: die Endivien, Gänfe- 
zunge, eine Salatpflanze, eine Gattung der Cichorie. 
Endoffement, das, (Angdoffemang) franz. 2 das Ruͤckwechſelſchrei⸗ 
ben, die Üebertragung eines Wechſels an einen Andern. 
Endoffent, der, Angdofang) franz, auch Indoſſant, der 
Übertrager eines Wechfels, vergl. Indoffat. 
endoſſiren (angdoſſihren) franz. ‚ einen Wechfel durch Auffchrift 
auf bie Kehrfeite defjelben einem Andern abtreten. 
Energie, die, (Energih) griech., die Kraftfülle, die Strebefraft. 
energiſch Cenerrgifch) griech., vollfräftig, ftrebefräftig. 
Enervation, die, (Enervaziohn) lat., die Entnervung, Entfräftung. 
enerviren (enervihren) lat., eutuerven, entfräften, ausmergeln. 
en face Cang fahs) franz., von vorn. 
en Famille Cang Famillj’) franz, in der Familie (mit den Per— 
fonen, Die zum Haufe gehören). 
Enfilade, die, (Angfilahde) franz., die Folgereihe (z. B. von 
Zimmern). 
enfilirem Cangftlihren) franz., einfübeln, anreihen; nach der Länge 
hin befchießen. 
enfin (angfang) franz., endlich, Furz. 
enflammiren (angflammihren) franz., entzünden, entflammen, 
begeiftern, 
Enfoncement, das, Angfongfemang) franz, der Hintergrund 
eined Gemäldes, die Vertiefung. 
Engagement, das, Anggahfchmang) franz, die Verpflichtung, 
Anwerbung F Dienftannahme, das Amt. 
- engagiren (anggafchihren) franz., verpflichten, anwerben, in 
Dienft nehmen, verdingen; fein Wort geben, feine Ehre verpfänden. 
engagirt Canggafchihrt) fran}. ‚ verpflichtet, verfprochen, verfagt. 
en Gros Cang Gros) franz., im Großen, im Ganzen; Cballen- 
weife, faßweife). 
enhardiren Cangharbihren) franz., ermuthigen, behergt machen. 
Enherion, das, (Enhehrion) Götterl.: die Heldenverfammlung im 
Himmel in Walhalla. 
Enigma fiehe: Anigma. 
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entauftifch Cenfaußtifch) griech., eingebrannt; enfauftifche 
Malerei: eingebrannte Malerei. 

Enfomiaft, der, (Enfomiaßt) griech. der Kobrebner. 

entomiaftifch Cenfomiaßtifch) griech., Tobrednerifch. 

Enfratie, die, (Enfratih) griedy., die Enthaltfamfeit. 

Enfratiten (Eufratihten) griech., Enthaltfame, eine religidie Secte 

des zweiten Jahrhunderts. 

enlaidiren (anglädihren) franz., verhäßlichen, entſtellen. 

en Masque (ang Mask) franz., in Maske, verlarvt. 

en Miniature (ang Miniatühr) franz., im Kleinen, verkleinert. 

Enneagon, dad, (Enneagohn) gried., das Neuned. 

Ennui, der, (Annüsih) franz., der Ueberdruß, die Langeweile. 

ennuyant (Cannüjant) franz., langweilig, überläftig, verbrießlich. 

ennuyiren (Cannüjihren) franz., Langeweile verurfachen, belang- 
weilen. | 

Enodation, die, (Enodaziohn) Tat., die Entfnotung, Auflöfung. 

euodiren (enodihren) lat., entfnoten, auflöfen. 

enorm (enorrm) lat., übermäßig, ungeheuer, unerhört. 

Enormität, die, (Enormitäht) Iat., dad Uebermaß, die ungeheure 
Größe einer Sadıe. 

en paffant Cang paffang) franz., im Vorbeigehn, beiläuftg. 

en Paftel Cang Paſtell) franz., mit trocdnen Farben (malen). 

en Profil Cang Profil) franz., nad) der Seitenanficht, im Durch⸗ 
fchnitt (gezeichnet). 

Enregiftrement, das, CAngsrefchiftermang) franz., das Einzeich- 
nen, die Einfchreibung. 

enregiftriren (Cangerefchiftrihren) franz., einzeichnen, einfchreiben. 

enrhumirt Cangsrümirt) franz., fchnupfig, mit Schnupfen behaftet. 

enrolliren Cangsrollihren) franz., in die Lifte einfchreiben, zum 
Kriegsdienft annehmen, anmwerben. 

Enrofllirte (Angrollihrte) franz., Eingefchriebene, Angeworbene. 

Eng, dad, (Enns), lat., ein Ding, Weſen. 

Enfemble, dad, (Angſangbel) franz., ein Ganzes, das Gefammte, - 
Vereinigte, 

en fuite Cang Swite) franz., in einer Folge, in- Einem fort. 

‚ entamiren (Cangtamihren) franz., abfchneiden; anfangen, eröffnen 

C(Eunterhandlung). 

entaſſirt (angtaſſihrt) franz., aufgehäuft, ſehr gedrängt. J 

Entelechie, die, (Entelechih) griech., die Unermüdlichkeit, anhal- 
tende Geiftesthätigfeit. : 

Entetement, dad (Angtätemang) franz., die Starrföpfigfeit, der 
Eigenfini. 

Enthronifticum, das, (Entronißtifum) griech., ein Antrittögeld 
bei UÜbernehmung einer Pfründe. 

enthufiasmiren (entufiagmihren) gried)., begeiftern, befeuern, 
entflammen, entzüden. 
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Enthuſiaßwus, der, (Entuſiaßmus) griech., die Begeiſterung, 
das Hochgkfühl; die Schwärmerei, der Geiſtesrauſch. 

Enthufiaft, der, (Entuſiaßt) griech., der Begeifterte, Eiferer, 
Entzüdte, Schwärmer, Braufefopf. 

enthufiaftifch Centufiaßtifch) griech., begeiftert, hochfühlend, finn: 
beraufcht, fchwärmerifch. 

Entität, die, (Entitäht) Iat., die Wefenheit, das Dafein eines 
Dinges. 
Entomolog, der, (Entomolohg) griech., der Infectens oder Kerb» 
thierfenner. : 
Entomologie, die (Entomologih) griecdh., die Lehre von den In; 
fecten, Kerbthierlehre, Gezieferfunde, 

entortilliren Cangtortilljihren) franz., umgarnen, umjchlingen. 

Entourage, die, (Angturahfch) franz., die Umhüllung (Frauen 
zimmer-Puß). 

Entours (Angtuhr) franz., die Umgebungen, die Umgegend. 

en tout Cang tuh) franz., in Allem, Alles zufammen. 

Entr’ acte, ber, (Angtraft) franz., die Zwifchenhandlung. 

— (angtranihren) franz., fortreißen, nahe an ſich 
ziehen. 

Entrechat, der, (Angterſchah) franz., Tanzk.: der Kreuz: Luft: 
ſprung, Luft⸗Kreuzſprung. 

—— ‚ der, (Angterdöh) franz., das Mittelding; die Scheide— 
wand. 

Entree, die, (Angtreh) franz., 1) der Eintritt, Eingang; 2) das 
Eintrittögeld; 3) der Zutritt (bei großen Herrn); 4) die Bor: 
fpeife; 5) das Vorfpiel; 6) der Vorfaal, das Vorzimmer. 

Entree:-Billet, das, (Aingtreh-Billjet) franz., die Einlaßfarte. 

Entregent, der, (Angterfchang) franz., die Artigkeit im Betragen 
(gegen Frauenzimmer). 

-Entremets, das, (Augtermäh) franz., ein Zwifchengericht, bie 
Zwifchenfchüffel, ein Beieffen. 

entre nous (angir nuh) franz., unter und, unter vier Augen, im 
Vertrauen. 

Entrepont, bad, (Angterpong) franz., ein Zwifchended auf Schiffen. 

Entrepot, das, (Angterpoh) franz., die Waarenniederlage, ein 
Lagerhaus, der Stapelplag. 

Entrepreneur, ber, (Angterprenöhr) franz., ber Unternehmer, 
Beranftalter, Aufforderer, Aufruferlaffer. 

entrepreniren (Cangterprenihren) franz., unternehmen, Etwas 
veranftalten. 

Entreprife, die, (Angterprihfe) franz., die Unternehmung, das 
Vorhaben. 

Entrefol, das, (Angterſoll) franz., das Zwifchengefchoß, zwifchen 
zwei größeren Stodwerfen. 

entreteniren (angtertenihren) franz., unterhalten; beſprechen. 


168 Entretenue — Ephebie. . 


Entretenue, bie, (Angtertenüh) franz., die Unterbalfene ‚ Belols 
dete, Buhlin. 

Entretien, bad, (Angtertjeng) franz., der Unterhalt; die Unter: 
haltung, das Gelpräd. 

Entrevue, die, (Angterwüh) franz., die Zufammenfunft, Ber 
fprechung. 

entriren Cangtrihren) franz., eingehen, eintreten; antreten (ein 
Amt), anfangen. 

enucleiren (enuflesihren) lat., entfernen, entwiceln, erflären. 

enudiren (Cenudihren) lat., entblößen, enthüllen. j 

Enumeration, die, (Enumeraziohn) Tat., die Aufzählung, das 
Aufzählen. 

enumeriren (enumerihren) lat., aufzählen, berzählen. 

Enunciation, die, (Enunziaziohn) lat., die Ausfage (Bejahung 
oder Verneinung). 

Enunciatum, das, (Enunziahtum) lat., der Ausipruch, Rechte: 
ſpruch. | 

enunciren (enunzihren) lat., ausfagen, ausfprechen. 

Enveloppe, die, (Angwelopp) franz., die Umhüllung, der Um— 
fchlag; ein Ummwurfmantel Ceined Frauenzimmers); auch ein Fleis 
ner Wall. Me 

enveloppiren Cangweloppihren) franz., einhüllen, einwiceln; 
verwideln. 

Environs (Angwirongs) franz, Umgebungen, Umliegenheiten 
(eined Ortes). 

en Vogue fein Cang Wohke |.) franz, im Umlauf fein, im 
Schwunge, im Rufe, im Gang fein. 

Envoye, der (Angmwojeh) franz., ein Gefandter, Abgefandter. 

Enzian, der, (Enzian) franz., Bitterwurz, eine heilfame Pflanzens 
gattung, 3. B. Taufendgüldenfraut, Rungenblume ıc. 

eodem (eohdem) lat., an demfelben (Tag). 

eo ipfo (eo tpfo) lat., eben dadurch. 

Eos, (E⸗oß) griech., Götterl.: der griechiſche Name der Mor: 

enröthe. en 

— Tage oder Epakten (epackte T.) griech., Schalttage, 
Uberfchußtage, die 11 Tage, welche dad Sonnenjahr mehr hat, 
ald das Mondenjahr. 

epanorthotifch (epanortohtifch) griech., zum Guten ermahnend, 
erbaulich. 

Epargne, bie, (Eparnje) franz, die Erſparung; das Erfparte. 

Epaulette, die (Epolett') franz., das Achfelband, die Achfeltroddel. 

epenthetifch Cepentehtiich) griech., eingefchoben ‚eingefchaltet. 

Eperegefe, die, (Eperegehfe) griech., die Nebenerflärung, Er: 
läuterung. 

Ephebie, bie, (Efehbih) griech., das mannbare Jugendalter, der 
Übertritt in baffelbe. 
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Ephemeriden (Efemehrihden) griech., Tageblätter, Tagebuͤcher, 
Zeitungen. 

ephemeriſch Cefemehrifch) griech, was einen Tag währt, eintägig, 
kurz dauernd. 

Ephorat, das, (Eforaht) griech., das Vorſteheramt. 

Ephorie, bie, Sforih) griech., ber Aufſichtskreis eines geiſtlichen 
Aufſehers. 

Ephorus, ber, Efforus) griech., der Aufſeher, Vorſteher (beſ. 
Kirchen- und Schul-V.). 

Ephraim (Efrasim) hebr., männl, Name; der Wachſende, Fruchtbare. 

Epicuräer ſiehe: Epikuräer. 

Epicyfloide, die, (Epiziflosihde) griech., eine krumme Linie, deren 
Mittelpunct fi) in dem Umfang eines Kreifes befindet. 

Epidemie, die, (Epidemib) griech., eine allgemein herrfchende 
Krankheit, Seuche, Volföfrankheit. 

epidemifch Cepidehmifch) griech., fich über das Voll erfiredend, 
herrichend, landgängig. 

Epidendron, dad, (Epidenndron) grieh., dad auf dem Baume 
als Schmarogerpflanze Wachfende. 

ne die, (Epiglottis) griech., der Kehldedel, das Hals 
zapfchen 

Epigramm, bad, (Epigramm) griech., die Aufſchrift; ein Sinn⸗ 
gedicht, Spott-Witzgedicht. 

epigrammatif ch (epigrammahtifch) griech., fi nngedichtlich. 

Epigrammatift, der, (Epigrammatißt) gried). „‚ ein Sinngedichts⸗ 
verfaffer. 

Epigraph, das, (Epigrahf) geiech., die Infchrift, Weberfchrift, 
Auffchrift (eines Buches, Gebäudes). 

Epifer, der, (Ehpifer) griech., der Heldendichter. 

Epifurer und Epifuräer, der, (Epifuhrer und Epifuräser) 
grieh., der Wollüſtling, Schwelger, Anhänger der mißverſtan— 
denen Dhilofophie des Epikur, eines Weiſen zu Athen. 

ey no. ch (epifuräsifch) griech, wollüftig, ſchwelgeriſch, genuß- 
üchtig 

— ‚ das, (Epilemma) griech., ein Selbſteinwand, Selbft- 
einwurf Cin der Redekunſt), den der Redner fich felbft macht und 
beantwortet. 

Epilepfie, die, (Erifepfih) griech., die Fallfucht, fallende Krankheit. 

epileptifch Cepilepptifch) griech., fallfüchtig. 

Epilog, der, (Epilohg) griech., die Schlußrede, der Nedeichluß. 

Epiphania, die, (Epifania) griech. ‚ die Erfcheinung, Felt der 
Erfcheinung (der drei Könige bei dem Chriftfinde). 

Epifcenium, das, (Episzehnium) griech,, der Obertheil ber 
Schaubühne. 

epifch. cehpifch) griech., hefdengebichtlich; epifher Dichter ober 
Epifer: ber Heldendichter, ein erzählender Dichter. 
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episfopal (episkopahl) griech., biichöflich. 

Episfopalen (Episkopahlen) — die Bifchöflichen, Anhänger 
der bifchöflichen Kirche in England. 

Episfopat, das, (Spiöfopaht) griech., das Bisthum, die Würde 
eined Bifchofs, das Amt deffelben. 

Epifode, die, (Epifohde) griech., die Einfchaltung; Nebenerzäh> 
fung; Abjchweifung vom Gegenftande der Rebe. 

A odifch Cepifohdifch) griech., eingefchaltet, abjchweifend. 
Epiftel, die, (Epißtel) griech., das Sendfchreiben, der Brief; ein 
Briefg edicht; uneig. eine Strafpredigt. 

eniftolif ch (epiftohlifch) griech., brieflich, die Briefe des N. T. 
betreffend; auch epiftolarifch Cepiftolahrifch) ift daffelbe. 

Epiftrophe, die, (Epiftrohfe) griech., die Ummwendung; Nückfehr 
von Krankheiten. 

Epitaphbium, das, (Epitahfium) griedy., die Grabfchrift, das 
Grab: Denfmal. 

Epithalamium, das, (Epitalahmium) griech. ein Hochzeitgedicht, 
Hochzeitlied ; Hodhzeitgemälde. 

Epitheton, dad, (Epihteton) griech. ‚ ein Beiwort, Nebenwort, 
Beſtimmungswort. 

Epitome, die, (Epitomeh) griech., ein kurzer Auszug, Inbegriff. 

Epoche, die, Epochche) griech., ein Zeitrechnungspunkt, merkwür⸗ 
diger Zeitpunct, Zeitabſchnitt. 

Epoche machen (Epochche m.) griech., Aufſehen erregen, denk⸗ 
würdig fein. 

Epos, das, (Ehpos) oder Epopöe, die, (Epopö⸗e) gried., das 
Heldengebicht, ber fagenhafte ‚Heldengefang. 

epuriren (Cepurihren) lat., reinigen, außleien. 

Equilibre cEfilihber) franz., fiehe Äquilibrium. 

Equipage, die, (Efirahfch) franz., das Reiſegeräth (die dazu 
nöthigen Bedienten, Pferde, Wagen). 

equipiren Cefipihren) franz., ausrüften, kleiden, ſich mit allem Nö⸗ 
thigen verfehen; bemannen (3. B. Schiff). 

Equivoque, die, (Efimohd franz., Die Zweideutigfeit, ber Doppelfinn. 

equivoque Cefimohf) franz., zweideutig, doppelfinnig; fchlüpfrig. 

Eradication, die, (Eradifaziohn) lat., die Augrottung mit ber 
Wurzel, Entwurzelung. 

erabiciren (Ceradizihren) lat., ausrotten, auswurzeln, eutwurzeln. 

eradiren (eradihren) lat., ausfragen, ausfchaben. 

Erasmus (Eraßmus) männl. Name; der Liebenswürdige. 

Erato (Ehrato) Götterl.: die Mufe für Tanz und Mufif, befon- 
ders für Kiebesgefänge, die Liebliche. 

Erebus, ber, (Ehrebus) griech., Fabell., das Todtenreich, Schat- 
tenreich, die Unterwelt. 

Erection, die, (Erefziohn) lat., die Aufrichtung, Erhebung, Ems 
porrichtung. 
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Eremit, der, (Eremitt) griedy., ber Einfiedler, Klausner. 

Eremitage, die, (Eremitahfche) griedh., die Einfiedelei, Siedelei. 

ergo (errgo) lat., alfo, folglich. 

rd, (Erhard) a. dtſch, männl. Name: der Hochherzige, Ehren: 
früftige. | 

Erinnyen (Erinnien) fiehe Furien, 

eripiren (eripihren) lat., entreißen. 

Eris, die, (Ehris) griech., Götterl., die Göttin des Zanks und 
Streits. 

Eros, der, (Ehros) griech., Götterl., der Liebesgott der Griechen; 
die Liebe (zu einer Perfon), das Berkangen. 

erotematifch (erotemahtiſch) griech., fragweife, fragefünftlich zur 
Hervorlodung erwünfchter Antworten. 

erotifch Cerohtifch) griech., verliebt, Tiebend; erotifche Gedichte: 
Liebesgedichte. | 

N die, (Erotomanih) griech., die Liebeswuth, Liebes⸗ 
raferei. | 

Errata (Errahta) lat., die Fehler, Druckfehler. (Einzahl: Erras 
tum) Errare humanuım eft: irren ift menfchlich. 

Eructation, die, (Eruftaziohn) lat., das Rülpſen, Aufftoßen des 
Magens. 

erudiren (erudihren) lat., unterrichten, lehren. 

erudit (erudiht) lat., gelehrt. 

Erudition, die, (Erudiziohn) lat., die Gelehrfamtfeit. 

erumpiren (erumpibren) lat., ausbrechen, durchbrechen. 

Eruption, die, (Erupziohn) lat., der Ausbruch (eines Feuerbergs). 

Escadre, die, (Esfahder) franz, das Geſchwader, Schiffe- 
geſchwader. 

Escadron, die, (Eskadrohn) franz., das Reitergeſchwader, ein 
Fähnlein, die Schwadron. 

Escalade, die, (Eöfalahde) franz, die Erftürmung vermitteljt 
Sturinleitern. 

eöcaladiren (edfaladihren) franz., mit Sturmleitern erfteigen. 

Escamoteur, der, (Esfamotöhr) franz., der Tafchenfpieler; Weg— 
bugfer. 

escamotiren Cesfamotihren) franz., Tafchenfpielerei treiben, mwegs. 
bugjen. 

Esdcarpe, die, (Eskarrpe) franz., Krgsk., die unterfte Bruftwehr 
eined Grabens. 

Efchatologie, die, (Efchatologih) griecdh., die Lehre von den Testen 
Dingen: Tod, Gericht, Seligfeit, Verdammniß. 

Escorte, die, (Esforrte) franz., die Begleitung, das Schußgeleit. 

escortiren (Cedfortihren) franz., begleiten, geleiten, befchirmen. 

Escudo, der, (Eskudo) eine portugiefiiche Münze, 2 Rthlr. 18 gr. 


an Werth. 
Efito fiehe Effito. 
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Efoterifer, ber, (Efotehrifer) griech., ein in Geheimnifje einer 
Geſellſchaft oder Wiffenfchaft Eingeweihter. 

efoterifch (efotehrifch) griech., geheim, für Geweihte nur beftimmt; 
wiffenfchaftlih. (Gegenſ.: eroterifch.) 

Eipagnol, der, (EfpanjohD franz., gewöhnt. Spanjohl: fpani- 
fher Schnupftabaf. 

Efpalier, das, (Efpalljieh) franz., gewöhnt. Spalier: dad Ge- 
länder; Schranfengitter. 

Efparfette, die, (Eiparfetd franz., der Süßflee, Schweizerflee, 
Wickenklee. | | 

Efpece, die, (Espähs) franz., die Art, Sorte, Gattung. 

Esplanade, die, (Eöplanahde) franz., ein geebneter Platz vor 
einem großen Gebäude; auch bei Feftungen die Abdachung der 
Bruftwehr an dem fogenannten bededten ‘Wege. 

espreſſivo (eöpreffihwo) ital., Muf., ausdrucksvoll. 

Esprit, ber, (Esprih) franz., der Geift, Verftand; Scharffinn; 
auch der Geift, Gehalt einer Schrift, einer Gefellfchaft ꝛc. Bell 
Esprit: der Schöngeift. 

Esprit de Korps, der, (Esprih de Kohr) franz, der Gefell- 
fchaftögeift, Zunftgeif. Esprit public (E. püblid) der Ge: 
up Esprit borné E. borneh) ein feichter, befchränfter 

opf. 

Esquire, der, (Skweir) engl., der Schildträger; ein engliſcher 
Edelmannd: Titel. 

Eſſäer, auch Eſſener (Effaser, Efiehner) eine Secte unter den 
Fuden alter Zeit, die mehr auf ftille Andachtsübungen und gute 
Eitten, als auf öffentlichen Gottesdienft hielt. - 

Effai, der, (Effäh) franz., der Verfuch, auch die Abhandlung. 

effentiell Ceffenziel) franz., voefentlich, nothmendig, eigenthümlid;. 

Eſſenz, die, (Effennz) lat., das Geiftige und Wefentliche (aus 
Kräutern, Früchten 2c.); ein Kraftwaffer. 

Effito, der, (Effito) ital., Kfipr.: der Ausgang. Eſſito-Zoll: 
Ausgangszoll. | 

Eftaffette, die, (Eftaffett) franz., gewöhnl. Stafett: ber Eil- 
bote, Poftreiter, Eilbote zu Pferde. - 

. Eftampe, die, (Eftangp”) franz., der Kupferftich, Kupferabdrud. 

Efther (Eßter) hebr., weibl. Name: die grünende Myrte. 

Eftime, die, CEftihm) franz., die Achtung, Werthfchäßung. 

eftimable (eftimahmwel) franz., fchäßbar, achtbar; fiehe Aftim. 

Eftocade, die, (Eftofahde) franz., zudringliche Bitte um Darlehn; 
vornehme Bettelei. 

Eftomihi (Eftomihi) lat., Sonntag vor Faften; (Anfang der lat. 
Meffe: esto mihi in Deum protectorem; Pf. 31, 3. Sei ein 
Beſchützer mir ꝛc.). 

Eſtrade, die, (Eſtrahde) franz., eine Stufe in einem Zimmer vor 
einem Fenſter; ein Hochſitz in einem Zimmer. 
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Eftragon, ber, (Eftragohn) Kaifertraut, Dragun. 

eftropiren (eftropihren) franz., verftümmeln, Tähmen. 

etabliren, ſich, (etablihren) franz., fich häuslich niederlaffen, eins 
richten, aufrichten, errichten. 

Etabliffement, das, (Etablißmang) franz., die Niederlaffung, 
Einrichtung, Errichtung (eines Gefchäfts, einer Handlung). 

Etage, der und die, (Etahſch) franz., das Stockwerk, Gefchoß 
Ceines Haufed); etagenmäßig: ſtockwerkmäßig, ftufenweife. 

etaliren Cetalihren) franz., ausframen, zur Schau ftellen. 

Etape, die, (Etahp) franz., die Waarenniederlage; der NRaft- oder 
Berpflegungsort für Marfchtruppen, das Vorrathshaus für Durch. 
ziehende Truppen. 

Etapier, der, (Etapjeh) franz., der Proviantmeifter, der Vor—⸗ 
rathöverwalter. 

Etat, der, (Etah) franz., a) der Stand, die Befchaffenheit; b) das Ber; 
zeichniß, der Anſchlag der Einfünfte, LKifte der Staatd:Einnahmen 
und Ausgaben; c) der Staat felbit (daher Etats-Rath). Civil— 
Etat: das bürgerliche Verwaltungsweſen; Hof-Etat: die Hof 
unterhaltungs⸗Rechnung. 

et cetera (et zetera) lat., und fo weiter, und fo fort. 

eternell Ceternell) franz., ewig, immerwährend. 

eternifiren (eternifihren) franz., verewigen. 

Erhif, die, (Ehtif) griech., die Tugendlehre, Sittenlehre. 

Ethifer, der, (Ehtifer) griech., der Tugendlehrer, Sittenlehrer. 

ethiſch (ehtiſch) griech., fittlich Cmoralifdy). 

Ethnograph, der, (Etnograhf) griech., der Volks- ‚oder Völfer: 

beſchreiber. 

Ethnographie, die, (Etnografih) griech., die Volksbeſchreibung, 
Völkergeſchichte. 

ethnographiſch (etnograhfiſch) griech., völkergeſchichtlich. 

Ethographie, die, (Etografih) griech, die Beſchreibung der Sitten 
und Gebräuche eines Volks; ethographiſch (etograhfiſch) fitten- 
beſchreibend. 

etique (etihk) franz., ſchwindſuͤchtig, auszehrend. 

Etiquette, die, (Etikett') franz., der Anhängzettel, die Aufſchrift 
auf Waaren; die Hofſitte; der Wohlſtandsgebrauch. 

etouffiren (etuffihren) franz., erſticken, dämpfen. 

Etourderie, die, (Eturderih) franz., die Unbeſonnenheit, der 
dumme Streich. 

etourdi (eturdih) franz., unbeſonnen, dummdreiſt; der Etourdi: 
der Tölpel. J 

Etude, die, (Etüde) franz., ein Uebungsſtück, Lernſtück. 

Etui, das, (Etwih) franz., ein Taſchengeſteck, Futteral für aller⸗ 
hand Kleinigfeiten. 

Etymolog, der, (Etimolohg) griech., der Wortforfcher, Wort: 
fundige, Wortfichter. 


Etymologie, die, (Etimologih) griech., die Wortforfchung, Worte 
ableitungslchre, Abftammung der Wörter. | 

ety ne ch Cetimolohgifc) griech., zur Wortforfchung gehörig, 
herleitend. 

etymologifiren (etimologifihren) griech, wortforfchen, wortableiten. 

Eucariftie, die, (Euchariftih) griech., a) die Danffagung; b) das 
heilige Abendmahl. 

Eudämponie, die, (Eudämonih) griech., die Glückſeligkeit. 

Eudämonismug, der, Eudämonißmus) griech., die Glückſelig— 
feitelehre, nach welcher die Glückſeligkeit des Menſchen als höch— 
fter Grundfag und Bemweggrund aller Pflichten gilt. 

Eudorie, die, (Eudokſih) griedh., der gute Name, die gute Mei- 
nung Anderer von uns, 

Eugen und Eugenie (Eugehn und Eugehnise) griech., der und bie 
Edle, Wohlgeborne. 

Eumeniden (Eumenihden) griech., Fabel.: die Wohlwollenden 
(eine fchonende Benennung der Furien). 

Eunomia, die, (Eunohmia) griech., Götterl.: die Geſetzgöttin. 

Eunuch, der, Eunuhch) gried)., der Betthüter, ein Berjchnittener. 

Euphemie (Eufehmie) griech., weibl. Name: die Berühmte. 

Euphemismus, der, (Eufemißmus) ein Milderungsausdrud. 

Euphonie, die, (Eufonih) griech., der Wohlflang, Wohllaut. - 

euphoniſch Ceufohnifch) griech., wohlklingend. 

Euphroſyne, die, (Eufrofihnä) griech., Fabell.: die Göttin der 
Heiterkeit und des Frohſinns, eine der drei Grazien. 

Eurbythmie, die, (Euritmih) griech., das Ebenmaß, Schönheite- 
verhältniß Caller Theile eines Ganzen). 

Eurus, ber, (Eurus) griech. u. lat., der Süboftwind. 

Euterpe (Euterrpeh) griech., Götterl.: die Mufe der Tonkunſt, 
die Ergögende. 

Euthalie (Eutali:e) grieh., die Holdblühende, Schöngrünende. 

Euthymie, die, (Eutimih) griech., die Gemüthsruhe, Heiterkeit. 

Eva, die, (Ehva) hebr., die Mutter der Lebendigen. | 

evalviren Cevalvihren) lat., fchäßen, würdigen, berechnen (Münzen). 

evangelifc Cevangehlifch) griech., der Lehre Jeſu gemäß, chrift- 
lich; wende Shriften find folche, die als einzigen 
Grund ihres Glaubens das Evangelium anerfennen, 

Evangelift, der, (Evangelißt) griech., ein Heilverfündiger: ein 
Lebensbefchreiber Jeſu. 

Evangelium, das, (Evangehlium) griech, u. lat., a) die frohe 
Botſchaft; b) die Nachricht, daß in Jeſu der verheißene Erretter 
erfchienen ſei; e) die chriftliche Lehre, Heilöverfündigung; Die 
Denfwürdigfeiten aus dem Leben Sefu. 

Evaporation, die, (Evaporaziohn) lat., die Ausbünftung, Abs 
dampfung. | 

evaporiren (Cevaporihren) fat., ausdünften, ausdampfen. 
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Evaſion, die, (Evaſiohn) lat., die Entweichung, das Entrinnen. 
Evenement, das, (Ewenemang) franz, der Ausgang (einer 
Sache oder Begebenheit); das Ereigniß. 

Eventail, der, (Emwangtallj’) franz., der Fächer. 

eventuell Ceventusel) lat., auf den möglichen Fall; vorfichtsweife, 
vorfommenden Falls, allenfalls. 

Everfion, die, (Everfichn) lat., die Ummerfung, der Umſturz. 

evertiren (evertihren) lat., ummerfen, umftürzen, umfehren. 

Eviction, die, (Evifziohn) lat., die Gewährleiftung, Bürgfchaft; 
auch die Ausflage. 

evident (evidennt) lat., augenfcheinlich, fonnenflar, offenbar. 

Evidenz, die, (Evidennz) lat., die offenbare Gewißheit, einleuch— 
tende Deutlichfeit, Handgreiflichfeit. 

evinciren (evinzihren) lat., erweijen, darthun, überzeugen, Ges 
währ leiften. 

Evocation, die, (Evokaziohn) lat., die Vorladung (vor ein höhe: 
red Gericht). 

evociren (evozihren) lat., vorladen, herausrufen. 

Evoe (Evose) griech., Jubelruf der Bacchantinnen, 

Evolution, die, (Evoluziohn) lat., die Entwidelung; Krf.: die 
Heerbewegung, Friegerifche Wendung. 

evolpiren (evolvihren) lat., entwideln, abwideln, ausmwideln. 

evulgiren Cevulgihren) lat., ruchbar machen, unter die Leute 
bringen, ausſprengen. 

evviwal (ewwiwa) in Italien fo viel wie vivat! — 

er (eds) lat., aus, in Zufammenfeßungen 3. B. Erfönig: der 
geweſene König; Erminifter: der geweſene Miniſter ꝛc. 

ex abrupto (ex abruppto) lat., plötzlich, unerwartet. 

eracerbiren (erazerbihren) lat., erbittern. 

exact (exackt) Iat., genau, pünftlich, forgfältig. 

— die, (Eraftitüde) franz., die Genauigkeit, Puͤnkt⸗ 

eit. 

Exactor, der, (Exacktor) lat., der Schulderheber, Geldeintreiber. 

Exaltation, die, (Exaltaziohn) lat., die Erhöhung; Geifteser- 
böhung, Begeifterung; UÜberfpannung. 

eraltiren (eraltihren) lat., erhöhen, begeiftern, entzüden; Cim 
eraltirten Zuftande: in hoher Geiftesfpannung). Ä 

Eramen, das, (Erahmen) Iat., die Prüfung, Lehrprüfung, Kennt- 
nißunterfuchung. 

 Eraminand, der, (Eraminand) lat., der zu Prüfende. 

Examinator, der, (Eraminahtor) lat., ber Prüfer, Unterfucher. 

Craminatorium, das, (Eraminatohrium) lat., ein Prüfungs- 
verein zur Belehrung Cauf Hochfchulen). | 

eraminiren (eraminihren) lat., prüfen, ausfragen, verhören. 

Eranimation, die, (Eranimaziohm) lat., die Entfeelung; Mediz.: 
eine tiefe Ohnmacht, 
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Exaudi (Exaudi) lat., Name bed Sonntags vor Pfingften; (nach 
der lat. Meffe: exaudi, Domine! ꝛc. Pf. 27, 8, erhöre Herr ıc. 
benannt). 

er Capite (er Kahpiteh) lat., aus dem Kopfe, aus dem Gedächt: 
niß; Nipr.: aus dem Grunde, wegen, 3. B. ex capite adulterii, 
wegen Ehebruchs. 

Ercapitulant, der, (Ercapitulannt) Tat., ein Ausföldner, der 
Dienftpflicht Entlaffener. 

Ercapitulation, die, (Erfapitulaziohn) lat., die Ausdienung, 
Dienftpflichtentlaffung. 

ercapituliren (erfapitulihren) lat., ausgedient haben, des Krieges 
dienftes entlaffen fein. 

ercaviren (erfavihren) lat., aushöhlen, 

Ercedent, der, (Erzedennt) lat., der Frevler, Unfugtreiber. 

ercediren (erzedihren) lat., überfchreiten, ausfchweifen. 

excellent Cerzellennt) lat., vortrefflich, ungemein fchön. 

Ercellenz, die, (Erzellennz) lat., die Vortrefflichfeit, ein Ehren; 
titel der Minifter u. dergl. 

ercelliren (erzellihren) lat., vortrefflich fein, fich auszeichnen. 

Ercentricität, die, (Erzentrizitäht) griech., die Abweichung vom 
Mittelpunkt, das Abfreifen. 

ercentrifch (Cerzenntrifch) Tat. u. franz., von der Bahn abweichend, 
— ‚ Ichwindelföpfig; excentriſcher Kopf: ein Schwin— 
delfopf. 

Erception, die, (Erzepgiohn) Tat., die Ausnahme; Nipr.: Die 
Einwendung, Gegenrede. Erceptio dilatoria: eine verzögers 
liche Schußrede von Geiten des Beklagten; Erceptio perem- 
toria: eine zerftörliche Einrede, wodurch der Beklagte den Klage: 
grund vernichtet. 

Erceptor, der (Erzepptor) lat., der Nachfchreiber, Gefchwind- 
fchreiber. 

ercerpiren (erzerpihren) lat., ausziehen, Auszüge machen. 

Ercerpt, dad, (Erzerrpt) lat., der Auszug (aus einem Buch); 
Mehrz.: Ercerpte: Auszüge. 

Erceß, der, (Exzeß) lat., die Liberfchreitung; Augfchweifung, Fre: 
vel gegen Geſetz und Ordnung, die Gewaltthat; fphärifcher 
Erceß: Größen!l.: der Uberſchuß der Winfel eines fphärifchen 
Dreiecks über zwei rechte Winfel. 

ercipiren (erzipihren) lat., ausnehmen; einwenden, gegenreden, 
verantwortungsweife vorbringen. 

Erclamation, die, (Erflamaziohn) Tat., der Ausruf, die Aus: 
rufung. 

ercla — (exklamihren) lat., ausrufen. 

excludiren (exkludihren) lat., ausſchließen, abſondern. 

Excluſion, die, (Exkluſiohn) lat., die Ausſchließung, Abſonde— 
rung. 
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erclufive Cerffufihveh) Tat., oder erclufiv (exkluſihv) ausſchließend, 
mit Ausfchluß. 
Ercommunication, die, (Erfommunifaziohn) Tat., die Ausbans 
nung, der Kirchenbann. 
ercommuniciren (erfommunizihren) Tat, ausbannen, in den 
Kirchenbann thun, ausfchließen von der Kirchengemeinfcyaft. 
Ercrement, dad, (Erfremennt) lat., der Auswurf, Unrath, Uns 
flach, Mift, Koth aus dem Leibe; die Lofung wilder Thiere). 
Erceretion, die, (Erfreziohn) lat., die Abfonderung, Abführung, 
der Auswurf. 

ercudit Cerfuhdit) lat., (auf Kupferftichen) er hat’3 geftochen. 

Erculpation, die, (Erfulpaziohn) lat., ‚die Entfchuldigung, 
Scyuldbefreiung, Beweis, daß Fein Fehler vorgefallen fei. 

erculpiren Cerfulpihren) lat., rechtfertigen, entſchulden. 

Ercurfion, die CErfurfichn) lat., die Gtreiferei, der Abſtecher, 
Auslauf; Krfpr.: der Ausfall; Ercurfus, der, (Exkurrſus) iſt 
daffelbe, 

Ercufe, die, (Erfühfe) franz, die Entfchuldigung, Ausflucht. 
Ercufation, die, (Exkuſaziohn) hat diefelbe Bedeutung. 

ercufez moi Cerfühfeh moa) franz., entfchuldigen Sie; auch eine 
fcherzhafte Benennung der Pfannkuchen, wenn diejelben auf den 
Lande ftatt Braten aufgetijcht werden, | 

ercufiren Cerfufihren) franz., entfchuldigen, verantwortei. 

ercutiren (Cerfutihren) lat., Ripr.: Schulden ausflagen, eines 
Schuldners Zahlbarfeit gerichtlich unterfuchen. 

Erecration, bie, (Exefraziohn) lat., die Verfluchung, der Fluch, 
die Verwünfchung. 

erecriren (erefrihren) lat., verwünfchen, verfluchen. 

Erecutant, der, (Erefutannt) lat., der Vollſtrecker, Zwangsvoll 
ſtrecker. 

Execution, die, (Exekuziohn) lat., a) die Vollziehnng, Boll 
ſtreckung (eines Urtheils); b) Hinrichtung eines Verbrechers; 
ec) Auspfaändung eines Schuldners. 

erecutiren (erefutihren) lat., vollziehen, vollſtrecken einen Befehl; 
hinrichten (Miſſethäter). | 

erecufiv Cerefutiho) lat., ausübend, vollziehend Cerecutive Gewalt). 

erecutorifc) (erefutohrifch) lat., gerichtlich beitreibend. 

Eregefe, die, (Eregehfe) griech., die Auslegung, Bibelauslegung. 

eregefiren (Cexegefihren) griedh., auslegen, erläutern, erklären. 

Ereget, der, (Eregeht) griech., der Ausleger, Erklärer. 

Eregetif, die, (Exegehtik) griech., die Auslegungskunſt. 

eregetifch Ceregehtifch) gried)., auslegend, erfläreud. 

Erempel, das, (Eremmpel) lat., das Beiſpiel; Mufter, Vorbild. 

Erempel ftatuiren (Erempel ftatusihren) Tat., ein Strafbeifpiel ger 
ben; erempli gratia: zum Beifpiel; erempla funt odiofa: 
Beifpiele find verhaßt, d. h.: man fpricht davon nicht gern. 
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Exemplar, dad, (Eremplahr) lat., der Abdrud, ein Stüd der; 
felben Art (Bücher, Kupferftiche, Pflanzen, Thiere u. f. w.). 
eremplarifch (Ceremplahrifch) lat., muſterhaft; warnend, beifpiels 
gebend (3. B. Strafe). 

Eremtion, die, (Eremziohn) lat., die Entlaffung, Erlaffung, Be; 
freiung (won einer Verbindlichkeit). 

erequatur! (exequahtur) lat., Ripr.: ed werde vollzogen. 

Exequien (Erfehquisen) lat., Keichenfeierlichfeiten, (bei Kathof.) 
die für VBerftorbene zu haltenden Seelenmeffen. 

erequiren (erequihren) lat., vollziehen, volljtrefen (ein Urtheil); 
beitreiben (Schulden). 

ererciren (ererzihren) lat., üben, treiben, in Waffen üben. 

Erercitation, die, (Ererzitaziohn) Tat., die Übung, gelehrte Uns 
terfuchung. 5 

Erercitium, dad, (Ererzizium) lat., die Übung; Sculübung, 
Ubungsfchriftz Kriegsübung, Waffenübung. 

Erbalation, die, (Erhalaziohn) Tat., die Aushauhung, Ausdüns 
ftung. 

erhaliren (erhalihren) Tat., aushauchen, ausdünften. 

erhbauriren (erhaurihren) lat., erfchöpfen, ermüden. 

 Erheredation, die, (Erheredaziohn) fat., die Enterbung. 

erherediren Cerheredihren) lat., enterben, von der Erbichaft auss 
fchließen. 

Erhibent, der, (Erhibennt) Iat., Rſpr.: ber Einreicher einer 
Schrift. ' 

erhibiren cerhibihren) lat., einreichen, darlegen, übergeben 
(Schrift). 

Erbibitum, dad, (Erhihbitum) lat., eine eingereichte Schrift. 

Erhortation, bie, (Erhortaziohn) lat., die Ermahnung, Ermuns 
terung. 

erhortiren (erhortibren) lat., ermahnen, anmahnen, aufmuntern. 

Erigenz, die, (Erigennz) lat., das Bebürfniß; die Nothdurft. 

erigibel Cerigihbel) lat., forderbar, beitreiblich, zahlbar. 

‚ erigiren (erigibhren) lat,, fordern, erfordern, eintreiben. 

eriliren (erilihren) lat., verweilen (ded Landes), verbannen, 

Erilium oder Eril, das (Exilium oder Exihl) lat., die Landesvers 
weifung, Verbannung. 

erimiren (erimihren) lat., ausnehmen, erlaffen, befreien. 

er improvifo (er improvihfo) lat., unverfehens, unvermuthet. 

Eriftenz, die, (Eriftennz) lat., das Beftehen, Wirklichfein, Dafein, 
die Fortdauer. 

eriftiren Ceriftihren) Tat., beftehen, fein, daſein; leben fünnen, 

erler (eckslecks) lat., außer dem Gefeß; geſetzlos; vogelfrei. 

Ermiffion, die, (Ermiffiohn) Tat., die Ausftoßung aus einem 
Befitftand. 

ermittiren Cermittihren) Tat., hinauswerfen, aus dem Befig ftoßen. 
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Exodus (Ecksodus) griech., der Ausgang; das zweite Buch Moſis; 
(Israeliten aus Egypten). 

ex officio (er offizzio) lat., von Amtswegen; umfonft, ohne befons 
dere Vergütung. 

erolet (eroleht) lat., veraltet, aus dem Gebrauch gefonmen. 

Eroneration, die, (Eroneraziohn) lat., die Entledigung, Entlaftung. 

eroneriren (eronerihren) lat., entlajten, entledigen. 

erorabel (erorahbel) lat., erbittlich, erflehbar. 

erorbitant Cerorbitanut) lat., übermäßig, übertrieben. 

Erorcismus, der, (Erorzißmus) griedy., die Teufelsbefchwörung, 
Beſchwörungsformel (bei der Taufe). 

der, (Exorzißt) griech., der Teufelsbeſchwörer, Geifters 
anner. 

Erordium, dad, (Erorrdium) lat., der Eingang einer Predigt, 
die Einleitung. 

eroriren (erorihren) lat., erbitten, erflehen. 

Eroterifer, der, (Erotehrifer) griech., der Uneingeweihte, dem 
die Geheimniſſe einer Gejellfchaft nicht eröffnet find: vergl. Eſo— 
terifer. Ä 

eroterifd) Cerotehrifch) griech., für Uneingeweihte beftinmt, volks⸗— 
mäßig. 

exotiſch Cerohtifch) Tat., ausläudifch, fremd G. B. Pflanzen). 

erpanfibel Cerpanfihbel) Iat., ausdehnbar , ausdehnlich. 

Erpanfion, die, (Erpanfiohn) lat., die Ausdehnung, Ausbreis 
tung. 

erpanfio Cerpanfiho) Iat., ausdehnend. Erpanfiv-Kraft: bie 
Ausdehnungsfraft. 

er parte (er parte) lat., zum Theil; von Ceiten. 

Erpectant uud Erpectanz, fiehe: Erfpectant ıc. 

Erpectoration, die, (Erpeftoraziohn) lat, Die Herzendergießung, 
Ausfchüttung (des Herzene). 

erpectoriren, ſich, Cerpeftorihren) lat., fid) offen herauslaffen, 
fein Herz ausſchütten. 

Erpedient, der, (Erpediennt) lat., der Ausfertiger G. B. einer 
Schrift), Abichreiber. 

erpediren (erpedihren) lat., abfertigen, werfenden, fördern. 

expedit (erpediht) lat., geichwind, gefchäftsfertig, emſig, hurtig. 

Erpediteur, der, (Erpeditöhr) franz., der Ausfertiger, Berfender. 

Erpedition, die, (Erpediziohn) lat., a) die Ausfertigung, Befür- 

derung, Verfendung; b) die Ausfertigungsfiube; Poſtexpedi— 
tion: die Poſtſtubeß Zeitungserpedition: die Zeitungsftube; - 
ec) eine friegerijche Unternehmung, der Feldzug. er : 

Erpenfarium, das, (Erpenfahrium) lat., das Koftenverzeichniß. 

Erpenfen (Erpenufen) fat., Koften, Auslagen, Prozeßkoſten. 

Erperien;, die, (Erperisennz) Tat., die Erfahrung, Erfahrungs: 
klugheit. 
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Erperiment, dad, (Erperimennt) lat., der Kunftverfuch, Erfah, 
rungsverfuch, die Probe. 

erperimental (erperimentahl) lat., erfahrungsmäßig, durch Bers 
fuche beftätigt. Erperimental-Phyfif: die Naturlehre, weldye 
durch Kunftverfuche erklärt wird. 

erperimentiren (erperimentihren) lat., Berfuche anftellen. 

erpert Cerperrt) lat., erfahren, ſachverſtändig. Der Erperte: 
der Sadjfundige, der Sacverftändige. 

erpiatorifch (Cerpiatohrifch) lat., verfühnend, ausfühnend. 

Erpilation, die, (Erpilaziohn) Tat., die Beraubung, Entwendung 
von Erbſchaftsſtücken. 

erpiliren Cerpilihren) lat., berauben, ausplündern. 

erpifciren (Cerpigzihren) lat., ausfiſchen, ausfragen. 

explicabel Cerplifahbel) lat., erflärbar, erflärlich. 

Erplication, bie, (Erplifaziohn) lat., die Erflärung, Entwices 
fung, Auslegung. 

‚erpliciren (erplizihren) lat., entwideln, erffären, auglegen. 

erylodiren Cerplodihren) Tat., heftig auöbrechen, Fnallen. 

Erploration, die, (Erploraziohn) lat., die Ausforfhung, Erkun— 
digung, Unterfuchung. 

erploriren (erploribren) Tat., erforfchen, auskundſchaften. 

Erplofion, die, (Erplofiohn) Tat., der Knallausbruch, die Aus: 
platzung (z. B. Pulverfaß, Feuerberg). 

erpoliren (expolihren) lat., ausglätten, ausſchmücken. 

Expolitur, die, (Erpolituhr) lat., die Ausglättung, Auszierung. 

Exponent, der, (Exponennt) lat., Rechenk.: der Verhältnißzeiger, 
die Zahl, welche gefunden wird, wenn man eine größere Zahl 
durch eine Fleinere dividirt. 

erponiren (erponihren) lat., ausfegen (der Gefahr); überfegen 
(aus einer Sprache in die andere). 

Erportation, die, (Erportaziohn) lat., die Ausfuhr von Waaren. 

Erporten (Erporrten) Tat., Ausfuhrwaaren, Ausgangswaaren. 

erportiren (erportihren) lat., ausführen, augfchleppen, verfahren. 

Erpofition, die, (Erpofiziohn) Tat., die Ausftelung von Kunft- 
ſachen; Entwicelung eined Begriffs; Erörterung. 

er poft (er poft) lat., hintennachz nach gefchehener That. 

en die, (Erpoftulaziohn) Tat., der Wortwechfel, 

anf, 

erpoftuliren Cerpoftulihren) Tat., wortwechfeln, zanfen, habdern. 

erpreß (Cexpreß) lat., auedrüdlich, mit Fleiß, eigend. Ein Ex— 
preffer: der Kohnbote, Befonderbote, ein eigner Bote. 

Erpreffion, die (Erpreffiohn) lat., der Ausdrud, die Darftel- 
lung; Malerf.: Farbengebung. 

erpreffiv (expreſſihv) Tat., ausdrucksvoll, nachdrüdlich. 

erprimiren (erprimihren) lat., ausdrüden, darftellen, befchreiben. 

er profeffo Cer profefjo) lat., Berufs wegen, abfichtlich. 
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Erpromiffion, bie, (Erpromiffiohn) Tat., die freiwillige Übers 
nahme einer fremden Schuld, 

Erpropriation, die, (Erpropriaziohn) lat., die Beraubung des 
Eigenthumd, Enteignung. 

erpropriiren (erproprisihren) Iat., des Eigenthums berauben, 
enteignen. | 

er propriis (er proprisis) lat., aus eignen Mitteln. 

Erpulfion, die, (Erpulfiohn) Tat., die Ausftoßung, gewaltfame 
Vertreibung. 

erquiriren (erquiribren) lat., aueforfchen, nachforfchen. 

erquifit oder erquis Cerquifiht) Tat., oder Cerfih) franz., auser— 
erlefen, augerwählt. 

Erfequien fiehe Erequien. 

Erfpectant, der, (Erfpeftannt) lat., der Anwarter auf ein Amt, 
ein Wartender. e 

Erfpectanz, die, (Erfpeftannz) lat., die Amts-Anwartfchaft. 

erfpectiren ferfpeftihren) lat., warten (auf ein Amt). 

erfpiriren Cerfpirihren) lat, aushauchen, ausathmen; verfcheiden, 
den Geiſt aufgeben, zu Ende gehen. 

erfpoliiren (erfpolisihren) lat., ausplündern, beftehlen. 

DAL, die, (Erftirpaziohn) lat., die Ausrottung, Ver— 
tilgung. | 

erftirpiren (erftirpihren) Tat., entwurzeln, ausrotten, vertilgen. 

er tempore (er tempore) lat., aus dem Gtegreif, ohne Weile, 
fogleich, auf der Stelle. 

ertemporiren (ertemporihren) lat., aus dem Stegreif, unvorbes 
reitet Nede halten. 

Erftafe fiehe: Efftafe. 

ertendiren (ertendihren) lat., ausdehnen, erweitern, fich erftrecen. 

ertenfibel Certenfihbel) franz. u. lat., ausdehnbar. 

Ertenfibilität, die, (Extenfibititäht) lat., die Ausdehnbarkeit. 

Ertenfion, die, (Exrtenfiohn) lat., die Ausdehnung, Erweiterung, 
der Umfang. 

ertenfiv (ertenfiho) Tat., der Ausdehnung nach Centgegengef.: itts 
tenfio). im ertenfo: ganz ausführlich. 

Ertenuation, die, (Ertenuaziohn) Tat., die Verdünnung, Ent 
fräftung; Verringerung. 

ertenuiren (extenusihren) lat., verbünnen, fchwächen, verringern. 

Erterieur, das, (Exteriöhr) franz, das Außere, äußere Anfehn 
G. eines Menfchen). | 

erterminiren (erterminihren) Iat., verbannen, ausrotten, über 
die Grenzen treiben. 

ertern (erteren) lat., außen, äußerlich; ausländiſch. 

ertern (edötern) lat., nachdrücklich verweifen; Schreden einjagen. 

exterritorial CerterritoriahD lat., ausländifch, fremdgebietig. 

ertorquiren (extorquihren) lat., erprefien, erzwingen, abdringen.“ 
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Ertorfion, die, (Ertorfiohn) Tat., die Erpreffung, Abzwingung. 

ertra (ertra) lat., außerhalb, außerdem; außerordentlich. 
Ertra:Poft: die außerordentliche Poſt; Ertrablatt: ein Wer 
benblatt, Beiblatt. 

Ertract, der, (Ertradt) lat., der Auszug aus Schriften; aus 
Kräutern u. f. w.; die audgezogene Kraft. 

ertradiren (ertradihren) Tat., aushändigen, überantworten ; Kffpr.: 
Auszug aus Handlungsbüchern machen, 

ertrabiren (ertrahihren) lat., augziehen, Auszug machen. 

ertrajudicial (ertrajudiziahl) Tat., außergerichtlich. 

ertran (ertrahn) Tat., ausländifch, fremd. 

ertraordinär (ertraordinähr) Tat., außerordentlich, ungewöhnlich. 

ertravagant (ertravagannt) lat., ausfchweifend, aberwitzig, albern. 

Ertravaganz, die, (Ertravagannz) Tat., die Ausfchweifung, Uns 
befonnenheit, Albernheit, Abgefchmacktheit. 

ertravagiren Certravagihren) lat., abſchweifen, unbefonnen hans 
deln, fafeln. ö 

Ertrem, das, (Ertrehm) Iat., dad Außere, der Endpunft. Die 
Ertreme: einander entgegengefeßte Dinze. 

ertrem (ertrehm) lat., außerft, höchft, außerordentlich. 

Ertremitäten (Ertremitähten) lat., die Außerften Körpertheile bei 
Menfchen und Thieren (Hände, Füße, Ohren ıc.). 

eruberant Ceruberannt) lat., überflüffig, überſchwenglich, ſchwülſtig. 

Erulant, der, (Erulannt) lat, ein Bertriebener, Randeöverwiefener. 

eruliren Cerulihren) Iat., des Landes verweifen; in Verbannung 
leben. 

erultiren Cexultihren) lat., frohlocken, jubeln, jaudızen. 

Eruvien (Eruvisen) lat., ausgezogene Kleider; dem Feinde abges 
nommene Rüſtung; abgeftreifte Haut G. B. der Schlange). 

Ezechiel (Ezechisel) hebr., männl. Name: der durch Gott Starfe. 


Ss » 

Fabel, bie, (Fahbel) lat., ein Mährchen zur Belehrung; eine ers 
dichtete Erzählung, weldye Menfchen unter der Masfe der Thiere 
fprechen läßt, um fittliche Wahrheiten anfchaulich zu machen. 

Fabrica, die, (Fahbrika) Tat., der Bau; Unterhalt, die Unterhaltgs 
Saffe einer Kirche; pro Fabrica: zu den Unterhaltungstoften. 

Fabricant, der, (Fabrifannt) franz., der Werk-, der Gewerfes 
meifter; in befondrer Bedeutung: Tuchweber, Hutmacher, Strumpfs 
wirfer, Leineweber ıc. 

Fabricat, das, (Fabrikaht) franz, das Gewerfserzeugniß, die 
verfertigte Waare. 

Fabricatur, die, (Fabrifastuhr) lat. u. franz., die Waaren- Fer: 
tigung, Berarbeitung. ' 
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fabriciren ‚Cfabrizihren) franz., fchmieden, fertigen, zubereiten, 
erzeugen. 

Fabrik, die, (Fabrick) franz, a) das Gewerfhaus, wo rohe - 
Waaren bearbeitet werden, und zwar durch Feuer und Hammer; 
b) dann auch jede Kunft- oder Werfanftalt, wo Waaren im 
Großen verfertigt werden (z. B. Mefferfabrif, Tuchfabrik, Zuders 
fabrif ıc.). 

Fabulift, der, (Fabulißt) franz., der Fabeldichter. 

fabulös Cfabulöhs) franz., fabelhaft, erdichtet, unwahrſcheinlich. 

Fagade, die (Faſſahde) franz., die Vorderfeite, Antligfeite eines 
Gebäudes. 

Face, die, (Fahß) franz, dad Angeficht, die Vorderfeite; fiharfe 
Ehe (Holzarbeiten); en face Cang fahß) franz., von vorn, in 
gerader Anficht. 

Facette, die, (Faßett) franz, die Schleiffeite, die gefchliffene 
Fläche an Gläfern, Edelfteinen u. dergl. 

facettiren (fafettihren) franz., vieledig fchleifen oder fehneiden. 

Facetien (Fazezisen) lat., Scherze, Poſſen, Schwänfe, Späße. - 

facil (fazihl) lat., leicht; gefällig, umgänglich. 

Facilität, die, (Fazilitäht) lat., Leichtigkeit, Behendigkeit; Will— 
fährigfeit, Gefälligkeit, Freundlichkeit. 

Facit, das, (Fabzit) lat., ed macht; der Betrag, die Summe. 

Fagçon, die, (Faſſong) franz., a) die Art und Weile; b) Geftalt- 
art, Kunftform; c) der Anftand; d) die Lebensart; e) auch ber 
Arbeitslohn; in der Mehrzahl: Umftände, Zierereien; fang 
façon (fang faflong) ohne Umftände. 

Fagçonneur, der, (Faſſonnöhr) franz.,der Bildner, Gefchmadsfünftler. 

fagonnirenm (faßonihren) franz., formen, bilden, modeln, geftalten, 

Fac fimile, das, (Fack fihmileh) lat., ein Handfchriftabdrud (3. 
B. berühmter, intereflanter Perfonen, Urkunden ꝛc.). 

factice (faktihs) franz., nachgemacht, gefünftelt. 

Faction, die, (Fakziohn) lat., die Partei, Rotte, Meuterei; Meis 
nungsgenofjenichaft. 

 Factionift, der, (Fakzionißt) lat., der Parteigänger, Meuterer, 

- Factionnaire, ber, (Fakzionnähr) franz, Krk: die Schildwache, 
der Dienfthaber. 

factiös (fakziöhs) franz., aufwiegleriſch, meuterifch. 

factifch (facktiſch) lat., thatſachlich, durch Thatſachen erwieſen. 

Factor, der, (Facktor) lat., a) der Macher; b) Geichäftsführer, 
Schaffner, Buchhalter; c) NRechenf.: der Bervielfältiger, eine der 
beiden Zahlen, die mit einander multiplicirt werden. 

Factotum, das, (Facktohtum) lat., der Thu? Alles, Einer, der 
Alles in Allem gilt, der Allesthuer, das Triebrad häuslicher oder 
öffentlicher Gefchäfte. 

Factum, das, (Facktum) lat., die Tharfache, Handlung, dad Er- 
eigniß. Mehrz.: Facta. Facta communia: Rpr.: Hand: 
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lungen, die mit Einwilligung des Klägerd und bed Bellagten 
geſchehen. 

Factur, die, (Fak-tuhr) Tat, das Waarenverzeichniß nebſt Bes 
rechnung der Preiſe. Factur-Buch: das Waarenrechnungsbuch. 

Facturier, der, (Faktürjeh) franz., der Handlungsgehülfe, der 
das Maarenrechnungsbuch führt. 

Facultät, die, (Fakultäht) Tat., die natürliche Gabe, Fähigfeit 
(Etwas zu thun); auf Hochſchulen: eine Gelehrtenzunft, alle zu 
einer Wiffenfchaft gehörigen Profefforenz es find deren vier: Die 
theologifche, juriftifche, medicinifche und phifofophifche. 

Fadaife, die, (Fadähſe) franz., die Fadheit, Albernheit, Abge- 
ſchmacktheit. 

fade (fahd) franz., abgeſchmackt, ſchaal, läppiſch. 

Fagot, dad, (Fagott) franz., die Baßpfeife, der Blaſebaß. 

Faiblefje, die, (Fable) franz., fiehe: Foibleſſe. 

u der, (Fäneang) franz, der Müſſiggänger, Nichtss 
thuer. 

faifable (fäſahbel) franz., thunlich; rathſam. 

Faiſancen GFäſangſen) franz., Leiſtungen, Obliegenheiten, namentl. 
eines Pachters außer dem Pachtgelde. 

Fajence ſiehe: Fayence. 

Fait machen (Fäh) franz., Geſchäft, Gebrauch, Anwendung 
machen von Etwas. 

Fakirs (Fahkirs) arr., Bettelmönche in Oſtindien. 

Falbel, die, GFalbel) franz., der Faltenrand, Faltenſaum. 

Falkenier, der, (GFalkenihr) diſch., ein Falfenjäger, Falkner. 

Falkonett, das, GFalkonett) franz., eine Art des groben Ger 
fchüßes: Feldfchlange. 

fallibel (fallihbel) lat., fehlbar, irrthumsfähig. 

2 l nn die, (Fallibilitaht) lat., die Fehlbarfeit, Srrthumss 

ühigfeit. 

Falliment, dad, (Falliment) ital., das Zahlungsaufhören, der 
Kaffenbruchz fiehe Banquerout. 

fall — (fallihren) ital., fehlſchlagen; umwerfen, aufhören zu 
zahlen. 

Falſarius, der, (Fallſahrius) lat., der Fälſcher, Betrüger, Ur: 
kundenverfälſcher. 
un. ett, das, CHalfet) ital, Muf.: die falfche Stimme, Fiftel- 

imme, 

falfiren cfalfihren) lat., verfälfchen. | 

Falfum, das, (Fallſum) Tat., der Betrug; die Urfundenverfäl- 
ſchung; Mehrz.: Falle). 

Fama, bie, (Fahma) lat., a) Götterl.: die Göttin der Gerüchte, 
die Verfünderin, abgebildet mit-Flügeln und mit Pofaune an dem 
Munde; b) der Ruf, die Sage. 

familiär Cfamiliähr) franz. , vertraut, tranlich; gemein. 
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familiarifiren, fich, Cfamiliarifihren) franz., fich vertraut macheıt, 
vertraulichen. 

Familiarität, die, (Familiaritäht) lat., die Vertraulichkeit, ein 
vertrauter Umgang. 

Familie, die, (Familje) lat., a) die Hausgenoffenfchaft: Eheleute, 
Kinder und Geſinde; b) Kinder; c) ein ganzed Verwandtenges 
fchlecht. j 

famös (famöhs) franz., berüchtigt, verrufen; berühmt. 

Famulant, der, (Famulannt) lat., ein Dienender, Dienftjunge. 

Famulus, der, (Fahmulus) lat., der Diener, Aufwärter, Huͤlfs⸗ 
Diener. 

Kanal, der, GFanahl) franz, die Schiffs- oder Seeleuchte; auch 
ein Feuerzeichen auf Bergen. 

Fanar, der, (Fanar) türf., das Stadtviertel der Griechen in Gons 
ſtantinopel. 

Fanatiker, der, (Fanahtiker) lat, der Religionsſchwärmer, Glaus 
beusfchwärmer. 

fanatifch Cfanahtifch) Tat., ſchwärmeriſch, glaubenswüthig. 

»-fanatifiren (Cfanatifihren) Tat., fchwärmen, fehwärmerifch machen, 
zur Olaubenswuth verführen. 

Fanatismug, der, (Fanatifmus) Tat., die Schwärmerei, Claus 
benswuth, Meinungswuth. 

Fanchon, die, (Fangſchong) franz., weibl. Name: die Fleine Frans 
cisfa, dad Fränzchen. 

Fandango, der, GFandango) fpan., ein fpanifcher Volkstanz. 

Fanfare, die, (Fangfahr) franz., ein Trompetenſtück, Jagdſtück; 
Kriegsgeſang; eitles Gepräng. 

Fanfaronaden (Fangfaronahden) franz, Großfprechereien, Wind: 
beuteleien. | 

Fanny (Fannih) weibl. Name: fo viel wie Francisca. 

Fant, der, (Fannt) ital., ein junger, windiger Menfchz daher 
Fäntchen. 

Fantaſie, die, (Fantaſih) griech, Muſ.: ein launenhaftes Will: 
kuüͤhrſtück; Einbildungskraft, ſiehe: Phantafie. ' 

fantaſiren (antaſihren) griech, Muſ.: ohne Noten nach Launen 
und Empfindung ſpielen. 

Fantaſt, ſiehe: Phantaſt. 

Faquin, der, (Fakäng) franz., ein hölzerner Mann, nach welchem 
bei Kunſtreitereien mit der Lanze geftoßen ‘wird; ein Nichtsnutz, 
ein Lumpenhund. 

Farce, die, (Farf) franz, das Füllfel, klein gehadtes mit Ges 
würz u. f. w. vermengtes Fleiſch; ein Poffenfpiel, eine Pofle. ı 

Farceur, der, (Farföhr) franz., ein Luſtigmacher, Poffenreißer. 

farciren (farfihren) franz., füllen, mit Füllfel ftopfen; farcirt: 
gefüllt mit Füllfel. 

farinös (farinöhs) franz. u, lat., mehlicht. 
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Farin-Zucker, der, (Farihn-3.) lat., der Mehlzuder, Kochzucker. 

Farm, dad, (Farm) engl., die Meierei, das Pachtgut. 
armer, ter, (Farmer) engl., der Pächter, Landmann. 

De ouche (farufch) franz., wild, fcheu, menſchenſcheu; ftreng und — 

fas et nefas (as et nefas) lat., Recht und Unrecht ‚ rechtmäßig 
oder unrechtmäßig. 

Faſan, der, (Faſahn) ein hühnerartiger Vogel (aus Aften). 

Fasces (Faszeß) lat., Mehrz.: die Stodbündel altrömifcher Ges 
richtödiener. 

Faſchine, die, GFaſchihne) dtſch. u. franz., die Reiſerwelle, der 
Reiſerbündel (zur Graben-Ausfüllung). 

Faſching, die, (Faſching) dtſch. u. ital., Faſtnacht, vom ital. 
Fascino, die Blendung, Täuſchung durch Masten; Faftnadıts 
luſtbarkeiten. 

fasciniren (faßzinihren) lat., bezaubern, beheren. 

Faſcikel, das, Gaszickel) iat, der Bündel, das Heft, die Samm⸗ 
lung (Schriften, Acten, Verordnungen ꝛc.). 

Faſhion GFäſchen) engl., Tracht, Mode, Lebensart. 

faſhionable (fafchtonäbl”) engl., modijch, fein, 

Faſſion, die, CFaffiohn) lat. die Angabe, das Belenntniß. 

Fafte, der, (Faſt') franz., die Pracht, der Prunk. 

faftigirt Cfaftigihre) lat., giebelförmig, zugefpißt. 

faſtuos (faſtu-ohs) lat., prunfooll, prunkhaft, prangend. 

fat (faht) franz., geckenhaft, albern, läppiſch. 

Fata (Fahta) lat., die Schickſale, ſeltſame Ereigniſſe (Fatum: 
das Schickſal). 

fatal (fatahl) lat., verhängnißvoll, widerwärtig; mißlich, ſchlimm. 

Fatalismus, der, (Fatalißmus) lat., der Glauben an unvermeid— 
liches Schickal, die Verhängnißfehre. 

Fatalität, die, (Fatalitäht) lat., das Mißgefchick, die Widerwär⸗ 
tigfeit, der Unfall. 

Fata Morgana (Fata Morgahna) Luftſpiegelungen; fle ers 
fcheinen auf der Küfte der fictlianifchen Meerenge, auch in der 
arabifchen Wüfte, am rothen Meer u. ſ. w. von den von der 
Sonne aufgezogenen Dünften, ftellen dem ſchmachtenden Reifen 
den Berge und Thäler, Fühlende Wälder und den labenden Ans 
bli von Flüffen und Seeen dar und — täufchen ihn, daher der 
Aberglauben diefe Erfcheinungen Feeen-Werf, Zauberbifder. nennt. 

fatigant (fatigannt) Tat., ermüdend, befchwerlich, abſpannend. 

Fatigation, die, (Fatigaziohn) (at., die Ermüdung. 

fatigiren (fatigihren) lat., ermüden, abmatten, abipannen. 

Fatigue, die, (Fatihke) franz., die Ermüdung, Ermattung, An—⸗ 
firengung. 

fatiren (fatihren) lat., befennen, geftehen. 

Fatum, dad, (Fahtum) lat., das Schickſal, Verhängniß; Mehrz.: 
Sata fiehe dieß. | 
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Fattura, ital. ‚, fo viel wie Factur, ſiehe dieß. 

Faubourg, der, (Fohbuhr), franz. die Vorſtadt. 

Faun, der, (Faun) lat., Fabell.: ein Waldgott (mit Ziegenohren 
und Bocksfüßen). 

fauniſch (fauniſch) lat., waldgöttiſch, ſinnlich, unzüchtig, grob. 

Fauffe Couche, die, (Foß-Kuſch) franz., die Feilgeburt. 

Fauffe Queue, die, (Foß Köh) franz., der Fehlftoß beim Billiard. 

Faute, die, (Foht) franz., der Fehler, das Verſehen. 

Fautenil (Fotölj') franz., der Sorgftuhl, Lehnfeflef, Ehrenftuhl. 

Faurs-Brillant, der, (Foh-Brilljang) franz. ‚ ein unechter Edels 
ftein, falfcher Glanz, Flitterwerk. 

Faur-Pas, der, (Fehpah) franz., der Fehltritt. 

no , die, (Fawöhr) franz., die Gunft, Gewogenheit, Gefäls 
ligfeit 

favorable (faworahbel) franz., günftig, hold, gewogen. 

favorifiren (faworifihren) franz., begünftigen, wohlwollen. 

Favorit, ber, Gaworit) franz., der Günftling, die Favorite: 
die Begünftigte, Geliebte. 

Far et Tuba, die, (Facks et Tuhba) lat., die Fadel und Trom⸗ 
pete, d. i. die Hauptperfon bei Empörungen. 

Fayence, die, Gajangß) franz. u. ital., dad Halbporcellan (aus 
feinem Töpferton), Erfindungsort ift Faenza in Stalien. 

febril (Efbrihl) lat., fieberhaft, fiebriſch. 

Februar, der, (Febru⸗-ahr) lat., der zweite Monat, Hornung, 
Kothmonat CHor, altdeutich: Koth). 

fecit (fehzit) Tat., er hard gemacht (auf Kunſtwerkem). 

Fee, die, (Feh) franz., eine Zauberinn. 

Feinte, die, (Fängte) franz, die Berftellung, Lift, Finte Cin der 
Fechtkunſt). 

Felbel, der, (Fellbel) ital., ein ſammetartiges zeug von Geide 
oder Wolle. 

Felicitation, die, (Felizitaziohn) Tat., die Gluͤkwünſchung. 

felicitiren (felizitihren) lat., Glück wünſchen, glücklich preiſen. 

Felir GFehliks) lat., männl. Name: der Glückliche. 

Felonie, die, (Felonih) lat., die Lehnsuntreue, Verlegung der 
Lehnspflichten; der Treubrud) gegen den Dbern. 

Femininum (nämlich Genus) das, (Feminihnum) Tat., das weib- 
liche Gefchleht, ein weiblicheg Wort. Generis feminini 
(Gehneris fehminihni) weiblichen Gejchlechtes. 

Ferdinand (Ferdinand) a. dtfch., männl, Name: der Berdiente, 
Berdienftvolle. 

Ferien (Fehrien) lat., Nuhetage, Feiertage, die Ruhezeit. 

ferm (ferm) fran;., feit; mannhaft, ftandhaft. 

Fermate, die, (Fermahte) ital., Muf.: der Ruhepunct, das Ans 
halten eines Tones. 

Ferme, die, (Ferrme) franz., die Pachtung. 
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Ferment, bad, (Fermennt) lat., der GAhrftoff, Sauerteig. 

Fermentation, die, (Fermentaziohn) Tat., die Gährung, das 
Gähren. 

fermentiren (fermentibren) Tat., gähren. 

Fermier, der, (Fermjeh) franz., der Pachter. 

Fernambuk, der, (Fernambuck) Brafilienholz (ein Färbeholz). 

Ferocität, die, (Ferozitähl) lat., die Wildheit, Graufamfeit. 

Feronia, die, (Ferohnia) lat., Fabell.: die Göttin der Baunıs 
früchte und Luftwälder; aud) Göttin der Freigelaffenen. 

fertil (ertihl) Tat., fruchtbar, ergiebig. 

nn die, (Fertilitäht) lat., die-Fruchtbarfeit, Ergiebigkeit. 
ervent (fervennt) lat., hisig, eifrig, brünftig. 

Feltilog, der, (Feſtilohg) lat. u. griech, ein Verzeichniß der Feſte, 
bef.: Heiligenfefte. 

Feltin, das, (Feftäng) franz, das Feft, Gaftmahl, die Gafterei. 

Feſtination, die, (Feſtinaziohn) lat., die Eilfertigfeit. , 

feftina lente! cfeftihna lennteh) lat., eile mir Weile! 

Feftivität, die, (Feſtivitäht) Tat., die Feierlichfeit, das Freudenfeft. 

Feſton, der, (Feſtong) franz., das Blumengehänge, die Frucht 
oder Blumenfchnur. 

feftoniren (feftonihren) franz., mit Blumengehäng augzieren. 

Fete, die, (Faͤht' franz., das Feft, der Freudentag; das Freuden 
mahl, fiehe: Feftin. 

Fetial, der, (FeziahD Tat., der Bundeöpriefter, Feldprieſter bei 
den alten Römern. 

fetiren (fähtihren) franz., feftlich begehen, feiern. Jemand fes 
tiren: ihm Ehre ermeifen. 

Fetifch, der, (Fetifch) portug., ein finnlicher Gegenftand abgötti- 
fher Verehrung: der Göße. 

Fetifhiemug, der, CFetifchißmus) portug., heidnifche Anbetung 
belebter und unbelebter Gegenftände. 

feudal (feudahl) lat., das Lehnsweſen betreffend. 

Feudalift, der, . (Feubalißt) lat., ber Lehrer oder Kenner bed _ 
Lehnrechts. 

Feudalrecht, das (Feubahlrecht) Iat., Lehnrecht. 

Feudalfyftem, das, CHeudahlfiftehm) Tat. u. griech., die Lehns⸗ 
BDerfaffung. . 

Feudum, dad, (Feudum) lat., dad Fehdegut, Lehngut. 

Feuille, die, GFoͤllj') franz, das Blatt; Feuillage, die, (Föls 
jahfch) Laubwerk; bef. geſchnitztes. 

Fiacre, der und dad, (Fiacker) franz, a) der Miethkutfcher): b) 
die Mietlyfutfche, der Lohnwagen. 

fiat (fiat). Tat., es gefchehe! bewilligt! gewährt! Fiat Juſtitia 
et pereat Mundus: Gerechtigfeit werde geübt, und follte das 
rüber die Welt untergehn! 
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Fibel, die, (Fihbel) Iat,, ein ABE-Buch, die Schlinge, das 
Heftelchen, von fibula lat. 
iber, die, (Fihber) lat., die Fafer, Zafer Muskel, Pflanze). 

ibrös (fibröhe) lat., faferig, zaferig. 

Fiche, die, GFiſch') franz., die Spielmarfe, ein Spielzeichen. 

Fiction, die (Fikziohn) fat., die Erdichtung, Dichtung, Erfindung 

‚einer Fabel. . 

Fidalgo, der, (Fidalgo) niedrer Adliger in Portugal. 

Fideicommiß, das, (Fide⸗-i-Kommiß) lat., ein anvertrautes Gut, 
er welches nur benußt, aber nicht veräußert werden 
darf. 

fidel (fidehl) Tat., treu, treuherzig; luſtig, gutgelaunt. 

— die, (Fidelitäht) lat., die Treue, Treuherzigkeit; Luſtig— 
eit. 

Fides, die, (Fihdeß), die Treue, der Glauben; in fidem: zur 
Beglaubigung. 

Fidibus, der, (Fihdibus) aus dem Franz.: von fil de bois (Fide— 
boa) ein Holzipänchen, Hobelfpan, der Pfeifenanzünder, ein zus 
faınmengelegted Papierftreifchen zum Anziinden. 

Fiducia, die, GFiduhzia) lat., auch Fiduz: die Zuverficht, das 
Vertrauen. 

Fiduciaring, der, (Fiduciarius) Tat., der nußnießende Befiger 
eined Nießbrauchögutes, fiche: Fideicommiß. 

fier (fär) franz., ſtolz, muthig, kühn; troßig. 

Fiera, die, (Fisehra) ital., die Meffe, der Jahrmarkt. 

Fierant, der, (Firerannt) ital, der Meßbezieher, Meßmann. 

Figur, die, (Figuhr) lat., die Geftalt, das Bild; die Zeichnung, 
ein Umriß mit Linien; ein Nedebild, Wortbild. 

figürlich (figührlich) dtſch. u. lar., bildlich, verblümt, finnbildlid). 

Figurant, der, (Figurannt) lat., der Nebenfpieler, Lückenbüßer, 
die Verzierungeperfon. 

Figuration, die, (Figuraziohn) Tat., die Geftaltung, Bildung. 

figuriren (figurihren) fat., abbilden, finufich vorſtellen; fich gut 
oder ſchlecht ausnehmen; Auffehen machen, Rolle fpielen, eine 
Lücke ausfüllen. 

Filet, das, GFileh) franz, dad Netzgewebe, Nebgeftrid. File: 
ten (Filehten) Goldſtriche auf Bücherbänden. 

Filial, das, Giliahl) Iat., die Tochterfirche Cim Gegenf. der 
Mutterfirche). 

Filiation, die, (Filiaziohn) lat., die Findliche Verpflichtung; die 
Kindfchaft, rechtliche Abftammung. 0 

filirt Gflihrt) franz., geſponnen; netzartig. 

Fille de Joie, die, (Fill de Schoa) franz., das Freudenmädchen, 
die öffentliche Dirne. 

Fi — che, die, (Filoſch) franz., eine Art Gewebe von Seide oder 
einen. 
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Filou, der, (Filuh) franz., der Gauner, Betrüger, Spitzbub. 

Filouterie, die, (Filuterih) franz., die Spitzbüberei. 

filoutiren Gilutihren) franz., liſtig ſtehlen, betrügen; prellen. 

filtriren EGiltrihren) lat., durchſeihen (durch Tuch, Löſchpapier 2c.). 

Filtrum, das, (Filtrum) lat., das Seihgefäß, der Durchſchlag. 

Finale, das, (Finahle) lat., das Ende, der Schluß; Muſ.: der 
Schlußgeſang. 

final — lat., ſchließlich, endlich. 

Financier, der, (Finangßjeh) franz., der Einfünftenverwalter, 
ein Kammerbeamter. 

Finanzen CFinannzen) franz., Staateinfünfte, Staatövermögen; 
auch Bermögeneumftände einer Privatperfon. 

Finanzfammer, die, (Finannzlammer) franz. u. dtſch., die 
Etaatswirthfchaftd- Behörde. 

Finanz: Minifter, der, (Finanz Miniter) franz., der Berwals 
ter des Staatshaushaltes. 

finanziell (finanziell) franz., die Einkünfte betreffend. 

Fine (Fihneh) ital., Muf.: Ende. 

Fineſſe, die, (Fineß), franz., die Feinheit, Verſchlagenheit, Schlau⸗ 

—heit; feiner Hieb im Sprechen. 

Finette (Finette) franz., weibl. Name: die Feine, Liſtige, Schlaue. 

fingiren (fingihren) lat., erdichten, erfinnen, 

fingirt (fingihre) lat., erionnen, erdichtet. 

Finis, der und die, (Fihnie) lat., das Ende; der Zwed. 

Finte, die, (Finnte) ital. u. franz., die Lift, Verſtellung; der 
Sceinhieb oder Scheinftoß beim Fechten. 

Fiochi (Fioffi) ital., Mehrz.: Kopfquaften für Kutfchpferde. 

Firlefanz, der, (Firlefanz) dtſch., der Tand, die Pofl en. 

Firma, die, (Firma) lat., Name, unter welchem ein Handlungds 
geichäft geführt wird, Handlungsname; Firma geben: Boll 
macht geben einem Handlungsdiener zu handeln und zu uuters 
Schreiben im Namen des Principals. 

firm G(irm) lat., feft, geübt, gefchict. 

Firmament, das, (Firmamennt) Tat., die Himmelsfefte, das 
ſcheinbare Himmeldgewölbe. 

Firman, das, (Firman) türf., ein Specialbefehl des türfifchen 
Großweſſiers in des Sultans Namen. 

Firmelung, bie, (Firmelung) dtſch. u. lat., die Taufbeftätigung 
in der Fathol. Kirche. - 

firmeln (firmeln) defch. u. lat., beftätigen, einfalben, einſegnen. 

Wrmiren (firmihren) lat., den Handlungsnamen unterzeichnen. 

Firniß, der, (Firniß) dich. ., dlige Flüffigkeit zu glänzendem Ans 
ftrich, Dlfarbe, Lad. 

firniffen (irniſſen) dtſch., mit Firniß anftreichen. 

Fiscal, der, (Fiskahl) Tat., ein Beamter, der über die Gerecht- 
fame des Fiscus wacht, Straffläger; ein Kammeranwalt. 
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N iren (fiskaliſihren) dtſch. u. Tat., rügend unterfuchen; bes 

rafeıt. 

Fiscus, der, (Fißkus) lat., eine öffentliche Kaffe, die Stantsfaffe ; 
Straffaffe. 

Fiffipeden Giſſipehden) lat., Spaltflauer, Thiere mit gefpalte- 
nen Klauen. 

Fiſſur, die, (Fiſſuhr) lat., der Riß, die Spalte; die Wundfpalte, 
Kuochenfpalte. 

Fiftel, die, (Fißtel) Tat., die Röhre; ein Hohlgefchwür; Muf.: 
eine erzwungene hohe Stimme, fiehe: Falfett. 

fiftuliren cfütulihren) defch. u. lat., durch die Fiftel fingen. 

fiftulös Giſtulöhs) franz. u. lat., röhricht, fiſtelartig; hohlgeſchwürig. 

fir Gicks) lat., feft, unbeweglich,. bleibend, feuerbeftändig; fire 
Luft: Luftſaäure, Sauerluft, Kobhlenfäure. 

firiren (firihren) dtfch. u. lat., feitjegen, beſtimmen; fich häuslich 
niederlaffenz feft anfehen (Jemand). 

Fixität, die (Firitäht) dtſch. u. lat., die Beftimmtheit, das Feft- 
ftehen; die Feuerbeftändigfeit. 

Firftern, der, (Firftern) lat. u. dtſch, ein Steh: oder Sonnenftern. 

Fixum, das, (Fickſum) lat., das Fefte, die feſte Befoldung, das 
gewiffe Einfommen. 

Slacon, das, (Flakong) franz., das Fläfchchen, Niechfläfchchen. 

Slagellanten (Flagellanten) lat., Geiffelmönche im 13. und 14. 
Sahrhuntert, die fich felbft 'geiffelten Cihrer Ordensregel gemäß). 

flagelliren cflagellihren) lat., geißeln. _ 

Tlageolet, das, GSlaſcholett) franz., eine Fleine Flöte, ein Vogel: 
pfeifchen; ein ähnliches Drgelregifter. 

Flagge, die, EFlacke) nordl., die Schiffefahne. 

Flagitium, das, (Flagihzium) lat., Rſpr.: die Schandthat. 

flagrant (flagrannt) lat., frifch gefchehen, ertappt; in flags 
ranti: auf frifcher That. 

Flambeau, der, (Flamboh) franz., die Tadel, Kerze; auch hoher 
Leuchter. 
lanelf, der, (Flanell) fran;., ein leichtes Wollenzeug. 
lanfe, die, (Flanke) franz., die Seite; Krf.: die Seitenfläche 
eines Regiments oder eines Heeres, der Heeresflügel. 

flanfiren cflanfihren) franz., von der Seite her beftreichen, mit 
Seitenwerfen verfehen; umherſchweifen. 

Flanqueur, der, (Hlanköhr) franz., ein Plänkler, Streifreiter 
Gur Beobachtung oder Beunruhigung des Feindes). 
en a die, (Flatterih) franz., die Schmeichelei, Schmeichel⸗ 

aftes. 
Slatteur, der, (Hlattöhr) franz., der Schmeidjler. 
flattiren (flattihren) franz., fehmeicheln, liebfofen. 
Flatus, der, (Flahtus) lat., Blähungen, Winde. 
flautando (flautanıdo) ital., Muf.: flötenartig. 
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Flauto, bie, (Flauto) ital., die Flöte; auch als Flötenzug bei der 
Orgel. Flauto piccolo Glanto picoloh) die Fleinfte Quers 
pfeife, Picelflöte; Flauto traverfo (Fl. trawerfo) die Querflöte. 

flectiren cfleftihren) lat, beugen; umenden G. B. ein Wort in 
der Sprade). 

Fleuret (Flöreh) franz., ein Fechtdegen; auch Flockſeide. 

Fleuretten (Flöretten) franz., Süßigkeiten, füße Worte, 

flexibel cflerihbel) lat., biegfam, lenkſam. 

Flexibilität, die, Elexibilitäht) lat., die Biegſamkeit, Geſchmei⸗ 
digkeit. 

Flexion, die, (Flexiohn) lat., die Biegung, Wortbeugung. 

Flintglas, dag, (Flintgl.) weißes Kieſelglas, eine engl. Glasart, 
wird zu Fernröhren gebraucht. 

Slor, der, (Flohr) lat., die Blüthe, Blüthezeit; Blumenmenge; 
der Wohlftand. 

Flora, die, (Flohra) Tat., Götterl., die Blumengdttin, abgebifdet 
mit Füllhornz auch Blumenflur, ein Verzeichniß ter Pflanzen 
einer Gegend. 

Floreal, der, (Floreahl) Tat. u. franz., der Blüthemonat im ges 
weienen republifanifchen Frankreich von 20. April bis 19. Mai. 

Florentin und Florentine (Hlorentibn und Florentihne) lat., 
und Florian und Floriane (Florisahn und Florisahne) ber 
Blühende und die Blühende. 

florentinifche Schule Cflorentihnifche Sch.) die berühmten Maler 
und Bildhauer der Stadt Florenz in Stalien vom 13. Jahrh. an, 
die aud Griechenland hierher gefommen waren. 

Floretſeide (Florettf.) Flockſeide. 

Florin, der, (Floräng) franz, der Gulden (zuerſt von Gold zu 
Florenz geprägt, mit Lilien -bezeidynet) daher Fl.; auch Floren 
(Florehn) ift daffelbe. 

floriren (florihren) Tat., blühen; in blühendem Zuftand, in Wohl: 
ftand fein. 

Florift, der, GFlorißt) Tat., der Blumenfreund, Blumenmaler, 
Blumengärtrer. 

Flosfeln Gloßkeln) Tat., Nedeblumen, bfumige Ausdrücde, zier: 
liche Redensarten, gewöhnlich aber abgefchmadkte, 

flosculös (floskulöhs) Tat., blümelnd, blumig. 

flott (flott) a. dtſch, ſchwimmend, los; ausfchweifend, ſchwel—⸗ 


geriſch. 

Flotte, die, (Flotte) a. dtſch. u. franz., ein Schiffsheer, Schiffs: 
geſchwader unter einem Befehlshaber. 

Flotille, die, Glottilj') franz, eine kleine Flotte, ein Fleined Ge- 
ſchwader. | 

flou cflub) franz., in der Malerei: flau, weich, fanft, matt. 

Bluctuation, die, (Fluftuaziohn) lat., das Wogen und Wallen ; 
das Schwanfen in Entfchließungen, der Wanfelmuth. 
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fluctuiren (fluftu:ihren) Tat., wogen, ſchwanken. 

fuctuös (fluktuöhs) lat., wellenförmig, wogend. 

fluide (fluh-ideh oder flu⸗ihde) lat., flüſſig, geſchmolzen; unge— 
zwungen im Reden. | 

Sluidität, die, (Fluiditäht) lat., die Flüffigfeit, Ungezwungenheit 
einer Rede. 

Fluidum, das, EFluh⸗idum) lat., das Flüffige, der flüffige Körper. 

fluvial (fluviahl) lat., den Fluß betreffend. 

Flurion, die, (Fluckſiohn) lat., die Fließung, der Fluß. 

Fo oder Fohi (Foh oder Fohi) Name des in China güttlidy verehr- 
ten. Stifters einer fremden Religion, die im erften Jahrh. unfrer 
Zeitrechnung dafelbft eingeführt wurde. 

Focus, der, (Fohkus) Tat., der Brennpunkt bei Brenngläfern. 

Föcundität, die, (Fökunditäht) fat., die Fruchtbarfeit. 

föderalifiren (föderalifihren) lat., verbünden. 

Föderation, die, (Föderaziohn) lat., die Verkündung, der Bund. 

föberativ (föderatihv) lat., verbündet, bundesmäßig. 

Föderirte (Föderihrte) dtfch. u. lat., Verbündete. 

Foibleffe, die, (Fäbläß) franz., die Schwäche, Gebrechlichfeit. 

Foliant, der, CHoliannt) Tat., ein Buch in Bogengröße, der 
Bogengrößeband. 

Folie, die, (Fohli-e) Tat., das Blättchen, die Unterlage unter 
Spiegeln und gefaßten Ebdelfteinen. | = 

Folie, die, (Folih) franz., die Narrheit, der Wahnwig. 

foliiren (foliihren) franz., die Blattleiten beziffert. 

folio (fohlio) lat., auf dem Blatte. 

Folium, das, (Fohlium) lat., das Blatt. 

Follis, der, (Follis) lat., das Säckchen, die Tafche; in Folle: 
im Sad, ungefehen (Etwas faufen). 

Fomentation, die, (Fomentagiohn) lat., die Bähung. 

fomentiren (fomentihren) lat., bähen, warme Umſchläge machen; 
nähren, erhalten (Gährungen). 

Fonctionnaire, der, (Fongßionnähr) franz., ein Beamter, Ber 
Dienfteter. 

Fond, der, (Kong) franz., der Grund, die Grundlage; ein Grund- 
vermögen, eine zum Grunde liegende Geldfumme; der Hinter 
grund einer Bühne, auch einer Kutfche. Mehrz.: Fonds: die 
Örundgelder, Geldquellen ıc. 

Fondamento (Fondamennto) ital., Muf.: der Grundbaß, die 
Grundftimme. 

fondiren, fiehe: fundiren. 

— die, (Fontähne) franz., der Springbrunnen, die Waſ—⸗ 
erkunſt. 

Fontanell, die und das, (Fontane) lat., a) Heilk.: ein Brünn⸗ 
lein, ein künſtlich bewirftes Ableitungs-Geſchwür; b) der Schlag. 
brunnen, d. i. die weiche Deffuung der Hirnfchale bei neugeb. Kindern. 

13 


194 Force — Forum. 


Force, bie, (Forß) franz., die Kraft, Gewalt; der Zwang; pars 
force, fiehe dieß. 

forciren cforfihren) franzg., erzwingen, Gewalt anwenden; übers 
wältigen; erftürmen; Whift: feinem Gegner eine Farbe anfpielen, 
die er nicht bat, und ihn daber, mit Trumpf zu ftechen, nöthigen. 

forcirter Marſch Cforfihrter Marſch) franz., Eilmarſch, Eilzug. 

Forenfen (Forennſen) lat., Auemärker; Kaufleute, die ſich in 
fremdem Staate ihrer Geichäfte wegen aufhalten. 

forenfis (forennfis) Tat., gerichtlich. 

Form, die, (Form) lat., die Geftalt, Außerliched Anfehen einer 
Sadıe, dad Modell, Bildungegefäß; pro forma: zum Echein. 

formal oder formelll (formahl oder formell) lat., die Form 
einer Sache betreffend, förmlich. 

Formale, das, (Formahleh) Tat., die Geftaltung, Beltimmung 
Centg. dem Materiale: Stoff oder Inhalt eined Dinges). 

Sormalien oder Formalitäten (Formahlien, Formalitähten) 
lat., die Förmlichfeiten, das UÜbliche. | 

formaliter (formahliter) Tat., förmlich, der Geftaltung nad). 

Format, das, (Formaht) lat., die Lange und Breite eines Buche, 
Briefd, einer Echrift. 

Formation, bie, (Formaziohm lat., die Geftaltung, Bildung. 

Formel, die (Forrmel) lat.: formula, die Nedensvorfchrift, Nes 
densart, Größenl.: Rechenvorſchrift, die durch Berechnung gefuns 
dene allgemeine Regel. . 

formidabel (formidahbeN franz., furchtbar, erfchredlich. 

formiren (formihren) lat., geftalten, bilden. 

Formular, dad, (Formulahr) lat., die vorgefchriebene Weiſe für 
eine Rede oder Echrift, oder Handlungsmeife. 

Fornicant, der, (Fornikannt) lat., ein außerehelicher Schwängerer. 

Fornication, die, (Fornikaziohn) lat., die Hurerei. 

Hort, dad, (Fohr) franz., die Schanze, Beifefte, Heine Feftung 
(Gitadelle). 

forte (forte) ital., Muſ.: ftarf. 

Fortepiano, das, (Fortepiahno) ital., das Hammer » Taftfpiel 
mit Wechſelzügen, das Etarf und Leife. 

Fortification, die, (Hortififaziohn) lat., a) das Feſtungswerk; 
b) die Befeftigungsfunft z das Feftungsbauamt. 

fortificiren (fortifijzihren) lat., befeftigen; ftärfen, erftärfen. 

fortiffimo (fortiffimo) ital., Muf.: fehr ftart, am ftärfften. 

fortuito (fortuhrito) lat., unvermuthet, zufällig. 

Fortuna, die, (Fortuhna) Götterl.: die Glücksgöttin; das Glück. 
Fortune, die, (Fortühn) franz., Glück, das glückliche Ereigniß. 

Fortunatus und Fortunata, der und die (Fortunahtus und 
Fortunahta) lat., Name: der und die Beglückte. 

Forum, das, (Fohrum) lat., der Gerichtsplag im alten Rom; der 
Gerichtshof, die Behörde, 


En — — 
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Foffilien, die, (Foffihlisen) Tat., Berggut oder Grubengut, was 
aus ber Erde gegraben wird; (Mineralien) auch verfteinerte bes 
lebt geweſene Überbleibſel aus der Urwelt. 

Fötus, der, (Föhtus) lat., Junge (der Thiere), Frucht (der 
Thiere, Erde, Baͤume); auch fo viel wie Embryo, fiehe dies. 
Fou, ber, (Fuh) franz., der Narr; auch der Laufer im Schadhfpiel. 

Foudre! (Fuhder) franz, Blig! Wetter! Donnerfeil! 

Fourage, die, (Furahſche) franz, das Gefütter, Pferdefutter, 
Fütterung bei der Armee. 

fouragiren (furafchihren) franz., Futter auftreiben, Lebensmittel 
aufbringen. j | — 

Fourgon, der, (Furgong) franz., ein Pack- oder Vorrathswagen. 

Fourier, der, (Furihr) franz., der Feldſchreiber, der die Mufters 
rolle einer Compagnie führt und Quartier und Bewirthung für 
fie beftellt. Hoffourier: der Hofdiener unter dem Hofmarfchall. 

fourniren (furnihren). franz., mit etwas verforgenz liefern, fchafs 
fen; bei Tifchlern: mit feinem Holze belegen; fournirte Ars 
beit: mit polirtem Holz belegte Arbeit. 

Fournier, dad, (Furnihr) franz, die zum Belegen dünn gefchnits 
tenen Holzblätter, das Belegholz. 

foviren (fovihren) lat., begünftigen, pflegen , hegen. 


Fra (Fra) ital. Abkürzung von frate, Bruder, vor den Namen ger | 


ringerer Mönche gewöhnlich. 

Frad, der, (Fra) vom lat. frocum, ein ausgefchnittener, Kurzer 
Mannsrod. 

Fraction, die, (Frakziohn) lat., Nechenf.: ein Bruch, die gebrochene _ 
Zahl; Naturl.: Bredhung der Kichtitrahlen. 

Fractur, die, (Fraktuhr) lat., der Bruch; die Kanzleifchrift, ges 
brochene edige Buchſtaben; Heilf,: der Bruch eines Gliedes ıc. 

fragil (ragihl) lat., zerbrechlich, vergänglich. 

Fragilität, die, GFragilitäht) lat., die Zerbrechlichkeit, Vergäng— 
lichkeit. 

Fragment, das, (Fragmennt) lat., das Bruchſtück, ein einzelnes 
Stück oder Ueberbleibſel vom Ganzen. 

fragmentariſch (ragmentahriſch) dtſch. u. lat., bruchſtückweis, in 
Bruchſtücken. 

Fragmentiſt, der, (Fragmentißt) dtſch. u. lat., ein Bruchſtückler, 
Herausgeber von Bruchftüden. 

Fraiheur, die, (Fräſchöhr) franz, die Frifchheit, angenehme 
Kühle; bei Malern: die Farbenfrifche. 

Fraiſe, die, (Frähfe) franz., die Haldfraufe (der Frauenzimmer); 
Kripr.: der Sturmpfahl bei Feltungen. 

Franc, der, (Frank) eine franz. Münze, fo viel ald Livre, werth 
27 Kr. (20 Sous: 1 Fr., 5 Centimes: 1 Ev). 

franchement (frangfchemang) franz., frei, freimüthig, freimündig. 

franco Cfranfo) ital., frei, poftfrei 
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Frangen (rangſchen) franz, Saumquäftchen; Einz.: die Frange. 

franf (franfd a. dtſch., frei, freimüchig. 

franfirem (franfihren) a. dtfch., frei machen, befreien; das Poft- 
geld bezahlen (Brief ıc.). 

Franz (Franz) a. dtfch., Name: der Freie. 

Franzofen CHranzohfen) Franfreicher; auch eine Viehfrankheit. 

frappant (frappannt) franz, auffallend, überrafchend; treffend, 
fchlagend. 

frappiren (frappihren) franz., befremden, erfchüttern, überrafchen. 

Frater, der, (Frahter) Iat., der Bruder; 5. confanguineug 
(5. fonfanguine-us) der Stiefbruder von mütterlicher Seite; F. 
uterinus (F. uterihnus) Stiefbruder von väterlicher Seite. 

fraternelf (fraternell) -franz., brüderlich. 

Fraternifation, die, (Fraterniſaziohn) lat. u. franz., die Vers 
brüderung. 

fraternifiren (fraternifihren) franz., fich verbrüdern, brüderl. Ieben. 

Fraternität, die, (Fraterrnitäht) lat. die Brüderfchaft, brübder- 
liche Verbindung durch Verwandtfchaft, Amt, Zunft ıc. 

Fratres (Frahtres) lat., Brüder, Ordensbrüder. 

Sraudation, die, (Fraudaziohn) lat., die Betrügerei. 

fraudiren (fraudihren) lat., betrügen, hintergehen. 

fraudulent Cfraudulennt) lat., betrüglich, betrügerifc). 

Frau, die, (Fraus) lat., der Betrug, die Bervortheilung; 
Fraus pia: ein frommer Betrug. 

Fredegunde (Fredegunnde) a. diſch. Name: friedliches, freudiges 
Mädchen. 

Aregatte, die, CÄregatte) franz., ein ſchnell fegelndes Kriege» 
ſchiff; auch Name eines Eeevogels von windfchnelfem Flug. 

Freia, die, (Freia) nord. Gütterl.: die Göttin der Liebe; (daher 
Freitag). 

frequent (frequennt) lat., häufig ftarf befucht. 

frequentiren (frequentihren) lat., fleißig befuchen, oft fommen. 

Frequenz, die, (Frequennz) lat., der Zulauf, die Menge. 

Sresco, dad, (Äreßfo) ital., die Frifchmalerei, Kalfmalerei; al 
fresco malen: auf frifchen Kalk malen. 

Sricandeau, dad, (Frikandoh) franz., gefpictes und gebämpftes 
Kalbfleifc oder Rindfleifch. 

Sricandellen Cärifandellen) franz., gebackene Fleiſchklöße. 

Sricaffee (Frikaſſeh) franz., gefehnittenes Fleifch mit einer Brühe. 

fricaffiren Cfrifaffihren) franz., Fleifch zubereiten mit Brühe. 

Sriction, die, (Frikziohn) lat., die Reibung, das Neiben. 

Fridolin Grihdolihn) a. dtſch. Name: der Friedliche, Schüßende. 

Friedrich's'dor (Friedrichs'dohr) dtſch. u. franz, ein goldnes 
Friedricheftüc (5 preuß. Thlr.). 

Frigga (Frigga) nord. Götterl.: die Gemahlin Wodans, oberfte Göttin 
und Mutter der Erde, die Kundige aller Schickfale der Sterblichen. 
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frigid (frigihd) lat, froftig. 

Srimaire, der, (Frimähr) franz., der Reifmonat, der dritte Mos 
nat im franz. republifanifchen Kalender (vom 21. Nov. bis 20. Dec.). 

Friponuerie, die, (Friponnerih) franz., die Schelmerei, Gaunerei. 

Frifeur, der, (Friſöhr) franz., der Haarkräusler, Frieöler, (von 
fried: kraus). 

frifiren cfrifihren) franz., haarfchmücen, haarfräufeln. 

Srifur, die, (Friſuhr) franz., das Fünftlich verzierte Haar, der 
Haarbau; die fraufe Befeßung eined Frauenfleides. 

frivol (friwohl) Tat. u. franz., eitel, nichtig; leichtſinnig, Teichts 
fertig, Fleingeiftig, tändelbaft. r 

Frivolität, die, (Frivolitäht) franz., die Eitelfeit, Tändelei, 
Leichtfertigfeit, Flatterhafiigfeit, der Eitelfinn. 

frohn (froh) a. defch., ein nur noch in Ableitungen und Zufams 
menfeßungen vorhandenes Wort, welches die Bedeutungen hatte 
von: heilig, berühmt, prächtig, obrigfeitlich, hHerrichaftlich, 
öffentlich. 

Frohn-Leichnam (Frohn-Leichnam) a. dtich., der Leichnam des 
Herrn, der heilige Leichnam, nämlich Jeſus, Cfichtbar in der 
geweihten Hoftie), deſſen Felt die Katholiken jährlidd am Don» 
nerstag nad; Trinitatid mit dem größten Pomp feiern; (von 
Papft Urban IV. im J. 1252 angeordnet). 

Frontale, dad, (Frontahleh) lat., ein Stirnſchmuck (der Pferde ıc.). 

Front a Front (Frongt a Frong) franz., Stirn gegen Stirn, 
Mann gegen Mann. 

Fronte, bie, (Fronte) lat. u. franz., die Stirnfeite, Vorderſeite 
eined Gebaͤudes; Stirnfeite eined Heered. Fronte gegen den 
Feind machen: ihm die Spiße bieten. 

Frontifpice, das, (Frongtiepieß) franz., die Vorderficht, Antligs 
feite eines Gebäudes); auch die Stirnfeite, das Titelblatt (eines 
Buchs). 

Frontlogen (Frongtlohfchen) franz., die Antlitz-Zellen, die der 
Bühne gegenüber liegenden Schaufammern. 

Fronton, das, (Frongtong) franz., das Giebeldach, der Giebel. 
rottement das, (Frottemang) franz., das Reiben. 

—— (frottihren) franz., reiben (den Körper zur Erwärmnung 
oder Abtrocdnung); bohnen, glätten. 

Fructidor, der, (Fruftidohr) lat. u. franz., der 12. Monat im 
ehemaligen franz. republif. Zeitweifer; der Fruchtmonat vom 18. 
Auguft bie 16. September. 

frugal (frugahl) Tat. u. franz., mäßig, genüglich; einfach, ſpär⸗ 
lich, Mahlzeit). 

Frugalität, die, CFrugalitäht) Tat. u. franz., die Genügfamfeit, 
Mäßigfeit, Nüchternheit; Einfachheit. 

Fucologie, die, (Fufologih) Tat. u. griech., die Lehre von ben 
Seegewächfen, Meergräfern. 
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Fuge, die, (Fuhge) a. dtſch, Muf.: eine harmonische Ton fü— 
gung, das mehrftimmige Tonſtück, in welchem ein melodifcher 
Satz vorherrfcht, der abwechfelnd von mehreren Stimmen wies 
derhoft wird. 

fugirt Eugihrt) dtſch, Muf.: gefugt, in Fugeharmonie gefegt. 

fugitiv (fugitiho) Tat., flüchtig, obenhin. 

fuimug Troes (fuh:imud Troses) lat:, Sprichw.: wir find Tro— 
janer gewefen, d. i. unfre Herrlichkeit ift dahin. 

Fulguration, ‚die, (Fulguraziohn) lat., das DBligen, Wetters 
leuchten. 

Fulmination, bie, (Fulminaziohn) Tat., das Bligen und Knals 
len; ber Kirchenbann, Bannftrahl. 

fulminiren (fulminihren) lat., bligen und donnern, fluchen und 
toben (Menfcenwutb). 

Function, die, (Funkziohn) Tat., das Amtegefchäft, Amt, der 
Dienft, die Dienftverrid;tung,; Größen!.: eine abhängige Größe. 
functioniren, Cfunfzionihren) Tat., fein Amt verwalten; dienft- 

walten; fungiren (fungihren) iſt daffelbe. 

Fund, der, (Fönnd) engl., der Grund, die Geldanlage; Funde: 
Staatsſchuldſcheine. 

Fundament, dad, (Fundamennt) lat., die Grundlage; der Grund; 
in ber Mehrz.: Grundfehren, Anfangsgründe. | 
fundamental (fundamentahl) Tat., zum Grunde gehörig. Fun— 
damental = Gefek, dad Grundgefeg. Fundamental» Ars 

tifel: Hauptbedingungen, Hauptpunfte, 

Fundation, die (Fundaziohn) lat., die Gründung, Stiftung. 

Fundator, der, (Fundahtor) lat., der Gründer, Stifter. 

fundiren (fundihren) lat., gründen, fliften, was fondiren. 

Fundus, der, (Funndus) lat., der Grund, liegende Güter und 
deren Einfünfte. 

Funeralien (Funerahlien) Tat., Beerdigungsanitalten, Leichenbes 
gängniß, die Begräbnißfeier. 

funeft (funeßt oder füneft) franz, traurig, Häglich, unglücklich. 

fungibel (fungihbel) lat., durch Gebrauch aufzehrbar. 

fungiren (fungihren) lat., fein Amt verwalten, dienftwalten. 

Furie, die, (Fuhri⸗e) lat., die Muth; Fabell.: Nachegöttin, eine 
der drei Halbgöttinnen, mit Zorngefichtern, Schlangenhaaren und 
Sclangengeißeln zur Züchtigung und Plagung der Böfen; ihre 
Namen waren: Tifiphone, Megäre und Alekto; uneigentl. ein 
boshaftes Weib. 

furids (furiöhs) Tat. u. franz, wüthend, rafend, grimmig, uns 
finnig. 

Suror, ber, (Fuhror) lat., die Muth, Raſerei; Furor uteri— 
nus (Fuhror uterihnus) lat., die Manntollheit. 

furtiv (furtiho) Tat., verftohlen, heimlich. 

Furtum, das, (Furrtum) lat., der Diebftahl. 
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Bulse, bie, (Füſeh) franz., der Zünder, Bombenbrander; die 
afete. 
Füfilier, der, CHüfilibr) franz., ein Flintenſchütz, Flintner, Fußfoldat. 
füfifiren cfüfillibren) franz., todtfchießen (Kriegsverbredherftrafe). 
Fufion, die, (Fuſiohn) lat., die Schmelzung, der Guß, Erzguß. 
Fuſtage, die, (Fuſtahſche) ital., ein mit Waaren bepadtes Gefäß, 
der Einfchlag. | 
Fuſti Huf ital., Kfipr.: der Abgang, der für Befchädigung der 
Waaren gerechnet wird; Fuſti-Rechnung: Schadenberechnung. 
fuftigiren (fuftigihren) lat., augpeitichen, prügeln, ftäupen. 
futil (fautihl) lat., nichtswürdig, untauglich. 
Futteral, das, GFutterahl) diſch., die Hülle, Scheide. 
Suturum, dad, (Fatuhrum) lat., Spradl.: die zufünftige Zeit; 
pro futuro: für die Zukunft. 


& 


Gaäna, bie, (Gä⸗a) griech., die Erde; Fabell,: Göttin der Erde, 
Gemahlin des Uranus. 

Gabarre, die, (&abarre) franz., ein Fleined, platted Schiff, Teich» 
tes Ruderschiff zum Eins und Ausladen tiefgehender Schiffe. 

Gabier, der, (Gabjeh) franz., der Wächter auf dem Maftforbe. 

Gabriel (Gabri⸗el) hebr. Name: der Mann Gottes. 

Gage, die, (Gahfche) franz, das Unterpfand; der Dienftgehalt, 
Sold, die Köhnung. Gage d’amour (G. damuhr) franz., ein 
Liebespfand, 

gagne (ganjeh) franz., gewonnen. 

Gala, die, (alla) fpan., a) die Hoffeierlichkeitz b) die Pracht 
Heidung: Galatag: der Prunktag. 

Galan, der, (Galahn) fpan., der Liebhaber, ein Liebſter. 

galant (Cgalannt) franz, a) geſchmückt, geputzt; b) artig, fein, 
fchönthuerifch; ce) verbuhlt, liederlich. 

Galanterie, die, (Galanterih) franz., a) Putz, Zierrathen (daher 
Galanteriemaaren); b) Artigfeit, feine Lebensart, Schön— 


thuerei (gegen Frauenzimmer); c) Liederlichkeit, daher Galan- _ 


teriefranfheiten. 

Galanthomme, ber, (Galanthomm) franz., ein Mann von feiner 
Lebensart, Weltmann. 

Galatine, die, (Galatihne) franz., ein Gallert, Geronnenes. 

Galeere, die, (Galehre) franz., ein Nuderfchiff mit niedrigem 
Bord (gemeinigl. von Sflaven fortbewegt). Galeerenfflave: 
Ruderſklave. 

Galeone Galeone) ſpan., ein großes Kauffahrtei⸗- und Kriegs⸗ 
ſchiff, Silberſchiff (zum Silberholen aus Amerika). 

Galeot, der, Galeott) ital., der Ruderer auf einer Galeere. 


200 Balette — Gamme. 


Galette, die, (Galette) ital., oder Galeta: fchlechte Flodfeide. 

Galimatias oder Gallimathiag, der, (Sallimatisas) Iat., 
die Wortverfehrung, das Kauderwelſch; — durch einen franzöfl: 
ſchen, lateiniſch fprechenden Advocaten in einem Proceß über 
einen Hahn Gallus), der einem Matthias gehörte, entitanden; 
ftatt Gallus Matthiä: der Hahn des Matthias, fagte er: 
Galli Mathias: der Mathiad ded Hahns. 

Galla fiehe: Gala. 

Gallerie, die, (Gallerih) franz., a) der Geländergang; b) der 
Bilderfaal, die Gemäldeſammlung; e) die oberften Sige im Schau: 
fpielhaus. 

Gallerte, die, (Galerrte) mittlat.: galreda, der durchfichtige Klebs 
faft aus Knorpeltheilen gekocht. 

Gallien, dad, (Gallien) Franfreih; Gallier: Franzofen, Alts 
und Neufranfen. . 

Gallochen (Gallofchen) franz., UÜberfchuhe. 

Galmei, der, (Gafmei) griech., ein fteinähnliches Zinferz; es wird 
zur Bereitung ded Meſſings gebraucht. 

Galone, die, (Galohne) franz., eine Gold» oder Silberborte. 

galoniren (galonihren) franz., mit Treffen befegen. 

Galop, der, (Galopp) franz., der Schnelllauf, Sprunglauf des 
Pferdes. 

Galopade, die, (Galopahde) franz., der Hüpftanz, Renntanz, 
ein Tanz in muntrem Tact, Hüpfdreher, Drehhüpfer. 

Galopin, der, (Galopäng) franz, ein Sendling zu Pferde; ein 
unge zum Berfenden, Küchenjunge. 

galopiren (galopihren) franz., jungen, fprengen, Schnelllauf reiten. 

galvanifiren (galwaniſihren) Metallreiz- Mittel anwenden oder 
verfuchen (nadı Galvani's Erfindung 1791 zu Bologna). 

Galvanismus, der, (Galwanißmus) die Lehre Galvani's; Mes 
tallreiz auf Musfeln und Nerven, eine thierifche Elektricität, die 
fi zeigt durch Berührung über einander gelegter Platten zweier 
verfchiedener Metalle (Zinf und Eilber oder Kupfer). Der Ent» 
decker des verftärften Galvanismus ift Volta zu Padua durch die 
Erfindung der Säule von auf einander gelegten Plattenpaaren, 
durch Pappe oder Tuch getrennt, gebildet, welche die Boltaifche 
Eäule genannt wird. 

galvaniſch (galvahnifch) die Berührungs-Clektricität betreffend. 

Gamafchen fihe: Kamaſchen. 

Gambe, die, (Gambe) ital., eine Baßgeige, die Kniegeige; ein 
Orgelzug (Biola di Gamba). 

Gambift, der, (Gambißt) ital., ein Kniegeigenſpieler. 

Gambit, der, (Gambit) ital., ein verfänglicher Zug im Schadj: 
fpiel; (dare il Gambetto: ein Bein ftellen)._ 

— die, (Gamme) griech., Muſ.: die Tonleiter: ſiehe 

cala. 
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Sant, die, (Gannt) franz, die öffentliche Verfteigerung (von 
quanti: lat., wie theuer). 

Ganymedes (Ganimehdes) Fabell.: ein ausgezeichnet ſchöner 
Königefohn aus Troja, den fic Jupiter durch feinen Adler in 
den Olymp tragen ließ, und ihn da zum Mundſchenk der Götter 
machte. 

Garant, der, (Garang) franz., der Bürge, Gewährsmann. 

Garantie, die, (Garantih) franz., die Bürgichaft, Gutfprechung. 

garantiren (garantihren) franz., bürgen, Bürgfchaft leiften, guts 
fagen für Etwas. 

Gargon, der, (Garßong) franz, der Junggeſell, ein lediger 
Mannz der Kellner, Aufwärter. 

Garde, die, (Card) franz, die Wade, Schugwache, 

Garde du Corps (Gard dü Kohr) franz., die Leibwache. 

Garderobe, die, (Gardrob) franz., a) die Kleiderfanmer; b) 
ſämmtliche Kleider; c) das Bedientenzimmer. 

Gardine, die, (Gardihne) franz., der Vorhang, Bettvorhang. 

gardiren (gardihren) franz., bewahren, beichügen, deden, in 
Acht nehmen. 

Gardift, der, Gardißt) dtiſch. u. franz., der Schußfoldat, Leibs 
mwächter. 

garniren (garnihren) franz., befegen, ausfchmücen, belegen. 

Garnifon, die, (Garniſohn) franz, die Bejagung; der Stand- 
ort (eines Regiments). 

garnifoniren (garnifonihren) franz., in Belagung liegen. 

Garnitur, die, (Oarnistuhr) franz., die Befeßung, Auszierung; 
das Beſteck von Meffern und Gabeln. 

Gas, das, (Gahs) dtiſch, u. franz., der Luftftoff, eine flüffige 
Luftart, die fi) durch Gährung entwidelt, und leichter als die 
gemeine Luft ift. 

Gasconnade, die, (Gaskonnahde) franz., die Großthuerei, Auf 
ſchneiderei. 

Gaſification, die, (Gaſifikaziohn) lat. u. franz., die Luftent— 
wickelung, Luftbildung. 

Gaf — das, (Gaſomehter) griech., ein Gasmeſſer, Luftſtoff— 
meſſer. 

ga ren (gaſtihren) dtſch., zu Gaſt einladen; bewirthen; Gaſtrolle 
geben. 

Gaſtrilog, der, (Gaſtrilohg) griech., der Bauchredner. 

gaſtriſch (gaſtriſch) griech, was den Magen und Unterleib betrifft. 

Gaftronom, der, (Gaftronohm) "griech, ein Kunſtkoch, Magen» 
verforger, Gaumen » Erguider; auch der Tafelfchwelger, das 
Leckermaul. 

Gaucherie, die, (Goſcherih) franz., linkiſches, verkehrtes Beneh—⸗ 
men, Linkheit, Toͤlpelei. 

gaudiren (gaudihren) lat., ſich ergötzen, freuen. 
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Gaudium, bad, (Gaudi⸗um) lat., dad Vergnügen, die Ergötzung. 

Gauern (Bauern) türk., Srrgläubige, Keßer (bei Muhamedanern); 
Weintrinker. 

Gaze, die, Gaſe) franz., das Schleierzeug, ein feines ſeidenes 
oder linnenes Netzgewebe. 

Gazelle, die, Gazelle) perſ., die Hirſchgeiß, eine ſehr ſchlanke, 
flinke Gemſenart; (im Morgenlande: Bild weiblicher Schönheit). 

Gazette, die, (Gaſett) franz., die Zeitung, das Zeitungeblatt. 

gazonniren (gafonnihren) franz., berafen, mit Raſen belegen. 

Gehenna, die, (Gehenna) or., der Höllenpfuhl. 

Geiftif, die, (Ge⸗iſtik) griech, die Erdfunde, Naturfehre der Erbe. 

Gelee, das, (Scheleh) franz., Gefrorened, Geronnenes, ein durchs 
fichtiger Dickſaft. 

Gemmen (Gemmen) lat., Edelfteine, worin Figuren gefchnitten find. 

genant (ſchenant) franz., beichwerlich, Täftig, zwangvoll. 

Gendarme, der, (Schangdarm) franz., der Waffenmann, Straßen 
reiter, Landwächter, Sicherheitswächter; Mehrz.: Gensdarmes 
(Schangdarme) die Waffenmänner, die Sicherheitswächter, 
Schirmer. 

Gendarmerie, die, (Schangdarmerih) franz, die Landwache, 
Scirmreiterei, Polizeimache, Schirmwehr. 

Gene, die, (Schäne), franz, der Zwang um ber Schiclichfeit 
willen; die Pein. 

Genealogie, die, (Geneahlogih) griech., bie Gefchlechtelehre; 
Stammfolge, das Gefchlechtsregifter, der Stammbaum. 

genealogiſch (genealohgiſch) griech., gefchlechtöfundig. 

Genealog, der, (Genealohg) griech., der Geſchlechtskundige, Ges 
fchlechtsbefchreiber. 

a ‚ der, (Generahl franz. u. lat., der Feldherr, Heers 
ührer. 

general, in Zufammenfeß.: lat.: Ober oder Haupt. en gene: 
ral Cang fcheneral) franz., in Allgemeinen, im Ganzen. 

a jutant, der, (Öenerahl-Adjutannt) lat., Oberfelds 
gehülfe, 

ee ubitor, ber, (Generahl-Auditohr) lat., der Oberfeld- 
richter. 

Generalbaß, der, (Generahlbaß) Tat. u. ital., der Hauptbaß, 
Grundbaß. 

Generale, das, (Generahle) Iat., das Hauptfchreiben, die Fans 
deöverordnnung. | 

General-Feldmarfchall, ber, General-Feldmarſchall) Tat., 
franz. u. dtfch., der Oberfeldherr, 

Gen on die, (Generahlinfpefziohn) lat., die Ober: 
aufficht. 

Generals$ntendant, der, (Generahl-Intendannt) lat., ber 
Ober » Auffeher. 
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generalijiren (generalifihren) franz., allgemein machen. 

Generaliffimus, der, (Generaliffimus) lat., der Oberbefehls⸗ 
haber einer Armee. e 

Generalität, die, (Generalitäht) Tat., die fämmtlichen Felds 
herrn einer Armee, der Feldherrn: Rath. 

Generallieutenant, der, (General-Reutnant)franz., erfter Feldherr. 

Generalmajor, der, (Öeneralmajohr) lat. u. franz., zweiter 
Feldherr. 

Generalmarſch, der, (Generahlmarſch) lat. franz., der Hauptmarſch 
zum Aufbruch, auch zum Angriff. 

Generalrevue, die, (Generahl-Rewüh) franz., die allgemeine 
Heerſchau. 

Generalſuperintendent, der, (Generahlſuperinntendennt) -Tat., 
* Pfarr-Oberaufſeher, Oberaufſeher über die Geiſtlichen eines 

andes. 

General-Vicarius, ber, (Generahl-Vikahrius) lat., der Stell 
vertreter eines Biſchofs. 

Generation, die, (Generaziohn) lat., die Erzeugung; das Men- 
fchengefchlecht; Menſchenalter Ceine Zeit von 30 Jahren). 

generativ (generatiho) -Tat., zeugend. 

generell (generell) dtfch. u. lat., allgemein; allgemeingültig. : 

genereur (fcheneröhs) franz., edel, großmüchig; freigebig. 

generiren (generihren) lat., erzeugen, hervorbringen. 

generifch (genehrifch) Tat., gefchlechtlich, zum Geſchlecht gehörig. 

Generofität, die, (Generofitäht) lat., oder Generofite, die, 
(Sceneröfiteh) franz., die Großmuth, der Edelmuth; die Freis 
gebigfeit. 

generofo Chfchenerohfo) ital., Muf.: edel, in edlem Rortrag. 

Genesis, die, (Gehnefis) griech, die Entftehung; das erfte Bud) 
Mofis Cwegen der Schöpfungsgefchichte). 

genetifch (genehtifch) griech., urfundlich, die Entftehung betreffend, 

Genevre, der, (Schenewer) franz., ein Wachholder » Branntwein. 

genial (geniahl) Tat., Eraftgeiftig, ſchöpferiſch; fröhlich. 

Genialität, die, (Genialitäht) lat., die Geiftegeigenthümlichkeit, 
Geiftesfraft im Erfinden. 

Genie, das, (Schenih) franz, a) das Eigenthümliche einer Sache 
oder Perſon; b) die Geiftesfähigfeit, Naturgabe, der Mutterwiß; 
ce) ein erfinderifcher, fchöpferifcher Kopf; d) die Schaffungsgabe; 
auch die Kriegsbaufunft. 

geniren (fchenihren) franz, Zwang anthun, Iäftigfallen, bes 
fchränfen. s 

Genifte, Ginfter, die, (Genißte) Tat., der, (Ginſter) das Pfrie- 
menfraut. 

Genitalien (Genitahlien) lat., die Zeugungstheile, 

Genitiv, der, (Genitiv), lat., Spradl.: der Befißfall, zweite 

. Beugungsfall: vergl. Caſus. 
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Genius, der, (Gehnius) lat., der Schußgeiftz die Eigenthümlich⸗ 
feit (3. B. Genius der Zeit, der Spradye); ein geflügeltes Kind 
in den fchönen Künften, ein lügelgeift. 

Genre, der oder das, (Schang’r) franz, die Gattung, Art. 
Genre-Bild: etwas gemalted aus dem gemeinen Leben zum 
Unterfchied von hiftorifhem Bild. 

Gensd'armes fieche: Gendarme. 

gentil (ſhangtihl) franz., höflich, artig. 

Gentleman, ber, (Dichent’Imäann) engl., ein Mann von Erziehs 
ung, Ehrenmann (England), ald Titel: Herr. 

Gentry, der, (Dfchentry) engl., der niedre Adel in England. 

Genus, das, (Gehnus) lat., das Geichlecht,, die Gattung; Sprachl.: 
Gattung der Wörter: männlich, weiblic, oder fächlich: der, 
die oder dad, lat.: masculinum, femininum oder neutrum; in 
genere Cin gehnereh) überhaupt, im Allgemeinen. 

Geodäfie, die, (Geodähſih) griech., die Feldtheilung, Feldmeffung. 

Geodät, der, (Geodäht) griech., der Feldmeffer. 

geodätifch (geodähtifch) griech., zur Feldmeffung gehörig. 

Geognofie, die, (Geognoſih) grieh., auch Geognoftif, bie, 
(Geognoßtik) die Erdfchichtenfunde, Gebirgsfunde, ° 

Geognoft, der, (Geognoßt) griech., ein Erdlagenfeuner, Erdarts 
fundiger. 

Geograph, der, (Geograhf) griech., der Erbbefchreiber, Erfundige. 

Geographie, die, (Geografih) griech., die Erdbefchreibung, Erd» 
funde;s (mathematifche, phyfifche, politifche Geogr.: 
meſſende, natürliche, bürgerliche Erdbeichr.). 

geographifch (geograhfifch) griech., erdbefchreibend, erdkundlich. 

Geolog, der, (Geolohg) griech., ein Erdbildungsfenner, Erdents 
ftehungslehrer. 

Geometer, der, (Geomehter) gried)., der Feldmeffer, Landmeſſer, 
Erdineßfundige. 

nenn die, (Gzometrih) griech., die Erbmeßfunde, Meß—⸗ 
kunde. 

geometrifch (geomehtriſch) griech, erdmeßkundig, zur Erdmeß— 
kunde gehörig. 

Geonomie, die, (Geonomih) griech., die Erdartenkunde. 

Georg, der, (Ge⸗org) griech., männl. Name: der Landwirth. 

Georgifa (Georgifa) griech., Virgils ländliche Gefänge von der 
Landwirtbfchaft. 

Georgine, die, (Georgihne) griech, die Strahlenblume, eine 
fremde Gartenblume.' 

Geranium, das, (Gerahnium) gried., a) Storchfchnabel, ein 
vielartiges Pflanzengefchlecht; b) ein Krahn, Hebezeug an Häfen. 

Gerant, der, (Scherant) franz., Kfipr.: ein Gefchäftsvorfteher.. 

Bann (Gehrhard) a. dtſch, männl, Name: der Starfe, Muth: 
volle. 
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geriren (gerihren) lat., ſich aufführen, benehmen. 

Germanen (Germahnen) die alten Deutſchen, Wehrmänner, 
Krieggmänner. 

Germanien, dad, (Germahni⸗en) Tat., das alte Deutfchland, das 
Kriegamünnerland. 

er (Germanißmus) lat., deutſche Spradjeigenthüms 
lichkeit 

Germaniſt, der, (Germanißt) lat., ein Kenner und Lehrer des 
deutſchen Rechte. 

Germinal, der, Scherminahl franz., der Keimmonat, Früh: 
lingemonat, Tte Monat im neufränfifchen Kalender vom 24. 
Maͤrz bis 19. April. 

Gertraud (Gertraud) adtſch. Name: die Vielgeliebte. 

Gerundium, das, (Gerunndium) lat., das Verrichtungswort, die 
Form eines Zeitworts, welche andeutet, daß Etwas verrichtet 
werden fol. 

Sefticulation, die, (Geftifulaziohn) lat., die Geberdenfpradse, 
Deutungs: Hindebewegung. 

Sejticulator, der, Geſtikulahtor) lat., ein Geberdenredner, Ab⸗ 
deuter. 

En (geftifulihren) Tat., Handbewegungen machen. 
Geftus, der, Geſtus) lat., Förperliche Stellung, Handbewegung 
und Geberde (des Redners), der Handausdrud. 

Giaur, der, (Giaur) türf., ein Ungläubiger, Keber. 

Gibellinen (Gibellihuen) Name der Anhänger des Kaiſers im 
zwölften Jahrhndert gegen die Guelfen oder Welfen, An⸗ 
hänger des Pabſtes. 

gibbös (gibböhs) lat., buckelig, höckerig. 

- Giganten Gigannten) griech., Fabell.: Rieſen, Söhne der Erbe. 
Eim.: der Gigant. 

gigantiſch (giganntifc) griech., riefenhaft, ungeheuer. 

Gilet, das, (Schileh) franz., der Bruftlag, das Leibchen. Gilet 
hydroftatique Echileh hidroftahtif) franz. u. griech, ein 
Schwimmleibchen. 

Gingang, der, (Gingang) oder Gingham, oſtindiſches Baumwol⸗ 
fenzeug. 

Giraffe, die, (Dichiraffe) ital., der Kameelparder. 

Giro, (Dfchiro) ital., der Kreis, Kreislauf; Geldumlauf; der 
fchriftliche Wechfelübertrag von einem Befißer auf den andern. 
girirenCdfchirihren) ital., Wechfel oder Forderung fchriftlich übertragen. 
Glace, die, (Glahß) franz., a) Gefrornes, Fünftlich bereitetes eß— 

bares Eis; b) Zuckerguß; e) Spiegel. 

glaciren (glafihren) franz., gefrieren machen; überzudern; gläns 
gend machen, glätten (Bänder, Handichuhe). 

Glacis, das, (Glaßih) franz, Wehrlehne, Feldbruſtwehr bei 
Feltungen. 
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Gladiator, der, (Gladiahtor) Tat., ‚der Klopffechter; Crömifche 
Fechter, die bei öffentlichen Scjaufpielen auf Leben und Tod mit 
einander fampften). 

Glandel, die, (Glanndel) lat., die Drüfe, Halsdrüfe, 

glafiren (glafihren) dtſch., überglafen (Töpfergeſchirr), 

Glafur, die, (Glafuhr) die Überglafung; Materk.: Überzug von 
Glanzfarben; der glänzende Überzug der Zähne. 

Gletſcher, der, (Gletſcher) Mehrz.: die Gletfcher: Eisberge in 
der Schweiz. 

gliſſicato üſſ ikahto) ital., Muſ.: gleitend, fanft ſchleifend. 

globulös (globulöhs) lat., kugelförmig. 

Globus, der, (Glohbus) lat., die Kugel; eine künſtliche Kugel, 
welche die Erde vorftellt; Globus terreftris: Erdfugel; Glos 
bus cöleftis: Hinmelsfugel. 

Glomeriden (Glomerihden) lat., Mehr.: Knäulthiere, Kugelthiere. 

Gloria oder Glorie, die, (Glohria oder Glohrise) lat., die 
Hoheit, der Ruhm; der Heiligenfchein Cum das Haupt eines 
Heiligen); ein Gemälde des offenen Himmels mit feinen Bewoh— 
nern; der Lobgefang: Luc. 2, 14. Gloria in Ercelfis Deo: 
Ehre fei Gott in der Höhe ıc. 

Glorification, die, (lorifikaziohn) Tat., die Verklärung, Bers 
herrlichung. 

gloriös (gloriöhs) lat., ruhmvoll, herrlich, verflärt, glanzvoll. 

Gloſſarium, das, (Glofahrium) lat., ein Auslegungsbuch unbes 
fannter Wörter und dunkler Nedensarten. 

Gloſſe, die, (Gloſſe) griech., eine Worterffärung, Auslegung 
eines dunklen Wortes, Anmerkung; Randgloſſe: Nandbemerfung, 

gloffiren, Cgloffihren) dtſch. u. griech, Anmerfungen machen; 
tadeln. 

Glottis, die, (Glottid) griech., ein Züngelchen, die Stimmriße. 

Gluten, das, (Gluhtenn) lat., der Leim, die Flebrige Feuchtigkeit 
in Thiers und Pflanzenförpern. 

glutinös (glutinöhs) lat., Fleberig, leimicht. 

Glycerie (Glizehri⸗-e) griech, weibl. Name: die Angenehme, 
Süße. | 

Glyph, ber, (Glihf) griedy.: Bauf.: der Ninnenftreif, die Kerbe. 

Ölyptif, die, (Glipptik) oder Glyphif, die, (Glihfik) griedh., 
die Bild grabefunft, Bildnerei, Bildhauerei. 

Glyptothek, die, (Öliptotehk) griech., Sammlung gejchnittener 
Steine und von Bildhauerarbeiten überhaupt. 

Gnom, der, (Gnohm) griech., der Denkſpruch, Spruch; aud) ein 
fabelhafter Erdgeift. 

Gngmifer, der, (Gnohmifer) griech., der Denffprüchverfaffer. 

gnomiſch (gnohmiſch) gried)., ſprudiich, denkſprüchlich. 

Gnoſis, die, (Gnohſis) griech., die Kenntniß, Einſicht; höhere 
Weisheit; Offenbarung. 
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Gnoſtiker, der, (Gnoßtifer) griech., Geheimwiſſer, chriftliche Re— 
ligionsphiloſophen des zweiten Jahrhunderts, die ſich geheimer 
Kenntniſſe rühmten. 

gnoſtiſch (gnoßtiſch) griech, geheimnißkundig. 

Gobelins Gobelängs) franz., eine koſtbare Art Wand-Teppiche 
mit eingewirkten Figuren und Bildern, nach ihrem Erfinder Go— 
belin benannt. | 

God-dam (Goddäm) engl., Gott verdamm mich! 

God fave the King (God ſaw te King) Gott erhalt’ den König 
(engl. Bolfölied). i 

Gojim (Gojihm) hebr., Nichtjuden, Heiden nnd Chriften. 

Golf, der, (Golf) ital., der Meerbufen. 

Golgatha Golgatah) chald., die Schädelftätte, Richtplatz bei 
Serufalen. 

Gonagra, dad, (Gchnagrah) griech., die Kniegicht. 

Gondel, die, (Gonndel) ital., ein Luftichiffchen auf Venedigs Ganälen. 

Gonggong, der, (Gonggong) dyinef., ein metallenes, becfenförs 
miges, kunſtvoll getriebened Tonwerkzeug der Chinefen, das mit 
elaftifchem Klöppel gefchlagen einen fingenden durchdringend laus 
ten Ton von fidy giebt. 

Goniometer, der, (Goniomehter) griech., der Winfelmeffer, ein 
Werkzeug zum Behuf der Winfelmeffung. 

Gonyazgra fiehe: Gonagra. | 

Gordien (Gordisen) ital., Fadenwürmer, Drahtwürmer. 

gordifher Knoten (gordifher Kn.) ein unauflösbarer Knoten 
cam Wagen zu Gordium; Alerander der Große durchhieb ihm); 
eine fehr verwidelte Sadıe. “ 

Gourmand, der, (Gurmang) franz, ein Freffer, ftarfer Effer, 
das Leckermaul. | 

Gourmandife, die, (Gurmangdihfe) franz., die Gefräßigfeit, 
Schwelgerei, Schmedluft, Lüfternbeit. 

Gout, der, (Guh) franz., der Geſchmack, das Wohlgefallen. 

goutiren (gutihren) franz, Foften, an Etwas Behagen finden, 
gut heißen, billigen. 

Goutte, die, (Butt) franz., ein Tropfen, Pröbchen, Schlückchen, 
Würfchen. 

Gouvernante, die, (Goumwernannte) franz., die Erzieherin, Hofe 
meifterin. 

Gouvernement, dad, (Gumernemang) franz., die Statthalter 
fchaft, der Verwaltungsbezirf, die Staatsverwaltung. 

Gouverneur, der, (Gumwernöhr) franz., der Statthalter, Befehle- 
haber, Landvogt; auch Kinder» Erzieher. 

gouverniren (gumwernihren) franz., lenken, gebieten, verwalten, 
beherrfchen. 

Governo, der, (Gomwerrno) ital., Kffpr.: die Nachricht, Regel, 
Richtſchnur, wonach ſich ein Commiffionär zu richten hat. 
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Grace, die, (Grahß”) franz., die Gewogenheit, Huld; Anmuth, 
der Anftand, Liebreiz. . 

graciös (graziöhs) franz., anmuthig, holdfelig, huldvoll, gefällig, 
gütig, guädig- 

Grad, der, (Grahd) Tat., a) der Schritt; die Stufe, Staffel; 
b) Meßk.: Kreistheilchen (360ſte eines Kreifes); c) Spradl.: 
Steigerungsftufe (Pofitiv, Gomparativ, Superlativ: te, 
2te, 3te Stufe; 3. B. ſchön, fihöner, am ſchönſten); d) Abthei- 
fung am Barometer, Thermometer ıc. 

Gradation, die, (Gradaziohn) fat., der Etufengang; die Eteiges 

- rung; Malerf.: die unmerkliche Farbenänderung. j 

gradatim (gradahtim) fat., ftufenweife, allmählig. 

Gradinen (Gradibnen) franz., Etufenfise (in Ecdaufpielhäufern, 
Hörfälen). 

gradiren (gradihren) fat., läurern, veredeln, zu höherem Grade 
der Güte bringen G. B. Salzwaffer in den Galzwerfen, daher 

. Gradirhäufer, Gradirpfannen). 

Graduation, die, (Gradunziohn) lat., die Abtheilung in Grade. 

graduell (gradu⸗ell) franz., ſtufenweiſe, ftufenartig. 

graduirt (gradu:ihrt) fat., bewürdet (ald Doctor, Magifter ıc.). 

Gradus, der, (Grahdus) lat., die Etufe, Staffel, der Schritt; 
Gradus Cognationie: die Verwandtſchaftsſtufe. 

Grammatif, die, (Grammatif) griech. u. franz: Grammaire, 
die, (Grammähr) die Eprachlehre, NRegellchre einer Sprache. 

grammatifalifch cder grammatifch (grammatifahliich oder 
grammattiic)) griech., ſprachkundlich, der Spradjlehre gemäß; 
grammatifcd richtig: fpradhrichtig. 

Granmaticus oder Grammatifer, der, (Örammattifug oder 
Grammattifer) lat. u. griech., der Spracdylehrer, Eyradjfundige. 
Gramme, dad, (Gramme) gried,., die Einheit ded franz. Ge 
wichte, ungeführ 19 Gran. Decagramme: 10 Grammes (2:4 
Quent). , Hectogramme: 100 Grammes (37/, Unze). Kilogramme: 
1000 Gramined (2 & 6 Duend). Moyriagramme: 10,000 Gram- 
mes (202 A). Decigramme: ein Zehntheil des Gramme (2 Gran). 

Geutigramme: ein Hunderttheil des Granıme (5 Grün) ıc. 

Gran, der, (Grahn) lat., ein Korn, Gerſtenkorn; kleines Gewicht 
der Apothefer, 20fte Theil des Ecrupels, 6Oſte Theil ded Quents. 

Grän, das, (Grähn) franz., ein Feines Gold- und Silbergewicht; 
bein Gold der 12te Theil eined Karats; beim Silber der 18te 
eines Loths, überhaupt der 288fte Theil einer Mark; auch Dias 
mantengewicht. 

Granat, der, (Granaht) fat., der Blutftein, ein durchfichtiger 
bfutrother gewöhnlich vierediger Edelftein (von geringem Werth). 

Granate, die, (Granahte) Tat. u. franz., Krgsf.: eine Hohlfugel, 
eiferne Pfaßfugel. 
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Granatier, ter, (Granatjeh oder Granatihr) franz., jest Gre— 
— der Granatenwerfer, ein Soldat, welcher Platzkugeln 
warf. 

grand (grang) franz., groß; grand thun: groß thun. 

Grandes (Grandes) fpan., Hocadelige in Spanien, welche bes 
fondere Vorrechte genießen, 3. B. das Haupt vor dem Könige zu 

. bededen, von ihm Bettern genannt zu werden ıc. 

Grandezza, die, (Grandeza) fpan., die Würde eines Grand in 
Spanien; die Hochgeberde, der Würde: Stolz, die Hoheit. 

grandios (grandiohs) ital., großartig, erhaben. 

Grandiofität, die, (Grandioſitäht) ital., Mal.: große Manier, 
Großartigfeit. 

graniren oder granuliren (granihren ober granulihren) lat., 
förnen, riefeln, in kleine Körner verwandeln; Granum falis: 
ein Körnchen Salz, d. i. ein wenig Urtheilöfraft. 

Granit, der, (Graniht) lat., der Kernftein, Urftein, ein gemeng- 
tes Geftein aus Quarz, Glimmer und Feldfpath. 

Granulation, die, (Öranulaziohn) lat., die Körnung, Verar⸗ 
beitung zu Körnern. 

Grapbif, die, (Grahfik) griecdh., die Echreibfunft, Malfunft. 

graphifch (grahfiſch) griech., fchreibfünftig, zeichnend; graphifche 
Figuren: Schriftzeichen. 

Graphit, der, (Grafttt), lat., Griffel, Graphium, das Reißblei, 

- Mafferblei. j 

Graffation, die, (Graffaziohn) Iat., das Überhandnehmen, Herr: 
fhen, Wüthen. | 

graffiren (graffihren) lat, wüthen, um ſich greifen, herrſchen 
(Krankheiten). 

Gratial, das, (Graziahl) Tat., dad Danfgefchenf, die Erfenntlich- 
Feitöbezeigung. 

Gratian (Graziahn) lat., männl. Name: der Anmuthige, Dankbare. 

Gratias! (Grahzias) lat., Danf! dag Gratias fingen ober be- 
ten: das Danfgebet fingen oder beten. | 

Gratification, die, (Gratififaziohn) lat., die Belohnung, das 
Gnadengefchenf. 

gratidß fiehe: graciös. 

gratis (grahtis) lat., unentgeltlich, umfonft. 

Gratift, der, (Gratift) lat., ein Freifchüler, unentgeltlicher Koft 
gänger. 

Gratulant, der, (Gratulannt) lat., der Glüdwünfcher. 

Gratulation, die, (Gratulaziohn) lat., der Glückwunſch. 

gratuliren (gratulihren) lat., Glück wünfchen, fich gratuliren: 
ſich glücklich preifen. | 

Gravamen, das, (Gravahmen) Iat., die Beſchwerde. Mehrz.: 
Gravamina: die Befchwerden. _ 

Gravatus, der, (Gravahtus) Iat., ein Befchuldigter, Verbächtiger. 
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grave (graweh) ital., Muf.: ernfthaft, feierlich. 

Graveur, der, (Grawöhr) franz, der Bildner mit dem Grab» 
— Kupferſtecher, Grabſtichler, Stempelſtecher, auch Formen⸗ 
chneider. 

Gravirkunſt (Gravihrk.) franz. dtſch., Bildſchneidekunſt. 

graviren (grawihren) franz., ſtechen mit dem Grabſtichel, kupfer⸗ 
ſtechen, bildſtechen; beſchweren, ſchuldigen, zur Laſt fallen, laſten. 

Gravität, die, Gravitäht) lat,; die Schwere, der feierliche Ans 
ftand; die ſteife Ernfthaftigfeit. | 

| en (gravitähtifch) lat., ernfthaft, feierlich; wichtig 
thuend. 

Gravitation, die, (Gravitaziohn) Tat., die Schwerfraft, der 
Drud eines Körpers vermöge feiner Schwere. 

grapitiren (gravitihren) lat., wuchten, ſchwerkräftig gegen einen 
andern Körper hinftreben. 

Grazie, die, (Grahzi:e) lat. 1) Fabell.: die Huldgöttinnen, Namen 
der drei reizenden Göttinnen, welche die Venus begleiten. Mehrz.: 
die Grazienz fie heißen: Aglaja, Thalia und Euphrofgne U 
Der Liebreiz, die Anmuth. 

graziofo (graziohfo) ital., Muf.: gefällig, anmuthig. 

Greffier, der, (Greffjeh) franz., ein Amts- oder Gerichtöfchreiber. 

Gregor (Öregohr) grieh., männl, Name: der Wachfame, 
Muntere. 

Grenadier, der, (Grenadihr) franz., der ehemalige Granateıs 
werfer, jett. Fußfoldat mit hoher Müße, vergl. Granatier. 
Briblette, die, (Griblett) franz, auf dem Roſte gebratenes 

Schweinefleiich. u 

Grillade, die, (Grillahde) franz., dad Roftfleifch, der Roftbraten. 

Grimaffe, die, (Grimaffe) franz., die Zerrgeberde, Fratze, auch 
Ziergeberde. 

Grimaffier, der, (Grimaßjeh) franz., der Fratzenmacher, Gefich- 
terfchneider. 

real iren (grimaffihrenm) franz., Gefichter fchneiden, ſich miß- 
geberden. 

Grip oder Grippe, die, (Gripp) fiehe: Influenza. 

Griphen (Grihfen) grieh., Mehrz.: Räthfel, Wort-Räthiel. 

Grifette, die, (Grijett) franz., ein mit Linnen oder Seide vers 
mifchtes Wollenzeug; auch ein leichtfertiged Mädchen (in großen 
Städten Franfreiche), das bei ledigen jungen Herrn conditionirt, 

Grobian, der, (Grobiahn) defch., der Bengel, grobe Menfch, 
grobe J⸗An. 

Grog, der, (Groh) engl., ein füßed Rumwaſſer, befanntes Ger 
tränf aus Rum, Zuder und Waſſer. 

Gromatif, die, (Gromahtid griech., die Feldlagerfunft, Lagerbe- 
feftigungsfunft; auch Grumatif ift daſſelbe. 

Gros, das, (Groh) franz, das Ganze, die Menge, der 
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große Haufen, der größte Theil G. B. der Menfchen) , das 
Hauptheer. 

Gros de Naples, der, (Örodenapel) franz., Seidenzeug aus ber 
Stadt Neapel. 

Gros de Tours, der, (Grodetuhr) franz., dickes Seidenzeug aus 
der Stadt Tours. 

Grojffier, der, (Großjeh oder Groffihr) franz., der Großhändler, 
der en Groß (ang Grob) im Großen handelt, mit ganzen Ballen. 

grotesf (groteöf) ital, u. franz., feltfam, wunderlich, lächerlich. 

Grotesken (Öroteffen) ital. u. franz., Mehrz.: unnatürliches 
Bildwerf, erfundene wunderliche Geftalten und Figuren. 

Grotte, die, (Grotte) franz., eine natürliche oder fünftfich nach— 
gemachte Höhle; Mufchelhöhle in Luftgärten. 

grottirt (grottihrt) franz, mit Mufcheln oder Glanziteinen vers 
ziert. 

Gruppe, bie, (Gruppe) franz., ein Zufammenftehen mehrerer Ges 
genftände, eine Vereinigung einzelner Figuren zu malerifch ſchö— 
nem oder häßlidyem Ganzeı. 

gruppiren (gruppihren) franz. u. dtſch., mehrere Gegenftände zus 
fammenftellen, zu einem Ganzen vereinigen. | 

Gryllus, der, (Grillus) griech., der Thierräthfel, eine Zufams ' 
menftellung von Theilen verfchiedener Thiere in eine Thiergeftalt, 
3. B. Löwe mit Flügeln und Adlerfopf, Adler mit zwei Köpfen, 
Löwe mit 2 Schmwänzen ıc. 

Guardian, der, (Guardiahn) Tat., der Vorfteher eined Mönches 
kloſters. 

Gueridon, der, Gheridong) franz., das Leuchtergeſtell, Kerzen⸗ 
halter. J 

Guerillas, (Guerilljas) ſpan., ſpaniſche leichte Feldtruppen, 
leichte Krieger. 

Guide, der, (GGhid) franz., der Führer, Begleitbote. 

guillochiren (gillofhihren) franz., mit verfchlungenen Zügen vers 
zieren, wie 3. B. Papiergeld verzierend bezeichnet wird. 

Guillotine, die, (Gilljstihne) franz, Köpfmaſchine, Yallbeil 
(nad dem franz. Arzt Guillotin 1792 benannt). Früher in 
Schottland fchon im Gebrauch. 

guillotiniren (gilfjotinihren) franz., durch das Fallbeil enthaupten. 

Guinee, die, (Ghineh) eine engl. Goldmünze, an Werth: 6 Thlr. 
8 Gr. (die erften waren aus Guineas Staubgold geprägt). 

Guirlande, die, (Ghirlangde) franz., das Blumengehänge, ein 
Gewinde von Blumen, Zweigen, Blättern, Fruchtähren u. dergl. 

Öuitarre, die, (Öhitarr) fpan., die fpanifche Zither. 

Gummi, dad, (Gummi) lat., der Klebfaft, Harzfaft aus Bäumen, 
Schleimharz; Gummi arabicum, das, (G. arahbifum) ara- 
bifches Gummi; Gummi elafticum, dad, (G. elaftifum) das 
elaftifche Gummi, Federharz, ein Baumrinden-Saft. aus Süd— 
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amerifa; Gummigutt, das, (Gummigutt) das Gelbharz, ein 
röthlichgelbeds Gummihar;. 

Günther (Günter) a. dtſch. männl. Name: der geehrte Tapfere. 

Guſtav (Gußtav) männl. Name, fo viel wie Auguft. 

Gufto, der,. (Gußto) ital., der Geſchmack; das Sinnurtheif; de 
Guſtibus non eft dDisputandum: über Gefchmad ift nicht zu 
ftreiten. 

guſtös (guftöhs) ital., geſchmackvoll, Foftlich, angenehm. 

Gutta, die, (Gutta) lat., das Fleckchen, Tüpfhen; Gutta ro 
facea: Rofenfledichen, Kupferausfchlag im Geffcht. 

Öutturalbuchftaben (Gutturahlbuchftaben) lat., Kehlbuchftaben : 
C h). 

Gymnafiaft, ber, (Gimnaflaßt) griech, ein Schüler einer Ge 
lehrtenfchule, ein Oberfchüler. 

Oymnafium, das, (Gimnahflum) griech, ein Leibes⸗ Ubungs⸗ 
platz; eine Gelehrtenſchule. 

Gymnaſtik, die, (Gimnaßtik) grieh., die Turnkunſt, Leibes— 
übungskunſt; Spring-, Schwing-, Ring- und Schwimmkunſt. 
— naſtiſch (gimnaßtiſch) griech., Leibesübungen betreffend, turn⸗ 
undig. 

gymniſch (gimmniſch) griech., die bei den alten Griechen nackt ans 
geftellten Leibesübungen betreffend. 

Gymnopoden (Gimmnopohden) griech., Mehrz. Barfüßer-Mönche. 

Gynaceum, das, Ginäzeh-um) griech., ein Frauengemach, Wei— 
berzimmer. 

Gyps, der, (Gips) lat., eine Kalkart, waſſerhaltiger, ſchwefel⸗ 
ſaurer Kalk. 

Gyrus, ber, (Gihrus) griech., der Kreis, die Windung. 
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Habeas-Corpus-Acte, die, Gahbeas⸗Korrpus⸗ Afte). lat., ein 
engl. Berhaftungsgefeg, das mit jenen Worten anfängt, vom 
Jahr 1697, nach welchem ein Britte binnen 24 Stunden Ber: 
haftung muß verhört werden. 

habeat fibi Chahbeat fihbi) lat., er fchreibe es fich felbft zu. 

habil Chabihl) Tat., geichict, gewandt, tũchtig; ſich habilitiren 
Chabilitihren) : ſich geſchickt machen. 

Habilität, die, (Habilitäht) lat., die Geſchicklichkeit, Gewandt—⸗ 
heit, Tüchtigfeit. 

Habit, der, CHabitt lat., oder Habih franz.) die Kleidung, Tracht; 
dad Kleid. 

habitabel Chabitahbel) Iat., bewohnbar. 

Habitant, der, (Habitaunt) Tat., der Bewohner, Einwohner. 
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Habitation, bie, (Habitaziohn) lat., a) die Wohnung, Nieder 
laffung ; b) das Wohnungsrecht. 

habituell (habitusell) franz., gewohnt, zur Gewohnheit geworden. _ 

Habitus, der, CHahbitus) lat., die Haltung, Fertigkeit durch 
Angewöhnung. | 

hachiren (haſchihren) franz., haden; rauh machen, fchraffihren. 

Hachis, das, Gaſchih) franz., Gehadtes, Hadfleifch. 

Hades, der, (CHahdes) griech., Fabell.: die Linterwelt, das 
Todtenreich. . 

Hagiographa CHagiohgrafah) griech., die heiligen Schriften des 
A. T., welche die Juden yicht zu Gefeg und Propheten zählen, 
näml. Hiob, Palmen, Spruche Salom., Prediger Salom. ıc. 

Haie, die, (Häje) franz., die Hede, der Zaun; eine Doppelreihe, 
Gaſſe von Soldaten. Ä 

Halcyonen (Halziohnen) griech., Eiswögel. 

halcyonifch Chalziohnifch) griech., ſtill, ruhig (Wetter). 

Halle, die, (Halle) a. dtſch, ein Bogengang, Säulengang; be- 
deckter Platz. 

Halleluja (Halleluhja) hebr., lobet den Herrn! gelobt ſei Gott! 

Ha lonen (Halohnen) griech., Dunſtkreiſe um Sonne u. Mond, Höfe. 

Haloren (Halohren) Mehrz., Salzſieder zu Halle, Abkömmlinge 

eines wendiſchen Stammes. 

Hamadryaden (Gamadriahden) griech., Fabell.: Wald⸗ oder 
Baumnymphen. | 
hamagogiſch Chamagohgifcd) griech.,. bIuttreibend (die goldne Ader 

befördernd). 

Hämatotheologie, die, (Hähmatotheologih) griech., die Lehre 
von der Verfühnung Gottes durch blutige Opfer. 

Hamorrhoiden (Hämorrosihden) griech., Heilk.: Goldaderfluß, Blut 
fluß durch den After; auh: Hämorrhoidalfluß ift daffelbe. 

hanfeatifch Chanfeahtıifch) a. dtſch, verbündet, zur Städte-Ver—⸗ 
bindung oder Hanfa gehörig. 

hantiren chantihren) franz., handhaben; Gewerbe treiben, Ges 
fchäfte verrichten; wirthfchaften; poltern. 

Harangue, die, (Harangf) franz., eine feierliche Anrede. 

haranguiren Charangfihren) franz., feierlich anreden; über Nichts 
viel Worte ſchwatzen. 

Haras, der, (Harah) franz., eine Stuterei, ein Geftüt. 

hardi chardi) franz., dreift, muthig, fühn. 

Hardieffe, die, (Hardiseß) franz., die Dreiftigfeit, Herzhaftigkeit, 
Kühnbeit. 

Harem, der, (Harem) arr., bie Frauenwohnung Cbei Morgenläns 
bern, befonders im Palaft des türkifchen Kaifers). 

Häredität, die, CHäreditäht) lat., die Erbfchaft, das Erbredt. 

Häres oder Heres, der, (Hähreß oder Hehreß) Iat., ber Erbe, 
Erbnehmer, Erbherr. 
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Härefie, die, (Härefih) griech, die Abweichung von ber herrfchen> 
den Lehre, Keberei. i 

Häreticus, der, CHärehtifus) lat., ein Irrlehrer, Ketzer. 

häretifch Chärehtifch) griech., irrlehrig, Feßerifch. 

Harfenett, dad, CHarfenett) franz. dtfch., das Härfchen, die 
Spitzharfe. 

Harfeniſt, der, (Harfenißt) dtſch., der Harfenſpieler. 

Harlekin oder Harlequin, der, (Harlekäng) franz., der Poſſen⸗ 
reißer, Hanswurſt. 

Harlequinade, die, (Harlekaängnahde) franz., das Poſſenſpiel, 
Hanswurſtenſtreiche. 

Harmonie, die, (Harmonih) griech. Muf.: der Einklang, Zus 
fammenflang der Töne, Klangverein; die Einigkeit, Eintracht ; 
Harmonie-Mufif: Blasinftrumenten-Mufif. 

Harmonif, die, (Harmohnik) grieh., Muf.: die Wohlflangslehre. 

Harmonifa, die, (Harmohnifa) gried)., die Glockenlaute, ein von 
Franklin erfundenes Tonwerkzeug. 

harmoniren (harmonihren) griech, zufammenftimmen, im Eins 
Hang feyn ; einträchtig leben, in gutem Vernehmen ftehen. 

harmoniſch Charmohnifch) griech., übereinftimmend, wohlklingend, 

einträchtig. 
Harpar, der, (Harrpacks) griech., der Geizhals, Filz. 

Harpeggio, das, (CHarpedicho) ital,, Muf.: die harfenartige 
Tonbrechung. 

“ Harpofrateg, ber, (Harpohfrateß) griech., Fabell.: der Gott der 
Berfchwiegenheit. 

Harpune, bie, CHarpuhne) franz, ein Wurfſpieß, Hakenſpieß 
zum Wallfiſchfang. 

» rpunier, der, CHarpunihr) franz., der Spießwerfer, Wallftfchs 
änger. 

Harpyjen (Harpihjen) griech., fabelhafte Ungeheuer mit weiblichen 
Gefichtern und Krallenhänden, Bilder der unerfättlichften Habſucht; 
(Aello Hello), Ocypete (Ozihpeteh) und Geläano). 

Harro! CHarro!) ein Zetergefchrei, Sagdruf, der Aufruf zum 
Schießen beim Erbliden von Wild. 

häfitiren chäfitihren) lat., ftoden, anftoßen im Neben; uns 
fhlüffig feyn. 

Hateletten CHateletten) franz., Mehrz.: geröftete Spießbrätchen. 

Hatfcherif, der, CHatfchehrif) türk., die edle Schrift, der Cabie 
netöbefehl des türfifchen Kaifers. 

Hatfchier, der, (Hatfchir) ital., ein berittener Leibtrabaut am 
Miener Hof. - 

haufiren (hauſihren) dtſch, von Haus zu Haus gehen. 

Hauffe, die, GHoß) franz., das Steigen bes Werthed der Staats: 
papiere. 

Hautbvis, der, (Hohboa) franz, das Hochhorn, die Hochflöte. 
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Hautboift, der, CHohbesift) franz., ber Hochflötenbläfer, Spiel 
mann, SFeldfptelmann. 

Hauteliffe, die, CHoteliff) franz, der hodjfchäftige Teppich, 
vergl. Baffeliffe. 

hautement Chohtmangs) franz, hoch, frei, rund heraus, laut. 

Hautgout, der, CHohguh) franz., a) der Hochgeſchmack, Feinges 
ſchmack; b) die ftarf gemürzte Speife. 

Hautrelief, das, CHohrelisef) franz., erhabene Bildhauerarbeit, 
REN Figuren auf Stein, Erz, Gyps ıc. vergl Bas- 
relief. 

Hazard, der, (Hafahr) franz., der Zufall, das Ungefähr, Wag- 
ſtück; das Hazarbipiel: das Glüdsfpiel. 

hazardiren Chafardihren) franz., wagen, aufs Spiel ſetzen. 

Hebe, die, Gehbeh) griedh., Götterl.: Göttin der Jugend, Mund» 
fchenfin der Götter; abgebildet: mit Nofen befränzt, eine Zrinfs 
fchale in der Hand. 

Hebraicus, der, CHebrah:ifus) Iat., der Hebräer, Kenner ber 
hebräifchen Sprache. . 

Hedifarum, das, (Hedihfarum) gr. Tat., Süßffee, Honigklee. 

Hedwig (Hedwig) altd. Name: fanfte Mutter. 

Hegemonie, die, (Hegemonih) griedy., die Heeresführung, Dber- 
gewalt, Oberherrichaft. 

Hegira Gedſchira) arr., die Flucht Muhameds von Meffa nad) 
Metina 622 n. Chr., Anfang der muhamedanifchen Zeitrechnung. 

Heiduck, der, (Heiduck) ungar., ein leichtbewaffneter Fußfoldat; 
ein ungarifch gefleideter Hofdiener von anfehnlicher Größe, bei. 
zum Sänftetragen. 

Heinrich CHeinrich) a. dtſch., der Hainreiche, Waldreiche, der Held 
des Waldes; auch Heimreiche, der an Befigungen Reiche, 

Hekate Gehkateh) griech., Fabell.: die Göttin der Nadıt, des 
Mondes und nächtlicher Zaubereien; abgebildet ald altes Weib 
mit Schlangenhaaren. _ 

Hefatombe, die, (Hefatommbe) gried., ein Hundertopfer, ein 
Opfer von 100 Thieren; namentl. Stieren, den Göttern darge: 
bracht bei großen Feierlichfeiten. | 

Hektik, die, Gecktick) griech., die Schwindfucht, Auszehrung. 

heftifch Chedtifch) griech., fchwindfüchtig, auszehrend. 

Hektor CHedtor) griech, der Fefthalter, Herricher; ein berühmter 
trojanifcher Held. 

Helena oder Helene CHehlena oder Helehne) griech., weiblicher 
Name: die Eroberin; Lichtvolle, Leuchtende. 

Helios, der, Gehlios) griech., Götterl.: der Sonnengott, die 
Sonne; Heliaden: Töchter ded Helios. 

Helifometrie, die, CHelitometrih) griech, der Theil ber höheren 
Größenlehre, der von Epiralen handelt. 

heliotifch cheliohtiſch) griech., zeigt die Art des Auf- und Unter 
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gangesd der Sterne an; heliotifch auf oder unter geht ein 
Stern, wenn er aus den Sonnenftrahlen hervortritt oder darin 
verfchwindet. 

Hellas (Hellas) Altgriechenland. 

Hellebarte, die, (Hellebarte) a. dtfch., eine Streitart, ein Spieß 
niit Art zu Hieb und Stich. 

Hellenen cHellehnen) Altgriechen. 

Hellenift, der, (Hellenigt) gried). ‚, Kenner der altgriechijchen 
Sprache; auch ein griechifcher Jude. 

helleniftifch Chellenißtifch) ‚hebräifch - griechifch, N. T. 

Hellefpont, der, (Hellefpont) die Meerenge zwiſchen Europa und 
Aften, Straße der Darbdanellen. 

Heloiſe CHelo:ihie) griech. ., weibl. Name: die Giegerin. 

helotifch Chelohtifch) griech., knechtiſch, ſtlaviſch, (von Heloten: 
ſpartaniſche Sklaven). 

Helvetien (Helvehzi⸗en) lat., die Schweiz. 

helvetiſch (helvehtiſch) lat., ſchweizeriſch. 

hemi chehmi) griech., halb Cin Zuſammenſetzungen gebräuchlich). 

Hemicyfel,"der, (Hehmizictel) griech., der Halbfreis. 

Hemifphäre, die, CHehmisfähre) griech. , die Halbfugel; Hälfte 
der Erd» oder Himmelsfugel. 

Hemiftihium, das, (Hehmiftichium) griech., der Halbvers. 

Hemitonium, das, (Hehmitohnium) griech., der Halbton. 

Henriabe ‚, die, (Hangriahde) franz., das Heldengedicht auf Hein- 
rich IV. von Voltaire. 

Henriette (Henrisette) franz. dtſch, weibl, Name: die an Kühns 
heit Reiche, Wälderliebenve. 

Heptagon, das, (Heptagohn) griech., das Siebened. 

ne euch, der, (Heptateuch) griech. ., die fieben erften Bücher 
es 

er —* die, (Heralldik) lat. dtſch, die Wappenkunde, Wappen⸗ 
ehre. 

Herbarium, das, (Herbahrium) lat., ein Pflanzenbuch, die 
Sammlung getrodneter Pflanzen. Herbarium vivum, das, 
(H. vihvum) lat., ein lebendiges, natürliches Kräuterbuh; her— 
barifiren cherbarifihren) dtſch. lat., Kräuter fammeln, vergl. 
botanifiren. 

Herkules, der, CHerrfuleß) griech., Götterl.; der Völferberühmte, 
ber berühmtefte der vergötterten Helden. 

herfulifch Cherfuhlifch) griech., riefenmächtig, heldenmäßig. 

Hermandad, die, CHermandad) fpan., die Brüderfchaft, eine 
Polizeianftalt in Spanien. 

Hermann (Hermann) a. dtſch. Name: der Tapfere. 

Hermaphrodit, der, (Hermafrodiht) griech., ein Zwitter. 

Hermelinde (Hermelinnde) a. dtfch., weibl. Name: bie durch Sanft: 
muth Erhabene. | 
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Hermen CHerrmen) griech., Bildfänlen, nad unten fehmäler zus 
laufend ohne Füße und Arme. 

Hermenentif, die, (Hermeneutif) griedh., die Erflärungsfunft, 
Auslegungslehre. 

hermeneutiſch Chermeneutifch) griech., auslegend, erflärend. 

hermetiſch Chermehtifch) gried)., fo viel wie chemifch; urfpr. Eunft: 
reich, von Hermes, Gott der Künſte. 

Heroen CHeroh:en) griech., vergötterte Helden des Alterthums. 

.. us, der, (Hero⸗ißmus) griech., der Heldenmuth, Helden: 
geift. | 

Heroine, die, CHerosihne) griech., die Heldin, Halbgöttin. 

heroifch Cherohrifch) griech., heldenmüthig, hochherzig. 

Herold, der, CHeerold) a. dtich., der Berfündiger; Kriegebote; ein 
verpflichteter Auffeher bei Turnieren. 

Heroftraten CHeroftrahten) griech., Narrenhelden, die Unglücks— 
thaten begehen, um berühmt zu fein, wie Heroftratus that, der 
den Dianentempel zu Ephefus verbrannte, um fich einen Namen 
zu machen. 

Herpetolog, der, CHerpetolohg) griech., ein Kenner und Be— 
fchreiber der Friechenden Thiere. 

Herpetologie, die, (Herpehtologih) griech., die Beichreibung der 
friechenden Thiere. 

Hesperus, der, (Heßperusd) griech., der Abendftern, die Venus. 

‚heterodor Cheterododd) griech., fremdlehrig, abweichend vom Lehr; 
begriff der Retigion, freidenfend. 

heterogen cheterogehn) griech., fremdartig, ungleichartig. 

Heterogenität, die, (Heterogenitüht) griech., die Ungleichartigfeit. 

Hetman, der, CHetmann) nord., der Anführer eines Koſacken⸗ 
ſtammes. 

Hexagon, das, (Hexagohn) griech., das Sechseck. 

Hexameter, der, CHekjahmeter) griech, ber Sechsfuß, ein Vers 
von ſechs Füßen. 

Herapla, die, CHedfapla) griech., die in ſechs Sprachen abge: 
faßte Bibel. - 

Hiatus, der, (Hiahtus) Tat., das Auffperren ded Mundes; 
Spradl.: der Gähnlaut, Laut eines Endvofald in Zuſammen— 
ftoßung mit einem Anfangsvofal des folgenden Wortes. 

hibridiſch Chibrihdifch) griech., zweigefchlecdhtig, baftartartig, aus 
zwei Gattungen abftammend. 

Hierardy, der, (Hiserarch) griedh., der Priefterherrichling. 

Hierarchie, die, (Hicerarchih) griech., die Priefterherrfchaft; Rang- 
ordnung der geiftlichen Gewalten, firchliche Herrfchaftsform. 

hierardifch Chiserardyifch) griech., priefterherrfchaftlich. 

hieöratifch Chiserahtifch) griech., priefterlich, entg.: demotifch, 
ſiehe dieß; hieratifhe Schrift: Priefter- Schrift. 

Hieroglyphen CHiseroglihfen) griech., Bilderfchriften, finnbildliche 
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Scriftzüge der alten Ägypter; hieroglyphiſch: ſinnbildlich, 
räthfelhaft. 

Hieronymus Gierohnimus) griech., männl. Name: ber Heilige. 

Hilarität, die, (Hilaritäht) Iat., die Heiterfeit, Fröhlichkeit. 

Hildebrandismus, der, (Hildebrandigmus) lat., die päpftlichen 
Anmaßungen feit Gregor VII, geb. Hildebr. 

Hildegard (Hildegard) dtfch., weibl. Name: die holde Beichügerin. 

Hilmar (Hilmar) dtfch., männl. Name: der Befchüßer, der Tapfere. 

Hippiarch, der, (Hippiarch) griech., der Stallmeifter, Pferde: 
bändiger. 

Hippogryph, der, CHippogrihf) griech., ein fabelhaftes Flügelroß. 

Hippofratifer cHippofrabtifer) griech., Ärzte, welche den griechi= 
fen Arzt der alten Zeit: Hippofrates ale Borbild, ohne Be- 
fangenheit eined Syſtems die Erfahrung ald Grundlage ihrer 
Berfahrungsweife annehmen. 

er ns Geficht: das veränderte Geficht eined Ster- 
enden 

Hippofrene, die, (Hippofrehne) griech., der Mufenquell, Dichters 
brunnen auf dem Berge Helifon, deffen Waſſer zur Dichtkunſt 
begeiſterte; nach der Fabell.: durch Pegaſus, des Muſenpferdes, 
Hufſchlag entſprungen. 

Hippologie, die, (Hippologih) griech., die Pferdekunde. 

Hippopathologie, die, (Hippopathologib) griech., die Lehre von 
den Krankheiten der Pferde. 

— ulation, die, (GHirkulaziohn) lat., die Übergeifheit bed Meins 
N) 

Hiftorie, die, (Hiftohrje) griech. u. lat., bie Geſchichte; Bege- 
benheit,; Erzählung; Gefchichtöfunde. 

Hiftorien- Maler, der, (Hiftohrjen:M.) griecdh., ein Dealer, welcher 
Gegenftände aus ber Gefcdichte, aus Sagen und Mährchen malt. 

Hiftorifer, der, (Hiftohrifer) griech., der Gefchichtöforfcher, Ges 
ſchichtskundige. 

Hiſtoriograph, der, (Hiſtoriograhf) griech., der Geſchichtsſchreiber. 

hiſtoriſch (hiſtohriſch) griech., geſchichtlich, geſchichtmaͤßig. 

Hiſtrionen (Hiſtriohnen) lat., Schauſpieler (bei den alten Rö⸗ 
mern); Poſſenreißer. 

Vest die, (Hiwernahſch) franz., die Überwinterung der 

iffe 

hoc Anno chohk Anno) lat., abgef.: h. a. in diefem Sahr. 

— — das, Gohkuspohkus) das Blendwerk, die Taſchen⸗ 
pielerei 

Hodometer, der oder das, CHobomehter) griech., der Wegmeſſer, 
Scyrittzäbler. » 

hofiren Chofihren) dtfch., höfeln, fchmeicheln , Nothdurft verrichten: 

Holographum, das, (Holohgrafum) griech. ., ein vom Erblafier 
eigenhändig geſchriebenes Vermaͤchtniß. 
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P’Hombre, das, (Romber oder Longber) ein franz. Kartenfpiel, urs 
ſprünglich aus Spanien, gewöhnlich unter drei oder vier Perfonen. 

Homicidium, das, CHomizihdium) Tat., der Todtſchlag, Men- 
ſchenmord. 

Homiletik, die, Gomilehtik) griech., die Kanzelberedtſamkeit; Ans 
leitung zur Medigerkunſt. 

homil etiſch Chomilehtifch) griech., Fanzelrednerifch; Fanzelmäßig. 

Homilie, die, (Homilih) griech. u. lat., die Rede an’s Volk; Kants 
jelrede, welche- nicht ein ausgehobenes Thema, fondern den gans 
zen Text erklärt und die Erflärungen mit Belehrungen begleitet. 

Hommage, die, (Ommahſch) franz., die Huldigung; ehrfurchts— 
volle Unterwerfung, von lat. Homagium, daſſelbe. 

Homme d’Affaires, der, (Omm daffähr) franz., der Gefchäftes 
mann, Gefchäftsführer; Homme de Lettres, der, (Dmm be 
Letter) franz., ein Gelehrter; - Homme de Qualitd (Omm de 
Kaliteb) franz., ein Mann von Stande, 

homogen Chomogehn) griech., gleichartig, von einerlei Natur. 

Homogenirät, die, (Homogenitäht) griech., die Gleichartigfeit. 

homonym Chomonihm) griech., gleichnamig, gleichlautend. 

Homonymie, die, (Homonimih) griech., die Gleidynamigfeit, der 
Gleichlaut der Mörter von verfchiedener Bedeutung. 

Homdopath, der, CHomdsopaht) griech., ein Anhänger der Habs 
nemannifchen Heilmethode. 

Homdopathie, die, (Homö-opatih) griech., Heilf.: eine von Dr. 
Hahnemann feit 1790 entdecte, und in neuerer Zeit vervollfomms 
nete Heilart, nach welcher eine vorfommende Krankheit mit einer 
foldhen Arznei geheilt wird, welche, bei Gefunden (lange anhaltend) 
gegeben, eine ähnliche Krankheit, wie die zu heilende ift, here 
vorbringt. 

homdopathifch Chomd-opahtifch) griech., jener Heilmethode gemäß. 

Homoinfie, die, (Homoi-ufih) griech, die Wefensähnlichfeit. 

Homoufie, die, (Homo-uſih) griech., die Wefenegleichbeit. 

honnet Chonnett) franz., ehrbar, rechtfchaffen, fittfam, höflich; bieder. 

Honmnetete, die, (Onnäteteh) franz., die Ehrbarfeit, Nechtfchaffens 
heit, Sittfamfeit, Bieverfeit. 

Honneur, der, (Onnöhr) franz., die Ehre, Ehrenbezeigung. 

Honorar, dad, (Honorahr) lat., der Ehrenlohn, die Bezahlung 
(der Arzte, Schriftfteller, Lehrer ıc. für ihre Mühe). 

— —— (GHonoraziohren) lat., Geehrtere, Vornehmere eines 
Orts. 

honoriren chonorihren) lat., ehren, hochſchätzen; auch Ehrenlohn 
geben; Wechſel honoriren: ihn annehmen und zahlen. 

—— cauſa (Honohris kauſa) lat., der Ehre wegen, ehren⸗ 

alber. 

Hopletik, die, Goplehtik) griech, die Waffenlehre. 

Hoplotheke, die, (Hoplotehke) griech, die Rüſtkammer. 
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Hora, bie, Gohra lat., die Stunde; Mehrz. Hora CHohräh) die 
Betſtunden in Klöſtern. 

Horen (Hohren) lat., Fabell.: bie Stundenführerinnen, Zeitgöttinnen. 

Horizont, ber, (Hohrigonnt) griech., ein Gefichtöfreis, Sehfreis ; 
aud) der Verftandesfreis, Einfichtöfreis. 

horizontal Chorizontahl) griech, wagerecht, waffe@gleich. 

Horizontalstinie, die, CHorizontahl-L.) griech., die wagerechte 
Linie. Horizontals Wage: die Waflerwage. 

vn ’ gium, das, CHorolohgium) griech., der Stundenzeiger, 
die Uhr. 

Horometer, der, (Horomehter) griech., der Stundenmeffer. 

Horoffop, das, CHoroftohp) griech., der Stundenzeiger, Verzeichniß 
der Länge der Tage und Nächte an allen Orten und zu allen 
Zeiten; bei den Sterndeutern der Stand der Geftirne bei der 
Geburt eines Menfchen. 

horrend Chorrend) Iat., entjeßlich, fchauderhaft, graufenhaft. 

Horror und Horreur, der, (Horror) lat., die, (Horröhr) franz., 
der Schreden, Abfcheu, Scauder. 

Hortenfia, die, CHortenfia) lat., weibl. Name: die Gärtnerin; 
auch ein befanntes Ziergewächs. 

Horticultur, die, (Hortifultuhr) Tat., der Gartenbau. 

Hortolog, der, CHortolohg) lat. u. griedh., ein Gartenfunbiger, 
Gartenfreund. 

Hofianna CHofisanna) hebr., Herr hilf! Heil ihm! hoch lebe er! 

Hospes, der, (GHoßpeß) lat., der Gaftfreund, Gaſt; Wirth Caus 
Gaftfreundichaft); Hauswirth. 

hospital chospitahl) lat. gaſtfreundlich, wirthlich, gaſtlich. 

Hoſpital, dad, (Hospitahl) lat., das Verpflegungshaus, Kranfen- 
haus, Armenhaus. 

Hospitalit, der, (Hospitalitt) lat., der Pfleghäusler; Hospita- 
litin: die Pfleghäuslerin. 

Hospitalität, die, (Hospitalitäht) Tat., die Gaftfreundfchaft, Gaſt⸗ 
lichkeit; Gaſtfreiheit, das Gaſtrecht. 

Hospitant, ber, (Hospitannt) lat., der Hörgaft oder Gafthörer 
(bei Borlefungen). 

hospitiren Chospitihren) lat., bei Jemanden gaſtlich einkehren; 
der Vorleſung eines Profeſſors beiwohnen. 

Hospitium, das, (GHoßpihzium) lat., die Herberge, das Gaſthaus, 
eine Wohnung. 

Hospodar, der, GHospodahr) Herr, Titel Moldauiſcher und Wal: 
lachifcher Fürften. 

Hoftie, die, CHoftise) Iat., eigentlich dag Opferthier; das Abend» 
mahlebrob, Weihbrod. 

hoſtil choftihl) lat., feindlich, feindfchaftlich. 

Hoftilität, die, (Hoſtilitäht) lat., die Feindfeligfeit, das feindliche 
Verfahren. 
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Hotel, dad, Gotäll) franz, ein großes Wöhnhaus; Herrenhaus; 
ein großer Gafthof. 

Hotel de Ville, das, CHotäl de Will) franz, das Stadthaus, 
Rathhaus. 

Hotelier, der, Goteljeh) franz., der Gaſtwirth. 

Houris (Hurris) arr., Mehrz.: Huldinnen, ewige weibliche Schön: 
2 als Gefellfchafterinnen der Glückfeligen in Muhameds Pas 
radieſe. 

Hubertine (Hubertihne) lat., weibl. Name: die Hochberühmte, 
Fruchtbare. 

Hubertus (Huberrtus) Tat., männl. Name: der Hochberühmte, 
Fruchtbare; der heil. Hubertus, Echugherr der Jäger. 

Hugenotten (Hugenotten) die Reformirten in Frankreich, ehemals * 
Spottnamen derſelben. 

Hugo (Huhgo) altd. Name: der Hohe, Erhabene. 

Huiffier, der, (Hüffteh) franz., der Thürfteher; ein Gerichtsdiener 
und Gerichtöhelfer. 

hujus Chujus) lat, diefes, deifelben (nämlichen Monats). 

Hulda CHulda) defch., die Holde, Liebereizende. 

human Chumahn) Iat., menjchlich, leutfelig, menfchenfreundlich, huld- 
reich, menfchenthitnlich. 

Humaniora (Humaniohra) lat., die Wiffenfchaften, welche den 
Menſchen zum gebildeten Menfchen machen: Philoſophie, Gefchichte, 
Dichtfunft, Nedekunft, die alten Sprachen ıc. 

bumanifiren chumanifihren) lat., vermenfcdjlichen, gefittet machen. 

Humanift, der, (Humanift) lat., ein Schulgelehrter, Schönwiffen-- 
fchafter, der fich mit den ſchönen Wiffenfchaften befchäftigt. 

Humanität, die, (Humanitäht) lat., die Menfchenthümlichkeit, 
Alles, was dem Menfchen an Würde, Rechten und Pflichten zu— 
fommt, oder eigenthümlich iſt; Menfchenfreundlichkeit, Milde. 

Humiliation, die, (Humiliaziohm lat., die Demüthigung, Kränfung. 

hbumiliiren Chumilizihren) lat., demüthigen, erniedrigen. 

Humilität, die, (Humiliräht) lat., die Niedrigfeit, Demuth. 

Humor, der, (Humohr) rom., die launenhafte Darftellungsmeife; 
——— Gemütheftimmung; Humeur, die, (Humöhr) iſt daſ— 
elbe. 


Humor, der, (Huhmor) lat., Feuchtigkeit, Näſſe. 

Humoriſt, der, Gumorißt) rom., ein ſcherzhafter, launenhafter 
Schriftſteller. | 

humoriftifch (humorißtiſch) rom., fcherzhaft, wohlgelaunt; mit 
Laune gemacht (Bud). 

Humus, ber, (Humus) lat., die Dammerde, Erde von verweiten 
Pflanzen und Thieren. 

Huris fiehe: Hourie. 

hurrah! churrahh) Ausruf der Freude oder des Beifalls; (Koſacken⸗ 
Geſchrei, Schifferbegrüßung im Borbeifegeln). 
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en ar, ber, Hufahr) ung., ein ungarifch gefleideter Reiter; der 

trömer. 

Huffiten CHuffitten) böhmifche Brüder, Anhänger und Rächer des 
im Sahr 1415 zu Coftnig verbrannten böhmijchen Religionslehrers 
Johannes Huf. 

Hyacinth, der, (Hiazinnt) griech., ein Edelftein, meift feuerfarbig; 
die Hyacinthe, eine Zmwiebelblume im März. 

Hyaden Giahden) grieh., Fabell.: Bach- oder Teidy-Nymphen ; 
die Negenfterne, das Eiebengeftirn. 

Hyäne, die, (Hi:ähne) der grimmigfte und blutdürftigfte wilde Hund 
in Afrika's und Aſiens Einöden. 

Hydra oder Hyder, die, (Hihdra oder Hihder) griech., a) eine 
Waſſerſchlange; b) Fabell.: eine vielköpfige Schlange, die Herkules 
tödtete; bildl.: ein Ubel, das um fo mehr zunimmt, je mehr man 
ed zu vernichten fucht. 

Hydraulik, die, (Hidrauhlif) griech, die Wafferleitungsfunft, Waſ—⸗ 
ferpumpenfehre. j 

Hydraulifer, der, CHidrauhlifer) griech, der Waflerbaumeifter. 

bydraulifch Chidraufiich) griech., wafjerleitungslehrig, die Waffers 
leitungsfunft betreffend. 

Hydriafis, die, (Hidrihzafiß) griech, die Heilung durch Waffer. 

Hydrodynamif, die, (Hıdrodinahmif) griech., Naturl.: die Waſ— 
ferfraftlehre, die Wiffenfchaft von der Bewegung flüffiger Körper. 

Hydrogen, dad, (Hidrogehn) griech., der waſſerzeugende Stoff. 

Hydrographie, die, (Hidrografih) griech., die Gemwäfferbefchreis 
bung (Meere, Seen, Flüſſe xc.); hydrographiſche Karten: 
Seekarten. 

Hydrometer, das, (GHidromehter) griech., die Waſſerwage, ein 
Werkzeug, die Schwere flüſſiger Körper zu ermitteln. 

Hydropatrhie, die, (Hidropatih) griech., die Waſſerheilkunde. 

Hydropot, der, (Hidropoht) gried., der Waffertrinfer, 

Hydroftatif, die, (Hidroſtahtik) griech., die Waffergleichgemwichtslehre. 

Hydrotechnif, die, CHidrotechnif) griech, die Wafferbaufunft. 

Hygea oder Higiäa (Higeh-a oder Higi-äh-a) griech., Götterl.: 
Göttin der Gefundheit, Tochter Askulaps, abgebildet: eine Schlange 
aus einer Trinkſchale fpeifend. 

Hymen, der, (Himen) griecd., Fabell.: der Ehegott Cabgeb. ale 
Süngling mit hochzeitlicher Fadel in der Hand); die Hochzeit; 
das Brautlied; das Hymen: das Jungfraufchaftszeichen. . 

Hymne, die, (Himmne) griech, ein Lobgefang, Preisgefang. 

hyper Chiper) griech. übertrieben, übermäßig, Cin Zufammenfegungen). 

Hyperbel, die, (Hiperrbel) griech., die Übertreibung, übermäßige 
Vergrößerung eined Dinges durch Worte; Größen!.: eine fchräge 
Kegelfchnittlinie. 

hbyperbolifch Chiperbohlifch) griech., a) übertrieben, durch Worte 
vergrößernd; b) die Form der Hyperbel habend. 
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hyperborä iſch Chiperboräsifch) griech., übernörblich, im Außerften 
Norden. Hyperboräer: Übernordvölker. 

Hypochondrie, die, (Hipochondrih) griech., von Hypochondrion, 
Mehrz.: Hypodhondria: die weichen Theile unter den Furzen 
Rippen: die in dieſer Gegend fitende Krankheit, Bauchnervens 
krankheit; Grilfenfranfheit, Schwermüthigfeit, Gemüthsangft. 

hypochondriſch Chipochenndrifch) griech., bauchnervenfüchtig, fchwers 
müthig, grämlich. 

Hypochondriſt, der, CHipochondrißt) griech., ein Bauchnervens 
franfer, Schwermüthiger, Grämling. 

Hypokrifie, die, CHipofrifih) griech,, bie Verftelung, Heuchelei, 
Scyjeinheiligfeit. 

Hppofrit, der, (Hipofritt) griech., der Heuchler, ein Scheinheiliger. 

hypokritiſch Chypokrittifch) griech., heuchlerifch, ſcheinheilig. 

Hypoftafe, die, CHipoftahfe) griech, das Welgn, die Perfönlichkeit 
(Subftan;). 

bypoftatifch Cchipoftahtifch), griech., wefentlich, perfönlich. 
Hypotenufe, die, (CHipotenuhfe) griech.,: Größenl.: die große 

Seite eines rechtwinflichten Dreiecks (vergl. Katheten). 

hypotheciren Chipotezihren) griech., verfchreiben, verunterpfänden. 

Hypothek, die, (Hipotehl) griech., die Pfandverfchreibung, das vers 
fohriebene Unterpfand; das Pfandrecht eines Gläubigers. 

mn et ch Chipotefahrifch) griech., pfandſchriftlich; pfand— 
rechtlich. 

. Hppothefenbuch, das, (Hipotehkenb.) griech., dad Verpfändungss 
buch, worin die verfchiedenen Grundſtücke und gefchloffenen Vers 
träge obrigfeitlich eingetragen werden. 

Hypotheſe, die, Gipotheſe) griech., der Unterfaß, Bedingungsfag, 
ein als wahr angenommener nicht erwiefener Sat zur Erklärung 
einer Sache; er Hypothefi (er Hipohtefih) griech, der Vorauss 
ſetzung gemäß. 

bypothefiren Chypotefihren) griecd., vorausfegen, Vorausſetzungen 
aufitellen. 

bypothetifch Chipotehtifch) griech., vorausfeglich, unerwiefen, doc 
als wahr angenommen. 

Hyfterie, die, (Hifterih) griech., die Mutterbefchwerde, das Muts 
terweh (Krankheit beim weibl. Geſchlecht). 

hyſte riſch chiftehrifch) griech., mutterfranf; (beim weibl, Gefchlecht 
das, was beim männl. hypochondriſch). 

be die, (Hifteromanih) griech, die Mutterwuth, Mann» 
tollheit. 

Hyſteron⸗Proteron, das, (Hißteron-Protteron) griech., das Hins 
teresBorn, eine Verkehrung zweier Begriffe, daß der letzte zuerſt 
und ber erfte zuletzt folgt. 


224 Iberien — Spdentification. 


I (Bocal.) 
(Rach diefem folgt der Gonfonant 3 [Iot]). 


Sherien (Hbehrien) fpan., der alte Name von Spanien, nach dem 
Fluffe Ebro gegeben. 

ibidem Cibihdem) Iat., ebendafelbft, auf der nämlichen Seite. 

Ibis, der, (Shbi8) vrient., der Nilreiher, ein Agyptifcher Sumpf- 
vogel dem Storche ähnlich. 

Schneumon, der, (Schneumon) griech., die. Spürrage, Pharaons- 
raße, ein dem Iltis ähnliches Thier, in Agypten einheimifch, wo 
ed Schlangen und Krofodileier verzehrt, auch Benennung einer 

Wespenart, die gewöhnlich Schlupfwespen heißen, ihre Eier in 
die Raupen legen, in denen die ausgangenen Maden bis zur Ber: 
zehrung der Raupe ſich nähren uud verwandeln. 

Schnographie, die, (Ichnografih) griech, die Spurzeichnung, der 
Grundriß, Plan (eines Gebäudes). 

ichnographiſch Cidinograhfifch) griech., zum Grundriß gehörig. 

Schthyograpbie oder Schthyologie, die, Ichtiografih oder Sch» 
tiologih) griecdy., die Fifchbefchreibung, Fiſchkunde. 

Ichthyolog, der, Echtiolohg) griech., der Filchfenner. 

Schthyophag, der, EIchtiofahg) griech., der Fifcheffer. 

Ictus, der, Ecktus) lat., der Stoß, Schlag, Stich, Wurf, Biß, 
Hieb; auch die Hebung der Stimme. 

ICtus, abgefürzt für Jurisconſultus, ein Rechtsgelehrter. 

Ida (Ihda) difch., weibl. Name: die Holde, Vortreffliche. 

deal, das, Edeahl) griech., das Gedankenbild; Hochbild, das 
Höchfte einer gedachten Vollkommenheit; Urbild. 

idealiſch (ideahliſch) griech., überwirklich, gedanken-weſentlich, nur 
in der Vorſtellung befindlich. 

idealiſiren (idealiſihren) dtſch. griech, verurbilden, Wirkliches als 
Ideal darſtellen. 

Idealismus, der, (Idealißmus) lat. griech., die philoſophiſche Ans 
ſicht, nach welcher alle außer uns vorhandene Dinge Erſcheinun— 
gen und nur unſere Vorſtellungen Wirkliches ſind; Zweifeltraum, 
Schwärmerei. 

Idealität, die, (Sdealitäht) lat., die Urbildlichkeit, höchſte Voll- 
kommenheit. 

Idee, die, Edeh) franz., das Bild einer Sache in unſerer Vorſtel⸗ 
lung; der Begriff; Gedanke, das Denkbild, der Entwurf. 

idem (ihdem) lat., eben derfelbe oder eben daffelbe. 

Idemiſt, der, (Sdemißt) lat., der Saherr, ein Herr, der zu allem 
Ga fagt. 

Identification, die, Edentifikaziohn) lat., die Gleichmachung, 
Zufammenfchmelzung. 


identificiren — ifonifhe Statüen. °225 


identificiren Cidentifizihren) lat., vereinerleien, zwei Dinge unter 
einen Begriff bringen. 

identifch Cidenntifch) lat., einerlei, gleichmäßig. 

Identität, die, (Identitäht) lat, die Gleicförmigkeit, dad Zufams . 
mentreffen gleicher Merkmale, Weſenseinheit. 

id eft Cid ehſt) lat., das ift, das heißt. | 

Spiographum, das, (Sdiohgrafum) griech., die eigenhändige Schrift. 

idiographifch Cidiograhftich) griech., eigenhändig gefchrieben, 

Idiom, das, Ediohm) griech., die. Eigenthümlichfeit Cbef. einer 
Sprade); die Mundart, Sprechart. 

Idioſynkraſie, die, CSdiofinfrafih) griech., die fürperliche Eigen- 
heit, Sinnes- und Empfindungseigenheit, Naturhang oder Wider—⸗ 
willen G. B. Abfchen vor Käfe, Gelüften, Sand zu effen). 

Idiot, der, (Ssdioht) griedh., ein unmwilfender Menfch, Pinfel, Dumme 
fopf; ein Theilnahmlofer, für fich Lebender. 

Sdiotifon, das, (Sdiohtifon) griedh;, ein Landſchaftswörterbuch, 
Bezirkswörterbuch Wörter, die nur in einer Gegend üblich). 

Idiotismus, der, Ediotißmus) Tat. griecdh., die mundartliche 
Spracheigenheit, ein Iandfchaftlicher Ausdruck. 

Idol, das, (Sdohl) griec)., der Abgott, das Götzenbild. 

ee ater, der, (Sdololahter) griech., der Gögendiener, Göken- 
anbeter. ; 

” lolatrie, die, (Idololatrih) griedy., die Abgötterei, Bilder-Bers 
ehrung. 

Iduna, die, (Iduhna) die Frühlingsjugend, altnordifche Göttin der 
Unfterblichfeit. 

Idylle, die, IIdille) und Idyll, das, Edill) griech., ein ländli— 
2 Gedicht, Hirtengedicht, Gemälde des unverborbenen Lands 
ebeng. j 

idyllisch (idilliſch) griech., ländlich, hirtenmäßig, unfchuldig. 

Ignatianer (Ignaziahner) Benennung der Sefuiten nach ihrem 
Stifter Ignatius Loyola. 

ignobel (ignohbel) lat., unedel, gemein. 

Ignobilitaät, die, (Ignobilitäht) Tat., die Gemeinheit, Pöbelhaf— 
tigfeit. | 

Ignominie, die, EGnjominih) lat., die Schande, Schmach, ber 
Schimpf. 

ignominds .Cignomindh8) Tat., fchimpflich, ehrlos, ſchmaͤhlich. 

$gnorant, der, (Ignorannt) lat., der Unmiffende, einer, der nichts 
gelernt hat. 

Ignoranz, die, (Ignorannz) lat., die Unmiffenheit, Unfenntniß; 
Ungefchicklichfeit. 

ignoriren (ignorihren) Tat., nicht wiffen, nicht wiffen wollen, 

ignofciren Cignogzihren) lat., verzeihen, nicht mehr gedenken. 

ifonifihe Statuen Cifohnifche Statüsen) griech., der Lebensgröße 
nachgebildete Standbilder, entgegen koloſſal. 
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Sfonographie, die, (Ikonografih oder Eikonogr.) griech., bie Bil« 
derbefchreibung, Bilderfenntniß. 

Sfonologie, die, (Ikonologih) griech, die Bilderfunde, Erflärung 

. ber Sinnbilder und alten Denfmäler. 

Sliade, die, Eliahde) griech., Homer's Heldengedicht vom troja- 
nifchen Kriege. 

illäfibel ciläfihbel) Tat., unverleglid. 

Sllata (Slahta) lat., die eingebrachten Güter, das Heirathsgut. 

Illation, die, —— lat., Eingebrachtes; die Folgerung, der 
Schluß. 

illativ cillatihv) lat., eingebracht; Schlußfolge anzeigend. 

illegal Cillegahl) lat., ungefeßlich; widerrechtlich. 

Illegalität, die, Ellegalitäht) lat., die Ungeſetzlichkeit, Wider 
rechtlichkeit, Geſetzwidrigkeit. 

illegitim Cillegitihm) lat., unrechtmäßig; auch unehelich, unecht. 

illiberal Cilliberahl) lat, ungroßmüthig, unfreigebig, unedel, nies 
drig; unfreiſinnig. 

Illiberalität, die, EGlliberalitäht) lat., die Ungroßmüthigkeit, 
Knauſerei; Unfreiſinnigkeit. 

illiciren Gllizihren) lat., anlocken, anreizen, Anlaß geben. 

illicite cilliziteh) lat, Rſpr., unerlaubt, verboten, unzuläſſig. 

illimitirt Cillimitihre) franz., unbegrenzt, ungemeſſen, unbeſchränkt. 
illiquid Ciliquihd) lat., unlauter, unberichtigt, noch nicht aufs 
Reine gebracht (Rechnung). 

Illiſion, die, Elliſiohn) lat. Die Eindrückung, Quetſchung. 

Illiteratus, der, Fulilerahrue) lat., ein Unſtudirter, auf 
Hochſchulen Gebilbeter 

illudiren Gilludihren) lat., täuſchen; verhöhnen; vereiteln. 

Slluminat, der, (Illuminaht) lat., ein Erleuchteter, Aufgeklärter; 
ein Mitglied des Illuminaten-Ordens (geſtiftet von Prof. Weid- 
haupt 1776). 

Illumination, die, (Illuminaziohn) lat., a) die feftliche Erleuch— 
tung, Erhellung, Häufer> und Straßen-Belichterung; b) die Aus: 
malung eined Kupferftiche, 

illuminiren Cilluminihren) Tat. , erleuchten, erhellen; mit Farben 
bemalen. 

Illuſion, die, Illuſiohn) lat. die Taufchung, falſche Einbildung z 
dad Blendwerf, der Sinnenwahh. 

illuforifch Cilufohrifch) Tat., täuſchend, verblendend, betrüglid); 
verfänglich. 

Ihluſtration, die, Elluſtraziohn) Tat., die Erläuterung ; Glanz 
und Ruhm einer Familie, Ehrenglanz. 

illuftre (illüſter) franz., vortrefflich, herrlich, berühmt. 

illuftriren Ciluftrihren) lat., erläutern; berühmt machen. 

imaginabel (imaginahbel lat., einbildlich. 

Fmaginant, der, (Jmaginannt) lat., der Einbildling. 
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— die, (Imaginaziohn) lat., die Einbildungskraft, Eins 

ildung 

imagin are (mafchinähr) franz., eingebildet, vermeintlich, einbifderifch. 

imaginiren Cimaginihren) lat., ſich einbilden, im Wahne fiehen; 
erfinnen. 

man, der, (Ihman) arr., ein türkifcher Priefter, Borfteher einer 
Moſchee; türkiſcher Schriftgelehrter, Weltgeiſtlicher. 

Smbecillität, die, (Imbezillitäht) lat, die Verſtandesſchwäche, der 
Bloͤdſinn. 

— Cimbeffihl oder imbezill) lat, unvermögend, ſchwachkoͤpfig, 
lödſinnig. 

imbibiren (imbibihren) lat, einſaugen; anfeuchten, tränfen (Maler). 

Imbibition, die, Imbibiziohn) lat., die Einfaugung, Anfeuchtung. 

imborfiren Cimborfihren) ital,, Kfior.: einnehmen, einftreichen. 

Smbreviatır, bie, (Zmbreviatuhr) lat., ein kurzer Inbegriff. von 
Verhandlungen. 

imitabel-Cimitahbel) lat., nachahmlich, nachahınbar. 

Imitation, die, (Imitaziohn) lat., die Nachahmung; ARHRNUNG: 

imitiren Cimitihren) lat., nachahmen, nachäffen. 

immaculat (immafulaht) lat., unbeflect, unbemafelt. 

imman Cmmahn) lat, ungeheuer, unmenfchlid,. graufam. 

immanent Cimmanennt) lat., inwohnend, innerlich. 

— die, (Immanitäht) lat., die Unmenſchlichkeit, Graus 
amkeit. 

Immanuel oder Emanuel (Immanuehl) hebr., männl. Name: 
Gott mit ung! 

immariniren fiehe: mariniren. 

Smmaterialität, die, (Immaterialitäht) lat., die Stoffloſigkeit, 
Unförperlichfeit (Seele). 

immateriell (immateriell) lat., ftofflos, unförperlid). 

Smmatriculation, die, (Immatrifulaziohn) Tat., die Einfchreis 
bung, Einverleibung (in das Negifter der Studenten). 

immatriculiren Cimmatrifulihren) lat., einfchreiben, einverleiben 
(ing Namensverzeichniß). 

Smmaturität, die, (Immtaturitäht) Tat, die Unreife, Unzeitigfeit. 

immediat (immediaht) lat., unmittelbar, ohne Mittelurfarhe. 

immediatifiren (immediatifihren) lat., unmittelbar machen. 

immediativ Cimmediatiho) lat., unmittelbar bezeichnend; 5.8. ein 
Zeitwort, dad ohne Hauptwort dei Thätigfeitsbegriff erichöpft. 

Smmediatftadt, die, (Immediahtſt.) lat. dtſch., eine Stadt, die 
ihre eigne Gerichtöbarkeit hat. 

immedicabel Cimmedifahbel) lat., unheilbar, 

immemorabel Cimmemorahbel) lat, undenfwirbdig, Peiner 1. 
nung werth. 

immenfe (immangs) franz., unermeßfich. 

immenfurabel Cimmenfurahbel) lat., unermeßbar, unmeßbar. 
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immerito (immehrito) lat., unverbienter Weiſe. 

immergiren (immergihren) lat., eintauchen, untertauchen. 

Immerſion, die, (Immerſiohn) lat., die Eintauchung, das Unters 
tauchen; Sternf.: Eintritt eines Planeten in den Schatten eines 
andern. 

immihent (imminennt) lat., bevorftehend, bedrchend, nahe. 

imminiren (imminihren) lat., bevorftchen, bedrohen; Einſturz 
drohen. 

imminuiren (imminusihren) lat., verringern. 

Smminution, die, (Imminuziohn) lat., die Verringerung, Schmäs 
lerung. 

immifcibel CimmißihbeD lat., unvermifchbar. 

immifciren (immiszihren) lat., einmifchen, einmengen. 

Immiſſion, die, (Immiſſiohn) Tat., gerichtliche Einweiſung in 
den Giterbefiß, zu dem man rechtliche Anfprüce hat. 

immittiren (immittihren) lat., gerichtlich einweifen. 

immobil Cimmobihl) lat., unbeweglich; Krgsſpr.: ungerüftet. 

Smmobilien (Smmobihlien) lat.: Unbeweglichfeiten, liegende Grund 
ftücte, grundfeftes Eigenthum. 

immobilifiren Cimmobilifihren) Tat. dtfch., bewegliche Eigenthum 
zu unbeweglichem machen. 

immoderat (immoderaht) lat., unmäßig. 

Smmoderation, die, (Immoderaziohn) Tat., die Unmäßigfeit, 
Heftigfeit, Nichtmäßigung. 

immodeft Cimmodeßt) franz., unbefcheiden, frech, unanftändig. 

Smmodeftie, die, (Immodeſtih) franz., die Unbefcheidenheit, das 
freche Betragen, die Anmaßung. 

immobdice Cimmohdizeh) lat:, unmäßig. 

Immolation, die, (Immolaziohn) lat., die Aufopferung. 

immoliren (Cimmolihren) lat., aufopfern, opfern. 

immoralifch Cimmorahliich) lat., urfittlicy, fittenlo®. 

$mmoralität, die, (Immoralitäht) lat., die Unfittlichfeit, Sit⸗ 
tenlofigfeit. 

immortalifiren Cimmortalifihren) franz., unfterblich machen. 

$mmortalirät, die, (Immortalitäht) lat., die Unfterblichkeit. 

immortell (immortell) franz., unfterblih; die Smmortelle, 
franz., die Goldblume, Strohblume. - 

immunis Cimmuhnis) lat., dienſtlos, abgabefrei, fteuerfrei. 

Immunität, die, Immuhnitäht) lat., die Freiheit, Abgabefreiheit, 
Befreiung von Laften. 

mmutabel Cimmutahbel) lat., unveränderlich, unwandelbar. 

Immutabilität, die, Immutabilitäht) Iat., die Unveränderliche 
feit, Unmwandelbarfeit. 

Smmutation, die, (Immutaziohn) lat., die Umänderung, Ber- 
wandlung. | 

immutiren Cimmutihren) lat., umändern, verändern. 
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impalpabel Cimpalpahbel) Tat., unfaßbar, fo fein und flein, daß 
es nicht anzufaffen if. 

imparabel Cimparahbel) lat., unvergleichlich, beifpiellos. 

imparat (imparaht) lat., unbereitet; nicht verfehen (mit Gelb). 

impardonnabel Cimpardonnahbel) franz., unverzeihlich. 
ie (imparodihrt) griech. lat., eingepfarrt,- vergl. Pa» 
rochie. 

impartial Cimparziahl) lat., unparteifch, unparteilih; Impar— 
tiales, Mehrz.: Unparteiiſche. 

impartibel (impartibbel) lat., untheilbar. 

impaffibel Cimpaffihbel) lat., unempfindlich, Faltfinnig. 

Smpaffibilität, die, GImpaſſibilitäht) lat., die Mitfeibfoft igfeit, 
ber Raltfinn. 

impaftiren Cimpaftihren) ital., Malerf.: Farben dick auftragen ; 
Kupferft.: verftricheln (auf der Kupferplatt); Bauf.: Mauers 
fitt machen, fneten. 

impatientiren (impagientihren) lat. u. franz., ungeduldig wers 
den, Geduld. verlieren. 

impatronifi iren Cimpatronifihren) fat., fidy zum Herrn made; 
in die Gunft eines Herrn einfriechen. 

Impediment, dad, (Impedimennt) lat., das Hinderniß. Mehrz.: 
Impedimenta, Hindernſe. 

Impedimentum canonicum, dad, (Impedimentum Fanohnis 
kum) lat., das kirchenrechtliche Hinderniß. 

Impegno, der, (Impenjo) ital., die Verbindlichkeit, Theilnehmung 
an einem mislichen Gefchäft mit Verantwortlichkeit. 

impendiren (impendihren) lat., anwenden, aufwenden. 

impenetrabel Cimpenetrahbel) lat., undurchdringlich, unerforfchbar., 

Smpenfen (Impennfen) lat., Aufwandskoſten, Unfoften; Smpenfä 
neceffariä: nothwendige Koſten. 

Imperativus oder Imperativ, Ber, (Imperatihvus oder Sims 
peratihv) lat., Spradjl.: die Befchleform, gebietende Weife (eines 
Zeitworted); Fategorifcher Imperativ: der unbedingte Ver 
nunftbefehl, das Gebot der Pflicht. 

Sm p — ‚ der, Emperahtor) lat., der Feldherr; Gebieter; 

aiſer 

imperatorifch Cimperatohrifch) lat., feldherrlich, gebieteriſch, 
kaiſerlich. 

imperceptibel (imperzeptihbel) lat., unbemerklich, unwahrnehmbar. 

imperfect (imperfeckt) lat., unvollkommen; Sprachl.: (mit „bad“ 
als Hauptw.): die unvollkommen vergangene Zeit, währende Ver⸗ 

gangenheit. 

imperial (imperiahl) lat., kaiſerlich, groß, vorzüglich; mit „der⸗ 
als Hauptw.: ein Zehnrubelſtück (12 Rıhlr. an Werth). 

S$mperialpapier (Smperiahlpapier) Tat., SKaiferpapier, vom 
größten Format. 
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imperids (imperiöh8) Tat. franz., herrifch, herrfchfüchtig. 

Imperium, das, (Impehrium) lat., das Neidy, die Herrfchaft, 
Dbergewalt. 

Smperfonale, das, CAmperfonahle) Tat., (nämlich VBerbum) 
Sprachl.: ein unperfünliches Zeitwort (4.3. ed brennt, eö regnet, 
ed friert). 

Imperſonalität, die, (Imperfonalitäht) lat., die Unperfönlichfeit. 

impertinent _Cimpertinennt) lat., ungehörig; ungeziemend, unbes 
fheiden, grob, troßig, unverſchämt, ungeftüm. 

Smpertinenz, die, (ümpertinennz) lat., die Ungebührlichfeit, Uns 
verfchämtheit, Grobheit, Unbefcheidenheit, Verwegenheit. 

impeftirt Cimpeftihrt) lat. dtfch., verpeftet. 

Smpetrant, der, (Impetrannt) lat., Ripr.: der Belangende, 
Kläger. 

Impetrat, der, (Impetraht) lat., der Belangte, Beklagte. 

Smpetration, die, (Impetraziohn) Tat., die Rechtserlangung, 
Klage. 

Rt riren (imyetrihren) lat., erbitten, erlangen. 

impetudg (impetuös) lat., ungeftüm, haftig, ſtürmiſch. 

Impetunoſität, die, (Impetuoſitäht) Tat., die ftürmifche Heftigfeit, _ 
das Ungeſtüm. 

Smpetus, der, (Immpetus) Tat., der Angriff, heftige Anfall G- B 
einer Krankheit). 

Impietät, die, (Impi-⸗etäht) Tat., die Gottloſigkeit; Liebloſigkeit 
gegen Blutsverwandte. 

en Cimpingihren) lat., Verftoß machen, gegen ein Gefeb 
ehlen 

impitoyable (angpitojahbel) franz., unbarmherzig, grauſam, uns 
erbittlich. 

implacabel Cimplafahbel) lat., unverſöhnlich. 

—— die, (Implakahbilitäͤht) lat., die Unverſöhn⸗ 
lichkeit. 

Implantation, die, (Implantaziohn) lat., die Einpflanzung, 
Pfropfung. 

implantiren (implantihrem lat., einpflanzen, einimpfen. 

implaufidbel (implauſihbel) lat., nicht beifallswerth, nicht zu Je— 
dermanns Gefallen. 

impleiren Cimplesihren) lat., erfüllen, ergäuzen, Genüge leiſten. 

Implication, die, (Implikaziohn) lat., die Verwickelung, Theil⸗ 
nahme (an einem Verbrechen). 

impliciren Gmplizihren) lat., verwickeln (in einen ande); ein⸗ 
hüllen, mit darunter begriffen ſeyn. 

implicite (implihziteh) lat., mitbegriffen, mit Einſchluß, verhüllt; 
entg.: explicite: umverhüllt. 

$mplorant, der, (Implorannt) lat., Rfpr.: der Anfleher, Schuß: 
fucher Cbei Obrigfeit gegen Jemand). 
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implorantifch Cimploranntifch) Tat., fchußfuchend, klagend. 

Implorat, der, (imploraht) lat., Rſpr.: der Bellagte, ein An⸗ 
geklagter. 

Imploration, die, (Imploraziohn) lat., die Bittklage, dad Ans 
ſuchen um Schutz. 

imploriren (implorihren) lat., anrufen, um Hülfe bitten. 

Impoliteſſe, die, (Impoliteß) franz., Die Ungefchliffenheit, Uns 
höflichfeit. 

imponderabel (imponderahbel) lat., unwägbar. 

Sn ien (Smiponderabihlisen) lat., unmwägbare Stoffe 
(Licht, Wärme). 

SEO NEFADITRAN, die, (Smponderabilitäht) lat., die ummag 
arfeit 

imponente (imponennteh) ital., Muſ.: gebietrifch. 

imponiren (imponihren) lat., auflegen (Stilffchweigen); Ehrfurcht 
gebieten, Achtung einflößen;. Eindruck machen; menſchliche Ger 
müther überwältigen. 

imponirend oder impofant (imponihrend oder impofannt) Tat., 
Achtung gebieterd, auffallend, gebietrifch; nachdrüdlich, übergroß. 

S$mpopularität, die, (Impopularitäht) Tat., die Unvolfsmäßig- 
keit; Unverftändlichfeitz Unbeliebtheit beim Volk. 

Import, der, Ewmporrt) lat. u. ital., die Einfuhr. Mehrz. : 
$mporten: Einfuhrwaaren, entg.: Erporten, fiehe dies. 

important (importannt) franz., bedeutend, beträchtlich, wichtig. 

Smportanz, die, (Importannz) franz., "die Wichtigkeit, Erheb— 
lichkeit, der Werth, Belang. 

Smyportation, die, (Importaziohn) lat., die Waaren- Einfuhr. 

importiren Cimportihren) lat., a) einführen (fremde Waaren); b) 
wichtig, erheblich fein; es importirt Nichts; es ift unerheblich. 

importun (importuhn) fat., ungelegen, zudringlich. 

importuniren Cimportunihren) lat., beläftigen, befchwerlich fallen, 
überfallen. 

impos (immpos) lat., unvermögend, ſchwach. 

impofant Cinpofannt) franz, Ehrfurdyt gebietend, - Eindruck ma- 
chend, gebieterifch. 

impofito Silentio Cimpohfitoh Silennzioh) lat., mit auferlegtem 
Stillſchweigen. 

Sur of, der, (Impoßt) franz, vom lat. imponere, die Auflage, 

gabe, 

Impoſteur, ber, lngpoftöhr) franz., der Betrüger, Berläumber. 

impoftiren Cimpoftihren) lat., mit Auflagen belegen, befteuern. 

impoffibel Cimpoflihbel) Tat., unmöglich, unthunlid). 

Smpoffibilität, die, (Impoffibilitäht) Tat., die Unmöglichkeit. 

impotent Cimmpotent) lat., unvermögend, fraftlos. 

Smpotenz, bie, (Immpotennz) lat., die Unvermögenheit, Schwädhe, 
Unmannheit. 
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impracticabel Cimpraftifahbel) griech. Tat. franz., unausführbar, 
unanwendbar, unthunlich; auch unwegfam. 

Imprägnation, die, (Imprägnaziohn) lat., die Schwängerung; 
Eintränfung, Auflöfung. 

imprägniren Cimprägnihren) lat., a) ſchwängern; b) eintränfen, 
aufldien. ü 

impräfcriptibel CCimpräffriptihbeD Tat., unveraußerlich,  unver- 
jährbar (z. B. ein Redt). 

Imprecation, die, (Imprefaziohn) Tat., die Verwünſchung. 

impreciren (imprezihren) lat., verwünfchen, verfluchen. 

imprenable Cängprenahbel) franz., unnehmbar, uneroberlidy (Fe⸗ 
ftung). | 

— ario, ber, ((Impreſahrio) ital., der Unternehmer. 

Smpreffion, die, (Imprefjiohn) lat., die Einprägung; der Eins 
druck (auf das Gemüth). 

imprimatur (imprimahtur) lat., es werde gedbrudt; (Druck 
erlaubniß). , . 

Imprimeur, der, Qlngprimöhr) franz., ein Druder, Buchdruder. 

imprimiren (imprimihren) lat., eindrüden, einfchärfen. 

improbabel Cimprobahbel) lat., unmwahrfcheinlich, unerweielidy; 
verwerflich. 

* men, , die, Improbabilitäht) Tat., die Unwahrfchein- 
ichfeit. 

Improbation, die, (Improbaziohn) Tat., die Verwerfung, Miß- 
billigung. 

improbiren Cimprobihren) lat., mißbilligen, tabeln. 

$mpromptu, das, (AUngpromptüh) franz., eig. in Bereitfchaft; 
ein ſchnell aufgegriffener, finnreicher Gedanfe, ein Stegreifgedicht. 

improprie (impropri-e) lat., uneigentlich, verblümt. 

Improviſade, die, (Improwiſahde) ital,, das Stegreifgedicht, 
die Stegreifrede. . 

Smprovifateur, der, (Angpromwifatöhr) franz., ein Stegreifdich— 
ter, der ohne Vorbereitung Verſe macht über jeden aufgegebenen 
Gegenftand. 

impropifiren (improwifihren) ital., aus dem Stegreife dichten; 
er improvifo (er improwihfo) unverſehens, unvermutbet. 

imprubdent (immprudennt) lat., unbejonnen, unbedachtfam, unflug. 

Imprudenz, bie, (Immprudenz) lat., die Unbefonnenheit, Unvor: 
fichtigfeit, Unklugheit. 

Impuberes (Impuhberes) Tat., Rſpr.: Unmannbare, Unmündige 
(Kuaben bis zum 14ten, Mädchen bie zum 12ten Jahre). 

Smpubertät, die, (Impubertäht) lat., die Unmannbarfeit, Uns 
miündigfeit. 

impudent (immpudent) lat., unverfchämt, ſchamlos, frech. 

— die, (Immpudennz) lat., die Unverſchämtheit, Scham: 
oſigkeit. 
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Impudicität, die, Impudizitäht) Tat, die Schamlofigfeit, Uns 
feufchheit. 

Smpugnation, bie, (Impugnaziohn) lat., die Anfechtung, Bes 
ſtreitung, Bekämpfung. 

impugniren Cimpugnihren) lat., befämpfen, anfechten, beftreiten. 

Impuls, der, (Impulls) oder Smpulfion, die, Smpulfiohn) 
fat., der Anftoß, Antrieb, die Anreizung. 

impulfiv Cimpuliho) lat., anftoßend, antreibend. 

impune (impuneh) lat., ungeftraft, ungeahndet. 

$mpunität, die, (Smpunitäht) lat., die Straflofigfeit. 

S$mpurität, die, (Impuhritäht) lat., die Unreinheit, Unfauberfeit. 

imputabel Cimputahbel) lat., zurechnungsfähig. 

Jmputation, die, (Imputaziohn) lat., die Zurechnung, Anfchuls 
digung (eined Verbrechens). 

imputiren (imputihren) lat., zurechnen, Schuld beimeffen. 

imputrefcibel (imputregzihbel) lat., unverweslich. 

in Abftracto (in Abftradto) lat., im Allgemeinen; entg.: in Cou—⸗ 
creto, fiehe: abitract. 

inacceptabel (inafzeptahbeD) Tat., unannehmbar. 

inacceffibel Cinafzeffihbel) Tat., unzugänalich, unzugangbar. 

inactiv (inaktihv) lat., geſchäftslos, ftillftehend, ruhig. 

Inactivität, die, Gnaktivitäht) lat., die Sefchäftslofigfeit, Ruhe. 

inadäquat (inadäquaht) lat., ungleich, unangemeffen, unpaffend. 

inadmiffibel Cinadmiffihbel) franz. unzuläſſig. 

in Agone (in Agohneh) lat., im Todeskampf, in den letzten Zügen. 

in Albis (in Albis) lat., in weißen Blättern, uneingebunden (Bücher). 

inalienabel (inalizenahbel) lat., unveräußerlich (Gut). 

inalliabel Cinalliahbel) franz., unvereinbar. 

inalterabel (inalterahbel) franz., unveränderlich, unwanbelbar. 

inanimirt (inanimihre) lat., unangereizt, umaufgemuntert. 

in Anteceffum (in Antezeffum) lat., im Boraus, auf Abichlag. 

inapplicabel (inapplifahbel) lat. u. franz., unanwendbar. 

inäqual Cinäquahl) lat., ungleich, uneben. 

inarticulirt Cinartifulibrt) lat., ungegliedert; undeutlic) auöges 
fprochen. 

inattent (inattent) lat., unaufmerffam, unachtfam. 

Snattention, die, (Smattenziohn) Tat., die Unaufmerkffamfeit, 
Unachtfamfeit. 

Snauguralfchrift, die, (Inaugurahlichrift) lat., die Einweis 
hungsichrift, (auf Hochfchulen von einem, der eine Mürde erhält, 
geichrieben). 

Snauguration, bie, (Snauguraziohn) lat. ‚ die Einweihung, die 
feierliche Einführung zu einer Würde, in ein Amt. 

inauguriren (inaugurihren) lat., feierlich einweihen, weihen. 

in Bianco laſſen (in Biangfo) ital., unbefchrieben, unausgefüllt 
laſſen (in Vollmachten Zeilen leer laſſen) 
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in brevi cin brehvi) lat., in kurzer Zeit, in Bälde, 

Inca (Inka) Namen der Beherrfcher Peru's vor der fpanifchen 
Beherrfchung.ded Landes. 

in Salculo Ein Kallfılo) Tat., in der Zahl, in Berechnung. 

incameriren Cinfamerihren) lat., einfammern, zu den päbftlichen 
Kammergütern fchlagen: 

incaminiren Cinfaminihren) lat., in Gang bringen, einleiten, ans 
zetteln. 

incapabel Cinfapahbel) lat., unfähig, untüdhtig. 

Sncapacität, bie, (Inkapazitäht) lat., die Unfähigkeit, Untüchs 
tigkeit, Untauglichkeit. 

Sncarceration, die, (Inkarzeraziohn) lat., die Einferferung, 
Verhaftung. 

incarceriren Cinfarzerihren) lat., einferfern, verhaften. 

incarnat Cinfarnaht) lat., fleifchfarben, rofenroth. 

Sncarnation, die, (Inkarnaziohn) lat, die Verkörperung; bie Er- 
fcheinung Chriſti im Fleifche, Menfchwerdung. 

— (Inkartahden) franz., Mehrz.: muthwillige Beſchim⸗ 
pfungen. 

incaute (inkauhteh) Tat., unbehutſam, unbedächtig. 

Ss“ cendiariug, der, (Inzendiahrius) Tat., der Brandftifter, Mord» 
renner. 

inceftuds Cinceftuöhs) Tat., blutfchänderifch. 

Snceftug, der, (Inzeßtus) lat, die Schändung einer blutsverwand⸗ 
ten Perfon. | 

inchoativ Cinfoatiho) lat., anfangend, einleitend. 

incident Cinzidennt) lat., beifällig, einfallend, beiläufig. 

Incidenz, die, (Snzidennz) lat., der Eintritt, die Einrüdung, ber 
Einfall (z. B. der Lichtftrahlen irgend wohin); Sneidenzpunft: 
ein Nebenpunft; eine Zwifchenbegebenheit. 

Sncineration, die, (Inzineraziohn) lat., die Einäfcherung, das 
Verbrennen zu Afche. 

incineriren Cinzinerihren) Tat., einäfchern, zu Afche verbrennen. 

Sneipient, der, (Inzipiennt) lat, der Anfänger, bef. Amtslehrling. 

Inciſion, die, (Inzifiohn) Tat., a) der Einfchnitt (Reichenöffnung) ; 
b) die Zerfchneidung (der Wurzel, Kräuter ıc, beim Apothefer). 

incifiv Cinzifiho) lat., einfchneidend; einägend ; zertheilend. 

Incitation, die, Enzitaziohn) Tat., die Anreizung, Erregung, Ans 
treibung. 

incitiren.Cinzitihren) Tat., anreizen, anfeuern, erregen. 

incivil CinzivihD Tat., unhöflich, grob, ungefittet. 

Incivilität, die, (Inzivilitäht) lat., die Grobheit, das rohe Be- 
tragen. 

inclaviren (inflavihren) lat., einflammern, einfchließen, umgeben. 

Snelination, die, Cnflinaziohn) lat., die Hinneigung; der na- 
türliche Hang; die Zuneigung, Kiebe, der geliebte Gegenftand felbit. 
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Me niren Cinflinihren) Tat., fi wohin neigen, Neigung zu Etwas 

aben. 

includiren Cinfludihren) lat., einfchließen. 

Snelufion, die, (Inklufiohn) fat., die Einfchließung, der Beifchluß. 

inclufive Cinflufihve) lat., einfchließlich, mitgerechnet; inclufiv 
ift dafjelbe. | Ä 

Snelufum, das, (Inkluhſum) Tat., das Beigefchloffene, die Beilage. 

incognito Cinfognito) ital., unerfannter Weife, unter fremdem 
Namen (reifen). ; 

—Incog nito, dad, Enkognito) ital., die Namends und Standedver- 
heimlichung. 

Sncolat oder Incolatsrecht (Inkolaht) Tat., das Einwoh— 
nerrecht, Einzöglingerecht, die Schugverwandtfchaft, fiehe: In di— 
genat. 

incommenfurabel.Cinfommenfurahbel) lat., ungleichmäßig, durch 
ein gemeinfchaftfiches Maß nicht augzumefjen. 

incommode (infommohd) lat. u. franz., unbequem, bejchwerlich. 

Sncommodität, die, (Inkommoditäht) Tat., die Unbequemlichfeit, 
Beichwerlichkeit, Laft, das Ungemad). 

incommodiren (infommodihren) lat., befchwerlich fein, beläftigen; 
beunrubigen; fih incommodiren: fid bemühen. 

in communi (in fommuhni) lat., in Gemeinfchaf. — 

incommunicabel Cinftommunifahbel) lat., unmittheilbar, (was fich 
nicht mittheilen laßt). 

incomparabel (infomparahbel) Tat., nnvergleichlich; vortrefflich. 

incompenfabel (infompenfahbel) lat., unerfeglich, unausgleichbar, 
unvergütlich. 

incompetent Cinnfompetennt) lat., unbefugt, unzuftändig. 

Sncompetenz, die, (Innkompetennz) Tat., die Unbefugniß, Unzu— 
ftändigfeit. Th 

Sneomplaifance, die, (Angkongpläſangs) franz., die Ungefälligfeit. 

incomplaifant Cinfompläfant oder richtiger ängfongpläfang) franz., 
ungefällig. 

incomplet Cinnfomplett). lat. u. franz, unvollftändig, unvollzählig. 

in Soncreto (in Konfrehto) lat., im wirklichen beftimmten Falle, 
in der Wirflichfeit, fiehe: abftract. 

inconfeffus Cinfonfeffus) lat., uneingeftanden. 


incongruent (infongrusennt) lat, ungereimt, unpaffend, unfchidlid.  - 


Sncongruenz, die, (Inkongrusennz) lat. die Unfchielichfeit, Unans 
gemefjenheit. | 

inconfequent Cinnfonfequennt) lat., folgewidrig, unbündig, feinen 
Grundfägen zumider, widerfinnig, widerfprechend. 

Sneonfeguenz, die, (Innkonſequennz) lat., die Folgewidrigfeit, 
der Übereinftimmungsmangel (in Worten und Handlungen). 

inconfiftent Cinfonfiftennt) lat., beftandlos, unhaltbar; unver: 
träglid). 
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Snconfiftenz, die, Enkonſiſtennz) Tat., die Beftandlofigfeit, Uns 
haltbarfeit; Unverträglichfeit. 

inconftitutionell Cinfonftituzionell) Tat., verfaſſungwidrig. 

in contanti (in fontanti) ital., baar, in baarem Gelde. 

incontinent Cinfontirennt) fat. , unenthaltfam. 

in continenti (in fontinennti) lat., alöbald, fogleich. 

Incontinenz, die, (Infontinennz) lat., die Unenthaltfamfeitz Heilk.: 
dad Unvermögen, ein natürliches Bedürfniß aufzuhalten. 

in continuo (in fontihnuo) lat., ununterbrochen, in einem fort. 

incontriren (infontrihren) ital., Kfipr.: zufammentreffen, fidh 
ſchicken; Rechnungen vergleichen. 

inconvenable (angkongwenahbel) und inconvenient Cinfonves 
nisennt) franz., unpaßlich, unſchicklich, ungehörig. 

Inconvenienz, die, (Snfonvenisennz) lat., ‚die Unfchiekfichteit, 
Ungebührlichfeitz Ungelegenheit, unangenehme Folg e. 

Incorporation, die, (Inkorporaziohn) lat., die Einverleibung, 
Vereinigung; Menſchwerdung Chriſti. 

in C orpore (in Korrporeh) lat., insgeſammt, zuſammen. 

incorporiren (inforporihren) lat., einverleiben, vereinen, 

incorrect Cinforredt) lat., unrichtig, unberückſi ichtigt, fehlerhaft. 

Incorrectheit, die, Enkorrecktheit) lat., die Fehlerhaftigkeit, der 
Mangel an Genauigkeit. 

in — Cinforrigihbel) lat., unbeſſerlich, der Beſſerung uns 
ahig 

incorruptibel (inkorruptihbel) Tat., unverderblich, unverweslich; 
unbeſtechlich. 

Incorruptibilität, die, Gnkorruptibilitäht) lat., die Unvers 
derklichfeit; Unbeftechlichfeit. 

incourant (infurannt) franz., ungangbar (von Waaren gebr.). 

Ancruftat, das, GEnkruſtaht) Tat., ein überfrufteter Körper aus 
dem Thier⸗ oder Pflanzenreich, 3. B. ein incruftirtes Vogelneſt 
aus einem Gradirhaus. 

Incruſtation, die, Enkruſtaziohn) Tat., die Falfartige Überrins 
dung eined Körpers. 

incruftiren Cinfruftihren) lat., mit einer Krufte überziehen; auch 
mit Gips oder Kalf überwerfen. 

inculpabel (infulpahbel) lat., unfchuldig, unfträffic). 

Inculpant, der, (Snfulpannt) lat., Rſpr.: der Anfläger. 

Sneulpat, der, EGInkulpaht) Tat., Rſpr.: der Angeklagte. 

Inculpation, die, (Inkulpaziohn) lat., die Befchuldigung, Anklage. 

nn... Cinfulpihren) lat., befchuldigen, sehen, Schuld beis 
meffen 

Incumbenz, die, (Infumbennz) lat., die Obliegenheit, Pflicht. 

Sncunabeln Cänkunahbeln) lat., eigentl. Wiege; Anfang; die 
Drud-Erftlinge, Bücher, die zuerft nach Erfindung der Buchs 
druderfunft gedruckt erfchienen, Urdrudfichriften. 
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tncurabel Cinfurahbel) lat., unheilbar. 2 

Incurſion, die, (Inkurſiohn) lat., feindlicher Überfall, ein Streifzug. 
Incurvation, die, (Inkurvaziohn) lat., die Krümmung. 
indagiren Cindagihren) lat., ausfpüren, machfuchen, ergründen. 
indebite Cindehbiteh) lat., Rſpr.: nichtſchuldig; ungebübrlich. 
indecent (innoezennt) lat., unanftändig, unſchicklich, unehrbar. 
Sndecenz, die, GCundezennz) lat., die Unanftäindigfeit, der Ubels 


ftand. 

indechiffrable Cindefchiffrahbel) franz., unentzifferlich, unerflärbar. 

indecid (indezihs) lat., umentichieden, unentfchloffen. 

indeclinabel Cindeklinahbel) lat., Epradıl.: unbiegfam, unums 
endbar. 

Indecorum, das, Endekohrum) lat., der Ubelftand, die Unan—⸗ 
ftändigfeit. | 

independent (indehpendennt) lat., unabhängig, felbftftändig; Ins 
dependenten, Mehrz.: die Unabhängigen; eine Religionspartei 

- in England, die von aller Kirchengewalt fich frei zu machen fuchte. 

Sindependenz, die, (Indehpendennz) lat., die Unabhängigkeit, 
Gelbftftändigfeit. 

in Depofito (in Depohfito) lat., in Verwahrung. 

indeterminirt Cindeterminibrt) lat., unbeftimmt, unentfchieden. 

Indeterminismus, der, (Indeterminißmus) lat., die Lehre von 
der Nichtbeftimmung des Willens, nad) welcher der Menfch Etwa 
wollen fönne ohne Grund und Urſache. . 

indevot (indevoht) lat., andachtlos, unehrerbietig, Faltfinnig. 

Index, der, (Inndex) lat., der Anzeiger, Nachweifer, Eeitenzeiger, 
das FFinderegifter. 

Indicativus, der, (Inndikatihvus) fat., Sprachl.: die anzeigende 
Form eined Zeitwortes, fiehe: Modus, 

indiciren (indizihren) lat., ankündigen, anzeigen. 

Indicium, das, (Indihziumm) lat., dad Merfmal, der Vermus 
thungsgrung. Mehrz.: Indicia: die ꝛc., gewöhnf. Indicien. 

Indiction, die, Endikziohn) lat., die Ankündigung, Zuſammen⸗ 
berufung einer Kirchenverſammlung. 

indifferent (inndifferennt) lat., gleichgültig, lau, untheilnehmig. 

Indifferentismus, der, GEnndifferentißmus) lat., die Gleich—⸗ 
gültigkeit, Religionsgleichgültigkeit, Laugläubigkeit. 

Indifferenz, die, (Inndifferennz) lat., die Gleichgültigkeit, der 
Kaltſinn; Indifference, die, (Angdifferangſ) franz., ift daſſelbe. 

Indigena, der, Endihgena) lat., das Landskind, der Einheimiſche. 

Indigenat, dad, (Inndigenaht) lat., dad Eingeburtsrecht, Heis 
mathsrecht, Einzöglingsrecht (das einem Fremden verliehen wird). 

indigeſtibel Cindihgeftihbel) lat., unverdaulich. 

Indigeſtion, die, Gundihgeſtiohn) lat., die Unverdaulichkeit. 

Indignation, die, (Inndignaziohn) lat., das Mißfallen, der Uns 
willen, Verdruß. 


238 indigniren — Induction. 


—— (inndignihren) lat., unwillig machen, entrüften, auf 

ringen. 

indignirt (indignihrt) lat., ungehalten, aufgebracht, entrüſtet. 

Indigo, der, (Inndigoh) lat., ein blauer Färbeſtoff von den 
Blättern der Indigo: Pflanze in Ofts und Weſtindien. 

indirect Gnndireckt) fat., nicht geradezu, durch Umwege, mittelbar. 

Indiſciplin, die, (Inndisziplihn) lat., die Zuchtlofigfeit, Zügels 
lofigfeit, der Zuchtmangel. 

indifciplinirt (inndieziplinihrt) Tat., zuchtlos; Kripr.: ungeübt. 

indiscret (inndiefreht) lat., unrücfichtlich, unbejonnen , unvers 
ſchwiegen, unvorfichtig; vergl. dDiscret. 

Indiscretion, die, GGundiekreziohn) lat., die Nücfichtelofigfeit, 
Unbefonnenheit, Unverjchwiegenheit, Unbefcheidenheit, vergl. Diee 
cretion. 

indispenfabel Cinndispenfahbel) Tat., unerläßlich, unerlaßbar, une 
umgänglich. 

indieponibel Cinndieponihbel) lat., unverfügbar, unveräußerlich 

indisponiren (inndisponihren) lat., (Jemand) verftimmen, übels 
launig machen. | 

indisponirt Cinndisponihrt) lat., unaufgelegt, übel geftimmt, vers 
ſtimmt, unpäßlicdh. 

$ndispofition, die, (Inndispoftziohn) lat., die Verdrießlichkeit, 
Übellaunez; Unpäßlichkeit. 

individuelifiren Cinndividualifihren) lat. franz., vereinzelt, als 
Einzeles betrachten, einzeln: darftellen. 

Individualität, die, (Sundividualitäht) Tat. franz., die Eigen: 
thümlichkeit, Perfönlichkeit. 

individuell Cindividusell) franz., einzeln, befonder; perfönlich; zu 
einem einzelnen Dinge gehörig. 

Sndividuum, dad, (Imdivihdusum) lat., das Einzelwefen, Ein- 
zeldingz die Perfon. Mehrz. Individua und Individuen. 

indivifibel Cindivifihbel) lat., untheilbar. 

indocil Cinndozihl) lat., ungelehrig, hartlernig. 

indolent Cindolennt) lat., unempftudlich, gleichgültig, Täffig, ſorglos. 

Indolenz, die, (Inndolenz) lat., die Unempfindlichfeit, Läffigfeit, 
Gleichgültigfeit, der Stumpffinn, die Eorglofigfeit. 

Indoſſant, der, (Indoffant) franz. u. ital., der Rück-Wechſel—⸗ 
fhreiber, Uberträger eines Wechſels an einen andern. 

Sndoffat, der, (Indoffaht) franz. u. ital., der, dem der Wechfel 
übertragen worden ift. | 

in Dubio (in Duhbio) lat., im Zweifel, zweifelhaft. 

indubitabel Cindubitahbel) Tat., unzweifelhaft, zuverläffig. 

induciren (induzihren) lat., verleiten, bereden; herleiten, folgern, 
fchließen. 

Induction, die, Endukziohn) lat., die DVerleitung zu Etwas; 
der Schluß vom Befonderen auf das Allgemeine. 
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in dbulci Jubilo Cin dullzi Suhbiloh)- Tat., in füßem Subel, in 
Saus und Brause. 

indulgent Cindulgennt) lat., nachfichtig, ſchonend. 

Indulgenz, die, Indulgennz) lat., die Nachſicht, Schonung; ber 
Sündenerlaß, Ablaß. 

in Duplo Cin duplo) lat., in doppelter Ausfertigung. 

Sndujtrie, die, Enduſtrih) lat., der Fleiß, Die Betriebfamfeit, 
der Ermwerböfleiß, Kunftfleiß. Induſtrie-Schule: eine Arbeitds 
Schule, Werkfchule. | 

Induſtrie-Comptoir, das, (Induſtrih⸗Congtoahr) Tat. u. franz., 
eine Kunſt-Handlung, Kunft-Niederlage. 

induftrids Cinduftri-öhe) lat., fleißig, betriebfam, erfinderifch, 
kunſterfahren, geſchickt. 

inegal (inegahl) franz., ungleich. 

Inegalität, die, (Inegalitäht) franz., die Ungleichheit. 

inelegaut Cinelegannt) lat., ungierlic), gefhmadwidrig, geſchmacklos. 

Sneleganz, die, Enelegannz) lat., die Unzierlichkeit, Gefchmades 

widrigkeit. | 

inept Cineppt) lat., ungeſchickt, abgeſchmackt; albern. 

Sneptie, die, (Ineptih) lat., Mehrz.: Sneptien (Inepzi⸗-en) Un— 
gereimtheiten, Poſſen, Narrenftreiche. 

in Eventum (in Evenntum) lat., auf den ſich ereignenden Fall. 

inevitabel (Cinevitahbel) Tat., unvermeidlich, unausweichlich, uns 
umgänglic. 

ineract Cineradt) lat., ungenau, nadjläffig; unrichtig. 

Sneractitude, die, Enexaktitühd) franz, die Unpünftlichfeit, 
Nachläſſigkeit. 

inerigibel (inexigihbel) Tat. franz., uneintreiblich, unforderbar 
(Gelder). 

inexpertus (inerperrtus) lat., unerfahren. 

inerplicabel Cinerplifahbel) lat., unerklärbar. 

inerorabel (inerorahbel) lat., unerbittlich. 

inerprimabel (inerprimahbeD franz, unausſprechlich, unbes 
fchreiblich. . 

in ertenfo (in ertennfo) lat., ausführlich, in feiner Ausdehnung. 

infallibel Cinfallihbel) lat., unfehlbar, untrüglich. 

Snfallibilität, die, CInfallibilitäht) lat., die Unfehlbarkfeit, Un⸗ 
trüglichfeit. 

infam Cinfahm) lat., ehrlos, übelberüchtigt, verrufen, fchändlich. 

- Snfamation, bie, CInfamaziohn) lat., die Ehrloserflärung, Bes 
fchimpfung. 

Snfamie, die, Enfamih) Tat., die Ehrlofigfeit, Schändlichfeit, 
Schandthat. (cum Sufamia: mit Schimpf und Schande.) 

infamiren Cinfamihren) Tat., verunehren, ehrlos erklären, übel 
berüchtigen , verfchreien. 

Snfant, der, Enfannt) fpan., das Kind; ein Königefohn, Kö⸗ 
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nigefind, Prinz Cin Spanien und Portugal). Infantin: die 
Königstochter. 

Infantado-Schafe Enfantahdo-Sch.) fpan., ein Meriuo⸗Schaf⸗ 
ſtamm. 

Infanterie, die, (Infanterih) franz., Fußtruppen, Fußvolk, das 

ußheer. 

— ber, (Infanterißt) franz., der Fußſoldat, Fußſoͤld⸗ 
ner, Fußkrieger. 

Infanticidium, dad, (Infantizihdium) lat., der Kindesmord. 

Infantin, die, (Infanntin) ſpan. Infanta, eine ſpan. Prinzeſſin. 

Infarcten (Infarkten) lat., Kothverhärtungen, Leibesverſtopfungen. 

infatigabel Cinfarigahbel) lat., unermüdlich, unverdroſſen. 

infatigirt (infatigihrt) lat., unermüdet. 

infatuirt (infatu⸗ihrt) lat., thöricht eingenommen für Etwas, vernarrt. 

in Favorem (in Favohrem) lat., Rſpr.: zu Gunſten, zu Gerals 
len, zum Beſten. 

Infection, die, Enfekziohn) lat., die Anſteckung, Verpeſtung, 
Seuche; infectiren Cinfektihren) fo viel wie inficiren. 

infect Ginfeckt) lat., angeftedt, verpeftet. 

Infel oder Inful, die, (Innfel oder Innful) lat., eine Binde, 
Kopfbinde alrrömifcher Priefter, der Kopfihmud, Biſchofshut. 

inferior, der, (Innferior) lat., der Untere, Untergeordnete. 

Inferi (Innferi) lat., Mehrz.: die in der Unterwelt Wehnenden. 

Inferien (Infehri-en) lat., Zodtenorfer, bei den Alten den Uns 
terweltägöttern für die Verftorbenen dargebracht. 

Inferiorität, die, Guferioritäht) lat., die Untergebenheit; der 
geringere Werth. 

inferiren Cinferihren) lat., hineintragen;, einbringen ; folgern. 

infernal Cirfernahl) lat., unterirdifc), hölliich. 

infertif Cinfertihl) lat., unfruehtbar. 

Snfertilitär, die, Enfertilitäht) lat., die Unfruchtbarfeit. 

infeftiren (infeftihren) lat., feindlich anfallen, befehden; unſicher 
machen. 

Infeudation, die, (Infeudaziohn) lat., die Belehnung. 

infeudiren (infeudihren) lat., belehnen. 

infibuliren (infibulihren) lat., einhefteln, einringeln, zuheftelu. 

inficiren tinfizihren) lat., eintunken; anſtecken, mit Krantheitoſtoff 
vergiften. 

infidel Gnfidehl) lat., untreu, treulos. 

Infidelität, die, (Infidelitäht) fat., die Untreue, Treulofigfeit. 

‚in fidem Cin fihdem) lat., zur Beglaubigung. 

Infinität, die, Gnfinitäht) lat., die Unendlichkeit, große Menge. 

Infinitefimal- Rechnung, die, Cnfinitefimahl-R.) franz, die 
Auflöfung des Unendlichen, Rechnung unendlich Fleiner Größen. 

Infinitiv, der, (Snfinitibo) lat. , Epradjl. : die unbeftimmte Weife 
der Zeitwörter" (j. B. lieben, erinnern, bededen). 
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Infinitum, das, (Infinihtum) lat., das Unendfiche, Grenzenlofe. 

Infirmerie, die, Enfirmerih) franz, ein Krankenhaus; eine 
Kranfenftube. 

infirmiren Cinfirmihren). lat., entfräften, ſchwächen G. B. Ber 
weis); ungültig machen (ZTeftament). 

in flagranti (in flagrannti) lat., auf frifcher That. 

Gnflammation, die, (Juflammaziohn) lat., die Entzündung. 

inflammiren Cinflammihren) lat., entzünden, entflammen. 

infleribel Cinflerihbel) lat., unbiegfam, ftarrfinnig. 

Infleribilität, die, Cnfleribilitäht) lat., die Unbeugfamfeit, der 
Starrſinn. 
Inflexion, die, GIuflexiohn) lat., die Ablenkung der Lichtſtrahlen 
von ihrer Bahn. 
in Floribus cin Flohribus) lat., in Blüthen, im Blüthenftand, 
in Freude und Wonne. 

Influenz, die, Enflu⸗-ennz) lat., der Einfluß, die Einwirkung. 

Influenza, die, Enflu⸗ennza) ital., die Einflußkrankheit, das 
Scnupfenfieber, die Grippe, der Landſchnupfen. 

influiren Cinflusihren) lat., einfließen, einwirken. 

Snflurion, die, (Snfluffiohn) lat., die Einfließung. 

in Folio Cin Fohlio) lat., in Bogengröße, fiehe: Foliant. 

"2 orma confueta (in Forma fonfweta) lat., in herfömmlicher 

orm. 

in Forma Pauperis (in Forma Pauhperiß) lat., in der Weiſe 
eines Armen, als Armenfache (koſtenfrei). 

inform (inform) lat., ungeſtalt, unförmlich, häßlich. 

Informat, das, (Informaht) lat., das Belehrungs-Urtheil, wel: 
ches ein Richter von einen Andern für ſich einzieht; die Auskunft. 

Information, die, (Informaziohn) Tat., die Unterweifung, der 
Unterricht; gerichtliche Nachforfchung, Nachfrage. 

Snformator, der, (Snformahtor) lat., der Lehrer, Hauslehrer. 

informiren (informihren) lat., unterrichten, unterweifen, belebreit. 

Snfraction, die, GEnfrakziohn) Tat., die Brechung, der Bruch 
(3. B. eined Bündniffes). 

infrequent Cinfrequennt) lat., unbefucht, menfchenleer (z. B. ein 
Gafthaus, Hörſaal). Ä | 

Infrequenz, die, Gnfrequennz) lat., die Leere, der Beſuch—⸗ 
mangel öffentlicher Orte. 

infundiren Cinfundihren) lat., eingießen, aufgießen. - 

Infuſions-Thierchen, das, Gnfuſiohns-Th.) Tat., ein dem 
bloßen Auge unfichtbares Thierchen, das in Flüffigfeiten lebt, 
Aufgußthierchei. 

Infufum, das, (Infuhſum) lat., das Eingegoffene, der Aufguß. 

Ingenieur, der, CÄngſcheniöhr) franz., der Feſtungsbaumeiſter, 
Kriegsbaumeiſter; der Landmeſſer. NE 

ingenidg (ingeniöhs) lat., finnreich, erfinderifch, ſcharfſinnig, Fünftlich, 
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Sugenium, das, (Inngeniumm oder Ingehnium) lat., die ange, 
borne Fähigkeit, der natürliche Verftand, Geift, Kopf. 

ingenü (ängjchenüh) franz., offen, aufrichtig, freimüthig. 

in Gratiam (in Grahziam) lat., zu Guuſten, aus Gefälligfeit. 


. "ingrat (ingraht) lat., undankbar. 


Sugratitude, die, (Anggratitühd) franz. , die Undankbarkeit. 

Ingredienz, die, (ngrediennz) oder Ingrediens, dad, (Ins 
gredisennd) rom., die Zuthat, der Beftandtheil, Mifchtheil; In» 
gredienzien: die Beltandtheile einer Mifchung, die Zuthaten. 

Ingreß, der, Engreß) lat., der Eingang, Eintritt, die Zutrittds 
erlaubniß. Br 

Ingroſſation, die, (Ingroffaziohn) Tat., die Eintragung in das 
Pfand» oder Verpfänduugsbuch. 

Yngroffator, der, Ingroſſahtor) lat., der Hypothefen-Buchhalter, 
Pfand-Buchhalter. 

ingroffiren (ingroſſihren) lat., einverleiben (ins Hypothekenbuch). 

inhabil Cinhabihl) lat., ungeſchickt, untüchtig, untaugltch. 

Inhabilität, die, GInhabilitäht) lat., die Unfähigkeit, Ungeſchick— 
lichkeit. 

inhabitabel (inhabitahbel) lat., unbewohnbar. 

Inhabitation, die, (Inhabitaziohn) lat., die Einwohnung, Bes 
wohnung. 

inhabitiren (inhabitihren) lat., bewohnen. 

inhaftiren Cinhaftihren) dtſch., verhaften, in Verhaft nehmen. 

inhäriren Cinhärihren) lat., anfleben, anhangen; Rſpr.: darauf 
beharren. 

inhibiren (inhibihren) lat., unterſagen, Einhalt thun, verbieten. 

Inhibition, die, Enhibiziohn) Sat, die Unterſagung, das richter⸗ 
liche Einhaltsgebot. | 

Inhibitorium, das, (Inhibitohrium) lat., ein gerichtliches Uns 
terfagungsfchreiben. 

iu hoc Caſu Cin hohk Kahfu) Tat., für diefen Fall, in die 
fem Fall. Ä 

in Honorem (in Honohrem) lat., zu Ehren. 

inhospital Cinhospitahl) Tat., ungaftlich, unwirthlid,, nicht gaft« 
freundſchaftlich. 

Inhospitalität, die, (Inhospitalitäht) lat., die Unwirthlichkeit, 
der Gaſtfreundſchaftsmangel. 

inhuman (inhumahn) Iat., unmenſchlich, unmilde, unfreundlich, 
ungefällig, unbarmherzig. | | 

Inhumanität, die, (Inhumanitäht) Tat., die Unmenfchlichkeit, 
Unmilde, Unfreundlichfeit, Härte. 

inibi Cinnibih) lat., dafelbft. 

in infinitum Cin infinihtum) lat., ind Unendliche. 

In integrum reftituiren (in inntegrum reftitu:ihren) lat,, wieder 
in vorigen Stand jeßen, 
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in ipfo Termino Cin ippfo Terrminoh) lat., an dem beftimmten 
Tage, am gefeßten Termin. Ä 

Initiative, die, (Iniziatihve) lat., die Eröffnung, Einleitung; 
das Eröffnungsrecht (bei Berathungen). . 

initiiren Ciniztsihren) lat., einführen, einweihen. 

Snitium, das, (nizi-um) lat., der Anfang. 

njection, die, (Injekziohn) lat., die Einwendung, der Einwurf. 

injiciren Cinjizihren) Iat.,. einwerfen, einwenden; Heilf.: eins 
fprigen, augfprigen. 

a die, (Injunkziohn) Tat., die gerichtliche Auflage, der 

efehl. 

Injuriant, der, (Injuriannt) lat., der Ehrenfchänder, Beruns 
glimpfer, Läfterer. 

Injuriarum belangen (Snjuriahrum bel.) lat., wegen Ehren⸗ 
franfung verflagen. 

Injuriat, der, Snjuriaht) Tat., der Befchimpfte, Verunglimpfte. 

Injurie, die, (Injuhri⸗e) lat., die Ehrenverlegung, Ehrenfchän: 
dung, Ehrenfränfung (die und bürgerliche Schande zuzieht, wenn 
fie ungeahndet bleibt). 
injuriiren (injurisihren) lat, befchimpfen, Semandes Ehre veruns 

gliwmpfen, fchmähen. Ä 

injuriös Cinjuriöhe) lat., ehrenrührig, fchimpflich, beleidigend. 

injufte Cinjußte) lat., ungeredht. 

in Loco Cin Xofo) lat., an Ort und Stelle. 

in Margine (in Margineh) lat., auf dem Rande (eined Buche). 

in Marginem notiren lat., auf den Rand bemerken. 

innominabel CinnominahbeD Tat., unnennbar. 

innormal Cinnormahl) lat., regelwidrig, unregelmäßig. 

Sunovation, die, (Innovaziohn) lat., die Neuerung. 

innoviren Cinnovihren) lat., erneuern, Neuerung einführen. 

in Nuce Cin Nubze) lat., in einer Nuß; kurz beifammen. 

innumerabel Cinnumerahbel) lat., umzählbar, zahllose. 

$unumerabilität, die, (Innumerabilitäht) lat., die Unzählbarfeit. 

Snobfervanz, die, (Snobfervannz) lat., die Unachtfamfeit, Nichts 
beachtung. 

Ino (Ehno) Fabell.: eine Meergöttin. 

Inoculation, die, In-okulaziohn) lat., die Einimpfung. 

inoculiren (in-okulihren) lat., einimpfen, einäugeln. 

in optima Forma (in opptima Forrma) lat., in beſter Geſtalt, 
beſter Art und Weiſe. 

in Parentheſi Cin Parenntheſih) griech., eingeflammert; nebenbei. 

in Petto ital., fiehe: Petto. 

in Pleno (in Plehno) Iat., in Vollzähligfeit. 

in Pontificalibug (in Pontififahlibus) Iat., in priefterlicher 
Kleidung, in Amtöfleidung. 

in Prari Cin Prackſi) griedy., in der Ausübung. 

16* 


244 in promptu — Snferat. 


in promptu, fiehe prompt. 

in Puncto Cin Punkto) Tat., im Betreff;5 in Puncto Abulterii 
(in P. Adulteri-i) Tat, Ehebruchs wegen; in P. Debiti (Debbitih) 
lat., Schulden wegen. 

in puris Naturalibus Cın puhris Naturalibus) lat., in natürs 
fihem Zuftande, nadt. 

inquiet Cinquiseht) lat., unruhig. 

Inquilinen Gnquilihnen) Tat., Mehrz.: Miethleute; Einlieger, 
Unbehaufte. . 

Inquilinus, der, Gnquilihnus) Iat., der Miethmann, Hausges 
noffe, Hauspachter. 

Inquirent, der, (Inquirennt) lat., der peinfiche Unterfucher. 

inquiriren Cinquirihren? fat., nachforfchen, gerichtlich unterfuchen. 

Inquiſit, der, Gnquiſiht) Tat., der peinlich Angeklagte. 

Inquiſitin, die, EInquiſihtin) lat., Die peinlich Angeklagte. 

Inquiſition, die, (Inquiſiziohn) lat., die gerichtliche, beſ. pein— 
liche Unterfuchung (wegen Berbrecens) ; das Glaubens » oder 
Kekergericht, fiehe Auto da Fe. 

Inquiſitor, der, (Inquiſihtor) lat., der Nachforfcher, Ausfpäher; 
Glaubens- und Kegerrichter. 

inquifitorifch (Ginquiſitohriſch) Tat,, peinlich ausfragend, nach— 
forfchend. 

inrotuliren (inrotulihren) lat., Acten zufammenfügen und bezeich— 
nen, wie fie gehören und folgen. 

infaliren Cinfalihren) lat., einfalzen. 

infatiabel Cinfaziahbel) lat., unerfättlich. 

inferibiren Cinffribibren) lat., einfchreiben, einzeichnen. 

Sufeription, die, (Inſtripziohn) lat., die Einfchreibung, Eins 
zeichnung. 

infeciren Cinfezihren) lat., einfchneiden, Ferben. 

Inſect, das, GEnſeckt) lat., das Kerbthier, Einfchnittthier. Mehrz.: 
Inſecten: die Kerbthiere, dad Geziefer, (Thiere mit weißem 
Blute und Einfchnitten zwifchen Bruft und Hinterleib). 

Snfectolog, der, Enſektolohg) Tat. griech., der Kerbthierfenner. 

s. f x tologie, die, (Sinfektologih) lat., die Zieferlehre, Kerbthiers 
unde. 

Inſel, die, (Inſel) Tat. Inſula, das Eiland, ein mit Waſſer ums 
ſchloſſenes Land. | 
infenfibel Cängfangfihbel oder infenfihbel) lat., unempfindlich, ges 

fühllos; unmerklich. 
infeparabel Cinfeparahbel) lat., untrennbar, ungertrennlich. 
Inſeparables (Angfeparahbel) franz., Mehrz.: die Unzertrennlichen, 
Eleine gejellfchaftliche Papageien, Sympathie-Vögel in Oftindien. 
Inſerat, das, Enſeraht) lat., eine Anzeige in öffentlichem Blatt, 
das Einfchiebfel, Eingerücdte. Rſpr.: Nachfchrift. Snferat-Ges 
bühren: Einrüdgebühren. 
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inf eriren Cinferihren) lat., einrücken, einfchieben,, einverleiben. 

Infertion, die, Enſerziohn) Tat., die Einrückung, Cinfchaltung. 

Inſidien (Infihdisen) lat., Mehrz.: Nachftellungen. 

inſidiös Cinfidiöhs) Tat., hinterliftig, nachftellerifch. | 

Infignien nfiggnisen) lat., Zeichen, Merkmale (3. B. Wappen, 
Krone, Scepter, Reichsapfel, Schwerdt, Ring ıc.). 

infimuliren Cinfimulihren) lat., befchuldigen, anfchwärzen. 

— Cinfinuannt) lat., einſchmeichelnd, einnehmend, zu⸗ 
thulich. | 

Snfinuation, bie, (Infinuaziohn) Tat., das Einfchmeicheln, die 
Einflüfterung, geheime Mittheilung ; Eingabe G.8. einer Schrift); 
Einhändigung, gerichtliche Vorlegung (Citation). 

infinuiren Cinfinusihren) lat., einlispeln, einflüftern; einhändigen, 
gerichtlich vorlegen, (ſich) einfchmeicheln. 

infipid Cinfipihd) lat., albern, abgefchmadt; unverftändig, thörigt. 

Infipidität, die, (Snfipiditäht) lat., die Albernheit. 

infiftiren Cinfiftihren) lat,, auf Etwas beftehen, beharren; fich 
auf Etwas fügen. 

Infiftent, der, Enſiſtennt) Tat., der Dränger, der auf Etwas 
Beharrende. - 

infociabel CinnfoziahbeN) lat., ungefellig, nicht umgänglid). 

infolent Cinnfolennt) lat., unverſchämt, grob, vernteffen. 

Snfolenz, die, (Innfolennz) lat., die Unverfchämtheit, Grubheit, 
Anmaßung, Bermeffenheit, der Trotz. 

infolubel CinfoluhbeD lat., unauflöglid,. 

infolvent Cinnfolvennt) lat., zahlungsunfähig, unvermöglich, ohne 
Zahlmittel, | 

Snfolvenz, die, (Innſolvennz) Iat., die Zahlungsunfähigfeit, das 
Unvermögen zu zahlen. | 

Anfpection, die, GEnſpekziohn) Tat., a) die Befichtigung, Ber 
ſchauung; b) die Auffihtz e) der Auffichtsfreis. | 

Snfpector, ber, Enſpecktor) Tat., der Auffeher; Pfarraufieher. 

Snfpectorat das, GEnſpecktorabht) und Sufpectur, die, (In— 
ſpecktuhr) lat, Würde, Amt, Wohnung eined Aufiehere. 

infpiciren Cinfpizihren) lat., einfehen, befichtigen, Aufficht führen. 

Snfpiration, die, Gnſpiraziohn) Tat., die Einathmung, Begeis 
fterung, Eingebung Gottes. 

infpiriren (infpirihren) lat., einhauchen, begeiftern, einflößen. 

Snfpirirte (Snfpirihrte) lat., Begeifterte, Religionsfchwärmer. 


- inftabil CinftabihD lat., unbeftändig. 


Snftallation, die, Cnftallaziohn) Tat., die Einführung Cin ein 
Amt), Beitallung. 

inftalliren Cinftallihren) Tat., einführen, einweifen, beftallen. 

Ynftanz, die, Inſtannz) lat., a) beharrliches Anfuchen, ein ſtän—⸗ 
diged Gefuch, Begehren; b) die Gerichtöbehörde, der Gerichtehof; 
in prima Snftantia, lat, in erfter Inftanz, bei der erften Bes 
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hörde; ab Inftantia abfolviren, lat., Ripr.: den Beklagten 
von der gegen ihn angeftellten Klage losiprechen. | 

inftar Omnium Cinnftarr Ommnium) lat., fo gut, wie Alle, ftatt 
aller Andern. 

inftauriren Cinflaurihren) lat., wieder aufrichten, wieder her- 
ftellen. 

Snftillation, die, Gnſtillaziohn) lat., die Eintröpfelung. 

inftilliren Cinftilfihren) lat., eintröpfeln. 

Snftinct, der, Gnſtinckt) lat., der Naturtried, Naturhang; Kunfts 
trieb (mancher Thiere). 

inftituiren Cinftitwsihren) lat., einfegen, fliften, anordnen; auch 
unterweifen. 

Inſtitut, das, EGnſtituht) lat., die Anftalt, Stiftung; Lehranftaft, 
Bildungsanftalt. 

Inſtitution, die, (Inſtituziohn) fat., die Einrichtung, Anordnung, 
bei. bürgerliche Einrichtung 5 Mehrz.: Inftitutionen lat., Er 
örterungen der römifchen Nechte, ein Theil der römifchen Geſetz— 
fammlung, 

Inſtitutor, der, Enſtituhtor) Tat., der Stifter, Einrichter, Aus 
ordner, 

Inſtruction, die, Enſtrukziohn) Tat., die Belehrung; Vorſchrift; 
Dienftanweifung ; Anleitung in Amtsfachen. 

a. der, (Inſtrucktor) lat., der Lehrer, Erzieher, Hof 
meifter. 

inſtructiv Cinftruftiho) franz., lehrreich, unterrichtlich. . 

Snftruent, der, Enſtru-ennt) Tat., der Uuterweifende zur Fühs 
rung einer Rechtsſache. 

— (inſtruihren) lat., belehren, unterrichten; Vorſchriften 
geben. 

Inſtrument, das, (Inſtrumennt) lat., das Werkzeug, ein Hilfe 
mittel; das Tonwerkzeug; Ripr.: eine Urkunde, ein ſchriftlicher 
Auffag Gum Beweiſe einer Sache). 

Snftrumental:Mufif, die, Cnftrumentahls» Mufif) lat., eine 
Mufit ohne Geſang, ein Klangipiel CGegenf.: Rocal » Mufit : 
Sangfpiel, fiehe dieß). | 

Infubordination, die, (Inſubordinaziohn) lat., die Zuchtwidrigs 
feit, Widerfpenftigfeit, der Ungehorfam gegen Vorgeſetzte. 

Snfufficienz, die, Infuffizisennz) lat, oder Snfuffifance, die, 
Alugfüffifangs) franz., die Unzulänglichfeit, Untüchtigkeit. 

infuffieient Cinfuffizizennt) lat., ungulänglich, ungenügend. 

Inſulaner, der, (Inſulahner) Tat., der Inſelbewohner, Eiländer. 

Infultation, die, (Inſultaziohn) lat., ein Angriff, plöglicher 
Anfall; die Beſchimpfung, Verhöhnung. 

Infulte, die, (Angſülte) lat., fo viel wie Infultation. 

infultiren Cinfultihren) lat., fchimpflich behandeln, verhöhnen, be- 
leidigen,, mishandeln, 
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Inſurgenten Gnſurgenuten) lat., Empörer, Unterthanen, die fid) 
wider die Negierung auflehnen; die Landmiliz in Ungarn, Bans 
nerleute. 

infurgiren Cinfurgihren) lat., zur Empörung aufftehen, fich ems 
pören; auch aufftehen zur Laudesvertheidigung. 

Anfurrection, die, Cänfurrefziohn) Tat., der Aufruhr, die Ems 
pörung; das Aufgebot, der Heerbann Cin Ungarn). | 
infurrectionell Cinfurrefzionell) franz., aufrührifch, empörerifch. 
intabuliren Cintabulihren) lat., vertäfeln, eintragen (den Nas 

men ꝛc. einer Perfon). 

intact (intadt) lat., unberührt, unbeflect, rein. 

Intaglio, der, (Intallio) ital., die vertiefte Bildhauerarbeit, ein 
vertiefted Schnitwerf. 

integral Cintegrahl) franz., ein Ganzes ausmachend; Integral 
Rechnung: die höhere Rechnungsart, welche durch Vergleichung 
der unendlich Fleinen Theile die endlichen Größen, aus denen fie 
entftanden, darftellt. 

integriren Cintegrihren) lat., ergänzen, vollffändig machen; ein 
integrirender Theil: ein zum Ganzen gehörender Theil; in 
integrum reftituiren:-fiehe dieß. | 

Integrität, die, Entegritäht) lat., die Ganzheit, ber Vollbe—⸗ 
ftand, die Aufrechthaltung, die Unverfehrtheit. 

Sntellecetualität, die, (Intelleftualitäht) Tat., das Geiſtige im 
Menfchen. 

intellectwell Cintelleftu-el) franz., verfländig, geiftig; in tel— 
fectuelle Bildung: Berftandesbildung, Geiftesbildung. 

Sntellectus, der, Gntellecktus) lat., der Verſtand, die Beurs 
theilungsfraft. 

intelligent Cintelligennt) lat., verftändig, einſichtsvoll, erfahren. 

Intelligenz, die, (Sntelligennz) lat., die Einficht, Kenutniß ; 
geiftige Bildung; die geiftige Kraft; Das Berftandeswefen. Ins 
telligenz- Blätter: Nachrichtsblätter, Wochenblätter. 

Intelligenz: Comptoir, Daß, (Sntelligennz »Congtoahr) lat. u. 
franz., das Nachrichts⸗Amt, Die Nachrichtöbehörde. - 

intelligibel Cintelligihbel) lat., verftändlid), faßlich, begreiflich. 

intempeftive Cintempeftihve) lat., unzeitig, zur Unzeit. 

Sntendant, der, (Intendannt) franz, der Aufieher, Verwalter. 

Intendanz, die, (Intendannz) lat., vder Sntendance, bie, 
(Angtangdangs) franz., die Oberaufficht, das Oberauffeheramt. 

intendiren (intendibren) lat., auf Etwas achten, Aufficht haben; 
beabfichtigen, bezweden. 

Intenfion, die, Gntenſiohn) lat., die innere Kraft, ber Inhalt, 
innere Gehalt. 
Sntenfität, bie, GEGntenſitäht) lat., die innere Wirkſamkeit, 

Größe der Kraft; vergl. Energie. 
intenfiv Cintenfiho) Tat., innerlich, der inneren Kraft nadı. 
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intenfo (intennfo) itaf., Muf.: erhöht, verftärft, fräftig. 

Sutention, die, Intenzichn) lat., die Abficht, der Endzweck, das 
Vorhaben. 

ne Cintentihren) Tat., unternehmen, beabfichtigen, vors 
nehmen 

inter Arma filent Leges (inter Arrma fihlent Lehgeß) Iat., 
unter den Waffen fchmweigen die Gefeße. 

Sntercalation, die, (änterfalaziohn) lat., die Einfchaltung 
Ceined Tages). intercaliren: einfchalten. 

Intercedent, ber, (Interzedennt) lat., ein Fürbitter, Vermittler; 
der Suterceffor ift dafjelbe. 

intercediren (interzedihren) Tat., für Jemand fid) verwenden, 
fürbitten. 

Snterceffion, die, GEnterzeſſiohn) Iat., die Verwendung, Vers 
mittelung, Fürbitte. 

intercipiren Cinterzipihren) lat., auffangen, unterfchlagen (Sens 
dungen). 

interdiciren Cinterbizihren) Tat., unterfagen, verbieten. 

Interdict, das, (Interdicdt) Tat., die Unterfagung, bad Verbot; 
ein papſilicher Kirchenbann, Ausichließung eined Drted oder Las 
bed von gottesdienftlichen Gebräuchen). 

—— die, (nterdikziohn) lat., die Unterſagung, Ver— 

ietung. 

intereſſant Cintereffant) franz., einnehmend, anziehend, rührend, 
hinreißend; unterhaltend (Geſchichte); wichtig (Nachricht). 

Intereſſe, das, Entereſſe) lat., 1) das Zwiſchenſein in einer 
Sache, die Theilnahme, Innigleit; 2) dad Anziehende, der Reiz; 
3) der Vortheil; 4) der Eigennutz; 5) Mehrz.: die Sntereffen: 
die Zinfen (vom Gapital). 

Sntereffent, der, (Öntereffennt) lat., ein Theilnehmer, Bes 
theiligter. 

intereffiren Cinterefihren) lat., anziehen, veijen, Theilnehmung 
erregen, einnehmen, rühren; fich für Jemand intereffiren: 
ihm wohlwollen; es intereffirt mich: es ift mir nicht gleich« 
gültig, erregt meine Neugierde, ich bin betheiligt dabei. 

intereffirt Cintereffihrt) lat., felbftfüchtig, gewinnfüchtig; inter: 
eſſirt fein: eigenmügig fein. 

Snterieur, das, Ongteriöhr) franz, das Innere, Inwendige 
(vergl. Erterieur). 

Interim, dad, (Innterimm) lat., das Einftweilige, die Zwiſchen— 
zeit; die einftweilige Glaubensvorfchrift Carl V. a. 1548; ab 
interim: untetbeffen, einſtweilen. Interims-Schein, der, 
(Innterims⸗Sch.) ein einftweiliger Schein, Zwifchenfchein. 

interimiftifch Cinterimißtifch) Tat., einftweilig, vorläufig, wie 
proviforif 4 
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Snterjection, bie, Gnterjetziohm lat., Sprachl.: ein Aus⸗ 
rufungswort, Empfindungswort GCei! ach! o! weh! heiſa!). 

interlinear (interlineahr) franz. u. lat., zwiſchenzeilig, zwiſchen 
Schriftzeilen gefchrieben oder gebrudt. 

Suter! ubium, das, Onterluhdium) lat., Muf.: das Zwifchenfpiel. 

Snterlunium, das, Enterluhnium) Tat., der Neumond. 

Intermediat, dag, (Sntermediaht) Tat., die Zwifchenzeit, Zeit 
zwifchen Terminen; das Mittel haltend. 

Intermezzo, das, Cäntermeßo) ital., die Zwifchenunterhaltung, 
das Zwifchenfpiel, die Nebenunterhaltung. 

Sntermiffion, die, Entermiſſiohn) Tat., die Unterlaffung, das 
Aufhören, die Unterbrechung. 

intermittiren ——— lat., unterlaſſen, auslaſſen, aus⸗ 
ſetzen Puls). intermitirendes Fieber: ein Wechſelfieber. 

intern (interen) Tat., innerlich, inwendig, inner. 

Internuncius, der, (Internunnzius) lat., der. Zwifchenbote; ein 
außerordentlicher päpftlicher Gefandter. 

Interpellation, die, nterpellaziohn) lat., die Zwifchenrede, 
Einrede, der Einfpruch 5; auch die gerichtliche Aufforderung. 

interpelliren (interpellihren) lat., zwifchenreden,, unterbrechen, 
Einfpruch thun, gerichtlich auffordern. 

Interpolation, bie, (Snterpolaziohn) Tat., die Einfchaltung von 
Worten in Handfchriften, die Schriftverfälfcyung. 

interpolirt (interpolihrt) lat., eingeſchoben, elugekaltet, verfälfcht 
(Schriftftelen), von interpoliren: einfchalten. 

Snterponent, ber, (Interponennt) Tat., Rſpr.: der Einleger 
eines Rechtsmittels (gegen einen widrigen Beſcheid). 

interponiren (interponihren) lat., Etwas vermitteln, die Bermits 
telung übernehmen; Rechtemittel einlegen. 

Interpofition, bie, (Snterpofiziohn) lat., die Vermittelung ; 
Einlegung eines Rechtsmittels. 

” rn der, (Interpreht) lat., der Ausleger ‚, Überfeter, Ers 

ver, 

$nterpretation, die, (Interpretaziohn) Iat., die Auslegung, Ers 
Härung, Überfegung. 

interpretiren urteilen fat., auslegen, erflären, überfegen. 

Interpunction, die, (Interpunggiohn) lat., bie „geichenfegung, 
Abtheilung durch Unterfcheidunggzeichen (, .5:!1°). 

interpunctiren (interpunftihren) lat., durd) Zwifchenzeichen ab⸗ 
theilen, Unterſcheidungszeichen machen. 

Interregnum, das, GEnterrechnum) lat., die Zwiſchenregierung, 
Zwiſchenherrſchaft, Thronledigkeit. 

Interrogation, die, (Interrogaziohm) lat. , die Befragung, das 
Verhör. 

interrogativ (interrogatiho) lat., fragweife, fraglich, fragend. 

interrogiren Cinterro:gihren) lat., fragen, befragen, verhören 


250 interrumpiren — intractabel. 


interrumpiren (interrumpihren) lat., unterbrechen; hindern, flörent. 

interrupt Cinterruppt) lat., unterbrochen, unzufammenhängend. 

Intertrigo, die, (Öntertrihgo) lat., der NReitwolf (am Sintern). 

Snterufurium, das, (Interufuhrium) lat., der Zinswucher, der 
Zins von Zins. 

Intervall, das, (Intervall) Iat., der Zwifchenraum; die Zwis 
ſchenzeit; (Muf.): der Tonabftand; Intervallen: Zonver- 
hältniffe, Tonweiten. 

Sntervenient, der, (Önterveniennt) lat., Rſpr.: der Eintreter, 
Bermittelnde Cin Streitfachen). 

interveniren (intervenihren) lat., dazwiſchen treten, vermitteln, 
ind Mittel treten. 

Sntervention, die, (äntervenziohn) lat., die Dazwifchenfunft, 
Bermittelung, das Einmifchen eines Dritten in eine Klagſache 
oder Streitfache, die Einfchreitung zur Schlichtung mit den 
Waffen in der Hand. Ä 

inteftabel Cinteftahbel) Tat., unfähig Zeuge zu fein, oder ein Tes 
ftament zu machen. | 

inteftat Cinteftaht) lat., ohne Erbfchaftsverfügung, durch kein Vers 
mächtniß bejtimmt. 

Snteftat-Erbe, der, Enteſtaht-E.) lat., der gefeßliche Erbe, der 
ohne Teftament Erbe ift. 

Inteſtina GEnteſtihna) Tat., die Eingeweide, Gedärme u. dergl. 

Inthronifation, die, EInthroniſaziohn) griech., die Thronerhes 
bung, feierliche Einfegung (eines Regenten, Bifchofs” 2c.). 

inthronifiren (intronifihren) griech, auf den Thron erheben, 
feierlich einfeßen (Bifchof). 

i ntim Cintihm) lat., innig, vertraut. 

infimiren Cintimihren) lat., gerichtlich fund thun; auch vorladen. 

Intimus, der, (Inntimus) lat., der Vertraute, Bufenfreund. 

intimidiren Cintimidihren) lat., einfchüchtern, zaghaft machen, 
fchreden, in Furcht feßen. , 

Sntitulation, die, (Intitulaziohn) lat.: die Betitelung, Liber» 

fchreibung der Buchtitel. . 

intituliren (intitufihren) lat., betiteln, Überſchrift machen Cüber 

‚ Bud, Briefe). 

intolerabel Cintolerahbel) (gg, unerträglich, unausftehlich. 

intolerant Cintolerannt) lat., unduldfam. 

Intoleranz, die, (Intolerannz) lat., die Unduldfamfeit, Nicht 
duldung Andersdenfender. 

Intonation, die, (Intonaziohn) lat., die Tonanftimmung G. 3. 
eined Geſanges). 

intoniren (intonihren) lat., anftimmen, Ton angeben. 

in totum (in tohtum) Tat., im Ganzen. 

intractabel Cintraftahbel) lat., unlenffam, wild, unbäandig, fpröde, 
ftarrköpfig. i 
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Intrade, die, Entrahde) ital. Entrate, Muſ.: der Eingand, 
das Vorſpiel, Einleitungsſtuck. Mehrz.: Intraͤden: Einfünfte, 
Gefälle, Staatdeinfünfte, Ranmer-Gefälle. 

intraitable Cängträtahbel) franz., daffelbe was intractabel, 
fiehe dieſes. 

intrepid (intrepihd) lat., unerfchroden. 

in { + * Cintrifaht) lat., verwickelt, verfänglich, ſchwierig, mißlich, 

akelig 

intriciren (intrizihren) lat., verwickeln, verwirren. 

Intriguant, der, (Intrikannt) franz., der Rankemacher, Schelm, 
Argliſtige, Verſchmitzte. 

Intrigue „die, GEntrihke) franz., die Verſtrickung, Verwickelung; 
die Argliſt, der Schelmſtreich, Mehrz.; Ränfe, Kniffe. 

intriguiren Gitrikihren) franz., Rünfe ſchmieden „meucheln, hin⸗ 
terliſtige Streiche ſpielen; verwickeln; intriguirt fein Gintrikihrt 
ſein) verwickelt ſein, verflochten fein (in eine Sadıe). 

introduciren Cintroduzihren) lat.,. einführen, einweifen, einfeßen. 

Introduction, die, (Introdufziohn) lat. die Einführung, Eins 
feßung Cin ein Amt); Einleitung Ceined Buchs); Muf.: vorbereis 
tender Saß eines Tonſtücks. 

Introitus, der, (Sntroritus) lat., der Eingang (Haus), die Eins 
leitung (Gefang, Rede). 

Intuition, die, Intusiziohn) Tat., die Anfchauung, finnliche Ers 
fenntniß; auch innere, geiftige Anfchauung. 

intuitiv (intusitiho) Tat., anſchaulich. 

Intuitu (intuh⸗ituh) lat , Ripr.: in Anſehung oder Erwägung. 

inturbirt Cinturbihrt) lat., ungeftört, nicht ‚beunruhigt. 

inurban (inurbahn) lat., unftädtifch, unhöflich ,- plump. 

Inurbanität, die, (Inurbanitäht) Tat., die Unhöflichfeit, Grobheit. 

in ufu Cin uhſu) lat., im Gebraud. 

invadiren Cinpabihren) lat., einfallen, überfallen, angreifen. 

invalid Cinvalihd) lat., unvermögend, dienjtunfähig, ſchwach, kraftlos. 

Invalide, der, (Snvalihde) lat., der Dienftunfähige, Auegediens 
te, Gelähmte (Krieger), der Raſtner. 

invariabel (invariahbel) lat., unveränderlich, unwandelbar. 

Invafion, die, Suvafiohn) lat., der feindliche Ueberfall, Angriff, 
Eingriff. 

Snvective, die, EGnvektihve) lat., die Anzüglichkeit, Stidyelrede, 
Schmähung, die Scyimpfrede, ein grobes Scheltwort. 

invenit (invehnit) lat., er hat's erfunden Cauf Kupferftichen). 

Gnventarium, dad, (Suventahrium) lat., das Findregifter, der 
Borfund, dad Verzeichniß der Ueberlieferungeſtücke; Borrathövers 
zeichniß (einer Verlaffenichaft). 

inventiren (inventihren) lat. u. franz., ftücverzeichnen, ein Vers 
zeichniß der’ Vermögensgegenftände aufnehmen, Vorrath verzeidy,- 
nen; auch erfinden, erdichten. 


“ 
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Invention, die, (Invenziohn) Tat., a) die Erfindung, b) Erdich- 
tung, e) der Kunſtgriff. 

inventiös (invenziöhs) lat., erfinderifch, erfindungsreich, finnreich, 
erfindfam. * 

Inventor, ber, (Invenntor) lat., der Erfinder. 

Inventur, die, (Inven⸗-tuhr) lat., die Aufzeichnung deſſen, was 
J lage das Verzeichniß vorräthiger Waaren, der Lagerbes 

and. 

Invergenz, bie, (Invergennz) lat., die Neigung. 

invergiren Cinvergihren) lat., nrigen. 

Inverſion, die, (Snverfichn) Tat., Sprachl.: die Umfegung der 
Wörter, Wortverfeßung. 

invertiren (invertihren) lat. umkehren, umſetzen. 

Snveftitur, die, (Önveftituhr) lat., die Einfleidung; Cinfeßung 
in ein geiftliches Amt; Belehnung mit Hirtenftab und Ring. 

inveftiren Cinveftihren) lat., einfleiden, einfegen; belehnen. 

inveteriren (inveterihren) lat., veralten, verjähren. 

invigiliren- Cinvigilihren) Tat., überwachen, heimlich Acht geben. 

invincibel Cinvinzihbel) Tat. unüberwindlich, unbefiegbar. 

inviolabel Cinviolahbel) lat., unverletzlich. 

invifibel Cinvifihbel) Tat., unfichtbar. 

Fnvifibilität, die, GInviſibilitäht) Tat., die Unfichtbarfeit. 

invita Minerva (invihta Minerrva) Tat., wider Willen der Mis 
nerva, wider Neigung und Natur, ohne Fähigkeit und Anlage 
(Etwas unternehmen). 

nvitation, die, (Invitagiohn) Tat., die Einladung. 

invitiren Cinvitihren) lat., einladen, bitten (zu Feftlichkeiten, zum 
Effen, zu Freud oder Leid). 

Invocavit (Invokahvit) Iat., Name bes erften Faften- Sonntags 
(von dem Anfang des lat. Gefangs: invocavit me etc. Pf. 91, 
15.: Er hat mich angerufen ꝛc.). 

invociren Cinvozihren) lat. anrufen. 

Involucrum, das, (Iuboluhfrum) lat., die Hülle, der Umfchlag, 
die lederne Decke Foftbarer Einbände. 

involviren Cinvolvihren) lat., einwideln; in fich fchließen G. 2. 
Widerſpruch). 

involut (involuht) Tat. eingewickelt. 

invulnerabel;Cinvufnerahbel) Tat., unverwundbar. 

Sphigenie, die, CAfigehnise) gr., weibl. Name: die Tapfergebors 
ne, Starfgeborne. 

ipfe Cippfeh) lat.“ſelbſt; ipfe fecit Cfehzit) er hat's felbft gemacht. 

Spfismus, der, (Spfißmus) lat., die Selbftfucht. 

ipfo. Sure Cippfoh Suhreh) lat., durch das Recht felbft. 

Irene, die, Grehne) griech., Fabell.: die Friedensgättinn, Göttinn 
der Eintracht. 

renden (Irenähsen) griech., Friedensgefänge. 
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Srenäus Grenäh⸗us) griech., männl. Name: der Friedliche. 

irenifch Cirehnifch) griech., friedeftiftend, vermittelnd. 

Iris, die, (Ihris) griech, der Regenbogen (Gefandtin der Götter in 
der Götterl.); der farbige Ring des Auges; auch ein Blumen-Namen. 

Ironie, die, Gronih) lat. griech., (Eironeia, gr.) die Spottrede, 
Spottiprache, verftedte Hohnrede, dag Spottlob, der Schalfsernft. 

ironisch Cirohnifch) Tat. griech., ſpöttiſch, ſchalkhaft, hohnlobend. 

irraifonnable Cirräfonnahbel) franz., unvernünftig, unbillig. 

irrational Cirrazionahl) lat., unrechenbar; auch vernunftwibrig. 

irrecufabel Cirrefufahbel) lat., unverweigerlid. 

Srregularität, die, (Irregularitäht) lat., die Unregelmäßigfeit, 
Regelloſigkeit; Pflichtverfaumung. 

irregulär Cirregulähr) lat., unregelmäßig; regellos, unordentlich. 

irrelativ Cirrelatiho) lat., unbezüglich, unverbunden. 

Srrelevantia (Srrelevannzia) Tat, Unerleblichfeiten. 

Srreligion, die (Irreligiohn) lat., der Unglaube, die Gottesvers 
gefienheit. Irreligioſität Erreligioſitäht) ift daffelbe. 

irreligiös (irreligiöh8) lat., unglAubig, gotteöwergeffen, gottloe. 
irremunerabel Cirremunerahbel) lat., unbelohnbar, unvergeltlich. 

NE Cirrenumerahbel) lat., unmiederzahlbar, unerfeß- 

ich. 

irreparabel (irreparahbel) lat., unerjeglich, unwiederbringlich, 
nicht zu repariren. z 

irrefolut Cirrefoluht) Tat., unentichloffen,, unfchlüffig. 

Srrefolution, die (Srrefoluziohn) lat., die Unentjchloffenheit, Un⸗ 
fchlüffigfeit. 

irreſpectuös Cirrefpeftuohs) franz., unehrerbietig. 

irrefponfabel tirrefponfahbel) lat., unverantwortlich. 

Srreiponfabilität, die, Crrefponfabilitäht) Tat., die Unverants 
wortlichfeit. 

irrevocabel Cirrevofahbel) lat., unwiderruflich, unaufhaltfam. 

irrevolutionär (irrevoluzionähr) franz., nicht aufrührerifch, nicht 
zur Empörung gefinnt, den Revolutions-Grundſätzen zumider. 

irridiren (irridihren) lat., verlachen, verhöhnen. 

Srrifion, die, (Irriſiohn) lat, die Verhöhnung, Verfpottung. 

irritabel Cirritahbel) lat., reijbar, erregbar. 

Srritabilität, die, (Srritabilitäht) lat., die Neizbarfeit, Erreg- 
barfeit. 

Srritation, die, (Srritaziohn) Tat., die Erregung, Entrüftung, 
das Reizen. 

irritiren (irritihren) lat., reizen, erregen; erzürnen, entrüften. 

Srrogation, die, (Irrogaziohn) lat., Rſpr.: die Straf-Auferles 


gung. 

irrogiren Cirrogihren) Tat., Ripr.: auferlegen (Strafe). 

Iſaſak GSſaal) hebr. männl. Name: eig. man lacht, ein Freuden; 
find. 
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iſabell cifabell) fyan., bräunfichgelb; die Iſabelle, fpan. Name, 
fo viel wie Efifaberh. 

ifagogiich (iſagohgiſch) gried)., einführend, einleitend. 

iſagoniſch Cifagohnifch) gried)., gleichedig. 

Iſis (Ihſis) or., die Gehende, eine Agyptifche Göttinn, Gemahlin - 
des Oſiris, die als Go oder Mond und als Erfinderin vieler 
Künfte verehrt wurde. . 

Islam, der, (Islam) arr., der rechte Glaube oder die Lehre Mus 
hameds, muhamedanifche Religion. 

Sfolator, der, Gſolahtor) Iat., ein Abfonderungsgeftell (in der 
Blisftofflehre). 

ifoliren Cifolihren) franz., vereinzeln, abiondern; Naturl.: einen 
Körper außer Verbindung mit leitenden Körpern feßen; ifolirt: 
franz., einfam, abgefondert, für ſich lebend. 

Sfonomie, die, (Iſonomih) griech., die Gleichheit der Gefete. 

Iſrael (Isra⸗el) orient. Kämpfer Gottes; Israeliten: Kinder 
Israel: Juden. 

Iſthmus, der, (Iſtmus) griech., eine Landenge zwiſchen zwei Mees 
ren. 

iſthmiſche Spiele (iſtmiſche Sp.) griech, die Uebungsſpiele, (im 
Ringen, Laufen ꝛc.) welche alle 3 bis 5 Jahre auf der Landenge 
bei Korinth in Griechenland ſtatt fanden. 

ita (ita) lat., alfo. ’ 

item (item) lat., deögleichen, ingleichen, gleichfalle. 

Iteration, die, Eteraziohn) lat., die Wiederholung. 

iterativ Citeratiho) Tat., wieberholend, wiederholt. 

Sterativum, das, Eteratihvum) lat., ein Wiederholungsmwort. 

iteriren (iteriren) lat., wiederholen. 

Itinerarium, dad, (Stinerahrium) Tat., der Reiſebericht, die 
Reijebefchreibung. 

JIwan, der, (wahr) ruf. Name: der Johann, fiehe Johannes. 


3 (Sonfonant ot.) 


Jabot, ber, (Schaboh) franz., die Hemdfraufe. 

jacent (jazennt) lat., liegend, verlaffen (Güter). 

Sacob (Jakob) or., männl. Name: der Ferfenhalter. 

Jacobiner (Jakobihner) Mitglieder der Bolfögefellfchaft in der 

 frangöfifchen Revolution, die in einem acobinerflofter ihre Vers 
fammlungen hielten; Freiheit und Gleichheit war ihr vornehmfter 
Grundſatz. 

Jacobiten Gakobihten) eine alte chriſtliche Religionspartei in 
Afrika, die ihren Urſprung von dem Apoſtel Jacobus herleitet, 
Monophyſiten genannt, weil ſie nach der Lehre Eutyches eine 
Menſch gewordene göttliche Natur in Chriſto annimmt. 
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Jactanz, bie, GJaktannz) lat., das Hins und Herwerfen bed gan⸗ 
zen Körpers beim Reden aus Großthuerei; die Ruhmredigkeit. 
Sagellonen (Tagellohnen) eine Herrfcherfamilie in Polen von 

1386 — 1572. 

Jaguar, der, (Jaguar) der amerifanifche Tiger, die Tigerfage, 

Jalappe, die, (Jalappe) eine Wurzel von der Salappenmwinde in 

‚; Südamerifa, deren Saft abführend wirft. 
aloufie, die, (Schaluſih) franz. die Eiferfucht, Neiderei; auch 
ber. Fenfterladen, Fenfterfchirm, welche in der Mehrz. Saloufieen 
diesen) heißen. 

jalour (ſchaluh) franz., eiferfüchtig, ſcheelſüchtig, neidiſch. 

Zambus, der, (Jambus) oder Jambe, die, (Jambe) griech., der 
Steiger, ein Bersfuß aus einer Furzen und einer langen Silbe 
( —) beftehend. ; 

FansHagel, der, (Jann⸗-⸗H.) gemeines Echmußvolf, niedrer Pöhel. 

- Sanitor, der, Gahnitor) lat. der Thürhüter, Pförtner. 

Santtfchar, der, Ganitſchahr) türf., ein türfifcher Fußfoldat des 
ehemaligen Hauptheered, 1826 aufgelöftz Sanitfcharen-Mufit: 
türfifche Mufif mit Trommeln, Schellen, Beden u. f. w. 

Sanuar, der, (Sanuahr) Tat., der Wintermonat, von Janus, 
der, (Jahnus) ein römiſcher Gott, Vorfteher des Jahres, vorge: 
Rellt mit 2 Gefichtern, einem alten rückwärts und einem jungen 
vorwärts blickend; fein Tempel zu Rom ward nur im Frieden 
geichloffen. ° A 

Jargon, das, (Scharghong) franz., das Kauderwälſch, Rottwälſch. 

Jasmin (Jasmihn oder Schasmihn) arr., ein Strauchgewächs 
mit ftarfriechenden Blüthen. | 

Jaspis, der, (Jaßpis) griech, ein Stein aus dem Kiefelgefchlecht, 
undurchfichtig mit allerlei Farben. | 

Jean (Schang) franz., fo viel wie Johann oder Sohannes, fiehe d. 

Jehovah (Sehowa) or., der Ewige, Unwandelbare c(hebräiſcher 
Namen Gottes). Sehovah-Zebaoth: der Welten:Herr. 

Seremiade, die, (Seremiahde) das Klaglied, die Jammerklage, 
nach Jeremias Klaglieder. 

Sefuit, der, (Sefusit) lat., ein Mitglied des, von dem Spanier 
Ignatius von Loyola 1540 geftifteten geiftlichen Fathol. Ordens, 
aus meift gelehrten und fchlauen Männern beftehend, welche thäs 
tige Werkzeuge für Verbreitung und Aufrechthaltung des Fathof. 
Glaubens und Hinderung der Fortfchritte des Proteftantismus 
find. 

Sefuitismus, ber, (Sefwitißmus) lat., Loyola’d Lehre: „ber 
Zweck heiligt dad Mittel.’ 
Jeton, der, (Schetong) franz, der Zahls, Spiel-, Recyenpfennig. 
Jeu, der, (Schöh) franz., das. Spiel, dad Spielen, die Art und 
Weiſe zu fpielen, zu fechten ; der Einfaß, Spielfag; der Zug in 

einer Orgel. 
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Joach im (Joachim) hebr. Name: Gott wird befeftigen. 

Sobber, der, (Dijopper) eugl., ein Maͤkler, Wucherer. 

Sodey, der, (Diiedi) engl., ein Roßhändler; Neitburfche, Reit: 
fuecht in England. 

Jocus, der, (Fokus) lat., (daher das Wort: Jude): Echerz, Spaß, 
Kurzweil. Socusftab: ein mit einem Lachgeficht verjehener 
Stab, zur Bezeichnung der Freude. i 

Sohannes Gohannes) or., männl. Name: ber Huldreiche, da 
Gnadenfind, Gotthold. 

Sohanniter-Ritter oder Sohanned- Ritter, ein deutſcher Orden, 

‚in Paläftina zur Kreuzzügeszeit entftanden, das heil. Laub gegen 
bie Ungläubigen zu vertheidigen und die Pilger zu ſchützen; Jo— 
hanned war Schußpatron. Aus Päläftina verdrängt, hatte fie 
endlich ihren Sit (1530 durch Carl V.) auf der Inſel Malta, 
daher Maltefer-Ritter genannt. 

Sohn Bull (Dfjonn Bull) engl., eigentl. Hand Ochs, ein roher 
Menſch; das gemeine Volk in England wird oft fo genannt. 

Foli (Scholi) franz., niedlich, ſchön (Schooßhund). 

Songleur, der, (Schonglöhr) franz., der Gaufler, Poſſenreißer, 
Hexenmeiſter fcherzhaft. 

Joſeph Goſeff) hebr. Name: der Hinzugefügte, eigentl.: Gott wird 
noch einen Sohn geben. 

Jota, das, (Gotta) das griechifche «, der kleinſte Budhftabe, daher 
das Geringfte oder Mindefte. 

Joujou, dad, Echuſchu) franz., Kinderfpiel, Spielzeug. ; 

Journal, das: (Schurnahl) franz., ein Tagebuch; eine Zeitfchrift, 
Wocenfchrift, Monatsfchriftz bei Kaufl. und Rechn. ein Mo- 
natsbuch. a. 

Sournaliere, die, (Schurnaliähre) franz., tägliche Poſt zwiſchen 
zwei Oertern. 

journalifiren Cichurnalifihren) franz., tägliche Gefchäfte ing Tas 
gebuch eintragen. 

Journaliſt, der, (Schurnalißt) franz., Zeitfchriftfteller, Herans- 
geber eined Tageblatteo. 

Fournaliftif, die, (Schurnaliftid franz., die Zeitfchriftftelleret. 

jovial Goviahl) Tat., frohfinnig, wohlgelaunt, munter, heiter. 

Fovialität, die, Govialitäht) lat., die Fröhlichfeit, der Frohſinn, 
Heitermuth. 

Subel, der, (Suhbel) Tat., aus dem Hebr.: das Frohleden, Freus 
dengefchrei. 

Subilarius, der, (Jubilahrius) lat., der Jubelgreis, der fein 
50ſtes Dienftjahr oder 50ftes Jahr der Ehe feiert. 

Subilate Gubilahte) lat., Benennung bes dritten Sonntage nach 
Oſtern (Meffe: jubilate: frohlodet Pf. 100, 1). 

Jubiläum, das, (Zubiläsum) lat., das Jubelfeſt, Subeljahr, Hall- 
jahr, die Feier einer verlaufenen Zeit von 25, 50 oder 100 Sahren. 
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jiubiliren Cjubilihren) Iat., jubeln, frohlocken; auch einen Beam 
ten in Ruhe feßen nach 50jährigem Dienft. 

Juchart, das, (Juchart) a. dtich., ein Feldmaß, ungefähr ein More 
gen Landes. 

$udaismus, ber, (Juda⸗ißmus) lat. das Judenthum. 

Suder, der, (Suhder) lat., der Richter. 

Judica (Juhdika) lat., der dte Sonntag in den Faften Meſſe: 
judica me etc, richte mich Pf. 43.) 

Sudication, die, (Judikaziohn) eg die Beurtheilung. 

Fudicatur, die, (Sudifatuhr) Tat., das Richteramt. 

judiciös Gudiziöhs) Tat., urtheilefähig, verftändig, Hug, * 
denklich, wohl überlegt. 

judiciren (judizihren) lat., urtheilen, richten, ſchließen. 

Judicium, das, (Judizium) lat., a) das Urtheil, der richterliche 
Ausſpruch; b) bas Gericht, der Gerichtshof; €) das Urtheilsvers 
mögen, der Berftand. 

Suften, der, (Suften) gefchmeidiged Rinds-⸗ oder Noßleder (Ruß 
land). 

Julep, der, (Suhlep) orient., ein Kühltrank, Heiltranf. 

Sultianifcher Kalender: die von Julins Gäfar eingeführte Zeits 
rechnung, wobei, ftatt des Mondjahres, das Sonnenjahr anges 
nommen wurde, welches daher ein julianifches Sahr hieß. Im 
Sahr 1582 entftand unter Pabft Gregor XIII. der genauere gre 
gorianifche Kalender, welcher gegenwärtig von jenem um 12 Tage 
verfchieden ift; jener alte gift noch in Rußland. 

Julius CHuhlins) Tat., männl. Name: der Milchhaarige, ber 
Süngling. Suliane: die Jungfräuliche. (Juli Gall) lat., 

. die erften Sprößdjen.) 

Julius, der, (Zuhlius) lat., ald Monat der fiebente des Jahres, 
Erntemonat, Bracdhmonat. 

Junctur, die, Gunktuhr) Tat., die Fuge, Verbindung, das 
Gelenf. 

Junior, der, (Suhnior) lat., der Jüngere; abgek. jun. 

Sunius, der, (FZuhnius) lat., der Nofenmonat, Brachmonat. 

Juno, die, (Juhno) lat., Götterl.: Jupiters Gemahlin, Beherrs 
fcherin der Götter und Menfchen, fie ift ſtolz und eiferfüchtig, 
daher: junonifch; auch ein Planet der vier neu entdedten im 

Sunta, die, (Junnta) fpan., der Verein, die Verbindung; Raths⸗ 
verfammlung in Spanien und Portugal. 

Jupiter, der, Guhpiter) lat., Götterl.: der Oberfte und Mädh- 
tigfte der Götter, der Donnerer (bei Griechen und Römern), von 
den Griechen genannt: Zeus; auch der größte Planet unſers 
Sonnenſyſtems. 

Jura (Juhra) lat., die Rechte, Gerechtſame; die Rechtswiſſen⸗ 
ſchaft. 

17 
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Jura Stolä (Juhra Stolä) lat., die Pfarramtögebühren. 

Surament, das, (Juramennt) lat., der Eidſchwur, Eid. 

Surat, ber, (Suraht) lat., der Gefchworne, Beeidigte, 

juratorifch Guratohriſch) lat., eidlich. 

Juratorium, das, (Suratohrium) lat., das eidliche Verfprechen. 

Sure Guhreh) lat., mit Recht, von Nechtöwegen, de jure und 
er jure ift daffelbe; quid juris: was Rechtens ift. 

juridifch Gurihdifch) lat., rechtsförmig, rechtlich. 

Surisconfultug, der, CAuhristonfultus) Cabgef.: ICtus.) fat., ein 
Rechtsgelehrter. Juris utriusque Candidatus (J. u. 0): 
beider Rechte Sandidat (de bürgerl. und geiftl. Redıts). 

Surisdiction, die, (Jurisdikziohn) Tat., die Gerichtöbarfeit, 
Nechtshandhabung; der Gerichtsbezirk, dad Gerichtögebiet. 

Surisprudenz, die, Gurisprudenz) lat., die Nedhtögelahrtheit, . 
Rechtskunde. 

Juriſt, der, (Jurißt) lat., der Rechtsgelehrte, Rechtsbefliſſene. 

juriſtiſch (jurißtiſch) lat., den Rechtsgelehrten eigen, rechtslehrig. 

Jury, die, (Dſjury) engl., ein Geſchwornengericht, ein aus 12 be- 
eidigten Bürgern beftehendes Gericht, urfprünglich in England. 

Jus, das, (Juß) lat., das Recht, die Gerechtfame, Befugniß.. 

Jüs, der oder die, (Schuh) franz, der Fleifchfaft, die Fleifch- 
fraftbrühe (vom lat. Jus: die Brühe, Suppe). 

Juſſu (Juſſu) Tat., auf Befehl. 

juſt (jußt) lat.,oder juftement Cfchüftemang) franz., gerade, eben jeßt. 

Suftemilieu, das, (Schüftmiljöh) franz., Die richtige Mitte, 
zwifchen Gewalt und Recht die Mitte; ein Epottnamen für die 
gemäßigte politifche Partei in Frankreich, neuerer Zeit. 

Suftification, die, (Juſtifikaziohn) Tat., die Rechtfertigung; Vers 
antwortung. 

Suftificatur, die, GCuſtifika-tuhr) lat., die Richtigſtellung, Ge⸗ 
nehmigung (der Rechnungen). 

— Gufifizihren) lat., rechtfertigen; berichtigen und vers 
gleichen. 

juftiren Cjuftihren) Tat., berichtigen, abmeffen, ausgleichen; eichen, 
echten. 

Suftirer, der, (Juſtihrer) Tat., ber Münzberichtiger, Eicher, 
Münzrichter. | 

Suftitiarius, der, (Juftiziahrius) Tat., eine Gerichteperfon, ber 
Gerichtöhalter, Gerichtövermwalter. 

Juſtiz, die, (Suftizz) lat., die Gerechtigkeit, Nechtöpflege, richtende 
Obrigfeitz; das Gericht, der Gerichtshof; Juſtiz-Rath: der 

- Gerichtsrath; Juſtiz-Commiſſär: ein Rechtöbetrauter; Sur 
ftizs Pflege: die Rechtspflege; Suftiz- Reform: die Verbeffe- 
rung der Rechtspflege; Suftiz- Stelle: die Rechtöftelle. 

Zuftus, der, (Jußtus) lat., männl. Name: der Gerechte; Ju— 
ftine, die, Guſtihne) die Gerechte. 
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Juventa, die, (Juvennta) lat., Götterl.: die vergötterte Jugend 
bei den Römern ; Guvenalien: die Feier derfelben von Juͤng— 
lingen, begangen durch Weihung des erften Flaumbartes. 

Juwel, das, Guwehl) holl., ein gefchliffener Edelftein, Kleinod; 
Mehrz.: Gefchmeide, Schmud. 

Sumelier, der, (Sumelihr) boll., der Gefchmeidehändler, Edel 
fteinfaffer, Schmudfünftler. | 


A *) 


Kaaba, bie, (Kasaba) arr., Muhameds Bethaus zu Meffa, 

Kabaf, der, (Kabaf) ruff., oder die, (Kabake) eine Schenke, ein 
Wirthshaus Cin Rußland). ’ 

Kabbala, die, (Kabbalah) hebr., die jüdiſche Uberlieferungsfehre, 
Geheimlehre der Rabbinen. | 

Kabbalift, der, (Kabbalißt) hebr., ein jüdifcher Geheimnißfehrer. 

Kabel, die, (Kahbel) oder der Kabeltau, a. difch., ein Anfers 
tau, dickes Schiffsſeil. | 

Kabeljau, der, (Kahbeljau) a. dtfch., ein Seefiſch, der wie Hes 
ringe eingeſalzen Laberdan und getrodnet Stockfiſch heißt. 

Kabufe, die, CKabuhfe) holl., auf Fleinen Echiffen eine Hütte, 
ein Berfchlag auf dem Verdeck. 

Kacheftifer, der, (Kacheftifer) griech., ein Bleichfüchtiger. 

kachektiſch Ckachedtifch) griech., Fränflich, bleich, aufgedunfen. 

Kachexie, die, (Kachekſih) griech., Heilk.: die Verborbenheit der 
Säfte, dad Siechthum. 

Kadmium, das, (Kadmium) griech., ein im Zink 1817 entdecktes 
Metall, von glänzend weißer Farbe. 

Kaftan, der, CRafftan) türf., ein langes Oberfleid der Türken. 

Kai oder Kaje, fihe: Quai. 

Kaimakan, der, (Kasihmahfan) türf., der Stellvertreter eines 
tartarifchen Fürften, auch der Großvezier in der Türke. 

Kajaputöl, das, (Kajaputt-Ol) or., Weißbaum-Öl, ein ätheri- 
ſches Ol aus den Blättern des Kajaputbaums in Oftindien. 

Kajüte, die, (Kajütte) ſchwed., das Schiffszimmer im Hintertheil 
des Schiffs. 

Kaferlaf, der, (Kahkerlak) ind., Mehrz.: Kaferlafen, eine 
Art Fränklicher,, Lichtfcheuer Meitfchen von Freideweißer Haut und 

_ röthlichen Augen. s 

Kafiftofratie, die, (Kakiſtokratih) griech., bie Herrfchaft der 
Schlechteften. | 

Kakodämon, der, (Kakodähmon) griech., ein böfer Geift. 





*) Viele Wörter, welche nicht unter K ftehen, find unter & zu fuchen. 
17* 
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Katenhonie, die, (Kakofonih) griech., der Übelffang, Übellaut, 


ißkla 

— ch (kakofohniſch) griech., übelklingend, mißtönend. 

Kalam (Kalam) or., Schreibrohr, deffen die Morgenländer ſich 
zum Schreiben bedienen ſtatt Feder. 

——— der, (Kalamannk) ein Wollenzeug, geſtreift oder ger 

ümt 

Kaland, ber, (Kahland) vom lat. Calendä, eine Brübderfchaft im 
13. Sahrhundert von andächtigen Perfonen, die am erften Tag 
jedes Monates ſich verfammelte, und endlich mehr ſchmauſeten 
und fchmwelgten, als beteten; die Mitglieder wurden Kalandsbrü— 
der und Kalandöherren genannt. 

Kaleidoftop, das, Kaleidoskohp) griech., ein Schönbilderfpiegel, 
Winfelfpiegel; in Form eined Sehrohrs zeigt er eine zahllofe 
Menge von Bildern und Formen durch einfach hineingelegte Ges 
genftände und Umdrehung derjelben. 

Kalefche, die, (Kaläſche) poln., der Halbwagen, ein leichter offe— 
ner Reifewagen. 

kalfatern Cfalfahtern) holl., Schiffe waflerfeft machen (die Ritze 
verwahren mit Werg und Theer). 

Kali, das, (Kahli) arab., das Salzfraut, aus deffen Afche ein 
Laugenfalz gleiches Namens bereitet wird. 

Kaliber, das, (Kalihber) franz., ein beftimmtes Maß; die inıtere 
Meite von Scyießgewehren zu gleicher Kugel; der Werth, das 
Gelichter. 

Kalligraph, der, CKalligrahf) griech., der Schönfchreiber. 

Kalligraphie, die, (Kalligrafih) griech., die Schönfchreibefunft, 
das Schönfchreiben. 

falligraphif un ——— griech., ſchönſchriftlich, nach den 
Schreibekunſt⸗ R 

Kalliope, die, CRaitropeh) griech., Die Echönrebende, die Mufe 
für das Heldengedicht. 

Kalliſte —* griech., weibl. Name: die Schönſte. 

Kallitechnik, die, GKallitechnik) griech, die Kunft fchöner Dar⸗ 
ftelung, Berfchönerungsfunft. 

Kalmud fiehe: Calmuck. 

Kalmus, der, (Kallmus) lat. Calamus, eine gewürzhafte Schilf- 
rohrmwurzel. 

Kalomel, dad, (Kahlomel) das vielmal geläuterte Quedfilber. 

Kalypſo CKalippfo) gried., Fabell.: Beherricherin und Nymphe 
ber Inſel Dgygia, wo fie den Ulyſſes, welcher Schiffbruch ger 
litten, aufnahm und 7 Sahr pflegte. 

Kamafchen (Kamafchen) nord., Knöpfſtrümpfe, mollene oder lin⸗ 
nene Knöpfftiefel Cohne Sohlen) ; auch von Leder gibt's deren. 

Kameel, das, GKamehl) or., ein befanntes Laftthier in Aften und 
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Afrifa, mit 1 Buckel Dromedar, mit 2 Budeln Trampels 
thier genannt. 

Kameelgarn: das ald Molle verarbeitete Haar ber Kämelziege . 
oder Angoraziege, 

Kamin, der, (Kamihn) griech. u. lat., der Schornftein, Rauch⸗ 
fang; aud ein Stubenheerd mit fteinernen Seitenwänden und 
Schlot, worin dad Feuer frei brennt. . 

KRandelzuder fiehe: Candelz. 

Kanephor, der, (Kahnefohr) griech., Bauf.: ein Zierrathshalter, 
eine gehauene Menfchenfigur mit Blumenförbdjen auf dem Kopf ıc. 

Känguruh, das, (Känguruh) das Riefenbeutelthier, eine grads 
freffende eßbare Beutelratte in Neuholland, 

Kanon, der, (Kahnon) griech.,. a) die Negel, Richtſchnur, Vor⸗ 
fehrift der Drönung; b) das Verzeichniß der heil. Schriften, Die 
als Richtfchnur in Glaubensſachen gelten; ec) auch der beftimmte 
Grundzins, der an den Grundherrn entrichtet wird; d) Muf.: 
ein Kettengefang. 

en — bie, (Kanonahde) franz., ein Kanonenfeuer, Kanonen⸗ 
gefecht. | 

Kanone, bie, (Kanohne) ital., das Rohr, Donner-Rohr, Stüd, 
grobe Geichüß. 

Kanonier, der, (Kanonihr) dtfch. franz., der Stüdwärter, Stück⸗ 
fchüge, Gefchüßfoldat. 

Kanonifat, dad, CKanonifaht) grieh., eine Stiftöftelle, ein 
Stiftsamt. 

Kanonifug, ber, (Kanohnifus) griech., ein Domherr, Stiftöherr, 
ein Weltgeiftlicher, der Drdensregeln befolgt und eine Stiftes 
pfründe genießt. ’ 

fanoniren (fanonihren) dtſch., mit Kanonen fchießen. 

Kansnifation, bie, (Kanonifaziohn) Tat. griech., die Heiligfpres 
hung, Aufnahme unter die Heiligen durch päpftliche Erklärung. 

fanonifiren Cfanonifihren) lat. griedy., heilig fprechen, unter bie 
Heiligen aufnehmen. 

kanoniſch Ckanohnifch) diſch. griech., vorfchriftsmäßig, glaubens⸗ 
vorfchriftlich; glaubwürdig; als Nichtfchnur dienend; fanonis 
fhes Recht: Kirchenrecht, päpftliches Recht; kanoniſche 
Bücher der Bibel: foldye, welche als glaubensvorfchriftlich in 
das Verzeichniß der heiligen Bücher eingetragen waren. 

Kanoniffin, die, (Kanonifjin) dtſch. griech., eine Stiftöfrau, ein 

. Stiftöfräulein. 

Kanthariden (Kantarihden) fpanifche Fliegen, grüne Goldfäfer, 
(fie werden zu Blafenpflafter gebraucht). En 

Kantſchu, der, GKantſchu) flaw., eine ruffifche Klopfpeitiche, 
Flegelpeitſche, Zuchtpeitſche. 

Kanzlei, bie, (Kanzlei) lat., a) ein mit Schranken abgeſonderter 
Ort, wo fich ein Gerichtöperfonal verfammelt zur Ausfertigung 
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gerichtlicher Angelegenheiten; b) bie dazu angeftellten Perfonen 
ſelbſt. Kanzleirath, der Gerichtsrath, Negierungsrath. Kanzs 
leiftil, die den Kanzleien eigenthümliche altiteife Schreibart. 

Kanzler, der, (Kanzler) Iat., der Vorgefegte einer Kanzlei, die 
erfte Perfon im Staatdrathe. 

Kanzlift, der, (Kanzlift) lat,, ein Kanzleifchreiber, Ausfertiger. 

Kapaun, der, (Kapaun) ital., ein gefchnittener Hahn. 

Kapper, die, (Rapper). lat., die noch geichloffene Blüthenfnospe 
des Kappernſtrauchs in Franfreich, Italien u. f. w. 

Karäer (Karäser) or., Juden, welche das mündlich überlieferte 
Gefeg verwerfen, zum Unterfchied derjenigen, welche den Talmud 
annehmen und Talmudiften heißen. B 

Karat, dad, (Karaht) ital., ein Goldgewicht, der 24te Theil 
einer Mark oder 12 Gran; aud) Diamanten» und Perlengewicht 
von 4 Gran. 

Karatirung, die, (Karatihrung) ital. u. dtſch. die Gold» oder 
Silberverfegung. 

Karavane, die, (Karamahne) arr., der Handeld-Reifezug, eine 
reifende Gefellfchaft (durch die Wüften Arabiens ꝛc.). 

Karavanenthee: Zugthee, ein feiner chinefifcher Thee, der durch 
Karavanen in zugelötheten Büchfen nach Europa fommt. 

Karavanferai CKarawanferai) or., Herbergen für morgenläns 
diſche Reifezüge. 

farbatichen Cfarbahtichen) mit der Karbatſche peitfchen. 

Kardätfche, die, CKarbähtfche) ital., der Diftelfanmm, die Woll- 
frage, Tuchfraße. 

Karde, die, (Karde) Iat., die Weberdiftel, Tuchkratzdiſtel. 

Karl, der, (Karl) dtſch, männl. Name: der Starke, Thätige, 
Betriebfame. 

Karliften (Karlißten) Anhänger Karld X. im neueften Frankreich. 

Karnieß, dad, (Karnieß) ital. Ccornice) die Kranzleifte. 

Karoline f. Carolina. 

Kartätfche, die, CKRartähtfche) franz., vom franz. Gartouche, eine 
mit Fleinen Kugeln gefüllte Büchfe von Blech für Kanonen. 

Karte, die, (Karte) lat., Spielfarten, gemalte Spielblätter ; 
Landcharte, ſ. Charte. 

Karthaune, die, (Kartaune) von dem lat. quartana, ein grobes 
Geſchütz, kurze dicke Kanone, Kanone vierter Größe. 

Karthaufe, die, (Kartaufe) ein Klofter, KarthänfersKlofter, nad 
der Gegend Garthufia in Frankreich fo benannt, wo das erfte 
Klofter diefed ftrengen Ordens geftiftet wurde 1086. 

Karyatiden (Kariatihden) griech., Bauf.: Gebälfträgerinnen, 
weibliche Bildfäulen, deren Köpfe Gebälfe tragen. 

Kafhemir- oder Kaſchmir-Schawls, Mehrz.: feine wollene Tür- 
cher in Tibet und Kafchmir Cin Afien) verfertigt. - 

Kafimir (Kafimihr) flaw., männl, Name: der Friedenäftifter. 
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ee her die, (Kaſte) ind., ein erblicher Stand, eine Claffe oder 

unft. 

Kaftengeift: Zunftgeift, Standesfucht, der auf einen Zweck hins 
arbeitende Geift einer Gefellfchaft. 

fafteien Cfafteisen) vom lat. caftigare, züchtigen, kloͤſterlich faften, 
fi) geißeln, felbft quälen; die Kafteiung, die Peinigung, 
Selbftzüchtigung. “ 

Kaftor, der, CKaßtor) lat., der Biber; Kaftorhut, ein Hut von 
Biberhaaren. | 

Kaftor und Pollur, Tat., Fabell.: Zwillingsſöhne Supiterd und 

der Leda, ungertrennliche Brüder und Freunde; Sternf.: Zwils 
linge im Thierkreiſe; Schifferfp.: Wetterlichter auf Maftbäumen 
u. dal. nach Gewitter. 

Katafalf, der, GKatafallk) ital., fo viel wie Caſtrum Dolo— 
ris: eine Trauerbühne, ein Leichengerüft. 

Katafomben (Katafommben) griecdh., unterirdifche Gänge mit Ber 
gräbnißhöhlen der Alten, Feljenhallen. j 

katalektiſch Eatalecktiſch) griech, unvollſtändig, bruchftücklich ; 
Kataleften, gelammelte Bruchftüce alter Werke. 

Katalog, der, (Katalohg) griech., ein Verzeichniß; Büchervers 
zeichniß. Katalogus (Katahlogus) ift daſſelbe. 

fatalogiren Cfatalogihren) griech., in ein Verzeichuiß bringen. 

kat'anthropon (Cfat’anntropon) griech., nach menfchlicher Borftels 
lungsart, menfchlicher Faſſungskraft gemäß; gemeinfaßlich. 

Kataphonif, die, (Ratafohnif) griech., die Wiederhallslehre. 

Katapulte, die, (CKatapullted grieh., ein Wurfgefchügß, eine 
Werfmaſchine (im Alterthum). 

Katarakt, der, (Katarackt) griech., ein Waſſerfall (wie z. B. bei 
Schaffhauſen). Heilk.: der graue Staar. 
Katarrh, der, (Katarr) griech., der Schnupfen, rinnende Nafe, 

Schnupfenfieber, Flußfteber. | 

fatarrhalifch Cfatarrahlifcy) griech., ſchnupfig, flußartig. 

Katafter, das, (Kataßter) Iat., Gapitaftrum: das Hauptbuch, 
Steuerbuch, Flurbuch, Lagerbuch. 

fataftriren Cfataftrihren) lat., in ein Flurbuch eintragen. | 

Kataftrophe, die, (Rataftrohfe) griech., die Glückswende, Ber: 
inderung, der MWendepunft, Glückswechſel. 

Katechefe, die, (Katechefe) griech., die Belehrung in Fragen und 
Antworten. ü 

Katechet, der, (Katechet) griech., ein Fraglehrer, welcher Relis 
gionslehre ertheilt durch Frage und Antwort. 

Katecherif, die, (Katechehtik) griech., die Fragekunft, Chriften- 
thumsfehrfunft in Fragen und Antwort, die wifjenfchaftliche Uns 
terweifung, wie der Frageunterricht einzurichten und zu halten ift. 

katechetiſch Cfatechehtifch) griech., frageweife, fragelehrig, chriften- 
thumslehrig. 
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Katehifation, die, (KRatechifaziohn) griech., die Fraglehre, Kin⸗ 
derlehre, der Chriftenthumsunterricht durch Fragen. 

katechiſiren (fatechifihren) griech., Unterricht durd; Frage und 
Antwort ertheilen, durch Fragen belehren. 

Katechismus, der, (Katechifmus) griech., ein Fragebuch, eine 
Belehrung durd; Frage und Antwort, ein in Fragen und Ants 
worten abgefaßtes Lehrbud). 

Katechumen, der, (Katechumehn) griech., ein Glaubenslehrling, 
ein Schüler, der in der chriftlichen Religion unterrichtet wird. 

Kategorie, die, (Kategorih) griech., das Begriffs- oder Gedan⸗ 
fenfach, die Claſſe, die Gedanfenfornt. 

fategorifch Ckategohrifch) griech., enticheidend, unbedingt, beftimmt, 
nicht auf Schrauben geftellt, gerade heraus; der fategorifche 
Smperativ: dad unbedingte Vernunftgefeg. 

fat’ erohän (fat efiochän) griech., vorzugsweife, ausfchließlich, 
im vorzüglichen Berftande, 

Katharine (Katarihne) griech., weibl. Name: die Reine, Züdj- 
tige, Sittige. 

Katheder, dad, (Katehder) griech., der Lehrftuhl, Rednerſtuhl. 

Kathedralfirde, die, CKatedrahl:K.) griech., eine bifchöfliche 
Hanptfirche, ein Dom. 

Katheten CKatehten) griech., die Kleinſeiten, bie beiden kleineren 
‚Seiten eines rechtwinfeligen Dreiecks. 

Katheter, ber, (Katehter) griech., ein Harn» Abzapfer, Urinröhrs 
chen (wird bei Blafenftein-Schmerzen angewendet). 

Katholicismus, der, (Katolizißmuß) griech., der Allgemeinglaus 
ben, der Lehrbegriff der katholifchen Kirche, die Fatholifche Religion. 

Katholif, der, (Katolid) griech., der Allgemeingläubige, der 
papſtliche Chrift, ein Mitglied der Fatholifchen Kirche. 

Katholifon, das, (Katohlifon) griech., etwas Allgemeines, ein 
Allwörterbuch, allgemeines Wörterbuch. 

fatholifch Cfatohlifch) griedy., allgemein; allgemeinsgläubig, päpfts 
lich; Fatholifche Briefe: allgemeine, nicht an eine befondere 
Gemeinde gerichtete Briefe ded N. T. 

Katoptrif, die, (Katopptrid griech., bie Spiegellehre. 

Kattun, der, (Kattuhn) ital., ein Baumwollenzeug. 

Kauri, ber, oder Simbipuri oder Simbos und Zimbi: 
Schlangenföpfchen, die guineifche Mufchelmünze, kleine weiße 
Porzellanſchnecken, die von afrikanischen Völkern ald Scheidemünze 
gebraucht werden. : 

Kaufticität, die, CKRauftizität) griech., die Ätzkraft, die, Eigen- 
fchaft gewiffer Stoffe, innerlich als Gift, Außerlich als Agmittel 
zu wirken; die Beißigfeit. , 

Kauſtik, die, (Kauhſtik) griech., die Atzkunſt. 

u * (kauſtiſch) griech., Abend, beißend, brennend, ſcharf; 
yamifch. 
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Kazike, der, (Kazihfe) ind., ein Fürft wilder Indianer. 

Kermes, der, (Kermes) arr., ein Wurm, in der Handl.: Kers 
mesbeeren, Purpurförner: eine Gattung Echildfäufe, deren 
beerenförmige Eierbehältniffe zu verfchiedenen rothen Farben ges 
braucht werden, aud) in den Apothefen zu Kermes-Syrup. 

Keroplaftif, die, (Keroplaßtif) griech, die Wachsbildnerei, 
MWachsbildnerfunft. de 

Kerſey, der, (Kirfey) engl., ein grobes gefepertes Wollenzeug. 

Khalif, der, GKalihf) arr., der Stellvertreter Muhameds, Ober; 
haupt der muhamedanifchen Religion, Titel des türfifchen Sultans. 

Khalifat, das, (Kalifaht) arr., die Statthalterfchaft, das Reich 
der Nachfolger Muhameds. 

Khan, der, (Kahn) ein -Tartarenfürft. 

Kibitfe, die, (Kibittke) ſſaw., ein ruſſiſches Fuhrwerk. 

Kilogramme, gried., fiehe Gramme. r 

Kinetik, die, CKinehtif) griech., die Kunft gefchickter Bewegung, 
anftandiger Haltung. 

Kings⸗Bench, das, GKings-Bentſch) engl., in England eigentl. 
Königebanf, ein hoher Gerichtähof in London; auch ein Schuld- 
nergefängniß daſelbſt. 

Kiosf (Kiosk) türf,, ein morgenländifches Gartenhaus, Zeltdacdh. 

Kislar-Aga, der, (Kislar-Aga) türf., der Vorfteher der Ber: 
jchnittenen am türf. Hof, Auffeher des Harems. 

Kivif, flaw., ein Feines rufifches Fahrzeug auf Flüffen. 

Kize (Kige) türf., ein Beutel mit 15000 Ducaten, ein Sultans» 
geſchenk. | 

Klaufe, die, CKlaufe) lat. claufa, die Zelle des Moͤnchs oder 
Einfiedlers. 

Flerifal CHlerifahD griech., geiftlich, zum geiftlichen Stande gehörig. 

Klerifat, das, (Klerifaht) griech., der geiftliche Stand. 

he ‚ der, (Klehrifer) griech., ein Geiftlicher, Schriftgelehrter, 

riefter, 

Klerus, der, (Klehrus) griech., die Geiftlichfeit, Priefterfchaft. 
Klerifei: die gefammten Geiftlichen eines Orts. 

Klima, das, (Klima) griech., der Himmelsftrich, die Beſchaffen— 
heit der Luft einer Gegend nach den Stufen der Wärme und 
Kälte, der Näffe und Trockenheit, und des Einfluffes derfelben 
auf Wachsthum und Gefundheit. 

klimatiſch (klimahtiſch) griech., nad) dem Erd> oder Himmelsftriche. 

flimafterifch (klimaktehriſch) griech., fkufenartig, ſtufig. 

Klimar, der, (Klihmar) griech., die Leiter, Steigerung, die Ge- 
danfenfolge nach Graden, ihre Stärfe und Wichtigfeit, Redefigur. 

Klinik, die, (Klihnik) griech, die ausübende Heilkunde, medicinifche 
Behandlung der Kranken. 

Klinikum, das, Klihnifum) griech, eine Heilanftalt, worin bie 
Ausübung der Heilfunft an den Kranfen gelehrt wird. 
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kliniſch (klihniſch) griech., bettlägerig, krank. 

Klio, die, Eli⸗o) griech. ber Ruhm, die Muſe der Geſchichte. 

Klotho (Klohtoh) griech., eine Parze, die ältefte derfelben, fie hält 
den Rocken und fnüpft den Lebensfaden an 

Klotilde CKlotillde) a. dtfch., weibl. Name: die Holde, Ehrfame, 
Einnehmende. 

Klubb, fiehe Clubb. 

Kiyfier, das, (Kliftihr) griech., eine Einfprigung in den After, 
ein Einſpritzungsmittel, vergl. Lavement. 

klyſtieren (liſtihren) griech., einſpritzen, darmbaͤhen. 

Knaſter, ſiehe Canaſter. 

Knute, die, (Knuhte) ſſlaw., eine ruſſiſche aus Juftenriemen beſte⸗ 
hende kurze Flegelpeitſche. 

Kobalt, der, (Kobalt) ein ſprödes Halbmetall, woraus die Smal⸗ 
te, ein blauer Färbeftoff, bereitet wird. 

Kobold, der, C(Kohbold) dtfch., ein Berggeiſt, Poltergeift, Berg⸗ 
männchen, ein eingebildetes Gefpenft. 

Kocytus, der, LKozihtus) griech., Fabell.: der Höllenfluß, Uns 
terweltsfluß. 

Kofent, der, (Kohfent) lat., Convent⸗ Bier), dad Nachbier, 
Dünnbier, Klofterbier. 

Koheleth, der, (Koheleht) hebr., das Buch der h. Schrift, wels 
ched gewöhnlich Prediger genannt wird und als ein Werk Sa⸗ 
lomons angefehen wird. 

Kolibri, der, (Kohlibri) der füdamerifanifche Blumenvogel, Hums 
melvogel, Blumenfpecht. 

Kolik, die, (GKohlik) griech, die Darmgicht, der Bauchtrampf/ ein 
heftiger Bauchſchmerz. 

Kolon, das, (Kohlon) griech., dad Glied, der Abfchnitt (der Res 
de); der Doppelpunct, das Fofgezeichen ©. 

phonium, das, (Kolofohnium) griech., das Geigenharz, Spies 

elharz. 

Koloß, der, (Koloß) griech., eine riefenhafte Bildfäufe, eine Ries 
fengeftalt Ceinft am Hafeneingange zu Rhodos). 

foloffal Ckoloffahl) griedy., riefenmäßig, übergroß, ungebener. 

Koloffalität, die, (Kolofjalitäht) lat. griech, die Niefengröße, 
Riefenförmigteit. 

Koluren (Koluhren) griech., Erdbeichr.: Zwei Jahrzeitkreife, wels 
che die Pole und den Hquator rechtwinflig durchſchneiden. 

Komala CKomahla) gael., weibl. M.: das Mädchen mit ſchönen 
Augenbraunen, 

Komet, der, (Komeht) gried;., ein Schwanzftern, Haarftern, der⸗ 
gleichen Sterne von Zeit zu Zeit Ctheils fehr unerwartet) erjcheinen. 

Komiker, der, (Kohmifer) griech., ein Lujtfpieldichter,, Luftipieler. 

fomifch C(ohmiſch) griech., Luftfpielig, beluftigend, drollig, Tpaß- 
haft, Furzweilig, lächerlich. 
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Komma, bad, (Komma) 'griech., ber Beiftrich, Einfchnittöftrich im 
Schreiben. (Mehrz.: Kommata). Muf.: ein Tonneuntel, 

Komöddiant, ber, (Komediannt) ital., der Schaufpieler. 

Komödie oder Somedie, die, (Komehbi) ital. u. franz, das 
Schaufpiel, bei. Luftfpiel, Scherzipiel. 

Komud, der, (Kohmus) Fabell.: der Gott der Schmaufereien, 
Luftbarfeiten, des Scherzed und Lachene. 

all die, (Koncho⸗ihde) griech., die Schnedenlinie, Mufchels 
inie. 

Konchylien, (Kondihlien) griech. Schaalthiere, Schneden und 
ne Kondhyliolog, der, (Konchiliolohg) ein Schaalthiers 
undiger. 

Konrad (Konrad) dtich., männl. N.: der Kühnrath, Rathfundige; 
Konradine: die Rathfundige, Kühnrathende. 

fonterfeien (fonterfeisen) franz., abbilden, abmalen. 

Konterfei, fiehe Gontrefait. re 

Konus, der, (Kohnus) griech. u. lat, Meßk.: der Kegel, ein fpis 
Big zulaufender Körper mit rundum gerader-Flüche zwifchen Spitze 
und Umkreis der Grundfläche. | ’ 

| ch (kohniſch) grieih., fegelförmig, Fegelicht. 
ooi, die, (Kohje) dtfch., eine Schlafftelle auf Schiffen. 

Kopten (Kopten) eine altchriftliche Eecte in Agypten. 

Korallen (Korallen) griech. Kuralion, lat. Corallium, von Meers 
würmern gebildete fteinartige Gehäufe, woraus man Kugeln und 
Perlen bereitet. 

Koran, fiehe Alforan. . 

Korinthen CKorinnthen) gried)., Keine Rofinen. 

forinthbifhe Säulenordnung: griech., die britte Säulenord» 
en al am Knauf mit Afanthusblättern (Bärenklau) vers 
ziert ift. 

Korybanten (Koribannten) griech. u. lat., Priefter der Cybele 
oder Rhea (Göttin und Schweiter Saturns), deren Felt fie mit 

- lärmender Mufif (da fie ald Erfinderin mufifalifcher Inftrumente 
verehrt wurde) feierten. 

Be) ch Ckoribanntifch) griech., audgelaffen lärmend, wild 
egeiftert. 

Koryphäus, der, (Korifä⸗us) griech, der Oberfte, Anführer, bef.: 
Chorführer bei den Schaufp. der alten Griechen; uneigentl.: der 
Bornehmfte, ein Volksführer, Rädelsführer. 

tofcher -Ckohfcher) hebr., nach jüdifchen Gefeßen rein, zuläflig, 
Gum Gebraud)). 

u en die, (Kosmehtik) griech., die Auszierungskunſt, Pubs 
unft. * 

kosmetiſch (kosmehtiſch) griech., verfchönernd, auszierend. 

kosmiſch (koßmiſch) griech., weltlich, das Weltgebäude betreffend. 

Kosmographie, die, (Kosmografih) griech., die Weltbefchreibung. 
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Kosmologie, die, (Kosmologih) griech., die Lehre von ber Welt, 
von ihren Theilen, vom Weltall. 

Fosmologifch Ckosmolohgifch) griech., weltlehrig, zur Weltlehre ges 
hörig, das Weltall betreffend. 

Kosmopolit, der, (Kosmopoliht) griech., der Weltbürger. 

fosmopolitifch CRosmopolittifch) griech., weltbürgerlich. 

Kosmopolitismug, der, (Kosmopolitißmus) griech., der Welt: 
bürgerfinn. 

Kosmorama, dad, (Kosmorahma) griech., ein Weltgemälde, wie 
Panorama, fiehe Died. 

Kosmofphäre, die, (Kosmoffähre) griech., die Weltfugel. 

Kothurn, der, (Koturrn) griech., ein Stelzenſchuh, eine Art fußs 

- hoher Sohlen in den Trauerfpielen ber alten Griechen und Rö- 
mer gebräuchlich; uneigentl.: eine hochtrabende Schreibart. 

. Kraal, der, (Kraal) ein Hottentotten-Dorf. 

Krafe, der, (Krahfe) feandinav., ein fabelhaftes Seeungeheuer, 
das bei feiner Auftauchung eine Inſel bildet, gewöhnlich aber im 

Meeresgrund haufet. 

Krambambuli (Krambammbulih) ein geflämmter mit über ber 
. Branntweinflamme zerjchmolzenem Zucker verfüßter und ver: 
fchwächter Branntwein. 

Kranion, der, (Krahnion) griech., der Hirnfchädel, die Hirnfchale. 

Kraniolog, der, (Kraniolohg) griech., ein Schädelfenner. 

Kraniologie, die, (Kraniologih) griech., die Schäbellehre (von 
Dr. Gall zuerft gelehrt). 

Kraniognomif, die, CKraniognohmif) griech., die Fähigkeits- 
wahrnehmung aus der Hirnfchädelbildung eines Menfchen. 

Krafis, die, CKrahfis) griech., die Mifchung, Zufammenziehung 
zweier Silben oder zweier Wörter in ein Wort, z. B. nehm’g, 
trag's, zu'm ꝛc. 

Krater, der, (Krahter) griech., ber Trichter, Becher; Trichter⸗ 
fchlund eines feuerfpeienden Berges. | 

Krawall, der, (Krawall) wahrfch. von dem franz. Querelle, 
der Streit, Auflauf, Tumult. 

Kreml oder Kremlin, ber, (Krehml oder Kremlihn) ruff., ber 
faiferliche Palaft in Moskau. 

Krethi und Plethi CKrehti und Plehti) hebr., ein Menfchenges 
mifch von allerlei Bolf. (2. Sam. 15, 18.) 

Krifis, die, (Krihfis) griech., der Entfcheidungspunft zum Beffe- 
ren oder Schlimmeren (3. B. bei Krankheit) : Entſcheidungszeichen, 
Krankheitöwechfel ; auch Krife fagt man. 

Kriterium, dad, (Kritehrium) lat., von bem griech. Kritärion: 
die Richtfchnur, der Probierftein; das Kennzeichen, Merkmal bed 
Wahren oder Falfchen, Unterfcheidunggzeichen. 

Kritik, die, (Kritid) griech., die Beurtheilung, Prüfung, Kunft 
beurtheilung, dad Kunftgericht. 


Kritifafter — Kubiffuß. 260 


Kritikaſter, der, (Kritifaßter) griech. ber Krittler, Silbenſtecher, 
Dummtadler. 

Kritiker, der, Crittiker) griech. Kunſtrichter, Beurtheiler, Buchs 
richter; auch Kritikus ſagt man. 

kritiſch (rittiſch) griech., kunſtrichterlich, prüfend, beurtheilend; 
entfcheidend, mißlich, bedenklich (Lage). | 

Fritifiren (fritifihren) griech., funftrichten, prüfen, beurtheifen ; 
befritteln, tadeln. 

Krokodil, der, (Krokodil) orient., Tat. Crocodilus, die größte 
Eidechfe, fie wohnt in Afrifa an befchilften Flußufern, befonderg 
am Nil, fie fchwimmt und taucht unter, frißt Eleine und große 
Thiere und daher auch Menfchen. Krofodilthränen, heuchs 
lerifche Thraͤnen. 

Krofus, der, (Krohfus) griech., ein Zwiebelgewächd, wovon eine 
Gattung den Safran liefert. 

Kronos (Krohnos) der griechifche Name des Saturn, fiehe dies. 

Kröfus (Kröhfus) der reichfte König alter Zeit in Lydien; daher 
Benennung eines Erzreichen. - 

krypto (frippto) griech., verftecft, verborgen, geheim, fommt in 
Zufammenfeßungen vor, 3. B. Kryptokatholik: ein geheimer 
Katholik. Kryptogamie, die, (Kriptogamih) die Geheimehe. 

Kryptogamia (Kriptogahmia) griedh., Pflanzenf.: geheimeheliche 
Pflanzen mit verborgenen Gefchlechtötheilen, 3. B. Farrenfränter, 
Moofe, Schmwämme, (Linné's 24fte Claſſe). 

kryptogamiſch (friptogahmifch) griedh., in verborgener Ehe lebend. 

— die, (Kriptografih) griech., die Geheimſchreibe⸗ 
unft. 

Kryptonymus, ber, (Kriptohnimus) griech., ein Geheimmamiger, 
der feinen wahren Namen verbirgt. 

Kryftall, das, CKriftall) griech. u. lat., jeder gladartige und 
durchfichtige Stein, in dem man die reinfte Kiefelerde findet, Berg- 
glas, eine in Hfeitigen Säulen Froftallifirende Art des Quarzes. 

Fryftallinifch oder kryſtalliſch Cfriftallihnifch oder Friftallifch) 
griech. u. lat., regelmäßig geformt; bergglasartig,. hell, Har, 
durchfichtig wie Kryſtall. | 

Kryftallifation, die, (Kriftallifaziohn) Tat,, die Verwandlung in 
Kryſtall; das Anfchießen der Salze zur Safzgeftaltung. 

kryſtalliſiren Cfriftallifihren) Iat., in Kryftall verwandeln, Kry- 
ftallbildung annehmen. 

Kryftalllinfe, die, (Kriftall-Linfe) die Augenlinfe, Klarheitslinſe 


im Auge. 
f gi ‚oder kubiſch (kubick oder Fuhbifch) griech., würflich, würfel- 
drmig. 
Kubiffuß, der, Gubikfuß) griech., der Würfelfuß, ein Fuß von 
—— Fänge, Breite, Höhe; Kubikmaß: ein Wuͤrfelmaß; Kur 
ifmeile: die Würfelmeile; Kubikwurzel: die Würfelwurzel. 
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Kubikzahl, die, (Kubickzahl) griech., die Würfelzahl; fle entftcht, 
wenn man die Zahl mit ihr felbft und alsdann mit dem Produft 
multiplicirt G. B. von 6 ift die Kubifzahl 216). 

Kubus, der, (Kuhbus) Tat. grieh., Meßk.: der Würfel, Körper 
von gleicher Ränge, Breite, Tiefe. 

Kumiß, der, (Kumiß) nord., ein beraufchendes Getränf der Kal: 
mücden und Zartaren, aus Pferdemildy bereitet. - 

Kunigunde (Kunigunde) a. dtſch., die Edelfühne, Heldenmüthige. 

Kuppel, die, (Kuppel) dtſch, von Koppel, lat. copula, das Band; 
ein Helmdach, Keffel oder Kugel» Gewölbe, die Dachverbindung. 

Kutter, der, (Kutter) engl., ein ſchnellſegelndes Boof, bef. bei 
Kriegsfchiffen (mit 3O Mann und 6 Kanonen). 

Kutuchta, der, (Kutuchta) das geiftliche Oberhaupt der Mongolen. 

Kur, der, (Kucks) böhmifch, ein Antheil an einem Bergmwerfe, Berg: 
theil, der 128fte Theil einer Zeche. 

Kyrie eleifon (Kirise elesihfon!) griech., Herr erbarme dich! 
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Labarum, dad, (Rahbarum) Tat., eine Kriegsfahne ber alten Rö— 
mer, eine Umgangsfahne bei den Kathelifen. 

Labberdan oder Laberdan, fihe Kabeljau. | 

labefactiren (labefaftihren) lat, wanfend machen. erfchüttern. 

Iabial (labiahl) lat., zu den Lippen gehörig. 

Labialbuchftaben CRabiahlbuchitaben) lat., Lippenbuchftaben Ch, 
p, f, v, w, m). 

Labium, das, (Lahbium) Tat., die Lippe, Lefze, Pfeifenlefze. 

Labiza (Rabiza) ein wohlriechended® Gummi aus Amerika. 

labet (labet) franz., (von la Bete, das Thier) verloren; ermattet, 
fraftlos, auf dem Hund. 

Laborant, der, (Laborannt) Tat., ein Arbeiter; Schmelzfünftler, 
Scheidefünftler. 

Laboratoxium, dad, (Raboratohrium) Tat., Die Werfftube des Schei- 
bdefünftlerd, Apothefers, Feuerwerkers; ein Schmelzhaus, 

laboriödg (laboriöhe) Tat., arbeitfam, emfig; mühfam. 

laboriren Claborihren) lat., arbeiten, feheiden, ſchmelzen; auch be- 
haftet fein (mit Krankheit). 


Labyrinth, das, (Labirinnt) Tat. u. griech., ein Srrgebäube Cin ber - 


Vorzeit in Aegypten und auf Kreta); eine VBerwidelung, ein Ger . 


wirre, Irrgewinde; auch bad Gewinde im Ohr. 
labyrinthiſch (labirinntifch) lat., verwickelt, verfänglich, irrgängig. 
Laceration, die, (Razeraziohn) lat., die Zerreißung, Zerfleifchung, 
Aufrigung. 
faceriren (lazerihren) lat., zerreißen, zerfleifchen; auch verläumden. 
Iaceffiren Clazeffihren) lat., reizen, necden, herausfordern. 
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Lachefis, die, (Rachchefis) griech, eine der drei Parzen, ber drei 
fabelhaften Lebensgöttinnen; fiehe Parzen. 

lache Clafch) franz., laß, fchlaff, feig, verzagt. 

Lacheté, die, (Lafchteh) franz., die Läffigkeit, Schlaffheit; Nieder: 
trächtigfeit. Ä 

Iaciren (laßihren) franz., ſchnüren; Malerk.: mit durchfichtiger 
Farbe übermalen. 

Lad, der, (Lad) arr., oder Gummi-Lack: a) ein oftindifches foftbas 
red Gummi vom Sadwurm; b) ein aus Gummi oder Harz be- 
reiteter Firniß; c) eine Art gelber Violen; d) Malerlad, Kugellad. 

Iadiren (ladihren) arr., mit Lad oder Firniß überziehen. 

Lackirer, der, (Radihrer) ein Lackarbeiter. 

Lackmus, das, (Lackmus) eine röthlich-blaue Farbe. 

Lacryma Ehrifti (Lahkrymä Ehrifti) Tat., ChriftussThränen, ein 
edler dunfelrother Wein, der am Fuße des Veſuvs wächft, und 
- — aufgefangenen, den überreifen Beeren entfloſſenen Tropfen 

eht. 

— die, (Caktaziohn) Tat., die Säugung, Ernährung mit 

Ladanum, das, (Lahdanum) lat., ein balfamifches Gummiharz von 
heilfamem Gebrauche, aus den Blättern des Ladanım » Straudjes 
von der Inſel Cypern. 

Lady, die, (ähdi) engl., Benennung vornehmer Frauen und Fräaus 
fein in England ald Ehrenname. 

Lädent, der, (Lädennt) lat., der Beleidiger, beleidigende Theil. 

lädiren Gädihren) lat., verlegen, beleidigen; verfürzen, beeinträd)- 
tigen. 

Lafette, die, (Lafett) franz., der Kanonenfarren, das Stüdgerüft, 
Geftelle, Stüdwagen. 

Lago, der, (Lahgo) ital., der See, Landſee. 

La AN unen (Laguhnen) ital., feine Seen, Untiefen im adriatifchen 

eere. 

lagrimofo Clafrimohfo) ital., Muſ., im Klageton, weinend. 

Tate, der, (Raise) griech. u. lat. ., a) der Weltliche, Nichtgeiftliche ; 
b) der irgend einer Kunft oder Wiffenfchaft — (lat. Lai⸗ 
cus, vom griech. Laos: Volk). 

Laiterie, die, (Läterih) franz., die Milchkammer. 

Lakai, der, (Lafeih) franz., vom gothiſchen läfen, ſchwed. lacka, 
laufen, der Lohndiener, Nachtreter, Beiläufer, Aufwärter. 

lafonifd (lafohnifch) griech., kurz und bündig, fürnig, gedrängt, ' 
viel gefagt mit wenigen Worten (nad; Art der alten Lafonier). 

Lakonismus, der, (Lakonißmus) griech., die finnreiche Kürze im 
Reden und Schreiben. 

a die, (Lafrige) lat. Liquiritia: das Süßholz, die Sußholz- 
pflanze. 

la la (la la) franz., fo fo, ziemlich, mittelmäßig; nun gut. 
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Lam : 1 ‚ber, (Rahma) ein Priefter in der Tartarey, Mongoley und 
in China. 

Lama, das, (Rahma) die Kameelziege; fie dient zum Lafttragen in 
Südamerifa. 

Lambris, der und das, (Rambrih) franz., bad Getäfel, die Bretter: 
Täfelung einer Zimmerwand unteren Theile. 

lamellar Clamellahr) lat., tafelfürmig, plattenformig. 

Lamelle, die, (Xamelle) lat,, eine kleine Platte, dünne Metall: 
platte, Blech. 

lamentabel Clamentahbel) Tat., Häglich, jämmerlich, beflagenswerth. 

Lamentation oder Lamento (die Lamentaziohn oder dag La: 
mennto) lat., die Wehklage, das Sammern und Klagen. 

lamentiren (Clamentihren) lat., wehflagen, jammern, weinen. 

lamentofo (lamentohfo) lat., Muf.: Fagend, im Klageton. 

lami (lami) ital., Muf.: klaͤglich Flingend; auf ein Lami hinaus: 
laufen: fchlimm ablaufen. 

Lamien (Lami-en) Fabell.: weibliche Gefpenfter mit feuerglängenden 
Augen und Pferdefüßen, die Kinder raubten und verzehrten. Pos 
panze für Kinder, griech. Lameia, lat. Lamia. 

laminiren Claminihren) lat., Metall zu Blech fchlagen, 

Lampas (Lampas) gried., Mehrz.: gemalte oftindifche Eeiden- 
zeuge; ald Eigenname fiehe: Metonomafie. 

Lamprete, die, (Ramprette) vom lat. Lampetra, der Steinleder, 
ein dem Yale ähnlicher Fifch, eine Art Neunaugen. 

Lancafterfhe Methode, die, (Ranfafter’fche Methode). Joſeph 
Lancafter, ein Quäfer in London 1789, übte mit großem Nutzen 
die von Dr. Bell, einem Geiftlichen, erfundene Unterrichtdart aus, . 
nach welcher der Lehrer immer nur die fahigften Schüler felbft unter- 
richtet, Ddiefe dad Gelernte beftimmte Schülerabtheilungen Ichren 
laßt, welche abermals ihr Gelerntes geringeren Schülern mitthei- 
len, fo daß unter Aufficht eines Lehrers viele hundert Schüler 
zugleich in Beichäftigung find. 

Lancier, der, (Rangfieh) franz., ber Lanzner, Lanzen-Reiter, Reiter 
mit Speer. 

lanciren (lanzihren) franz., fchleudern, werfen, ſchwingen; Wild 
auftreiben mit den Hunden. 

Lanift, der, (Lanißt) lat., der Fechtmeifter. 

Lanze, die, (Lanze) lat., ein Langfpieß, Speer, lat. Lancea. 

Lanzette, die, (Kanzette) franz., das Laßeifen, die Wundnadel, eine 
zweifchneidige fpite Klinge, damit Deffnungen zu machen. 

Laokoon, der, (Kaohko-onn), Fabel.: ein Priefter des Neptung zu 
Troja, der fammt feinen zwei Söhnen von zwei ungeheueren 
Schlangen umfclungen und umgebracht wurde, weil er das der 
Pallas geweihte hölzerne Pferd mit einem Speere in weiffagen- 
dem Eifer verleßt hatte; berühmt wegen des Werfes der bildenden 
Kunſt, das diefe Fabel veranlaßt hat: -Gruppe des Laokoon, ein 
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vollendetes unübertreffliches alterthümliches Kunſtwerk in Marmor, 
von drei Bildhauern (nach Plinius) aus Rhodus: Ageſander, 
Polydorus und Athenodorus. 

Laokratie, die, (LKaokratih) griech., die Volksherrſchaft. 

lapidariſch Clapidahrifch) lat., in Stein gehauen, ſteinſchriftlich. 

Lapidarſtyl, der, (RapidahrftihD lat., die Inſchriften-Schreibart, 
Steinſchrift, Denkmal-Schreibart. 

Lapidation, die, (Rapidaziohn) lat., die Steinigung. 

Lappalie, die, (Xappahlise) dtfch., unerhebliche Kleinigkeit, Nichts⸗ 
wiürdigfeit, Lapperei. 

Lapſus Bonorum, ber, Capſus Bonohrum) Tat., der Güter: 
Verfall, VermögendsBerfal; Lapfus Memoriä: ein Berftoß 
durch Bergeffung. E 

Laren (Rahren) lat., Hansgötter, Familien Echußgötter. 

Largition, die, (Largiziohn) lat., die Geſchenkaustheilung. 

largo (largo) ital., Muf.: langſam; Targhetto Clargetto) etwas 
langfam; largo affai: fehr langfam. 

Lari fari (Rahri fahri) leere Geſchwätz. 

Larve, die, (Xarve) lat., a) ein geformtes hohles Menfchengeficht ; 
b) ein Snfect, fo lange e8 noch Raupe oder Made ift. 

laſciv Gaszihv) Tat., üppig, wollüftig, muthwillig. 

Laſcivität, die, (Kaszivitäht) Tat., die Ueppigfeit, der Muthwillen, 
die Wolluft. 

Laäſion, die, (äſiohn) lat., die Verlegung, Beſchädigung; Vervor—⸗ 
theilung. 

Laſſitude, die, (Laffitühd) franz., die Müdigkeit, Mattigkeit. 

Laſur, die, (Kaſuhr) ital., Malerk.: leichte Übermalung. 

Lätare (Lätahreh) lat., der vierte Faſtenſonntag (von ben An— 
fangsworten der lat. Meſſe Jeſ. 54, 1. Lätare Sterilis x. 
Freue dich, du Unfruchtbare ꝛc.) 

latent (latennt) lat., verborgen, verſteckt; Scheidek.: gebunden. 

Lateral-Verwandte (Laterahl:Berw.) lat., Seitenverwaändte. 
Lateral-Erben: Seiten-Erben. 

Lateran, der, Caterahn) der Pallaſt des Papſtes ſammt daran 
grenzender Johanniskirche zu Nom; daher lateraniſche daſelbſt 
gehaltene Synode. 

Laterne, die, (Laterrne) lat. die Leuchte; Laterna magica (Ras. 
terna mahgifa) Zauberleuchte. 

laternifiren (laternifihten) franz., an einen Laternenpfahl aufhän— 
gen, wie die Frangofen in Revolution zu thun pflegen. 

Latinismus, der, (Latinifmus) lat., die Lateinheit, Tateintiche 
Spraceigenheit. 

Iatinifiren (latinifihren) franz., Tateinifche Ausdrucksweiſe nach— 
ahmen. 

gatinität, die, (Ratinitäht) lat., die lateinifche Sprache, das Tas 
tein, und die Kenntniß deffelben; Latium: das Lateinerland. 
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Lätitia CRätizia) Iat., weibl. Name: die Freude, Fröhlichfeit, die 
Fröhliche, Frohe. 

Latitudinarier, der, (Ratitudinahrier) lat., ein Breitling, Schlaffs 
ling, -ald Religions- und Eittenlehrer, entg.: Rigoriſt, fiehe Dies. 

Latona, die, (Katohna) lat., Fabell.: Göttin der Nacht und Fin- 
fterniß, der Heimlichfeit und Berborgenheit, Mutter des Apollo 
und der Diana. 

Latrinen CRatrihnen) lat., Abtrittsgruben. 

Eatrocinium, das, (Ratrozihnium) lat., der Straßenraub, Mord 
und Näuberei, 

Latun, das, CLatuhn) gefchlagened Meffingblech. 

Latus, das, (Ratus) lat., die Seite, Blattfeitez bei Rechnungen: 
der Betrag, die Summe einer Geite, 

!audanum, das, (Rauhdanım) Iat., der Schlaftrunf, aus Mohn: 
faft bereitet. 

gaudator, der, (Raudahtor) lat., der Lobredner, Schiedsrichter. 

Laudemium, das, (Laudehmium) lat., der Erbfchag, das Lehngeld, 
der Handlohn, die Lehngebühr, gewiſſe Procente, welche ein neuer 
Nutzungs-Eigenthümer an den Obereigenthümer beim Lehnsdantritt 
zu entrichten hat. 

Laudum, das, (Laudum) lat, der fchiebsrichterliche Ausfprud). 

Laura, Laurette, Lorchen; fihe Eleonore. 

laureatus (Claureahtus) lat., belorbeert (Dichter), mit Lorbeerfranz 
geichmückt. 

!aurentiud, ber, (Raurennzius) lat, männl. Name: der mit Lors 
Kran Geſchmückte, mit Blättern Gezierte, Immergrünende, Immer⸗ 

ühende, 

Laus Deo (Laus Deo) lat., Gott Lob! eine Schuldrechnung Cüber 
welche man ehedem diefen Ausdruck feßte). | 

Lauteniſt, der, (Kautenißt) a. dtfch., ein Lautenfpieler, Lautner. 

Lava, die, (Kahva) der Auswurf feuerfpeiender Berge, der in glüs 
hendem Strome meilenweit fortfließt, Wohnungen und Fluren 
verbrennt und überdeckt, und nad) der Abkühlung zu Baufteinen ıc. 
Ar wird. Einige Arten laſſen fich zu feinen Geräthfchaften. 

eifen. 

Lavement, das, (Rawemang) franz., dad Darmbad, was Kfyftier ift. 

Yavendel, der, (Lavenndel) lat, ein wohlriechendes Gartengewäcdhg, 
aus deſſen Blüthen Lavendelwafjer, Lavendelgeift und Lavendelöl 
bereitet wird. 


Laverna, die, (Raverrna) lat, Götterl,: die Schußgöttin der Diebe 
und Betrüger, 

Lavine, die, (Ramwihne) a. dtich., ein Schteefturz, die von ‚hohen 
Eisbergen ftürzende Schneemaffe, Schneewalze (Schweiz). 

laviren Clavihren) lat., Malerf.: a) wachen, aufgetragene Farbe 
mit Waffer verblaffen; b) Zeichnungen mit dem Pinfel darftellen; 
e) im Zickzack fegeln, bei widrigem Winde; d) bedächtig zu Werke gehen. 
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Lavis, der, (Lawih) franz, das Wafchen, Tufchen, die gewafchene 
Zeichnung. Ä 

Lavoir, das, (Kawoahr) franz., ein Wafchbecen. 

lax (lad) lat., weit, fchlaff; locker, ungezügelt, los. 

Laramentum, das, (Raffamenntum) lat., Ripr.: die zweimonatliche 
Frift für Vormünder zum’ Ausleihen der Mitidelgelder. 

Lara a ‚ die, Rakfannz) lat., das Abführungemittel, Auflöfungss 
mittel; 

lariren Claffihren) lat., abführen, auflöfen, Abführungsmittel neh: 
men; Durchfall haben. 

Larität, die, (Raffitäht) lat., die Schlaffheit, Nachlaffung. 

Lazareth, das, (Lazarett) das Krankenhaus, Siehhaus. 

Lazaroni (azarohni) ital,, Laftträger, Straßenpöbel in Neapel 
ohne Stand, ohne Beichäftigung, ohne Haus und Heimath; unter 
Regierung Joſ. Nap. war deren Zahl daſelbſt 40,000. 

Leccage, die, (Leckahſch) Kffpr.: der Abgang an flüffiger Waare 
durch dad Ausrinnen fihadhafter Gefäße. 

Lection, die, (Lefziohn) Tat., a) die Leſung; b) ein Leſeſtück; c) die 
Lernaufgabe; d) die Lehrfiunde, der Unterricht; e) auch ein 
Verweis. 

Lector, der, Eecktor) lat., oder Lecteur, der, Eektöhr) franz., 
derLeſer, Vorleſer; Nebenlehrer, Sprachlehrer (beſ. neuer Sprachen). 

Lectorat, das, (Lektoraht) lat., dad Amt eines Vorleſers. 

Lecture, die, (Lektühre) franz., die Leſung; Beleſenheit; das Ges 
lefe, ein Buch, eine Schrift. 

Leda, die, (Rehda) griech., des fpartanifchen Königs Tyndareus Ger 
mahlin, in die ſich der Fabellehre nad) Jupiter in Geftalt eines 
Schwans, als fie fich badete, verliebte. Cie war die Mutter der 
Zwillinge Kaftor und Polur, Helena und Clytemneſtra. 

Lee (Lih) engl. Schifferfp.: die Seite des Schiffs, die unter Mind 
liegt; die Überwind- oder Unterwindſeite. 

Lega, die, (Xehga) ital, Schrot und Korn der Münzen. 

legal Clegah)) lat., gefeßlich, gefegmäßig; rechtefräftig, rechtlich. 

Legalifation, die, (Regalifaziohn) franz., die gerichtliche Beftätis 
gung. 

fegalifiren (egaliſihren) franz., rechtefräftigen, geſetzlich oder 
rechtsfräftig machen; "beurfunden, mit rechtöfräftigen Belegen vers 
ſehen. —— 

Legalität, die, Eegalitäht) lat., die Geſetzmäßigkeit, die Rechts⸗ 
kraft, Übereinftimmung einer Handlung mit dem Geſetze. 

Legat oder Legatus, der, (Regaht oder Legahtus) lat., ein Bote 
fchafter, päpftlicher Gefandter. 

Legat, das, Eegaht) Iat., ein Nebenvermächtniß, eine Stiftung, 
Scyenfung. j 

Legation, die, (Regaziohn) Tat., eine Sendung, Gefandtfchaft; der 
Legations⸗Rath: der Gefandtfchafts-Rath. 

18* 
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Legator, ber, (Legahtor) Iat., ber Erbvermacher, Erbftifter. 

Legatur-Treſſen (Legastuhr-Trefien) lat. u. franz., unechte Bors 
ten von Scheingold und Scheinfilber. 

Legende, die, (Xegennde) lat., Etwas zu Leſendes; die Münzumz. 
ſchrift; Gefchichte oder Mährchen aus dem Leben eines Heiligen; 
eine fabelhafte Erzählung, eine Sage. 

red er Clefhähr) franz., leicht, ungezwungen; Teichtfertig, Teichtfinnig, 

üchtig. 

legerement (eſchaäremang) franz., leicht, auf leichte Weiſe, ober⸗ 
flächlich, flüchtig. 

leggiere Gedſchehre) ital., Muſ.: leichthin und flüchtig vorzutragen. 

Legereté, die, (Lefchäreteh) franz., die Leichtigkeit, Geſchwindigkeit; 
der Leichtfinn, die Feichtfertigfeit, Flatterhaftigfeit. 

Leges (Lehges) lat., Gefeße, Verordnungen; (fiehe Ler). 

Legion, die, Eegiohn) Tat., eine altrömifche Kriegsfchaar von etwa 
6,000 Mann; eine fehr große Menge, unbeftimmte Menge. 

legiren (legihren) lat., vermachen, verfchreiben, fliften; Miünzwes 
jen: zufammenfchmelzen Cligiren). 

Legislation, die, CRegislaziohn) Tat., die Gefeßgebung, die gefeß- 
gebende Gewalt. 

legislativ (legislatiho) Tat., gefeßgebend. 

Legislator, der, (Regislahtor) lat., der Gefeßgeber. 

?egislatur, die, (Legislatuhr) lat., die gefeßgebende VBerfammlung, 
das gefeßgebende Colleg. 

legi Al Clegitihm) Tat., geſetzlich, gefeßmäßig; ehelich, rechtmäßig 
geboren. 

Legitima, die, (Legittima) Fat, (legitima Pars) der Pflichttheil, 
Stindestheil, rechtmäßige Erbfchaftsantheif. 

Legitimation, die, Cegitimaziohn) lat., die Guͤltigmachung, Erb⸗ 
faͤhigmachung; das Chelichmadyen eines unehelichen Kindes; die 
Rechtfertigung, der Ausweis. 

legitimiren Clegitimihren) Tat., gefeßlich machen, für gültig erfläs 
ren; für ehelich erflären; mit fich: fich rechtfertigen, fein Recht 
wozu bemweifen, 

Legitimiften (Legitimißten) Tat., Anhänger und Verfechter der 
Rechtmäßigfeit der Erbfolge in der Staateregierung. 

‚xegitimität, die, (Legitimitäht) Tat., die Gefegmäßigfeit, Necht- 

mäßigfeitz bef.: die auf gefeglicher Erbfolge beruhende Herrfchaft 
der Fürften. j 

Legologie, die, (Regologih) griech., die Lefelehrfunde. 

a der, (Reguan) die Kamm +Eidecfe, (5 Fuß lang) in Weft 
indien. 

ses ejus, der, (Legulehjus) lat., der Gefeßfrämer, fchlechte Sach⸗ 
-walter. 

Leiopus, ber, (Reiopuhs) griech., der Plattfuß, 

lemnifche Erde, fiehe Bolus. 
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Leno, ber, (Lehno) lat., der Hurenwirth, Kuppler. 

lento (lennto) ital., Muf.: Tangfam, gedehnt; Tentando: zögern. 

Leonhard, der, (Leonhard) a. dtſch, männl. Name: der Tapfere, 
Muthige. 

Teoninifche Berfe Cleonihnifche B.) lat., gereimte Herameter. 

leonifches Gold (eohniſches ©.) Tat., unechtes Gold, aus Kupfer 
und Zink; leonifches Silber: unedjtes Silber, aus Kupfer 
mit Blattfilber überzogen. 

Leopold, der, (Leopold) a, dtſch, männl. Name: baffelbe was 
Leonhard, urfprünglich Liutpald, der Volkskühne. 

leprös Gepröhs) lat., ausſätzig, Fräßig, räudig. 

leptographiſch Cleptograhfifch) griech., fein und Fein geſchrieben. 

lernäifhe Schlange, fiehe Hydra. 

Tefto (leßto) ital, Muf.: munter, hurtig. 

letal (letahl) lat., tödtlich. 

Letalität, die, (Retalitäht) lat., die Todtlichkeit. 

Lethargie, die, (Letargih) griech., die Schlaffucht. 

lethargiſch Cletarrgifch) griecdh., fchlaffüchtig. 

. Xethe, die, (Rehteh) griech., die Vergeſſenheit; Fabell.: der Fluß der 
Vergeſſenheit in der Unterwelt. 

Le — n (Rettern) franz., gegoſſene metallene Druckbuchſtaben, Drucker⸗ 
chrift. 

Lettre d'Affaires (Retter d'Affähr) franz., ein Geſchäftsbrief; L. 
de Change Echangſch) franz., ein Wechſelbrief; L. de Cachet 
(8. de Kaſchäh) franz., ein königlicher Verhaftsbefehl. 

Leue, der, (Reue) a. dtich., der Löwe, lat. Leo. 

Levante, die, (Lewannte) ital., a) die aufgehende Sonne; b) bag 
Dftland, Morgenland, bei. die afiatifche Türfei, Anatoly. 

levantifch (lewanntiſch) ital., morgenländifch, öftlich. 

Levantine (Lewantin) ein urfprünglich morgenländifches Geis 
denzeug. 

Levee, die, (Leweh) franz., die Einſammlung; Aushebung, Werbung. 

Lever, dad, (Lemeh) franz., das Aufftehen des Morgens; die Früh— 
Aufwartung (bei fürftlichen Perfonen). 

Levirat-Ehe, die, (Reviraht-Ehe) lat., Ripr.: die Schmager- Ehe 
(bei Suden). 

Leviticus, der, (Revihtifus) das dritte Buch Moſis, worin Rechte 
und Pflichten der Leviten befchrieben flud. 

Levit, der, (Levitt) hebr., ein Glied Ted Stammes Levi, des Pries 
fterftammee. 

Levfoje, die, Eevkoje) von dem griech. Keufoion: weißes Veilchen, 
eine Zierbfume, R 

Fer, die, (Les) lat. Gefet, Satung, Gebot, Verordnung; Mehrz.: 
Leges: Geſetze. 

Lexikograph, der, Cexikograhf) griech., der Schreiber eines Wör⸗ 
terbuchs. 


r 
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Lerifographie, die, (Lerifografil) griech., die Wörterkuchfchreis 
bung. 

Leriton, das, Ceckſikon) griech, das Wörterbuch; Mehrz.: Les 
rifa: die Mörterbücher. Leridion, das, (Lecfidion) griech., das 
Wörterbichlein. 

VHombre, das, (Romber) ſpan, won Hombre, der Mann) das 
Mannſpiel. 

Liard, der, (Liahr) franz., eine franz. Scheidemünze (1 Pfennig). 

Libation, die, (Libaziohn) Iat., ein Tranfopfer; Opferguß der alten 
Römer, wobei vom Weine den. Göttern zu Ehren ausgegoffen 
wurde. 

Libell, das, Gibell) lat., a) eine Heine Schrift; b) Bittjchrift, 
Klagſchrift; e) eine Schmähfchrift, Spottfchrift. Libellen: Waſ— 
——— Inſecten mit vier netzartigen Flügeln und ſchlankem 

eibe. 

libelliren Clibellihren) Tat., Klagichrift übergeben, Flagen. 

Libellift, der, Libelißt) lat., der Schmähfchriftler, Schmähfchrif- 
tenfchreiber. 

Liber, der, (Xihber) Iat., ein Sorgenbefreier, Sorgenbredyer; Bei: 
namen ded Bacchus. 

liberal cCliberahl) lat., freifinnig, vorurtheilsfrei, von edler Geſin— 
nung; freigebig, gütig; ein Kiberaler: ein Freund freier Vers 
faffung. 

tiberalität, die, (Riberalitäht) lat., die Freiſi nnigkeit, edle Ge— 
ſinnung; Freigebigkeit. 

tiberei, die, (Liberey) lat., die Bücherſammlung, Bücherei, fo viel 
wie Bibliothef. 

tibertin, der, (Libertäng) franz., ein Wüftling, Leichtfuß, Bruder 
Liederlich. 

Libertinage, die, (Libertinahfch) franz., die Ungebundenheit, Aus— 
fchweifung, lockere Lebensweiſe. 

libidinös (libidinöhs) lat., wollüſtig, ausſchweifend. 

Licent, der, Eizeunt) lat., die Waarenſteuer, Abgabe von Lebens- 
mitteln und Waareı, die einz und durchpaffiren. 

Licentiat, der, (Kizenziaht) Tat., ein Genehmigter, ber ſich die Er- 
faubniß erworben hat, Doctor der Rechte zu werden, und ſchon 
die Vorrechte eined Doetors genießt. 

licentitren Cligenfl-ihren) lat., geftatten, Befugniß ertheilen. 

ticenz, die, (Lizennz) lat., a) die Erlaubniß, Vergünftigung, Ber 
willigung; b) Ausgelafjenheit, Ungebundenheit. 

Licentia poetica (Kizenzia posehtifa) lat., die dichterifche Freiheit. 

licet Clihzet) lat., es ijt erlaubt. 

Ficitation, die, Rizitaziohn) lat., das Bieten auf Etwas, Auf: 
bot; dad Ausbieten, die öffentliche Verfteigerung. 

Li — der, (Lkizitannt) lat., ein Steigerer, Mehrbieter, Wett⸗ 
ieter 
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ficitiren ligitihren) Tat., auf Etwas bieten; an Meiftbietende 
verfaufen, verjteigern. 

Licitum, das, (ibzitum) Tat., Erlaubte, Zuläffiges; ein Gebot 
bei Berfteigerungen. 

Lictor, der, (Lidtor) Tat., Mehrz.: Lictoren CLiftohren) altrö- 
mifche Gerichtediener , Stockbündelträger, Scjarfrichter, Plaßs 
macher der hohen obrigfeitlichen Perfonen. 

Liddy CLiddi) defch., weibl. Name aus Adelheid. 

Lieferant, ber, (Xieferannt) dtſch., ein Kiefgrer, der Etwas zu 
liefern übernimmt oder liefert G. B. Kriegepedarf). 

Kieue, die, (Liöh) franz., die Meile, eine deutfche Stunde. 

Lieutenant, der, (Kidtnang, gewöhnt. Leutnant) franz., der Stelle: 
halter, Stellvertreter, Unterhauptmann, der zu den Waffenübun: 
gen anleitet, der Mitmanı. 

ligato Cligahto) ital,, Muf. : gebunden. | 

Ligatur, die, Cigastuhr) ital., Muf.: die Bindung der Noten 

von einem Tact in den andern. 

ligiren Cligihren) lat., Fecdtk.: dem Gegner die Waffe aus der 
Hand winden; Metalle zufammenfchmelzen. 

Ligorianer (Ligoriahner) ein Orden, geftiftet von Liguori, eine 
Art Jeſuiten. 

Ligue, die, C(ihke) franz., ein Bündniß von Fürften oder Staa- 
ten; die Bundesgenoffenz Ligiſten: Bundesmänner, von Liga: 
das Bündniß. | 

Liguſtrum, dad, (Ligußtrum) lat., die Rainweide, der Tintens 
beerftrauch. 

liirt Ci⸗ihrt) franz., eng verbunden, vertraut, einverflanden. 

Lilie, die, (Lili-e) vom lat. Lilium: die Lilie. 

Liliput Ailipud ein fabelhaftes Yand mit fingerslangen Menfchlein. 

Lilla, der, Ckilla) fpan., der fpanifche Holunder, die Eyringe. 

Limbus, der, (Limmbus) lat., der Saum; ein abgefonderter Ort 
neben der Hölle für ungetaufte Kinder, wo fie zum Himmel ges 
reinigt werden von der Erbfünde; Cfatholifche Lehre). 

Limier, ber, (Ximieh) franz., der Leithund, Schweißhund. 

Limitation, die, (Limitaziohn) lat., die Begrenzung, Beichränfung. 

limitiren (limitihren) lat., befchräufen, begrenzen; feit beftimmen, 
auf andere Zeit verichieben. | 

Limonade, die, (Limonahde) franz., ein fühlendes Getränf aus 
Waſſer, Eitronenfaft und Zuder. 

Lina, fihe Karoline. 

Lineal, das, (RineahD Tat., das Nichtfcheit, Strichholz, Gerad- 
fheit, ein dünnes gerades Brettchen zum Linienziehen. 

gineamente (Rineamennte) lat., Mehrz.: Züge, Geſichtszüge, 
Handzüge, | 

linear (linear) Iat., linienförmig. 2; 

LinearsZeichnung, die, (Rineahr-3.) lat, die Umrißzeichnung. 
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lindiren (linesihren) Linien ziehen. 

Linie, die, (Rihnje) lat. Linea, cin Strich, Zug, eine Zeile, Meßk.: 
jede Ausdehnung in die Länge ohne Breite und Dice; der zehnte 
Theil eines Zolles; eine Neihe auf einander folgender Abfümm- 
linge von einem Stammvater; auch fo viel als Aquator. 

Linienfchiffe (Cihni-enſch.) Kriegsichiffe erſter Größe, welche in 
der Schlacht fich in Reihen bewegen. 

Linguiſt, der, (kinguißt) lat., der Sprachfenner, Spradjfundige. 

Linguiftif, die, (kinguißtik) Tat., die Sprachkunde. 

Linguiftifch Clinguigtifch) Tat., ſprachkundlich, ſprachwiſſenſchaftlich. 

una das, (Mimennt) lat., die flüffige Salbe, ein Schmiers 
mittel. 

ginon, ber, CRinong) franz, eine fehr feine Leinwand, das 
Schleiertudh. | s 

Lipfanothef, die, (Ripfanotehf) griech., ein Behältniß heiliger 
Uberbleibfel ; CLipfäna: Reliquien). I 

Liquation, die, (Riquaziohn) lat., die Flüffigmachung, Zerfchmels 
zung (Metalle). | 

Liqueur, ber, (&iföhr) franz., feines gebranntes Waſſer, mit Ges 
würzen verfeßtes Geiftwafler, Duftbranntwein. 

Liquidant, der, (Liquidannt) lat., ein gerichtlich mahnender 
Gläubiger, 

Liquidat, der, (Liquidaht) lat., ein angeflagter Schuldner. 

Liquidation, die, (Liquidaziohn) lat., die Klarmachung, Ermeis 
fung; Abrechnung; Angabe der Forderungen, Ausftändeverzeichniß. 

Liquidator, der, (Liquidahtor) lat., ein Echuldfachenbeforger. 

liquid liquid) Tat., flüſſig; Nechngsf.: richtig, rein und far, 
erwiefen, begründet, fällig. 

liquidiren (liqwdihren) lat., Har machen, Forderungen verzeich- 
nen, in Rechnung bringen; fordern, den Echuldpoften beweifen. 

Liquidität, die, CRiquiditäht) lat., die Flüffigfeitz Klarheit und 
Erwiefenheit (der Schulden). 

Liquidum, das, (Lihquivum) lat., etwas Flüfiges; eine Far ers 
wiejene Schuld. 

Liquor, der, (Xiquor) lat., eine tropfbare Flüſſigkeit; gebranntes 
Waffer, fiehe Liqueur. 

Liquorift, der, (Liquorißt) lat., der Verfertiger gebrannter Waſſer. 

Lig, die, (Liß) lat., der Streit, bef.: Nechtöftreit, die Streitfache. 

Lifette, die, (Rifette) franz., weibl. Name: die Leife, Geräufchlofe. 

Lifte, die, (Lifte) lat. u. dtſch., ein Verzeichniß einzelner Perfonen 
oder Gegenftände; die Rolle. 

Litanei, die, (Ritaneih) griech., ein Bittgefang, Verſöhngebet, 
Klaglied. 

Litera, ſiehe Littera. 

Lithochromie, die, (Lithochromih) griech, die Kunſt, mit Olfarbe 
auf Stein Gemaltes auf Leinwand abzudrucken. 


Lithoglyph — liturgifc. 281 


® = 
Lithoglyph, der, (Litoglihf) griedy., ein Steinbild, Bildftein. 


Lithoglyphik, die, Citoglihfik) griech., die Steinſchneidekunſt. 


Lithograph, der, (Litograhf) griech., der Steinzeichner, Stein: 
fchreiber, Steindruder. 

Lithographie, die, (Litografih) griech., die Steinfchreibung, 
Steinzeichnung; auch der Steindruck, Abdruck auf einem Blatte. 

lithographiren (litografihren) gried., fteinzeichnen, ſteinbe— 
fchreiben, Steinzeichnung oder Schrift abdruden. 

lithographifch Clitograhfiich) griech., fteinbefchreibend. 

Litholog, der, (Litolohg) griech., der Steinfenner. 

tithologie, die, (Litologih) griech., die Steinfehre, Steinfunde. 

lithologiſch Clitolohgifch) griech., fteinfundig, fteinlehrig. 

Lithophag, der, (Kitofahg) griech., der Steinfrefier, Steinnager. 

Lithurg, der, (Lithurrg) griech., der Steinhauer. 

Litigant, der, (Litigannt) lat., ein Ötreitender vor Gericht, 

Rechtsſtreitführer. 

litigiös Gitigiöhs) lat., ſtreitig. 

litigiren Gitigihren) lat., rechten, Rechtshandel führen, hadern. 

Litorale, das, Citorahleh) lat.,, das Küſtenland, Land am Mees . 
resufer Cbef. das DÖftreichifche Gebiet am adriatifchen Meere). 

Litre, das, (Lihter) griech., die Einheit des franz. Maßes zu trods 
nen und flüfigen Dingen, 50 Kubifzoll groß, enthält zwei Pfund 
Waſſer oder 25 Unzen Getreide. Decalitre (Defalihter) ein 
Map von 10 Kitres oder 3/, Scheffel; Hectolitre CHeftolihter) 
100 Kitres; Kilolitre: 1000 fitres. 

Littera, die, (Rittera) lat., der Buchſtabe; Littera fceripta 
manet: der gefchriebene Buchftabe bleibt, d. h. Gefchriebenes ift 
mehr verbindlich als mündlich Gefagtes. 

litteral Gitterahl) Tat., buchftäblich. 

fitterarifch Clitterahrifch) lat., wiffenfchaftlich, zur Bücherfunde 
gehörig, Wiffenfchaft betreffend. 

Litterator, der, (Litterabtor) lat., der Bücherfenner, Gelehrte. 

gitteratur, die, (Ritteratuhr) lat., das Schriftweien, Bücher: 
wefen; die Biücherfenntniß, Wiſſenſchaftskunde; Gelehrfamfeit ; 
Litteraturgefchichte: die Büchergefchichte. 

Litteratus, der, (Ritterahtus) lat., ein Studirter, auf Hochichus 
len Unterrichteter, Schulgelehrter; auch ein mit Buchftaben Ges 
zeichneter, 

litteriren (litterihren) Iat., mit Buchftaben bezeichnen, bebuchftaben. 

Liturgie, die, (Liturgih) griech, die Anordnung und Einrichtung 
ber öffentlichen Gottesverehrung, der Kirchengebrauch, die Kir— 
chenvorfchrift. 

Liturgif, die, (Liturrgik) griech., die Lehre von der Einrichtung 
des öffentlichen Gottesdienftes. 

liturgiſch dliturrgifch) griech, kirchengebräuchlich, zum äußeren 
Gottesdienft gehörig. 
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Livraiſon, die, Eiwräſong) franz., die Lieferung. 

Livre, bie, (Liwer) franz, das Pfund; ale Münze in England ; 
Pfund (Sterling) d. i. 11 fl.; in Frankreich: 27° Kreuzer 
Gfranc). 

Livree, die, (Kiwreh) franz., dad Dienerkleid, die Bedientenfleis 
dung, bie auf ausgezeichnete Art verziert iſt; auch Hoffarbe. 

Llama, die, (Ljahma) fpan., die Kameelziege. 

Llanos (Rjanos) fpan., unüberjehbare baumlofe Ebenen in Sübd- 
amerifa. 

Loca (Rohfa) lat., Mehrz.: Stellen; Loca claffica: Hauptftellen, 
bef. der heil. Schrift. 

Iocal Gokahl) Tat., örtlich, den Ort betreffend, einem Drte und 
deſſen Lage angemeffen, dafelbft befindlich und gebräuchlich. 

Local, das, (Rofahl) lat., das Örtliche, der Ort, Daß; der zu 
einem gewiffen Zwede eingerichtete Raum G. B. Saal, Pas, 
Garten ꝛc.). : 

Localität, die, (Lofalitäht) lat., die Ortlichfeit, Lage, Ortsfähig- 
feit, Ortsbejchaffenheit. 

Location, die, (Kofaziohn) lat., die Vermiethung, Verpachtung, 
Verdingung. 

fociren (lozihren) lat., an einen Drt ftellen oder ſetzen. 

Loci communes (Lohzi fommuhnes) Iat., Gemeinfäge, Alltags- 
ſprüche. | 

Ioco Gohko) lat., anftatt. 

Locomotiv (Lokomotihv) lat., das Freibewegliche, Stellverände- 
rungsbewegliche, Plaßverändernde. 

Loco Sigilli (Lofo Sigilli) Tat., abg. (CL. S.) anftatt des Gie- 
geld; in Loco: an Drt und Stelle. 

Iocupletiren (lofupletihren) lat., bereichern. 

Locution, die, (Lofuziohn) Tat., die Redeweiſe, Redeart, der 
Ausdruck. 

Locutorium, das, (Rofutohrium)'. lat., das Sprachzimmer in 
Klöſtern. 

Logarithmen (Rogarittmen) griech., Größenl.: Verhältnißzahlen, 
Verhaͤltnißzahler. 

Loge, die, (Lohſche) franz., a) die Schauhalle, der Schauſtuhl, ein 
verſchloſſener Sitz (im Schauſpielhaus); b) der Verſammlungs⸗ 
ſaal der Freimaurer, die Maurerhalle; der Maurerverein ſelbſt 
eines Ortes und Umkreiſes. 

Logement, das, Coſchemang) franz., die Wohnung, dad Zimmer. 

Logik, die, Cohgik) griech., die Denffunft, Lehre wie man denfen, 
erfennen. und fchließen fol, Wiffenfchaft der Denkgeſetze. 

Logiker, der, (Rohgifer) griech., ein Lehrer der Wiflenfchaft der 

Denkgeſetze, Denffundiger. 

lo giren Clofchihren) franz., wohnen, haufen, übernachten. 

Logis, das, (Rofchih) franz, die Wohnung, Behanfung. 
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logiſch (lohgiſch) griech, der Deuffehre oder Denkkunde gemäß, 
vernunftlehrig; logiſch richtig: denkgeſetzlich, denfrichtig. 

Logogriph, der, Eogogrihf) griech., ein Worträthſel oder Buch— 
ſtabenräthſel (in welchem ein Wort durch Zuſatz, Verſetzung oder 
Wegnahme eines Buchſtabens andere Bedeutung erhält G. B. 
Greis, Reis, Eis; Laft, Liſt, Luſt). 

our), ber, Cohgos) griech., das Wort; die Rede; der Vernunft 
grund. 

Lolch, der, Kolch) Tat. Lolium, der Schwindelbafer. 

Kombard, der, (Xombard) oder franz. CLongbahr) das Leihhaug, 
Pfandhaus (von den Lombarden herftammend). 

Lomber, fiehe ’Hombre. 

Longe, die, Congſche) franz., Reitk.: der Langriemen, das Leitieil. 

Longimetrie, die, (Xongimetrih) gried,., die Längenmeflung. 

Longitudo, die, (Rongituhdo) lat., die Länge. 

Lord, der, Cohrd) engl., Herr, gnädiger Herr, ein Adelstitel in 
England. | 
Lord: Mayor, der, (Lord:Mähr) eugl., Herr Bürgermeifter, Titel 

bed Oberbürgermeifterd in London. - 

Lorenz, ſiehe Laurentius. 

Lorgnette, die, (Lornjette) franz., ein Guckglas, kleines Fernglas. 

lorgniren Clornjihren) franz., beobachten, beguden, beglasäaugeln. 

Lotterie, die, (Xotterib) vom ital. Lotto, das Loosſpiel, Glücksſpiel. 

Lotusbaum, der, Rohtusb.) der Nahrungsbaum, ein den Indiern 
heiliger Baum, weil er labende, und für Menfchen und Vieh 
nährende Früchte trägt. 

Louis (Lu⸗i) franz., der Ludwig. 

Louisd'or, der, (Lusidohr) franz., ein goldner Ludwig, ein franz 
zöftfches Goldſtück: 9 fl. werth. 

Louife (Lurihfe) franz. und Ludovika (Ludovihka) lat., weibl, N.: 
die ruhmvolle Heldin. 

Loupe oder Lupe, die, (Luhpe) franz., ein Augenglas, Handglas. 

loxodromiſch Clorodrohmifch) griech., fchieflaufend. 

Iorophonifch Clorofohnifch) griech., fchiefichallend. 

loyal (lojahl) franz., gefeßlich, rechtmäßig; bieder, rechtlich, treu. 

Loyalift, der, (Lojalißt) franz., ein Xreugefinnter. 

Eoyalität, die, Cojalitäht) franz., die Gefetlichfeit, Nechtlichkeit, 
Biederfeit, Treue. 

Loyolit (Rojolibt) foviel als Sefnit. 

Lucerne, die, (Luzerrne) der Schnedenflee, ein Futterfraut. 

Lucia oder Lucie (Luzi:e) Tat., weibl. Name: die Erleuchtete, bei 
Sonnenaufgang Geborne. 

Lucifer, der, (Ruhziferr) lat., der Kichtbringer, Morgenftern, Na 
men der Venus ald Planet; auch Schmeichelbenennung des Teus 
feld, als Finfternißbringer und Nachtverbreiter. 

Iucrativ (lufratiho) Iat., gewinnbringend, einträglich, ergiebig. 
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Lucretia, die, (Eukrehzia) lat., weibl. Name: bie Gewinnenbe. 

Iucriren (lufrihren) lat., gewinnen, Bortheil haben, wuchern. 

Lucrum, das, (Lufrum) lat., der Gewinn, Bortheil, Wucher; 
Lucri caufa: des Gemwinned wegen. 

Lucubration, die, CLukubraziohn) lat., dad Nachtarbeiten bei 
Licht, Nachtwachen. 

Iucubriren diufubrihren) Tat., bei Licht arbeiten, bei Nacht 
ftudiren. 

Iuculent (lufulennt) lat., lichtvoll, deutlich. 

uculenz, die, (Lukulennz) lat., die Helligkeit, Lichtheit, Deutlich- 
feit bef. des Drudes. 

luculliſch Clukullifch) fchwelgerifch, nach Art des reichen fchmelges 
rifchen Römers Lucull, Cdeffelben, der den erjten Kirfchbaum aus 
Aſien nad; Europa gebracht hat). 

a re ‚ ber, (Luhdimagißter) lat., ein Schulmeifter, Schuls 
ehrer. 

Ludolph Rudolf), männl. N.: der Hülfreiche, berühmte Helfer, 
vom a. dtfch. Liutolf: der Volksmann. 

Ludovika, fiehe Louife. 

Ludwig und Louis (Ludwig und Lusi) der Berühmte, Tapfere, 
ber Kriegsfchaar Führer (vom fränt. Chloth die Schaar und 
Wig der Krieg, Wilant der Krieger). 

Ruitgarde (Luitgarde) diſch., weibl. N.: die Völferhirtin. 

Lukas (Luhfas) hebr., männl. N.:,der Lichtuolle, Berlihmte. 

die, (Luhfe) norddtſch., die Offnung im Dache, um weit zu 
eben. 

Lumen, bad, (Ruhmen) lat., das Licht; ein heller Kopf, großer 
Geiſt; Lumen mundi, lat.: ein Weltlicht, Welterleuchter. 

Luna, die, (Luhna) Tat., der Mond; Götterl.: die Göttin des 
Mondes, Diana; Scheidef.: Namen des Silbers. 

— IReN der, (Lunambulißmus) lat., die Mondfüch 
tigkeit. 
— ber, (Lunambulißt) lat., der Mondſuͤchtige, Nachts 

wandler. 

lunariſch (lunahrifch) lat., den Mond betreffend, mondlich. 

Lunel, der, (Lünehl) ein Musfatellerwein von Künel in Frankreich. 

Lunette, die, (Xünett) franz., dad Augenglas, Brille; der Dedel- 
ring einer Uhr; das Scheuleder (der Pferde); Kriegsk.: bie 
Brillenfchanze. 

luogo Cluohgo) ital., Muf.: am redjten Orte. 

Lupercalien (Luperfahlien) lat., das Wolfsfeft bei den alten 
Römern, bem Pan zu Ehren ald Beſchützer gegen die Wölfe. 

Lupine, die, (Lupihne) lat., die Wolfsbohne, ein Ziergewächs. 

Lupus, der, (Luhpus) lat., der Wolf, ein Familien-Rame in 
Heffenz fiehe Metonomaſie. 

Infingando Clufinganndo) ital., Muſ.: einfchmeichelnd, liebkoſend. 
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a das, (Lüfter) franz, der Glanz, Lichtglanz: der Krons 
euchter. 

Luftrum, das, (Rußtrum) lat., ein Sühnopfer für das Volf, wel 
ches die römischen Genforen am Schluffe ihrer fünfjährigen Amtes 
führung darbrachten, daher: eine Zeit von fünf Jahren. 

euth © (Lutter) von Klothar, Lothar, fränkifch, der berühmte Ehr⸗ 
würdige. . 

Luxus, der, (Ludfus) lat., das Wohlleben, die Uppigfeit, Schwels 
gerei; der Aufwand, die Prachtliebe. 

luxuriös (lururiöhs) Tat., üppig; fchwelgerifch; Aufwand mas 
chend, prachtluftig. 

Lyceum, dad, (Lizehrum) griech. Lufeion, eine Oberfchule, höhere 
a zwifchen Gymnaflum und Univerfität die Mitte 

altend, 

Lychnis, die, (Lichnis) griedy., die Feuerblume, das Marienrös« 
chen oder Marianenröschen. 

Lykaon (erikah-on) ein fabelhafter König von Arkadien, ber alle 
Fremde, die fein Land betraten, ergreifen und ald Opfer ſchlach— 
ten ließ, weßhalb ihn Supiter in einen Wolf verwandelte. 

Iygmphatifche Gefäße Climfahtifche ©.) lat., Saugadern, Eins 
fauggefäße. 

Lymphe, die, (Limmfe) Tat., Blutwaſſer, wäſſerige Feuchtigkeit 
im Geblüt von der Blutmaffe abgefondert. 

Lyra, die, (Lira) griech, die Laute, Leier, (das ältefte Saitens 
Tonwerf der Griechen); das Sinnbild ter Dichtfunft. 

Lyrik, die, (Lihrit) griech., die Gefühlsdichtung, Sangdichtung. 

Lyriker, der, (Lihrifer) griedy., der Liederdichter, Gefühlsdichter. 

Iyrifch Clihrifch) griech., fangmäßig, empfindungsvoll, zum Spiel 
der Lyra fingbar. 

Lysd'or, der, (Kifdohr) franz., ein Goldſtück, werth: 5 fl. 50 fr. 

Mann der, (Lißdarſchang) franz., ein Silberſtück, werth: 
2 fl. 40 fr. 


Al 


mäandrifch Cmäsandrifch) gefrümmt, gefchlängelt Cwie der Fluß 
Mäander in Kleinaften). 

Mac (Mad: Sohn, vor fchottifchen Namen. 

Macaroni (Mafarohni) ital., wälfche Nudeln, Lieblingsfpeife ber 
Staliener. 

Macarone, fihe Mafrone, 

macaronifhe Verſe (makarohniſche V.) ital., Mifchverfe aus 
verſchieden⸗ ſprachigen Wörtern. 

Mackhiavellismug, der, (Mazſchiawellismus) ital., die Staats⸗ 
tlugheit Macchiavellis (zu Florenz 1527 geſt.), nach welcher ein 
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er das Wohl des Staats feinem eigenen Vortheil aufopfern 

darf. 

Maceration, die, (Mazeraziohn) Tat., Lie Einweichung, Beis 
zung; Abmergelung. 

maceriren (mazerihren) lat., einweichen, beizen; abmergeln, zer- 
fafern (anatom.). 

Machination, die, (Machinaziohn) Tat., die Anzettelung, Ränfes 
fchmiedung, Hinterlift, Arglift, 

machiniren (machinihren) lat., anzetteln, Böfes ausfinnen, Ränfe 
fchmieden. 

Machiniſt, der, (Machinißt) Tat. u. franz., ein Triebwerffünftfer. 

Magon, der, (Maffong) franz., der Freimaurer; Maconnerie, 
die, Maffonnerih) die Freimaurerei. 

Maculatur, die, (Mafulastuhr) Tat., Löſch- oder Fled- oder 
Fließpapier, bedrucktes Pacpapier. 

maculiren (mafulihren) lat., befchmußen, beflecfen. 

Madame (Madahm) franz., (meine) Frau, guädige Frau, (Ehren 
namen für verheirathete Frauen). 

Mademoifelle (Madmoafel) franz., (meine) Sungfer, (mein) 
Fräulein, (Ehrennamen für Mädchen, die fich nicht gerne Jung— 
fern nennen laffen). 

Madonna, die, (Madonna) ital., a) meine Frau! b) unfre liebe 
Frau, nämlich: die heilige Sungfrau ; ec) ein Marienbild. 

Madras (Madrahs), ein Tuch aus Geide und Baumwolle. 

Madrigal, das, (Madrigahl), das Scyäfergedicht, ein zärtliches 
finnreiches- Gedicht von 7 bis 15 Zeilen, 

ma&ftofo Cmaseftohfo) ital., majeftätifch, erhaben, feierlich. 

Pe ‚ der, (Mazeftro) ital., der Meifter, Lehrmeifter, Mufif- 
ehrer. 

Magafinier, der, (Magafinjeh) franz., der Vorraths-Verwalter, 
Speicherverwalter. | 

Magazin, dad, (Magazihn) fpan. urfpr. ar., ein Vorrathshaus, 
Maarenlager, Behälter, Ablager; Sammelfchrift Cald Buchtitel). . 

Magdalena (Magdalehna) hebr., weibl. Name: die Erhöhete, 
Erhabene. ’ 

Maggiolate, die, (Madſcholahte) ital., ein Minnelied, Ständ— 
hen Cin Italien) unter dem Fenfter der Geliebten. - 

Magie, die, Magih) Iat., die Zauberfunft, Blendwerkskunſt, 
ſchwarze Kunft. 

Magier (Mahgi-er) Tat., eigentl. morgenländifche Gelehrte, Weiſe, 
Sternfundige; in der fpäteren Zeit des Aberglaubens galten folche 
weife Naturfundige für Zauberer und Schwarzfünftler. , 


magifch Cmahgifch) Tat., zauberifch, geheimfünftlich. 
Magifter, der, (Magifter) lat., der Meifter, Vorfteher, Lehr: 
meifter Cein Lehrertitel auf Hochichulen); Magifter legens, 
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ber, (Magißter Ichgenz) ein lehrender Meifter, ein Magifter, wel 
cher Borlefungen hält. | 

Magifter Mathefeos, der, Magißter Mathefeo8) Tat. u, ‚griech., 
Größen!.: der Meifterfag, der Meifter der Größenlehre, fo be— 
‚nannte pythagorifche Lehrfaß: daß das Quadrat der größten Ceite 
eined rechtwinfeligen Dreiecks (Hypotenufe) fo groß ift, wie die 
Quadrate der beiden Fleineren Geiten (Katheten) zufammen. _ 

Magiftrat, der, (Magiftraht) lat., die Obrigkeit, Stadtobrigfeit, 
der Stadtratb; Magiftratsperfon: Nathöherr. 

Magna Charta (Magna Karta) lat., die große Freiheitsurfunde 
der engl. Verfaffung. 

— (magnanihm) lat., hohen Muthes, hochherzig, groß—⸗ 
mütbig. 

Magnanimität, die, Magnanimitäht) lat. die Großmüthigfeit. 

Magnefia, die, (Magnehfia) griech., die Bitterfalz Erbe, 

Magnet, der, (Magneht) griech. u. Iat., urfpr. perf., der anziehende 
Eifenftein, Ziehftein, Segelftein, er zieht eifenhaltige Körper an. 

magnetifch Cmagnehtifch) griech., mit Anziehkraft begabt, anzie⸗ 
hungsfräftig. 

magnetifiren (magnetifihren) griech., (einen Körper) a) anzies 
hungsfräftig machen; b) durch den Magnet oder geregelted Be- 
ftreichen mit den Händen in dem menfchlichen Körper geheime 
Kräfte erweden, zur Heilung von Nervenfranfheiten; (ſeit Dr. 
Mesmer 1776 zuerft zu Wien, München, Straßburg, Paris). 

Magnetismus, der, (Magnetifmus) griech. u. lat., die Angie: 
hungsfraftz; thierifcher Magnetismus: die Behandlungs: 
kraft, d. i. die geheime Einwirkung durch geregelte Berührung 
menfchlicher Körper mit den Händen, auf die Heilung derfelben 
Cvergl. Somnambule). 

Magnetifeur, der, (Magnetiföhr) franz., der Behändler, der auf 
vorbefchriebene Art zu heilen fucht. . 

Magnetnadel, die, (Magnehtnadel) griech. u. dtfch., der Nord: 
weifer, eine magnetifche Nadel, welche in freier Schwebung auf 
einem Stifte ihre pfeilformige Spitze nach dem Nordpole richtet, 
und daher zur Erforfchung aller Weltgegenden dient; fiehe Compaß. 

Magnificenz, die, (Magnifizennz) lat., die Hoheit, Herrlichkeit, 
ein Ehrentitel der Nectoren auf Hochjchulen. 

Magnificus, der, (Magnihfifus) Iat., der Herrliche, Würdige, 

magnifif (magnifid) lat., herrlich prächtig. 

Magus, der, (Mahgus) fihe Magier. 

Mahagonyholz, das, Mahagoniholz) indifch, ein rothbraunes 
feines und hartes Holz von dem in Weftindien und Südamerifa 
wachfenden Mahagonybaum. 

Mahis oder Mais, der, (Mahis oder Mais) orient. Wälfcforn, 
türfifcher Waizen. | 

Mai, der, (Mai) lat. Majus, der Wonnemonat. 
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Mail Coach, die, Mähl Kohtſch) engl., die Felleiſen-Poſt, Briefs 
poft, Eilpoft. | 
mainteniren (mängtenihren) franz., erhalten, aufredjt halten, be> 


haupten. 

Maire, der, (Mähr) franz., der Meier, Borfteher, Bürgermeifter, 
Schultheiß. 

Mairie, die, (Maͤhrih) franz., die Bürgermeiſterei, das Vorſte⸗ 
heramt. 


Mais ſiehe Mahis. 

Maitre, der, (Maͤhter) franz., der Meiſter, Lehrherr, Lehrer einer 
Kunftz en Maitre fpielen: Cang M.) meifterhaft fpielen. 

Maitre d'Hotel, ber, (Mähter Dotel) franz., der Haushofmeifter. 

Maitreffe, die, (Mäträß) franz, die Gebieterin, Herrin; das Ne; 
benweib, Kebsweib. 

Majeftät, die, (Majeftäht) Iat., die Erhabenheit, höchſte Würde 
und Gewalt, Herrlichkeit Cein Titel gefrönter Häupter). 

Majeftätsverbrechen, lat. u. dtſch., ein Vergehen gegen die 
Perſon des Landesherrn oder die hödhfte Obrigkeit, ein Staats⸗ 
verbrechen. 

Majeftärtsbrief (Majeftähtsbrief) lat. u. dtfch., ein landesherr⸗ 
licher Freiheitöbrief. J 

majeftätifch (majeſtähtiſch) lat., erhaben, herrlich, glanzvoll, füs 
niglich, prächtig. 

Major, der, (Majohr) lat., der Altere, der dritte Stabsoffizier in 
einem Regiment, Führer eined Bataillong. 

major (mahjor) lat., älter, größer (der Altere von zwei Brüdern). 

Major Domus, der, (Mahjor Dohmus) Tat., der Oberhaushofs 
—— Titel des oberſten Staatsbeamten bei den alten fränkiſchen 

önigen. 

Majora (Majohra) lat. (nämlich vota) die meiften Stimmen, die 
Stimmenmehrheit. | 

Majoran, der, (Majorahnm) ital,, ein befanntes, gewürzhaftes Gar; 
tengewädhe. 

Majvrat, das, (Majoraht) lat., der Alterdvorzug, das Vorzugss 
recht in einer Familie. 

majorenn (majorenn) Tat., volljährig, großjährig, münbig. 

Ma Hi die, (Majorennitäht) lat., die Volljährigkeit, Muͤn⸗ 
digfeit. 

Majorität, die, (Majoritäht) lat. die Stimmenmehrheit. 

Majuskel-Schrift Majupfel-Schr.) Iat., Drudfchrift mit lauter 
großen Buchftaben. 

Makel, der, (Mahkel) lat., der Flecken, Ehrenfleden, Fehler, Tadel. 

mafellos Cmahfel-lo8) lat., ohne Fehl, fleckenlos, tadellos. 

Makrobiotik, die, (Mafrobiohtif) griech., die Yebensverlängerungs- 
kunſt, die Kunft das Leben zu verlängern, die Geſundheitslehre. 

makrobiotiſch Cmafrobiohtifch) griech., Iebensverlängernd, Tanglebig. 
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Mafrofosmus, der, Mafrofoßmus) griech., die große Welt, das 
MWeltgebäude. . . 

Mafrone, die, (Mafrohne) .ital,, ein Zuderbrod von Mandelteig 
und Zuder. 

= ‚ der, Maladhitt) griech., ein grüner glasartiger Halbs 
edelftein. 

malade (malahd) franz., frank, unpäßlich, fiech. 

Maladie, die, (Maladih) franz., die Krankheit, Unpäßlichkeit, das 
Siechthum. 
Maladreſſe, die, (Mal⸗adreß) franz., die Ungeſchicklichkeit, Lins 
figfeit, Tölpelhaftigkeit. 
maladroit (maladroah) franz., ungeſchickt, linkiſch, tölpelhaft, plump. 
mala Fide Cmahla Fihdeh) lat., mit böſer Verſicherung, treits 
los, tuͤckiſch, hinterliſtig, wider beſſeres Wiſſen und Gewiſſen. 
Malaga Malagah) ein ſpaniſcher Wein, von der Stadt Malaga. 
Malraife, das, Malähs) franz., die Unbehaglichfeit, das förpers 
liche Übelbefinden. 

M — landrino, der, (Malandrihno) ital., der Straßenräuber; der 

chelm. 

malä propos (mal⸗apropoh) franz., zur Unzeit, ungelegen, unſchicklich. 

Malayen (Malaijen) Mehrz.; ein Menſchenſtamm in Hinter-Aflen 
und auf den Inſeln des indiſchen Meeres (malayiſche Race). 

malcontent (malkongtang) franz., unzufrieden, mißvergnügt. 

male (mahleh) lat., bös, übel, ſchlecht. 

Malediction, die, (Maledikziohn) lat., die Verfluchung, Verwuͤn⸗ 
ſchung; Übelrede. 

malediciren (maledizihren) oder maledeyen (maledeisen) lat., 
verfluchen, verwünſchen. 

Maleficant, der, (Malefifannt) lat., der Übelthäter, Miffethäter. 

Maleficium, das, (Malefizzium) lat., oder Malefiz: die Übel— 
that, Miffethat, das Verbrechen. 
Malentendu, das, (Malangtangdü) franz., das Mißverftändniß, 
der Sirrthum: Ä 
Malevolenz, die, (Malevolennz) lat., die Böswilligfeit, Abgeneigt- 
heit gegen Jemanden. 

Malfason, die, (Malfafong) franz., der Mißftand, die Unfürms 
lichfeitz vergl. Fagon. 

malhabil (malhabibD franz., ungefchict, ungewandt, fteif. 

das, (Malöhr) franz., das Unglüf, Mipglüf, Miß— 
geſchick. 

malhonnet (malhonnät) franz., unhöflich, unanſtändig, ungeſittet; 
unredlich. 

Malhonneteté, die, (Malhonnäteteh) franz., die Unanſtändigkeit, 
Unböflichfeit, Grobheit; Unredlichkeit, Ehrloſigkeit. 

Malice, die, (Malihß) franz., die Bosheit, Schalkheit, Tücke, ein 
boshafter Streich. 
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Malignität, die, Malignitäht) Tat., die Bösartigfeit, Böslichkeit; 
Schalkheit. 

malitiös (maliziöhs) lat., boshaft, tückiſch, argliſtig. 

Malle, die, Mal franz., das Felleiſen, der Reiſeſack. 

malleabel Cmalleahbel) Iat., hHammerbar, ftredbar. 

malplaciren Cmalplafihren) franz., fehlecht fegen, übel ftellen, 
mißitellen. | 

malpropre (malpropper) franz., unfauber, fchmußig, unrein. 

Malproprete, die, (Malproperteh) franz., die Unfauberfeit, Uns 
reinlichkeit. 

Maltefer-Ritter, nad der Snfel Malta benannt, fiehe: Sohans 
niters Ritter. 

maltraitiren (malträtihren) franz., mißhandeln, übel behandeln. 

Malum, das, Malum) lat., dad Übel, der Schaden; die Kranf. 
heit, das Weh. 

Malvafier, der, (Malwaſl⸗er) ein balfamifch füßer gelber Wein, 
von Napoli di Malvafia auf Meorea. 

Malve, die, (Malve) Iat., die Rofenpappel, Stocdrofe. 

Malverfation, die, Malwerfaßjong) franz., das Übelverhalten, 
die ungetreue Amtsführung. 

malverfiren (malwerfihren) franz., Unterfchleif treiben, Etwas 
veruntreuen. 

M - ma, bie, (Mamah) Findliche und Findifche Benennung der 

utter, 

Mamlufen Mamluden) Anfangs nur Sklaven und Leibwächter 
des ägyptiſchen Sultans, von chriftlichen Altern geboren, in der 
muhamedanifchen Neligion erzogen; fie machen jet den herrfchen» 
den Theil der Bewohner Agyptend aus; Abtrünnige, Abgefallene 
von der Religion; Treulofe. 

Mammalia (Mammahlia) lat., Mehrz.: die Säugethiere, mit 
Brüften verfehene Thiere, 

Mammon, der, Mammon) hebr., der Geldgöge, Geldfchas, irdifche 
Güter, wenn man fie liebt, wie einen Gott. 

mammös (mammöhs). lat., großbrüftig, vollbrüftig. 

Mammut, dad, Mammut) tatar., ein ungeheuer großes Randthier 
ber Vorwelt, beffen Gebeine, befonders im Außerften Norden Cis 
biriend und in Nordamerifa aus der Erbe gegraben werben: 
Mammutsfnocen. | 

mancando (manfanndo) ital., Muf.: allmählig abnehmend, hins 
ſchwindend. 

Mancheſter, der, (Manfchefter) ein baumwollenes ſammetartiges 
Zeug, in der engl. Stadt Mancheſter erfunden. 

Manchette, die, (Manſchette) franz., die Handkrauſe; Mehrz.: 
Manchetten (Manſchetten) Handkrauſen, Hemdaͤrmelſpitzen, 
Hemdaärmelſaͤume. 
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Mancipation, die, (Manzipaziohn) Iat., die Zueignung, Überges 
bung zum Eigenthum. 

mancipiren (manzipihren) Iat., zueignen, zum Eigenthum übergeben. 

Manco, der, Manko) itaf., Kfipr.: der Mangel, das Fehlende, 

Mandant, der, (Mandannt) lat., ein Auftragsertheiler, Bevoll- 
mächtigter, Bollmachtögeber. 

Mandarin, der, Mandarihn) ein Staatdbeamter in China (nach 
portugiefifcher . Benennung). 

Mandat, dad, (Mandaht) lat., der Auftrag, Bollmachtöbrief; ein 
Tandeöherrlicher Befehl, obrigfeitliche Verordnung. 

Mandatarius, der, Mandatahrius) lat., der Beauftragte, Sadıs 
führer, Anwalt, Gefchäftövermefer. 

nn der, (Mangdemang) franz., eine ermahnende Vers 
ügung. 

Mandoline, die, (Mandolihne) franz., ein vwierfaitiges Snftrument, 
in Geftalt der Laute. 

u A bie, (Mandukaziohn) Tat., das Effen, Kauen (der 
Hoſtie). | 

Manege, die, Manäfch’) franz., die Neitbahn, Reitfchule; Neits 
kunſt. 

Manen (Mahnen) lat., Mehrz., Fabell.: die abgeſchiedenen Seelen 
der Verſtorbenen, Schattengeſtalten (die nach dem Glauben der 
Alten großen Einfluß hatten auf das Schickſal der Lebenden); 
auch der Aufenthalt der Schatten. 

Manfred (Manfred) altd. Name: der friedliche Mann. | 

Mangan, dad, Mangan) ein graumweißed Metall; mit Sauerftoff 
verbunden bildet ed den Braunftein, wird beim Glasmachen ans 
gewandt. 

Maniacus, der, (Manih-akus) griech., ein Verrxückter. 

Manichaer Manichähzer) Anhänger des perfifchen Irrlehrers Mas 
ned im dritten Jahrhundert; uneig. Schuldforderer, Mahner. 

Manie, die, (Manih) griech., der Wahnſinn, Irrſinn; die Sucht, 
Raferei, Verrüctheit. . 

Maniement, der, (Manimang) franz, bie Handhabung; Ges 
fchäftsführung; Führung ded Pinfeld bei Malern. 

Manier, die, (Manihr) franz., von dem franz. maniere (Mas 
niähr) die Art und Weife (zu verfahren oder fich zu betragen); 
die Lebensart, Verfahrungsart; dad Verfahren in Kunftwerfen. 
Manieren: äußere Sitten. 

manierlicd; (manihrlich) franz., artig, höflich, fittig, befcheiden. 

Manifeft, dad, (Manifeßt) Iat., ein Machtgebot, Staatsſchreiben, 
eine Schrift, worin ein Negent feine Handlungsweife und ihre 
Urfachen befannt macht; auch Nechtfertigungd> oder Vertheidi— 
gungsſchrift; Offenkunde. 

Manifeftation, die, (Manifeftaziohn) lat. die Offenbarung, Be: 
konntmachung, Eröffnung eined Vorhabens. 
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manifeftiren (manifeftihren) lat., offenbaren, entdecken, Fund thun, 
anzeigen. 

Manille, die, Maniklje) franz., der zweite Trumpf im P’Hombre 
und andern ähnlichen Kartenfpielen. 

Maniok oder Manihot, der, (Maniof oder Manihot) die Brod- 
wurzel, ein Strauchgewäcdhd in Weftindien und Südamerifa ; feine 
rübenartige Wurzel liefert gefundes und ſchmackhaftes Brod. 

Manipulation, die, (Manipulaziohn) lat., die Berührung mit 
der Hand, Behandlung, Betaftung; das Beftreichen eines nerven 
Körperd von dem Magnetifeur, um heilfam auf ihn zu 
wirfen. 

manipuliren (manipulihrem Tat, betaften, befühlen, befrabbeln. 

Manna, die und dad, (Manna) hebr., vor Zeiten ein Nahrunge- 
mittel der Israeliten in der Müfte Arabiend; ein aus der Manna- 
Eiche und andern Bäumen hervorquellender füßlicher Saft Cin 
Aſien und im füdlichen Europa). 

Mannegquin, der, (Mannefäng) franz, ein Gliedermann, eine 
Gliederpuppe, eine hölzerne Menfchengeftalt mit beweglichen Glie— 
dern zum Anfleiden, bei Malern gewöhnlich unentbehrlich; uneig. 
ein charafterlofer Menſch. 

Manveupvre, dad, (Manöhwer) franz., die Verrichtung, Verfah— 
rungsart, das Benehmen bei einer Sache; die Kriegeübung, Heers 
ſchwenkung, Heerbewegung; Schifflenfung. 

manoeuvriren (manöwrihren) franz, Handbewegungen und Übun—⸗ 
gen machen (beim Exerciren der Soldaten), Heerſchwenkungen, 
Schiffsſchwenkungen machen; fich benehmen. 

Mangque de Touce, der, (Manf de Tuſch) franz., der Fehlftoß 
beim Billard. Ä 

manguiren (mangfihren) franz., fehlen, ermangeln, unterlaffen. 

Manfarde, die, (Manfarrde) franz., ein gebrochenede Dach, Dad) 
mit Abſatz; auch die Dacdhitube (benannt nach dem franz. Baus 
meifter Manfard, geft. 1666). | 

manteliren (mantelihren) franz, Krgsk.: umfriedigen, verfchangen. 

Mantik, die, Mantid) griech., die Wahrfagefunft, Seherei. 

Manual, das, (Manuahl) lat, das Handbuch, Handlungsbuch, 
—— Tagebuch; bei der Orgel: das Griffbrett, Gegenſ.: 

edal. 

Manual-Acten (Manuahl-Akten) lat. Hand-Acten (eines Sad) 
walters); das Manual-Lexikon: dad Handwörterbuch. 

Manufact, das, (Manufakt) lat., ein Handerzeugniß, Gewirk. 

Manufactur, die, (Manufak⸗tuhr) lat., eine Handwirkerei (ohne 
Hammer und Feuer), ein Werk- oder Gewerkhaus (z. B. Tuch: 
macherei, Bandweberei, Hutmacherei). 

Manufacturift, der, (Manufakturißt) Tat., a) der Handwirfer, 
Gewerksarbeiter; b) der. Inhaber einer Handwirkerei. | 
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Manu brevi Mahım brehvi) lat., kurzer Hand, fogleich, ohne 
Weiteres. 

Manu propria Mahnu propria) lat., mit eigner Hand, 

Manufcript, das, Manuffript) Tat., die Handfchrift, bef. das 
zum Druck beftimmte Gefchriebene; ein vor Erfindung der Buch: 
druckerfunft gefchriebenes Buch (abgek. Mferpt.). 

Manutenenz, die, Mahnutenennz) lat., die Erhaltung, Aufrechts 
haltung, Handhabung (der Gefete). 

mannteniren (mahnutenihren) lat., handhaben; erhalten, befchüßen. 

Mappe, die, Mappe) vom lat. Mappa, ein Decktuch; die Papier: 
tafche, Hille won Pappdeckel oder Feder). 

Mappemonde, die, Mappmongd) franz. eine Weltcharte. 

mappiren (mappihren) franz, Kandfarten zeichnen. 

Mar Mar) a. dtich., die Mühre, die Stute; das Pferd, daher 
Marftall der Pferdeftall eines Fürften. 

Marasmus, der, Marafmus) griech., die Abzehrung, Schwind- 
fucht, Entfräftung vor Alter. 

Maraskino, der, (Marasfihno) ital., ein Kirfchfern »Branntwein. 

Maravedi, der, Maramehdi) die Fleinfte fpanifche Kupfermünze. 

Marchande de Modes, die, (Marfchangd de Mohd) franz., eine 
Putzhändlerin. 

marchandiren (marſchangdihren) franz., handeln, Handel treiben. 

Marchandiſe, die, (Marſchangdihſe) franz., die Waare, das. 
Kaufmannsgut. 

Marchefe, der, (Markehſe) fihe Marquis. 

Marcetten (Marfetten) ital,, Mhrz., gebleichte Wachstäfelchen. 

Marcipan, der, Marzipahn) ital., Zuckergebackenes, Zuckerbrod. 

Marcus Marfus) orient., männl, Name: der Streitbare. 

Mareage, der, (Mareafch) franz., das Matrofengeld; die Matro- 
fenmiethung auf eine Reife. 

Marechal de Camp, der, Marefchall de Kahmp) franz., ver 
Feldmarichall, General: Major. Ä 

Marechal des Logis, der, (Marefchall da Loſchih) franz., ein 
Regiments - Quartiermeifter. 

Marechauffee, die, (Marefchoffeh) franz., Kandreiter, Straßenrei- 
ter, Sicherheitöwache zu Pferde (mas Gensd'arme ift). 

Margareta (Margarehta) griech., weibl. Name: die Perle (mar- 
garita); Margaritinen: feine Glasperlen. 

Marginalien Marginahlien) lat., Nandbemerfungen, Randan⸗ 
zeigen; ad Marginem oder in Margine: auf dem Rande 
(eined Buchs). 

marginiren (marginihren) lat., beranden, mit Rand verjehen, 
Rand madıen. | 

Maria (Maria) oder Marie (Mahrih) hebr., weibl. Name: die 
Herbe, Schmerzenreiche; Name der Mutter Jeſu. 
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Mariage, der und die, (Marjahſch' franz., die Heirath, Verehe- 
lihung, Vermähfung, Ehe; aud) das Eheipiel, ein Kartenfpiel. 

"Mariane, aud Marias Anna oder Anna: Maria gebildet, (Maris 
ahne) die liebliche Bittere, holdfelige Spröde. 

Marine, die, (Marihne) franz., dad Seewefen, die Seemacht, 
Flotte. 

Marinier, der, Marinieh) franz., ein Seemann, Schiffsmann, 
Bootömann. 

mariniren (marinihren) franz., gebratene Fifche mir Effig und 
Gewürz ıc. einmachen, ihnen einen Seegeſchmack geben. 

Marionette, die, (Marionette) franz., die Drahtpuppe, Schaus 
puppe. Marionettenfpiel: Puppenfpiel, Schaupuppenfpiel. 

Maritug, der, Marihtus) lat., der Ehemann, Gatte. 

Mark, die, (Mark) a. dtich., auch franz. la Marque (la Mard 
das Zeichen, 1) ein Merkmal, die Grenze eined Gebietes, das 
Gebiet oder der Bezirk ſelbſt; 2) ein Gold» und Silbergewicht 
(16 Loth Eilber und 24 Karat Gold); 3) löthiges Gold: 
96 Rthlr.; Töthiges Silber: 8 Rthlr.; eine feine Marf: 
ein Mark reined Gold oder Eilber, das nicht mit andern Mes 
tallen vermifcht iſt; eine meift eingebildete Rechnungsmünze; Die 
Marfe: ein Erinnerungszeichen, ein Nechenpfennig; ein Mal, 
eine vernarbte Wunde. 

Marfetender, der, (Marfetennder) von dem ital. Mercatante, 
Feldfrämer, Feldfoh, Soldateu-Wirth; Marketenderin: die 
Feldwirthin. 

marfiren (marfihren) franz., bemerken, bezeichnen, auffchreiben ; 
ftempeln, zählen beim Bilfardipiel, den Spielftand angeben. 

Marmelade, die, (Marmelahde) franz., dad Saftmuß, ein durch 
Einfochung und Zucer verdidter Saft von allerlei Früchten ; 
in flache Schachteln gegoffen heißt er Schachtelfaft. 

Marmor, der, (Marmor) griech. u. lat., der Marmelftein, ein 
feisier, harter Kalfftein von allerlei Farben. 

marmoriren (marmorihren) lat., marmerartig machen, marmors 
fledig> und adricht anftreichen. 

Marmotte, die, (Marmott) franz., dad Murmelthier, die Bergs 
ratte auf den höchiten Gebirgen von Afien und Europa, befon- 
ders in Savoyen einheimifch. 

marode (marohd) franz., entfräftet, abgemattet, müde. 

Marodeur, der, (Marodöhr) franz, der Nachfchleicher, Plünde— 
rer, Brandichaßer, ein Soldat, der aus vorgeblicher Müdigkeit 
hinter der Colonne fich verliert, um zu rauben. 

marodiren (marodihren) franz., plündernd umherſchweifen, unges 
geftüm, drohend betteln und ftehlen. 

Maronen Marohuen) itaf., große Edelfaftanien in Stalien. 

Maroquin, der, Marofüng) franz., feines Ziegenleder, Saffian, 
urfprünglich aus Maroffo. 
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Margque, bie, (Marke) franz, ein Erinnerungszeichen, Redjens 
pfennig Cbeim Spiel). 

Margquetender, fihe Marfetender. 

Marqueur, der, (Marföhr) franz., der Anmerfer, der Aufwärter 
beim Billard (der Treffer und Fehler zählt, und die Partieen 
auffchreibt), Wirthshausdiener. 

Marquis, der, (Marfih) franz., ein Adelstitel in Frankreich, fo 
viel als Markgraf; in Stalien Marchefe. 

Marguifat, das, Marfifaht) franz, die Würde eines Marquis, 

Margquife, die, Marfihfe) franz., die Frau oder Tochter eines 
Marquis; bedeutet auch einen Sonnenfchirm von Linnen über 
den Fenftern; eine Art wohlfchmecender großer Birnen wird aud) 
Marquife genannt. 

Mars, der, Marp) lat., Götterl.: der Kriegs» und Schlachten: 
Gott, Sohn Jupiters und der Juno; der Krieg ſelbſt; auch ein 
Planet; Scheidek.: das Eiſen; Schifföfpr.: Maftforb. 

Marſch, der, Marfch) franz., der Heereszug, Heertrab, Neifezug 
eines Heeres; die Zagreifen beffelben; ein Tonftüd zum Mars 
fchiren, zur Begleitung Friegerifcher Aufzüge; ein forcirter 
Marfch: ein Eil-Zug; der Generals Marfch: ein allgemeiner 
Waffenruf. 

marfch! (marſch!) franz. u. dtfch., vorwärts! drauf los! fort! zu! 

Marfchall, der, Marfchall) franz, ehemals der Stallmeifter; 
ein fürftlicher Haushofmeifter, Aufjeher der Hofhaushaltung; Ans 
führer bei öffentlichen Feierlichkeiten; die Marfchallstafel: 
eine Nebentafel, an Höfen für folche, die nicht tafelfähig find, 
Feldmarfchall: der Oberfeldherr. 

Marfhallat, das, Marfchallaht) franz., dad Amt und die 
Würde eines Marfchalle. 

marfchiren (marſchihren) franz., heertraben, fchrittlings ziehen, 
fchreiten, vorrüden. 

Marſchland, das, (Marfchland) a. dtſch., Meeresland, niedrigeg, 
fumpfiges, am Meere oder großen Flüffen gelegened Land. | 

Marfhroute, die, (Marfchrut) franz., der eifemweg, die Marfchs 
firaße, Richtung der Reife oder des Zugs, die Marichruhte. 

Fa Martha) hebr., weibl. N.: die Betrübte; die Hausherr⸗ 
cherin. 

martialifch (marziahlifch) Tat., kriegeriſch, muthvoll, ftreitrüftig, 
wildausfehend, Martis-Sohn: ein Kriegsheld. 

Martin (Martin) lat., männl. Name: der Muthvolle, Streitbare. 

Märtyrer, der, Märrtirer) ‚griech., der Glaubenszeuge, Glaus 
bensheld, der für Religion, Wahrheit, Tugend und Menfchens 
glück, heldenmüthig, ſchuldlos leidet, duldet und ſtirbt. 

Martyrologium, das, (Martirolohgium) griech., Verzeichniß 
und Geſchichte der Glaubenshelden. 

Marum verum, das, (Mahrum vehrum) lat., Amberkraut, 
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Katenfraut, ftarf wohlriecyend, von den Kaben geliebt, daß fle 
es zerhaden. 

März, der, Mär lat. Martius, der Frühlingemonat, dritte 
Monat im Sahr. 

Mafchine, die, (Mafchihne) franz, ein Werkzeug, Triebwerk, 
Kunftgetriebe, Nüftzeug, Hebezeug; mafchinenmäßig: trieb- 
werfömäßig, in gezjwungener, befchränfter Bewegung. 

Mafchinerie, die, Mafchinerih) franz., die Triebwerfdeinrich- 
tung, das Getriebe. 

Mafchinift, der, (Maſchinißt) franz., ein Triebwerfmeifter, Trieb» 
werfer, Maſchinenmacher, vergl. Machiniſt. 

Masculinum, das, (Mapkulibnum) lat., das männliche (Ges 
fchlecht); auc ein Wort männlichen Geſchlechts (wird bezeichnet 
int Deutfchen durch „der“). 

Mafer, der, Mahfer) a. dtſch., der Flecken Cim Ho); die Mas 
fern: Fleckenkrankheit. 

Maske, die, (Maske) defch. u. franz., die Larve, Mumme, das 
Hohlgeſicht; uneigentl. der falfche Schein, die Verftellung, Liſt, 
Der Wolf im Schafskleid); auch eine verlarvte Perfon, eine 
ftehende Charafterrolle; en Masque (ang Masfe) verlarpt. 

Maskerade, die, (Masferahde) franz., der Herentanz, Larven 
tanz, die Mummerei, eine Tanzluftbarfeit verlarvter Perfonen. 

masfiren Cmadfihren) franz., (ſich) verlarven , verkleiden, fich 
unfenntlich machen, vermummen. 

Maffacre, der oder die, Maffader) franz., das Gemegel, Mors 
den, Blutbad, die Ermordung. 

maffacriren (maſſakrihren) franz., niedermeßeln, ermorden, ums 
bringen, erftechen. 

Maffe, die, (Maffe) dtich., lat. Maffa, a) das Gemenge, die 
Menge, der Stoff, Haufen; b) der Beſtand (Bermögensmaffe), 
das Ganze; c) ein großer Bildhauerfchlägel; in Maffe auf: 
ftehen: fich vereinigt erheben. 

maffiren (maſſihren) franz., den Körper nach dem Bade fneten, 
reiben, walfen, nad) Sitte der Morgenländer. 

maffiv (maſſihv) franz, aus lauter Mauerwerf oder Metall bes 
ftehend; bildl. dem Hohlen entgegengejegt: dicht, gediegen, voll, 
durchaus; auch grob, plump, ungefittet. 

mafjoliren (maffolibren) franz., mit einer Keule todtjchlagen, eine 
nicht feltene Todesſtrafe in Spanien. 

Mafter (Mäfter) im Engl.: Herr. 

Maftir, der, (Maßtix) ein wohlriechendes Harz vom Maftirbaum; 
auch eine Kitt bei Bildhauern. 

Mafurka, die, Mafurfa) ein polnischer Nationaltanz. 

Matador, der, Matadohr) fpan., a) ein Todtftecher, berjenige 
Reiter, der bei jpanifchen Stiergefechten dem befiegten Kampfftier 
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ben Todesſtoß giebt; b) ein Kartentrumpfz; c) ein durch Anfehen 
hervorragender Mann, ein Dausmann. 

die, (Matelott) franz., Matrofengericht, eine Fifch- 
peife. 

Mater, die, (Mahter) lat., die Mutter; die Mutterfirche (im Ges 
genfag von FiliaDz; Mater dolorofa (Mahter dolorohfa) Die 
Schmerzensmutter, ein Bild der trauernden Mutter des Gefreus 
zigten. 

material oder materiell (materiahl lat. oder materiell franz.), 
forperlich, ftoffhaltig, ftoffartig; weſentlich, wichtig; (entgeg.: 
formel). 

Material, dad, (Materichl) lat., der Stoff, das Geräth G. B. 
Baumaterial: Bauftoff, Baubedarf; Schreibmaterial: 
Schreibgeräth). Mehrz.: Materialien. 

Materialismus, der, (Materialimus) lat., die Stofflehre, Lehre, 
die blos Dafein des Körperlicyen zugiebt, Seelendafein Teugnet. 
Materialift, der, (Materialißt) Tat. u. franz., a) der Spezerei— 
händler, der Händler mit rohen Stoffen aus dem Mineralz, 
Pflanzen» und Thierreich; b) der Seelenleugner, der die Seele 

für blos förperliche Kraft hält. 

materialiter (materiahliter) lat., wefentlich, dem Wefen und us 
halt nad). 

Materialität, die, (Materialitäht) lat., die Körperlichkeit, Stoff- 
haltigfeit; das Beftehen aus Materie. 

Materialwaare, die, (Materialw.) Tat., rohe Waaren, rohe 
Natur-Erzeugniffe. 

Materie, die, (Matehrise) Tat., 1) der Stoff, Grundftoff, das 
Zeug, woraus etwas gebildet wird; 2) das Gefchwür, der Eiter; 
3) Inhalt, Gegenftand. - 

materiiren (materisihren) lat., zimmern; Kunftfache arbeiten; 
Meifterftüct machen. 

matern (matern) lat., mütterlich; der Matern, ald männl. R.: 
der Mutterfohn, der Mutterliebling. 

Maternität, die, (Maternitäht) lat., die Mutterfchaft, Mütter: 
lichfeit, der Mutterftand. 

Mathema, das, (Matehna) griech., ein Lehrſatz, bei. aus der 
Größenlehre. | 

Mathematif, die, (Matematihk) oder Mathefis, die, Matehfis) 
griech., die Lehre, Wiffenfchaft, Größenlehre, Mepkunde, Forms 
lehre, Raumlehre. 

Mathematiker, der, (Matemahtifer) griech., der Größenlehrer, 
Meßkundige, Meßkünſtler; Gewißheitslehrer. en 
mathematifch (matemahtifch) griech., zur Größenlehre gehörig, 
meßfünftig; unumftößlich gewiß.‘ j 
Mathilde, die, (Mathilde) dtfch-, weibl. R.: aus Maid Mid 

chen) und hild Chold): holdes Mädchen. 
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Matin, der, (Matäng} franz, der Morgen; Morgeurod, Schlaf: 
ro, Frührod. 

Matrake, die, (Matrage) dtfch., das Haarbett, Haarpolfterbett. 

Matricidium, das, (Matrizihdium) lat., der Muttermorb. 

Matrifel, die, (Matriffel) lat., eine Berzeichnißrolle, ein Ras 
mensverzeichniß (der Glieder einer Gejellichaft); der Aufnahme- 
fehein eines Studenten auf der Hochſchule. 

Matrimonialien (Matrimoniahlien) lat., Ehefachen. 

Matrimonium, das, (Matrimohnium) lat., das mütterliche Erbe; 
die Ehe, der Eheftand. 

Matrize, die, (Matrizze) lat. Matrir, die Schraubenmutter; bei 
Schriftgießern: die fupferne Form, worin die Drudbuchftaben ab⸗ 
gegoffen werden; bei Münzweſen: der Prägeftod. 

Matrone, die, (Matrohne) lat., eine Ehrenfrau, eine ehrwürdige 
ältliche Mutter von Stand, die Edelmutter, Ehrenmutter. 

Matrofe, der, Matrohfe) dtfch., ein Schifföfnecht, Bootsknecht, 
Seemann, Schiffsmann. | 

Matthäus und Matthias, männl. Name aus dem Hebr.: Ge- 
fchenfter, Gottesgabe. 

mattiren (mattihren) dtfch., ungeglättet machen oder laffen, (mat⸗ 
tes Gold, mattes Silber). 

Maturation, die, (Maturaziohn) lat., die Zeitigung, Beſchleu— 
nigung. 

maturiren (maturihren) lat., reif machen, zur Reife bringen, 
fertig bringen; zeitigen , befchleunigen. 

Maturität, die, (Maturitäht) lat., die Reife, Zeitigfeit. 

Maturitäts-Eramen, dad, (Maturitähts-Erahmen) lat., bie 
Prüfung der Reife auf Schulen. 

Matutine, die, (Matutihne) lat., die Frühftunde, Frühmeffe in 
der rom. Fathol. Kirche. : 

Maufoleum, das, (Maufolch-um) lat., ein prachtvolles Grab» 
mal, fürftliches Begräbniß; (jo benannt nach Maufolus, König 
in Karien, deffen Grabmal, von feiner Gemahlin Artemifia er- 
baut, eins der fieben Wunderwerke der Welt war). 

Mauth, die, (Mauht) gothifh Mota: die Abgabe, der Zoll. 

Mar Mads), männl. Name: Abfürzung von Marimilian. 

Mard’or, der, (Macksdohr) ein Goldmacks, ein bairifches Gold» 
fü mit dem Bilde Marimiliand (5 Thlr. 5 gar). 

Marime, die, (Makfihme) lat, marima Regula: Grundfaß, Regel 
des fittlichen Verhaltens, felbftgewählte Regel, wonach man handelt. 

Marimilian (Makfimiliahn) lat., männl. R.: der Allergrößefte. 

marimiren (maffimihren) lat., aufs Höchfte treiben (z. B. Waaren). 

Marimum, das, (Madfimum) Tat., das Größte, Höchſte; der, 
höchfte Preis, die höchfte Zahl; Marima, Muf.: die Großnote. 

Maya, die, (Mahja) fpan., das Mai-Mädchen, Blumen-Mäpchen, 
die Maifönigin, Stußerin. & 
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Mazette, die, (Mafette) franz., die Mähre, Schindmähre; uns 
eigentl. : ein fchlechter, fauler, nichtönußgiger Kerl. 

Mazzen Magen) hebr., ungefäuertes Ofterbrod der Juden. 

Mechanicus, der, (Mechahnikus) griech., ein Werkmeifter, Hands 
fünflfer, Triebwerler; Künftler, der allerhand mathematifche und 
phyſikaliſche Werkzeuge verfertigt. 

Mechanik, die, (Mechahnik) griech., die Mafchinenlehre, Bewes 
gungöfehre, Triebwerfswiffenfchaft. 

mechanifch (mechahniſch) griech., zur Mechanik gehörig; a) getriebs 
künſtlich; b) handwerksmäßig, triebwerfömäßig. 

Mechanismus, der, (Mechanißmus) lat. u. griech., bad Getriebe, 
die. innere Einrichtung einer Mafchine, der Bau derſelben; die 
Triebfraft G. B. des Körpers). | 

mechant Cmefchang) franz., böfe, häßlich, garftig, ſchändlich. 

Mechhanurgie, die, Mechanurgih) griech., die Mafchinenmaners 
kunſt; auch die Wundarzneifunft, welche die mechanische Hülfleis 
ftung begreift. 

Mecompte, der, (Mefonght) franz. , der Recdnungsfehler. 

Meconium oder Mefonium, dad, (Mekohnium). griedh., das 
Kindspech, der erfte pechige Unrath neugeborner Kinder; auch 

Mohnſaft. 

Medaille, die, (Medallje) franz., die Schaumünze, Denfmünze, 
Gedenfmünze, Ehrenmünze. 

BLECHE, der, (Medalljohr) franz, der Schaumünger, Bilds 
graber. 

Medaillon, das, (Medallieng) franz., große Denfmünze, ein 
Schauſtück; ein rundes Bild zum Tragen am Halfe der Frauens 
zimmer, ein Rundbild; auch die Einfaffung eines foldyen Bildes; 
en Medaillon (ang Medalljung) in Form einer Denfmünze. 

Medardus (Medarrdus) griech., männl, N.: der Befehrte, Um— 
geftinmte. 

Medea, die, Medeh:a), Fabell.: Tochter ded Könige Hetes zu. 
Colchis, berühmt wegen ihrer Schönheit und Zauberfunft, dem 
Safon half fie zum goldnen Vließ. 

medefimo Tempo (medehfimo Tempo) ital., Muf.; in voriger 
Zeitmeffung. 

median (mediahn) lat., mittelgroß, die Mitte haltend G. B. Mes 
dian- Papier: mittelgr. Papier). 

Mediante, die, (Mediante) ital., Muf.: der Mittelton zwifchen 
Grundton und Quinte oder Terz deffelben. 

mediat (mediaht) Tat., mitteibar. 

. Mediateur, der, (Mediatöhr) franz., der Vermittler, Mitteld» 
mann, Schiedömann. _ 
Mediation, die, (Mediaziohn) lat., die Bermittelung, Zwilchens 

kunft, Fürbitte. 
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mebiatifiren -Cmebdiatifihren) Tat. u. dtſch,, unabhängige Reichs: 
ftände der Oberherrſchaft eines andern Staats unterwerfen. 

Mediatifirung, die, Mediatifihrung) lat. u. dtich., Verwand: 
lung eines felbftftändigen Staates in einen abhängigen. 

mediativ (mediatihv) lat., vermittelnd, Sprachl.: ein Zeitwort, 
das eine Handlung mit einem Gegenitande vermittelt. 

Mediatitadt, die, (Mediahtſt.) Tat. u. dtſch., eine mittelbare Stadt, 
die nicht eigne Gerichtsbarkeit hat. 

mediatorifch Cmediatohrifch) Tat. u. dtſch, vermittelnd, ausfühnend. 

Medicament, das, (Medifamenut) lat., das Arzneimittel, Heil: 
mittel, 

Medicafter, der, Medilaßter) lat., der Quackſalber, Pfuſcher 
(in der Heilkunſt). j 

mediceifche Venus lg Venus) fihe Venus. 

Medicin, die, Medizihn) lat., die Arzneiwiffenfchaft, die Heil: 
funde; die Arznei, das Heilmittel. 

mebicinal (Cmedizinahl) lat., heilwifjenfchaftlich, gefundheitlich. 
Medicinal-Anftalten: Heil-Anftalten. 

Mediciner, der, (Mebizihner) lat., der Arzneifunde Befliffener, 
der Arzt, Heilfunftverftändige. 

mediciniren (medizinihren) lat., arzneien ‚, Arznei gebrauchen. 

Pe ch Cmedizihnifh) Tat., heilkräftig, heilend, heilfam, 
arzneili 

Medicus, der, (Mehdikuß) lat., der Arzt. Mehrz: Medici 
(Mehdizi) die Ärzte. 

mediiren (mebdisihren) lat., vermitteln; auch halbfcheiden, hälften. 

mediocriter (mediohfriter) lat., mittelmäßig. 

Mediocrität, die, (Mediokritäht) lat., die Neittelmäßigfeit 

Medifance, die, Medifangd) franz., die Verläumdung, Veruns 
glimpfung, Läfterung; die Schmähfucht. 

medifant Cmedifang) franz., verläumbderifch, fchmähfüchtig. 

mebdifiren (Cmebifihren) franz, verlaumden, verunglimpfen, übel 
nachreden. 

Meditatipn, die, (Meditaziohn) Tat., das Nachdenken, Nachfins 
nen, die Betrachtung. 

mebditativ (mebitatihp) lat., nachdenkend, in Gedanken vertieft. 

mediterran (mediterrahn) lat., mittellaͤndiſch; Mediterran; 
Meer, das mittelländiſche Meer. 

meditiren (meditihren) lat., nachfinnen, erwägen, betrachten ; 
denfen auf Etwas. 

Medium, das, (Medium) lat., das Mittel; die Mitte, der Mits 
telmeg, dad Zwifchenmittel; Hülfgmittel; medio: in Mitte. 

Medufa, die, (Meduhſa), Fabell.: eine der drei Töchter der Gor— 
gon, bie der Minerva den Scyönheitsrang ftreitig machen wollte, 
welche aber ihr fehönes Lockenhaar in Schlangen verwandelte und 
ihren Augen die Zauberfraft gab, Geben, der fie anfah, in Stein 
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zu verwandeln. Perfeus nur überwand fle, und gab das Mes 
dufenhaupt feiner Scußgöttin Minerva, die ed auf’ ihren 
Schild befeftigte, 

Megäara (Megähra) fiehe Furien. 

Meinhard (Meinhard) dtfc., männl. N.: der Treuliebende. 

Melancholie, die, (Melankolih) griech, die Gallſucht, Schwer- 
müthigfeit, Schwerbfütigfeit, der Trübfinn. | 

Melandholicus,. der, (Melangkohlifus) griech., ein Scwarzgallis 
ger, Schwerblütiger, Grämling. % 

melandolifch Cmelangfohlifch) griech., ſchwarzgallig, fchwerbfütig, 
gramfüchtig. 

M : l Be die, (Melangfche) franz., die Mifchung, das Gemengfel, 

emiſch. 

Rn lanzane, die, (Melanzahne) griech., der Eierstragende Nacht: 

yatten. 

Melaffe, die, (Melaffe) franz., der Zuckerdicfaft, der nach dem 
zen des Zuckers nicht geronnene Zucderfaß, der braune 

yrup. 

Melchior (Melchior) männl. hebr. N.: der Lichtfönig. 

Melee, die, (Meleh) franz., das Handgemeng, Gefecht, Getuͤmmel; 
ein heftiger Wortftreit. 

Melivration, die, (Melioraziohn) Tat., die Verbeſſerung. Mes 
liorationgsKoften: Verbefferungsfoften Cbei Pachtgütern, Pfarr⸗ 
gütern ꝛc. ). 

meliren (melihren) franz., miſchen, mengen, verwickeln in eine Sache. 

melirt (melihrt) franz., gemiſcht, miſchfarbig; geſprenkelt. 

Melis (Mehlis) Hutzucker, wie er nach der fünften Siedung ift, 
geringer ald Raffinade. 

Meliffe, die, (Meliffed griech., das Bienenfraut, die Honigblume. 

Melitotheologie, die, (Melittotheologih) griech., Beweis von dem 
Dafein Gottes aus der Kunftfertigfeit der Bienen. 

m ne die, (Melodih) griech., der Tongang, die Sangweife, 

onfolge. 

M Ss - dik, die, (Melohdif) griech., die Tonfolgelehre, Lehre von der 

elodie, . 

Melodion, das, (Melohdion) griech., ein Stab-Inftrument, deffen 
Töne durch Reibung metallener fenfrechter Stäbe vermittelft einer 
mit dem Fuß getriebenen Walze hervorgebracht werden, und wels 
en wie das Fortepiano gefpielt wird. Dies ift Erfinder def 
elben. 

— ch (melohdiſch) griech., wohltönend, lieblich, gefällig tönend; 
fingbar. 

Melodrama, das, (Melodrahma) griech., ein Singfpiel, Schaus 
fpiel mit Muftkbegleitung,; Monodrama, Duodrama: Ein- 
— Zweiſpiel nennt man es nach der Zahl der ſpielenden Per⸗ 
onen. 
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ae ch (melodramahtifch) griech., mach Art eines Sing- 

piels. 

Melone, die, (Melohne) ital., eine wohlſchmeckende gurkenähnliche 
Frucht (welche aber ſchwer zu verbauen it). 

Melonerie, die, (Melonerih) ital., ein Melonenbeet. 

Melpomene, die, (Melpohmeneh) griech., Götterl.: die Mufe des 
Trauerfpield, abgebildet: mit der Larve des Ernftes in der einen, 
den Dolch in der andern Hand, 

Membrane, die, (Membrahne) Tat., eine zarte Haut, ein Häutchen. 

Membrum, dad, (Memmbrum) lat., das Glied, Mitglied. 

memento! (memennto!) gedenfe! das Memento: der: Denfzettel, 
das Gedenkzeichen; memento mori (memennto mohri) gedenfe 
des Todes; das Memento mori: ein. Todesgedädhtniß. 

Memoiren (Memoahren) franz., denfwürdige Nachrichten, Denk⸗ 
fchriften; Memoires (Memoahr) ift daffelbe. 

memorabel Cmemorahbel) lat., denkwürdig. 

Memorabilien (Memorabihlien) lat., Denfwürbdigfeiten. 

Memorial, dad, Memoriahl) Tat., die Denkichrift, die Vorftels 
lung, Eingabe, Bittfchrift, das unterthänige Gefuch; auch dienft- 
liche Zufchrift, gehorfamfte Anfrage; bei Kaufl.: ein Denfbuch, 
Einzeichnungsbuch, vergl. Manual. 

Memorie, die, (Memori-e) lat. dad Gebächtniß. 

ur —— (memorihren) lat., auswendig lernen, ind Gedächtniß 
aſſen. 

memoriter (memohriter) lat., auswendig, aus dem Kopfe. 

Menage, der und die, (Menahfche) franz., das Erfparniß, Die 
gute Einrichtung; Sparfamfeitz die Haushaltung, Tiſchgemein—⸗ 
ſchaft, Wirthfchaftz die Einfagichüffeln in Riemen zum Speifeho- 
fen aus dem Speifehaufe. 

Menagement, das, (Menahfchemang) franz., die Schonung, Bes 
hutfamfeit, vorfichtige Behandlung. 

Menagerie, die, (Menahfcherib) franz., ein Viehhof CHühnerhof) ; 
Thierhaus, Thiergarten für fremde feltene Thiere, Thiergehege. 
menagiren (menajchihren) franz., fparen, fohonen, zu. Rathe halten, 
haushältig fein; (mit fid): ſich mäßigen (in heftigen Xeiden- 

fchaften). 

menagirlich Cmenafchirlich) franz., haushältig, ſparſam, räthlich. 

Mendicant, der, (Mendifannt) lat., der Bettler, Bettelmönd). 

Mennig, ber, (Mennig) a. dtfch., auch die Mennige: eine hoch: 
* Farbe, ein Brennendroth, wird aus rothgebranntem DBleifalf 
verfertigt. 

Mennoniten (Mennonihten) Wiedertäuferr, QTaufgefinnte, eine 
hriftliche Partei, nad) einem friefifchen Geiftlichen Meno Si— 
monis, einem ihrer Lehrer, der ihren Aufruhr gegen die Obrig— 
feit ftillte, genannt; derfelbe ftarb 1565. 
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meno (meno) ital,, Muf.: weniger, meno forte: weniger flarf; 
meno piano: weniger ſchwach; meno allegro: weniger ge 
fchwind. 

M . fa Domini, die, Menfa Dohmini) lat., der Tifch des Herrn, 

tar. 

Menftruum, dad, (Menftrusum) lat., die monatliche Zeit der 
Franenzimmer; Mehrz.: Menftrua. 

Menfur, die, (Menfuhr) lat., das Maß, die Abmeffung, Abtheis 
lung; Muf.: das Zeitmaß; Tanzk.: Schrittmaß; Fechtf.: die ab» 
gemeffene Entfernung der Fechtenden oder Schlagenden. 

menfurabel (menfurahbel) lat., ermeßlich, meßbar. 

menfuriren (menfurihren) lat., abmeſſen (Chef. Orgelpfeifen nad) 
dem Maßitabe zufchneiden). 

mental (mentahl) lat., finnig, in Gedanfen, im Sinne, 

Mente captus (mente Faptus) lat., am Verftande gefangen, blöd» 
finnig. 

Mention, die, (Menziohn) lat., die Erwähnung. 

mentioniren (Cmenzionihren) lat., gedenfen, erwähnen, erinnern. 

Mentor, der, Menntor) (Fendlond Telemach) der Führer und Rath⸗ 
geber, Hofmeifter eines jungen Menfchen, 

Mennet, die, (Menuset) franz., ein Führungstanz, eine langſame 
anmuthige Tanzart; aud) dad Mufikftüc zu diefer Tanzart. 

Menyanthes, der, (Menianteß) griech., der Bitterflee. 

Mephitis, die, (Mefihtie) Tat., Götterl.: die altrömifche Schuß» 
göttin wider Geftanf, böfe fchädliche Dünfte und Dämpfe. 

mephitifch Cmefihtifch) Tat., muffig, ſtickluftig, fchwefeldampfig, 
ftinfend, Stickluft enthaltend. | 

Mepris, der, (Meprih) franz., die Verachtung, ber Mißpreis. 

meprifable (meprifahbel) franz., verächtlich. 

m Br A e, die, (Meprihfe) franz., der Mißverftand, Irrthum, das 

erfehen. 

mercantil (merkantihl) franz., zum Handel gehörig, nadı Kauf 
mannsdart, Faufmännifh; mercantilifh und mercatorifch 
ift daffelbe. 

Mercatur, die, (Merfastuhr) Tat., die Kaufmannfchaft, der Hans 
del, Waarenvertrieb, 

Mercedes Pupillorum (Merzehdeß Pupillohrum) Iat., Rſpr.: 
Erziehungskoften für Miündel und Unmündige. 

Mercenär, ber, (Merzenähr oder Merfjenähr) lat. u. franz., der 
Miethling, Kohndiener. 

mercenär (merzenähr oder merfjenähr) lat. u. franz., Iohnfüchtig, 
gewinnerifch. 

Mercur, ber, (Merfuhr) Iat., Götterl.: a) der Götterbote, Gott 
der Handelfchaft, der Beredfamfeit, Lift, Klugheit, Flüchtigfeit, 
Betrügerei und Dieberei; b) der Planet, zunächlt der Sonne; 
e) Scheidek.: Queckſilber. 
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mercurial (merkuriahD lat., queckſilberhaltig. Mercurialmit: 
tel: Quecffilbermittel. 

mere (mereh) Iat., lauter, rein, unvermifcht. 

Meridian, der, (Meridiahn) lat., ein Mittagefreis, jede gedachte 
Linie durch die beiden Pole und den Aquator gezogen, auf welcher 
die Sonne täglicd; einmal am höchften fteht, Mittags, in, welchem 
Augenblicke es 12 Uhr ift, längs der ganzen Linie; die Örter der 
entgegengefegten Mittagslinie haben in dem Augenblicke Mitternacht 
12 Uhr. 

meridional (meridionahl) Tat., mittäglich, füdlich. 

Merino- Wolle (Merihbno: Wolle) fpan., die befte fpanifche Wolle 
von den Merinod (Merihnos), der edelften Race fpanifcher Schafe. 

Meriten (Merihten) franz., Verdienſte, Iobenswerthe Handlungen; 
pour le Merite (purr le Meriht) für das Verdienft. 

meritiren (meritihren) franz., würdig oder werth fein, fich ver 
dient machen, Verdienft erwerben. Ä 

Merlon, der, (Merlong) franz., Krofpr.: die Wallzeile, das Stüd 
Bruftwehr zwifchen zwei Schießicharten. 

Merveille, die, (Merwellie) franz., dad Wunderwerk. 

Mefalliance, die, (Mefalliangs) franz., die Mißheirath, eine Hei 
rath zwifchen Perſonen von fehr ungleichem Stande. 

mefalliiren Cmefallisihren) franz., fich mißvermählen, fic feinem 
Stande nicht gemäß verheirathen. | 

Fk enture, die, Mefawangtühre) franz, ein Mißgefchid, 
Unfall. 

Mefembryanthemum, das, (Mefembrisanntemum) gried., die 
Mittagsblume; ein Ziergewächs, deffen es über 200 Arten giebt. 

mesquin Cmesfäng) franz, karg, fnauferig, knickerig, armfelig. 

Meffa di voce (Meffa di wohdfche) ital,, Muf.: allmähliges Ans 
ſchwellen der Stimme, | 

Meffalina, die, (Meſſalihna) der Name der Gemahlin des Ri 
mifchen Kaiferd Claudius, welche an Schamloſigkeit und in Aus— 
fchweifungen die frechften Weiber aller Zeitalter übertroffen bat; 
eine ausfchweifende Fürftin kann daher Teicht zu dieſem Echimpf 
— Meſſaline kommen; ſie ward ermordet 46 Jahr nach Chr. 

eburt. 

Meſſe, die, (Meſſe) vom lat. Miſſa, wahrfcheinlicher von Meſſis: 
die Ernte, Einerntung der Vergebung der Sünden durch Jeſu 
Opfertod, das Hochamt, die Fatholifche Abendmahlsfeier; das Ton 
ftücf, welches während der Meffe aufgeführt wird, Hocamteftüd; 
der Hochamtsmarkt, Sahrmarft, großer Gefchäftgmarkt, Anfange 
vielleicht veranlaßt durch den großen Zulauf von Menſchen zur 
Abendmahlsfeier, daher Meßgut, Mefwaare, Mepßgeihenti. 

Meffiade, die, (Meffiahde) Klopſtocks heilige Gefänge von dem 
Meifias. 
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meſſianiſch (meffiahnifch) hebr., was fich auf. den Erlöfer bezieht, 
z. DB. meffianifche Weiffagung. 

Meſſias, der, (Meffih-as) — , ber Geſalbte, König, der von 
den Juben erwartete Erlöſer. 

Meſſidor, der, (Meffivohr) franz., der Erntemonat ‚im Kalender 
der Franzofen zur republ. Zeit, vom 19. Juni bis 18. Juli. 

Meffieurs (Mäsjöh) franz, meine Herren. 

Meftizen (Meftihzen) fpan., Mifchlinge, Abfümmlinge von Euro- 
päern und Indianern. 

— — meſtoſo (meſto oder meſtohſo) ital., Muſ.: traurig, 
etrübt 

Mei cs Meführ) franz., Mapregeln, Borkehrungen; Ausfunfte- 
mittel. 

Meta, die, (Mehta) lat., eine Spikfäule, ein Zielfegel am Ende 
ber Rennbahnen, um welchen die Wettfahrenden herumlenfen muß— 
ten; daher überh. ein Ziel; al& weiblicher Name ıft Meta: ein 
Ziel des Strebens und der Anbetung, ihres Reichthums wegen 
an jugendlicher Schönheit, Frohfinn und Anmuth, Herzensgüte, 
Verſtand, Weisheit und Tugend, Gefchicflichfeit und Geld. 

Metacentrum, dad, (Metazenntrum) griech., der Schwanfpunft 
eined Schiffs. 

Metagramma, das, (Metagramma) griech., eine Nachfchrift; Ab- 
ſchrift; Uberfegung. 

Metakritik, die, (Metakritick) griech., bie Nachbeurtheilung. 

Metall, dad, (Metall) griedh., Erz; a) ein mineralifcher fchmelz- 
barer Körper, ber ſich ausdehut unter dem Hammer; b) unedles 
und vermifchtes Metall; 3. B. Meffing; Metall der Stimme; 
Klang der Stimme. 

Metalliqgues (Metalihh) franz. ., Staatöpapiere, die auf Silber⸗ 
und nicht auf Papiergeld geſtellt find. 

Metallifation, die, (Metallifaziohn) Tat. u. franz., die Vererzung. 

metalliſiren Cmetallifihren) lat. u. franz., vererzen, künſtlich Erz 
erzeugen. 

metalliſch (metalliſch) griech., Erz enthaltend, erzhaltig. 

an Zusg, der, Metallurg) griech., ein Erzfundiger, Erſſcheide⸗ 
ünſtler. 

Metallurgie, die, Metallurgih) griech., die Bergwerkskunde, Erz⸗ 
fcheidefunft. 

metallurgifch (metallurrgifch) griech., bergwerks⸗ oder hüttenfun- 
dig, zur Bergmwerföfunde gehörig. 

Metamorphofe, die, CMetamorfohfe) griedy., die Verwandlung, 
Umgeftaltung. 

metamorphofiren (metamorfofihren) griech., verwandeln, umges 
ftalten, umfchaffen. 

Metapher, die, (Metaffer) griech., ein eigentlicher bildlicher Aus⸗ 
druck, die Redeverblümung, verblümte Redeart. 
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metaphorifch Cmetafohrifch) griedh., bildlich, verbfümt G. B. Lenz 
des Lehend, Feuer der Rede, Stütze des Staates, Ruder des 
Staates). 

Metaphrafe, die, (Metafrahfe) griech., die Umfchreibung, erflä- 

rende Uberſetzung. 

metaphraſiren (metafraſihren) griech., überſetzen. 

Metaphraft, der, (Metafraſt) griech., der Überſetzer. 

Metaphyſik, die, (Metafiſihk) griech., die Wiſſenſchaft des Überſinn— 
lichen, Lehre von den erſten Grundurſachen der Dinge, von den— 
jenigen Gegenſtänden, die nicht durch die Sinne begriffen werden 
lönnen (Geifter, Gott, Unſterblichkeit). 

Metaphyſiker, der, (Metafihfifer) griech, ein Kenner oder Lehrer 
des Überſinnlichen, ein lberfinnlichfeitslehrer. 

metaphyſiſch Cmetafihfiich) griech., überfinnlich, allzuhoch. 

Merapolitif, Die, (Metapolitif) griech., die reine philofophifche 
Staatslehre. 

Metaftafe, die, (Metaftahfe) griech., Heilf.: die Verfeßung einer 
Krankheit aus einem Theil des Körpers in den andern. 

metaftatifch Cmetaftahtifch) griech., auf einer Verſetzung (einer 
Krankheit) berubend. 

Metaftrophe, die, (Metaftrohfe) griech. , die Abwendung der Ge— 
danfen (von einer Sache). #3 

Metempſychoſe, die, Metempficdyohfe) griech., die Seelenwans 
derung. 

Meteor, das, (Meteohr) griech., die Lufterfcheinung, ein Luftzeichen, 
das aus wäfferigen und brennbaren Dünften entfteht. 

Meteorif, die, (Meteohrif) griech, die Lufterfcheinungsfunde, Wit- 
terungsfunde, 

meteorifch Cmeteohrifch) griech., auf Witterungsveränderungen bes 
züglich (3. B. meteorifche Pflanzen, die nach Befchaffenheit der 
Luft und Witterung ſich öffnen oder fchließen, Farbe wechfeln ıc.). 

Meteorologie, die, (Meteorologih) griech., die Witterungslchre, 
Wetterkunde. 

meteorologiſch (meteorolohgiſch) griech., die Witterung betreffend, 
z.B. meteorologifche Beobachtungen: Wetterbeobachtungen. 

Meteoroffop, das, (Meteoroffohp) griech, ein Wetterveränderungs- 
anzeiger. 

Meteor-Steine (Meteohr- Steine) Luftfteine, dergleigen aus der 
Luft fallen, auch Mondfteine genannt; fie beftehen aus Eifen, 
Nickel, Kiefelerde, Magnefla, Schwefel u. dergl. Meteorolith 
(Meteoroliht) ift daffelbe. 

Meth, der, (Mehr) griech. Methä: die Beraufchung, ein Honigtranf, 
Honigwaffer; es giebt Weinmeth, Moſtmeth, Effigmeth, Biermeth; 
im Norden Europas fehr beliebt als beraufchendes Getränfe. 

Methode, die, (Metohde) griedh., die Art und Weife zu verfahren, 
Berfahrungsart, bei. die Lehrart, ber Lehrgang. 
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Methodik oder Methodologie, die, (Metohdik oder Metodolugih) 
griech., die Lehrartdanmweifung, Bortragslehre, Lehrkunde. 

Methodifer, der, (Metohdifer) griech., der eine Lehriweife, eine 
Berfahrungsart jtreng befolgt. _ 

methodifd; (metohdiich) griec)., regelmäßig, vorfchriftsmäßig, kunſt⸗ 
mäßig, wiffenfchaftlich; ordnungsmäßig. 

Methopdiften (Metodißten) griedy., eine Frömmler-Secte in Hol: 
fand, England und Amerifa, die nach überjpannten Begriffen und 
Borfchriften das Befehrungswerf treiben; Garl Wesley im vor 
rigen Sahrhundert war Stifter derfelben. 

Metier, dad, (Metjeh) franz., 1) das Gewerbe, Gefchäft, Hand: 
werf, der Beruf; 2) ein Stuhl, Webftuhl, Werkſtuhl. 

Metonomafie, die, (Metonomaſih) gried., Die Namensveränderung 
oder Uberjegung eined Eigennamens in eine andere Sprache, 5.8. 
Agricola ftatt Bauer, Faber ftatt Schmied, Sartorius ftatt 
Scheider, Benator ftatt Jäger, Vietor ftatt Böttcher, Tertor 
ftatt Weber, Vitriarius ftatt Glaſer, Lampas ftatt Tadel, 
Scriba ftatt Schreiber, -Gellarius ftatt Kellner, Molitor 
ſtatt Müller, Lupus ftatt Wolf u. f. w, ein Denfmal der Ent: 
artung deutfcher Männer auf deutſchen Univerfitäten in vergan- 
geuer Zeit (ded 1dten und 16ten Sahrhunderts). 

Metonymie, die, (Metonimih) griech., die Wortvertaufchung, IBort: 
figur, bei welcher ein Zeichen ftatt der bezeichneten Sache gefeßt 
wird, 3. B. graue Haare für hohes Alter, Lorbeer für Ruhm, 
Traube für Wein, Köpfe für Perfonen. 

metonymifch (metonihmifch) griech., worttaufchend, umnennend. 

Merre, das, Mehter) franz., das Maß, franz. Längenmaß, enthält 
3 parifer Fuß, 11° Linien oder 17/4: brabanter Ellen (es ift 
einem 10 Millionentheil des nördlichen Meridian Quadranten der 
Erdfugel gleich gefegt). Defametre: 10 Metreg, Heftometre: 
100 Metres ıc. 

Metrif, die, Mehtrid griech, die Lehre vom Versbau, Bersmaß- 

. Funde. 

metrifch (mehtrifch) griech., versfünftlich, nach dem Versbau, ge: 
bunden, gemeffen. | 

Metrologie, die, (Metrologih) griech, die Maßkunde. 

Metrometer, das, (Mehtromehter), Muf.: ein Tactmejfer, Zeit 
meffer (1817 in München erfunden von MAD. 

Metropolis, die, (Metrohpofis) griech., die Mutterftadt, Haupt: 
ftadt, worin ein Obergeiftlicher feinen Sit hat. 

Metropolitan, der, (Metropolitahn) griech., ein Hauptflädter; 
Stadtpfarrer, Oberpfarrer, Obergeiftlicher (was Decan). 

Metropolitan-Kirche, griedy., eine erzbifchöfliche Hauptfirche. 

Metrum, dad, (Metrum) lat., das Maß; Silbenmap, Bersmaß. 

Mette, die, (Mette) lat. Matutina, der Frühgottesdienft. 
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Meuble, das 2 (Möbel) franz., bewegliched Gut, bewegliche Habe, 
Hausgeräth, Hausrath; vergl: Ameublement. 

meubliren (möblihren) franz., mit Hausgeräth verfehen; haus 
wirthichaftlich einrichten, ausrüften. 

Meuterei, die, (Meuterei) franz. u. dtfch., eine unerlaubte Wer: 
bindung mehrerer gegen ihre Oberen, franz. Meute (Möht) ein 
Koppel. 

mezza voce (mezza wohdſche) ital, mit gedämpfter Stimme. 

mezzo (mezzo) ital., mittelmäßig, halb; Muf.: mezzo forte: halb , 
ſtark; mezzo piano, halb fchwad). 

Mezzotinto, die, (Mezzotinto) ital., Malerf.: die Mittelfarbe; bei 
Kupferftechern: die fchwarze Kunft, "Scyabe- Manier, 

Miasma, dag, (Miafna) griech., Anftefungsftoff, in der Luft ver: 
breiteter Krantheiteftoff. 

miasmatifch (miasmahtifch) griech., Anftefungsftoff enthaltend, 
dadurch entitehend. 

Michel (Michel) altdtich., der Große, Großfnochichte. 

Midas-Ohren (Mihdas-O.) lange Eſelsohren, mit welchen ber 
Fabellehre nach in der Vorzeit ein Phrygifcher König Midas von 
Apollo verfchönert wurde, weil er dem Pan ald Tonfünftler den 
Vorzug gab vor Apollo, in einem Wettftreite Beider, bei dem er 
als Schiedsrichter gewählt worden war, 

mignon (minjong) franz., niedlich, artig, nett. Der Mignon 
Minjong) der Günftling, Liebling. 

mignotiren (minjotihren) franz., liebfofen, verzärtelit. 

Migraine, die, (Migrähne) franz., die Kopfgicht, einfeitiges Kopfweh. 

Migration, die, (Migraziohn) lat., die Auswanderung. 

migriren (migribren) lat., auswandern, fortziehen. 

— — die, (Mikrografih) griech., die Beſchreibung Kleiner 

örper 

Mikrokosmus, der, Mifrofoßmus) griech, die Welt im Kleinen, 
die fleine Welt: der Menſch. 

Mifrolog, der, (Mifrolohg) griech., der Kleinigkeitskrämer, Kleis 
nigkeitskümmerer, Grillengrämling. 

Mifrologie, die, Mifrologih) griech., die Kleingeifterei, Kleinig- 
feitöfucht, der Kleinigkeitskummer. 

Mifrophonie, die, Mifrofonib) griech., die Schwachftimmigfeit, 
feine Stimme. 

Mifroffop, das, (Mikroſkohp) griech., ein Vergrößerungsglas zur 
Beforfchung der Feinften Gegenftände (einfaches oder zufammens 
gefeßted aus mehreren Gläjern beftehendes); mitroffopifche 
Beobachtungen: Beobachtungen durch's VBergrößerungsglas. 

Militär, das, (Militähr) franz., das Kriegsweſen, der Soldaten 
fand, Die Soldaten; der Militär: ein Soldat, ein Krieger. 

Militär:Effecten Mititähr: Effeften) franz., Kriegdgeräthichaften. 

militärisch (militährifch) franz. „‚ friegsdienftlich, Friegerifch, ſoldatiſch. 
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Miliz, die, Ce) lat. Militia, das Kriegsweſen; die Kriegs: 
mannfchaftz Landwehr, Bürgerfoldaten. 

Milliade, die, (Milliahde) ein Jahrtauſend, eine Neihe von taus 
fend Sahren. 

Milliarde, bie, Milliarde) franz., taufend Millionen. 

Milliarium, das, (Milliahrium) lat. u. griech., der Meilenzeiger, 
Meilenftein. 

Million, die, Milliohn) Tat, taufendmal Tauſend. 

Millionär, der, (Millionähr) lat., ein Millionen: Befiger; ein 
fehr Reicher. 

Milord, foviel ald Lord, fiche dies. 

Mimen Mihmen) griech., Gaukler, Geberdeufpieler, Luftfpieler, 
Poſſenreißer. 

Mimik, die, Mihmidd griech. die Geberdenkunſt, der Ausdruck in— 
nerücher Empfindungen durch Geberden, das Geberdenſpiel. 

— der, (Mihmiker) griech., der Geberdenkünſtler, Poffen: 
reißer. 

mimiſch (mihmiſch) griech., zur Mimik gehörig, geberdlich, geber— 
denkünſtlich; mimiſche Künſtler: Schauſpieler. 

Mimoſe, die, (Mimohſe) griech., die Sinnpflanze, Gefühlspflanze, 
deren Blätter bei Berührung ſich zuſammenziehen; ein auslän— 
difches Pflanzgengefchlecht von vielen Gattungen. 

Mimus, der, (Mihmus) griech. u. lat., der Woffenreißer, Lachen: 
erreger. 

Minarers (Minarets) arr., die Rundthürme an den türfifchen Mo: 
— von welchen die Ausrufer taͤglich fünfmal zum Gebete 
rufen. 

—— (minodihren) franz., eren , ſich zieren, ſchön 
thun 

Mine, die, (Mihne) lat. u. franz., eine Grube, Höhle im Bergbau, 
Gang; Sprenggrube, ein Pulverfeller, das darüber Befindliche 
in die Luft zu ſprengen; uneigentl.: ein heimlicher Anſchlag. 

Mineral, das, Minerah lat., das Berggut, Erz. 

Min eralien (Minerahlien) lat., Berggüter , Erd, Stein, Salz: 
und Erzarten, Irden. 

Mineralien-Eabinet, das, (Minerahlien: Kabinet) lat. u. franz., 
eine Berggutfammlung, Steinartenfammlung. 

Mineralreich, das, (Minerahlr.) Tat. u. dtfch., dad Gteinreich, 
der Inbegriff aller unorganifchen Naturförper. 

Mineralifation, die, (Dineralifaziohn) lat., die Vererzung. 

mineralifch (minerahlifch) Tat., eigentl.: beragängig; — mit 
Erztheilchen, Schwefel» und Salztheilchen ꝛc. vermiſcht, z. B. mi⸗ 
neraliſch Waſſer: Geſundheitswaſſer, Heilwaſſer. 

mineralifiren (mineraliſihren) franz., vererzen, verſteinern. 

Mineralog, der, (Mineralohg) Tat. u. griech., ein Steinkundiger, 

Derggutöfenner. 
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Mineralogie, die, (Mineralogih) Tat. u. griech., die Bergguts— 
funde, die Wiffenfchaft von allen Irden, allen Erd-, Salz- 
Steins und Erzarten. 

Minerva, die, (Minerrva) Iat., Götterl.: Supiterd Tochter, aus 
beffen Gehirn fie entfyrang: Göttin der Weisheit, der fchönen 
Künfte und der Friegerifchen Tapferkeit. 

Mineur, der, Minöhr) franz., der Eprenggrubermacher, Gruben 
graber, Grubenfprenger; Minirer ift daffelbe. 

Miniatur, die, (Miniastuhr) franz., die Kleinmaferei, ein Ge 
mälde im Kleinen; en miniature Lang miniatühr) im Keinen, 
verkleinert. 

Miniaturs Maler, der, (Miniastuhr: Maler) oder Miniaturift, 
der, (Miniaturißt) franz., der Kleinmaler, Kleinfünftler; 

Minima, die, (Mihnima) ital., Muf.: die Kleinnote. 

Minimum, das, (Mihnimum) lat., das Kleinfte, Geringfte; der 
geringfte Preis; das Heinfte Maß, der geringfte Grad einer Größe. 

miniren (minihren) franz., untergraben, Eprenggruben anlegen. 

Minifter, der, (Minifter) lat., a) der Diener; b) der hödılle 
Staatöbeamte, Staatsvorftand; auch ein Gefandter. 

minifterial oder minifteriell Cminifteriahl, lat., oder minifteriel, 
franz.) ftaatsräthlich, amtlich, ſtaatsamtlich; parteilich für die 
Maßregel der Minifter. 

Minifterium, das, (Miniftehrium) Tat., a) der Staatsrath ald 
Behörde, die Staatöverwaltung; b) die geiftliche Dienerfchaft eined 
Landes, Geiftlichkeit eines Drted. Candidatus Miniſterii, 
ein, (Kandidahtus Miniftehrisi) ein Predigtamts Bewerber. 

Minifter-Refident, der, (Minißter-Reſidennt) lat., der Geſchäfts⸗ 
betraute eines Staates oder Fürften. 

Miniftrant, der, Miniftrannt) lat., der Kirchendiener. 

miniftriren Cminiftrihren) Tat., Dienft verfehen (Kirchendienſt). 

Minna (Minna) dtfch., weibl. Name: die Piebreiche; als Abfürs 
zung von Wilhelmine fchreibt man Mina (mit einem N). 
Minna hieß im Altdeutfchen: die Mutter, das Weib. 

Minona (Minohna) weibl. Name: die fanfte Melodie. 

Minor (Mihnor) lat., der Kleinere, Süngere. 

Minorat, das, (Minoraht) lat., das Erbfolgerecht des Jüngeren, 
Gegenf.: Majorat. 

minorenn (minorenn) lat. minderjährig, unmiündig. 

Minorennität, die, (Minorennitäht) Tat., die Minderjährigfeit, 
Unmiünbdigfeit. 

Minorität, die, Minoritäht) Tat., die Minderzahl, geringere 
Stimmenzahf. | 

Minoriten (Minorihten) lat. Minderbrüder, Benennung der Fran— 
ciscaner: Mönche. 

Minos (Mihnos) Götterl.: Nichter in der Unterwelt. 

Minftrels (Minſtrels) Mehrz.: altengl. Meifterfänger. 
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Minuendus oder Minuend, der, (Minu⸗enndus oder Minu⸗ennd) 
lat., die zu vermindernde Zahl, von welcher eine andere abgezo⸗ 
gen wird. 

minus (mihnus) lat., weniger, dad Minus, das Weniger, der 
Mangel. Ä 

Minusfel-Schrift, die, (Minußkel-Schr.) die Kleinfchrift in 
Buchdruckereien. 

minuiren (minuzihren) lat., vermindern, verringern. 

Minute, die, (Minuhte) lat, der 6Oſte Theil eines Ganzen, (na: 
mentl.:) einer Stunde, (in der Geographie): eines Grades; eine 
fleine Zeit. - 

Minutiffima Minutiffima) lat., Mehrz.: die allerfleinften Um— 
ftände (einer Begebenheit). 

Miquelets Mifelets) fpan., die in Sompagnieen geordneten Land⸗ 
wehrmänner. | Ä 

Mirabellen (Mirabellen) franz., Wunderpflaumen, gelbe runde 
Pflaumen von guten Gefchmad. | 

mirabile dictu Cmirabileh dicktu) Tat., wunderbar auszufprechen. 

Mirabilien Mirabihlien) lat, Wunderdinge, Wunderwerke. 

M — das, Mirahfel) lat, das Wunder, Wunderereigniß, Wun⸗ 

erwerk. 

— ulös (mirakulöhs) lat., wunderbar, wundervoll, erſtaunens—⸗ 
würdig. 

Mirage, die, (Mirahſch) franz., wunderbare Lufterſcheinung, Luft— 
Wunderbilder. 

Miranda (Mirannda) weibl. Name: die Bewundernswürdige. 

— (Mirſa) ein Tartarenfürſt; auch ein perſiſcher Prinz von 

eblüte. 

Miſanthrop, der, (Miſantrohp) griech., der Menſchenhaſſer, Men⸗ 
ſchenfeind, Menſchenſcheuer. 

Miſanthropie, die, (Miſantropih) griech., der Menſchenhaß, die 
Menſchenfeindſchaft, Menſchenſcheu. 

miſanthropiſch (miſantrohpiſch) griech., menſchenſcheu, menſchen— 
feindlich; mürriſch. 

misce (mißzeh) lat. auf Arzneivorſchr.: miſche! 

Miſcellaneen oder Miſcellen (Miszellahne-en oder Miszellen) 
lat., vermiſchte Sachen, Allerlei, Mannichfaltigkeiten, vermiſchte 


Aufjäge. | 
Mife, die, Mihſe) franz, der Einfag beim Spiel, Einlage bei 
einer Actien = Gefellichaft. . 
miferabel (Cmiferahbel) franz., elend, erbärmlich, mitleidewärdig, - 
jammerlich. 
Miferabilität, die, (Miferabilitäht) lat. u. franz., die Erbärm- 
lichkeit, Sämmerlichkeit. 
Miferere, das, (Miferehreh) Iat., 1) der Sammer, die Darmver: 
fchließung, das Kothbrechen; D ein Fatholifcher Kirchengefang 
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nach Pfalm 57: miseröre mei, Domine! ıc. Herr, erbarme did 
meiner! ıc. 

Mifericordias Domini (Miferiforrdiad Dohmini) lat., Benen 
nung des zweiten Sonntags nad, DOftern, nad) dem Meßgefang 
genannt, der mit jenen Worten Pfalm 89: „die Barmherzigs 
feiten des Herrn’ ıc. anfängt. 

Miſogyn, der, Mifogihn) griech, der Weiberfeind. 

er Aa, die, (Mifoginih) griedh., die Weiberfchen, der Weis 

erhaß. 

Mi, die, (Miß) engl., Fräulein, Beiname der adeligen Töchter 
niederen Ranges. 

Miffale, das, Miffahleh) Tat., das Meßbuch (welches Gebete und 
Gefangformeln des Hochamtes enthält); Miffal, Iat., bei den 
Buchdruckern eine grobe Drudichrift. , 

Mißcredit, der, (Mißkreditt) dtſch. u. lat., der Übelruf, das ge 
ringe Vertrauen und Anſehen. 

Miffion, die, (Miſſiohn) Tat., die Sendung; Bekehrungsgefellichaft, 
Bekehrungsausfendung. 

Miffionär, der, Miffionähr) franz., ein Belehrungsgefandter, 
Glaubensbote, Ausgefandter zur Belehrung Ungläubiger, Heiden, 
Ketzer u. bergl. 

Miffive, die, Miffihve) Tat., ein Sendſchreiben; eine verfchlofene 
Schriftentaiche, eine Schicktaſche. 

Miftreg, die, (Miſtriß) engl., Meifterin, Frau, Herrin. 

Mithridat, der, (Mitridaht) ein Gegengift, Mittel gegen Vergif— 
tung, nad Mithridates, König in Pontus, fo genannt, ber fih 
durch Gewöhnung an Gegengift vor Vergiftung ficherte. 

Mitigation, die, Mitigaziohn) Tat., die Linderung, Milderung. 

mitigiren (mitigihren) lat., lindern, mildern, befänftigen. 

Mitra, die, (Mihtra) griech., die Müte, eine Bifchofsmüte. 

Mitraille, die, Mitrallje) franz., Heine Eifenwaare; Krgel.: 
gehadtes Eifen ıc. zum Kartätfchenfeuern. 

mitrailliren (mitralljihren) franz., mit Kartätfchen: feuern. 

mittiren (mitltihren) lat., fondern, wegſchicken, entlaffen. 

Mirtum, dad, (Mickstum) lat., Gemifchtes. 

Mirtur, die, (Mirstuhr) lat., die Vermifchung; das Arzneigemifc, 
ber Heiltranfz ein Zug an Orgeln von vielen Fleinen opfeifen, zur 
Berftärfung anderer Regifter. 

Mnemonif, die, Mnemohnif) griech., die Gedaͤchtniß⸗ und Er 
innerungsfunft. 

Mnemoniker, der, (Mnemohnifer) griech., der Gedächtnißfünftler. 

mnemonifch (mnemohnifch) griech., die Gedächtnißfunft betreffend. 

Mnemoſyne, die, (Mnehmofihneh) griech., Götterl.: die Göttin 
bed Gedächtniffes und die Mutter der 9 Mufen. 

Mobile perperuum, das, (Mohbileh perpehtu-um) lat., ein 
Selbfttriebwerf, das von felbft fich immerwährend bewegen fol. 
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Mobiliar-VBermödgen, dad, (Mobiliahr-Berm.) lat., die beweg- 
liche Habe, fahrbare oder fahrende Habe. 

Mobilien (Mobihlien) lat., bewegliche Güter, Hausgeräth. 

mobil Cmobihl) lat., beweglich; marfchfertig, Friegsfähig CHeer). 

mobilifiren Cmobilifihren) franz., beweglich machen, rüften. 

Mobilifirung, die, (Mobilifihrung) defch. franz., die NRüftung, 
Beweglichmachung, Bewehrung (eines Heeres). 

Mobilität, die, (Mobilitäht) lat., die Beweglichkeit. 

modal Cmodahl) Tat., durch Verhältniffe bedingt, oder davon abs 


hängig. 

Modalität, die, (Modalitäht) Iat., Philof.: die Art und Weife 
zu fein; die Beimwefentlichfeit, der zufällige Unterfchied. 

Mode, die, (Mohde) franz., die Sitte, Zeitfitte, Trachtfitte, ber 
Zeitgebrauh ; a la Mode Ca la Mohd) nad) neuem Gefchmad, 
nach neuftem Gebraudh. 

Model, der, (Mohbel) lat., ein Maß bei den Säulenordnungen ; 
eine Form (zu Patronen); eine Figur, ein Bild bei Näherinnen 
und Webern; ein Modeltuch: ein Vorbildtucd, mit eingenäheten 
Buchftaben ıc. | 

Movdell, das, (Modell) franz., das Borbild, Muſter; eine Vor; 
abbildung im Kleinen, im verjüngten Maßftabe, (von einem ‘ 
Haus, einer Mafchine 2c.); ein Abdrucksbild zu Gußformen; auch 
die vertiefte Form zum Gießen; Modellmacher: ein Vorbildner, 
Borbildmacher. 

modelliren Cmodellihren) franz., ein Vorbild machen, abformen, 
im Kleinen darftellen, oder im Gleichen von anderer Maffe (bei 
Bildhauern). Ä 

moderat (moberaht) lat., gemäßigt; billig, befcheiden. 

Moderation, die, (Moderaziohn) Iat., die Mäßigung, Milderung, 
Verminderung. , | 

moderato (moderahto) ital., Muf.: mäßig, nicht zu gefchwind, 
nicht zu langfam. 

Moderator, der, (Moderahtor) Iat., der Lenker, Mäßiger; das 
Ding einer Mafchine, welches die Bewegung mäßigt. 

moderiren (moderihren) lat., mäßigen, mildern. 

modern (modärrn) franz, neubräuchlich, zeitgebräuchlich, neuer 
Art und Kunft gemäß. 

modernifiren (modernifihren) lat. u. franz., nach neuem Gebrauch 
und Gefchmacd einrichten, nad) neuer Art und Sitte madjen, vers 
neuern, verheutigen. 

— — die, (Moderniſihrung) dtiſch. franz., die Ver⸗ 

eutigung. 

modeſt (modeßt) lat., beſcheiden, züchtig, ſittig, ehrbar. | 

Modefta (Modepta) Iat., weibl. Name: die Befcheidene, Sittfame. 

Modeftie, die, (Modeftih) franz., die Beſcheidenheit, Sittfamfeit, 

modice Cmohdizeh) lat., mäßig, fparfam. 
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Modification, die, (Modifikaziohn) lat., die Abmäßigung, Ein 
fchränfung, Näherbeftimmung. 

modificiren (modiftsihren) lat., abändern, einfchränfen, näher bes 
flimmen, Art oder Geftalt geben. 

modifch (mohdifch) franz., neuartig, im neuen Gefdmad. 

Modift, der, (Modißt) franz, ein Putzhändler; ein Pußnarr. 

modo (modo) lat., jebt. i 

Modulation, die, (Modulaziohn) Tat., Muf.: die Gefchmeibdigfeit, 
das Steigen und Fallen der Stimme; die Vortragsart eines 
Tonſtücks. 

moduliren (modulihren) lat. die Stimme abwechſelnd ſteigen und 
fallen laſſen, Töne durchführen. 

Modus, der, (Modus) lat., die Art und Weiſe; Muſ.: die Ton 
art; Spradjl.: die Spredhart, Wandelweife, 5. B. Indica— 
tivus (Modus) die Anzeiges oder Ausſageweiſe (ich Iehre, ic 
lehrte) 5; Conjunctivus — die Bedingmweife, nngewifje Weile, 
(daß ich Iehre, daß ich Iehrte) x. Dptativus — die Wunſch— 
weife (könnt ich doch lehren). Imperativus — die Befehl, 
weife (lehre! Iehret!). Snfinitivus — die unbeftimmte ſach— 
wörtliche Weife: (lehren, gelehrt haben). 

Moire, die, (Moahr) oder Mohr, der, Mohr) franz, ein ge 
wäffertes Geidenzeug, auch Wollenzeug. 

moiriren (moarihren) franz., mohren, 3. B. Bändern u. dgl. ein 
flammichtes, gewäflertes Anfehen geben. 

Moitie, die, (Moatjeh) franz., die Hälfte, Halbſcheid; Moitie 
machen: Gewinn und Verluft mit Einem theilen; beim Tanz: 
meine Moitie: mein Tänzer oder meine Tänzerin; mein Ge— 
noß, meine Genoffin. 

Mola carnea, die, (Mola karrnea) lat., ein Fleifchflump, ein 
Mondkalb, Weutterfalb. 2 

Moleftie, die, (Moleftih) lat., die Befchwerde, Beläftigung. 

moleftiren (moleftihren) ‚lat., befchweren, beläftigen, Verdruß 
machen. 

Molette, die, (Molette) franz., der Neibftempel, zum Farben 
reiben der Maler. — 
moll (mol) lat. u. ital, Muf.: weich; Moll»Töne: Weichtöne; 
Moll ift auch weißes durchfichtiged Baummollenzeug. 
Mollah, der, (Mollah), ein türfifcher Oberrichter und zugleich 

Priefter, ein Gefeßausleger. Re 

Molleffe, die, (Molleß) franz., die Weichheit, Weichlichkeit. 

Mollusfen Molußfen) Tat., Schleinmwürmer, Weichwürmer. 

Molly (Moli) engl., weibl. Name: die Weichmüthige, Sanft⸗ 
müthige; als Hundsnamen: die Folgſame, Hörſame. 

Mol der, (Mohlo) ital.,-der Damm, ein Wehrdamm vor einem 
Hafen. » 

Moloch, der, (Moloch) or., ein Goͤtze morgenlänbifcher Voͤller 
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ber alten Zeit, namentlich ber Ammoniter und Moabiter, ein Gott 
der Sonne; ihm wurden Menfchen, befonders Kinder, geopfert. 

a Molohpen) griech., Mehrz.: Blutftriemen, Blutunter: 
aufung 

Moloß, der, (Moloß) griech., der Schwertritt, ein ze von 
drei langen Silben EBEN 

molto allegro (molto allehgro) ital., Muf.: fehr gefchwind. 

molto andante (molto andannteh) ital., Muf.: fehr langſam. 

Molton, der, (Molltong) .franz., wolfenes Dichtzeug. 

Molybdän- Metall, das, Mofibdähn » Metal)” griech., das 
Waſſerblei. 

Moment, das und der, (Momennt) lat., der Augenblick, Zeit⸗ 
punkt, Punft, Punkt der Geſchichte); Muf.: eine Achtelpaufe; 
das Momentulum: die Sechgzehntelpaufe. 

momentan (momentahn) lat., augenblicklich, plötzlich, fchnell ver; 
gängfich, flüchtig. 

momiſch (momiſch) Tat. ottend, tadelnd; von Momus Götterl.) 
der Gott des Spoties; s er wird abgebildet als hagerer Süngling 
mit einem Satyrgefücht. 

monachifiren (monachifihren) Tat., mönchifch Teben, einfam wie‘ 
ein Mönch fich einrichten. 

Monachismus, der, (Monachißmus) Iat., dad Mönchthum, die 
Möncherei. 

Monade, die, Monahde) griech., die Einheit, ein untheilbarer 
Deftandtheil der Materie, vergl. Atom. Naturgefch.: Aufgußs 
thierchen. 

mon Ami (mon Amih) franz, mein Freund! mon Cher (mong 
Schähr) mein Fieber ! 

Monarch, der, (Monarrch) griech., der Alleinherrfcher. 

Monarchie, die, (Monarchih) griech., die Alleinherrjchaft, Eine 
herrichaft. 

monardifch (monarrchiſch) griech., alleinherrifch, einherrifch. 

Monafterium, das, (Monaftehrium) griech. u. lat., ein Kloſter, 
eine Klofterfirche, (Münfter). 

mon Dieu! (mong Diöh) franz., mein Gott! 

Moneten (Monehten) lat., Münzen, Gelder. 

moniren (monihren) lat., erinnert, mahnen. 

Moniteur, der, Monitöhr) franz., der Erinnerer, Anzeiger, (ein 
Parifer Tageblatt). 

Monitors (Mohnitors) lat., Erinnerer, Schulgehülfen in England. 

Monitorium, das, Monitohrium) lat., das Erinnerungsfchreis 
ben, die Mahnfchrift. 

Monitum, das, (Mohnitum) lat., die Erinnerung, Ermahnung; 
Mehrz.: Monita: die Ermahnungen ꝛc. 

— das, (Monochorrd) griech., ein einſaitiges Tonwerk- 
zeug, Einfaitenfpiel. 
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Monochrom, dad, Monochrohm) griech., ein einfarbiged Ge 
mälde,; Mehrz.: Monocdhromata. 

Monobdie, die, (Monodih) griech., ein einftimmiger Gefang. 

Monodrama Monodrahma) griech., ſſehe Melodrama. 

Monogamie, die, (Monogamih) griech., die einfache Ehe, Eins 
weiberei; (entgegeng. Polygamie, Vielweiberei). 

Monogramm, dad, (Monogramm) griec., ein Namengzeichen, 
verfchlungene Anfangsbuchftaben. 

Monographie, die, (Monografih) griech., die Befonderfchrift, ber 
fondere Abhandlung eines einzelnen Gegenftandes. 

Monvfrat, der, (Monofraht) griech., der Alleinherrfcher. 

Monofratie, die, (Monokratih) griech., die Alleinherrfchaft. 

Monolog, der, Monolohg) griech., das Alleingefpräch, Selbft 
geipräch; Gegenf.: Dialog. 

Monophyfiten (Monoftfihten) griech., Mehrz.: eine Chriftenfecte 
im : Sahrhundert, welche in der Perfog Ehrifti nur eine Natur 
annahm. 

Monopol, das, (MonopohD griech., der Alleinverfauf, das nur 
Einem ertheilte Recht, mit einer Waare zu handeln. 

Monopolift, der, (Monopolißt) griedh., der Alleinverfäufer. 

Monofoph, der, Monofohf) grieh., Einer der fich für einen 
einzig und allein Weifen hält, ein Alleinweifer. 

Monotheismug, der, Monote-ifmus) grieh., der Glaube an 
einen Gott Cim Gegenf. der Bielgötterei: Polytheismus). 

Monotonie, die, (Monotonih) griech., die Eintönigfeit. 

monotonifch oder monoton Cmonotohnifch oder monotohn) gried,, 
eintönig, einförmig, langweilig. 

Monfeigneur Monfänjöhr) franz., gnädiger Herr! 

Monfieur (Mongfioh gewöhnlich Moſſiöh) franz., mein Herr! 
Mehrz.: Meffieurs! Meffiöh) meine Herren ! 

Monftranz, die, (Monftrannz) lat., das Zeigebehältniß, Hoftiege 
häufe Cin der kathol. Kirche), vergl. Eiborium. 

monſtrös Cmonftröhs) Tat., unförmlich, ungeheuer, mißgeftaltet. 

Monftrofität, die, Monftrofitäht) Tat, die Mißgeftaltung, Un 
förmlichfeit. 

Monftrum, das, Monnfirum) lat., das Ungeheuer, die Mipge 
ftalt, Mißgeburt. > 

Montant, die, (Mongtang) franz., der Betrag einer Rechnung. 

Montgolfiere, die, (Mongfolfiähre) franz., ein Luftſchiff, Luft 
ball, nad; den Erfindern, Gebr. Montgolfter. 

montiren (montihren) franz., Heiden, mit Dienftffeidung verfehen 
(Soldaten); beritten machen (Reiter); bemannen (Schiffe). 

Montur, die, Monstuhr) franz., die Dienftfleidung, der Solda 
tenrock Centgeg. Uniform, Officierfl.); Kleidung überhaupt; auch 
Montirung ift baffelbe. 
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Monument, dad, (Monumennt) lat,, das Denkmal, Ehrenmal, 
Grabmal. 

— Fe (mokang auch mokannt) franz., fpöttifch, tabelfüchtig, 

öhnifdh. 

Moquerie, die, (Mokerih) franz., die Spötterei, Höhnerei, Spottz, 
Stich- und Schlichrede. 

mogquiren (fi) Cmofihren) franz., fi) aufhalten über Jemand; 
fpotten, verlachen. 

Mora, die, (Mora) lat., der Berzug, Aufichub, die Verzögerung, 
Säaumniß; fine Mora: ohne Verzug. 

ms die, (Morahl) lat., die Sittenlehre, Pflichtenlehre, Tu⸗ 
gendlehre. | 

moralifch (morahlifch) Tat., fittlich, fittlich gut, tugendhaft. 

moralifiren (moralifihren) lat., verfittlichen,, fittlih machen ; 
Sitten lehren, den Sittenlehrer fpielen. . 

Moralift, der, Moralißt) lat., der GSittenlehrer, GSittenrichter. 

Moralität, die, (Moralitäht) lat., die Gittlichfeit a) die fitts 
lidye Güte Ceiner Handlung); b) das fittliche Verhalten Ceines 
Menfchen). ie 

Moram purgiren Moram purgihren) Tat., Nechtöfp.: fich von 
Verzugftrafe reinigen, befreien. 

Moratorium, das, (Moratohrium) lat., ein Friftbrief, genannt 
eiferner Brief, wodurch ein Landesherr einem Wberfchuldeten Frift 
gewährt gegen die Angriffe von Seiten feiner Gläubiger. 

morbleu! (morblöh) franz., verdammt, verwünfcht. 

Morbus, der, (Morbus) Tat., die Krankheit. 

Mores (Mohres) Tat., Sitten. Jemand Mores lehren: ihn 
lehren, wie man fich zu betragen hat; ex more: nad) Sitte und 
Gebraud. 

Moresken (Moreßken) Mehrz.: maurifche Verzierungen an Werfen 
der Baufunftz vergl.: Arabesfen. 

ea die, (Morganahtifa) lat., NRechtsfp.: die Mor: 
gengabe. 

morganatifche Ehe (morganahtifche Ehe) (vom gothifchen morg> 
jan: befchneiden, verfürzen) die Ehe zur linken Hand, d. h. eine 
Ehe, bei welcher die Gattin, ald nicht ebenbürtig, von dem Gat⸗ 
ten (einem Fürften oder Grafen), nur etwas Beftimmtes für die 
Zufunft erhält, und die Kinder folcher Ehe nur Namen und Vers 
mögen der Mutter erben. 

moriren (morihren) lat., verzögern, verfaumen, aufhalten. 

Moritz, fihe Mauritius. | 

Morofität, die, (Morohſitäht) Iat., die Murrföpfigfeit, Un- 
freundlichfeit. 

morös (moröh8) Tat., mürrifch, murrföpftg, finfter. 

Morpheus, der, Morfeus) griech., Fabell.: der Gott der Träume; 
er wird abgebildet als ein mit Mohn befränzter Jüngling. 
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 Morphographie, die, (Morfografih) griech, die Befchreibung 
der Naturförper nach ihren Formen. 

Morphologie, die, Morfologih) griech., die Geſtaltlehre der 
Körper, die Formenlehre. 

Morfellen (Morfellen) lat. Mehrz.: Clat. morfuli) Leckerbißchen, 
Gewürz: Zudertäfelchen. 

Mortalität, die, (Meortalitäht) lat., die Sterblichkeit, a) Fähig- 
feit zu fterben; b) Sterbfälle, Anzahl der Geftorbenen, 

Mortalitätsstiften, lat.: Verzeichniß von Geftorbenen. 

Mortification, die, (Mortifikaziohn) lat., die Tödtung; Ripr.: 
die Aufhebung, Vernichtung G. B. einer Schuldforderung). 

Mortificationd-Schein, lat.: ein Tilgungs:Schein, wodurd; ein 
verloruer Wechfel für ungültig erklärt wird. 

mortificiren (mortifizihren) lat., tödten, abtödten; vernichten, tilgen. 

Mortier, der, (Meortjeh) franz., der Feuermörfer, "ein Geſchütz 
zum Bombenwerfen, Mörfer. 

Mofaik, die, (GMoſa⸗ik) ital., mofaifche oder mufivifche Ars 
beit (mofazsifche oder muſihviſche A), eingelegte Bildnerei, mitteld 
verfchiedenfarbiger Steine, Glas⸗, Holzftückchen oder Stiften, die 
durch Kitt zum Bilde verbunden werden. 

Mofaisnus, der, (Moſa⸗ißmus) Mofes Lehre, die mofaifche Re 
ligion. 

Mofchee, die, (Mofcheh) arr., ein türfifches Bethaus, muhnme: 
danifcher Tempel; die Medfched: ift daffelbe. 

Moſchus, perf., fiehe Bifam. 

Moscovade, die, (Moskowahde) franz., der Rohzucker, der bie 
zur Trocdenheit eingelottene Zuckerfaft. ’ 

Mofes Mohfeß), hebr. N.; der aus dem. Waſſer Gezogene. 

Moskiten (Mostihten) fpan., Stechfliegen in Indien, Amerifa 
und anderen heißen Erdgegenden. 

Moslemim (Moslemihm) arr., Gläubige an Muhameds Lehre, 
Mufelmänner. 

Motacillen (Motazillen) lat., Sänger, ein zahlreiches Geflecht 
von Singvögeln (Nachtigall, Grasmüde ıc.). 

Motion, die, (Moziohr) franz., a) die Bewegung, Förperliche Be 
wegung; b) Veränderung; ©) ein Antrag, Vorichlag zur Beratly 
fchlagung in einer Reichsverfanmlung, Deputirtenfammer, 

Motiv, das, (Motihv) franz., ein Beweggrund, Antrieb, die 
Triebfeder zu einer Handlung. 

motiviren (motivihren) franz., begründen, mit Gründen belegei. 

Motto, das, (Motto) ital., eigentl. das Wort; der Denffprud); 

Sinnſpruch, Wahlfpruch; ein finnreicher Saß zur Überſchrift euer 
Abhandlung oder eined Buches. 

Motu proprio (Mohtu propprio) lat., aus eignem Antrieb. _ 

u ui ches (Mufch) franz., eig. Fliegen; Schönpfläfterchen, Schw 

eckchen. 
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Mouffelin, der, Muffelihn) franz., Neffeltuch, ein feines Baums 
wollenzeug von Moful, in Vorder:Aflen, benannt. 
moufjiren (muſſihren) franz., fchäumen, aufbraufen, wie 5. 8. 
— a das Krugbier u. a. 
ouſſon (Muſſong) or., Paſſatwind, ein gleichfürmiger Zugwi 
(zwiſchen den —— URS 2 * 
Mouftache, die, (Muſtahſch) franz., der Knebelbart, Schnurrbart. 
Moutarde, die, (Mutard) franz., der Senf, Speifefenf, Möftrich. 
Mouvement, dad, Mumwemang) franz., die Bewegung, Unruhe; 
der Aufruhr. 
moviren Cmovihren) fich, lat., fich regen, bewegen, ſich entgegen- 
ſetzen, unnütz machen. 
Moyen, das, (Mojaäng) franz., das Mittel, die Gelegenheit, das 
SHüuͤlfsmittel. | 
Muder, der, Mucker) dtfch., der Heuchler, Heimlichthuer; Mus 
derei: die Heuchelei. 
Muezzin, der, Murezzin) arr., ein türkifcher Gebetverfündiger, 
von den Minarets herab. Ä 
Mufti, der, (Muffti) der türfifche Oberpriefter. 
Muhamedanismus, der, (Muhamedanigmus) arr., die Lehre 
Muhameds, der Türkenglauben; Muhamedaner: Muhameds 
Glaubensgenoffen. 
Muid, das, (Müid) franz., ein franzöfifchese Maß zu trodnen und 
flüffigen Gegenftänden, eine Tonne. 
Mulatten Mulatten) Mifchlinge, von weißen und fchwarzen 
Aeltern erzeugt. 
Mulciber, der, Mullziber) Tat., ein Beinamen des Vulcan, der 
Eifenerweicher. 
Mulcta, die, Mulfta) lat., die Buße, auferlegte Geldftrafe. 
Multiplicand, der, Multiplifannd) lat., die gegebene Zahl, 
welche vermehrt werden foll, die Vervielfältigungszahf. 
Multiplication, die, Multiplifaziohn) lat., die Vervielfachung, 
Zahlenmehrung. 
Multiplicator, der, (Multiplifahtor) Iat., der Bervielfältiger, 
bie vermehrende Zahl. Ä 
multipliciren (multiplizsihren) Tat., vervielfachen , vermehren ; 
Rechenk.: eine von zwei gegebenen Zahlen fo vielmal nehmen, 
als die andere Einheiten enthält. 
Multiplum, das, (Mulltiplum) Tat., eine vervielte Zahl, die 
. eine andere mehrmal enthält. 
Mumie, die, Muhmise) arr., die Balfamleiche, eine einbalfamirte 
gebörrte Leiche, Geheimfunft der alten Agypter, von denen man 
» jeßt noch 2000 Sahr alte Leichen diefer Art, als feltene Merk; 
a ‚ ganz erhalten in fürftlichen Kunftfammlungen aufs 
ewahrt. 
mundiren (mundihren) lat., reinigen, rein abfchreiben. 
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Mundum, bad, (Munndum) Iat., die reine Abfchrift, Reinfchrift 
(vergl. Concept). (pro mundo: für die Abfchrift). 

Mundus vult decipi (Munndus vullt dehzipih) lat., Sprüchw.: 
die Welt will betrogen- fein. 

Mungo, der, (Mungo) or., daffelbe, was Ichneumon ift: Die 
Pharaosratte. 

municipal (munizipahl) lat., ſtadtobrigkeitlich. Der Municipal— 
Beamte: ein Mitglied der Stadtobrigkeit. 

Municipalität, die, (Munizipalitäht) lat., der Gemeinderath, 
die Orts⸗Obrigkeit. 

Municipium, das, (Munizippium) lat., eine Landſtadt im alten 
Italien, welche das römifche Bürgerrecht genoß. 

- Munificenz, die, Muniftzennz) lat., die Freigebigfeit, Milde, Gnade, 

Munition, die, (Muniziohn) fat., Vorrath an Pulver, Blei, 
Kugeln ꝛc., Kriegsvorrath; Munitionswagen: Scyießbedarfe- 
wagen. 

Münfter, dad, (Münfter), lat.: monafterium: a) die Möndhe- 
wohnung; 5b) Hauptkirche, Oberkirche, Stiftskirche. 

Muräne, die, (Murähne) lat., ein Meeraal, häufige Speiſe in 
Stalien und befonderd Sardinien; auch eine Lachdart in Ponmern. 

Mufaget, der, (Mufageht) griech., der Mufenführer; Borfteher 
der Mufen, Beinamen des Apollo; Beſchützer der Wiffenfchaften 
und Künfte. 

Muscadin, der, (Müdfadang) franz., ein Bifamdufter, ein Duft: 
herrchen, Stußer. 

Muscateller (Musfateller) franz., füßer, gemwürzhafter italieni- 
fcher Wein. 

musculös (muskulöhs) Tat., muskelhaft ſtark, fleiſchig. 

Muſe, die, (Muhſe) lat., Götterl.: eine Kunſtgöttin, deren neun 
als a ber fchönen Künfte und Wiffenfchaften- verehrt 
wurden; Mehrz.: Muſen; fle waren Töchter des Zupiterd und 
ber Mnemoſyne; ihre griech. Namen find: Klio, der Ruhm, für 
die Gefchichte; Kalliope, die Schönredende, für das Heldenge— 
dicht; Melpomene, die Gernfingende, für. das Trauerfpiel; 
Thalia, die Fröhliche, für das Luftfpiel; Erato, die Kiebliche, 
für Tanz und Mufif und Fiebeögefänge ; Euterpe, die Ers 
gögende, für das Flötenfpiel; Terpf ihore, die Tanzliebende, 
für die Either und den Tan; Polyhymnia, die Gefangreiche, 
für Gefang und Beredtfamfeit; Urania, die Himmliſche, für die 
Sternfunde; uneigentl. verfteht man unter Mufen die fchönen 
Künfte und Wiffenfchaften, bei. Dichtfunft. 

Mufelmann, der, Muhfelmann), fiehe Moslemim. 

Mufen Almanach (Muhſen⸗-Almanach) lat. u. arr., eine Samms 
fung von Gedichten, die als Tafchenfalender erfcheint. 

Mufenfig Muhfenfig) Tat. u. dtfch., eine Hochſchule. Mufen- 
fohn: ein Student. 
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Mufeum, dad, (Mufeh-um) griech., a) ein Drt der Gelehrfams 
feit, der Künfte und Wiffenfchaften; b) eine Natur: und Kunfts 
ſammlung; ©) ein Berfammlungsort für Gelehrte und Kunft: 
freunde. 

muficiren (muſizihren) lat., fpielen, Tonfpiel machen. 

Mufif, die, Mufld) lat., a) Tonkunſt, Tonwiffenfchaft; b) das 
Tonſtück, Spiel; c) die Tonſpielerſchaft. 

Mufifalien Muflfahlien) Tat., gejchriebene oder geftochene ꝛc. 
Tonſtücke. 

muſikaliſch (muſikahliſch) lat., a) tonkünſtlich, zur Tonkunſt ge— 
hörig (z. B. muſikaliſche Juſtrumente); b) tonkunſtfähig; c) ton: 
kundig, tonkunſtverſtändig; d) wohlklingend, angenehm. 

Muſikant, der, (Muſikannt) lat., der Spielmann, welcher die 
Muſik als Handwerk treibt. 

Muſikus oder Muſiker, der, (Muhſikus oder Maähſiker) lat., 
der Tonkünſtler, welcher die Muſik als Kunſt ausübt. 

muſirt (muſihrt) ital., durch Moſaik verziert. 

muſiviſche Arbeit (muſihviſche A.), ſiehe Moſaik. 

Muskel, der oder die, (Muskel) lat, Mehrz.: Muskeln, die 

® Fleifdmäufe, die langlichen und erhabenen Fleifchmaffen des thies’ 
riſchen Körpers, die aus reizbaren Fafern beftehen und zur Bes 
wegung der Körpertheife dienen. 

Muskular-Syſtem, das, (Musfulahr + Siftehm) Tat., das 
Pr der "Zufammenhang fammtlicher Muskeln eines 

örpers. 

Musfete, die, Musfehte) franz, die Eoldatenflinte. 

Musfetier, ber, (Musfetihr) franz., ein — Flintner, 
Soldat zu Fuß. 

Muskiten, ſiehe Moskiten. 

Muſſelin (Muſſelihn), fiehe Mouſſelin. 

muſſiren, ſiehe mouſſiren. 

Muſſon (Muſſon), ſiehe Mouſſon oder Paſſatwind. 

mutabel Cmutahbel) lat., veränderlich, wandelbar, unbeftändig. 

Mutabilität, die, Mutabilitäht) lat., die Veränderlichkeit, 

Wandelbarkeit. 

Mutation, die, Mutaziohn) lat., die Veränderung, Wankelmü— 
thigkeit; mutatis mutandis: mit den nöthigen Abänderungen. 

Mutilation, die, (Mutilaziohn) lat., die Verſtümmelung. 

mutiliren (mweilihren) lat., verſtümmeln. 

mutiren (mutihren) lat., verändern, umwechſeln. 

mutſchiren (mutſchihren) a. dtſch., wechſelſeitig vertheilen; die 
Nutzungen eines Lehns theilen mit Beibehaltung des u 
eigeirthums, 

mutuell (mutu⸗ell) Tat. u. franz., gegenfeitig, wechfelnd! - 

Mutuum, das, Mutusum) Tat., das Gelichene, — die 
Geldſchuld. 
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Mylady Milahdi) engl., meine gnaͤdige Frau, mein gnädiges 
Fräulein. 

Mylord GMilohrd) engl., mein gnädiger Herr. 

Myographie, die, (Miografih) griech., die Musfelbefchreibung. 

Myopie, die, (Miopih) griech., Die Kurzfichtigkeit. 

Myops, der, (Miops) griech. , der Kurzſichtige, Blödfichtige, der 
nicht weiter fieht als eine Maus. 

Myrrhe, die, (Mirrhe) griech., ein bittered, wohlriechendes und 
heilfames Gummiharz, von einem orientalifchen Straud), acazien- 
ahnlich. 

Myriade, die, (Miriahde) griech., das Zehntaufend, Mehrz.: 
Myriaden, eine unzählbare Menge. 

Myrfa oder Mirza, der, (Mirfa), fiehe Mirza. 

Myrte, die, (Mirrted griech, der Moyrtenbaum; das Sinnbild 
der Liebe, deßhalb der Myrtenzweig zum Brautfran; gewählt wird. 

Myfterien (Miftehrisen) griech., a) Geheimniffe, b) Geheimorden; 
c) Geheimlehren und geheime Gebräuche, die nur den Geweihten 
aber nicht dem Volk geoffenbart wurden. 

myſteriös (mifteriöhs) griech., geheimnißvoll. - 

Myftification, die, Miftififaziohn) Iat., das Foppen, Rächer 
lichmachen. 

myftificiren (miftifizihren) Tat., foppen, XLeichtgläubige zum Bes 
ften haben, quertreiben. 

Myſtik, die, (Mißtik) griech., die Geheimlehre, a) dad Streben, 
im Sichtbaren diefer Welt, das Unfichtbare, Unendliche, ven 
ewigen Geift zu erforfchen; bie Vereinigung der menfchlichen 
Seele mit dem göttlichen Wefen ; b) die Unterfuchhung und Deu: 
tung. des Sinnes der heiligen Schrift. Oft bezeichner dich Wort 
auch nur: Geheimnißfrämerei. 

Myftifer, der, (Mißtiker) griech., der Geheimnißfreund, der Ges 
heimnißforfcher. 

myftifch Cmißtifch) griech. ‚ geheim, in Dunfel gehüllt, überweltlich. 

Myfticismus, der, (Miſtizißmus) griech., der Geheimnißglaube, 
Glaube an wunderbare und übernatürfiche Eingebungen, an uns 
mittelbare Bereinigung mit dem göttlichen Weſen; Hang zum 
Wunderglauben, Geheimnißfram. 

Mythe, die, (Mihte) griech., die Sage, er Dichtung von 
Helden und Göttern ber Vorzeit auf einzelne Wahrheiten gegrüns 
bet, bis zur Erfindung der Schreibfunft, durch"mindliche Fort: 
pflanzung entftanden. 

mythiſch Cmihtifch) griech., fagenhaft, erdichtet. 

mythifiren Cmithifihren) griech., zu einem gemwiffen Zwede ſich 
mögliche oder für möglich gehaltene Ereigniffe vorftellen, welche 
man weiter und weiter erzählend (das ift mythifirend) jenem 
a gemäß vervollftändigt, ohne daß man abfidytlich erdichten 
will. 
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Mythologie, die, Mithologih) griech., die Götterlehre, Sagen: 
funde, Fabellehre. 

mythologifch (mitholohgiſch) griech., fagenlehrig, fagengefchichtfich, 
die Götterlehre betreffend. 

mythologifiren Cmithologifihren) griech, fagenmäfig. behandeln. 
oder deuten; 

Mythotheologie, die, (Mithotheologih) griech., die Verknüpfung 
der Sagenlehre mit der Gotteslehre. 


n 


N. oder Nro.: Numero, ſiehe Numerus. 

N. N. Abfürzung von Nomen nefcio (Mohmen negzio) lat., den 
Namen weiß ich nicht. 

Nabob, ter, (Nahbob) mongol., ein Statthalter in Oftindien, ein 
reicher Beamter der engl. Compagnie in Dftindien. 

Nadir, der, (Nahdir) arrab., Geogr.: der Fußpunft (dem Ze: 
nith: Scheitelpunft entgegen). 

naiv Cnasihv) franz., natürlich, ungezwungen, offenherzig, arglos. 

Naiveté, die, (Nasihveteh) oder Naivetät, die, (Naivetäht) 
franz., ‚die natürliche Offenherzigkeit, Unbefangenheit; Liebeng- 
würdigfeit, zwanglofe Artigfeit. 

Najaden (Najahden) griech., Fabel.: Wafler-Nymphen, Göttins 
nen der Quellen und Bäche. 

Naiden (Na—ihden) grieh., Wafferfchlängelchen. 

Nänie oder Nenie (Nähnize oder Nehni:e) Tat., ein Leichengefang, 
bei Begräbniffen der . alten Römer von Weibern gefungen zum 
Lobe der Berftorbenen ; auch Wiegenlied. Götterl.: die Klage: 
göttin, Leichengöttin. , J 

Nanking, der, (Nanfing) chineſiſches Baumwollenzeug; Nanki— 
nett: ein dem Nanking ähnliches leichtes Baumwollenzeug. 

Nannette (Nannett) franzöſiſche Bezeichnung des Namens Anna; 
Nanny ift die engliiche Bezeichnung deffelben. 

Naphtha, die, Mafta) grieh., Naturbefchr.: der Bergbalfam, 
ein feined Steinöl, von der Natur felbft erzeugt, quillt aus Fel— 
fenrigen, kommt am edelften aus Perſien. 

Napoleond’or (Napoleongbohr) franz., goldner Napoleon, eine 
franzöfifche Goldmünze, an Werth 5 Rthlr. 8 gr. 

Narciſſus oder Narciß Narziffus oder Narziß) lat., Fabel. : 
ein. fchöner Süngling, der beim erften Anblick feines Bildes im 
Epiegel ded Waſſers in fich felbft fo fterblich verliebt wurde, daß 
er vor Liebe farb und von den Göttern in eine Blume, die nach 
ihm den Namen trägt, verwandelt wurde; daher bezeichnet Tiefer 
Name fehr oft nur einen Selbitgefälligen. 

Narde, die, Marde) lat., Mehrz.: Narden,- verfchiedene wohl: 


— 
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riechende Gewächfe, namentlich: Lavendel und Bergbaldrian, wor: 
aus föftliche Salben bereitet wurden. ‚ 

Narhwal, der, (Narwal) das Eeceinhorn, Tin dem Waltfifch ähn— 
liches Säugethier im atlant. Meer mir einem langen Zahn im 
Oberfiefer, weil e8 den zweiten gewöhnlich abgebrochen hat, 

narfotifch (narkohtiſch) griech., betäubend, einfchläfernd, Schlaf 
wirfend; narfotifches Mittel: ein Betäubungs- vder Ei 
fchläferungsmittel, 

nafal (nafahl) Tat., zur Nafe gehörig, 3.8. Nafal-Buchftaben: 
durch die Nafe tönende Buchſtaben. 

Nafturtium, das, Mafturrzium) lat., die fpanifche Kreſſe. 
Natales (näml. Dies fpr. Di-es) (Natahles) lat., Geburtetage; 
Geburtstagsſchmäuſe; Faith. Kirche: Die Todestage der Heiligen. 

Natalie Matablie) Iat., weibl. Name: die Lebensfrohe. 

Nation, die, (Naziohn) Tat., das Volf, die Völkerſchaft. 

national oder nationell (nazionahl oder nazionell) Tat:, volks— 
mäßig, dem Bolfe gehörig, wolfsthümlich, einem Volke eigenthüm: 
lich, vaterländifch. 

tational-Charafter, der, Nazionahl- Karakter) Tat. u. griech, 
die Bolfödenfart, die einem Volke eigenthümliche Denfungsart, 
ver Volksgeiſt. 

National-Feſt Nazionahl-F.) Tat. u. dtſch., ein Volksfeſt, Lan 
desfeft; National: Berfammlung: Volfsverfammlung; Na; 
tional-Theater: die vaterländiiche Bühne. 

Rational-Garde, die, (Nazionahl:Gard) franz, die bewaffnete 
Bürger-Mannichaft, zum Schuß des Volfes. 

nationalifiren (nazionalifihren) franz., einbürgern, den rem 
den in die Nation aufnehmen, ihm Bürgerrecht ertheifen. 

Nationalifirung Mazionalifihrung). dtſch. franz., die Einbürge 
rung, Aufnahme in die Nation, Bürgerrechtertheilung. 

Nationalität, die, Nazionalitäht) Tat. franz., Die Volksthüm— 
lichfeit, das Volksthum. 

nativ (natihv) lat., angeboren, natürlich; eingeboren, gebürtig. 

dativität, die (Mativitäht) lat., die Geburt, Geburtöftunde ; 
auch Geburtsverhängniß durch den Stand der Geftirne. 

Natur, die, (Natuhr) lat., 1) die urfprüngliche Befchaffenheit, das 
Weſen eines Dinges; 2) die fichtbare Schöpfung; 3) der Zube 
griff der Elgenfchaften aller gefchaffenen Wefen ; 4) die Schöpferkraft. 

Naturalien Maturahlien) lat., Naturerzengniffe, Naturgüter des 
Landes; Naturfeltenheiten. NaturaliensGabinet: Sammlung 
von Naturfeltenheiten, von Naturerzeugniffen. 

naturalifiren (Cnaturalifihren) franz., was nationalifiren 
heißt, fiehe dies. — 

Naturalismus, der, Maturalißmuß) lat., die natürliche Reli⸗ 
gion, Vernunftreligion, der Glaube an bloß mittelbare Offenba⸗ 
rung Gottes durch die Natur; Gegenf.: Supernaturalismus. 
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Naturalift, der, MMaturalißt) lat., a) ein Bekenner der natür— 
fichen Religion, (Verwerfer der geoffenbarten) ; b) ein Naturge: 
fernter, der Kunft oder Kenntniffe durch fich felbft erlernt: bat. 

naturell (nature) franz, natürlich. Dad Naturell: die An— 
geborenheit, Naturgabe, natürliche Gemürhsart; in puris Na— 
turalibus: in natürlichen Zuftand, nackt; Naturalia non 
funt.turpia: Natürliche Dinge find nicht fchändlich. 

Naturbiftorie, die, (Ratuhrhiſtohri-e) lat., die Naturgefchichte, 
die Beichreibung der Naturförper nach ihrer Befchaffenbeit, ihrem 
Nutzen und Schaden. 

Naturlehre, die, GMatuhrlehre), die Lehre von den Begebenheiten 
und Beränderungen in der Natur, ihren Urfachen und Geſetzen. 

Naumachie, die, (Naumachih) griech., ein Seegefecht, Schiffe- 
treffen; ein Wafferfampfipiel bei Griechen und Römern der Vorzeit. 

Nautik (Nauhtid griech., das Schiffweſen; die Schifffunde, 

Nautifer, der, Nauhtifer) griech., der Scyifffahrtsfundige, See 
mann. 

nautifch (nauhtiſch) griecdh., Schifffahrtsfundig, zum Seeweſen gehörig. 

naval (navahl) lat., das Sciffweien, Seewefen betreffend. 

navigabel (navigahbel) lat., ſchiffbar. 

Navigation, die, (Navigaziohn) lat., die Schifffahrt; die Navi- 
gationd-Acte: dad Seegeſetz in England. 

Navigations-Schule: die Ereichule dafelbft. 

Nebulift, der, (Nebulißt) Tat, ein MWolfenmaler; ein flüchtig ent— 
werfender Zeichner; nebuliftifch: nebelhaft, unflar. 

Meceffair, das, Meieffähr) franz., das Nothwendige, der Noth- 
bedarf; dad Ausfommen; die Bedarfstafche der Frauenzimmer. 

Neceſſität, die, Mezeffitäht) Tat., die Notwendigkeit. 

neceſſitiren Cnegefjitihren) Tat., nöthigen, zwingen, drängen und 
treiben. 

Nectar, fiehe Nektar. 

Nefas, das, (Mefas) lat., das Unrecht, der Frevel; entg. Fas. 
Negation, die, (Negaziohn) lat., die Verneinung, Leugnung; das 
Verneinungswort; eine abichlägige Antwort. 

negativ (negatiho) fat., verneinend; fehlend, aufheben. 

Negative, die, (Megatihve) lat., die Verneinung, abfchlägige 
Antwort. 

Neger, der, (Neger) Tat. u. fpan., der Mohr, Schwarze, Schwarz- 
häutige, Afrifaner; Negerin: die Schwarzhäutige. 

negiren (negihren) lat., verneinen; leugnen; abjchlagen, nicht 
einwilligen. 

Neglecten-Gelder (Negledten-G.) lat., Verſäumnißgelder. 

Negligé, das, Meglifcheh) franz., das nachläſſige, bequeme Ges 
wand, Hausfleid, Nachtkleid, Frühgewand; die VBernachläffigung. 

Negligence, die, Megliihangs) franz., die Nachläffigfeit, Saum: 
feligfeit, Sorglofigteit, Fahrläffigfeit, Unachtfamfeit. 
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negligent (negliichang) franz., nachläfig, ſaumſelig, fahrläffig. 

negligiren (Cneglifchihren) franz., vernachläffligen, verfaumen, nicht 
achten, außer Acht laſſen. 

Negoce, das, (Megohß) franz, das Geſchäft, Handlungsweien, 
bef. die Handlung im Großen. 

Negociant, der, (Negoffiang oder Negoziannt) franz., der Hans 
delsmann, Handelöherr, der im Großen handelt. 

Negociateur, der, (Megofliatöhr) franz., der Unterhändfer (bei. 
in Staatsangelegenheiten); Negociatrice, die, (Negoßiatrihf) 
die Unterbändlerin. - 

Negociation, die, Negoziaziohn und Negofliafiong) Tat. u. franz., 
die Unterhandlung in Staatsſachen; auch der Wechfelhandel. 
negociiren (negozi:ihren) lat. u. franz., unterhandeln;, Wechſelge— 
fchäfte treiben; Verkehr treiben, ausmitteln, (eine Summe Geldes) 

verfchaffen. 

Negrettis» Schafe (Megrettis Schafe) fpan., eine Art fpanifcher 
Schafe mit grober Wolle. 

Negrophil, der, (NegrofihD Tat. u. griech., der Negerfreund, 
Gegner des Sflavenhandele. 

Nekrolog, der, (Mefrolohg) griech., ein Negifter Berftorbener ; 
die kurze Lebensbefchreibung eined Verforbenen; eine Sammlung 
folcher Befchreibungen. 

nefrologifch (nekrolohgiſch) griech., die Lebengbefchreibung eines 
Verftsrbenen betreffend. 

Nefromantie, die, (Nefromantih) griech., die Todtenbeſchwö— 
rung, Geifterbannung, Schwarzkunft. 

Nefromant, der, Mefromannt) griech, der Todtenbeſchwörer, 
Scwarzfünftler, ein Betrüger der Abergläubigen. 

Nefroftopie, die, (Mefroffopih) griech, die Todtenfchau, Unter 
ſuchung eined Leichnams. 

Nektar, der, (Medtar) gried., Fabell.: der Göttertranf, Götter: 
wein; wer davon trank, wurde unfterblich; auch ein Lieblich füßer 
Mein von der Inſel Ecio, aus halb getrockneten Trauben; net 
tarifch: füß wie Nektar, göttlich. 

Nektarien Meftahrisen) griech., Mehrz.: die Honiggefäße ber 
Blumen. 

Nelly Neid engl. Abfürzung für Helene und Eleonore. * 

Nemeſis, die, (Nehmeſis) griech., Fabell.: die Vergeltungsgöttin, 
Vergelterin des Guten wie des Böſen, beſonders der aus Uber 
muth entſprungenen Gewaltſtreiche. 

Nenie (Nehni-e) ſiehe Nänie. 

Neograph, der, (Meograhf) griech., ein Neuſchreiber, der von ber 
herrfchenden Schreibart abweicht. 

Neographie, die, (Meografth) griech., die neue Schreibart. 

Nevlog, der, (Neolohg) griech., ein Lehrnenerer, der Neuerungen 
in alten Lehren verfucht. 
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neologifiren Cneologifihren) griech., Neulehren aufbringen, neuern 
wollen. 

Neologismug, der, Mevlogipmus) griech., die Lehrneuerung, 
Neuerungsfucht. Neologismen: neue, ſprachwidrig gebildete 
Wörter; auch Neologie heißt die Neulehrerei. 

neologiſch Cneolohgifch) griech., neulehrig, neuerungsfüchtig Cin 
Sprade und Glaubendfachen). 

Neophyt, der, Meofiht) griech., ein Neugepflanzter, Neubefehrter, 
Neugläubiger. 

Neorama, dad, (Nevrahma) griech., eig.: Neuficht, ein von einem 
Parifer, Namens Allaur, erfundened Rundbild, welches das In— 
nere eined Gebäudes, in deffen Mitte ſich der Zufchauer. befindet, 
darftellt, ein Tempelrundbild. 

Nephalien (Nefahlisen) griech., — Nüchternheitsfeſte; 
urſprünglich Trankopfer ohne Wein. 

nepotiſiren (nepotifihren) lat., Verwandte begünſtigen zum Nach— 
theil verdienterer Männer. 

Nepotismus, der, (Nepotißmus) lat., die Betterngunft, Neffenbe- 
günftigung, dad Beftreben großer und Eleiner Herren, ihre Ange- 
hörigen bei Vergebung von Würden und Ämtern vor Andern zu 
berücfichtigen. 

Neptun, der, (Neptuhn) Tat., Götterl.: der Meergott, Beherricher 
des Meeres, Bruder Jupiter's, Pluto’d und der. Suno, ein Sohn 
des Saturn und der Rhea. 

Neptuniften Meptunißten) lat., Benennung derjenigen, welche wiſ— 
fenfchaftlich beweifen und behaupten, daß die Erde ihre gegen» 

märtige Geftalt durch Waller erhalten habe, entg.: den Bulca- 
niften, weldye das Feuer als Urfache ihrer gegenwärtigen Ges 
ftalt annehmen. 

Nequam, der, Mehquam) lat., der Nichtsnutz. 

Nereus, der, (Nehreus) griech. ‚ Götterl., ein dem Neptun unter: 
georbneter Meergott, Bater von 50 Töchtern, den 

Nereiden (Meresihden) griech., Meernymphen und Begleiterinnen 
des Neptun. 

Nerven (Merrven) lat., Spannflechfen, die weißen, röhrenertigen, 
zarten Fafern, die ſich aus dem Gehirn und NRücenmarf über alle 
Theile des thierifchen Körpers in unzähligen Zweigen verbreiten, 
und der Siß aller Empfindung und Bewegung find. 

Nervenfyftem, dad, (Mervenfiftehm) Tat., der Nervenbau, das 
Nervengewebe, Nervengebäude. 

nervös (nervöhs) lat., nervig, Fräftig, ftarf; in Bezug auf Krank: 
heit : nervenfranf. 

Nervus Nerum gerendarum, der, (Nerrvus Rehrum geren- 
dahrum) lat., die Spannfledyfe aller Großthaten (das Geld). 
Neftor, der, (Neßtor) griech., ein. Huger König von Pylos, der 
‚in hohem Alter mit vor Troja ging und als weifer Nathgeber 
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ee: daher man unter Neftor einen weifen ehrwürdigen Greis 

veriteht. . 

Ne Sutor ultra Grepyidam! (Me Suhtor ultra Krehpidam) 
lat. Spridyw.: Schufter, bleib’ bei deinem Leiften ! 

nett (nett) franz., rein, fauber, zierlich, hübfch geglättet, lieb und 
leidlich. 

Netteté, die, (Netteteh) franz., die Neinlichfeit, Sauberkeit, Klar; 
heit, Zierlichkeit. 

netto (netto) ital., rein, genau, reiner Ertrag (einer - Waare); 
das reine Waarengewicht Cohne Padhülle). (abgek. nto.) vergl. 
Brutto. 

— (neutrahl) lat., parteilos, feiner Partei zugethan, atıs 
theillos. 

Neutralifation, die, (Neutraliſaziohn) Tat., die Antheifebe- 
freiung; Scheidef.: die Verwandlung in Mittelfalze, die aus der 
Verbindung einer Säure mit Laugenfalz eutftehen. 

neutralifiren (Cneutralifihren) lat., a) parteilos machen ; b) fich 
yarteilos verhalten; c) unſchädlich machen; Scheidek.: in Mittels 
ſalz verwandeln. 

Neutralität, die, (Neutralitäht) Tat., die Parteilofigkeit, Ans 
theillofigfeit (da man ed mit feiner Partei hält). 

Neutral-Salze (Meutrahl-S.) lat., Mifchfalze won Säuren und 
Laugenfalzen). 

Neutrum, dad, (Neutrum) lat., Epradjl.: dad Sachgefchlecht, 
das weder männlid; noch weiblich ift. 

Neveu, der, (Newöh) franz, der Neffe, der Bruders» oder 
Schwefterfohn. 

Nexus, der, (Medfus) Tat., der Zufammerhang, die Verfnüpfung, 
das Band; Cauſal-Nexus: der urfächliche Zufammenhang. 

Niais, der, (Niah) franz., der Alberne, Einfalt, Pinfel, Tropf. 

a e, die, MNiähfe) franz., die Alberne, Pinfelhafte, Einfältige, 


NRiaiferie, die, (Niäferih) franz., die Einfalt, Albernheit, Pin- 
felei, Dummheit, das Genäfel. 

Nibelungenlied (Nihbelungen!.) ein altdeutfches Heldengedicht 
aus dem Anfang des 13ten Sahrhundertd. Den Namen führt 
ed von ben Nibelungen oder Niflungen, einem altburgundifchen 
mächtigen Heldenftanıme und deutfchen Grundvolf aus den Zeiten 
Attila’ oder Ezelins 430 — 440. Das graufige Schickſal dieſes 
Stammes durch große wilde Leidenſchaft zweier Paare, Siegfried 
und Chrimhilde, Gunnar und Brunhildis herbeigeführt, iſt des 
Gedichtes Gegenſtand. 

Niche, die, Miſch) ſiehe Niſche. 

Niece, die, (Niähß) franz., die Nichte, Bruder- oder Schweſter⸗ 
Tochter, Nicht:Tochter, Neffin. 

Niellen Nirellen) ital, Mehrz.: Schwarzplatten, Metallplatten, 


nielliren — Rivellement. 329 


denen Zeichnungen eingegraben und mit ſchwarzem Schmelz; (Wis 
ello) ausgefüllt find. 

nielliren Gy:ellihren) ital., in Metall graben und mit Schwärze 
ausfüllen. 

Niello Nirello) ital., eine Maffe zu gravirten Zeichnungen auf 
Gold» oder Eilberplattenz fie beftand aus feinem Silber, ges 
reinigtem Kupfer, Blei, fchwarzem Sungfernfchwefel und Borar. 

Niete, die, (Nihte) hollaänd., das Nicht, das Fehlloos, die Null, 
der Fehlzug. 

Nigromant, der, (Nigromannt) Tat. u. griech., ein vermeintlicher 
Schwarzfünftler. | 

Nigromantie, die, Migromantih) Tat. u. griech., die vermeint- 
lihe Schwarzfunft, Wahrfagung mit Hülfe böfer Geifter, fiehe 
Nefromantie, 

Nihilift, der, (Nihilißt) lat., ein Nicktöglaubender Cin Religionds 
fachen), ein Taugenichts; nihil: nichte. 

Nike Otihfä) griech., die Siegesgöttin der alten Griechen, bie bei 
den Römern die Victoria war. 

Nikolaus (Nikolaus) yrieh., abgef.: Niklas und Klaus, 
männl. N.: Volksſieger, Bolföbeberrfcher. 

nil ad Rem Cnill ad Nemm) lat., (das thut) nichts zur Sache, 

Nimbus, der, (Nimmbus) lat., der Heiligenfchein, Strahlenjchein 
um den Kopf eined Heiligeubildes. 

nimium (nihmium) Tat., zu viel. 

Niobe (Nihsobeh) Fabell.: Gemahlin des theban. Könige Amphion, 
Mutter von 7 Söhnen und 7 Töchtern, welche, ftolz auf die 
Menge ihrer Kinder, Latona, die nur Mutter von Apollo 
und Diana war, verfpottete, weshalb diefe zwei ihr alle 
Kinder mit Pfeilen tödteten, um der Mutter Echimpf zu rächen. 
Schmerz und Verzweiflung verwandelte die unglückliche Mutter 
in einen Stein. 

nippiren (nippihren) franz., mit Pußzeug verfehen, mit Modetand 
ausfchmücken. 

Niſche, die, (Nihſche) franz, eine Wandvertiefung, nach einem 
halben Girfelftücte genrbeitete Vertiefung in einer Mauer für 
Statuen, Defen ıc. 

Nitimur in Vetitum Mihtimur in Behtitum) Tat., Sprüdw.: 
wir ftreben gern nach WVerbotenem. 

Nitrum, dad, (Mihtrum) lat., der Salpeter. 

nitrös (nitröhs) lat., falpeterartig, falpetrig. 

Niveau, der oder dad, (Nimoh) franz, die Wafferwage, Richt— 
oder Setzwage; die wagerechte Fläche; Wafferfläche. 

Niveleur, der, (Nimelöhr) franz., der Abwäger, Gleichmacher. 

niveliren Cniwelihren) franz, nad der Waflermwage abmwägen, 
wagerecht machen, ebnen. 

Rivellement, das, (Nimellemang) franz., die Abmeffung, Richt: 
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wägung, Gleichmachung nad; der Waflerwage; die Nivelli- 
rung ift daffelbe. 

Nivofe, der, (Nimohfe) franz., der Schneemonat im franzöfifchen 
Kalender der Republif: vom 21. December bis 19. Januar. 

Niren (Nidien) a. dtfch., fabelhafte Waffergeifter, die im Waſſer 
leben und Menfchen zu ſich hinunterziehen. 

nobilitiren (nobilitihren) lat., adeln, in den Adelftand erheben. 

Nobilitirung, die, Mobilitihbrung) lat. u. dtfdj., Die Adelung, 
das Adeln. 

noble oder nobel (nohbel) franz., edel, großmüthig, von innerem 
Adel; trefflich, herrlich; adelig, von Geburtsadel. 

Nobleffe, die, (Mobleß) franz., der Adel, Adelftand, die Adelichaft. 

Noctambulug,.der, (Noftammbulus) lat., ein Nachtwandler. 

Nocturnus, der, Mokturrnus) nämlich Cantus, lat.: der nächt— 
liche Geſang, Nachtgeſang Cin Klöftern). 

nolens volens (nohlens vohlens) lat., wollend oder nicht wol- 
lend, mit oder wider Willen. . 

noli me tangere (nohli meh tangereh) lat., wolle mid; nicht be- 
rühren, berühr’ mich nicht, Benennung einer Gefühlepflanze. 

Nomaden (Nomahden) grieh., Hirtenvölfer, die feinen feften 
Wohnſitz haben, Wandelvölfer. 

nomabdifch (nomahdifch) griech., herummandernd, heimathlos. 

Nomen, dad, (Nohmen) lat., der Namen, die Benennung; 
Spradjl.: ein Nennwort; das Nomen fubftantivum: das 
Hauptwort; das Nomen adjectivum: dad Beiwort; Dad 
Nomen appellativum: der Gattungsnamen (z. B. Thier, 
Baum); das Nomen collectivum: dad Sammelmwort, Biel: 
heitswort (3. B. Obft, Gemeinde, Getreide); das Nomen pros 
prium: der Eigennamen (Landed-, Ortds oder Perfonen Nas 

. men); Nomen gentile: ein Volksnamen (ein Deutfcher, ein 
Franzoſe ꝛc.); Nomen materiale: Stoffnamen (Stein, Holz, 
Eifen 2.) 5 Nomen et Dmen: Namen und deifen Bedeutung 
(;. B. der Schneitermeifter Schneider). 

Nomenclator, der, (Nomenklahtor) lat., ein Namennenner, Nas 
menzeiger. 

Nomenclatur, die, Momenklastuhr) lat., das Namenverzeichniß. 

NominalsDefinition, die, (Nominahl » Definiziohn) lat., die 
Namen: oder Worterflärung (Centgeg. Real-Definition). 

NRominals Werth, der, (Nominahl-W.) Iat., der Nennwerth 
(einer Münze); entgeg. Neal: Werth. 

Nomination, die, (Nominaziohn) Tat., die Benennung, Ernen⸗ 
nung. 

Nominativus, der, (Nominatihvus) lat., Spradl.: der Nenns 
fall, Ausfagefall. 

Nominatus, der, (Nominahtus) lat., ein Genannter, Benannter, 
Borgefchlagener, Ernannter. 
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nominiren (nominihren) lat., nennen, benennen, ernennen, 

Nomofratie, die, (Nomofratih) griech., die Gefegherrfchaft, die 
Derfaffung, wo dad Gefeß herrfcht. i 

Nomologie, die, (Nomologih) griech., die Gefeßgebungslchre. 

Ronconformiften (Monfonformißten) lat., Nichtübereinftimmende, 
Nichtbifchöfliche, Proteftanten in England, die fich nicht zur herr⸗ 
fchenden bifchöfl. Kirche bekennen; vergl. Diffenters. 

None, die, (Mohne) lat., Muf.: der neunte Ton vom Grundton. 

Nonens, dad, (Non⸗ens) lat., ein Nichte, ein Ding, welches nicht 
ift, nicht feyn kann. 

Nonius, der, (Nonius) Meßk.: der Gradtheiler, ein Werkzeug, 
die Grade des Bogens in fehr Feine Theile zu theilen; Peter 
Vernier, 1631, ift Erfinder deffelben, und nicht Peter Nonius. 

non liquet (non liquet) lat., es ift nicht Mar, nicht deutlich 
nicht befannt. 

non molto (nen molto) ital., Muf.: nicht zu fehr, nicht zu viel. 

Nonne, die, (Nonne) lat.: Nonna, die Klofterfrau. 

Nonpareille, die, (Monparellje) franz., die oder dad Umver⸗ 
gleichliche, Benennung verfchiedener vorzüglider Dinge, 3. B. 
eine Art feidener Bänder; bei den Buchdruckern: eine der klein⸗ 
ſten Drudichriften; Perlichrift. 

Non plus ultra, das, (Monn pluß ultra) lat., das Nichtedars 
über, das Außerfte, Letzte, der Gipfel, die Krone. 

Nonfens, der, (Nonfenne) Tat. u. engl., der Unfinn, das Sinns 
loſe, der leere Wortfchwall. 

non tanto (non tanto) ital., Muf.: nicht zu fehr. 

Nonvaleur, die, (Nongwalöhr) franz., der Unwerth; der uns 
fichere Ausftand von Pachten, Zinfen ıc. \ 
Noologie, die, (Noologih) griech., die Lehre von den reinen Be 

griffen der Vernunft. 

Norm, die, (Norm) lat., die Regel, Borfchrift, Richtfehnur, das 
Mufter; ad Normam: nad der VBorfchrift. | 

normal (normahD lat., vorfchriftsmäßig, regelrecht, mufterhaft ; 

Maeßk.: winfelredt. 

Normal:Scyule, die, (Mormahl:Sch.) lat., die Mufterfchufe. 

normativ (normatibo) lat., zur NRichtfchnur dienend. 

Nornen (Nornen), Mehrz.: nord. Götterl.: die drei Gdttinnen ber 
Zeit und Schiefjals, ihre Namen find: Urd, Werande und 
Sfuld — vergangen, gegenwärtig und zufünftig. 

Nosce te ipfum! (NRogze te ipfum) Tat., lerne dich felbft Zennen! 

Nofologie, die, (Nofologih) griech.: die Lehre von den Kranfs 
heiten des menfchlichen Körpers. 

Noſſa (Noffa), nord. Götterl.: die Göttin der Schönheit, Vortreff- 
lichkeit und Anmuth. 

Noftalgie, die, (Noftalgih) griech, das Heimweh, die wehmüs 
thige Sehnfucht nach der Heimath. - — 
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noftalgifch Cnoftallgiich) griedy., heimmehlich, heimfehnlich. 

Noftrat, der, (Moftraht) Tat., ein Unfriger, Landsmann, einer 
von unfren Leuten. 

Nota oder Note, die, (Nota oder Nohte) lat., 1) das Zeichen, 
Merkzeihen, Merkmal; 9 die Anmerkung, Erklärung einer 
Stelle; 3) bei Kaufl. eine Rechnung, ein Feiner Auszug ; eine 
Berfchreibung, 3. B. Banknote; 4) Muf.: das Tonzeichen, auch 
der Ton felbft. 

nota bene (nota bene) lat., merfe wohl! wohl gemerft! (abge. 
NB.) das Notabene: der Denfzettel, Verweis. 

notabel Cnotahbel) lat., merkwürdig, bemerfenswerth; anfehnfich. 

Notabeln (Motahbeln) Tat. u. franz., die Bornehmften des Staates, 
ehemalige NReichsftände in Franfreich. 

Notamen, das, (Motahmen) lat., Bemerkung zur Beantwors 
tung, Bemerfungsfrage; Mehrz.: Notamina Notahmina) fra— 
gende Bemerfungen, Demertuusäfragen, Cbefonders bei Rechnungs: 
Revifionen zur Berichtigung der Rechnungen). 

Notariat, das, (Motariaht) lat., dad Amt eines Notare. 

Notarius oder Notar, ber, Motahrius oder Notahr) lat., der 
Urkundenſchreiber, Beurkunder (welcher in Gegenwart von Zeugen 
rechtskräftige Urkunden ausfertigt). 

Notel, die, (Notehl) lat: Notula, ein kurzer Aufſatz zur Ein— 
fchränfung eines Vertrags. 

Notenplan, der, Mohtenplahn), die 5 Linien zu den Roten ‚ bie 
Tonleiter. 

dotification, die, Motifikaziohn) lat., die Bekanntmachung, Ans 
Timbigung, Mittheilung einer Nachricht. 

notificiren (notifisihren) lat., fund thun, befannt machen, berich- 
ten, eröffnen, melden. 

notiren (notihren) lat., merfen, anmerken, aufzeichnen, anfchreiben. 

Notiz, die, (Notiß) Tat., die Bemerkung, Kunde, Erwägung 5 
Notiz von Etwas nehmen: Kunde von Etwas nehmen, fich 
darum befümmern; fich etwas bemerfen. 

notorifd (notohrifch) lat., allbefannt, allgemein befannt, land— 
fundig, offenbar. 

Notre Dame (Motterdahm) franz. ., unfere liebe Frau, Benennung 
der Mutter Jeſu; Hauptfirche in Paris, unferer lieben Frauen Kirche. 

Notturno, das, (Motturrno) ital, Muf.: eine Nachtmuſik, ein 
Nachtitändchen. 

Noumenon, dad, (Nosuhmenonn) grieh., ein Berftandeöwefen, 
Gedankenweſen, überfinnlicher Gegenftand, Geiſt). 

novsantif (novsantihf) lat., neualt (4. B. neugebaute Ritterburg, 
römifche Wafferleitungen ꝛc.); die Nov-Antifen: Mehrz. die 
Neualterthümlichfeiten. 

Nova (Nohva) Tat., Neuheiten, Neuigkeiten neue Waare, neue 
Bücher); de novo lat., von —— von vorn. 
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Novation, die, (Novaziohn) lat., die Erneuerung (einer alten 
Dbligation, eined Schuldicheing). 

Novator, der, (Movahtor) lat., der Neuerer. 

Novellator, der, Movellahtor) Tat., ein Verordnungsneuerer, 
Sonftitutionsummandfer, Neufaßungsfüchtiger. 

Novellen (Novellen) ital,, oder Nouvellen (Muwellen) Neuigs 
feiten, neue Nachrichten; Feine Romane, Furze' erdichtete Erzäh— 
lungen; Rſpr.: die neuen Geſetze Juſtinians, ein Theil des 
Gorpus juris. 

Novellift, der, (Nowellißt) ital., der Nomellenfchreiber, Zeitungss 
fchreiber; Zeitungsfreund; Neuigfeitsfrämer. 

November, der, (November) lat., der 11te Monat, der Wind: 
monat, der 9te Monat nach dem altröm. Kalender, 

Novemole (Novemohle) ital., Muf.: ein Neunling, neun zuſam— 
mengezogene Noten, drei verbundene Triolen. 

Noviciat, dad, (Noviziaht) lat. Novittatus, das Probejahr, die 
Prüfungszeit in Klöftern, 

Novität, die, (Movitäht) Tat., die Neuigfeit, daſſelbe mas 
Nova iſt. — 

Noviz, der, (Novitz) lat., der Neuling, Prüfling, Probelehrling, 
Probemönch; Novitius, der, (Novizius) iſt daſſelbe. 

Novum Teſtamentum, das, (Novum Teſtamenntum) lat., das 
neue Teſtament, die Schriften des neuen Bundes. 

Noxalklage, die, (Noxahl-Kl.) Tat., eine Entſchädigungsklage; 
die Noxa: der Schaden, die Miſſethat. 

Noyaden (Mojahden) franz., Mehrz.: Erſäufungen ganzer Com— 
pagnieen zur Zeit der Schreckensherrſchaft in Frankreich. 

Nro., ſiehe Numerus. 

Nuance, die, (Nüangfe) franz., die Abſtufung, Schattirung, der 
feine Unterfchied des Helleren und Dunfferen einer Farbe. 

nuanciren Cmiangfihrem);franz., ftufenmweife abfchatten, verfchatten. 

Nuancirung Nünngfihrung) franz., der allmählige Übergang, der ' 
feine Unterfchied, die Abftufung. 

nubil (nubihl) lat., mannbar, heirathefähig. 

Nubilität, die, Mubilitähl) Tat., die Mannbarkeit, Heirathe- 
fähigfeit. 

nuda Gautio (nuhda Kaufzio) lat., Rechtöfpr.: ein nacktes Der: 
fprechen, ohne Gewährleiftung. 

Nudität, die, Nuditäht) Tat., die Nacktheit, Mehrz.: Nuditä— 
ten, in der Malerf.: Blößen, nadte Figuren, nackte Menfchen- 
geftalten G. B. Sündfluth;Gemälde). 

Null, die, (Null) lat., die Hohlziffer, weiche die Abwefenheit einer 
Zahl anzeigt; null und nidytig, völlig ungültig, unftatthaft. 

Nullität, die, Nullitäht) Tat., die Nichtigkeit, Ungültigfeit. 

Numeralia Numerahlia) lat., Sprachl.: die Zahlwörter. 
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Numeration, bie, (Numeraziohn) lat., Rechenk.: das Zahlen: 
ausſprechen, die Zifferung. - 

ee der, (Numerahtor) lat., Rechenk.: der Zähler eines 

ruchs. 

Numeri (Nummeri) lat., die Zahlen: das vierte Buch Moſis, der 
darin enthaltenen ifraelit. Volkszählung wegen jo genannt. 

numeriren (numerihren) lat., zählen, beziffern, Crichtig) anfegen; 
bezeichnen. 

numeriſch Cnumehrifch) Iat., zahlbar, durch Zahlen ausdrückbar; 
ein numerifches Verhältniß: ein Zahlenverhältniß. 

numerös (numeröhs) lat., zahlreich, volltönend, wohlklingend. 

Numerus, der, (Nummerus) lat., die Zahl, Ziffer; auch der ab 
gemefjene NRedeflang; abgef.: Nro. (Nummero) der Zahl nad. 

Rumismatif, die, (Numismahtid) lat., die Münzkunde, Münz 
wiffeufchaft (won weldyem Zeitalter, Gepräge, Metall ıc. eine 
Münze fei). 

Numismatifer, der, Numismahtifer) Tat., ber Münzfenner, 
Münzkundige. 

numismatifch Cnumismahtifch) Tat., münzfundig, münzwiſſen⸗ 
fchaftlich. i 

Nunciation, die, (Nunziagiohn) lat., die Verkündigung, Anzeige, 
Meldung, Berichterftattung. 

Nunciatur, die, (Nunziastuhr) lat., die Gefandtfchaft, Amt und 
Würde eines päpftlichen Borfchafters. | j 

nunciiren (nuncisihren) lat., verfündigen, melden , anzeigen. 

Nuncius, der, (Nunziuß) lat., der Bote; päpftliche Bote. 

Nuncupation, die, (Nunfupaziohn) lat., die Ernennung zum 
Erben, Annahme dazu durch feierliche Erflärung. 

Nuncupativ, dad, (Nunkupatihv) lat., dag mündliche Vermaͤcht⸗ 
niß; Nipr.: die beftimmt auögefprocdyene Willenderflärung. 

nuncupiren (uunfupihren) lat., namhaft machen, in vedjtlicher 
Form erflärei. 

Nupta, die, (Nupta) lat., die Berheirathete, Verehelichte. 

nuptial (nupziahl) lat., hochzeitlich, bräutlid. 

Mutation, die, (Nutaziohn) lat., dag Schwanken, Wanken; Hinfen. 

Nutri — ent, dad, (Nutrimennt) lat., die Nahrung, das Nahrungs⸗ 
mittel. 

nutriren (nutrihren) Tat., ernähren. 

Nutrition, die, (Nutriziohn) lat., die Ernährung, Nährung. 

nutritiv (nutritihv) lat., nährend, nahrhaftz die Nutritiv— 
fraft: Nährfraft. 

Nur, die, (Nucks) lat., eine Nuß, Mehrz.: Nuces Nuhze). 

Nymphe, die, (Nimfe) grieh., Mehrz.: Nymphen: Fabell.: 
Geiftmädchen, Halbgöttinnen, die in Flüffen, Quellen, Ce, 
Wäldern, auf Bergen und in Thälern gedacht und nad; den ver— 
fchiedenen Gegenftänden, die fie bewohnten und beſchützten, 9% 
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nannt wurden, ald: Auloniäden: Thalnymphen; Dreäden: 
Berguymphen; Leimoniäden: Wiefennymphen; Limnäden: 
Sumpfuympben, See- und Teihnymphen ; Napäen: Hainnym- 
phen; Nereiden und Dceaniden: Waffer: und Meernymphen; 
Najäden und Potamiden: Quell: und Flußnymphen; Dry: 
äden und Hamadryäden: Baum und Walduymphen; uneig.: 
Luftmäadchen, Buhldirnen. 

Nympheum, das, (Nimfehrum) gried., ein Nymphentempel, ein 
den Nymphen geweihtes Gebäude mit Springbrunnen, Säulen: 
gängen und Sigen zum Ausruhen; ein Frauenbad. 

O 
Dafe, die, Gahſe) orient., eine fruchtbare Gegend in großer 
. Sandwüfte, bewäfferte grüne Inſel von unfruchtbarer Sandwüſte 
umgeben G. B. in Afrika). 

Dbäratus, der, CObärahtus) Tat., der Verfchuldete, tief in Schul: 
den Steckender. 

obduciren (obduzihren) lat., Leichen öffnen und befichtigen. 

Dbducent, der, (Obduzennt) lat., Ripr.: ein Befichtiger eines 
Leichnams, der gerichtliche Leichenunterſucher. 

Dbduction, die, (Obdukziohn) lat., die gerichtliche Befichtigung 
und Unterfuchung eines Leichname. 

Dbedienz, die, (Obediennz) lat., der Gehorfam, die Dienftpflicht, 
flöfßterliche Untergebenheit auch Geleitsbrief fir Ordenggeiftliche, 

Dbedientiariug, der, (Dbedienziahriuns) lat., ein dienftthuender 
Mönch, der eine Dbedienz- Pfarre, das eine Pfarre bedeutet, 
die von Kloftergeiftlichen unentgeltlich verwaltet wird, verwaltet. 

Obelisk, der, (Dbelißf) gried., die Spigfäule, der Prachtfegel, 
eine vierfeitige, oben fpig zulaufende Säule auf einem Poftament 
ftehend mit Hieroglyphen verfehen. Die alten Agypter bildeten 
foldhe von 50 bis 150 und mehr Fuß Höhe, meift ganz aug 
einem Steine, als Zierdes und Denffäulen. 

Dbelus, der, (Ohbelus) Tat., 1) der Spieß, D ein Fritifches 
Zeichen, zur Bemerkung verdächtiger Ausdrücke und Stellen. 

Dberft-Lieutenant, der, (Oberft-Liötnang oder gewöhnl. Oberft- 
Leutnant) dtfch. u. franz., der Statt-Oberſte, Oberftleitmann, der 
Nächſte nach dem Oberften. 

obiter Cohbiter) lat., obenhin, beiläuftg, nebenher. - 

Dbject, das, (Objekt) Iat., der Gegenftand, die Sache oder Per- 
fon, wovon die Rede iſt; Ziel, Zweck, Zielwort. 

Dbjection, die, (Objekziohn) Tat., die Einwendung, der Ein- 
wand, Einwurf. 

objectiv Cobjeftiho) Tat., gegenftändlich, eine Sache außer ung 
betreffend (Centgeg. fubjectiv: perfönlid). 
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Objectivglas, das, (Objektihvglas) lat., das Gegenſtandsglas, 
welches in einem Fernrohr dem zu betrachtenden Gegenſtande zu— 
gekehrt ift, vergl. Dcularglas. 

DObjectivität, die, (Objeftivitäht) Tat., die Beziehung auf einen 
außsren Gegeuftand, die Gegenftändlichfeit, 

objieiren Cobjizihren) lat., eimvenden, Einwürfe machen, entgegnen. 

Dbjurgation, die, (Objurgaziohn) lat., das Schelten, Tadeln, 
der Verweis. 

objurgiren Cobjurgibren) lat., tadeln, Verweife geben, 

Dblate, die, (Dbblate) lat., dad Opferbrod, Abendmahlsbrod 
(GHoſtie); Mundlack, Siegelleim, Siegelblättchen. 

Dblation, die, (Oblaziohn) lat., die Erbietung, Darbietung, das 
Geſchenk, Opfer; Ripr.: die Erbietung. 

Dblatorien COblatohrien) lat, Kffpr.: Empfehlungsfchreiben neus 
gegründeter Handlungen, gedructe Anerbietungsbriefe. 

Dblatug, der, (Dblahtus) lat., ein (zum Klofterleben) Darge— 
brachter, (Kırabe oder invalid). 

Dblei, die, (Oblei) lat, Obolus: das Scherflein, jede Gabe an 
geiftl. Stiftungen. 

oblectiren Cobleftihren) lat., ergößen. 

Dbligation, die, (Obligaziohn) lat., die Verbindlichkeit, Schul: 
digkeit, der Schuldfchein, die Schuldverfchreibung, gerichtliche 
Verficherung gegen Darlehn. 

obligat Cobligaht) lat., verpflichtet, verbunden, -verbindlich. 

obligato Cobligahto) ital., Muf.: hauptſtimmig, bei mehrftimmigen 
Tonſtücken die Hauptfiimme vortragend. | 

obligatorifch Cobligatohrifch) lat, verbindlich, verpflichtend. 

Dbligeance, die, E(bliſchangs) franz, die Gefälligfeit, Höflid): 
feit, Dienjtfertigfeit. 

obligeant (oblifchang) franz., verbindlich, gefällig, höflich. 

obligiren Coblifdyihren und obligihren) franz., verbinden, verbind: 
licdy machen, verpflichten; nöthigen; obligirt Coblifchirt) verbuns 
den, ich danfe. 

Dbligo Ebligo) ital,, Kfipr.: Die DVerbindlic;feit eines Kauf— 
mannd gegen einen andern durch Vorſchuß oder Mechfe Giro 
(Dichiro), Wechfelslibertrag. 

oblique (Coblihqueh) Tat., ſchief, fchräg, feitwärts, überzwerch; auf 
Schleichwegen, unerlaubt, verftedt. 

DObliquität, die, (Obliquitäht) Tat., die fchiefe Richtung, Ab: 
lenkung. 

Oblongum, das, (Oblonngum) lat., das längliche Viereck; ob— 
long: länglich, ablänglich. 

obloquiren (obloquihren) lat., widerſprechen. 

Obolus oder Obol, der, (Ohbolus oder Obohl) griech., eine 
altgriech. Scheidemünze; ein Heller, Scherflein; auch ein Arznei: 
gewicht von 10 Gran. 
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obrepiren Cobrepihren) lat., überfchleichen, hintergehen. 

obreptiſch Cobrepptifc) lat., erfchlichen, erfchlichenerweife. 

obruirt (obrusihre) lat., überhäuft. 

obſcön oder obfcen Cobszöhn oder obszehn) lat., unzüchtig, 
ſchmutzig, unanftändig, fchlüpfrig. 

Dbfcöna, die, (Obszöhna) lat., Unanftändigfeiten, Unzüchtigfeiten, 
Sudeleien, Schmuß. 

Obſcönität CDObszönitäht) Tat., Unanftändigfeit, Schlüpfrigfeit, 
Unehrbarfeit, Zoten, unzüchtige Reden. 

obfeur (obskuhr) Tat., dunkel, finfter, düſter; verborgen; unbe 
rühmt, unbemerft; in Obfcuro leben: ein unbemerftes Leben führen. 

Dbfeurant, der, (Obffurannt) Tat., der Verfinfterer, Nadhtver: 
breiter, Aufflärungshinderer, Aufklärungsfeind. 

Dbfeurantismus, der, (Obffurantißmus) Iat., die Verfinſte— 
rungsfucht, Aufflärungshemmung , Unwiffenheitserhaltung ; das 
Beftreben, das Volf im Dummheit und Unwiſſenheit zu. erhalten. 

obfeuriren Cobffurihren) lat., verdüftern, verfinftern. 

Dbfcurität, die, CObffuritäht) Iat., die Dunkelheit; Berborgens 
heit, Unberühmtheit. 

Dbfecration, die, CObfefraziohn) Iat., die Beſchwörung. 

obfecriren Cobfefrihren) Iat., befchwören, flehentlich bitten. 

objediren Cobfedihren) lat., belagern; inftändig bitten, durch Bits 
ten beftürmen. 

Obſequien CObfehquisen) Tat., ZTodtenfeier, Seelenmeſſe; fiehe: 
Erjequien. 

Obſequium, das, (Obfehquium) Tat., die Wilffährigfeit, Folg— 
famfeit. — Obfequium Amicos, Veritas Ddium parit 
Dbfehquium Amihfos, Vehritas Ohdium pahrit) Tat. Sprchw.: 
Winfährigkeit macht Freunde, Wahrheit Haß. ; 

Dbjervanz, die, (Obfervannz) lat., das Herfömmliche, Ubliche, 
der alte Gebrauch; auch Beobachtungsregeln in Klöftern. 

Dbfervation, die, (Obfervaziohn) Iat., die Beobachtung, Wahr- 
nehmung. Dbfervations-Armee: das Beobachtungsheer, das 
den Feind beobachtet. 

Dbfervatorium, das, (CObfervatohrium) lat., die Sternwarte, 
der Thurm zur Sternbeobadhtung; Mehrz.: Obfervatoria, 
tor, der, (Dbjervahtor) lat., der Beobachter; Sternbe- 

obadhter. 

obferviren Cobfervihren) Iat., beobachten, wahrnehmen. | 

Dbfidional-Münzen CObfidionahl-M.) lat., Belagerungsmünzen, 
Nothmünzen, in belagerten Feftungen gefchlagen. 

Dbfignation, die, CObfignaziohn) lat., die Befiegelung, gericht 
liche Berfiegelung. 

obfigniren Cobfignihren) Tat., verfiegeln, befiegeln. 

obfolet Cobfoleht) lat., verbraucht, durch Gebrauch abgenußt, vers 
altet. | 
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obfolete Wörter: außer Gebrauch gefommene Wörter. 

Obitaculum, das, (Obftahfulum) lat., das Hinderniß, der Wi— 
derftand ; das Dbftafel CObftahfel) ift daffelbe. 

‚obftinat Cobftinaht) lat., eigenſinnig, ftarrföpftg, unbiegfam, hals— 
ftarrig. 

Osftimation „ die, (Obftinaziohn) Tat., die Beharrlichfeit, Unbiegs 
famfeit, Haleftarrigfeit, Hartnädigkeit, der Eigenfinn. 

obftrict Cobftridt) lat., verbunden, fchufdig. 

Obftriction, die, (Obſtrikziohn) Tat., die Verpflichtung, Verbind⸗ 
lichkeit. 

obftringiren Cobftringihren) lat., verpflichten, verbindlich madıen. 

Obftruction, die, (Obſtrukziohn) Tat., die Verftopfung, Hart 
leibigkeit. | 

obftructin Cobftruftiho) Tat., verftopfend. 

obftruiren Cobftru:ihren) lat., verftopfen, hartleibig machen. 

obftruirt Cobftru:ihrt) lat., verftopft, hartleibig. 

obteniren Cobtenihren) lat., Etwas behaupten; feinen Zwed er 
reichen; fliegen, gewinnen. 

DObteftation, die, (Obteſtaziohn) lat., die dringende inftändige 
Bitte, Beſchwörung. 

obteftiren (Cobteftihren) lat., angelegentlich bitten, befchwören. 

obtorquiren (Cobtorquihren) Tat., verdrehen, umfehren; obtorte 
Gollo: mit — Halſe, d. h. mit Gewalt (vor Gericht 
bringen); beim Kragen gefaßt. 

Obtrectator, der, (Obtreftahtor) lat., der neidifche Xäfterer, 
Berleumder, Anfchwärzer. 

obtrectiren Cobtreftihren) lat., verkleinern, verleumden, ans 
fchwärzen. 

obtus (obtuhs) Tat., flumpf, abgenutzt; ftumpf an Geifteöträften. 

2 m „ die, (Obvoluziohn) lat., die Umwickelung mit 

inden. 

Deccafion, die, (Okkaſſohn) lat., die Gelegenheit, Veranlaſſung; 
par Decafion (par Okkaſiong) durch Gelegenheit. 

occafionell Coffafionell) franz., gelegentlich, zufällig. 

occaſioniren Coffafionihren) franz., veranlaffen, verurfachen, Ge⸗ 
legenheit dazu geben. 

Occident, der, (Ockzident) lat., der Niedergang der Sonmne, 
Abend, Weſt; das Abendland oder die Abendländer. 

occidental Cofzidentahl) Iat., abendländifch, weſilich, gegen De 
ften gelegen. eil 

Dcciput, dad, (Ockziput) lat., das Hinterhaupt, ber Hinterth 
des Hirnſchädels. 

Occulta (Oklullta) lat., Mehrz.: Geheimniſſe, Verborgenheiten 

Occultation, die, (Okkultaziohn) lat., die Verheimlichung, 

hehlung, Verbergung. 
occultiren Gekultihren) lat., verheimlichen, verhehlen. 
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v a Coffumbihren) lat., unterliegen, verfpielen, zu Grunde 
gehen. - 

Dccupation, bie, (Dffupaziohn) lat., a) die Befisnahme, Eins 
nahme (eines Ortes); b) Befchäftigung. 

occupiren (offupihren) lat., einnehmen, in Beſitz nehmen, einer 
Sache ſich bemächtigen; befchäftigen, Befchäftigung machen. 

Coffupihrt) Tat., befchäftigt, mit Gefchäften überhäuft; - 
eſetzt. 

Occurrenz, die, (Okkurrenz) lat., das Begegniß, der Vorfall, 
die Begebenheit; occurrent: vorfallend, ſich ereignend. 

occurriren (olkurrihren) lat., entgegenkommen, vorfallen, begeg— 
nen, ereignen; zuvorkommen. 

Ocean, der, (Ohzean) griech. u. lat., das Weltmeer; uneigentl. 
der Abgrund. 

Oceanus, der, (Dzehranuß) griech. u. fat., Götterl.: der Gott 
des Meltmeerdö, er war der Gatte der Tethys, der Mutter ber 
Flüffe und Nymphen; die Zahl feiner Nachfommen Oceaniden ift 
30005; feine Herrfchaft erhielt nach ihm Neptun. 

Dcher, der, (Ocher) lat. oder Defer: mit Erde vermifchter Metalls 
kalk, Erdgelb, Berggelb. 

Dchlofrat, der, COchlofraht) griech., ein PWöbelbeherrfcjer, Pöbels 
anführer. 

Dchlofratie, die, COchlofratih) griech., die Pöbelherrfchaft. 

ochlofratifch Cochlofrahtiich) griech., pöbelherrfchend. - 

Detaedron, dad, (Okta⸗edron) griech., ein von acht gleichfeitigen 
Dreiecken eingefchloffener Körper, d. i. zwölf Seiten und vier 
und zwanzig Winkel. 

Dctale, das, (Dftahleh) lat., ein Achttheil. 

Dcetangulum, dad, (Dftanngulum) lat., ein Achte, eine Fläche 
mit acht Ecken. j 
Dctant, der, (Oftannt) lat., ein Achtelfreis, ein Werkzeug, wels 

ches den achten Theil eines Girfeld enthält. 

Octapla, die, (Ocktaplah) lat. (näml. Biblin), eine achtfpradhige 
Bibel, eine in acht Sprachen auf acht Spaltfeiten gedructe Bibel. 

Dctav, das, (Dftaho) lat., die Achtelgröße eines Papierbogens. 

Detave, die, (Dftahve) lat., Muf.: der Achtklang, die Gleich— 
klangs⸗achte; der Umfang von acht Tönen. 

Dctober, der, (Dftohber) lat., der Weinmonat, im alten röm. 
Galender der achte, im neuen der zehnte Monat ded Jahres. 

Octogon, das, (Dftogohn) griech., das Achte, die achtedige 
Figur; octogonifch: achtedig. 

Dctroi, die, (Dftroah) franz., ein andfchließendes Handelörecht 
(fiehe Privilegium); der Zoll, die Stadtfteuer für Lebensmittel 
Can den Etadtthoren gehoben). a 

octroiren Coftrosihren) franz., bevorrechtigen, Handelsfreiheit bes 
willigen, 
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Octu 4 die, (Oktunks) lat., ein Gewicht von 8 Unzen ober 
16 Xot 

octupliren (oftuplihren) fat., verachtfachen. 

Dcular:Glas, das, (Dfulahr-GI.) lat., dad Augenglad in Ferns 
röhren, das dem Auge zugefehrte Glas; vergl. Objectiv⸗Glas. 

Ocular-Inſpection, die, (Okulahr-Inſpekziohn) lat., die Bes 

ſichtigung. 

Bentarton; die, (Dfulaziohn) Tat., die Impfung, bei. der Blat⸗ 
tern. 

Deuli (Ohkuli) Tat., der. dritte Faftenfonntag (nach den ‚Anfangs 
worten ded Meßgebeted: Oculi mei ad Dominum ıc, meine Augen 
fehen auf den Herrn, Pf. 25, 15. benannt). 

oculiren (Cofulihren) lat., äugeln, impfen; junge Bäume durch 
Einfeßung edler Augen (Knospen) veredeln; Blattern einimpfen. 

Deulift, der, (Dfuliße) lat. u. franz., der Augenarzt. 

Dda, die, (Dda), a. dtſch. Name: die Reiche, Glückliche. 

> die, (Odaliske) die geliebtefte Frau bes türfifchen 

aiſers. 

Ode, die, (Ohde) griech., der Hochgeſang, das Lied, Hochlied. 

Odeum, dad, (Ddeh:um) griech., ein Sing- und Leſeſaal; bei den 
Alten dad Goncerthaus, worin poetifche und mufifalifche Wetts 
ftreite angeftellt wurden. Mehrz.: Odeen (Obehren). 

Ddeur, der, (Odöhr) franz, der Wohlgeruch, füße Dit; 
Mehrz.: Odeurs: wohlriehende Sachen. 

Dpdilie E(dihlie), fiehe Ottilie. 

Ddin, ber, (Ddin) der Obergott in der norbifchen Götterlehre 
(Wodan). 

Odioſus, der, (Odiohſus) lat., ein — unleidlicher Menſch. 
Odioſa: verhaßte, verdrießliche Dinge. 

odiös (odiöhs) lat., verhaßt, unleidlich, widrig, unausſtehlich. 

Odium, das, (Ohdium) lat., der Haß. 

Odorata (Dbdorahta) lat., MWohlgerüche, wohlriechende Sachen. 

Odyſſee, die, (Odiſſeh) Homers (ſpr. Homehrs) berühmtes griech. 
Gedicht von den Abenteuern des griech. Helden Odyſſeus oder 
Ulyſſes, des Beherrſchers der Inſel Ithaka. 

Oeil de Borf „der, (OU de Boͤff) franz., Bauk.: ein Ochſenauge, 
rundes Dachfenſter. 

Deil de Perdrix, der, EGll de Perdrih) franz., eig. Rebhuhn⸗ 
auge, hellrother Champagner⸗Wein. 

Oekonom ꝛc., ſuche wie Okonom ꝛc. 

ökumeniſch, ſuche wie okumeniſch. 

Oenologie ꝛxc., ſuche wie Onologie. 

Deuvres, Ghwer) franz., Mehrz.: Werke, Schriften. 

offendiren Coffendihren) lat., angreifen, beleidigen, verletzen. 

——— die, COffenflohn) lat., der Angriff, Anfall; die Be⸗ 
eidigung 
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offenfiv Coffenfiho) lat., angreifend, angriffeweife. 

Dffenfiv:Allianz, die, (Offenſihv⸗Alliannz) Tat. u. franz., ein 
Angriffsbündniß, vergl. Defenfiv-Allianz. 

offeriren (offerihren) franz., anbieten, erbieten, darbringen.. 

Dfferte, die, (Dffärte) franz., das Anerbieten, ber Antrag, Vor⸗ 
ſchlag. Mehrz.: Dfferten: die Anerbietungen. 

Dffertorium, das, (Dffertohrium) lat., a) das Opfergeld in ber 
Kirche; b) das Erheben der Monftranz mit der gemeihten Hoftie 
bei der Mefje; auch der Gefang bei diefer Geremonie. 

Dffice, die, (Offihs) franz. oder Offiz, die Silberfammer, Tifch- 
geräthfammer in fürftlichen und fehr reichen Häufern; auch die 
Küdyendienerfchaft. 

Dfficial, der, (DOffiziahbD lat., ein Kirchenbeamter,, weltlicher 
Stellvertreter eined Bifchofd in der Fathol. Kirche. 

Dfficialat, das, (Offizialaht) lat, das Amt und die Würde 
eined geiftlichen Stellvertreterd eines Bifchofs. 

Dfficialia (Dffiziahlia) Iat., Amtsarbeiten, Dienftleiftungen. 

Dfficiant, der, (Offiziannt) lat, Mehrz.: Dfficianten: Be 
amtete, die Dienerfchaft, der Beamtenftand. 

officiell Coffigi-el) franz., amtlich, amtsgebührlich; pflichtgemäß ; 
ein officieller Bericht: ein Amtöbericht. 

Dfficier, der, Effizihr) franz., ein Kriegsbeamter, Befehlehaber 
über Soldaten, Anführer; das Dfficier-Eorps (Dffiz-Kohr) 
die Gefammtheit der Kriegsbeamten, bie Anführerfchaar. 

officids Coffizioh8) Tat. u. franz., dienftfertig, dienftwillig. 

Dfficium, dad, (Dffiium) lat., der Dienft, die Dienftpflicht, 
Amtöverrichtung. er officio: aus Amtepflicht, von Amtöwegen. 
Mehrz.: Dfficia: die Dienftverrichtungen. — 

—— n, die, Offizihn) lat., die Werkſtaͤtte, beſ. Apotheke, Buch⸗ 
druckerei. 

officinell (offizinell) lat, in der Apotheke fertig oder befindlich, 
arzneilich, heilkräftig. 

Dhe! jam ſatis eſt! (Oheh! jamm ſahtis ehftD Tat. Sprchw.: 
D! es iſt ſchon genug! 

Ökonom, der, (Sekonohm) griech., der Haushalter, Wirthfchafter, 
Landwirth, Landmann. 
fonomie, die, (Oekonomih) griech., die Haushaltung, Wirth: 
fchaft, Landwirthſchaft; Sparſamkeit; Landwirthfchafts - Wiffen- ' 
ſchaft; zwechmäßige Einrichtung (eines Staates). 

ö konomiſch Cöfonohmifch) griech., haushälterifch, Tandwirthfchafts 
lid) ; fparfam ; haushaltungsfünftlich. 

öfonomifiren (öfonomifihren) griech., wirthfchaftlich Teben, fich 
fparfam einrichten. 

öfumenifch Cöfumehnifch) griech., allgemein, 3. B. eine. allgemeine 
Kirchenverfammlung. | 

Dfygraphie, die, (Dfigrafih) griech., die Schnellfchreibekunft. 
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Okypod, der, (Dkipohd) grieh., der Schnellfüßler, Echnellläufer: 

Olav (Ohlav), a. dtich. Namen: der Ruhmvolle. | 

Dleander, der, (Dleander) griech., der Rofenlorbeer, ein oftins 
difcher Straud) mit rofenrothen Blüthen, aber giftig. 

Dieohalkographie, die, (Dieochaltografih) gried., die DL 
Kupferdrucerei. 

Dleum, dad, (Ohle⸗um) lat., dad DI. 

Dligarcdhie, die, (Dligarhih) griech., die Herrfchaft eined Aus⸗ 
fchuffes; Regierungsform, bei der nur Wenige die Obergemwalt 
befigen. 

Oligarch, der, (Dligardh) gried., ein Mitglied einer Ausfchuß- 
regterung. 

oligarcdyifch Coligarrchifch) griech., der Negierungsform Weniger 
geneigt, derfelben gemäß. 

Dligofratie, die, (Dligofratih) griech., daffelbe was Oli— 

archie. 

tm Cohlim) Tat., einft, vor Zeiten, ehemals; vor Olims Zeiten: 
langer als ehemals. 

Dlinden (Dlinnden) feine Degenflingen aus der Stadt Diinda, 
welches ein Theil der brafilianifchen Seeftadt Pernambuco ift. 

. Dlitäten (Dlitähten) lat., wohlrtechende Sle. 

Dlitäten-Händler, der, (Olitähten-H.) lat., der Öl-⸗ und Arz 
neisKrämer, ein quadjalberifcher Reffträger. , 

Dlive, die, (Dlihve) lat., die Frucht des Dlivenbaums, Olbeere; 
olivengrün: ölbeergrün. 

Dliven-Erz, dad, (Olihven-E.) ölbeergrüned Kupfererz; (weß—⸗ 
halb man Dlivengrün als Anftrich großer fchwerer Thüren und 
Thoren wählt, um ihnen dad Anfehen von Kupfererz zu geben). 

Olla potrida, die, (Da potrihda) fpan., eigentl. ein Faultopf; 
ein Gemifch aus allerlei Fleifcharten (das die Spanier lieben); 
ein Riechtopf, Duftgefäß (mit Blumenblättern, Gewürzfräutern 
und Zuguß von Gemwürzölen gefüllt); auch ein mufifalifche® Ges 
mifch von Allerlei, fiehe Porpourri. 

Olymp, der, (Olimmp) griech., ein Berg in Theffalien,-der fabels 
hafte Wohnfig Jupiters und der Götter; olympifch: himmlifch. 
Der gegenwärtige Name biefed Berge ift Lacha. 

Dlympia (Dlimmpia) griech., weibl, Name: die Himmlifche. 

olympifche Spiele Colimpifche Sp.) griech., feftliche und feiers 
liche Spiele der Griechen, die in Kampfübungen, Wettrennen ıc. 
beftanden zu Ehren Jupiters, ein Nationalfeft aller griechifchen 
Bölferfchaften, bei Olympia alle vier Jahr gehalten, welcher Zeits 
raum Olympiade hieß; ein Sahrviert; Anfang 774 v. Ehr.). 

Dmagra, dad, (Ohmagra) griech., Heilk.: das Schultergidht. 

Dmalgie, die, (Dmalgib) griech., Schulterweh. 

Dmega, dad, (Ohmega) griech., das gedehnte D der griechifcjen 
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Sprache, ber letzte Buchfiabe ded Alphabet, weshalb A und O 
foviel heißt ald Anfang und Ende. 

Dmelette, die, (Omlett) franz., der Eierfuchen, Eierpfannkuchen. 

Dmen, bad, (Ohmen) lat., die Vordeutung, das Vorzeichen von 
Glück oder Unglüd. 

ominiren (ominihren) lat., ahnen, andeuten, vorbeuten. 

ominös Comindhe) Tat., vworbedeutend, deutungsvoll, Gefahr dros 
hend, bedenklich. Ä 

Dmiffion, die, (Omiſſiohn) Tat., die Unterlaffung, Auslaffung, 
Berfaumung; Omiffiond- Sünden: Unterlaffungs-Sünden. 

omittiren (omittihren) lat:, auslaffen, unterlaffen. 

Dmne nimium nocet (Ommneb Nihmium nobzett) lat. Sprchw.: 
alles Zuviel ſchadet; Allzuviel ift ungeſund. 

Dmnia.mea mecum porto (Omnia Meh:a mehkum porrto) Tat., 
Sprchw.: alles Meinige trag’ ich mit mir. 

Dmnia cum Deo et nihil fine eo (Omnia kum Deh:o et nihil 
fihneh eh⸗o) Tat., Sprchw.: Alles mit Gott, und Nichts ohne: ihn! 

Dmnibus, der, (Omnibus) lat., eigentl.: für Alle; ein großer 
vielfigiger Gefellfchaftswagen, Mifchgefellfchaftswagen, Allmwagen. 

omnipotent (omnipotennt) lat., allmächtig. 

Dmnipotenz, die, (Omnipotennz) lat., die Allgewalt, Allmacht. 

Dmphale, die, (Ommfaleh), Götterl.: eine, Iydifche Königin, die 
fo fchön und fo reizend war, daß Herkules Liebeöfranf an ihrem 
— ſpann, und ſie dagegen ſich mit feiner Löwenhaut um⸗ 
üflıe. 

Dnanie, die, (Dnanih) die heimliche ftumme Sünde, Selbſtbe— 
flefung, Selbftihändung, uach dem Hebräer Onan_benaunt. 

Dncle, der, (Onkel) franz, der Oheim, der Bruder des Vaters 
oder der Mutter. 

Dndime, die, (Ondihne) lat., eine Waffernire. 

onerabel (onerahbel) lat., laftbar, befteuert, fteuerpflichtig. 

oneriren (onerihren) lat., befchweren, beläftigen, aufbürden. 

onerös (oneröhß) lat., Täftig, befchwerlich, mühlam. 

Dnologie, die, (Onologih) griech:, die Weinfunde, Lehre von 
der Cultur, Kelterung, Gährung und Behandlung der Beine. 
önologifch Cönolohgifch) griech.,;meinfundig, den Wein betreffend. 
Dnomatopdie, die, (Dnomatopd:ih) griech., die Bildung eines 
- Wortes nach dem Klange, 3. B. tappeln, patichen, ſummen, 

ſchnurren, Gegader, Gequader u. f. w. 

Ontologie, die, (Onntologih) griedy, die Wefenlehre, Lehre vom 
Sein, von den allgemeinen Eigenfehaften der Dinge, 

ontologifch Contolohgifch) griech., die Wefenlehre betreffend, darin 
begründet. Ren 

Dnus, das, (Dnus) lat., die Laft, Beſchwerde, Auflage; Mehrz.: 
Dnera: Raften, Auflagen. 

Onyr, der, E(hniks) griech., ein Ebdelftein von der Farbe bes 
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Fingernageld, daher er feinen Namen führt, Fingernagel oder 
Fußnagel. 

opac Copahf) lat., undurchfichtig, finfter, fchattig. 

Opal, der, (Opahl) lat., der Schilferftein, ein milchfarbiger Edel⸗ 
ftein. 

Oper, die, (Ohper) ital., ein Eingfpiel, muſikaliſches Schaufpiel ; 
die Opera buffa: ein Sing-Luftfpiel. 

Dperateur, der, (Operatöhr) franz., ein Wunbarzt, welcher durch 
Aufftechen und Schneiden heilt, 3. B. Hühneraugen-Dperateur. 
Operation, die, (Operaziohn) Iat., a) Wirfung; b) Unternehs 
mung; ec) Heilung bei Wundärzten durch Deffnen, Schneiden ıc. 

Operations-Linie, in der Kriegsk.: die Wirflinie. 

Dperette, die, (Operette) ital., ein kleines Singſpiel. 

operiren (operihren) lat., wirfen, fräftig fein; wundärztlich fte= 
chen oder fahneiden. 

Dperift, der, (Operift) ital., ein Sänger auf der Schaubühne, 
Dpernfänger. 

Dperment, dad, (Opermennt) dtjch., Die goldgelbe Arfeniffarbe, 
fiehe Auripigment. 

Dpbhthalmie, die, (Dftalmih) griech., das Augenmweh, die Augen⸗ 
Entzündung. 

Dpiat, dad, (Opiaht) griech., Heilk.: ein Einfchläferungsmittel, 
mit Opium zufammengejfeßt. 

opiniatre (opiniahter) franz., hartnädig, halsftarrig, eigenfinnig. 

Opinion, die, (Opiniohn) franz. u. lat., die Meinung, Einbil- 
dung, Vermuthung; der Wahn. 

Opium, das, (Ohpium) griedh., der Mohnfaft, aus dem Milchs 
faft der grünen Mohnköpfe Chef. der perfiichen Mohnpflanze) be- 
reitet. 

Dpodelbof, dad, (Dpodelldof) eine berühmte Campher-Salbe. 

DOppignoration, die, (Oppignoraziohn) lat., die Verpfändung, 
das Berfeben. 

oppignoriren (Coppignorihren) lat., verpfänden, verſetzen. 

Dpponent, der, (Opponennt) lat., der Widerfeger, Gegner, Wis 
berfprecher: | 

opponiren (Copponihren) lat., einwenden, Gegner fein, Einwen- 
dungen machen, widerfprechen; fich auflehnen. 

opportun Copportuhn) lat., gelegen, bequem. 

Dppofition, die, (Dppofiziohn) lat., die Widerfegung, Entgeg- 
nung, der Widerftand; die Gegenpartei; die Oppofitiongs 
partei: die Widerfpruchspartei, welche im engl. Parlament der 
Regierung entgegenarbeitet. 

Dppofitum, das, (Oppohſitum) Tat., das Entgegengefeßte, Ges 
gentheil, der Gegenſatz. Mehrz.: Oppofita. 

Dppreffion, die, COpprefliohn) Tat., die Unterdbrüdung; Beklem⸗ 
mung. 
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opprimiren (opprimihren) lat., unterbrüden; beffemmen; be-- 
fchweren. 

DOpprobration, bie, COpprobragiohn) lat., die Beichimpfung; 
der Vorwurf, Tadel. 

opprobriren (Copprobrihren) lat., vorwerfen, zum ſchimpflichen 
Vorwurf machen. 

DOppugnation, die, (Oppugnaziohn) Tat., die Angreifung, ber 
Angriff; gerichtliche Anfechtung. 

Dptativus, fihe Modus. 

Dptif, die, (Opptik) gried., die Sehkunft, Sehfunde; Lichtlehre. 

Optiker, der, (Opptiker) griech, der Sehfünftler, Lichtkundige; 
Sehglasverfertiger, Brillenfchleifer. 

Dptimaten (Optimahten) lat., Mehrz.: die Vornehmen, Ange 
fehenften, fo v. w. Ariftofraten. Optimatie (Optimatih) f. 
v. w. Ariftofratie. 

optime Coptimeh) lat., am beften, fehr gut. 

Dptimismus, der, (Optimißmus) lat., die Lehre von ber .beften 
Welt Reibnit). 

Dptimift, der, (Optimißt) lat., ein Anhänger diefer Lehre, daß 
Alles in der Welt gut und am beiten fei. 

Option, die, (Opziohn) lat., die freie Wahl, das Wahlrecht. 

optiren (Coptihren) lat., wünfchen, wählen; bitten; lieber wollen; . 
erfordern. 

optifch (opptiſch) griech., fehfünftig, fehlehrig, zur Sehkunde gehö⸗ 
rig; ein optifcher Betrug: eine Augentäufchung; optifcher 
Winkel: der Sehwinfel, Gefichtswinfel. 

opulent Copulennt) lat., fehr vermögend, wohlbegütert. 

Opulenz, die, (Opulennz) lat., großes Vermögen, Überfluß, 
Überreichthum. 

Opus, das, (Ohpus) Tat., dad Werk, die Arbeit, die Schrift, das 
Buch; Mehrz.: Dpera (Ohperah). 

Dra et labora (Ohra et labohra) lat., bete und arbeite! 

Drafel, das, (Drahfel) Tat., a) bei den alten Griedyen der ans 
gebliche Götterausfpruch, Götterrath; b) der Ort, wo die Götters 
ſprüche fund gethan wurden (ded Apollo zu Delphi, durch die 
Prieſterin Pythia); e) ein untrüglicher Ausſpruch; d) ein zuvers 
laͤſſiger Rathgeber. 

orafelmäßig Corahfelm.) lat., geheimnißvoll, räthſelhaft, dunkel. 

Drange, die, (Drangfche) franz., die Pomeranze, eine citronen⸗ 
ähnliche, goldgelbe Südfrucht, daher orangenfarbig: rothgelb. 

Drangerie, bie, (Drangfcherih) franz., Sammlung von Gitros 
nens und Pomeranzenbäumen in Kübeln ꝛc.; ein Gewächshaus. 

Drang-Utang, der, (Drang-Utang) der oftindifhe Waldmenſch, 
ein 4 Fuß hoher meift aufrecht gehender Affe. 

Drarium, bad, (Drahrium) lat., das Schweißtuch, Gefichtstuch, 
Mundtuch (Theil des Priefteranzugs in der römifchen Kirche). 
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Dration, bie, (Oraziohn) lat., eine Nebe, ein Gebet. 

Drator, ber, (Drahtor) lat., ein Redner, der die Regeln der 
Redekunſt ausübt. 

oratoriſch Coratohrifch) lat., redneriſch. 

Dratorium, das, (Oratohrium) lat., Muſ.: a) ein geiſtliches 
Singſtück, bibliſcher Gefprächsgefang, z. B. der Tod Jeſu vou 
Graun; b) ein Bethaus. 

Orbil, der, (Orbihl) Benennung eines murrföpftgen, prügelſüch⸗ 
tigen Schulmeiſters, ein Schulwuͤtherich; (zu Horatius Zeiten 
lebte Orbil). 

Orbis pictus, ber, (Orbis pidtus) lat. , bie gemalte Welt, 
Bilderwelt, ein beliebtes nützliches Bilderbuch für Kinder, von 
Comenius zuerft verfaßt. 

Drcan oder Drfan, der, (Orkahn) ein heftiger, reißender Sturm» 
wind, Seefturm, die Windsbraut; von dem Faraibifchen Duras 
gan der Sturmmwind. 

Orcheſter, das, CÖrfefter) ital. (nicht Orfchefter) der Spiel= und 
Singplaß der Tonfpieler in Goncerten und im Theater, die Tons 
bühne; auch ſämmtliche Tonfpieler felbft. 

Dreus, der, (Drfus) lat., Fabell.: die Unterwelt, das Schatten- 
reich, als Aufenthalt der Verftorbenen. 

Drdalien (Drdahlisen) a. dtſch, Gottesurtheile, Feuer: und Waffers 
probe im mittleren hriftlichen abergf. Zeitalter, Unjchuldsproben. 

Orden, ber, (Drden) lat. Ordo, a) der Stand, die Gefellfchaft, 
eine durch Gefege und Regel gebildete Verbrüderung , . B. 
Mönchsorden, Ritterorden; b) ein Ehrenzeichen. 

Qrdens-Inſignien COrdensinfihgnisen) lat., die Ordens⸗Ehren⸗ 
zeichen, Ordens⸗Abzeichen. 

Ordinalia (Ordinahlia) lat., Mehrz.: Sprachl.: Ordnungszahl⸗ 
wörter (der erſte, zweite, dritte ıc.). 

Drdinandusg, der, (Drdinanndus) Tat., ein Geiftlicher, der Die 
Weihe empfangen fol, ein Pfarramts-Anmart. 

ordinär (ordinähr) franz., ordentlich, gewöhnlich, üblich. 

Drdinarius (nämlich Profeffor), der, (DOrdinahrius) lat., ein 
ordentlicher befoldeter Univerfitäts-Kehrer, entgegengefegt Ertras 
ordbinariue. 

> dinaten (Ordinahten) lat., Größenl.: gleichlaufende gerade 

inien. 

Ordination, die, aaa) fat., die Einfeßung, Weihe, 
Amtsweihe des Geiftlichen; bei Ratholifen: die Priefterweihe. 
ordiniren Cordinihren) lat., anordnen, verfügen; einfegnen, geift- 
fiche Weihe geben, dad Recht zu geiftlichen Amtöverrictungen ers 

theilen, die Priefterweihe geben. 

DOrdonnanz, die, (Ordonnanz) franz, Anordnung, Borfchrift; die 
Dienftwache, welche beftändig um einen befehlahabenden Officer 
feyn muß, der Hauswebel. 
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ordbonniren Cordonnihren) franz., anordnen, verfügen, befehlen, 
verorbnen. 

Drdre, die, (Drder) franz., a) die Ordnung; b) Verordnung ; 
c) der Befehl, das Geheiß; d) der Auftrag. Drdre de Bas 
taille, die, (Order de Batallje) die Schlachtordnung; Drdre 
du Sour, die, (Order dü Schuhr) der Tagsbefehl, die Tages: 
ordnung. 

Dreaden (Dreahden) griech., fiehe Nymphe. 

Drgan, dad, (Orgahn) griech., das Werkzeug, Hülfsglied, Sinn« 
werfzeug 'G. DB. Auge, Ohr); Sprachwerkfeug, Stimme G. 2. 
eines Redners, Sängere ꝛc.). . | 

DOrganifation, die, (Organifaziohn) Tat. u. franz., die innere bes 
lebende Bildung und Einrichtung, der Zufammenhang der Glieder 
eined Ganzen: Gliederbau eined Körpers; der Belebungsbau; das 
Nöhrengebilde; Einrichtung eines-Staated, Anordnung der Staats: 
dienerfchaft, das Gliederthum. ! r 

organifch Corgahnifh) oder organifirt Corganifihrt) griedh.,” 
werfzeuglich, felbftthätig, geröhrt, belebt, mit inneren Gefäßen, 
Werkzeugen, Röhren u. f. w. zum Wachen, Leben und Empftus 
ben verfehen; gebildet, geordnet, eingerichtet. ** 

organiſiren (organiſihren) franz., beleben, felbftthätige Bewe— 
gung geben; bilden, einrichten, ordnen. 

Organismus, der, (Organißmus) lat., daſſelbe was Organiſa⸗ 
tion heißt. 

Organiſt, der, (Organißt) lat. u. franz., ein Orgelſpieler. 

Organum, das, (Orrganumm) griech. u. lat., das Werkzeug, die 
Orgel, ein Ton⸗Werkzeug. 

Drgeade, die, (Orfchahde) franz., der Gerftentranf, Kühltranf; 
die Mandelmilch. 

Drgien (Orrgisen) lat., a) Bacchusfeſte, Saufgelage; b) aud) 
Faftnachtsausfchweifungen. 

Drient, der, (Drisent) lat., der Sonnenaufgang; Morgen, DOften; 
dad Morgenland; die Morgenländer. 

orientalifch Corisentahlifch) Tat., morgenländifch, öftlich. 

Drientalift, der, (Drientalißt) lat., ein Kenner morgenländifcher 
"Sprachen Chebräifch, chaldäifch, arabifch, fyrifch ꝛc.). 

orientiren Corientihren) franz., (fich) morgenwärts richten, fich 
in Die Gegend finden, fich zurecht finden; fich befannt machen mit 
den Umgebungen; fich in die gehörige Rage verfegen. 

Driflamme, die, (Ohriflamme) lat. Auriflamma, die Kriegsfahne 
der alten Franfen von feuerrothem Taffet an goldner Lanze, die 

vor dem König im Kriege hergetragen wurde; in der Abtei St. 
Denis aufbewahrt. | ! 

Driginal, dad, (Driginahl) Tat., das Erfte, Eigenthümliche, was 
urfprünglich, feine Abfchrift und feine Nachahmung ift: eine Ur: 
fchrift , entg.: Copie; ein Urbild, Urgeift, ein Eigenheitätopf. 
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Driginalgenie, dad, (Driginahlichenih) lat. u. franz., ein eigen- 
thümlicher Schöpfergeift, erfinderifcher Kopf; vergl. Genie. 

. Driginalität, die, (Originalität) lat., die Urfprünglichkeit, Ei⸗ 

. genthümlichkeit, das Eigenthimliche, die Eigenheit. 

originell (originell) franz, uriprünglic, uranfänglich, eigen- 
thümlich, nicht nachgeahmt, ureigen. 

Drion, der, E(rih⸗on) griech., ein glänzendes Geftirn am mits 
tägigen Himmel, Cbenannt nad einem fabelhaften Rieſen und 
Jäger). 

Ormuzd, der, (Ormuzd) perf., das Licht, bie Gottheit bed Lichts 
und ded Guten nach ber Lehre Zorvafters (550 vor Chr. Geb.); 
Gegenf.: Ahriman: die Gottheit der Finfterniß und alles Böfen. 

DÖrnament, dad, (Drnamennt) lat. oder Ornement, der, (Ors 
nemang) franz., die Zierbe, Verzierung. 

Ornat, der, (Drnaht) lat., der Schmud; das Amtskleid, der 
Amtsſchmuck; die Priefterfleidung. 

!orniren (ornihren) lat., zieren, ſchmücken, pußen. 

— nitholog, der, (Ornitholohg) griech., der Vögelkundige, Vogel⸗ 
enner. 

Ornithologie, bie, (Ornithologih) griech, die Vögelfunde, Nas 
turgefchichte der Vögel, Naturbefchreibung derfelben. . 

ornithologifch Cornitholohgifcy) griech., vögelkundig, die Bögel- 
kunde betreffend. - 

Drnithbomantie, bie, (COrnithomantih) griecdh., die Vögelmahr- 
fagerei, aus Fluge, Fraße und Gefang bderfelben. 

Drognofie, die, (Drognofih) griech., die Gebirgskunde. 

Drograph, ber, (Drograhf) griech., der Gebirgsbefchreiber. 

Drographie, die, (Drografih) griech., die Gebirgsbefchreibung. 

Drpheus, ber, (Drfeus) ein Leierfpieler und Sänger im Alteften 
mythiſchen Zeitalter der Griechen, der mit den Tönen feiner Lyra 
Alled bezauberte. 

Drfeille, die, (Orſellje) franz., die Farbflechte, eine Steinflechte, 
die zu rothem Farbeftoff bereitet wirb. 

orthodor (ortodocks) griech., rechtlehrig, rechtgläubig, der anger 
nommenen ‚Kirchenlehre gemäß. 

Dirthodorie,Xdie, (Drtodoffih) griech., die Rechtlehrigkeit, Rechts 
gläubigkeit, Kirchenlehre; (Centg. Heteroborie). 

Orthogon, bag, (Drtogohn) griech., Meßk.: ein Rechteck. 

orthogoniſch Cortogohnifch) griech., rechteckig, rechtwinklig. 

Orthographie, die, (Ortografih) griech., die Rechtſchreibung, 
Richtigſchreibung der Wörter, Schreibrichtigkeit. 

orthographiſch (ortograhfiſch) griech., ſchreibrichtig, den Regeln 
der Rechtſchreibung gemäß. 

DOrthomorphie, die, (Ortomorfih) griech., die richtige Bildung, 
richtige Geftaltung. 

orthonymifch Cortonihmifch) griech., rechtnamig, namenrichtig. 
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Drthoepie, bie, (Drtosepih) griech., die Richtigfprechung, Rechts 
ausfprache (der Wörter). 

Drthopädie, die, (Ortopädih) griech., die Geradwuchsziehung ber 
die Kunft, Körpergebrechen bei Kindern zu verbeffern und 
zu heilen. Ä 

orthopäbdifches Inſtitut, ein, Cortopähdifches Inſtituht) griech. 
u. lat., eine. Heilanftalt, in welcher fchiefgemwachfene und aus 
wuchfige Kinder durch Fünftliche Mittel und Werkzeuge und be 
fonderd Körperübungen geſtreckt, geheilt und gebildet werden. 

Pr hotonie, die, (Ortotonih) griech., die richtige Betonung der 

örter. | 

Drtolan, der, (Ortolahn) griech., der Goldammer, Gartenammer, 
Kornfink; er wird gemäfter und als Lederbiffen genoffen. 

Dryftodhemie, die, (Driftochemie) griech., die Steinfcheidefunft. 

Dryftognofie, die, (Driftognofih) griech., die Unterſcheidungs⸗ 
lehre der geilen, die einfachen Berggüter. 

Oryktologie, die, (Driftologih) griech., die Lehre von den Vers 
fteinerungen,, (Perrefactenfunde). 

Döberte- (Döberrte) , a. dtich. weibl, Name: die Haudehre, ber 
Schmud des Hauſes. 

Dfeillation, die, Gszillaziohn) lat., die ſchwingende Bewegung, 
Schwingung, Schaufelung, vergl. Vibration. 

ofcillatorifch (oszillatohriſch) lat., ſchwingend, ſchwungartig, 
ſchaukelnd. 

ofeilliren (oszillihren) Tat., ſich ſchwingend hin und her bewegen; 
fchaufeln. z 

Dfceitanz oder Oſcitation, die, (Oszitanz oder Oszitaziohn) 
lat., dad Gähnen, dad gähnende nachläffige Benehmen mancher 
Vornehmen im Gefpräd mit Geringeren ; die Großthuerei. 

Diemund (Dfemund) das befte ſchwediſche Eifen, nad) der Eifens 
hütte Oſemund benannt. 

Dfiris, der, (Dfihrid) der ägyptifche Sonnengott, ber Zeitfchöpfer, 
Bruder und Gemahl der fie. | 

osmaniſches Reich (osmahniſches R.) der türkiſche Faiferliche 
Hof, fiehe ottomanifche Pforte. 

Dsmund (Ddmund), a. dtſch. männl. Name: der Beichüger des 
— Oswald, der Hausvorſteher; Oswin, der Haus⸗ 

eund. 

Dftalgie, die, (Oſtalgih) griech, das Knochenweh. 

oſtenſibel (oſtenſihbel oder oſtangſihbel) franz., zeigbar, vorzeig⸗ 
bar; zeigenswerth. 

oſtenſiv coſtenſihv) franz., augenſcheinlich, handgreiflich. 

Oſtentation, die, (Oſtentaziohn) lat., die Aufweiſung, Schau⸗ 
ſtellung, Prahlerei, das Gepränge. 

"u ofogie, die, (Oſteologih) griech., die Knochenkunde, Knochens 
ehre, 
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sfteologifch (oſteolohgiſch) grieh., knochenlehrig, Knochenlehre 
betreffend. | 

DOftera, die, (Oſtera) eine Göttin ‚in der deutfchen Götterlehre, 
deren Hauptfeſt im April gefeiert wurde, welched nach der Bes 
fehrung der Deutfchen das chrijtliche Auferftehungsfeft Oftern ges 
worden feyn fell. 

oftinato (oſtinahto) ital., Muſ.: beharrlich. 

Oſtracismus, der, (Oſtrazißmus) griecd., dad Scherbengericht 
im alten Athen, welches zu mächtige Staatsbürger durdy Die 
Stimmen ber Bürger, die, auf Scherben gefchrieben, gefammelt 
wurden, auf 10 Jahre verbannte. 

Dtagra (Ohtagra) griech., Ohrenzwang, Ohrengicht. 

Dtfried (Difried) defch., männl. N.: der friedliche Gute, 

o Tempora o Mores! (Co Temmporah o Mohres) lat., o Zeiten, 
o Sitten! | 

otiös (oziche) lat., müßig, ruhend, ungenußt (4. B. Geld). : 

Dttilie (Dttiblise), a. dtſch. weibl. N.: die glüdliche Schöne, durch 
Liebe Beglückte, Freudenreiche, Neichbegabte. | 

Dtto (Dtto), a. diſch. männl. N.: Hausvater, ein Neicher, Bes 
güterter. Dtmar: der glüdliche Vermehrer. 

Dttomane, die, (Dttomahne) ein türfifches Ruhebett, Polfterlager. 

ottomanifche Pforte, die, (Cottomahnifche Pf.) der türfifche Fais 
ferliche Hof, fo benannt nach Osman, Stifter diefes Reiche im 
Sahr 13005 Pforte: Sinnbild der Gewalt. 

Dublietten (Übli-etten) franz, Bergeffenheitögefängniffe, Verließe; 
hinter den Hinabgeftürzten ſchloß fich die Fallthüre, die fle dem 
Tode überließ. ı 

Dutrage, der, (Utrahfch’) franz., die grobe Beleidigung, Schmach. 

outrageant Cutrafchang) franz., beleidigend, 

outrageur.Cutrafchöh) tranz., fchimpflich, fchmählich. 
outragiren (utrafchihren) franz., gröblich beleidigen, befchimpfer. 

Duverture, bie, (Uwertähr) franz., die Eröffnung, Muf.: das 
Eröffnungsſtück, Einleitungsſtück Gu einer Oper). 

Duvrier, der, (Uwri⸗eh) franz., der Handarbeiter, Werfmann ; 
Mehrz.: Duvriers: Werkleute. 

ouvriren (uwrihren) franz., öffnen, eröffnen, enthüllen. 

oval (Covahl) lat., eirund, langrund, 

Dval, das, (Dvahl) lat., das Eirund, die eiförmige Figur, die 
Eiründe. | 

Dvarium, dad, (Dvahrium) lat., der Eierſtock; Mehrz.: Ovaria 
oder Dvarien: Eierftöde; bei Pflanzen: Fruchtfnoten. 

Dvation, die, (Dvaziohn) ein Heiner Triumph bei den alteır 
Römern, wobei der Siegprangende ftatt eined Dehfen nur ein 
Schaf (ovis) opferte. 

Oviparen (Dvipahren) lat., Eier legende, durch Eier ſich fortpflan- 
zende Thiere. 
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Orhoft, das, (Okshooft) holländ., Ochfenhaupt, Benennung eines 
Maße. 


Oxyd, dad, (Drihd) griech., der Metallkalk, die Verbindung eines 
Metalld mit Sauerftoff. 

Drydation oder Oxydirung, die, (Dridaziohn oder Oridihrung) 
griech., die Säuerung, Berfalfung. 

oxydiren Coffidihren) griech., verfalfen. 

Drygen, dad, (Drigehn) griech., der Sauerftoff, welcher den bes 
lebenden Beftandtheil der gemeinen Luft ausmacht, etwa den fünf- 
ten Theil, der beim Athemholen das Blut erfrifcht. | 

Drygon, das, (Drigohn) griech., Meßk.: ein Spitzeck, ein fpit- 
winfliger Körper. Ä 

Orpymel, das, (Dffime) griech., Honigeffig, Effighonig. 

P.P. d. i. abgef.: » ramiffig prämittenbig (prämißſis prämits- 
tendis) lat., vorausgeſchickt, was vorausgefchicft werden muß Cift 
in Briefen ftatt Titelanrede gewöhnlich). 

Paäan, der, (Pah-an) gried., a) Beiname des Apollo; b) Loblied, 
Danflied. | 

Pacificale, das, (Pazifikahleh) Tat., eine Heiligthum⸗Verwah—⸗ 

rung, die Hoftienfchadhtel. | | 

a ‚ der, (Pazififahtor) Tat., der Friedengftifter, Vers 
mittler, Ausföhner. | 

Pacificateur, der, (Paflififatohr) franz., ift daffelbe. 

Pacification, die, (Pazififaziohn) Tat., die Friedengftiftung, Vers 
mittelung, Ausföhnung; der Friedensfchluß. | 

pacificiren (pazifizihren) lat., Frieden ftiften, ausföhnen, Streis 
tigkeiten fchlichten. | 

Pacifcenten (Paziszennten) lat., Mehrz.: die fich Vergleichenden, 
Friedengfchließer. 

pacifeiren Cpaziszihren)gfat., ſich vergleichen, ausföhnen, fich vers 
einigen. 

Packet, das, (Pafett) franz., das Päckchen, der Bündel, Pater: 

"boot: ein Poftfchiff. 

Packfong, fiehe Pakfong. 

Pactum, das, (Macktum) oder Pact (Packt) lat., der Vertrag, 
Vergleich, das Bündniß, die Uebereinfunftz er Pacto Cer Pafto). 
des Bertragd gemäß. | 

a g, der, Wädagohg) griech., der Kinder-Erzieher, Jugend⸗ 
lehrer. 

Pädagogik, die, Pädagohgif) griech., die Erziehungelehre, Er⸗ 
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padagogiſch (paͤdagohgiſch) griech., erziehungsmäßig, zur Erziehung 
gehörig, erziehungsfundig. 

Pädagogift, der, Pädagogift) gried., der Zögling eines Paͤda⸗ 
gogiums, fiehe Dies. 

Paͤdagogium, das, (Pädagohgium) griedy., die Erziehungsanftalt, 
Bildungefchule. 

Päderaft, der, Pädraft) griech, der Kuabeufchänder. 

Paderaſtie, die, (Päderaftih) griech, die Knabenfchändung. 

Pädeutif, die, (Päbdeutif) griech., die Belehrung zur Tugend. 

Padiometer, das, (Pädiomehter) griech., Heilf.: ein Kindermeffer, 
eine Kinderwage, zur Beftimmung des Gewichts, der Länge und 
Kopfgröße der Neugebornen (von Dr. Siebold erfunden). 

Päonie, fuche wie Paonie. 

Padiſchah (Padiſchah) or., Beſchützer der Könige, Titel bed tür- 
kiſchen Großfultang. 

Pagament, das, (Pagamennt) lat., das Mifchmetall ; Bruch» 
fiber ; bei Kaufl.: Zahlgelder, baare Zahlung. 

Paganalien CPaganahlien) lat., ländliche Feſte, Dorffefte. 

Paganismus (Paganißmus) lat., das Heiderthum. _ 

Page, der, (MPaſche) franz., der Edelknabe, ein junger Adeliger 

. zur Bedienung fürftlicher Perfonen. | 

Pagina, die, CPahgina) lat., die Blattfeite, Seitenzahl. 

paginiren (paginihren) Tat., mit Seitenzahlen bezeichnen, beziffern. 

Pagode, die, (Pagohde) ein Gögentempel in Indien und China; 
ein Gößenbild; eine Wadelpuppe mit einem Nickekopf. 

Paillaffe, die Paljaffe) franz., die Streu, das Strohlager, ber 
Strohfad. 

paille Cpallje) franz., ftrohgelb, blaßgelb. 

Pair, der, (Pahr) franz, ein Parlamentöherr in England, ein 
Hocadeliger; ein Mitglied der erftien Kammer in Frankreich 
(Herzoge, Grafen und Barone find ſolche Mitglieder). Mehrz.: 
Pairs: gleiche NReicheräthe, an Rang und Vorrechten Gleiche. 

paifible CpäfibbeD franz., friedlich, ruhig: 

Pakfong, das, CPakfong) ein chinefifches weißes Mifcherz, das 
Weißkupfer (aus Kupfer, Zink, Eifen) 

Paladin, der, Paladihn) lat. Palatin ein Höfling; Ritter 
in Carls des Großen Gefolge; irrender Ritter, Glücksritter, 
Abentheurer. 

Palais, das, (Paldh) franz., ber Palaft, das Prachtgebäude. 

Paläographie, die, CPaläografih) griech., die Altfchriftfunde. 

Paläolog, der, CPaläolohg) griech., ein Altgläubiger. 

Paläologie, die, CPalkologih) griech., die Altgläubigkeit, Alt 
lehrigkeit, entg.: Neologie. 

Palaft, der, Palaft) lat. Palatium, eine große Prachtwohnung. 

Paläfträ, die, Paläßtra) griech., der Kampfplatz, Fechtplaß bei 
den Griechen. 

“ 
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Palatin, der, Palatin) Iat., der Pelzkragen, die Halöbefleidung ; 
die Palatine ifi daffelbe. — Palatinus:-ein Pfalzgraf, der 
Vicefönig in Ungarn. 

Palette, die, Palette) franz., die Malerfcheibe, das Farbenbrett. 

Pali, dad, (Pali) die heilige Sprache von Hinterindien, in der die 
heil. Bücher der Religion des Buddha gefihrieben find, aus dem 
Sanffrit, der alten Spracje der Braminen, entftanden. 

Palilien Palihlisen) Tat., Mythol.: Pales:Fefte, zu Ehren der 
altrömifchen Hirtengöttin Pales. | 

palimpfeftifch Cpalimpfeßtifch) griech., wieder abgefratt, befon- 
ders Gefchriebenes, um an deffen Stelle wieder zu fehreiben. Die 
Mönche pflegten alte Pergamentblätter, von Cheidnifchen) Griechen 
oder Römern befchrieben, abzufchaben, und fie mit ihren Moͤnchs⸗ 
fchriften zu befchreiben. 

Palindrom, dad, (Palindrohin) grieh., ein Worträthfel über ein 
Wort, welches vorwärts und rückwärts gelefen eine verjchiedene 
Bedeutung hat (Grad, Sarg ıc.) 

Palinodie, die, CPalinodih) griech., die Gefangwiederholung; die 
Widerrufung einer Jemand zugefügten Beleidigung. 

pyalinodiren (palinodihren) griech., wiederholen; widerrufen: | 

Paliffade, die, (Pallifahde) franz., ein Spispfahl, Schanzpfahl; 
Mehrz.: Paliffaden: Pfahlgehege, Pfahlichranfen, 

paliffadiren Cpaliffadihren) franz., mit Schanzpfählen einfchließen, 
verpfählen, verwahren, verbollwerfen. 

Palladium, das, (Pallahdium) griech., Fabell.: das Palasbild, 
durch weld;es die Etadt Troja unüberwindlich war, fo lange fie 
ed beſaß; daher: ein Schußgheiligthum. 

Pallas oder Athene, die, (Pallas oder Atehneh) bei den Grie⸗ 
chen die Göttin, welche die Minerva bei den Roͤmern war: 
Göttin der Weisheit und fchönen Künfte, der Tapferkeit und 
Klugheit; auch ein Planet. 

Palliativ, dad, (Palliatihv) Tat., ein bemäntelndes Mittel, Lin: 

derungs⸗, Befänftigungsmittel auf Fleine Zeit. 

Pallium, das, Palium) lat., der Mantel, bef. Biſchofsmantel. 

Palma, die, (Palma) Iat., a) die flache Hand; b) ein ital. 
Langenmaß, eine Epanne; e) auc der Palmbaum. 

Palmarum Palmahrum) lat., der Palmjonntag, Sonntag vor 
Dftern, der geftreuten Palmzweige wegen bei Jeſu Einzug zu Se- 
rufalem fo genannt. 

Palmetten (Palmetten) franz, Mehrz.: palmblattähnliche Ver: 
zierungen an griechifchen Eäulen. 

Palpitation, die, Palpitaziohn) Tat., das Zuden, Klopfen, 
Herzklopfen, der Pulsfchlag. 

Pambioma, das, (Pambiohma) griech., das allgemeine Lebens⸗ 
princip. 

Pampas Pampas) Mehrz.: große Gras; Ebenen in Südamerifa. 
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Pamphlet, bad, GPammfleht) engl., ein. Flugblatt, eine Flug⸗ 
ſchrift, beſ. über politiſche Gegenftände. 

Pan, der, (Pahn) griech. u. lat., Götterl.: der Gott der Hirten, 
Beichüger der Heerden und des Wildes. (Er wird mit Hörnern 
und Ziegenfüßen abgebildet.) Panifher Schreden: plößlicher 
unnöthiger Schreden. 

Panacee, bie, CPanazeh ) griech. ‚ ein allgemeines Heilmittel, 
Wundermittel. 

Panache, der, en frachz. der Federbufch zur Verzierung 
eined Helms, Huts u. f. w. 

Panade, die, — franz., die Brodſuppe, Fleiſchbrühe mit 
Brod. 

Panchreſticum, das, (Panchreſtikum) griech., Medic.: ein all- 
helfendes Heilmittel. 

Pandekten CPandecten) griech., Alles umfaffende Schriften und 
Ausfprüde; Sammlung von Ausfprüchen des römischen Rechte. 

pandemiſch (pandehmiſch) griech., allgemein verbreitet (3. B. 
Krankheiten). 

Pandora, die, GPandohra) griech., die Allbegabte, ein fabelhaftes 
fchönes Mädchen von allen Göttern mit allen Schönheiten und 
Reizen bejchenft. Aber ein Heer von menfchlichen Uebeln trug fle 
dabei in verfchloffener Büchſe, womit fie Zeus befchenft hatte. 
Epimetheus, obgleich gewarnt, öffnete den Deckel derjelben, und 
ed flog alles mögliche Elend aus ihr, nur die Hoffnung blieb in 
der Büchfe, als er fie fchnell wieder ſchloß; Pandorens 
Büchfe: die Quelle alles Uebels. 

Pandur, der, (Pan-duhr) ein ungarifcher Soldat zu Fuß mit 
langer Flinte, Säbel, Piltolen und Meffer im Gürtel; Cur: 
ſprünglich von dem Dorfe Pandur). 

Panegyricus, der, (Panegihrifus) griech,, eine feierliche Lobrede, 
eine Ehrenfchrift, Ehrenrede. 

panegyriſch (panegihrifch) griech., lobpreiſend, Fobrednerifch. 

Pangloß, der, (Pangloßß) griech., dad Vielmaul, der Schwäßer. 

a das, CPanihr) franz., die Hauptfahne, Heerfahne, der 

anner. 

Panisbrief, der, CPahnisbrief) lat., ein Brodbrief, kaiſerliches 
Verforgungsichreiben Czur Ernährung einer weltlichen Perfon in 
einem Klofter). 

Panfratefie, die, Panfratefih) griech., die Allgewalt, der allei- 
nige Beſitz. 

Panfratius (Pankrahzius) grieh., männl. N.: der Allgewaltige. 

Panorama, das, CPanorahma) griech., die Allüberficht, ein Um— 
fichtöbild, Nundgemälde, deſſen Standpunkt und Ausfichtspunft 
ift Mittelpunkt einer Gegend oder Stadt. 

Panfoph, der, Panfohf) griech., ein Alleswiffer, Allgelehrter ; 
Panfophie: die Allgelehrtbeit; der Dünfel des Alleswiffens. 
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Pantalon, dad, CPantalong) franz, das Klöppelclavier, nad 
deſſen Erfinder Bantaleon Hebenftreit benannt. 

Pantalond (Panntalongs) franz., lange Beinkleider, Ferfebe- 
decker; auch Poffenreißer, Hanswurfte, bef. im ital. Luftfpiele. 

Pantheidmug, der, CPantherifmus) griech., der Allgottglaubeit, 
die Meinung, daß dad Weltall die Gottheit felbit fei. 

Pantheift, der, Panthe:ißt) griech., ein Allgottgläubiger, deſſen 
Gottheit das Weltall ift. 

Pantheon, dad, CPannteohn) grieh., a) Tempel aller Götter 
im alten Rom; unter den Päpften: Kirche aller Heiligen. Das 
Pantheon zu Paris ift der Ehrentempel aller berühmten Berftor: 
beuen, war vor der Revolution Kirche der heiligen Genoveva. 

pantheonifiren (pantheonifihren) griech., Die Ehre des Pans 
theons zuerfennen, in das Pantheon verfegen. 

Pantograph, der, (Pantograhf) gried., der Allichreiber ; ein 
Werkzeug zum Nachzeichnen und Berkleinern, Storchfchnabel. 

Pantofratie, die, (Pantofratih) griech., die Allherrichaft, All⸗ 
regierung. 

Pantometer, bad, (Pantomehter) griech., der Allmeffer, Winkel: 
meffer, eine Meßfcheibe zu allerlei Mefjungen am Himmel und 
auf Erben. 

Pantomime, die, (Pantomihme) griech., die Allnachahmung ; 
Geberdenfprache, Darftellungen der Gedanfen und Empfindungen 
ohne Worte, nur durch Geberde. 

Pantomimif, die, (Pantomihmik) griedh., die Geberdenfunde, 
Kunft der Geberdenfprache. | 

“ Pantomimifer, der, CPantomihmifer) griech., der Geberden⸗ 
fünftler, Geberdenfpieler, Geberden : Schaufpieler, 

pyantomimifch Cpantomihmifch) griech., geberdenfünftlich, ausge: 
drüct durch Geberden, 3. B. pantomimifcher Tanz: Ger 
berden⸗Schautanz, Geberdentanz. 

yantomimifiren (pantomimifihren) griech., nachgeberben, durch 
Geberden ausdrücken. 

Panzer, der, Pannzer) polnisch, der Harniſch. 

Päon, der, (Päschn) griech., ein Versfuß, der aus drei kurzen 
und einer langen Sylbe befteht. 

Paonie, die, Bäohnise) griech., die Pfingftrofe, Königerofe, ein 
Ziergewädhß. 

Papa, der, (Papah) oder Tat. Papa CPahpa) der Vater; auch 
| der Papft zu Rom. 

Papagei, der, Papagei) arr., ein zahlreiches Geſchlecht fchöner 
Waldvögel in Afien, Afrifa und Amerika, gelehrig zum Sprechen; 
lernen ; auch ein Rachpapler. 

Papiermache, das, Mapjehmaſcheh) franz., gefauted d. i. zer: 
ftampftes Papier, Papier-Maffe zu Dofen, Schachteln, Käftchen ıc. 

Papillen SParillen) lat., Mehrz.: die Bruſtwarzen. 
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Papillon, der, CPapiljong) franz., der Schmetterling, Sommer 
vogel, Zwiefalter. 

Papillote, die, CPapilljotte) franz., die Haarwidel. 

Papinifcher Topf (papinifcher T.), ein von Papin 1681 ev 
fundener eiferner Topf zum Knochenkochen bis zur Gallerte. 

Papismus, der, (Papißmus) lat., das Papftthum, die Fatholifche 
Religion. " 

Papift, der, CPapift) Iat., der Päpftler, Anhänger des Papſtes. 

papiftifch (papißtiſch) lat., päpftlich, püpftifch. 

Paquet; fiche Padet. 

par (par) franz., durch, aus, zum, (par Eremple [par Erahmpel]: 
zum’ Beifpiel); par Dccafion: gelegentlich. 

Parabafis, die, CParahbafiß) griech, vder Parabafe Para 
bahfe) die Abfpringung von einem Gegenftande zum andern. 
Parabel, die, (Parahbel) griech., ' 1) die Gleichnißrede, das 
Gleichniß; BD Mepk.: der Kegelfchnitt, welcher der Eeitenlinie 

des Kegels gleichlaufend ift. 

parabolifch (parabohliſch) griech., 1) gleichnißweife; 2) fegel 

linienförmig. 
paraboliſiren (paraboliſihren) griech., durch Gleichniß reden. 

paracentriſch (parazenntriſch) grieh., um einen Mittelpunkt ge 
legen oder fich drehend. | 

Parahronismus, der, Parafronifmus) griech., ein Zeitredy 
nungöfehler, Zeitverftoß. 

Parachüte, der, (Paraſchüht) ein Fallſchirm an einem Luftballon. 

Parade, die, (Parahde) franz., das Gepränge, die Aufitellung 
zur Schau, ein feierlicher Aufzug, der Waffenprunk; Fechtk: die 
en eined Stoßes oder Hiebes; Wachparade: der Wady 
aufzug. 

Paradies, dad, (Paradihs) hebr. Paredeß, griedh. Para 
deiſos, ein Thiergarten; Luftgarten, Wonnegefilde; Aufenthalt 
des erften Menfchenpaares; nad) diefem Leben: Ort der Seligen. 

Paradigma, das, (Paradihgma) griech., Sprachl.: ein Mufter 
wort, Vorbild, Beifpielwort. . 

paradigmatifch (paradihgmahtifc) griech., durch aufgeftellte Ber 
fpiele lehrend. 

paradiren (Cparadihren) franz., prangen, Gepränge machen; zur 
Schau ſtehen. 

parador (paradod3) griech., Iehrmwidrig, allgemeiner Lehre und 
Meinung widerfprechend ; fonderbar , "auffallend, ungewöhnlich. 

Paradora (Paradodia) griech., auffallende unerhörte Süße, ſelt⸗ 
ſame Meinungen; Einzahl: dad Paradoron. — 

Paradorie, die, (Paradoffih) griech., die Lehrſonderbarkeit; bie 
Liebhaberei am Sonderbaren. Ä j 

Paradoromanie, bie, (Paraboffomanih) griech., die Sonder 
lingsfucht, Seltfamfeitönarrheit; Cbei den Engländern häufig). 
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Paragoge, die, CParagohge) grich., Sprachl.: die Endverlänge- 

rung eined Wortes 

Bazagagı] d) (paragohgifch) griech., am Ende verlängert, endvers 
Angern 

Paragramma, dad, (Paragramma) griech., das infchiebfel, 
der Zufaß in einer Schrift. 

Paragraph, der, (Paragrahf) griech. 2 * Schriftabſatz, Lehrab⸗ 
ſchnitt, Redeabſatz und deſſen Zeichen ( 

Fa der, CParafleht) griech., se "Zröfe, Helfer, Berather, 

eiftand 

Paralipfe, die, (Paralippfe) griech., Redek.: die Uebergehung, 
da man aufmerkſam macht auf dad, was man vorgeblich überge- 
hen will (Cicero zeigt darin befondere Gewandtheit). 

Parallaxe, die, (Parallackſe) griech., der Unterſchied des wahren 
und ſcheinbaren Standes eines Siernes. 

parallel (parallehl) griech., gleichlaufend, gleichweitig in allen 
— von einander abſtehend; Parallellinien: Gleichlaufs— 
inien 

Parallelcirkel (Parallelzirkel) griech., Erdkugelkreiſe, die mit 
dem Aequator Gleicher) gleichlaufend find. 

Parallele, die (Parallehle) griech. , die Nebeneinanderſtellung, 
Vergleichung. 

Parallelepipebum, das, arallelepihpedum) griech, (Meßk.) 
ein länglicher Würfel, Sangmwürfel. 
Parallelismus, der, (Parallelifmus) Tat. griech., der Gleichlauf 

von Rinien oder Flächen; die Uebereinſtimmung einzelner Schrifts 
ftelen G. 3. in der Bibel). 

parallelifiren Cparallelifihren) griech., gleichftellen,, vergleichen. 

Parallelogramm, das, (Parallehlogramm) griech., Meßt.) ein 
gleichlänftges Viereck. 

Paralogismus, der, (Paralogißmus) lat. griech., ein ſatgcher 
Schluß, Trugſcluß Fehlſchluß. 

Paralyſis, die, (Parahliſis) griech., die Tahmende Gicht; äah— 
mung 

— ch (paralihtiſch) griech., gelähmt, gliederlahm, gichtbrüchig. 

Paralytikus, der, (Paralihtifus) griech., ein Gliederlahmer, 
Gichtbrüchiger, Gelähmter. 

Paramythien (Paramihthi⸗en) griech. Mehrz.; dichteriſche beleh— 
rende Erzählungen. 

Paranymphus, ber, (Paranimmfus) griech., ein Brautführer. 

Paraphe, der, CParafe) griech., ein Federzug, Handzug, Na- 
mendzug. 

——— :Güter (Parafernahl-G.) griech., Vermögen, das 
die Frau außer der Mitgabe erhält. 

paraphiren (parafihren) griech, mit dem Namenszug bereichnen 
einen Federzug machen. 
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Paraphrafe, die, (Parafrahfe) gried., eine erflärende Ueberfeß- 

ung, Umfchreibung eines Spruchs, Tertes. 
yaraphrafiren (parafrafihren) griech., erflärend umfchreiben. 

paraphraftifch Cparafraßtiich) griech., umfchreibend, erflärend. 
pyarapleftifch (parapledtiich) griech, vom Schlage gelähmt. 

Parapluje, der, (Paraplüh) franz., ein NRegenfchirm. 

Paraſchen Parafchen) hebr., Mehrz.: zu Erklärungen beftimmte 
Abfchnitte and den mofaischen Büchern, die am Sabbathe gewöhnz 
lich nur vorgelejen werden. 

Parafit, der, (Parafiht) griech., der Tifchgenoß, Miteffer; Schma⸗ 
roßer, Tellerleder. 

parafitifch Cparafihtifch) griech., ſchmarotzeriſch, Ihmarogerartig; 
pyarafitifche Gewächſe: Schmarogerpflanzen. 

Parafol, der, (Paraſohl) franz., der Somnenjchirm. 

parat (paraht) lat., bereit, gerüftet, fertig. 

Paratonie, die, CParatonih) griech., die Franfhafte Neberfpannung. 

par Avance (par Amwangfe) franz., vorſchußweiſe. 

» Paravent, der, (Parawang) franz., ein Windfchirm, Fenfterla> 
den; auch die fpanifche Wand. 

parbleu (parblöh) franz., Pobtaufend! eine Art Schwörens ftatt 
der Berheuerung: pardieu (pardiöh) bei Gott. 

par Bricole (par Brikol) franz., durch Rückprellung, Rückſchlag. 

Parcellen (Parzellen) franz, kleine Theile, einzelne Stücke eines 
Feldes, Ceinzelne Aecker, Wieſen ꝛc.) 

parcelliren (parzellihren) franz. ‚in Stücke zertheilen, (z. B. 
eine Feldgemarkung). 

Parcen (Parzem; ſiehe Parze. 

par⸗ci par— ‚la Garßih parlah) franz., hier und da, hin und wie- 
der. 

par Complaifance (par Kongpläfangs) franz., aus Gefälligfeit. 

Pardon, der, CPardong) franz., die Berzeihung; Schonung, Gnade, 
Begnadigung. 

pardonnable (pardonnahbel) franz., verzeihlidh. 

pardonniren (pardonnibren) franz., verzeihen, begnadigen, das 
Leben fchenfen. 

pyareggiren Garedſchiren) ital., Kfſpr.: vergleichen, ausgleichen 
(Rechnungen). 

paregoriſch Cparegohrifch) griech., ſchmerzſtillend. 

Paremptoſis, die, GBarempiohſie 8) griech, Arzuk.: plötzliche Ver: 
änderung des "Blutumlaufs. 

Parentalia oder Parentalien (Parentahlia) lat., rum. feierli- 
che Leichenopfer (zur Ehre verftorbener Eltern); KXodtenopfer, 
Begräbnigmahle. 

Parentation, die, Parentaziohn) Tat., die Leichenrede, Stand: 
rede, am Sarge oder Grabe; Abdanfung. 

Parentator, der, CParentahtor) lat., der Reichenrebner.. 
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ae — (parentihren) Iat., Leichenrede halten, am Sarge oder 

rabe. 

Parentel (Parentehl) lat. die Verwandtſchaft. 

Parentheſe, die, (Parentehſe) griech, ein Zwiſchenſatz, Einſchiebſel, 
Klammerſatz, ein Klammern⸗Paar, die Klammer C). In Paren— 
theſi (in Parennteſih): eingeklammert, nebenbei; beiläufig geſagt. 

parenthetiſch (parentehtiſch) griech., eingefchloffen, eingellammert; 
beiläufig, nebenbei. 

Parenthyrfug, der, CParentirrfus) griech, der Begeifterungsftab 
des Bacchus; Nedewurh, begeifterte Uebertreibung des Vortrags. 

Parere, das, (Parähre) ital., Kfipr.: das Gutachten, die Mei- 
nung; der Schaubefund,. 

Pares (Pares) lat., Gleiche; Gleichvornehme, Gfleichmächtige. 

par exprès (par erpräb) franz., durch befonderen, eigen Boten. 

parfait (parfäh) franz., vollfommen, völlig; parfaitement (par: 
fähtemang) dafjelbe was parfait. 

par förce (parforß) franz., mit Gewalt, gewaltfam; Parforce 
Jagd, Gewaltjagd, Rennjagd, Hebjagd. 

Parfüm, der, (Parföng gew. Parfühnm) franz, Wohlgeruch, Duft, 
edles Räucherwerk. 

parfümiren (parfümihren) franz., wohlriechend machen, bebüften, 
durchdüften. | 

Parfümeur, der, (Parfümohr) franz, der Wohlgeruchshändfer, 
Salbenhändler; aud) Parfümirer ift daffelbe, 

par Hazard (par Hafahr) franz, durch Zufall. 

Parhelien CParhehlisen) griech.,. Nebenfonnen. 

yar Honneur (par Honnöhr) franz., der Ehre wegen, ehrenhalber. 

Pari oder al Pari (Pahri oder al Pahrı) ital., Cbei Kaufl) nad 
der Gleichheit, von gleichem Werth, ohne Aufgeld. _ 

Parification, die, (Parififaziohn) lat., die Gleichftellung, gleich. 
förmige Vergütung getragener Laften (z. B. Kriegslaften). 

parificiren (parifizihren) lat., gleich machen. 

pariren (parihren) lat., gehorchen, Folge leiften; wetten; (Fechtk.) 
Stöße uud Hiebe ablenken; Reitk. ſtill halten. 

Paris, der, (Pahris) der Sohn des Könige Priamus von Troja, 
Berurfacher des trojanifchen Kriegs durch den Raub der Helena. 

Parität, die, CParitäht) lat., die Nechtögleichheit. 

pyaritätifch Cparitähtifch) Tat., rechtögleich, gemeinfchaftlich. 

Parition, die, (Pariziohn) Tat., der Geherfam, die Folgfamkeit, 
Folgeleiftung. 

Park, der, (Par a. dtſch., ein Luftwäldchen, Luftgehöfz, bei. dag, 
worin eingefchloffenes Wild gehegt wird; Thiergarten; auch Sam: 
melpla& für das grobe Geſchütz CArtillerie-Parf). Parfet, fiche 
Pargquet. 

Parlament, dad, (Parlamennt) romanifch, franz.: le Parle- 
ment, (le Parlemang) das Gerede, die Unterredung, Unterhand- 
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ung; der Reichsrath, oberfte Gerichtähof, die zur Unterrebung 

über Staatdangelegenheiten verfammelten Neichöftände, die gefet- 

gebende Macht; König, Ober: und Unterhaus in England. 
Parlamentair, der, (Parlamentähr) franz, Kıfpr.: ein Unter 
| händler. 

parlamentiren (parlamentihren) franz., unterhandlen, fich unter: 
reden, befprechen. 

parlante Cparlannte) ital., Muf.: redeartig, mehr gefprochen als 
gelungen. 

parliren (parlihren) franz., fprechen, ſchwatzen. 

Parloir, dad, (Parloahr) franz., dad Spracdzimmer, Untere 
dungszimmer. 

Parmeſan-Käſe (Parmeſahn-K.) Käſe aus der Gegend von 
Parma in Stalien. 

Parnaß, der, (Parnaß) griech., der Mufenberg in. Griechenland; 
daher den Parnaß befteigen: ſich als Dichter zeigen; ein 
Sohn des Parnaffes: ein Dichter, Mufenfohn. 

Parodie, die, CParochih) lat., der Kircfpreugel, die Pfarrei, 
das Kirchſpiel. 

Parochianen (Parochiahnen) lat., Eingepfarrte, Inwohner eined 
Kirchſpiels, die Pfarrfinder. 

Parochial-Kirche, die, (Parochial:Kirche) Tat., die Pfarrkirche, 
Hauptfirche Centgegeng. Filial). 

Parochus, der, CPahrochus) grieh. u. lat., der Pfarrherr, 
Pfarrer. 

Parodie, die, (Parodih) griech., ein Gegengedicht ; die Spott 
nachahmung eines ernfthaften Gedichted; vergl. Traveftie. 
parodiren (parodihren) griech. n. franz., fpöttifch nachbifden, Ernſt⸗ 

haftes lächerlich machen. 

Parole, die, CParohl) franz., das Wort, Ehrenwort; Verſpre⸗ 
den; Krfpr.: das Kennwort, Lofungswort, woran ſich Wachen 
und Poſten erfennen. 

Paroli, das, (Pahroli) ital., im Pharaofpiel: der dreifache Ger 
winn des erften Einſatzes, uneig.: die verftärfte Nergeltung. 
Paronomafie, die, CParonomafih) griech., der Gleichlaut der 

Wörter von verfchiedener Bedeutung; ein Wortfpiel. 

—— Paronihmen) griech., Mehrz.: ſtammverwandte 

örter. PR 

paronymiſch (paronihmifch) griedh., flammverwandt, flnnver 
wandt (von Wörtern). | 

Parorismug, der, (Paroxißmus) griedh., der Anfall, Schauer, 
Anftoß einer Krankheit. 

Pargquet oder Parket, das, (Parkeh oder Parker) franz, der 
abgefonderte Raum in Gerichtsſtuben; der in Sperrfiße getheilte 
erfte Erbplag im Schaufpielhaufe. 

parquetirt (parfetihrt) franz. , getäfelt. 
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parquiren (parfihren) franz., einpferchen, in einen Raum ein- 
fchließen, abfondern. | ” 

par Renommee (par Renommeh) franz., dem Namen nad. 

Parricidium, dad, (Parrizihdium) lat., der Vatermord oder 
Muttermord, VBerwandtenmorbd. | 

Part, der, Part) franz., der Theil, Antheil; Par s, die, (Wars) 
lat., der Theil, Mehrz.: Partes CParrtes) die Theile. 

Partage, der, (Partahſch) franz., die Theilung, Eintheilung. 

Partagecontract, der, Partahfchfontradt) franz., der Theilungs- 
vertrag. Ä | 

Partagetractat, der, CPartahfchtraftaht) franz., der Theilungs- 
vergleich, eine Unterhandlung über die Theilung einer Sache. 

partagiren Cpartafchihren) franz., theilen, vertheilen. 

Partei, die, CParteih) franz. Parti, die Abtheilung, der Anhang. 

Parterre, das, CParterr) franz, auf der Erbe; der Erdboden⸗ 
platz im Schaufpielhaus, Bodenfchauplaß; auch die Zufchauer im 
Bodenraum; aud ein Gartenbeet. 

Parthenon, das, CPartenohn) griech., der Minervatempel zu Athen. 

partial oder partiell Cparziahl oder parzisell) Iat., theilig, theil- 
weife; einzeln; befonder; partheiifch. 

Partialität, die, (Parzialitäht) lat., die Theiligkeit; Parteilichkeit. 

Participant, der, (Partizipannt) lat., der Theilnehmer, Theile 
haber, Mitgenoß. 

Participation, bie, (Partizipaziohn) Iat., die Theilnehmuug, 
Theilnahme. 

participiren (partizipihren) lat., Theil nehmen,” Theil haben, 
mitgenießen. 

Participium, das, (Partizihpium) lat., Sprach: die beiwört- 
liche Weife (liebend, Iobend, redend). 

Particula, die, (Parrtidula) Tat., fiehe Partifel. 

particulär (vartifulähr) lat., befonder, einzeln; genau. 

particularifiren Cpartifularifihren) franz., umftändlich darftellen, 
befchreiben. 

Particularismug, der, (Partifularißmus) lat., die Eelbftfucht, 
Befondermeinung; die jüdifhe Meinung: Sehovah finde nur die 
Juden liebenswürdig und angenehm; auch die. unter Pietiften, 
Jrrgläubigen und Dummgläubigen des Ehriftenthums herrfchende 
Meinung, nur ein fleiner Theil fei von Gott zur Seligfeit ges 
wählt, und zwar fie allein, welche Andere zu verdbammen und für 
nicht felig zu erflären verftünden, und bieß für ein Gott mohls 
gefülliges Werf und Gefchäft erfennten. 

Particulariften CPartifulariften) lat., find bie Anhänger bes 
Particularismus (fiehe dieß), welche Meinung befonderd bie ber 
fogenannten Separatiften (fiehe dieß) ift. 

Particularitäten (Partifularitähten) Tat., die Befonderheiten, 
befondere nähere Umftände, nähere Nachrichten, 
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Particulier, der, (Partifüljeh) franz, ein Privatmann, amt 
freier Mann, ein amtlos Lebender. y 

particulierement (partifüliärmang) franz., ganz befonders, für 
fid) allein. 

Partie, die, (Partih) franz, a) ein Theil (z. B. eines Gemäl; 
bes); b) eine Anzahl, Menge (von Waaren); c) Seite (Jeman 
bes Partie nehmen); -d) Luftbarfeit, Luftreife, Spazierfahrt; e) 
ein ganzes Spiel Partie Billard); D Heirath, Verbindung (gute 
Partie treffen); g) eine Gefellichaft (Luftpartie). 

partiell ſiehe partial. 

Partifel, die, (Partikel) lat., ein Theilchen, Stüdchen; Spradi.: 
Redetheilchen, das unabänderlich ift. 

partiren (partihren) lat., theilen, vertheilen. 

Partirerei, die, (Partirereih) lat., Handelsbetrügerei; ErzEnt 
wendung in Bergwerfen. 

Partifane, die, dartifahne) franz., eine Lanzen-Art,. eine Art 
— ein Spieß mit zweiſchneidigem Beile hinter dem Stech— 
eiſen. 

Partiſan, der, CPartifahn) franz., ein Parteigänger, Freibeute. 

Partite, die, CPartihte) ital., Theil, Schuldpoft:. 

Partition, die, (Partiziohn) lat., die Theilung, Einteilung. 

Partitiv, das, (Partitiho) lat., Spradl.: ein Theilungswort. 

Partitur, die, (Partituhr) lat., Muf.: die fohriftliche Uberfiht 
aller zu einem vielftimmigen Tonftü gehörigen Stimmen (et 
mufifalifchen Partien). 

partout (partuh) franz., überall, durchaus, fchlechterbings. 

Partus, der, (Parrtus) lat., die Geburt, das Gebähren. 

Parvenu, Mr, (Parwenüh) franz, ein Emporfümmling, ein 
Glückskind, Herr von Geftern. 

Parze, die, Parze) lat., Mehrz.: Parzen, Fabell.: die drei 
Lebensgöttinnen, Schickſalsſpinnerinnen, die dem menfchlichen te 
ben vorftehen, unter dem Bilde eines Fadens, den fie fpinnen: 
Klotho hält den Rocken und fnüpft den Faden an, Lacheſis 
fpinnt ihn fort und Atropos fehneidet ab (Geburt, Leben, TE). 

Pas, der, CPah) franz., der Schritt, Tanzſchritt; Schiffipr.: Me 
Meerenge; z. B. Pas de Calais: die Meerenge bei Kaläh. 

Pas feul Pas fo) franz, Solotanz; Pas de deur (Pad de 
böh) franz., Selbandertanz; Pas de trois (Was de troah) franz, 
Selbdritttanz; Faurpas, der, (Fohpah) franz., der Fehltritt. 

Pafch, der, (Walch) der Gleichwurf mit zwei oder drei Würfelt, 
wenn auf jedem diefelben Augen ftehen. 

Paſcha, der, Pafcha) türf., ein türfifcher Statthalter, ein vor 
nehmer Heerführer; Baffa ift daffelbe. 


Paſchalik, das, (Paſchahlik) türf., das Gebiet eines Paſcha. 


Pafigraphie, die, Pafigrafih) gried., bie Allgemeinfchri, 
Schreibefunft für alle Völker, fich durch allverſtaͤndiiche Schriit 


| 
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zeichen einander deutlich zu machen, (Borfchlag vor Joh. Sev. 
Bater, Leipzig 1799). 

Pafilalie, die, CPafilalih) oder Pafilvgie, die, (Paſilogih) 
griech., die Allgemeinfprache Cfür alle Völfer) Cvorgebliche Vers 
juche des Leibnig und Wolfe, des Engländers Wilfins und des 
Franzofer Siccard). 

» dq * l, das, (Pasquill) ital., eine witzige Spottſchrift, Schmäh- 
chrift. | 

Pasquillant, der, Pasquillannt) ital., der Spottfchrift- Ver- 
faffer, Schmähfthriftfer. 

Pasquinade, die, (Pasquinahde) ital., fo viel wie Pasquill, von 
Pasquino, einem römifchen Schuhflicer, der wegen feines Witzes 
und beißenden Spotted berühmt war, und nach welchem auch eine 
Bildfaule den Namen führte, an welche die Schmähfchriften an—⸗ 
geheftet wurden. 

Paß, der, (Pap) lat., der Freibrief, Reifefchein, Geleitöbrief; der 
Engweg, Durchgang; auch ein gewiffer gleichmäßiger Pferbefchritt. 

Paſſa, dad, (Paffa oder Pafıha) hebr., die Berfchonung ; das 
jüdifche Ofterfeft, zum Andenfen an den Auszug aus Agypten. 

raffable Cpaffahbel) franz., erträglich, ziemlich, mittelmäßig. 

Paffade, die, (Paſſahde) franz., die Durchreife, der Durchgang; 
der Hins und Hergang eines Pferdes. 

Daffage, die, GPaſſahſch) franz., die Durchfahrt, Durchreife, der 
Durchmarfch, die Etraße, welche begangen und befahren wird; 
das Hin- und Hergehen auf derfelben ; dad Vorüberwallen; die 
Stelle einer Schrift oder Mufif; eine Gefangsverzierung. 

Paffagier, der, GPaſſaſchihr) franz., ein Neifender zu Schiff oder 
Magen, bef. Poftfahrer; ein blinder Paffagier: ein unein- 
geſchriebener Poftfahrer. ’ 

palfato (paflahto) ital., Kfipr.: der vergangene Monat G.B. am 
15. paffato: am 15. des vergangenen Monats). 

PDaffat-Winde Maſſaht-Winde) gleichformige, beftändige Winde 
auf oftindifchen und andern Meeren. 

Paffavant, der, CPaffawang) franz. , der Durchgangsfchein, 
Paffırzettel. Ä 

Paſſementen CPaffementen) franz, Mehrz.: Borten, Schnüre. 

Paifeparole, die, (Paßparohl) franz., der Laufbefehl bei der 
Armee von Mund zu Mund. 

Paffepaffe, das, (Paßpaß) franz, ein Tajchenfpieler-Runfigriff; 
eine Spißbüberei. 

Paffepoil, der, Paßroahl) franz., der Vorftoß an Kleidern, die 
ſchmale Bortirung daraıı. 

Paffepoilirung, die, (Paßpoalihrung) franz., die Bebortung, 
Randverzierung (der Kleidungeſtücke). 

Paffeport, der, CPaßpohr) franz., ein Geleitöbrief, Paß; Seebrief. 

Paſſetemps, der, CPaßtang) franz., der Zeitvertreib. . 
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paffibel (paſſihbel) lat., empfindlich, reizbar, Teidfam. 

Paffibilität, die, CPaffibilitäht) lat., die Empfindlichfeit, Reis 
‚densfähigfeit. 

Paſſion, die, Paffiohn) lat., die Leidenfchaft, Begierde, Ne 
gunB, heftige Gemüthöbewegung ; das Förperliche Leiden; das 

eiden Chriſti; auch die Leidensgefchichte und die mufikalifche Bor 

ftellung derfelben. 

Paffione- Woche, die, (Paſſiohns⸗Woche) lat., die Leidenswoche 
(Jeſu Chriſti). Paffions- Predigt: Leidengpredigt. 

paffionirt (paffionihre) Tat., Teidenichaftlich; für Etwas einge 
nommen; fich paffioniren: fich ereifern. 

paffirbar (paflihrbar) franz, nicht unwegſam, bahnig, zum 
Durchkommen geeignet; genehmbar (Rechnungen). 

paffiren Cpaflihren) franz., a) vorbeigehen, durchreifen; b) fid 
zutragen, ereignen, vorfallen; c) fo mit unterlaufen, angenom 
men werden; d) für Etwas gehalten werden, gelten; e) erträg 
lich feyn; en paſſant Cang paffang) im Vorbeigehen. 

paſſiv Cpaffiv) lat., leidend, unthätig; leidentlich, was etwas kei⸗ 
dendes andeutet: entgegeng. activ. 

Paffiva oder Paffivfchulden CPaffihva oder Paffihofchulden) 
lat., Schulden, die man zu bezahlen hat, ‚entgegeng. Activa. 
». f — ‚ der, Maſſihv⸗H.) lat., der Einfuhrhandel, entg. 

ctiv⸗H. 

Paſſivum, das, Gaſſihvum) lat., dad Zeitwort, wenn es ein 
Leiden anzeigt (z. B. ich werde belehrt). 

Paftell, der und das, Paftell) ital., Farbenftift; Paftell-Ma 
lerei, Farbenftift-Malerei, Trodenmalerei. 

Paften CPaften) ital., Teigfteine, Abdrüce gefchnittener alter Steine 
aus einem Teige von Siegellack, Schwefel und Gyps. 

Paftete, die, Paftehte) ital., eine aus Butterteig gebildete und 
gebadene Form mit Fleifchfpeife gefüllt. 

Paftinafe, die, (Paftinahfe) lat. ein Doldengewächs, deffen weißt 
füße Wurzel ald Gemüfe genoffen wird. 

Paftor, der, (Paßtor) Iat., der Hirte, Seelenhirt, Seelforge, 
— Hauptprediger; entg. Diakon; Mehrz.: Paſtores die 

arrer. 

Paſtor primarius, der, (Paßtor primahrius) der Oberpfarrer, 
Oberprediger. 

Paſtor Loci (Paßtor Lohzi) lat. der Pfarrer des Orts. 

paſtoral (paſtorahl) Tat., hirtenmäßig, ſchäferlich; ſeelſorgeriſch, 
pfarrmaͤßig; Paſtoral⸗Klugheit: Predigerklugheit in Führung 
des Pfarramtes. 

Paſtorale, das, (Paſtorahleh) lat., ein Hirtengedicht, Schaͤfer⸗ 
lied; auch ein ländliches Schauſpiel. 

Paftoralia CPaftorahlia) lat., Pfarramtöfachen, die zur Amtd 
führung eines Predigers gehören. 
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Paftoral-Theologie, die, CPaftorahl:Theologih) Tat., die Anlei⸗ 
tung zur Predigtamtsführung. 
Paftorat, dad, (Paſtoraht) lat, die Pfarrei, das Pfarramt, 
Stelle eines Predigers. 
pat oder patt; fiehe ſchachpatt. 
Patene, die, Patehne) lat., das Keldichüffelchen oder Hoſtien⸗ 
oder Brodtellerchen beim heil. Abendmahl. 
Patent, das, CPatennt) lat., ein offener Brief, Iandesherrlicher 
Freiheitöbrief, Berechtigungsbrief zur Führung eines Gefchäfts. 
patentiren (patentihren) lat., bevorredytigen, Vorrecht ertheilen. 
Pater, der, (Pater) lat., der Vater, Kirchenvater, Ehrenname der 
Ordensgeiſtlichen; Mehrz.: Patres: Väter, Kirchenväter, 
Paternoſter, das, (Paternoßter) lat., dad Baterunfer oder Un 
fervater; kath. Roſenkranz. PBaternofterwerf, das, Pater: 
nofterw.) eine Waflerfhöpf-Mafchine, mit einer aus Kugeln bes 
fteheuden Kette, das Wafler aus der Tiefe zu holen. | 
paternell Cpaternell) franz., väterlich. 
Paternität, die, (Paternitäht) lat., die Baterfchaft, der Bater- 
ftand, die Vaterwürde. 
Pater peccavi (Pater peffahvi) Tat., Vater ich habe gefünbigt! 
ich habe gefehlt! 
pyathetifch Cpatehtifch) griech., empfindungsvoll; erfchütternd, ein: 
dringlich, wuͤrdevoll und feierlich. 
Patholog, der, (Patolohg) griech., ber Krankheitslehrer, Krank 
heitöfundige. 
Parhologie, die, CPatologih) griech., die Krankheitslehre, Krank 
heitöfunde, Lehre von den verfchiedenen Krankheitsarten. 
yathologifch (patolohgiſch) griech., zur Kranfheitslehre gehörig; 
finnlich, thierifch. 
Pathos, das, (Pahtos) griech., die Keidenfchaft, das Rührende 
im Ausdruck, der herzrührende Nachdrnd eines Redner. 
patibel Cpatihbel) franz., leidentlich, leidlich. 
Patience, die, Pafliangs) franz., die Geduld; bad Geduldfpiel, 
ein Kartenfpiel unter 2 Perfonen. 
Patient, der, Paziennt) Iat., ein Leidender, Kranker. 


patientiren fich Cpazisentihren) lat., fich gedulden. 


Patine, die, (Patihne) lat., die Echüffel; der braune !Überzug 


- auf altem Kupfer, auf alten Münzen ıc. 

Patois, der, (Patoah) franz., die gemeine, unrichtige Spracde, 
Bauernfprache. 

Patres, fiehe Pater. 

Patria, die, (Pahtria) lat., das Vaterland. 

Patriarch, der, Patriarrch) griech., der Erzvater, Stammvater 
eines Gefchlechts (Abraham, Iſaac und Jacob); ein Oberbifchef; 
ein ehrwürbiger Greis. 


€ 
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patriarchalifch Cpatriarchahlifch) griech., erzwäterlich, altwäterlicd; 
die Patriarchal-Kirche: eine Hauptfirce. 

Patriarchat, das, CPatriarchaht) griech), die Würde eined Ober 
biſchofs, dad Erzvaterthum. 

Patriciat, dad, (Patriziaht) Sat., der Bürgeradel, Stadtabel. 

Patricier, der, CPatrizziser) lat., ein Edelbürger im alten Rom, 
Rathsfähiger in ehemaligen deutichen Reichsſtädten. 

patrimonial (patrimoniahl) Iat., zum väterlichen Erbe gehörig. 

Patrimonium, das, CPatrimohnium) lat., das väterliche Erbgut, 
angeftanımte Vermögen. 

Patrimonial:Gericht, dad, (Patrimoniahl- Gericht) Tat., die 
Erb-Gerichtsbarfeit, die mit dem Befig von Nittergütern gemöhn 
lich verbunden ift, und forterbt; Patrimonial-Güter: Erb 
güter, väterl. Lehen, 

Patriot,, der, (Patriott) Tat., a) der Eingeborne des. Landes; b) 
Baterlandsfreund; Volfsfreund. 

patriotifch Cpatriottifch) griech., vaterländiſch gefinnt, Tandemän- 
nich, ftaatsbürgerlich. 

Patriotismug, der, CPatriotifmus) Tat., die Vaterlandsliebe, 
der Bürgerfinn, die Verwendung fürs Vaterland. 

patrifiren (Cpatrifihren) lat, dem Bater nacdhfchlagen, vateräh 
lich werden. 

Patriftif, die, (Patrißtik) lat., die Kenntniß der chriftlichen Kir 
chenväter und ihrer Lehrmeinungen, Kirchenväterfunde. 

Patrize, die, (Patrihze) Iat., die Urform, der Stempel bein 
Schriftgießen, vergl.: Matrize. 

Patrocinium, das, (Patrozihnium) Tat, der Schuß, die er: 
theidigung; der Nechtöbeiftand eines Advocaten. 

Patron, der, (Patrohn) lat., der Echugherr, Befchirmer, Vorſte— 
herz; Echußheiliger (Schußpatron); Handlungsherr; Kirchenherr, 
Amtsvergeber, Lehnöherr über geiftliche Bedienungen. 

Patrona, die, CPatrohna) lat., die Schußheilige. 

Patronat, das, (Patronaht) lat., (jus patronatus) das Pfarrke—⸗ 
ſetzungsrecht (eines Edelmanns). 
Parrone, die, (Patrohne) franz., dad Model, das Muſter; die 
Schußhülle, Ladung, das Schußfutter, die Schußrolle. 
PatronensTafche, die, PatronensTafche) die Ladungstaict, 

Pulvertafche. 

patroniren (patronihren) franz., zufchneiden nach Mufter, Papr- 
dedfel, Papier ıc.; auch durch das Mufter anftreichen mit Farbe: 

Patronymicum, dad, (Patronihmifum) griech. u, lat., ein Ab 
kunftsnamen G. B. Seraeliten von Israel). 

patronymifch (patronihmiſch) griech. u. Tat., nach dem Abfunfte 
namen. 

Patrouille, die, CPatrullje) franz, die Runde, Streifwache, um 
hergehende Sicherheitdwache. 
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patrouilliren (patrulljihren) franz., die Runde gehen, als Wache 
umherftreifen, 

paulatim (paulahtim) lat., allmählig. 

Paulus oder Paul Paulus oder Paul lat., der Geringe, Ein: 
face. Pauline CPaulihne) die Einfache, Geringe. 

Pauſe, die, (Paufe) griech. u. lat., die Ruhe, Ruhezeit, der Ruhe: 
punet, die Zwilchenftille in der Muſik. 

an iren (paufihren) griech. u. franz, einhalten, Halt machen, ver: 
ziehen. | 

Pauper, der, CPauhper) lat., ber Arme; Mehrz.; Pauperes: 
die Armen. 

a ‚ die, CPowerteh) franz., die Armuth, Dürftigfeit, Arm⸗ 
eligfeit. 

paupre (pohwer) franz., arm, dürftig, bedrängt, armfelig. 

Pauvre honteur, der, (Pohwer hongtöh) franz., ein Armer, der 
fi zu betteln ſchämt, Hausarmer. 

pavaniren, fih, Cpawanihren) franz., fich brüften wie ein Pfau, 
ftolz einhergehen. | 

Pavedette, die, (Pawedett) franz., die Brief: oder Pofttaube. 

Pavian, der, Pahvian) ein furzgefchwänzter, fehr hisiger bos— 
hafter afrifanifcher Affe. 

Pavillon, der, Pawilljong) franz., ein Zeltvach, ein zeltmäßig 
verdachted Hochgebäude an einem Palaſte; ein Sommerhäuschen 
mit zeltförmigen Dad. 

Par, die, Pads) lat., der Friede; als Ausruf: file! Ruhe! in 
bona Pace Cin bohna Pahzeh) in guter Ruhe. 

yayable (päjahbel) franz., zahlbar. 

Payement, das, GPaäjemang) franz., die Bezahlung; der Sold. 

Peccatum, das, (Pekkahtum) lat., das Verſehen, die Sünde. 
Peccatum Gommiffionis: Begehungsfünde;, Peccatum 
Dmiffionis: Unterlaſſungsſünde. 

pecciren (pekzihren) lat., fehlen, ſich vergehen, füntigen. 

Pectorale, das, (Pektorahleh) lat., das Bruftftüd, Bruftichild des 
Priefters in der röm. fath. Kirche; auch Bruftarznei. 

Peculat, der, (Pekulaht) Tat., der Gaffen-Diebftahl, die Unter: 
fchlagung öffentlicher Gelder, der Unterfchleif. | 

Peculium, das, (Pekuhlium) lat., dad Eigengut, felbfterworbene 
Eigenthum, das ein Kind oder ein Gefinde für fich erworben hat. 

Pecunia, die, Pekuhnia) lat, das Geld, Vermögen. 

pecuniär (pekuniähr) lat. in Geld beftehend, baar. 
ecunids (yefuniöhs) lat., geldreich, voller Geld. 

— das, (Pehfus) lat., ein Vieh; ein roher, dummer Menſch. 

Pecus Campi (Pehkus Kammpi) Tat., das Vieh des Feldes, ein 
roher Menich. 

Pedal, das, (Pedahl) Iat., das Fußgetafte, die Tritthölzer an einer 
Orgel; Pebalharfe: eine Trittharfe. 
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Pedant, der, (Pedannt) franz, der Schulfuchs, aufgedunſene 
Kleinwiſſer, der ſich an vorgefundene Fußtapfen ſtreng hält, das 
Gegentheil des Originalen; ein Ueberſchätzer der Nebendinge, Klei⸗ 
nigfeitöfrämer, Silbenſtecher. 

Pedanterie oder Pedanterei, die, (Pedanterih oder Pedanterei) 
franz., die Schulſteiſheit, Silbenſtecherei, der Kleinigkeitsgeiſt, der 
Hochdünkel auf leeres Wiſſen, die Verachtung deſſen, was man 
nicht felbft verſteht. 

a (pedanntifch) franz., fehulfteif, filbenftecherifch, fchul: 


pedantifiren Cpedantifihren) franz., ſich fehulfteif, ftreng nad) ge 
lernten Regeln benehmen. 

Pedell, der, Dede) Iat.: Pedellus, der Nachtreter, Hochſchul⸗ 
biener. 

Pedilavium, das, (Pedilahvium) lat., das Fußbad; das dırift 
liche Fußwafchen. 

Pegaſus, der, Pehgafus) griech. u. lat., Fabell.: das Flügel 
roß, Dichterpferd; den Pegafus fatteln und reiten: Bere 
machen, Dichten. 

Pegma, das (Pehgma) gried.: das Schaugerüft, Bühnengerüft. 

Peine, die, (Pähn) franz., die Mühe, Sorge, Unruhe, Verleger: 


eit. 

Pejeration, die, (Pejeraziohn) lat., der Meineid, die wiffentls 
che Verlegung eines vor der Obrigfeit abgelegten Eides. 

pejeriren (pejerihren) Iat., falfch ſchwören, eidbrüchig fein. 

Pejoration, die (Pejoraziohn) lat., die Verfchlimmerung. 

pejoriren (pejorihren) lat., verfchlimmern, fchlechter werden. 

Pekeſche, die, (Pekeſche) ein polnischer Lberrod. 

Pelagianer Pelagiahner), Mehrz.: eine chriftf. Eecte im Hten 
Jahrh., deren Stifter Pelagius, ein Britte, Gegner der Erbfün 
denlehre war; er lebte und lehrte und fand viele heifdenfende An 
hänger zu Rom, Garthago und in Paläftina; Pelagianismus: 
Lehre des Pelagius. 

Pelargonium, das, (Pelargohnium) griech, Storchfchnabel, ein 
Pflanzengefchlecht, das an 300 Arten -hat. 

pelesmele (paähl-maͤhl) franz., bunt und unordentlich durcheinander. 

Pelerine, Pelerihne) franz., ein Pilgerfragen der Frauen. 

Pelikan, der, Pelifahn) lat., a) die Kropfgans; b) die Schnabel’ 
zange, ein Werkzeug zum Zähne-Augziehen. 

Pelleterie, die, OPelleterih) franz, Pelzwerk, Kürfchnerwaartt; 
ber Pelzhandel. | 

Pelotage (Pelotahfch) franz., feines Kimelhaar, Kameelziegenhaat 

Pelote, die, (Pelott) franz., ein Ball, Knäuel; bef. in der Heill. 
der Bruchbandsknopf; auch die Bläffe auf der Stirn eines Pfer—⸗ 
des. 

Peloton, das, (Pelotong) franz., Krgsſpr.: die Schicht, Feuer 
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ſchaar; 20 bis 40 Soldaten, bie zugleich abfeuern; Peloton— 
Feuer: Echichtfeuer. 

Penaten (Penahten) lat., Götterl.: die Hausgögen der alten Roͤ— 
mer; uneig. eigner Herd. | 
a der, Pangfchang) franz., der Hang, tie Vorliebe für 

twas. 
Pendant, der, (Pangdang) franz., cin Gegenbild, Seitenſtück. 
Pendel, das, (Pendel) lat., das Schwunggewicht, die Unruh an 
einer Uhr (Perpendikel). 
Pendule oder Pendeluhr, die, (Pangdühl) franz., eine Schwins 
geluhr, Wanduhr. 
Penelope, die, (Penehfopeh) des Ulyffes Gemahlin, wegen ihrer 
Treue gegen ihren 20 Jahre lang abweienden Gatten berühmt. 
penetrabel (penetrahbel) fat. u. franz., durchdringlich, erforfchlidh. 
penetrant (penetrannt) fat. u. franz, durchdringend; fcharffinnig. 
Penetration, die, (Penetraziohn) lat., die Durchdringung; der 
durchdringende Berftand, Scharffinn. ' 

penetriren (penetrihren) Tat., durchdringen; durchichauen, ers 
forfchen. 

Peninſula, die, (Peninnſula) Tat., die Halbinfel. 

Pennal, der, (Pennahl) lat., ber Federfücherz; Federburſche, 
Fuchs Cehedem hießen neuangefommene Etudenten fo). 

Pennalismus, der, (Pennalißmus) lat., das Burfchenrecht, nach 
welchem der Ankömmling auf Univerfität oder zarffiedrige Fuchs 
den graubemooften Efel oder alten Burfchen bedienen und bewirs 
then mußte. | 

Penny, Mehrz.: Pence (Pennß) engl., ein Pfennig, die Fleinfte 
engl. Silbermüngze, deren 12 einen Edyilling machen. 

Penfee, die, (Pangſeh) franz, der Gedanfen, Einfall, die 
Meinung. 
Penfion, die, (Pangſiohn) franz., der Gnadengehalt, Ehrenfold, 
Ruhegehalt; das Koſtgeld; die Erziehungsanftalt; der Zins. 
Penfionär, der, CPangfionähr) franz., ein Gnadenſoͤldner, Gna⸗ 
dengehaltbezieher; der Koftganger, Koftichüler, Zögling. 

penfioniren (pangfionihren) franz, mit Gehalt in den Nuhes 
fand verſetzen. 

penſiv (pangfiho) franz., gebanfenvoll, nachdenklich. 

Penfum, das, (Pennfum) lat., das Aufgegebene, Zugemeffene, 
die einem Schüler aufgegebene Arbeit. 

Pentachord, das, (Pentaforrd) griech., ein fünfjaitiges Tonwerk⸗ 
zeug. 

Pentade, die, (Pentahde) griech., das Gefünfte; ein Sahrfünf. 

Pentaglotte, die, CPentaglotte) griech., ein fünfſprachiges Buch; 
die Bibel in 5 Eprachen. 

Pentagon, dad, Pentagohn) griech., dad Füͤnfeck; auch ein drei- 
fach in einander verfchlungened Dreied. 
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Pentameter, der, CPentahmeter) griech., ber fünffüßige Vers, 
Fünffügler. 

Peutard, der, (Pentarch) griech, der Fünfherrfcher, einer von 
fünf gemeinfchaftlichen Herrfchern. 

Pentateuch, der, (Pentateuc) gried., die fünf Bücher Mofie. 

Pentekoſte (Pentekoßte) griech., Pfingften, eigentl. der 5Ofte Tag 
nach Oſtern. 

Penultima, die, CPenulltima)- lat., die vorleßte Silbe eine 
Worts. 

Pepiniere, die, (Pepiniähr) franz., die Pflanzſchule oder Baum 
ſchule; eine Bildungsanſtalt für Feldärzte zu Berlin (ſeiit 1796). 

per (perr) lat., durch; per Adpera ad Aftra: durd, Wider 
wärtigfeiten zu den Sternen. 

per acquit (per afıh) franz., bezahlt. 

Peräquation, die, (Peräquaziohn) lat., die Gleichmahung, 
Gleichſtellung. | 

Perägquator, der, (Peräquahtor) Iat., der Ausgleicher, Ver— 
gleichftifter. 

peräquiren (peräquihren) lat., ausgleichen, in gleiches Verhält 
niß theifen. 

perceptibel Cperzeptihbel) lat., vernehmlich, wahrnehmbar, fiht 
bar, füblbar. 

Perceptibilität, die, CPerzeptibilitäht) Tat., die Vernehmbarkeit, 
Faßlichkeit, Wahrnehmbarfeit. 

Percipient, der, (Perzipienut) lat., der Empfänger. 

percipiren (perzipihren) lat., empfangen; begreifen; wahrnehmen. 

Percolation, die, (Perfolaziohn) lat., die Durchſeihung. 

per Gonfequentiam (per Konfequennziam) Iat., in Folge, folge 

. mäßig. 

per Contanti (per Kontannti) ital., Kfipr.: gegen baare Zahlung. 

percontiren (Cperfontihren) lat., erforfchen, nachfragen. 

per Conto (per Konnto) ital.,- auf Rechnung. 

percurriren (perfurrihren) lat., flüchtig durchgehen, durchlaufen. 

Percuffion, die, Perkufiohn) lat., der Schlag; das Zufammen 
ftoßen zweier Körper. 

Percuffions- Schloß, das, (Verfuffiohns- Schloß) Tat., da 
Schlagſchloß, eine neue Feuerfhloß + Erfindung zur Bervolkomm 
nung der Schießgewehre. 

percutiren (perfutihren) lat., ftoßen, fchlagen. 

perdu (perbüh) franz., verloren! ent. gagne: gewonnen. n 

Perduellion, die, (Perduselliohn) lat., die Staateverrätherl; 
eigentlich. Die Ermordung eines Freigebornen. ” — 

Ben ‚@ehresat) lat., er fomme um! er fterbe! entgeg. vivat! 
er lebe! ; 

Peregrination, bie, Peregrinaziohn) lat., die Wanderung, Keil 
in die Fremde, 
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peregriniren (peregrinihren) lat., wandern, umherreifen. 

Peremption, die, (Perempziohn) Iat., der Verfall, die Ungültig: 
werdung einer Klage. 

peremtoriſch (peremtohrifch) Tat., entfcheidend, zum letzten Mal, 
ohne weitere Frift, entgeg. dilatoriſch; ein peremtorifcher 
Termin: der Entfcheidungsgerichtetag, nad) deffen Ablauf das 
auf den Tag Beftimmte nicht- mehr zugelaffen wird. 

perenniren (perennihren) lat., durchbauern , überwintern. 

perennirende Pflanzen Cperennihrende Pfl.) durchdauernde 
Pflanzen, überwinternde. | 

per Erpreffum (per Erpreflum) lat. durch einen befonderen Boten. 

perfect (perfect) Iat., vollfommen, fertig; genau. 

perfectibel Cperfektihbel) franz., vervollkommlich. 

Perfectibilität, die, CPerfektibilitäht) franz., die Vervollkomm⸗ 
nungsfähigfeit. 

Perfection, bie, (Perfekziohn) lat., die Vollkommenheit, Vortreff- 
lichkeit; Bollendung. 

perfectioniren (perfefzionihren) franz., vervollfommnen , voll 
fommner machen. . 

PDerfectum, das, (Perfeftum) lat., Epradıl.: die Zeitform ber 
vollendeten Handlung in der Gegenwart, vollendete Zeit. 

perficiren (perfizihren) lat., zu Stande bringen, fertig bringen. 

perfide (perfihd) franz., treulos, falſch, verrätherifch. 

Perforation, die, Perforaziohn) lat., die Durchbohrung. 

perforiren (perforihren) lat., Durchbohren. 

Pergament, das, (Pergamennt) lat., pergamenifched. Schreibleder, 
Hautpapier (von Pergamus in Aflen). 

perge! Cyerrgeh!) Iat., fort! weiter! fahre fort! 

Pergolato, das, (Pergolahto) ital., Bauf.: das Gitterwerf, 
Bindewerf ; Nebenlaube ; Erfer:Berzierungen. 

Perhorrefcenz, die, CPerhorrefcenz) Iat., die Furcht vor Par⸗ 
teifichfeit eined Nichterd, die rechtliche Verwerfung eines Richters 
oder Zeugen. 

perhorrefciren Cperhorreszihren) lat., a) fidy entiegen; b) einen 
Richter oder Zeugen als unzuläßlich verwerfen, für parteiifc, er- 
flären. 

perhorriren (perhorrihren) lat., verabjcheuen. 

Peribole, die, (Perihboleh) griech., ein Umfchweif, eine weit- 
läufige Befchreibung. 

Peribolus, der, (Perihbolus) griech. u. lat., eine Schanze, ein - 
Bollwerk; ein Einfchluß, eine Einfriedigung; ein Gcländer. 

periclitiren (periflitihren) lat., Gefahr laufen, gefährdet: fein. 

Pericranium, das, (Perifrahnium) griech., das Hirnfchalhäutchen. 

periculds (perikulohs) lat., gefährlich, mißlich. 

Periculum in Mora (Perihfulum in Mora) lat., Gefahr beim 
Berzug, dringende Gefahr beim Zaudern. 
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Deriegefis, bie, CPerisegehfis) grieh., das SHerumführen zu 
Mertwürbigfeiten und Erklären derjelben, die Merfwürdigfeiten 
Erklärung, Ortöbefchreibung. 

Perieget, der, (Perisegeht) griech., ein Herumführer, Borzeiger 
der Merfwürbigfeiten. 

Perigaum, dad, (Perigasum) griech., die Erdbnähe, der Stand— 
punct eines Planeten der Erde am nächften. 

Perihbelium, dag, CPerihehlium) gried., die Eounnennähe der 
Planeten. 

Perikope, bie, (Perifohpe) griech., Abfchnitt aus Evangelien und 
Erifteln zum Vorleſen und Erklären an ven Sonntagen und Felt: 
tages 

Perimeter, der, (Verihmeter) griech., der Umfang, Umkreis. 

perimetrifch Cperimehtrifch) griech., umfreifig, Den Umfange nad). 

per Sufpirationem (per Sufpiraziohnem) lat., durch Eingebung, 
durch Begeifterung. 

ae die, (Perih⸗ocha) griech., der gedrängte Anhalt eines 

uchs. 

Periode, die, (Periohde) griech., a) Zeitumlauf von einer merk 
würdigen Begebenheit bis zur andern, Zeitraum der Gefcichte; 
b) Rundfag, Redeſatz, welcher vollftändigen Sinn enthältz gegliv 
berter Satzverein; c) Sternf.: Kreielauf eines Planeten, 

periodifch Cperiohdifch) griech,, umlaufend, freielaufend, wieder 
kehrend; wechfelnd ; in Gliederfügen gerundet; periodiſche 
Schriften: Zeitfchriften. 

Periodologie, die, (Periodologih) griedh., die Lehre von den 
Redefägen, Saplehre. 

Pericpe, die, Periohpe) griech., die Umſchan, eine Sternwarte. 

Peripatetifer, der, (Peripatehtifer) griech., ein Wandelweiſer, 
ee des Arifioteles, welcher im Gehen und Umherſtreifen 
ehrte. 

hd die, (Periferih) griech., der Umfang (eines Eirfelö), 

mkreis. 

a ne e, die, (Perifrahje) griec)., die Umfchreibung, Worter 

rung. 

Perifcii (Perifzisih) griech, Mehrz. Erbbefchr.: Kreisfchattige, den 
Polen nah wohnende Völker, denen die Sonne mehrere Monate 
lang nicht untergeht, und daher ihr Schatten in 24 Stunden um 
fie herumläuft. 

periffopifche Gläſer Cveriffohpifche GL.) griech, Umfichtögläfer, 
Augengläfer, durch weldye man die Gegegenftände rund um ſich 
ber fehen fann (erfunden. von Wollafton). 

periftaltifch Cperiftaltifch) griech., wurmförmig; periftaltifhe 
Bewegung der Eingeweide: wurmformige Bewegung der 

Perifigl oder Periftylium, das, Perifiihl) griech., die Saw 
lenreihe, der Säulengang. | 
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peritus (perihtus) lat., "erfahren. 

perjuriös (erjuhriöhs) lat., meineidig. 

perjuriren (perjurihren) lat., einen Meineid begehen. 

Perjurium, das, (Perjuhrium) lat., der Meineid. 

Perjurus, der, (Perjuhrus) lat., ein Meineidiger. 

Perle, die, (Perle) a. dtſch., die Helle, Glänzende. 

perluforifch (perlufohrifch) Tat., fcherzend, fpielend; täufchend. 

Perluftration, die, (Perluftraziohn) lat., die Durchficht, Durch 
mufterung. 

perluftriren (perluſtrihren) lat., genau befichtigen, burchfehen, 
durchſchauen. 

per Majora, ſiehe Majora. 

permanent (permanennt) lat., bleibend ‚ fortdauernd, fortwäh— 
rend, beftändig, unveränderlich. 

Nermanenz, die, (Permanennz) lat., die Fortdauer, Ständigfeit; 
das Verbleiben. 

Bermiffion, die, (Permiſſiohn) Tat., die Erlaubniß, Vergünfti- 
aung, Bewilligung. 

Permiß, der, (Permiß) lat., der Erlaubnißfchein, Freizettel. 

permittiren (permittihren) lat., erlauben, geftatten, bewilligen, 
zulaffen. Permittirte: Beurlaubte. 

per Modum (yer Mohdum) lat., mitteld, vermittelft. 

permutabel (permutahbel) lat., vertaufchbar. 

Permutation, die, CPermutaziohn) Tat., die Umtaufchung, der 
Wechſel. 

permutiren (permutihren) lat., umtauſchen, vertauſchen. 

pernegiren (pernegihren) lat., gänzlich ableugnen, verneinen. 

perniciös (perniziöhs) lat., verderblich. 

Pernoctant, der, (Pernoktannt) lat., ein Übernachtender. 

pernoctiren (pernoftihren) fat., übernachten, Nachtlager halten. 

per Dbitum (per Ohbitum) lat., durch Sterbfall, durch Ableben, 

Peroration, die, (Peroraziohn) lat., der Redeſchluß; eine öffent 
fiche Schulrede. 

peroriren (perorihren) lat., Rede, bei. Schulrede haften. 

per Pedes (per Pehdes) Tat., zu Fuße; per Pedes Apoftolo- 
rum (per Pehdes Apoftolohrum) herzhaft: wegen der Silbe Poft 
gebräuchlich) zu Fuße wie die Apoftel, vermittelft der Apoftel Füße. 

Perpendifel, der, (Perpendicdel) lat., die Senkſchnur, Senflinie, 
das Senfblei, die Unruhe an der Uhr (Pendeſ). 

perpendiculär Cperpendifulähr) Tat., ſenkrecht, Tothrecht, (nach 
dem Mittelpunct der Erde fallend). 

Perpetuation, die, CPerpetuaziohn) lat., oder (Peryetüaffiong) 
franz., die Unterhaltung der Fortdauer, die Verewigung. 

perpetuell (perpetusell) franz., immerwährend, ununterbrochen. 

perpetuiren (perpetwihren) lat., immer fortdauern, immerwäh— 
rend fortfeßen. 
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Perpetuität, die, (Perpetu:itäht) lat., die ununterbrochene Fort 
dauer; Perpetuitäten: fortdauernde Güter, liegende Etiftungs 
güter. 

Perpetuum mobile, dad, CPerpehtusum mohbile) lat., ein Im 
merbeweger (durch eigene Kraft), dergleichen Triebwerk bis jept 
noch nicht erfunden ift, vergl. Mobile. 

perpler (perplecks) lat., verlegen, beftürzt, verwirrt, verblüfft. 

pyerquiriren (perquirihren) lat., unterfichen, nachforfchen. 

Pergquifition, die, (Perquiſtziohn) lat., die gerichtliche Unter 
fuchung. 

Perron, der, (Perrong) franz., die Freitreppe vor einem Haufe, 
der Auftritt. 

ne e, die, CPerrüde) franz., der Haarauffaß, bie Haarmüpe, 
A 


tel. 

Per — uier, ber, (perückjeh) franz., ber Haaraufſatzmacher, Haar⸗ 
kraͤusler. 

per Saldo (per Saldo) ital., Kfſpr.: für Überſchuß. 

ge & en Cperffribihren) Iat., auffchreiben, aufzeichnen; über 
dyreiben. 

perferutiren (perffrutihren) Tat., durchforfchen, genau durchſuchen. 

per fe (per fee) lat., an fi, für fich, von felbft. 

perfecutiren (perfefutihren) Tat., verfolgen, fortfegen. 

perſeveriren (perfeverihren) lat., beharren. 

Derfico, der, (Perrſiko) franz, ein Pfirfich-Branntwein. 

Perfiflage, die, (Perſiflahſch) franz., die Spötterei, dad Epott 
lob, die Aufzieherei. 

perfifliren Cperfiflihren) Iat., aushöhnen, hohnnecken, verfpotten. 

u r ſtenz, die, CPerfiftennz) Tat., das Beharren, die Beharr⸗ 
ichkeit. 

perſiſtiren (perſiſtihren) lat., beſtehen, darauf beharren. 

perſolviren (perſolvihren) lat., bezahlen, völlig ausbezahlen. 

Perſona, die, (Perſohna) lat., eine Perſon, ein Menſch, menſch⸗ 
liches Einzelweſen, ein mit Vernunft und Freiheit begabtes Weſen; 
in Perſona: in Perſon, ſelbſt. 

Perſonale, das, (Perſonahleh) lat. die Perſonenzahl, aus welcher 
ein Gericht, ein Collegium beſteht. 
Perſonalien (Perſonaͤhlien) lat., a) Perfönlichkeiten, perſönliche 

Anzůglichkeiten; b) nähere Lebensumftände einer Perſon, (eined 
Derftorbenen). 
Perfonalität, die, (Verfonalitäht) lat., die Perfönlichkeit, Eigen 

fchaft einer Perſon; Perfonalitäten: Anzüglichkeiten. 
Perfonal-Steuer, die, (Perfonahl:St.) lat. die Perfonens oder 
Kopffteuer. 
perfonell Cyerfonel) franz., perfönlich, in eigner Perfon. 
Perfonification, die, CPerlonififaziohn) Tat, , die Perſonendich⸗ 
tung, Darftellung des Unperfönlichen und Leblofen als Perfon. 


| 
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perfonificiren Cperfonifizihren) lat., verperfönlichen, lebloſe Dinge 
oder Thiere, Begriffe und Eigenfchaften als Perfonen denfen und 
redend aufführen. Ä 

Perfonnage, die, (Perſonnahſch) franz., eine feltfame Menfchen- 
geftalt, armfelige Perfon, Cim Echerz oder Spott gefagt). 

—* ſ — bad, (Perſpektihv) lat., das Fernrohr, Fernglas, 

ehrohr. 

Perſpective, die, (Perſpektihve) lat., die Fernſcheinlehre, Fern⸗ 
darſtellungskunſt, Fernſichtsmalerei (ferne Gegenſtände fo aufzu⸗ 
nehmen, wie ſie ſich dem Auge darſtellen). 

perſpectiviſch (rerſpektihviſch) lat., fernſcheinlehrig; fernſchaulich, 
in die Ferne gezeichnet, (z. B. perſpectiviſches Gemaͤlde). 

Perfpicacirät, die, (Perfpifazitäht) lat., die Scharfſichtigkeit, 
der Scharffinn, 

perfpiciren (perfpizihren) lat., befichtigen, genau befchauen. 

perftringiren (perftringihren) lat., durchhecheln, fehr tadeln. 

perfuadiren (perfmadihren) lat., überreden, bereben. 

Perfuafion, die, (Perfwafiohn) Tat., die Überredung, Berebung. 

per Teſtamentum (perr Teftamenntum) lat., durd) legte Willend- 
erflärung. 

pertinent (pertinennt) lat., zur Sache gehörig, füglich, ſchicklich. 

Mertinentien (Pertinennzien) lat., dad Zubehör, das zu einer 
Sache Mitgehörige; cum Pertinentiig: mit Zubehör. 

per Traditionem (per Tradiziohnem) lat., durch Überlieferung, 
durch mündliche Fortpflanzung. 

Perturbation, die, (Perturbaziohn) lat., die Störung, Verwirs 
rung, Beunruhigung. 

perturbirt (perturbihrt) lat., beunruhigt, beftürzt (von perturr 
biren: beunruhigen). 

yeruvianifche Rinde, fiehe China-Rinde. 

pervers (perverß) lat., verfehrt, verwirrt. 

Perverfion, die, (Perverfiohn) Iat., die Verfehrung, Verfchlim- 
merung, das Berderben. 

Perverfität, die, (Perverfitähl) lat., die Verfehrtheit, Verderbt⸗ 
heit (des Gemüths, Herzens). 

pervertiren (pervertihren) lat., a) verfehren; b) zerftören; c) 
verführen, unglücklich machen. 

perveftigiren (perveftigihren) Iat., durchfpüren, ausfpüren. 

Pervigilien (Pervigihlien) lat., nächtliche Feierlichkeiten, früher 
für die Götter, jet nächtliche Gaftmahle. 

per voftro (per woßtro) ital., Kfipr.: für Ihre Nechnung. 

Pervulgation, die, Pervulgaziohn) lat., die Ruchtbarmachung, 
Ausfprengung (einer üblen Nachrede). 

pervulgiren (pervulgihren) Iat., ruchtbar machen, unter die Leute 


bringen. 
Pefade, die, Pefahde) franz, Reitl.: die Baumung, bad Auf 
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heben der Borberfüße eines Pferded ohne Bewegung der Hinter 


füße. b 

Peſchito, die, CPeihito) Benennung der fyrifchen Uberſetzung bes 
A. u. N. Teſtaments. 

peffime (peßſimeh) fat., fehr ſchlimm, gar ſchlecht. Peſſimis— 
mus: die Lehre, daß die Welt durchaus fehlecht und arg fei, das 
Gegenth. von Optimismus. 

Peſt, die, (Peßt) von dem lat. Peſtis, die anſteckende Krankheit. 

Peftilentiariugs, der, (Peftilenziahrius) lat., ein Peſtwärter; 
Peftprediger, welcher Peftfranfe zu beſuchen hat. 

Peftilenz, die, (Peftilennz) lat., die Peſt, Seuche; eine aus 
ftefende, bödartige, Schnell hinraffende Krankheit. 

peſtilenzialiſch Cpeftifenziahlifch) lat., peftartig, peſtähnlich; peſt— 
haft; verpeſtet; anſteckend. 

Peſtilenzwurz: der große Huflattig. 

Petalismus, der, (Petalißmus) griech., eine Verbannung auf 5 
Sahre aus Syrafus; folche Abftimmung geſchah auf Dlivenblät 
tern Cim Griechifchen Petala); vergleidhe Dftraciomus. 

Petalit, der, (Petaliht) griech., der Feldfpath. 

Petarde, die, (Petarrde) franz., ein Sprengftüd, Sprenggeſchüt, 
(welches an die Gegenſtände, weldye gefprengt werden follen: 
Mauern, Thore ıc. befeftigt wird); auc ein Pulverfchwärmer. 

petardiren (petartihren) franz., Sprengftüd anwenden. 

Petaſus (Pebtafus) griech., der geflügelte Hut Merfurs. 

ee Petechi:en) griech. u. lat., Fledfieber, rothe Haut: 

een. 

Petent, der, (Petenut) lat., der Bittende, Bewerber, Anfuder. 

Peter (Pehter) griedh., männl. N.: Fels, Felfenmaun. 

Peterfilie, die, Peterfilie) gricd., der Steineppich. 

petit (petih) franz., Hein, gering, unbedeutend ; Petit CPtil) 
Buchdr.: eine Mitrelfchrift zwifchen Corpus und Nonpareille. 

Petition, die, ÖPetiziohn) lat., die Bitte, Bittfchrift, das Gelud. 

petitioniren (petizionihren) lat., Bittfchrift einreichen, anfuden, 
anhalten. 

Petitloup CPtibluh) franz., eine Larve, welche nur Augen und 
Nafe bededt. | 

Petitmaitre, der, CPetimähter) franz., der Kleinherr, Stutzer, 
Süßherr, Ged. 

Petitorium, dad, (Petitohrium) Tat., Nfpr.: die Begehrungd 
tage, Anfprudjsflage. 

das, (Petihtum) lat., das Gefuch, die Bitte, dad Dr 
gehren. 

Petrefact, das, (Petrefadt) griech. u. lat., die Verfteinerung, ber 
verfteinerte Körper. Petrefacten: Berfteinerungen. 

Petrel, der, Gpetrel) der Sturmvogel, ein Schwimmvogel von 
Lerchengröße. 
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— . nella (Petronela) griech., weibl. N.: bie Felfichte, Be⸗ 

Andige. | 

Petſchaft, das, (Petſchaft) aus dem Slavifchen, der Handftempel 

zum Giegeln. 

Petſchier, das, (Petfchihr) das Petſchaft, Siegel. 

petfchiren Cpetichihren) verfiegeln. 

Petſchirer, der, (Perfchihrer) der Perfchaftftecher. 

Petto, der, (Petto) ital., die Bruft, das Innere; in Petto: 
vorbehalten, zurüctbehaften, geheim halten. 

vl ri Cpetulannt) lat., muthwillig, ausgelaffen; frech, hohn⸗ 
neckiſch. 


Petulanz, die, (Petulannz) lat., der Muthwillen, die Ausgelaſſen⸗ 
heit, Hohnneckerei. 

peu a peu (vöh a pöh) franz., nach und nach, allmählig. 

peupliren (poplihren) franz., bevölkern; peuplirt: (o) bevölkert. 

Pfingſten (Pfingſten) von dem griech. Pentekoſtä, der fünfzigſte 
(Tag) nach dem Paſchafeſt; das Chriſtenfeſt der Ausgießung des 
heiligen Geiſtes über die Apoſtel. 

Phaeton, der, (Fa⸗eton) griech., der Leuchtende; Fabell.: ein Sohn 
Apollo's; ein Sonnenwagen, leichter Wagen mit Schirmdach. 
Phaläne, die, CFalähne) griech., Mehrz.: die Phalänen: Nachts 

ſchmetterlinge, Nachtfalter. 

Phalanr, die, (Fahlanks) griech., die Kernfchaar, bei den alten 
Griechen ein Dichter Heerhaufen von 4000 bis 8000 und mehr 
Mann, welcher im Viereck mit fehr langen Spiefen bewaffnet in 
den Feind eindrang und ihn gewöhnlich überwand. 

Phänomen, dad, CHänomehn) griech., die Erfcheinung, Kufters 
fcheinung, das Ereiguiß in der Luft. 

Phänomenologie, die, (Faͤnomenologih) griech., die Erfcheis 
nungslehre, Lehre von Naturerfcheinungen. 

Phantafie, die, (Fantaſih) griedh., a) die Einbildungsfraft, Didı- 
tungs » Erfindungsfraft; b) die Dichtung, das Gedanfenbild; c) 

Luftgeſicht, Trugbild. 

phantafiren (fantaſihren) griech, herumirren mit den Gedanken; 
Geſichte ſehen; in Krankh.: faſeln, irre reden; Muſ.: ſiehe 
fantaſiren. 

Phantasma, dad, (Fantaßma) griech., fiehe Phantom, welches 
diefelbe Bedeutung hat. 

Phantasmagorie, die, (Fantaßmagorih) griech., die Schein 
zauberei, die Kunft, durch befondere Spiegel und Dampf, Ger 
ftalten erfcheinen zu laffen. 

Phantaft, der, CHantaßt) griech, der Einbildling, Schwärmer, 
Sonderling. 

phantaftifch Cfantaßtifch) griech., fchwärmerifch, fonderlich, felt« 
fam, närrifch. 

Phantafus, der, Ganntaſus) griech., Fabel.: der Traumgott, 
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Cein Bruder ded Morpheus) welcher angenehme Traumbilder er 
fcheinen Täßt. 
Phantom, dad, (Fantohm) griech., das Hirngefpinnft, Trugbild, 
Scredbild, Schattenwerf; das Bhantadma ift eben fo viel. 
Pharao, der, (Fara⸗oh) im alten Agypten fo viel als König, 
Fürft; Pharan-Spiel: ein Hazard» oder Glücksſpiel mit fran 
zöfifchen Karten. Der Name fommt vom Bild ded Königs Pharao 
in der Karte. 

Pharifäer, der, CHarifäer) vom hebr. pharafch: trennen, ein 
Sonderheiliger, Abgefonderter, jüdifcher Separatift. 

Pharifaismus, der, (Fariſa⸗ißmus) hebr., Heuchelei, Gleißnerei, 
Scheinheiligkeit. 

phariſäiſch Cfarifäasifch) hebr., gleißneriſch, werkheilig, ſcheinheilig; 
bie Pharifäer, jene jüdifche Secte, ſah nur auf äußeren Got 
tesdienft und guten Schein, und vernachläffigte innere Güte und 
wahre Tugend. 

— — die, (Farmazeutik) griech., die Arzneibereitungd 
unft. 


Pharmaceutifer, ber, (Farmazeutifer) griech., der Arzneiberes 
ter, Apothefer. 

pharmaceutifch Cfarmazeutifch) griech., die Arzneifunde und Ary 
neisBereitung betreffend. 

Pharmacie oder Pharmaceutif, die, (Farmazih oder Farma⸗ 
zeutif) griech., die Arzneibereitungsfunft, Apotheferfunft. 

Pharmafon, das, (Farrmakonn) griech., das Arzneimittel; Zauber 
mittel; ein Gifttranf, 

Pharus, der, CHahrus) griech., der Leuchtthurm, das Leucht 
feuer; der Name rührt von dem Pracht» Leuchtthurm auf ber In 
fel Pharos her. | 

Phaſen (Fahſen) griech., Kichtabwechfelungen G. B. des Monded, 
daher Mondphafen). 

Phafeolen CHafe-ohlen) griech., ein Pflanzengefchlecht mit Bohnen, 
von denen eine Art die Schminfbohne, eine andere die türkiſche 
Bohne ift. er 

Phelloplaftif, die, (Felloplaßtik) griech., die Korkbildnerei, die 
Kunft, in Korkholz zu bilden (Modelle zu Gebäuden, Rutnel, 
Tempeln u. dgl. zu fchneiden, daraus im Kleinen, im verjüngten 
Mapftabe aufzuführen). 

Philadelphie, die, CFiladelfih) griech., die Bruderliebe; Mer 
fchenliebe; philadelphifche Gefellfchaft in England: em 
MWohlthätigkeitsverein. 

Philaleth, der, Gilaleth) griech, der Wahrheitsfreund. 

Philanthrop, der, CKilantrohp) griech, der Menfchenfreund. 

Philanthropie, bie, GFilantropih) griech., bie Menfchenlieht, 
Menfchenfreundlichkeit. 

Philanthropin, das, CHilantropihn) griech., eine Menſchenerzie⸗ 
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hungsanftalt (nach Baſedows Grundfägen), Kinder zu vernünf- 

tigen denfenden Menfchen zu bilden. 

— — ch Gannropitch griech., menſchenfreundlich, mens 
enliebe 

Philemon, der, (Filehmon) griech. ., männl. R.: ber Liebende. 

u paar ch Cfilharmohnifch) griech., die Tonkunft liebend. 

Philhellene, der, CFilhellehne) griech., der Griechenfreund. 

Philipp Gilipp) griech., männl. N.: Roplieh, Ritter, Pferbefreund. 

Philippica, Die, (Filippifa) griech., eine Strafrede, dergleichen 
ber athenienfifche Redner Demofthened gegen König ar N von 
Macedonien hielt. | 

Philippine CHilippihne) griech., Pferdefreundin. 

Philifter, der, (Filißter) or., ehem. Grenzbewohner bes jüdischen 
Landes; auf Univerfitäten Benennung der Bürger in der Stuben» 
tenfprache. 

Phi Habe, logyn, der, CHilogihn) griech., der Weiberfreund, Frauenver- 


Shilol % — Alerhod griech., der Sprachkundige, Sprachfor⸗ 
ſcher, Sprachgelehrte. 

Dann gie, bie, Filologih) griech, die Sprachkunde, Sprach⸗ 
wiſſen 

——— h ſfilolohgiſch griech., ſprachliebend, ſprachkundig, 
prachgel 

pbitonathie, die, (Filomatih) griech., die Lernbegierde. 
Philomele, die, (Filomehle) griech., bie Geſangliebende Nach⸗ 
tigall; die Liebebekuͤmmerte, kiebellagende; Fabell.: Pandions, 
Könige zu Athen, Tochter, die in einen liebeflagenden Vogel vers 
wandelt wurde. 

Philomuſos, der, rege griech., ber Kunftfreund, Mufens 
freund, Freund ber fchönen Künfte. 

Philopädion, der, (Filopähdion) griech., der Kinderfreund, Er 
jiehungsfreund. 

Philofoph, der, CFilofohf) griech., ber Weisheitöfreund, Denker, - 
Begrifföforfcher, Weisheitelehrer. 

N ophafter, der, (Zilofofaßter) griech., ein Afterweifer, Ver: 
nünftler. 

Philofophem, das, (Filoſofehm) griech., eine Philofophifche Uns 
terfuchung ‚ Meinung, ein Weisheitöfpruch. 

Philofophie, die, (Filofofih) griech., die Weisheitsliebe ; Weiss 
heitölehre, Erfenntnißlehre, Weltweisheit. 

philofophiren cfilofofihren) griech., vernunftmäßig denken, aus 
Gründen erfennen, fohließen, beweifen, — forſchen. 

philofophifch (floſohſiſch) griech., zur Weltweisheit gehoöͤrig, vers 
nunftmäßig, vernunftwiſſenſchaftlich. 

. 0 had. die, (Filoſtorgih) griech., die Bern Liebe, Ver: 
iebtheit 
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Philotechnie, die, (Filotechnih) griech., die Kunſtliebe. 

philotechnifch Cfilotechnifch) griech., kunſtliebend. 

Philoteknos, ber, (Filoteduos) griech., der Kinderfreund, 

Philtrum, dad, (Filtrum) griech., der Liebes - oder Zaubertranf, 

die, (Fiohle) griech., eine Kugelflafche, ein birnfürmiges 
Gefä ; | 


efäß. 

Phlegethon, der, (Flehgeton) griech., Fabell.: der Höllenfluf, 
welcher Feuer ftatt Waffer führt. 

Phlegma, dad, EFlechma) griech., a) das Wäſſerige, Unfchmad 
hafte im geiftigen Stoffen ; b) die zähe Feuchtigkeit im Geblüte, 
Schleimblütigkeit; Kaltblütigfeit, Unempfindlichkeit. 

Phlegmatifug, der, Glegmahtikus) griedh., der Schleimblütige, 
Kaltblütige, Träge, Unempfindliche, Gleichgültige. 

phlegmatifch Cflegmahtifch) griech., fchleimblütig, Faltblütig, träg, 
unempfindlich, fchwerfällig, läffig. 

phlogiftifch Cflogißtifch) griech., brennbar, brennftofflich. 

Phlogifton, das, E(Flogiſton) griech., das in allen Körpern ver 
breitete Feuerelement; der Breunftoff. 

Phöbus, der, (Föhbus) griech., der Eonnengott, die Sonne, ei 
Beiname ded Apollo. 

phonetifch Cfonehtifch) griech., Tautend, bef. Sprachlaut betreffend. 

Phonif, die, (Fohnik) griech., Schalllehre, Tonlehre. 

phonifc (fohnifch) griech., ſchallend, tönend; phonifcher Punkt: 
die Stelle, an welcher dem Ton, Ruf ıc. Echo folgt. 

Phöonir, der, (Föhnir) griedy., ein fabelhafter Vogel, der viele 
100 Sahre lebe, endlich ſich auf felbftbereitetem Nefte von auder 
lefenen Hölzern verbrenne und aus der Afche verjüngt, vergnügt 
hervorgehe; das Sinnbild der Unvergänglichfeitz die Phönix— 
Geſellſchaft, eine Brandverficherungsanftalt in England. 

ae) ophie, die, CFHonofofih) griedy., die Klanglehre, Klang 
unde. 

Phorcus, der, (Forkus) griech., Götterl.: ein Meergott und Bater 
wunderbarer Meergeftalten. 

phosphorefciren (fosforegzihren) Tat. gr., im Finſtern leuchten 
(wie 3. B. weißfauled Holz, das Johanniswürmchen 2C.). 

Phosphorus, der, (Fohsforuß) griech., der Kichtträger; Leuchte 
ftoff, jeder Körper, der ohne zu brennen, im Dunfeln leuchtet; 
bei. ein Grundftoff, welcher Teuchtet und deffen Ausdünftung lang’ 
fam brennt, hat diefen Namen. 

4 a die, (Fotologih) griech., die Kichtlehre, Lehre vom 

icht. 


Phrafe, die, (Frahſe) griech., die Redensart, Art des Ausdrudd; 
Mehrz.; Phrafen (Frahſen) Redensarten. 
Phrafeologie, die, (Frafeologih) griech, eine Sammlung vn 
— die Lehre von den befonderen Redensarten einer 
prache. 


Phrenefie * piano. 381 


Phrenefie, bie, (Freneſih) grieh., die Hirnentzindung; die Hirn 
wuth, Zobfucht, der Wahnfinn. | 

phrenetif ch Urenehtiſch) griech., tobfüchtig, hirnwüthig. 

Phryne, die, (Frihneh) eine berühmte Buhlerin zu Athen des al- 
ten Griechenlands, ihrer Schönheit und ihres großen Reichthums 
wegen viel beehrt. | j 

Phylar, der, (Fihlaks) griech, der MWädhter Cein gewöhnlicher 
paffender Hofhundsname). 

Phyſik, die, (Fiſick) griech., die Naturwiffenfchaft, Naturlehre 
(der Körper nad ihren Kräften, Veränderungen, Urfachen und 
Wirkungen). 

en ikaliſch (fiſtkahliſch) griech., der Naturfehre gemäß; natur 
ehrig. 

Phyfitat, das, (Fififaht) griech, dad Amt eined Kreisarztes, 
Landarztes. 

Phyfifer, der, CFihfifer) griech, der Naturforfcher, Naturfundige, 
Kenner der Naturlehre. 

Phyfitotheologie, die, (Fififotheologih) griech.,, die Lehre von 
Gott, aus vernünftiger Betrachtung der Natur geichöpft. 

Phyſikus, der, (Fihſikus) grieh., a) der Naturforfcher; b) ein 
angeftellter Kreisarzt, Amtsarzt. 

Phyfiognom, der, (Fifiognohm) griech., der Gefichtäforfcher, der 
Beurtheiler des Menfchen aus den Gefichtözügen. 

Phyfiognomie, die, (Fiſiognomih) griech., die Gefichtsbildung, 
der Geſichtsausdruck. 

Phyfiognomif, die, (Fiſiognehmik) griech., die Gefichtöforfchung, 
Mienenfunde, Wiffenfchaft, aus den Gefichtözügen Charakter und 
Anlagen des Menfchen zu erfennen. 

phyfiognomifch Cfifieguchmifch) griech., gefichtöfundig, mienen- 
lehrig, was darauf Bezug hat... 

Phyſiognoſie, die, (Fiſiognoſih) griech., die Naturfenntniß. 

Phyſiographie, die, (Fiſiografih) griech, die Naturbefchreibung. 

Dhyfiofratie, die, (Fiſiokratih) griech, die Herrfchaft der Natur; 
das Vermögen der Natur. 

Phyfiolog, der, GFiſiolohg) griech., der Naturforfcher; bef. For: 
fcher der menfchlidy sthieriichen Natur. 

Phyfiologie, die, (Fifiologih) griech., a) die Naturlehre; b) bef. 
Naturlehre der Thierförper und Pflanzenförper; c) die Menfchens 
aturlehre. 

Phyſioſoph, der, Fiffofohf) griech., ein Naturweiier. 

phyſiſch (fihſiſch) griech., natürlich, thierifch, körperlich, finnlich. 

Phytograph, der, (Fitograhf) griech., der Pflanzenbeſchreiber, 
Gemwächfebefchreiber. 

piacevole (piatichewole) ital., Muf.: gefällig. 

pianiſſimo (pianifjimo) ital., Muf.: fehr gelind, fehr leife. 

piano (Cpiahno) ital., Muf.: gelinde, leife, fanft. Gegenf. forte. 
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Piafter, der, Piafter) ein fpan. Thaler, an Werth: 1 The. 
8 gGr.; auch eine türfifhe Münze: 16 gGr. 

picant, fiehe piquant. 

Picknick, der, (Picknick) franz. Ceine Lanzenvereinigung): ein Ber 
einigungsmahl,, wozu jedes Mitglied feine Epeife giebt. Das 
Wort ift von den durch wechfelfeitige Mittheilung gehaltenen Mahl: 
zeiten der Eoldaten in Feldlagern, unter zufammengeftellten Pifen 
und andern Waffen gelagert, entftanden. j 

Picoterie, die, (Pikorerih) franz., die Stichelei, Nederei, anzüg 
liche Reden. 

picotiren (pifotihren) franz., ftechen, flicheln. 

Piece, die, (Piäb$) franz., das Stud, Geldſtück; ein Stüddhen, 
Schriftchen, Flugblatt; ein Gemach, eine Etube, Kammer, ein 
Haustheil. 

Piedeſtal, der, (Piedeftahl) franz., das Fußgeſtell, der Säulenfuf. 

pieno (pi:ehno) ital., Muf.: vollftimmig. 

Pierrot, der, (Pjerroh) franz., das Peterchen; der Hanswurſt 
der franz. Bühne. 

Pietät, die, (Piretäht) lat., a) die Frömmigkeit; b) auch From 
melei; c) Liebe gegen Altern. 

en smus, der, (Pi-etißmus) lat., die Frömmelei, Gefühlörel 
giofltät. 

Pierift, der, CPisetißt) Tat., der Frömmler, ein Überfpannter, Ar 
dächtling. 

pietiſtiſch Cpisetißtifch) lat., frömmelnd, frömmlergläubig. 

pietofo (pi⸗etohſo) ital., Muſ.: andächtig, Mitleid erregend. 

Ban der, (Bifchong) franz., der Taubenapfel, eine Art zarter 


Aepfel. 
— dad, (Pigmennt) lat., der Farbeſtoff; ber Anſtrich, die 
Farbe. 
Pignoration, die, CPignoraziohn) lat., die Pfändung. 
pignoriren (pignorihren) lat., pfaͤnden, auspfaänden; verſehzen, 


verpfänden. 
Pignus, dad, (pignus) lat., ein Pfand, Unterpfand. 
Pitanterie, fiehe Picoterie. 
Mike, die, CPihke) franz., der Spieß, die Lanze. 
Pikenier, der, CPifenihr) franz., der Spießmann, Lanzentraͤger. 


pikrocholiſ ch (pikrocholiſch) griech., bittergallig, jaͤhzornig, gall⸗ 


ſüchtig. 

Pila, die, Pihla) lat., die Steinfäule. 

Pilafter, der, CPilafter) lat., ein vieredfiger ‘Pfeiler, eine Säule. 

Pilau, der, (Pilau) eine Neißfpeife, beliebte Speife der Morgens 
länder, Reiß in Fleifchbrühe gekocht. 

Pilot, der, CPiloht) franz., der Steuermann, Lootsmann, Führer, 
ein feegegendfundiger Wegzeiger. 
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Bilotage, bie, — franz., das Lootsmanndgebühr (für bie 
Mühe den Weg zu zeigen). 

Pilotage, das, En franz., das Pfahlwerk, der Baugrund 
durch eingerammte Pfaͤhle. 

Piment, der, (Pimennt) jamaiſcher Pfeffer, Nelkenpfeffer, unreif 
gedörrte Beeren der Gewuͤrzmyrte. 

Pimpinelle, die, (Pimpinelle) griech., eine Pflanze mit hitziger 
Wurzel von brennendem Geſchmack und eiförmiger Frucht, deren 
Blätter unter Kräuterfalat gemischt werden. 

Pinakothek, die, (Pinakotehl) griedh., eine Bilderfammlung, ein 
Saal für Gemälde und Bildfäulen. . 

Pinaffe, die, CPinaffe oder Pinnäß) franz., ein — Rennſchiff 
mit 8 Rudern, viereckigem Hintertheil und 2 Ma 

Pincette, die, (Pängfett) franz. ‚ ein Zängelchen * Wundaͤrzte. 

Pincher, der, (Pinſcher) ein engl. Kneiper, eine Rage kleiner, 
fhwarzer und fchneller Hunde mit gelben Ertremitäten, fchlant 
von Körper; fie laffen fi) gern zum Tagen gebrauchen. 

Pindus, der, Pindus) ein den Mufen heiliger Berg im alten 
Griechenland, (jietzt Mezzovo). 

Pinfe, die, Pinfe) franz, ein platted großes Laftfchiff mit hohem 
Hintertheil. 

Pinnen (pinnen) lat., a) Federkiele; b) Schuhnagel; c) bie 
Pinne: der Stift im Compaß, auf dem die Magnetnadel 
ſchwebt; d) kleine Stäbe beim Feldmeſſen. 

Pinte, die, (pPinte) franz., ein Maß zu Flüſſigkeiten, welches etwa 
eine Ranne hält. 

pinrit (pinffit) lat., er hat's gemalt Cauf Gemälden neben dem 
Namen ded Meifters). 

Pion, der, (Piong) franz., der Bauer im Schadjfpiel, der einfache 
Stein im Damenfpiel. 

Pionnier, der, (Pionnjeh) franz., ein Schanzgräber. 

Pipe, die, (Pihpe) franz., cin großes Maß zu flüffigen und trocke⸗ 
nen Sachen. 

piquant oder pifant Cpifannt) franz., ftechend, beißend fcharf, 
ftarf reizend, flichelud. 

Pique, die, (Pihfe) franz., der Groll, heimliche Haß; ald Spieß 
fiehbe Pike; das Pique oder Pik: die Schaufel, Scippe im 
Kartenfpiel. 

Piquet, das, (Pifett) franz., die Feldwache, ein Soldatentrupp 
zur Aufpaffung ausgeſtellt auf plögliche feindliche Überfälle; auch 
ein Kartenfpiel unter zwei Perfonen mit 32 Blättern. 

Piqueur, der, CPiföhr) franz., ein reitender Säger mit Spieß auf 
Parforce⸗Jagd, ein Epiepjäger ‚ Stechjäger. 

Par der, Witeh⸗ franz., ein Baumwollenzeug, es gleicht Stepp⸗ 
arbeit 

piquiren ober pikiren cpifihren) franz., ſticheln, beleidigen, 
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fränfen, erbittern; fich piquiren: fich einbilden auf Etwas; 
piquirt fein, empfindlich fein, betroffen fein. 

Pirat, der, (Pirakt) griech., der Eeeräuber. 

Pirogue oder Pirofe, die, Pirode) ein indifcher Ruderkahn aus 
einem ausgehöhlten Stamme gezimmert, eine Schiffmulde. 

Pirouette, die, (Piruett') franz., der Kreisfhwung in der Tan— 
funft, und die Kreißwendung in der Neitfunft. 

Pifang, der, Pihfang) ar., der Paradies-Feigenbaum, ein Pradıt 
gewächs in Aften, Afrifa und Meftindien. 

Piſé, der, (Pifeh) franz., geftampfte Erde zum Bauen. 

Piftazie, die, (Piftahzize) lat., die Pimpernuß, Blafennuß, eine 
ne Hafelnüffen ähnliche Frucht des Piftazienbaumes, Pimpinofen 
aumes. 

Piſtill, das, GPiſtill) lat., die Mörſerkeule, der Stößel; ber 
Stempel in den Blumen und Blüthen, das weibliche Befruch— 
tungswerfzeug. 

Piftole, die, CPiftohle) a) eine franzöfifche und franifche Gold 
münze (5 Thlr.); b) ein kurzes Gattelgewehr, Sackpuffer, die 
Fauftbüchfe. 

Pifton, der, CPiftong) franz., der Zindftod an Schießgemwehren, 
die Zündröhre, auf welche das Zündhütchen gefegt wird. 

pittoregque oder pittoresf (pittoresf) franz., malerifch fchön, 
romantiſch. 

piu (pin) ital., mehr; piu ſtretto, Muſ.: mehr, ſchnell. 

pium Corpus, das, (pium Korpus) lat., die milde Stiftung. 

Pius (Pirus) lat., männl. R.: der Fromme. 

Pivot, der, (Piwoh) franz, der Schwenk: und Drehpunft einer 
Schlachtordnung; der Zapfen, die Angel. 

pizzicato Cpizzifahto) ital., Muf.: gepickt, gefchnellt mit ben 
Fingern (mie die Harfe gefpielt wird). 

Placage, dad, (Plakahſch) franz., eingelegte Holzarbeit. 

Placard, der, (Plakahr) franz., eine Eingangs = Verzierung, jr 
liche Thür » Bekleidung; ein Anfchlagzettel; eine angefchlagene 
Schmähſchrift. | 

Placat, das, CPafaht) lat., ein öffentlicher obrigkeitlicher An 
fchlagzettel 5 die obrigfeitlicdye Verordnung. 

Place d'Armes, die, (Plasdarm) franz, ein Waffenplag, eu 
Platz zur Waffenübung. 

Placet, der, (Plaßäh) franz., der Eeffel; eine Bittfchrift. 

placiren Cplaffihren) franz., einen Mag anmeifen ; (ſich) anftelen, 
(4. B. bei Treibjagen), unterbringen G. B. Geld). 

Plafond, der, (Plafong) franz., ein Decfengemälde, eine Zimmer 
decke aus Gtuccatur- Arbeit. 

plafonniren (plafonnihren) franz., eine Zimmerbede zieren. 

Plagiariug, der, (Plagiahrius) lat., der Gedanfenräuber, Buch 
plünderer. sn 
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Plagiat, das, (Plagiaht) Iat., der Gedanfenraub, die Ausfchrei- 
bung, das Abfchmierenz Nechtsfpr.: der Menfchenraub. 

plaidiren Cplädihren) franz., rechten, einen Rechtshandel ald Ad» 
vocat mündlich vor Gericht führen, wortführen. 

Plaine, die, CPlähne) franz., die Ebene, Fläche. 

plaifant Cpläfang) franz., luftig, ergöglich, fpaßhaft. 

Plaifanterie, die, CPläfangterih) franz., der Scherz, Schwanf, 
die Beluftigung. 

2 antiren (pläfantihren) franz., ſcherzen, fpaßen, zum Beften 
yaben. 

Plaifir, das u. die, (Plaͤſihr oder Pläfih) franz., das Vergnügen, 
die Luft, Freude, Ergötzlichkeit; plaiſirlich: Iuftig ꝛc. 

Plan, der, (Plahn) lat., a) der ebene Plaß, die Fläche; b) der 
Grundriß, Entwurf; ©) das Vorhaben, der durchtachte Entfchluß; 
Mehrz.: die Mäne. 

plan (plahn) lat., eben, flach; deutlich, faßlich, verftändlich. 

Pläne, die, CPlähne) franz, die Ebene, Fläche, das Blachfeld. 

Planchette, die, (Plangſchette) franz., a) ein Meßtiſchchen; b) 
Blanffcheit, eine Schnürbruftfteife, Mieder-Feder. oo. 

Planet, der, (Planeht) griech., der Wanbelftern, ein Stern, der 
wie die Erde an fich dunkel ift, um die Sonne wandelt und ers 
leuchtet und erwärmt wird von ihr (Mercur, Benus, Erde, Mars, 
Supiter, Saturn, Uranus, Geres, Pallas, Juno, Befta). 

Planetarium, das, (Planetahrium) lat., ein Berzeichniß der 
Wandelſterne; auch eine Mafchine, die Planetenbewegung um bie 
Sonne zu zeigen. 

Planeur, der, (Planöhr) franz., der Flädyer, Ebener. 

Planiglob, das, (Planiglohb) lat., eine Weltcharte, Erds oder 
Himmelefugelharte in zwei Hälften dargeftellt. 

Planimetrie, die, (Planimetrih) griech., die Flächenmeßfunft. 

planiren (planihren) lat., a) ebnen, gleich machen; b) Druck 
papier leimen, d, i. durch Leim- und Mlaunwaffer ziehen Cbei 
Buchbindern). 

Plantage, die, G(Plantahſche) franz., die Pflanzung, Anpflanzung, 
Cbef. der Europäer in Nord-Amerifa ꝛc.). 

Plantation, die, (Plantaziohn) lat., die Pflanzung, Anpflanzung. 

Planteur, der, (Plantöhr) franz., der Anpflanzger, Anſiedler; 
Baumpflanzer. 

plantiren (plantihren) lat., pflanzen; hinſtellen; im Stiche Taffen. 

PR LER (pladibren) franz., belegen, befleiden, mit Blättchen 
elegen. 

Plasma, das, (Plaßma) griech., das Gebilde, Bildwerk; ein 
irdenes Geſchirr; ein Pflaſter uͤber ein Geſchwür. 

Plaſtik, die, (Plaßtik) griech., die Bildnerei; Bildformekunſt Cin 
Gyps, Thon, Holz, Stein, Metall ꝛc.). 

plaftifch Cplaßtifch) griech., bildend, formend, Funftbildnerifch. 
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Plaftron, das, CPlaftrong) franz., dad Bruftftücl der Fechtmeifter; 
der Bruftharnifch. 

Platanus, die, (Plahtanus) griech., der ausländifche Ahorn. 

Plateau, der, (Platoh) franz., ein Tifchauffag, eine Auffatpfatte; 
auch eine Hochebene, Gebirgsebene. 

Plateforme, die, (Platform) franz., ein flaches Hausdach, ber 
Söller; Krgsbauf.: das Stückgerüſt; ein hoher Pag in Gärten; 
bei Uhrmachern: die Theilfcheibe zur Näderabtbeilung. 

Platina, die, CMahtina oder Platinja) ſpan., Weißgold, das 
fchwerfte Metall, feit 1750 befannt; ed war lange Zeit unfchmelz 
bar, jet aber hat man erfunden, es zu fchmelzen. 

platiren oder plattiren (plattihren) fpan., mit Plättchen, Silk 
berplättchen belegen. 

Platitude, die, CMatitühd) franz., die PMlattheit, ein gemeiner 
Ausdrud. 

Platmenage, die, (Platmenahſch) franz., ein Geftell mit Gefäßen 
für Pfeffer, Salz, Del ımd Effig; Tifchbedarf. 

platonifch Cplatohnifch) von Plato herrührend, einem griechiicen 
MWeifen, Schüler des Sokrates; feiner Lehre gemäß; platoniide 
Liebe: überfinnliche, geiftige, von Sinnlichkeit freie Liebe. 

platonifiren (platonifihren) platoniſch denfen und empftnden; 
überfinnlich lieben. 

plaudite! (plauditeh) Tat., Hatfchet! gebt Beifall! Ausruf am 
Ende eines Schaufpiele. 

plaufibef Cplaufihbel) lat., beflatfchbar, annehmlich, beifallswuͤr⸗ 
dig; wahrfcheinlich. 

Plebejer, der, (Plebehjer) lat., ein Bürgerlicyer im alten Rom; 
ein gemeiner Mann. 

plebejifch (plebejifch) Tat., unadelig; pöbelhaft, gemein. 

—— die, (Plebokratih) lat. u. griech., die Pöbelherr— 
chaft. 

Plebs, die, (Plebbs) lat., gemeines Volk, Pöbel. 

Plectrum, das, (Plektrum) griech. u. lat., der Griffel, went 
die Alten Saitenfpiel fpielten, j 

Pleinpouvoir, das, (Plängpumoahr) franz., die Bollmadıt, volle 
unbeichränfte Gewalt (ur Ausrichtung eines Gefchäfts); das Volk 
machtfchreiben; Plenipotenz ift dafjelbe. 

a aden CPlejahden) griech., Mehrz.: das. Siebengeftirn, Regen— 
geſtirn. 
Plenar-Congreß, der, (Plenahr⸗-Kongreß) lat., der vollzählige 

Verein, die vollftändige Verſammlung. 

Plenilunium, das, (Pleniluhnium) lat., der Vollmond. 

Plenipotentiarius, der, (Plenipotenziahrius) lat., ein Bevoll⸗ 
machtigter, mit Vollmacht Verſehener, Abgeordneter. 

Pleonasmus, der, (Pleonaßmus) griech., der Wortüberfluß, die 
Anhäufung gleichbedeutender Wörter. 
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pleonaftifc (pleonaßtiſch) griech., überflüffig, überfüllt won einer: 
lei Ausdrücen. | 

Pleureufe, die, Plöröhfe) franz., der Trauerbefat, Trauerſaum; 
ein ſchwarzer Trauerrand am Papier. 

Plinth, der, (Plinth) griech, oder die Plinthe: Bauk.: die Fuß- 
unterlage bei Säulen und Standbildern. - 

Plivir, der, CPlivahr) franz., das Faltsbein, der Faltenftreicher. 

Plombe, die, (Plohmb) franz., das Bleifiegel, Bleizeichen. 

plombiren (plombihren) franz., beiftempeln, mit Bleifiegel ver: 
ſehen; mit Blei ausfüllen Chohle Zähne). 

plongiren (plongidyihren) franz., untertauchen; Krgsk.: die Ka— 
nonen-Mündung fenfen; abdachen. | 

Ploton DPlotong), fiehe Peloton. 

ployiren (plojihren) franz., fchichten, zufammenlegen, 

Plumage, das, (Plümahſch) franz., der Federbufch Cauf Hut, 
Helm ꝛc.). 

Plumeau, der, Plümoh) franz., die Flaumfeder- Decke, Bettdecke. 

Pluralis, der, (Plurahlis) lat., Sprachl.: die Mehrzahl, viel: 
fache Zahl (die). A 

Pluralität, die, dluralitäht) Tat., die Mehrheit, Stimmen: 
mehrheit. 

pluraliter (plurahliter) lat., in der Mehrzahl. 

Plüſch, der, (Plüſch) franz., eine Art Samınet. 

Plus, das, (Pluß) lat., das Mehr, der Überfchuß; Nechent. : 
plus: mehr, mit -— bezeichnet. 

Ptusmacher (Plußmacher) der Mehrmacher, Geldfchneider. 

Plusquamperfectum, das, (Plusquamperfecktum) lat. Sprachl.: 
die längſt vergangene Zeit. 

Pluto, der, CPluhto) griech. u, lat., Götterl.: der Höllengott, 
Gott der Unterwelt, des Schattenreichs, Bruder Zupiter und 
Gemahl der PBroferpina. 

Plutus, der, (Pluhtus) griech., Götterl.: der Gott des Reich— 
thums. 

— das, (Pluviahl) lat., der Regenmantel; ein Meßgewand 
der katholiſchen Prieſter. 

Pluvioſe, der, (Plüwiohs) franz., der Regenmonat vom 20ften 
Januar bis 18ten Februar, der Ste Monat im Kalender der 
franzöfifchen Republik. 

Pneumatif, die, Pneumahtif) griech., a) die Luftbewegungslehre; 
b) die Geifterlehre. 

yneumatifch (pneumahtiſch) griech., luftig; geiftig. j 

pneumoniſch (pneumohniſch) griech., die Lunge betreffend. 

Pocal, der, (Pokahl) Tat. Poculum, der Bedyer, Kelch, Humpen, 
Dedelglas. | i 

Pochen CPofchen) franz, Tafchen, Rockſäcke; Einz.: die Poche 
Moſch) die Taſche. | 
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poco (pofo) ital., Muf.: ein wenig, etwas. 

poculiren (pofulihren) zechen, bechern, faufen. 

Poculum, das, (Pohkulum) lat., der Becher; der Trunk; Tranf, 

Podagra, das, (Pondagra) griech., die Fußgicht, das Zipperlein, 

Podagrift, der, (Pohdagrißt) griech., ein Fußgichtfranfer. 

podagriſch (podahgrifch) griech., fußgichtig, mut Fußgicht behaftet, 

Poder, der, CPohder) lat., der Hintere, Steiß, Das Gefäß. 

Poena ꝛc., fuche wie Pona. 

Poefie, die, MWosefih) griech., die Dichtfunftz das Dichtergefühl; 
das Gedicht, die Dichtung. 

Poet, der, CPo:eht) griech., der Dichter. 

ee der, (Po⸗etaßter) griech., der Dichterling, Reimver 
ertiger. 

Poetifer, der, Morehtifer) griech., ein Kenner und Lehrer der 
Dichtfunft. Poetif, die, Porehtif) die Dichtfunft. 

poetifch Cpo:ehtifch) griech. , dichteriſch, gedichtlich. 

poetifiren (po-etifihren) griech., Dichten, Verfe machen; der Dicht, 
funft ſich nähern. 

Point, der, (Poang) franz., a) der Punkt, Stidy, Stoß; b) ein 
Auge auf Würfeln; Begriff; a Point: auf dem Punkt, im 
Begriff. 

Point de Vue, der, Poang de Wuͤh) franz, der Gefichtöpunft, 
das Blidziel, Ziel. 

Point d'Honneur, ber, Poang d'Onnöhr) franz., der Ehrew 
punkt, die Ehrenfache. 

Pointe, die, Poängte) franz., die Spike, Schärfe des Wibe, 
der Stachel. 
pointiren CpoAngtihren) franz., tüpfeln, Punkte machen; auf eine 
Spielfarte ſetzen; Krgefpr.: richten Geſchütz); uneig. zielen, 

‚trachten. : 

Points (Poãangs) franz, genähte Spigen, Kanten. 

Poire, der, (Poareh) franz., der Birnmoft. 

Pokal, der, PofahD Sat. Poculum, fiehe Pocal. 

Pol, der, PohN griech., der Drehpunft, Angelpunkt; Mehrz. die 
Pole: die Endpunfte der Are einer Kugel, 3. B. der Erde: Nord 
pol, Südpol; Pole des Magnets: Zugpunfte ded Magnete. 

polarifiren (polarifihren) franz., ſich nach dem Pole neigen; 
zwei Gegenpunfte vereinigen. 

Polarität, die, Polaritäht) Tat., die Neigung nad; dem Pol. 

Polarmenſchen Polahrmenfchen) Bewohner der Polgegenden. 

a i r n, der, CPolahrftern) der Nordſtern, Leitſtern, (für die 

iffer). 

Polder, der, (VPolder) holändifch, ein mit Dämmen umgebenes 
Land, durch Damme vor Überfchwenmung gefchügter vormaliger 
Meerboden. " 
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Polemik, die, (Polehmif) griech., die Streitlehre, Streitfunft, 
Glaubens » Vertheidigungsfehre. | 

Polemifer, der, (Polehmifer) griech., der Glaubensfechter, Claus 
bengftreiter, ein gelehrter Klopffechter. 

polemifch Cpolehmifch) griech., ftreitend, verfechtend. _ 

polemifiren (polehmifihren) griech., ftreiten, über Glaubensfachen 
zanfen, Meinungen vertheidigen. 

polemographifch Cpolemograhfiich) griech., Friegbefchreibend. 

Poleographie, die, CPoleografih) griech., die Städtebefchreibung. 

poli oder polirt Cpolih oder polihrt) franz., gefchliffen, gebildet, 
fein, höflich, artig. 

Police, die, Golihß) franz., fiehe Polizei; — außerdem auch: 
eine Verficherungsurfunde, 

Ben (polizihren) franz., gute Ordnung einführen, wohl ein— 
richten. 

poliren Cpolihren) franz., glätten, glatt und glänzend machen, 
ausfeilen; höflicher und gefitteter machen. 

Politeſſe, die, CPoliteß) franz, die Glattheit; Gefchliffenheit, 
Feinheit und Artigfeit im Betragen. | 

Politica, Mehrz.: Polittifa) grieh. u. lat., Staatdangelegen- 
heiten, Staatsfachen. 

Politik, die, CPolitid) griech., a) die Staatswiffenfchaft, Staats— 
lehre; b) die Klugheit im Umgange, Schlauheit; Staatöver- 
faffungsfache, Staatsangelegenheit. 

Politiker, der, CPolittifer) griech., ein Staatöfundiger, Staats: 
erfahrner, Weltfluger; uneig. Schlaufopf. 

politifch Cpolittifch) griech., ſtaatskundig, ſtaatsklug; bürgerlich, 
3. B. politifche (bürgerliche) Verfaſſung. 

politifiren (politifihren) griech., Staatsangelegenheiten befprechen; 
ftaatsflügeln, fannegießern. | 

Politur, die, Polistuhr) Iat., die Glätte, Glattheit, der Glanz; 
auch foviel ald Politeffe (ſiehe dieß). 

Polizei, die, (Polizeih) Tat. Politia, franz. Police, ital. Polizza, 
die Drdnungsaufficht, Volfszucht, das Zuchtamt, Ordnungsgericht; 
auch die Polizeiwiffenfchaftz medicinifche Polizei: die öffent: 
liche Gefundheitspflege. 

Pollicitation, die, (Polizitaziohn) Tat., Rſpr.: die einfeitige 
Verſprechung. 

Pollution, die, Polluziohn) lat., die unwillkürliche Befleckung, 
Samenergießung. 

Polonaiſe, die, CPolonähfe) franz., ein polniſcher Tanz und 
deffen Tonftüf ; auch polnischer Rod. 

Poltron, der, (Poltrong) franz., ein feiger Großiprecher, Maul: 
held, Hafenfuß, der durdy Drohungen Unerfchrocenheit zeigen will. 

Poltronnerie, die, (Poltronnerih) franz., die Feigherzigkeit, Maul: 
tapferfeit, der Maulfampf. 
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Polyandrie, die, (Polisandrih) griech., die VBielmännerei. 

Polyarchie, die, (Poliarchih) griech., die Vielherrfcherei, Staats 
verfaffung, wo viele herrfchen. | 

Polychord, das, (Polichorrd) griech., ein viellaitiged Tonwerkzeug. 

yolychromatifch (polidyromahtifch) griech., vielfarbig. 

Polydor (Potlidohr) grieh., männl. N.: der Freigebige; Poly: 
dore: weibl. N.; die Freigebige. 

Polyedron, das, Polisedron) griech., das Viele, ein vieljeitig 
geichliffenes Glas. 

Polygamie, die, Poligamih) griech., die Vielweiberei, mehrfade 
Ehe; polyaamifc (Cpoligahmifch) vielgattig. 

Polyglotte, die, CPoliglotte) griech., ein in mehreren Spraden 
gefchriebenes Buch, bei. eine in verfchiedenen Sprachen verfaßte 
Bibel. 

Polygon, dad, (Poligohn) griech,, dad Vieleck; polygonifd 
(poligohnifch) : vieledig. 

Polygramm, das, (Poligramm) griech., eine vielfeitige Figur. 

polygrammatifch Cpoligrammahtiich) griech., vielbuchftabig. 

Polygraph, der, (Poligrabf) griech., der Vielſchreiber. 

Polyhiſtor, der, Polibißtor) griech., der Vielwiffer, ein Mann 
von vielerlei Kenntniffen. 

Polyhymnia, die, GPolihimmnia) griedh., Götterl.: die Mufe des 
Geſangs und der Beredfamfeit. 

Polymath, der, Polimaht) griech., ein Vielgelernter, Einer der 
viel gelernt hat. 

Polynefien (Polinehfien) griech., das Bielinfelland, Auftralien. 

yolyonym (polionihm) griech., vielnamig. 

Polyopter, das, (Poliopter) griech., ein Vervielfältigungsglae. 

Polyp, der, (Polihp) griech., der Vielfuß, Vielarm, ein Pflanzen 
thier mit vielen Fühlfäden ; ein Fleiſchgewächs im menfchliden 
Körper, Faſergewächs, 3. B. in der Nafe. 

polypetal (polipetahl) griech., vielblätterig, von Blumen gelagt, 
die mehr als 6 Blätter haben. 

Polyphag, der, Polifahg) griech, ein Vielfreffer. 

polyphonifch Cpolifohn:iich) griech., vielftimmig. 

Polyphem, der, (Polifehin) griech., der Vielberüchtigte; Piel 
ſchreiende; Fabell.: ein ungefchlachter Niefe unter den Cyklopen, 
den Einäugigen, welchem Ulyfjes, der fich auf feine Inſel und in 
feine Höhle verirrt, und dem er einige Gefährten zum Frühſtück 
gefreſſen hatte, das Auge mit einem ungeheuren Pfahl, der Keule 
des Niefen, nachdem er ihn betrunfen gemacht hatte, ausbrannte, 
und nun dem blinden Ungeheuer durd; weitere Lift entfam. 

Pol — ‚ das, (Polipohdium) griech., das Vielfüßchen, Far 
renfraut. 

Polyffop, dad, (Poliffchp) griech., ein Vielfchauer, Vervielfälti⸗ 
gungsglas. 
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Polyiyntheton, das, (Polifinntetonn) griech., Nedef.: ein mit 
Bindewörtern überhäufter Satz. 

polytechnifch Cpolitechnifch) griedh., vielfünftig, vielwiffenfchaftlich. 

Polytheismus, der, (Politerifmus) griech., Die Vielgötterei, Ver- 
ehrung mehrerer Götter. 

Polytheift, der, Polite:ift) griech., ein Anbeter vieler Götter. 

polytheiftifch Cpoliterißtifch) griech., vielgöttiſch, abgöttifch, Biel: 
götterei betreffend. 

Pomade oder Pommade, die, (Pommahde) franz., die Haars 
falbe, eig. Obftfalbe, weil Apfel und Citronen ꝛc. zur Salbe ge- 
braucht- werden; Studentenfpr.: die Gemächlichkeit. 

pomadiren (pomahdihren) franz., behaarfalben. 

Pomeranze, die, CPomerannze) ital., lat. pomum aurantium: 
der Goldapfel, die goldgelbe Frucht ded Pomeranzenbaums. 

Pomolog, der, Pomolohg) griech. u. lat., der Obftfenner, Obſt— 
fundige. 

Pomologie, die, Pomologih) griech. u. lat., die Obftfunde, Lehre 
von den Baumfrüchten. 

pomologiſch (pomolohgiſch) griech. u. Tat., die Obftfunde betreff. 

Pomona, die, (Pomohna) lat., Götterl.: die Obſtgöttin; auch 
Schrift über Baumgärtnerei. 

Pomp, der, (Pomp) griech., die Schaupradht, das Gepränge. 

Pompudour, der, Pompaduhr) franz., ein Fleiner Arbeitöbeutel 
der Damen, 

Pompier, der, (Pompjeh) franz, Pumpenauffeher,; auch Feuer: 
löfcher,, def. in Paris, Lyon ıc. 

Pompon, der, (Pongpong) franz., Heine Kopf-Zierrathen der Frauen- 
zimmer, Slitterpuß; Krgefpr.: der Hutbüfchel, Gewehrbüſchel. 

— ös (pompöhs) franz., prächtig, glänzend, herrlich; hoch— 
trabend. 

pompoſo (pompohſo) ital., Muſ.: prächtig, feierlich. 

Ponceau, der, (Pongſoh) franz., das Hochroth, Klatſchroſenroth. 

ponciren (pongfihren) franz., durchſtaäuben, mit Staub zeichnen, 
mit Kohlen: oder Kreideftaub durchftochene Zeichnung zur Ueber: 
tragung und Nadhzeichnung vorzeichnen. 

Pön, die, (Pöhn) lat. Pöna, die Strafe, 

pönal (ponahl) lat., die Strafe betreffend, peinlich. 

Pönal-Geſetz, das, (Ponahl-Gefek) lat., ein Strafgefeb. 

ponderabel (ponderahbel) lat., wägbar; Ponderabilien Pon- 
derabihlien), Mehrz.: wägbare Gegenftände. 

ponderiren (ponderihren) Tat., abmwägen; überlegen; erwägen. 

ponderös (ponderöhß) lat., ſchwer, wichtig, nachdrüdlich. 

Pondus, das, (Ponndus) lat., dad Gewicht; Ponderation: 
bei Malern: das Gleichgewicht in Figurenftellung. 

pöne hr cpöhnen) Iat., und verpönen: ftrafen, durch Strafgefege 
verbieten. 
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Pönitenz, die, (Pönitennz) lat., die Büßung, Bußübung; Strafe, 


Petit. 

Ponticello, das, CPontitjihelo) ital, Muf.: der Steg an Saiten 
Suftrumenten. 

Pontificale, das, CPontififahle) fat., ein Kirchenbuch, welches 
— Amts-Obliegenheiten enthält Coon Clemens VII. 

6). 

Pontificalien CPontiftfahlien) lat., die bifchöfliche Kleidung, Amts 
Heidung; in Pontificalibus: in Amtöfleidung. 

pontiren (pongtihren) franz, im Pharo einen Preis auf eine 
Karte ſetzen. 

Pontius (Ponzius) griech., männl. NR.: der dem Meer Entflie 
gene, der Meermann. 

Pontond CPongtong) franz, Mehrz.: Brüdenfchiffe, deren man 
fich im Kriege bedient, um Schiffbrüden über Flüſſe zu fchlagen. 

Pontonier, der, CPongtonjeh) franz, der Schiffbrüdenbauer, 
Kriegs⸗Brückner. 

Pontvolant, der, (Pongwolang) franz., die fliegende Brücke. 

Popanz, der, CPohpanz) ein Schrekbild, Schreckensmann. 

Pope, der, GPohpe) vom lat. Popa: ein Opfermetzger; ein grie 
chifcher Priefter in Rußland. | 

populär (populähr) lat. u. franz, volksmäßig; gemeinverftändlid, 
faßlidy; volksgünſtig, herablaffend , freundlich; beliebt beim Volk. 

popularifiren (popularifihren) franz., etwas volksmäßig, allge 
meinverftändlich, gemeinnüglid) machen. 

Popularität, die, CPopularitäht) Tat., die Volfsmäßigfeit; 
Volksſprache, Gemeinverftändlicjfeit; Volksgefälligkeit; Volksliebe, 
Volksgunſt. 

Population, die, Populaziohn) lat., die Bevölkerung, Volke 
menge. | 

populiren (populihren) fat., bevölfern; bewohnen. 

populös (populöhs) lat., volfreich, ftarf bevölkert. 

Porcellan, das, (Porzellahn) ital., der Edelthon, das Weiß— 
irden, Gefäße aus dem reinften Thone gebrannt, die feinfte 
Topferwaare. 

Poren (Pohren) grich., a) Durchgänge; b) Schweißlöcher; © 
Zwifchenräume der Körper; Saftlöcherchen im Holz. 

Porisma, das, (Porifma) griech., a) ein erfangter Gewinn; b) 
eine Schlußfolgerung, ein Folgefaß. 

porismatiſch (porismahtiich) griech., lehrſätzlich, folgeſätzlich. 

porös (poröhs) griech., zwiſchenraumig, löcherig, ſchwammartig. 

Poroſität, die, Cporoſitäht) lat., die Loͤcherigkeit, Zwiſchenraäum⸗ 
lichkeit der Körper. 

Porphyr, der, (Porfir) griech. u. lat., eine harte Steingattung 
von mancherlei Farben, Purpurſtein. 

Porrection, die, (Porrekziohn) lat., die Darreichung. 
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Porree, der, (Porreh) franz. Porreau (Porroh), fpanifcher Lauch. 

” rt, der, (Port) lat., der Hafen, Seehafen; ein Ort der Sicher: 

eit. 

portabel (portahbel) lat., tragbar. 

Portage, der, (Portahſch) franz., die Freilaft der Schiffleute; 
auch der Trägerlohn. 

Portal, das, CPortahl) franz., die Hauptthür, Prachtthür eines 
großen Gebäudes. 

portativ (portatiho) franz., tragbar; das Portativ: das Ta— 

ſchenbuch, ein Buch, das ſich in der Tafche tragen läßt. 

Port d'armes (Pohr darm) franz, Waffenfchein, Waffenpaß. 
Portechaife, die, Portichähfe) franz., die Sänfte, der Tragfeffel. 

Portecpee, der, (Portepeh) franz., dad Degengehenf, die Degen: 
quafte (der Dfficiere). 

ne le, das, CPortföllj) franz, die Schrifttafche, ‚Brief 
taſche. 

Porte-manteau, der, Portmangtoh) franz., der Mantelſack. 

Porter, der, (Porter) engliſches Bier, Starkbier. 

Porteur, der, (Portöhr) franz., der Träger; Sänftenträger; ber 
Suhaber und Uberreicher (eines Schuldfcheins, Wechſels, irgend 
eined Schein ꝛc.). 

Porticus, der u. die, (Porttifus) lat., die Säulerhalle, ein bes 
dedter Säulengang zu Spaziergangen, Zufammenfünften ıc. 

Portier, der, Portjeh) franz., der Pförtner, Thürhüter, TChors 
wärter. 

Portion, die, CPorziohn) lat., der Theil, Antheil; Mundtheilz 

‚ die Gabe; ein Erbichaftötheil. 

portiren (portihren) lat., tragen; unterftüßen; fih für Jemand 
portiren: fich verwenden. 

Porto, dad, (Porto) ital., das Briefgeld, Poftgeld; der Boten 
Iohn, die Fradıt. 

Portorico, der, (Portorihfo) NRauchtabaf von der fpanifchen Inſel 
Portorico in Weftindien. 

Portrait, das, (Porträh, gewöhnt. Porträt) franz., das Bildniß, 
Bruftbild; die Abbildung eined Menfchen, auch werden überhaupt 
gerähmte Bilder Portraitd genannt. j 

portraitiren (porträtihren) franz., abbilden, abmalen. 

Portraitift oder Bortraitmaler, der, (Porträtißt oder Porz 
trähmaler) franz., ein Bildnigmaler, Perfonenmaler, Köpfmaler, 
Abmaler. 

Portulan, der, (Portülang) franz, dad Seehäfenbuch, welches 
bie Grade der Rage der Hafen und Küften angiebt (für Schiffer). 

Porzellanz fihe Porcellan. 

Pofamentier, der, (Pofamentihr) eig. franz.: Paffementier, 
der, (Paſſemangtjeh) der Bortenwirfer, Bortenfrämer. 

Pofeidon (Pofeihdon) der griech. Name des Neptun, fiehe dieß. 
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Pofition, die, (Pofiziohn) Iat., die Stellung, der Stand, Zuftand; 
Tanzk.: die Fußftellung, (erſte, zweite, dritte Stellung). 

Pofitiong-Krieg, der, Pofizichne-Kr.) ein Standfrieg, Schuß 
frieg. 

poſitiv Cpofitiho) lat., beftimmt, ausgemacht; zuverläffig, gewiß; 
bejahend (entg. negativ). 

pofitive Religion, die, (pofitihve Religion) lat., die geoffen 
barte und überlieferte Religion (Gegenf. Natur-Religion). 

Pofitiv, der, CPohfltiv) lat., Spradl.: das ohne Vergleichung 
gefagte Beiwort, die erfte Steigerungsftufe. Das Pofitiv Aw 

tiho) die Stubenorgel. 

pofito (pohſito) lat., gefeßt, angenommen (daß ꝛc.). 

Pofitur, die, (Pofituhr) lat., die Stellung, Haltung, ber An 
fand (des Körpers); ſich in Pofitur ſetzen: fich gefaßt machen. 

Poſſeß, der, MPoſſeß) Iat., der Beſitz, Befisftand. 

Poffeifion, die, (Poffeffiohn) lat., die Beſitzung, Befignehmung; 
ber Befitftand (wie Poſſeß), das Beſitzthum. 

Poſſeſſor, der, (Pofleffor) Iat., der Befiter, Inhaber. 

Poffelforienflage (Poffeffohrien-KLl.) lat., eine Beſitzthumsklage; 
Doffefforien-Proceß lat., Befigungs-Nechtöftreit. 

poffibel Cyofjihbel) franz., möglich, thunlich. 

Poffibilität, die, (Pofibilicäht) lat. u. franz. , die Möglichkeit. 

poffierlic (poſſihrlich) a. dtſch., poffenhaft, dro llig, ſchnurrig. 

Poſſierlichkeit, die, Poflihrlichkeit) a. dtſch., die Lächerlichkeit, 
Drolligfeit. 

Poft, die, Pol) franz. la Pofte (Poſt), das Sendamt; die 
Sendfuhr. 

poftdatiren (poftdatihren) franz., rücdbetagen, einen früheren Tag 
unterzeichnen. 

I en der, (Poftdiredtor) der Sendamtmann, Sendvor⸗ 

eher. 

Poftement, das, (Poftemennt) das Fußgeftel einer Säule, der 
Säulenfuß. 

Poften, der, (Poften) franz. Ie Pofte, a) der Stand, die Stelle; 
b) die Schildwache; ©) uneig. ein Amt, eine Dienſtſtelle; d) ee 
Summe Geldes. 

pofte reftante (poſt reftangt) franz., auf der Poft bleibend (zum 
Abholen). 


Pofteri (Poßteri) Tat., Mehrz.: Nachkommen. 

Pofteriora (Pofteriohra) Tat., die Hintertheile, das Geläß; ad 
Pofteriovra: auf den Hintern; a pofteriori: von hintenher; 
aus Erfahrung G. B. Beweis). x 

Pofterität, die, (Pofteritäht) Tat., die Nachkommenſchaft, Nadr 
welt. 

poft Feftum (poſt Feßtum) lat., nady dem Felt, nad) vollendeter 
Feierlichfeit, zu fpät, hinterher. 


Poſthuma — Pot. 395° 


Poſthuma, die, Poßthumah) Iat., die nach bed Vaters Tode ge: 
borene Tochter; als Mehrz. bedeutet ed: die nach des Verfaſſers 
Tode erjchienenen Schriften, nämlich: Opera pofthuma, die 
hinterlaffenen Werke. 

Pojtbumus, der, GPoßthumuß) lat., der Nachgeborene, Spätling, 
nad) des Vaters Tod Geborene. 

Pofticum, das, (Poftihfum) lat., das Hinterhaus, Hintergebäude. 

Poftille, die, Poftille) lat., ein Predigrbuch über die Sonn» und 
Feſttags-Texte oder Perifopen (von poft illa [verbal]: nach jenen 
Worten). 

Poftillon, der, Poftiljong) franz., der Poſtknecht, Poftfahrer, 
Poftreiter. 

voftiren (poftihren) franz, hinftellen, anftellen, Semanden ein 
Amt anmeifen. 

Poftirung, die, Poftihrung) die Stellung. 

poftifch Cpoßtifch und poftihfch) franz., Tpäter hinzugefommen, uns 
acht, falich, entlehnt, nachgemacht, G. B. poftifche Zähne, Locken, 
Haare, Hüften, Schultern ıc.). 

Poftludium, das, HPoftluhdisum) Tat., dad Nachipiel auf der 
Drgel, der Ausgang (beim Kirchenfchluß). . 

pofinumerando (poftnumeranndo) lat., nachzahlend. 

poflnumeriren Cpoftnumerihren) lat., nachbezahlen, nachzahlen ; 
entg. pränumeriren. 

Poſto faffen Moſto faffen) ital., fetten Fuß faffen, eine Stellung 
einnehmen. 

poftponiren (poftponihren) Tat.; nachfegen, hintenanfegen. 

Poftremum, das, (Voftrehmum) lat., das Kette, letzte Wort vor 
Gericht, ein Necht des Beklagten. 

poftfcribiren Cpoftffribihren) lat., nachfchreiben, beifchreiben, nach» 
ſchriftlich zufügen. 

Poſtſ — — Poftffriptum) lat., die Nachſchrift in Brie— 
fen, abgek.: * N. ©. 

Poſtſtation, — Moſtſtaziohn) franz. u. lat., die Poſtraſt, Poſt— 
ſtätte, der Standort zum Pferdewechfeln. 

poſt Trinitatis nämlich: Feſtum (poſt Trinitahtis) lat., nach 
dem Feſte der Dreieinigkeit. 

Poſtulant, der, Poftulannt) lat., ein Begehrender, Bewerber, 
Anfucher. 

Poftulat, das, CPoftulaht) Tat., der Forderungsſatz, der ohne 
Beweis giltig iftz Größenl.: eine Forderung, Aufgabe; Mehrz.: 
Poſtulate. 

poftuliren (poſtulihren) Tat., fordern, begehren; als Bedingung 
voraugfeßen. 

Poftuma, fiehe Poſthuma. 

Poſtumus oder Poſthumus, ſiehe dieß. 

Pot, der, Poh) franz., der Topf. 


— 
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Potage, die, Motahſch) franz., die Fleiſchbrühe, Kraftbrühe; 
Sean Potage: (Schang-Potaſch) Hans Brüh, Hans Wurſt. 

Potamiden Motamihden) griech., ſiehe Nymphen. 

Potaſche, die, (Pohtaſche) Laugenſalz, durch Auslaugen und Cal— 
ciniren der aus Holz oder ſonſtigen gewiſſen Pflanzen bereiteten 
Aſche erhalten und in Töpfen (ſiehe Pot) verſandt; wahrſchein— 
licher aus nachfolgendem Wort: 

Potaſſe, die, otaß) franz., die Potaſche, geſottene im Feuer 
fließend gemachte Aſche. 

Pot de Chambre, der, (Poh de Schamber) franz., der Kammer 
topf, Nachttopf, das Nachtgefchirr. 

potent Cpotennt) lat., mächtig, vermögend. 

Potentat, der, CPotentaht) franz., die Obergewalt, Macht; ber 
Machthaber, ein gefröntes Haupt, Kaifer oder König. Mehr. 
Potentaten: Großmächte, Gewalthaber. 

Potenz, bie, Potennz) lat., die Macht, Gewalt; Rechenk.: die 
Zahlenwürde, das Product aus lauter gleichen Factoren (1te, At, 
ee 3 mal 3 it 9, 3 mal 9 it 37, 3 mal 27 ift 8 
u. |. w.). 

po — (potenzihren) lat., bevollmächtigen ; erhöhen; ver 
ärfen. 

Poterie,-die, (Poterie) franz., die Töpferwaare, Topferel. 

Poterne, die, (Poterrne) franz., Krgsk.: ein Schlupfthor, ver 
borgenes Nebenthor, Ausfallthor. \ 

Poteftät, die, (Poteftäht) lat., die Gewalt, Macht. 

Potpourri, der, (Pohpurri) franz., eigentl.: a) ein Faultopf; 
Riechtopf, Düftetopf, ein Gemifch von allerhand Blumenblättern, 
mit Gewürzöfen und Bifam durchtränkt; b) ein Gemifch von 
allerlei Fleifcharten (ſpaniſch Effen) ; ©) ein Gemifch von Mufs 
falien, vergl. DIla potrida. 

Poulan, der, (Pulang) franz, der Doppelſatz, doppelte Einfab 
in einigen Kartenfpielen. 

Poularde, die, Gpularrde) franz, ein Kapphuhn, verfchnittened 
gemäftetes Huhn. 

Pouliahs (Puleias) eine tiefverachtete ausgeftoßene für unrein ge 
haltene Menfchenclaffe in Oftindien, welche. den Hindus auf 1 
Schritte weit entfernt, ausweichen und durch einen Ausruf fd 
zu erfennen geben müffen. ine ähnliche Art geborner Sclaven 
Indiens heißen: Parias. 

pour (purr) franz., für, um. 

De acquit (pur adih) franz, für Empfang, Empfang be 

einigt. » 
yo ur fe Merite (pur le Mehriht) franz., für das Verdienft Cin 
rden). 

Pourparler, dad, Puryarleh) franz., der Wortwechfel, ein Un⸗ 
terhaltungs⸗Zwiſt, die Unterredung. 
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pouffiren (puffihren) franz., ftoßen, forttreiben; befördern, unters 
fügen; ſich pouffiren: ſich heben, emporfchwingen. 

Pouveir, dad, Pumsahr). franz, die Macht, Gewalt (Etwas 
zu thun); vergl. Pleinpouvoir. 

prä (präb) lat., vor; das Prä haben: ben Vorzug behaupten. 

Präadvis, der, (Präawih) franz, vorläufiges Gutachten; vor 
läufige Nachricht. | 

Präaambulum, dad, (Prä-ammbulum) Tat., der Vorausgang, 
die Einleitung (zu einer Nede); das Vorſpiel; die Weitläuftgkeit. 

Präanteceffor, der, Odräsantezeffor) Tat., der Vorvorgänger im 
Amte. 

Präbendarius, der, (Präbendahrius) lat., ein Pfründner, Stifts— 
herr, Domherr. 

Präbende, die, (Präbennde) lat., die Pfründe, kirchliche Verfor: 
ſorgung, geiſtliches Einkommen; auch Leibrente. 

Präcaution, die, (Präkauziohn) lat., die Verhütung, Vorkehrung, 
Vorſicht, Vorſichtsſorge. 

präcaviren (präkavihren) lat., verhüten, ſich vorſehen, ſich in 
Acht nehmen, vorbauen, vorbeugen. 

Präcedenz, die, (Präzedennz) lat., der Vortritt, Vorrang, Vorſitz. 

präcediren (präzedihren) lat., den Borrang haben, vorgehen. 

präcelliren (präzellihren) lat., hervorglänzen, übertreffen, vor: 
trefflich fein. 

re ber, (Präzeptor) lat., der Lehrer, Lehrmeifter, Schuls 
lehrer. 

Präceptorat, dad, Präzeptoraht) lat., das Lehrmeifteramt, 
Schullehreramt. 

Präceptum, das, (Präzepptum) lat., die Lehre, Vorfchrift, Negel, 
der Befehl; Mehrz.: Präcepta. 

Präceffor, der, (Präzeffor) lat., der Amtövorgänger. 

präcipiren (präzipihren) lat., vor andern nehmen, fidy vorher bes 
mächtigen; zum Voraus argmwöhnen. . 

präcipitant (präzipitannt) lat., vorfchnell, übereilt, unbedachtfam. 

Präcipitat, dad, CPräzipitaht) lat., der Niederfchlag, Bodenfaß. 

Präcipitation, die, Präzipitaziohn) lat., die Stürzung, Nieder: 
ſchlagung ausgefchiebenen Stoffes. 

Präacipitium, das, Präzipihzium) lat., foviel wie Precipice, 
fiehe dieß. 

präcis (präzihs) Tat., genau, beftimmt, pünktlich, auf die Minute, 

Präacifion, die, Präzifiohn) lat., a) die Beftimmtheit, Pünfts 
Fur b) fernhafte Kürze des Ausdrucks, Beftimmtheit der Ber 
griffe. 

Präcifift, der, Präzifißt) lat., ein firenger, eifriger Sittenlehrer. 

präcludiren (präfludihren) Iat., ausſchließen; Rſpr.: des Rechts 
verluftig erklären. | 

Präclufion, die, (Präkluſiohn) Iat., die Nechtöaugfchließung. 


398 Präclufiv-Urtheil — Präfectur. 


Präclufiv-Urtheil, das, (Präkluſihv-Urtheil) lat., das Aus 
fchlußurtheil, der Befcheid bei Strafe der Ausfchließung (in vor 
gefchriebener Frift zu ericheinen). 

Präconifation, die, CPräfonifaziohu) Tat., die Lobpreifung, Er 
hebung ; päpftliche Fähigfprechung zum Bisthum. 

präconifiren (präfonifihren) lat., auerufen (von Präco, der Aus 
rufer), laut rühmen, lobpreiſen; einen zum Bifchof vorfchlagen. 

präcurforifch (präfurfohrifch) lat., vorläufig. 
prädeliberiren (prädeliberihren) lat., vorher überlegen, vorher 
berathen. 

Prädeftination, die, CPräbdeftinaziohn) lat., die Vorherbeſtim— 
mung, Gnadenwahl; Rathſchluß Gottes über Seligfeit und Ber: 
dammniß der Menfchen. 

prädeftiniren (prädeftinihren) lat., vorherbeftimmen, ausermwählen, 

Prädetermination, die, CPrädeterminaziohn) lat., die Borhers 
beftimmung, der Borbefchluß. 

prädeterminiren (prädeterminihren) lat., vorbeftimmen, vorher 
befchließen. 

Prädicament, dad, Prädifamennt) lat., der Auf, die Semanden 
beizulegenden guten oder böfen Eigenschaften. 

Prädicant, der, (Prädifannt) lat., der Prediger; Hülfäeprediger. 

Prädicat, das, (Prädifaht) lat., das Auggefagte, Behauptungss 
wort, die beigelegte Eigenfchaft eines Subjects oder Dinges; auch 
Titel, Amtsnamen, Ehrennamen. 

Prädiction, die, (Prädikziohn) lat., die VBorherfagung, Weiffagung. 

Präpdilection, die, (Prädilekziohn) lat., die Vorliebe, Eingenom 
menheit für Etwas, Borgunft. 

prädisponiren (prädisponihren) lat., vorher anordnen, vorbe 
reiten. 

Präadispofition, die, CPrädispofiziohn) lat., die Vorbereitung; 
die Anlage und Beichaffenheit zu einer Krankheit. 

Prädomimation, die, CPrädominaziohn) lat., die Vorherrfchung, 
das Llbergemwicht. , 

prädominiren (präbominihren) lat., vorherrfchen, das Uberge 
wicht haben, den Meifter fpielen. 

präeminent (präseminent) lat., hervorragend, vorzüglid). 

Präeminenz, die, Präseminennz) Iat., die Vortrefflichfeit, der 
Vorrang. 

Präeriftenz, die, Präzeriftennz) lat., die Vorwefenheit, das vor 
herige Dafein. 

präeriftiren (präseriftihren) lat., vorher da feyn. 

Präfation, die, (Präfaziohn) lat., die Vorrede, Einleitung. 

Präfect, der, (Präfeckt) lat., der Vorfteher, Landpfleger, Statt 
halter, Landvogt, Landrath, Kreisrath. 

Präfectur, die, (Präfeftuhr) Tat., die Vorfteherfchaft, Statthal⸗ 
terſchaft, Landvogtei, Befehlshaberſtelle. 
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präferabel CpräferahbeN lat., vorzüglich. 

Präferenz oder Preference, die, (Präferennz lat. oder Prefe⸗ 
rangs franz.) der Vorzug, Vorrang; Kartenfp.: die Werthfarbe, 
Borzugsfarbe. 

präferiren Cpräferihren) lat., vorziehen, den Vorzug geben, höher 
achten. " 

präfigiren (präftgihren) Iat., beftimmen, anberaumen (Tag); vors 
feßen (Silbe). 

Präfirion, die, (Präfikſiohn) Iat., die Anberaumung; Vorſetzung. 

Präfirum, das, (Präfickſum) lat., das Vorgeſetzte, die Vorfeß- 
ſylbe; entg.: Sufftrum. 

prägn, Prägr, Präj., Pral, Präm., Prän., Präo., 
Präp., Prär, Präf., Prät., Präv., ſuche wie pragı., 
Pragr, Praj., Pral., Pram, Pran., Prao, Prap., 
PYrar., Praf., Prat., Prav. 

pragmatifc, (pragmahtiſch) griech, gemeinnüglich, allgemein wohl: 
führtig, Iehrreich, belehrend ; gefchäftsfundig, werfthätig. 

pragmatifiren (pragmatifihren) griech, zur allgemeinen Wohls 
fahrt (72) in den Ruheſtand verfegen, mit Gehalt, nach den Ne 
geln der Dienfipragmatif, einem Staatsgeſetz über die Ruhe— 
ftandsverfeßung der Staatödiener. 

prägnant (prägnannt) lat., fchwanger, trächtig; wichtig, frucht⸗ 
bar, gedanfenfchwer, gehaltreich, bedeutungsvoll; prägnante 
Begriffe: vielfinnige Begriffe. 

Pragnanz, die, APrägnannz) lat., dad Schwangerſein; die Bes 
griffefülle, ’ . 

Prägravation, bie, (Prägravaziohn) lat., die UÜberladung, Über⸗ 
läftigung. 

prägraviren (prägravihren) lat., überläftigen, überladen; prä» 
grapirt (prägravihrt) lat., vor Andern überläftigt, überladen. 

Prairial, der, CPrärichl) franz., der Wieſenmonat, 3te Frühs 
lingemonat im gewefenen neufranzöfifchen Kalender, vom 20. Mai 
bis 18. Suni. : 

Prairie, die, Prärih) franz, eine Wicfe, Aue; Grasebene in 
Nordamerifa. 

Präajudicium oder Präjudiz, das, (Präjudihzium oder Präh— 
juhdizium oder das Präjudizz) lat., der Borbefcheid; das Bors 
urtheil, die vorgefaßte Meinung; der Nachtheil. 

präjudiciren (präjudizihren) lat., vorher urtheilen; benachtheis 
ligen, fchädlich feyn, beeinträchtigen. 

Praftif, die, (Pracdtif) griech., die Ausübung der Negeln einer 
Kunft, die Berfahrungsart. 

— (praktikahbel) griech., thunlich, ausüblich, anwendbar; 
gangbar. 

Praktikant, der, (Praktikannt) griech., ein zu Staatsdienſt-Ar⸗ 
beiten fich Borbereitender, ein Ubling; junge Nechtögelehrte, junge 
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Forftmänner, welche ohne Gehalt bei Eollegen arbeiten, führen bin 
und wieder den Namen Praftifantenz auch ein Afterarzt. 

Praktiken CPraftihfen) gried., unerlaubte Kunftgriffe, Rechts: 
fniffe, Schelmftreiche, Schelmereien. 

prafticiren (praktizihren) griech., ausüben, Gefchäfte treiben; 
wegpracticiren: unvermerft wegichaffen. 

Praktikus, der, (Pracktikus) griech., ein geübter, erfahrner Mann, 
Einer, der feine Kenntniffe und Erfahrungen ausübt. 

praftifch (pradtifch) griech, ausübend, werfthätig; 5.8. ein Arzt; 
anwendbar, ausführbar (z. B. eine Wiffenfchaft): vergl. theore- 
tiſch; wirkſam. 

Prälat, der, CPrälaht) lat., ein vornehmer katholiſcher Geiſt— 
licher; auch oberſter proteſtantiſcher Geiſtlicher. 

Prälatur, die, (Präla-tuhr) lat., die Würde eines Prälaten, 
Hochwürde. 

Pralegat, das, CPrälegaht) lat., das Vorvermächtniß, Voraus⸗ 
vermachtes. 

prälegiren (prälegihren) lat., vorausvermachen. 

Praliminarien (Präliminahrien) lat., Vorbereitungen, vorläufige 
UÜbereinkunftspunkte; Friedenspräliminarien: Vorbereitun— 
gen zu Friedens-Verträgen. 

präliminär (präliminähr) lat., vorläufig, einleitend. 

präludiren (prälubihren) lat., vorfpielen, VBorfpiel machen; einleiten. 

Präaludium, das, Präluhdium) lat., das Vorſpiel, ein einleis 
tendes Vorſpiel. 

prämaturirt (prämaturihrt) lat., zu früh zeitig, übereilt. 

Prämaturität, die, (Prämaturitäht) lat., die frühreife Voreilig— 
keit, eine übereilte Reife. 

Prämeditation, die, (Prämeditaziohn) lat., der Vorbedacht, die 
vorherige Überlegung. 

prämeditiren (prämeditihren) fat., vorher überlegen, vorbedenfen; 
prämeditirt: vorherbedacht, vorſätzlich. 

Prämiant, der, (Prämiannt) lat., ein Preis:-Empfänger, ein mit 
Ehrenlohn zu Befchenfeider. 

Prämie, die, Prähmte) od. Prämium, das, (Prähmium) lat., 
der Preis, die Ehrenbelohnung (für Fleiß, Verdienft, Kunſt ꝛc.); 
auch VBerficherungslohn (den glüdlidye Schiffer erhalten). 

prämiiren (prämtsihren) lat., belohnen, mit Preis erfreuen, Lohn 
ertheilen. i 

Prämiſſe, die, CPrämipfe) lat., Vorderfaß eines Bernunftfchluffeg, 
woraus der Folgefaß gezogen wird; Mehrz.: Prämiffen. 

prämiffis prämittendis, fiche P. P. 

prämittiren (prämittihren) lat., vorausſchicken, vorausſenden. 

prämoniren (prämonihren) lat., vorher erinnern, warnen. 

Präamonftrator, der, (Prämonftrahtor) lat., ein Vorzeiger Ceiner 

. Kunftfertigfeit); ein Vorſpringer, VBorfletterer, Vorſchwimmer. 
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Pramonftratenfer Prämonftratennfer), Mehrz.: Mönche vom 
Orden, welchen Norbert der Einfiedler, Bifchof zu Magdeburg, 
1120 ftiftete, nach dem Klofter Premontre benannt. 

pränumerando (pränumeranndo) lat., durch Vorausbezahlung, 
vorausbezahlend. 

Präaänumerant, der, (Pränumerannt) lat., der Borausbezahfer. 

— äanumeration, die, (Pränumeraziohn) lat., die Vorausbezah— 
lung. 

pränumeriren (pränumerihren) lat., vorausbezahlen. 

Präaoccupation, die, (Prä-okkupaziohn) lat., die Vorbeſetzung, 
das Zuvorkommen; auch die vorgefaßte Meinung. 

präoccupiren (präsoffupihren) lat., vorher einnehmen, vorher 
beſetzen; vorgreifen; präoccupirt: fchon vorher eingenommen 
(für eine Sache), günftig denfend. 

Präparand, der, (Präparannd) lat., ein Borzubereitender; ein 
Schüler, welcher vorbereitet wird Gur Prüfung 2c.). 

Praparant, der, (Präparannt) lat., ein Vorbereitender, Zubes 
reiter, Borbereiter. 

Präparat, das, (Präparaht) lat., die zubereitete Sache, bef. ein 
anatomifch zubereiteter Körpertheil zum Aufbewahren. 

Präparation, die, CPräparaziohn) lat., die Vorbereitung, Zus 
rüftung. . 

Präparatorien (Präparatohrien) lat., vorläufige Anftalten, Vor⸗ 
bereitungen, Zurüftungen. 

präpariren (präparihren) Tat., vorbereiten; zubereiten, verfer- 
tigen; fich präpariren: fich vorbereiten. 

präponbderant (präponderannt) lat., überwiegend. 

Praponderanz oder Preponderance, die, (Präponderannz 
lat., oder Prepongderangs franz.) das Übergewicht. 

präponderiren (präponderihren) lat., überwiegen, Übergewicht 
haben. ’ 

praäponiren (präponihren) lat., vorfeßen, vorftellen. | 

Präapofition, die, Präpofliziohn) lat., Spradl.: ein Vorwort, 
Berhältnigwort, Bezugsmwort. . 

Präpofitug, der, (Präpohfitus) lat., ein Vorgeſetzter, Auffeher, 
Propft. . | 

präpotent Cpräpotennt) Tat., überlegen, überwältigend, übermädhtig. 

Präpotenz, die, Prähpotennz) Iat., die Ubermacht, höhere Ge 
walt. u " 

Prärogativ, das od. die, (Prärogatihv) lat., das Vorrecht, der 
Vorzug, dad Vorzugsrecht, Privilegium). 

präfagiren Cpräfagihren) Tat., vorempfinden, ahnen. 

Präafagium, das, (Präfahgium) Tat., die Vorempfindung, Muth: 
maßung, Alynung. 

präfcribiren (präffribihren) Yat., vorfchreiben, befehlen; Rſpr.: 

- verjähren; präfcribirt: verjährt. 
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präfcriptibel (präffriptihbeD Tat. u. franz., verjährlich. 
Pr äf cription, die, Präffripziohn) Tat., die Vorſchrift; die Ver 


jahrung. 

Präfens, das, (Prähſens) lat., Spreihl.: die gegenwärtige Zeit, 
Gegenwart. 

Präfenfion, die, Präfenfiohn) lat., die VBorherempfindung (fünf 
tiger Ereigniffe). 

Präfent, das, Präfennt) franz., das Geſchenk, die Gabe, etwas 
Überreichtes. 

Präfentant, der, (Präfentannt) lat., a) ber Vorzeiger (eines 
Wechſels); b) Vorſchläger zu einem Amt. 

Präfentation, die, CPräfentaziohn) lat., die Vorzeigung (eined 
Wechſels); das Darftellungsfchreiben Ceineds Patronen zur Be 
fegung eines Kirchen-Amtes mit dem dargeftellten, vorgefchlagenen 
Subjecte). 

präfentatum (präfentahtum) lat., vorgelegt, eingelaufen (ur 
Einfiht); das Präfentatum bemerken: den Tag bes Ems 
yfangs, der Einreichung bemerfen. | 

» afentes (Präfenntes) lat., Mehrz.: die Gegenwärtigen, Anwe—⸗ 
enden, 

präfentiren (Cpräfentihren) lat. u. franz., vorzeigen , barbieten; 
überreichen 5; bdarftellen, vorfchlagen 5; der Bräfentir-Teller: 
der Darreichteller; fich präfentiren: fid darſtellen; fich gut 
oder übel ausnehmen. ; 

Präfenz oder Prefence, die, (Präfennz lat. oder die Prefange 
franz.) die Gegenwart, Anwefenheit. 

Präfervation, die, Präfervaziohn) lat., die Verwahrung, Vor 
bauung, Abmwehrung. 

Präfervativ, das, (Präfervatiho) Iat., das Verwahrungsmittel 
(gegen Krankheiten), Borbauungsmittel, Schugmittel. 

präferpiren Cpräfervihren) Tat. u. franz., verwahren, vorbeugen. 

Präfes oder Präfident, der, CPrähfeß oder Präfidennt) lat, 
ber Vorſitzer, Vorfteher (eines Collegiums). 

präfidiren (präfidihren) lat. u. franz., vorfißen, den Vorſitz haben, 
das Wort führen, vorftehen. 

Präfidium, das, CPräfihdium) Tat., ©) dar Vorſitz, das Vor 
fteheramt ; b) der Schuß, die Oberaufficht. 

Präftanda präftiren MPräftannda präftihren) lat., feine Schul 
digfeit thun, Teiften, was man leiften foll; zahlen. 

Präftanz, die, Präftannz) lat., die Vorzüglichkeit, Würde, das 
ſtattliche Anſehen einer Perfon. 

Präftation, die, Präftaziohn) lat., die Leiſtung, Pflichtleiſtung; 
Abtragung (ded Schuldigen). 

Präftigien (Präftihgien) lat., Tafchenfpielereien, Blendwerkt, 
Gaufeleien, Betruge-Stüde. 

präftiren Cpräftihren) lat., leiften, entrichten; liefern. 
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präfumiren Cpräfumihren) Iat., vermuthen; muthmaßen, währen, 

Präafumtion, die, CPräfumzichn) lat., a) die Bermuthung, Muth— 
maßung; b) der Verdacht; ©) der Dünfel, die Einbildung. 

präafumtiv Cprafumtiho) Tat., muthmaßlich. 

präfumtuds Cpräfumtuöhs) Tat., anmaßend, ftolz, felbftgefällig. 

präfupponiren (präfupponihren) Tat., vorausfegen, als wahr 
annehmeit. | 

Präafuppofitum, das, CPräfuppohfttum) Tat., das Zuvorgeords 
nete; Vorausgeſetzte, auf den Fall Geſetzte. 

Prätendent, der, Prätendennt) lat, der Anfpruchmacher; Krone 
bewerber. 

prätendiren Cprätendihren) lat., Etwas begehren, Anfpruch dars 
auf machen; vorgeben, behaupten. 

Prätenfion, die, (Prätenfiohn) lat., dad Begehren, die Anforde- 
rung, der Anſpruch. 

prätentids (prätenziöhs) lat., anfpruchsvoll, anmaßlich, einges 
bildet, einbildungsvoll. 

— das, CPrätehritum) lat., Sprachl.: die vergangene 

eit. 

Prater, der, CPrahter) eine Luſt⸗Aue mit Luftwäldern und Luft 
wiefen bei Wien. 

präter propter (prähter proppter) lat., ungefähr, etwa, mehr 
oder weniger. | 

Prätert, der, (Prätedft) Iat., der Vorwand, ber Scheingrund, 
die Ausrede, Bemäntelung. 

prätertiren (Cprätefstihren) lat. u. franz., vorgeben, zum Vor⸗ 
wand machen. 

Prätor, ber, Prähtor) lat., der Oberrichter, Stadtrichter, Land⸗ 
vogt 


gt. | 

Prätur, die, (Prätuhr) lat., das Stadtrichteramt. 

Prävalenz, die, Prävalennz) lat., die Überlegenheit. 

prävaliren (prävalihren) Tat., a) überlegen ſein; b) bei Kaufl. 
ſich bezahlt machen. 

präveniren (prävenihren) lat., zuvorfommen, vorbeugen; das 
Prävenire fpielen: Semandes Abficht vereiteln. 

Prävention, die, (Prävenziohn) lat., a) dad Zuvorfommen ; 
b) die vorgefaßte Meinung; c) Widerlegung vorausgefehener 
Einwürfe; qh warnende Benachrichtigung. 

präventiv (präventihv) lat., zuvorfommend, vorbeugend. 

Präpvigilien Prävigihlien) lat., Mehrz.: der Tag vor dem Bor- 
abend eines hohen Feſtes. 

Praris, die, Pradfis) grich., a) die Ausübung, Anwendung; 
b) Ubung, Erfahrung; ec) ärztliche Kundfchaft. 

precair oder prefär (prefähr) franz, a) bittweife, erbettelt ; 
b) unficher, fchwanfend. Ä 

Precarium, dad, Prefahrium) lat., das Bet-Gemach, die Haus⸗ 
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Gapelle; bie bittweife auf unbeftimmte Zeit erlangte Nußnießung 
eines Gutes. 

Precarei-Güter (Prefareih-G.) lat., Güter, die dem Nußnießer 
nicht eigenthümlich gehören. 

preciös, fiehe pretiös. 

Precipice, der, (prehſipihß) franz., der ſteile Abhang, Abgrund, 
die Sähe. 

Preference (Preferangs) franz., fiehe Präferen;. 

Preis-Courant, der, (Preis-Kurannt) franz., der Preigzettel, 
ein Preisverzeichniß der gangbaren Waaren, Waarenverzeichniß 
fammt laufenden Preifen. 

Premices (Premihß) franz., Mehrz.: Erftlinge. 

Premier, der, (Premjeh) franz., der Erite, Oberfte. 

Premiere (Premjehs) franz., Mehrz.: die Erſten; Kartenfp.: die 
5 erften Stiche. 

Preneur, der, (Prenöhr) franz., der Käufer eines Wedhfels. 

Presbyter, der, (Preßbiter) griech. u. lat., ein Altefter, Kirchen: 
vorfteher, Pfarrherr. 

Presbyterianer (Mresbiteriahner) lat., Proteftanten in England, 
die nicht zur bifchöflichen Kirche gehören, fonderu die Kirche durch 
Altefte regieren Tafjen. 

Presbyterium, das, (Presbitehrium) lat., die Verfammlung ber 
Kirchenälteften. | 

Prefence d'Esprit, bie, (Prefangs d’Esprih) franz., die Ges 
genwart bed Geiftes, Befonnenheit. 

preffant (preflannt) franz., dringend, eilig, angelegentlich. 

Preffe, die, (Preffe) franz., der Drud, die Enge; dad Druck 
werfzeug; die Buchdrucferei; die Kelter, 

preſſiren (prefiihren) franz., drängen, preſſen, nöthigen, ans 
treiben, Eile haben; beeilen, übereilen. 

Preffentiment, der u. das, Preflangtimang) franz., die Bors 
empfinduug, Ahnung. 

prefto (prefto) ital., Muf.: gefchwind, ſchnell; preftiffimo: am 
fchrellften. 

Pretention, fihe Prätenfion. 

pretiös (preziöhs) lat., koſtbar, theuer, fchäßbar; uneigentl.: ge 
fchroben, gefucht. 

Pretiofa Preziohfa) lat., Koftbarfeiten, Edelfteine. 

Pretium, das, (Prehzium) lat., der Werth, Kaufpreis. 

Pretium Affectionis, das, Prehzium Affekziohnis) lat., ein 
Gefchenf der Achtung und Kiebe, 

Prevot, der, (Prewoh) franz, ein Vorgefegter. | 

Prevoyance, die, (Prewojangs) franz., die Vorausſicht, Vor: 
ſicht, Vorſichtigkeit. 

Priamus, der, (Pri⸗-amus) der letzte trojaniſche König, Gemahl 
der Hekuba, Vater des Hektor und des Paris. 
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Priapeja (Priapehja) lat., unzüchtige Lieder, Zotens Gedichte, 
ſchmutzige Gefänge. 

Priapus oder Priap, der, CPriahpus oder Priahp) Götterl. : 
der Schußgott der Gärten, Gott der üppigen Fruchtbarfeit, Sohn 
des Bacchus und der Venus. 

Prima, die, (Prihma) Cnämlicd Claſſis) lat., die erfte Elaffe oder 
Abtheilung einer Schule. 

Prima Donna, die, Prihma Donna) ital., das erfte, vornehmfte 
Frauenzimmer; die erfte Schaufpielerin. 

prima Bifta (prima Wifta) ital., auf erften Anblick, auf Sicht 
(nämlich zahlen). 

Prima-Wecfel, der, (Prihma⸗W.) ital., der erfte Wechfel (da 
auf den Fall, daß diefer verloren gehe, Secunda- und Ter— 
tiasW., ein zweiter und dritter außgeftellt wird). 

Primaner, der, Primahner) lat., Schüler der erften Claſſe. 

Primarius, der, (Primahrius) lat., der Erfte oder Oberſte; 
(Paſtor primarius: Dberpfarrer). 

primair (primähr) franz., urfprünglich, anfänglich. 

Primair-Schulen (Primähr-Schulen) franz, Anfangsfchulen, 
Urfchulen. 

Primas, der, (Prihmas) lat., der oberfte Erzbifchof eines Reichs; 
Mehrz.: Primaten Primahten) die erften Erzbifchöfe. 

Primat, dad, (Primaht) Tat., dad Oberbisthum, die Gerichtöbar- 
feit eined Primas; der Vorrang. 

Prime, die, (Prihme) lat., Muf.: die erfte Stimme, erfte Stufe 
einer Octave; Fechtf.: die erfte Stellung; der Hieb von oben. 
Primel, die, (Prihmel) lat., die Erftlingin (des Frühlings); die 

Schlüſſelblume. 

Primitien (Primizien) lat., Erſtlinge; die erſten Predigten eines 
jungen Geiſtlichen; erſten Schriften eines Schriftſtellers. 

primitiv (primitihv) lat., urſprünglich, uranfänglich. 

Primitivum, das, (Primitihvum) (verbum primitivum) lat., das 
Stammwort, Grundwort. 

Primogenitur, die, (Primogeni⸗tuhr) lat., die Erſtgeburt, das 
Erſtgeburtsrecht. | 

Primogenitus, der, CPrimogehnitus) Tat., der Erftgeborne. 

primordial (primordiahl) lat., uranfänglich, urfprünglich. 

Primordium, das, (Primorrdium) lat., der Anfang, Urfprung. 

Primus, der, Primus) lat., der Erfte, Oberfte Cbef. einer 
Schulclaffe). 

Primzahlen Prihmzahlen) Tat., ſolche Zahlen, die ſich nicht thei- 
len laffen ohne Reſt (5, 7, 11, 13, 17 u. ſ. w.). 

Princeffin, die, Prinzeffinn) franz., die Fürftin, Fürftentochter. 

Principal, der, Prinzipahl) Tat., die Hauptperfon, der Lehrherr, 
Brodherr, Hausherrz; die Principalin: die Hausherrin; das 
Principal: das Hauptpfeifenwerf in einer Orgel. 
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Principalität, ‚die, Prinzipalitähl) Tat., die Borzüglichkeit 5 
Oberherrfchaft, Haucherrichaft. 

Principium, das, Prinzihpium od. Prinzihp) Tat., der Anfang 5 
Grund; die Grundurfache; der Grundftoff, die Grundregel; der 
Erfenntnißgrund; der Grundfag, Beweggrund einer Handlung. 
Mehrz.: Principien oder Principia: Grundregeln; Anfangs 
gründe. 

Prinz, der, (Prinz), franz. Prince Prähngs), lat. Princeps, 
ber Fürft, Fürftenfohn. 

Prion, der, (Priohn) griech., Heilk.: die Säge, Knochenſaͤge, 
Scäbdelfäüge, der Schädelbohrer. 

Prior, der, (Prih-or) (Mehrz.: Prioren) lat., Vorſteher (eines 
Klofters). 

Priorat, dad, CPrioraht) Tat., die Oberftelle, der Vorſltz. 

Priorität, die, (Prioritäht) lat., die Erftigfeit, der Vorzug, Das 
AUlterfein, Prioritäts-Necdt: das Näherredht. 

Prifcian (CPrigziahn) ein auggezeichneter Sprachlehrer zu Kaifer 
Suftiniand Zeiten, dem zu Ehren ein Werftoß wider die Gramıs 
matif: „eine Ohrfeige dem Prifcian geben» früher häufig genannt 
wurde. 

Prife, die, (Prihſe) franz, ein Griffchen (Schnupftabak); eine 
Beute, Wegnahme, bef. erbeutetes Schiff. 

Prisma, der, (Prißma) griech. (Mehrz.: Pridmata od. Prismen), 
Größen!.: die Edfüule mit 3, A, 5 oder mehr rechtwinfligen 
Seitenflächen. Naturl.: gläferne3 Prisma: ein dreifeitig 
gefchliffened Glas zur Brechung des Lichtes in 7 verfchiedenen 
Regenbogenfarben. 

prismatifch (prismahtifch) grieh., eckſaͤulig; prismaciſche 
Farben: Regenbogenfarben. 

Prifon, die, Prifong) franz., das Gefüngniß, bef. für Soldaten. 

PBrifonnier, der, CPrifonnjeh) franz., der Gefangene, Kriegs⸗ 
gefangene. 

priſtinus (prißtinus) lat., vorig. 

Privado, der, (Priwado) fpan., der Günftling, erfte Minifter in 
Spanien. 

privat (privaht) lat., (privatus: befreit), geheim, unöffentlich, 
befonder; dem Öffentlichen entzogen; unbeamtet, häuslich; Pri— 
vat-Audienz, lat.: beſondere Unterredung z. B. mit einem 
Fürſten. 

Privat-Perſon (Privaht-Perſon) lat., ein unbeamteter, amtlos 
lebender Mann. 

privatim (privahtim) lat., beſonders, für ſich, insgeheim. 

Privation, die, (Privaziohn) lat., die Beraubung. 

— (privatiſihren) lat., amtlos, frei leben, unbeamtet 
ein. | 

privatiffime Cprivatiffimeh) lat., ganz allein, indbefonderfte. 
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Privartiffimum, dad, CPrivatifimum) lat., eine ganz befondere 
Borlefung für Einen oder nur Wenige Cauf Univerfität, nämlich: 
Collegium privatiffimum). 

privative (privatihve) lat., ausfchließlich, ausfchließend, 

Privet, das, (Priveht) Prive, der, CPriweh) franz., ber Abs 
tritt, das heimliche Gemach. 

privilegiren Cprivilegihren) lat., bevorrechtigen, durch Vorrecht 
fihern; privilegirt: durch Vorrecht gefichert. 

Privilegium, das, (Privilehgium) lat., das Vorrecht, ber Ers 
laubnißbrief , Freiheitsbrief, Schirmbrief ; ; cum Privilegio 
(fum Privilehgio) mit Erlaubniß,. mit Begünftigung. 

pro (prob) lat., für, nach; pro et contra: für und wider; pro 
primo: zuerft, erftens. 

pro Arrha (pro Arra) lat., Ripr.: ald Einlage, Borfchuß. 

Proaulia (Proauhlia) gried., Mehrz.: der Tag vor der Hochzeit. 

probabel (probahbel) lat., wahrfcheinlich, erweislich. 

Probabilität, die, (Probabilitäht) lat., die Wahrſcheinlichkeit, 
Glaublichkeit, Erweislichkeit. 

probat (probaht) lat., geprüft, erprobt, bewährt; probatum 
eft: es ift erprobt. 

Probation, die, Probaziohn) lat., die Prüfung, Bewährung; 
ber Beweis. 

Probator, der, (Probahtor) lat., ber Prüfer; Rechnungs: 
Probator: Recdnungsprüfer. 

Probatorium, das, CProbatohrium) Tat., die Probe, Probefchrift. 

probiren (probihren) fat., prüfen, verfuchen, proben. 

Probirftein, der, (Probihrft.) lat. u. dtfch., der Prüfftein, ein Thon⸗ 
ſchiefer, der zum Pruͤfen des Goldes u. Silbers gebraucht wird. 

Probität, die, CProbitäht) lat., die Rechtſchaffenheit, Rechtlichkeit. 

Problem, das, (Problehm) griech., die vorgelegte Frage, Auf—⸗ 
gabe, Streitfrage. 

problematifch — — griech., zweifelhaft, unerwieſen, 
unausgemacht, ſtreitfraglich. 

Probſt, ſiehe Propſt. 

ee (prozedihren) lat., vorrüden; verfahren, zu Werke 

ehen 

nn ‚ bie, (Prozeduhr) lat., die Verfahrungsart; der Rechtds 


gang. 

Procent, bad, (Prozennt) lat., das Bonhundert, (5 pro Gent: 
5 von 100). 

Proceß, der, (Prozeß) lat., die Berfahrungsart; Nechtöfache, der 
Nechtöftreit, Nechtehandel, die Streitfache, Sache; Proceß> 
Ordnung: die landesherrliche Verordnung, nach welcher vor 
Gericht die Streitfachen verhandelt werden follen. 

Proceffion, die, CProzeffiohn) lat., ein Gefolge, feierlicher Auf- 
zug, Umgang; Betfahrt; ein Leichengefolge. 
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proceffiren (prozeſſihren) lat., rechten, Nechtshandel führen. 

Prochronis mus, der, (Prochronißmus) griech., die Früherangabe, 
ein Verſtoß gegen die Zeitrechnung, wodurch eine Geſchichte in 
frühere Zeit verſetzt wird, als ſie geſchah, oder eine Perſon, eher 
als ſie lebte, handelnd erfcheint. 

Proclamation, die, (Proflamaziohn) lat., die Augrufung, Bes 
fanntmachung, Verkündigung, dad Aufgebot, der Kirchenruf;, das 
Proclama Proflahma) ift dafjelbe. 

Proclamator, der, (Proflamahtor) lat., a) der Ausrufer; b) ein 
Rabuliſt. 

proclamiren (proflamihren) lat., ausrufen, bekannt machen, Ber: 
lobte von der Kanzel abfündigen, aufbieten. 

Proconful, der, (Profonful) lat., ein Unter-Conful bei den alten 
Römern; ein Beigeordneter, Statthalter. 

proconfularifch (profonfulahrifch) Tat., ftatthalterifch. 

PBroconfulat, das, (Profonfulaht) lat., die Statthalterwürbe. 

pro contant Cpro Fontannt) ital., Kfipr.: für baare Zahlung. 

procraftiniren Cprofraftinihren) (at. ‚ aufichieben, vertagen. 

pro Cura (pro Kuhra) lat., für die Beforgung, für Bemühung. 

Procuration, die, Profuraziohn) lat., die Verwaltung, Ges 
fchäfteverwaltung; Vollmacht. 

Procurator, der, (CProfurahtor) Tat., ber —— 
Schaffner; Sachwalter, Anwalt, Bevollmächtigter. 

Procuratorium, dad, (Profuratohrium) lat., die Vollmacht eines 
Procuratorg. 

Procureur, der, (Profüröhr) franz, foviel wie PBrocurator. 

procuriren (profurihren) lat., verweien, verwalten; verfchaffer. 

ität, die, (Prodigalitäht) lat., die Verfchwendung, Ders 
thuerei 

prod . giren (probigihren) lat., forttreiben, verſchwenden, vers 
geuden. 

prodigiös (prodigiohs) lat., wunderfam, außerordentlich; unglaub— 
lich; Unglück verfündend. 

Prodigium, das, Prodihgium) lat., dad Wunder, Wunderwert, 
die MWunderthat, ein Wunderzeichen; Unglückszeichen. 

Prodigus, der, (Prohdigus) lat., ein Verfchwender. 

proditorifch Cproditohrifch) lat., verrätheriich. 

Prodotto, der, (Prodotto) ital., der reine Betrag. 

Prodromus, der, (Prohdromus) griech. u. lat., der Vorläufer ; 
auch eine Vorrede. 

Producent, der, (Probuzennt) Tat., ein Hervorbringer, Erzeuger; 
auch (Rechtſpr.) Zeugenführer. 

producibel (produzihbel) lat., vorzeigbar. 

produciren Cproduzihren) lat., vorführen, darlegen, aufitellen ; 
aufführen; erzeugen, verfertigen ; mit „ſich“: fich zeigen, fich 
darftellen. 
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Producirung, bie, CProduzihrung) dtſch. lat., die Vorzeigung, 
Erzeugung. 

Product, das, (Produckt) lat., das Erzeugniß (der Natur oder 

Kunſt); Rechenk.: die Findezahl, der Belauf, das Ergebniß. 

Production, die, (Produkziohn) lat., die Hervorbringung, Ers 
jeugung; Darftellung. 

productiv (produftiho) Tat., hervorbringend, fchöpferifch, fruchtbar. 

Productivität, die, CProduftivitäht) lat., die Erzeugungskraft, 
Wirkungskraft. 

profan (profahm lat., ungeweiht; entweihend; ungeiſtlich; uns 
edel; heidniſch (entg. bibliſch). Profangeſchichte: die welt— 
liche Geſchichte im Gegenſ. der kirchlichen; Profanfrieden: 
Landfrieden. 

Profanation, die, (Profanaziohn) lat., die Entweihung, Ents 
würdigung, Entheiligung. 

Profanator, der, (Profanahtor) lat., der Entweiher, Heilig⸗ 
thumsverächter. 

profaniren (profanihren) Tat., entweihen, entheiligen; Geheimniß 
gemein machen. 

Ben 10h die, (Profanitäht) lat., der Weltfinn, die Rudy» 
[ofigfeit. 

Profanfcribenten CProfahnffribennten) Tat., weltl. Schriftfteller. 

Profeffion, die, (Profeffiohn) Iat., 1) das Bekenntniß; das Drs 
dendgelübde eined Mönchs; 2) der Beruf, dad Gewerbe, Hands 
ei. Profeffion von Etwas maden: berufömäßig etwas 
treiben. 

profeffionell (profeſſionell) franz. lat., handwerfsmäßig, berufd- 
mäßig; er profeſſo (eds profeffo) vorfätlich, gefliſſentlich; bes 
ſonders; von Amtöwegen. 

Profeffionift, der, (Profeſſionißt) dtfch. Tat., ein Handwerker, 
Gewerbtreibender. 

Profeffor, der, (Profeffor) lat., ein öffentlicher Lehrer an einer 
Univerfität, Hochjchullehrer. 

Profeffur, die, CProfeffuhr) lat., das öffentliche. Lehramt, die, 
Hochichulftelte. . 

proficiat! (profiziat!) lat., wohl befomm’s! es nüße! 

Profil, das, CProfihD franz, die Seitenanficht, das Seitenbild, 
der Seitenumriß; en Profil Cang ProfihD franz., nad) der Seis 
tenanficht. 

profiliren Cproftlihren) franz., den Durchfchnitt eines Gebäudes 
darftellen. 

ar der, (Profitt oder Profil) franz., der Gewinn, Vortheil, 

rtrag. 

profitabel Cprofitahbel) franz., gewinnreich, vortheilhaft, einträglich. 

profitiren (profitihren) franz., gewinnen, VBortheil ziehen; zuneh- 
men an Kenntniffen. 
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pro Forma; fiehe Form. 

Profos, der, Profohs) von dem franz. Prevot, a) ein Auffeher; 
b) der Stocmeifter (der. Soldaten); c) ein Gefangenwärter. 

Prognoſis, die, Prognohfis) griech., die Vorerfenntniß, Vorher: 
fagung (der Kranfheitsgefchichte). 

Prognoft, der, (Prognoßt) griech., der Zukunftkundige; der Er: 
fenner (einer Krankheit). 

Prognoftiton, das, (Prognoßtifon) griech., ein Vorzeihen, bie 
Borbedeutung, ein Zeichen der Zufunft. 

Rn mes Cprognoftizihren) griech., vorhererfennen, vorher⸗ 
agen. 

yroonokif ch Cprognoßtifch) griech., worbebeutend, vorherlagend. 

pro Gradu disputiren (pro Grahdu diep.) lat., zur Erlangung 
einer Gelehrten- Stufe oder Würde eine Streitfchrift vertheidigen. 

Programm das, (Programın) griech., eine öffentliche Einladungss 
fohrift zu Schulfeierlichfeiten 20.5 ein Augfchreiben. 

progrediren (progredihren) lat., fortfchreiten, vorwärts kommen. 

Progreß, der, Progreß) lat. ber Fortfchritt, Vorfchritt. 

Progreffion, die, CProgrefflohn) lat., die Fortfchreitung, eine 
fortfchreitende Zahlenordnung; gleichreftige, arithmetifche: 1, 
3, 5, 7 ꝛc. oder gleichtheilige, geometrifche: 2, 4, 8, 16, 32 ıc. 

progreffiv Cptogreffihu) lat., fortichreitend, zunehmend. 

Progymnafium, dad, Progimnahftum) Tat., die Borübungsfchufe, 
eine für Gymnaſien vorbildende Lehranftalt. 

prohibiren (prohibihren) lat. Einhalt thun, unterfagen. 

en. bition, die, CProhibiziohn) Iat., die Verwehrung, bas 
Verbot. 

prohibitiv (prohibitiho) lat. u. franz., verhindernd, verbietend. 

Prohibitortum, das, CProhibitohrium) Tat., ein Verbot der Eins 
fuhr oder Ausfuhr. 

Project, das, (Project) Tat., der Entwurf, Anfchlag, Plan, das 
Borhaben. Projectmacher: ein Planmacher. 

Projection, die, (Projekziohn) lat., Zeichenf.: die Entwerfung, 
befonders .dig,der Landcharten; Zeichnung, Darftellung. 

a projeftihren) Tat., entwerfen, Pläne und Entwürfe 
machen. 

Projectur, die, (Projektuhr) Tat., Bauk.: der Borfprung Ceines 
Gebälfes), das Hervorragen. 

profruiren (profrusihren) grieh., in die Länge dehnen Durch 
Hämmern, fchmieden; ftampfen; quälen, martern. 

Profruftes, ber, Profrußtes) griech., der Ausdehner, Verftimms 
ler, Quäler, ein fabelhafter Menfchenquäler und Räuber zu Kos 
rydallus in Attifa, der für die Fremden, die bei ihm gaftfreumd- 
liche Herberge fuchten und fanden, zwei Bettftellen hatte, eine lange 
und eine kurze. War der Gaft von langer Leibesgeftalt, fo quartirte 
er ihn ind kurze Bert ein, und flugte jede überragende Länge mit 
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fcharfem Beil ihm ab; war er von kurzer Geftalt, fo legte er 
ihn ind lange Bett, und zog und dehnte ihn fo lange, bis er lang 
genug war und den Geift aufgab. Endlich fand er an Theſeus, 
dem er ed auch fo machen wollte, feinen Richter. Unter Pros 
fruftes Bett verfteht man daher irgend eine Form, in Die 
man einen’ Gegenftand befchädigerd einzwängt. 

Prolapfus, der, Prolappfus) lat., das Vorfallen, Hervortreten 
weicher Körpertheife. 

Prolegomena CProlegohmena) griech., Vorerinnerungen, Einleis 
tung, Vorbereitung zu einer Wiffenfchaft. 

Proletarii (Proletarisi) Tat., Proletarier, arme Bürger im alten 
Kom, die dem Staate nur mit ihren Kindern zahlten. 

prolir £prolids) lat. lang, weitläufig, weitfchweiftg. 

pro Loco (pro Lohko) lat., für den Pla G. B. in der Schule 
eine Probearbeit fchreiben). 

Prolog, der, GProlohg) griech, die Vorrede, Eröffnungsrede. 

prolongabel Cprolongahbel) lat., auficieblich, zum Auffchube 
geeignet. 

Prolongation, die, Prolongaziohn) Tat., die Verlängerung, 
Hinausfegung, Frift. 

Prolonge, die, Prolongfch) franz, dad Schlepptau. 

prolongiren (prolongihren) lat., verlängern, Frift weiter hinaus 
fegen; ein prolongirter Wechfel: deffen Zahlung weiter hins 
ausgeſetzt ift Durch, Übereinkunft. 

Promenade, die, (Promenahde) franz., ber Spazierplaß, die Spas 
zierbahn; der Spaziergang, Erholungsgang. 

promeniren (promenihren) franz., fpazieren gehen, Iuftwandeln. 

Promeffe, die, (Promefje) franz., die Verſprechung, Verheißung; 
Kfipr.: vorläufige Zahlungsverfprechung. 

Prometheus, der, Promehteus) griech., Fabell.: der Vorbedächs 
tige; ein Erfinder vieler Künfte; er bildete Menfchen aus Thon 
und belebte fie durch Feuer, das er vom Himmel ftahl, wofür 
ihn Supiter hart beftrafte. Ein beneideter Künftler wird nad) 
ihm Prometheus genannt. 


Promotion, die, Promoziohn) lat., die Erhöhung, Beförderung, 


Berfegung in höhere Claſſe, Erhebung zu einer gelehrten Würde, 
Promotus, der, (Promohtus) lat., ein Bewürbdeter. 
Promovendus, der, (Promovenndus) lat., ein zu Befördernder, 
einer, dem eine Würde ertheilt werden foll, ein zu Bewürdender. 
promoviren (promovihren) lat., befördern; gelehrte Würde er- 
theilen, oder folche annehmen, fich ertheilen laffen, Doctor 
werden. 

promt (promt) oder prompt, lat., hurtig, gefchwind, fertig, ſchnell; 
baar; in promptu: in Bereitfchaft. 

Promtitude, die, Promtitühb) franz., die Hurtigfeit, Fertigkeit, 

Schnelligkeit; Pünktlichkeit Cim Bezahlen). 


EEE br | 
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Promtuarium, bad, Promtusahrium) Tat., ein Borrathöbehälts 
niß; ein Hülfshandbud). 

Promulgation, die, Promulgaziohn) lat., die Kundmachung, 
Verbreitung. 

pro — — (promulgihren) lat., bekannt machen, verbreiten 

GCGeſetz) 

proniren (pronihren) franz., viel Worte machen, rühmen, herauss 
ſtreichen, unleidlich viel ſchwatzen. 

Pronomen, das, (Pronohmen) lat., Sprachl.: das Fürwort, Stell⸗ 
vertretewort; Mehrz.: Pronomina (Pronohmina); Prono— 
mina demonftrativa: hinweiſende Fürwörter, als: der, dieſer, 
jener ꝛc.; Pron. determinativa: beſtimmende: derjenige, der— 
ſelbe ꝛc; Pron. interrogativa: fragende: welcher? wer? 
was? ıc.; Pron. perfonalia: perfönliche: ich, du, er, wir, ihr, 
fie ꝛc.; Pron. poffeffiva: zueignende: mein, bein, fein zc.; 
Pron. refleriva: zurüddeutende: ſich; Pron. relativa: bes 
ziehende Cauf vorgehende Hauptwörter): welcher u. f. w. 

pronominal (pronominahl) lat., fürwörtlid. 

Pronsmination, die, (Pronominaziohn) lat., Namensbezeichnung 
durch Umfchreibung oder Angabe eines Umſtandes. 

Pronunciation, die, (Pronungiaziohn) lat., die Ausſprache. 

pronunciren (pronunzihren) lat., ausfprechen. 

Prodmium, dad, (Prosöhmium) griech. u. lat., die Vorrebe, der 
Eingang, das BVorfpiel. 

Propädeutif, die, (Propädeutif) griech., die Vorfenntniffe, Vor⸗ 
unterweifung zu einer Wiſſenſchaft; Borbereitungswiflenfchaft. 

Propaganda, die, (Propagannda) lat., eine Fortpflanzungsans 
ftalt, überh. jede Gefellfchaft zur Ausbreitung religiöfer oder po— 
litifcher Grundfäße -und Kehren. 

propagiren (propagihren) Iat., fortpflanzen, verbreiten. 

propaliren (propalihren) lat., ausplaudern, unter die Leute brins 
gen (Dienftgeheimniffe , Hausgeheimniſſe). 

Propathie, die, CPropathie) griech, die Vorempfindung einer 
Krankheit. 

pro Patria (pro Pahtria) Tat., für das Vaterland. 


pro Perfona (pro Perfohna) lat., für die Perfon, auf bie Per: 
fon, auf den Mann. 

Prophet, der, Profeht) griedh., der Scher, Weiffager, der unbe 
fannte zufünftige Dinge vorherfagt; Religionslehrer des jüdifchen 
Volkes; Prophetin: die Seherin, Weiffagerin. 

prophetif ch Cprofehtifch) griech., weiſſagend. 

prophezeien (Cprofezeien) griech., weifjagen, zufünftige Dinge vors 
herverfünden. 

Prophezeiung, die, (Profezeiung) diſch. griech., die Weiffagung, 
Vorherverfündigung. 
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Propination, die, (Propinaziohn) lat., das Vortrinfen, Zutrins 
fen; die Braus und Brenngerechtigfeit eines Gutes. 

PBroplasma, dad, CProplaßma) griech., das Vorbild, das Mor 
dell aus Thon, wornach der Künftler ‚arbeitet. 

Propolium, dad, (Propohlium) Iat., das Vorkaufsrecht. 

Proponent, der, (Proponennt) lat., der Vorträger, Antragfteller. 

proponiren (proponihren) lat., vortragen, antragen, Vorſchlag 
thun. 

Proportion, die, CProporziohn) Tat., die Verhältnißmäßigfeit, das 
Ebenmaß; Nechenf.: die Berhältnißgleihe; arithbmetifche 
Proportion: gleichrefttge Berhäftnißgleiche; geometrifche Pros 
portion: gleichtheilige Verhältnißgleiche, 

proportionirt (proporzionihrt) lat., verhältnißmäßig, ebenmäßig, 
wohlgeoronet. 

Propofition, die, (Propofiziohn) lat., der Vortrag; Vorſchlag; 
das Anerbieten; auch der Hauptfaß einer Rede, 

Propofitum, das, (Propohfitum) lat., das Vorhaben, der Vorſatz, 
Zwed, die Abficht. j 

Propos, das, (Propoh) franz., die Außerung; der Borfchlag, An- 
trag; das Vorhaben; a Propos fuche im 4. 

Propofta, die, Propoßta) ital., der erfte Chor in Wechfelgefäns 
gen; Kfſpr.: ein Antrag oder Anerbieten. 

propre (propper) franz., a) eigen; b) reinlich, fauber, nett. 

propre Receß, der, (proppre Rezeß) Tat. u. franz., der eigne 
Rückſtand, der reine Rückſtand nicht bezahlter und nicht ausſtaͤn⸗ 
diger Gelder eined Nechnungsführers. 

BUNG die, (Proper⸗H.) franz. u. dtfch., eine Eigen- 

andlung. 

ar, ‚ bie, CProperteh) franz., die Neinlichkeit, Zierlichkeit, 
Sauberfeit. 

proprie (proppriseh) lat., eigentlich, im eigentlichen Sinne ges 
nommen. | 

PBroprietär, ber, (Proprisetähr) franz., der Eigenthümer, Eigens 
thumsbeſitzer; Landbeſitzer. 

Proprietät, die, (Propri⸗etaͤht) lat., a) das Eigenthum; b) die 
Eigenthümlichfeit. 

Proprium, dad, (Propprium) lat., das Eigne, Eigentum, Eigen» 
thümliche. 

Propft, der, (Propſt) lat., der Vorgefegte, Obergeiftliche, Pfarr: 
vorfteher; Cpräpofitus, propofitus, propſt). Mehrz. Pröpfte. 
Propftei, die, (Propftei) dtfch. lat, der Bezirk, die Wohnung und 

Würde eines Propftes. 

Propyläen CPropiläsen) grieh., Mehrz.: die Vorhalle, der Vor: 
hof eines Prachtgebäudes. 

pro quota (pro quota) lat., verhältnißmäßig. 

pro Rata, fihe Rata. 
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Prorector, ber, (Prorektor) Tat., ein ftellvertretender Vorſteher, 
Nebenvorfteherz; auf Hochichulen : der Obervorfteher. 

Prorogation, die, (Prorogaziohn) lat., die Berfchiebung, Ver 
tagung (eined Termins). , 

prorogiren (prorogihren) lat., verfchieben, vertagen; verlängern, 

Profa, die, (Prohſa) Tat., ungebundene Schreibart, Gemeinfpradk, 
ungedichtlicher Gedanfenausdrud, (entg. Poefle). 

Proſaiker oder Brofaift, der, (Proſa⸗iker oder Profarißt) lat, 
ber Schriftfteler in ungebundener Schreibart. 

profaifch (proſa⸗iſch) Tat., ungedichtlich, in der Spradje dei Gr 
dankenausdrucks abgefaßt, bandlos. 

Proſcenium, dad, (Proſzehnium) lat., die Vorbühne, der Bor 
platz der Schaubühne, (entg. Hinterbühne). 

profcribiren (proffribihren) lat., in die Acht erflären, aͤchten, 
verbannen, durch öffentliche gerichtliche Bekanntmachungen ver 
folgen, der Sicherheit bed Lebens und der Güter berauben; ein 
Proferibirter: ein Geächteter, Verbannter. 

Profeription, die, Proffripziohn) lat., die Achtderflärung, Der 
bannung. 

Profector, der, Profedtor) lat., ein Zergliederer, der auf Hody 
ſchulen in der Anatomie menfchliche Leichname zergliedert. 

Profecution, die, Profefuziohn) Iat., die Fortfeßung, Vollführung. 

Profelyt, der, Profeliht) griedy., ein Ankömm ling, Neubefehrter, 
ein Übertreter zu einer andern Religion. Profelytenmaderet: 
Slaubendwerberei, die Sucht, Übertreter zu gewinnen durch um 
rebliche Mittel. 

Proferpina, die, OProferrpina) lat., Götterl.: die Göttin ber 
Unterwelt, Gemahlin des Pluto, Tochter Jupiters und ber Gere. 

profit! Cprofit) lat., wohl bekomm's! zur Gefundheit! Glüd auf! 

Profodie, die, (Profodih) griech., die Silbenmaßlehre, Verskunſt 

Profodif, die, Proſohdik) griedy., die Lehre vom Silbenmaß, die 
Betonungslehre. 

— odiſch (proſohdiſch) griech., ſilbenmaßlehrig, verskünſtig, tor 
m 


ig. 

Profopopdie, die, CProfopopd-ih) griedy., die Perfonendichtung, 
Geftaltung lebloſer Gegenflände, allgemeiner Begriffe, Eigenſchaf⸗ 
ten, unbefeelter Dinge, auch der Thiere zu Perfonen. 

Profpect, der, CProfpekt) lat., die Ausſicht; Anficht, ber An⸗ 
blick; der Riß, die Darſtellung einer Anſicht. 

Proſpectus, der, (Proſpektus) lat., die vorläufige Bekanntma— 
chung, Darſtellung ceiner Schrift, welche ans Licht, einer Ars 
ftalt u. dgl., welche ind Leben treten folD. | , 

prof — (proſperihren) lat., beglücken, ſegnen; gedeihen, glůͤch⸗ 
lich ſein. 

ſperität, die, Profperitäht) lat., das Gedeihen, der Wohl 

and, . 
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profpiciren (profpizihren) Tat., vorausblicken, vorfehen; Vorfichtd- 
maßregeln treffen. 

profiimo (proffimo) ital., Kffpr.: nächſtens. 

ae der, Proftaht) Iat., ein Vorſteher, Vorgefeßter; auch 

ehülfe. 

Profternation, die, CProfternaziohn) Tat., die Niederwerfung, 
Kniebeugung. 

profterniren (profternihren) lat., fich nieberwerfen. 

proftituiren (proftitusihren) Tat., öffentlich befchimpfen, entehren; 
verächtlich machen. 

Proftitution, die, Proftituziohn) Tat, die Beichimpfung, Ent: 
ehrung, Berächtlichmachung. 

Proſyllogismus, der, Profillogiemus) griech, der Vorfchluß, 
Einleitungsfchluß; ein Schluß, wodurch ein anderer Kunftfchluß 
bewiefen wird. 

Protection, die, Protefziohn) Tat., der Schuß, die Beſchützung, 
Gönnerfchaft. 

ee der, (Protecktor) lat., der Schirmherr, Befchüger, . 

Önner. 

Protectorium, das, (Proteftohrium) oder die Protectur Pros 
tefstuhr) lat., das Schugamt; die Beſchuͤtzung, Beſchirmung. 
Protege, der, Protefheh) franz, ein Scüsling, Günjtling, 

Schutzgenoß. 

ra Cprotefchihren) franz., befhügen, bejchirmen, in Schuß 

nehmen. 


pro Tempore (pro Temmporeh) lat., zur Zeit, bermalen, abges 
fürtıp tt | 

Proteft, der, (Proteßt) lat., die Einrede, Verwahrung, der Wis 
derfpruch; Rechtsvorbehalt; Verwerfung eines Wechſels. 

Proteftant, der, (Proteltannt) lat., der Verwahrungsgläubige, 
Freigläubige; Widerfprecher. 

Proteftantismnd, der, (Proteſtantißmus) Tat., der Verwah— 
rungsglaube, Denfglaube, Freiglaube, das durch die Reformation 
errungene Necht der evangelifchen Chriften, ihren Glauben nur 
auf Bernunft und Bibel zu gründen, entg. Katholicismus. 

proteftantifch Cproteftanntifch) lat., freigläubig, denfgläubig. 

Proteftation, die, CProteftaziohn) Tat., die Einrede, Rechtsver⸗ 
wahrung durch fürmlichen Widerfpruch; die Zurückweiſung (eines 
MWechfels). | 

proteftiren (proteftihren) lat., Einrede thun, ſich verwahren, 
förmlich widerfprehen; Wechſel proteftiren: ihn verwerfen. 

Proteus, der, (Proteus) griech., Götterl.: ein Meergott, der 
allerlei Geftalten annahm; uneig.: ein Geſtaltverwechsler. 

Protevangelium, das, (Protevangehlium) griech. lat., das erfte 

“ Evangelium, die erfte Meffianifche Weiffagung im 1. Mof. 3, 15. 

Protocoll, das, E(Protokoll) lat., die Verhörfchrift, Vorgangs- 
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nachricht, Vernehmungsfchrift, der Gefchichtöbericht ; Bas Bers 
nehmungsfchriftenbuch 5 ad Protocollum nehmen: gerichtlid) 
niederfchreiben. 

—— ch (protokollahriſch) lat, der Vernehmungsſchrift zus 
olge. 

protocolliren (protokollihren) lat., Vernehmungsbericht machen, 
gerichtlich aufzeichnen. 

Protocolliſt, der, (Protokollißt) lat., der Vernehmſchreiber, Ver⸗ 

hörſchreiber, Berichtsbuchführer. 

Protopathie, die, (Protopatih) griech., das erſte Leiden; Die 
erſte Liebe zu einem Gegenſtand, Vorliebe. 

Protoſcholarch, der, (protoſcholarrch) griech., der Obervorſteher 
einer Schule. | 

Provence-Del, dad, (Prowangs⸗Oel) franz, Dliven-Del aus 
der Provence in Frankreich. 

prov — (provenihren) lat., Vortheil bringen, Nutzen abs 
werfen. 

Provenu, der, (Prowenüh) franz., der Ertrag, Gewinn; Betrag. 

Brovenzalen oder provenzalifche Dichter (Prowangfahlen) 
franz., die ritterlicdyen Dichter des 12ten und 13ten Jahrhunderts 
im füdlichen Franfreich, d. i. in Provence, vergl. Troubadbours. 

proverbialifch Cproverbiahlifch) lat., ſprichwoͤrtlich. 

proverbiös (proverbiöhß) lat., ſprichwortreich. 

Proverbium, dad, (Proverrbium) lat., ein Sprichwort; Mehrz.: 
Proverbia: Spridwörter, Sittenfprüche. 

Proviant, der, (Proviannt) von dem lat. pro Via für oder auf 
den Weg, der Mundvorrath, Lebensbedarf, Zehrvorrath für ein 
Kriegeheerz; Proviant-Wagen: Vorrathswagen, Brodwagen. 

proviantiren (proviantihren) mit Lebensmitteln verforgen,; vers 
proviantiren: ift baffelbe. 

— ant-Train, der, (Prov.Träng) franz., ber Zehrvorraths⸗ 

roß. 

Providenz, die, (Prohvidennz) lat., die göttliche Vorſehung, Für: 
ſorge (Gottes). — 

Provincial, der, (Provinziahl) lat., der Oberaufſeher über die 
Klöfter einer Gegend. 

Provincialat, das, (Provinzialaht) lat, Das Amt und die 
Würde eines Provincials. 

provincial oder provinciell Cprovinziahl oder provinziell) Tat., 
landfchaftlich; auch Cin Hinficht der Sprache) mundartifch. 

Provincialismus, der, (Provinzialifmus) lat., der Landfprady: 
gebrauch, Ausdruck und Nedensart nur in einer gewiffen Land- 
Schaft üblich; Mehrz.: mi oder men. 

Provincial-Statuten (Provinziahl-Statuhten) lat., Landesver⸗ 
ordnnungen. 

Provinz, die, (Provinnz) lat. Provincia, ein Sand außer Stalien 
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von ben Römern durdy Sieg gewonnen; die Landfchaft, der Bes 

zirt, Gau, das Gebiet. 

. Provifion, die, CProvifiohn) Tat., der Vorrath an Lebensmitteln, 
die Verforgung mit Lebensmitteln; bei Kaufleuten: die Beforgungss 
gebühr, der Kohn eined Spediteurs. 

Provifionals Decret, das, (Proviflonahl- Defreht) lat., der 
Nechtöfpruch, der einer Partei Beſitz oder Nutznießung der ftrei- 
tigen Sache zufagt. | 

Proviforium, das, CProvifohrium ) Tat., eine Verwahrungs⸗ 
ſchrift; eine vorläufige Anftalt, einftweilige Einrichtung. 

a orifch (proviſohriſch) lat., vorforglich, einftmeilig, vor⸗ 


ufig. 

Provifor, der, (Provihfor) lat., der Aufjeher, Verweſer, Schaff- 
ner, Borfteher einer Apothefez in manchen Ländern: Gehülfe eines 
Pfarrerd oder Schullehrers. 

Proviforat, dad, CProviforaht) Tat., dad Amt und die Stelle 
eines Provifors. 

Provocant, der, (Provofannt) lat., der Herausforderer, Kläger; 
ber provocantifche Theil: der klagende Theil. 

Provocat, der, (Provokaht) Tat., der Heraudgeforderte, Beklagte. 

Provocation, die, (Provofaziohn) lat., die Herausforderung 5 
auch foviel als Appellation, die Berufung auf ein höheres Gericht. 

provocativ (provokatihv) lat., herausfordernd, Flagend. 

provociren (provozihren) lat., herausfordern; auf Etwas gericht 
lich antragen, appelliren. 

Prorenet, der, (Profieneht) lat., der Unterhändler, Vermittler. 

Prorima, die, (Prodjima) lat., Kfipr.: die nächſte Zeit, die ein 
Wechſelausſteller beftimmt. 

proxime (prodfimeh) lat., nächſtens; neulich, unlängft. 

Prude,die, CPrühde) franz., die Scheinfpröde, Scheinzüchtige, Zippe. 

Pruderie, die, Grühderih) franz., die Scheinfprödigfeit, das 
Sprödethun, die Ziererei. Ä 

Prunellen' (Prünellen) franz, Schälpflaumen, ohne Kern und 
Schale getrodnete Pflaumen oder Quetſchen. 

Prytaneum, das, (Pritanchsum) griech., ein Staatd-Gebäude zu 
Athen, worin man Gericht hielt, und verdiente Staatsmänner 
lebenslänglich verforgte; die Bella unter dem Bild des Feuers 
wurde hier verehrt; auc eine Kriegsfchule zu Paris zur Erzies 
hung junger Leute auf Staatöfoften. 

P. S.: Abfürzung von Poftferiptum; fiehe dieß. 

pfalliren (Cpfallihren) griech. u. lat., Pfalmen fingen. 

Pfalm, der, (Pfalm) griech., ein Gotteslied, Lied zur Ehre Gottes. 

Pfalmift, der, Pfalmißt) lat., der Verfaſſer von Pfalmen, Gots 
teöliedern. ’ 

Pfalter, der, (Pfalter) lat. Pfalterium (Pfaltehrium), das 
Pſalmbuch, Geſangbuch; auch ein Saiteninftrument der Vorzeit. 
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pfeudo oder pfeud (pſeudo oder pfeub) griech., falfch, unecht, in 
Zufammenfegungen gewöhnlich. | 

Pfeudodorie, die, (Pfeudodoffih) griech., die faljche Meinung, 
Irrlehre. 

Pſeudolog, der, Pſeudolohg) griech., der Luͤgner. 

Pſeudomeſſias, der, (Pſeudomeſſias) griech., ein falſcher Meſſias. 

Pſeudonymus, der, (Pieudohnimus) griech., ein Falſchnamiger. 

pſeudonymiſch (pſeudonihmiſch) griech., falſchnamig. 

Pſora, die, Plohra) griech., Heilf.: die Kratze, Räͤude. 

Pſyche, die, (Pſihchä) griech., die Seele; Götterl.: Amors Ge— 
liebte von ſeltener Schönheit, ſie wird mit Schmetterlingsflügeln 
abgebildet; auch Sinnbild der Unſterblichkeit. 

pſychiſch (pſihchiſch) griech., ſeelenhaft, die Seele betreffend; pſy— 
chiſche Krankheiten: Seelenkrankheiten, Geiſteskrankheiten. 

Pſychologie, die, CPfichologih) griech., die Seelenlehre, Seelen—⸗ 
funde. 

m. * og, der, (Pſicholohg) griech., der Seelenlehrer, Seelen: 
orſcher. 

pſychologiſch (ſſicholohgiſch) griech., zur Seelenkunde gehörig, 
ſeelenlehrig. 

Pſychrolutron, das, (Pfichroluhbtron) griech., ein kaltes Bad. 

Bi me ‚ dad, Pfichromehter) griech., ein Luftfeuchtigkeits- 
meffer. 

pſychrometriſch Cpfichromehtrifc) griech, den Feuchtigfeitsgehalt 
der Luft betreffend. 

Puberes (Puhbereß) Tat., Mehrz.: mannbare junge Perfonen. 

Pubertät, die, CPubertäht) Tat., die Mannbarkeit, Geſchlechts⸗ 
reife, Mündigfeit, das reifere Alter. 

— — das, (Publikanndum) lat., das Bekanntzuma⸗ 

ende. 

Publication, die, (Publikaziohn) lat., die Bekanntmachung, 
Kundmachung, öffentliche Anzeige. 

publicatum Cpublifahtum) lat., öffentlich bekannt gemacht. 

publice (pubblizeh) lat., öffentlich. 

publiciren (publizihren) lat., bekannt machen, veröffentlichen. 

Publiciſt, der, Gpublizißt) lat., ein Staatsgelehrter, Kenner des 
Staatsrechts. 

publiciſtiſch (publizißtiſch) lat., ſtaatsrechtlich. 

Publicität, die, (Publizitäht) lat., die Offentlichkeit, Offenkundigkeit. 

Publicum, das, (Pubblifum) lat., das Gemeinmwefen; die Zuhörer, 
Zuſchauer; die Leſer, Leſewelt; die Allgemeinde, die Welt; ein 
Publicum, nämlid Collegium, eine öffentliche Vorlefung 
auf hoben Schulen. 

Puce Pühfe) franz., nämlich Coufeur de. Puce: die Flohfarbe. 

Pucelage, die, (Püſſelahſch) franz., die Zungferfchaft, Jungge⸗ 
fellenfchaft. | . 
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Pud, das, (Pd) ein ruffifches Gewicht von 40 Pfund. 
Pudding, der, (Pudding) engl., ein Dieter Klöß mit Roſinen. 
Pudenda (Pudennda) lat., die Schamtheile. . 

Puder, ber, (franz. Poudre: fpr. Puhder) der Staub, der Haar: 
ftaub, das Haarmehl. 

pueril (pu⸗erihl) lat., Fnabenhaft, jungenmäßig, läppifch, kindiſch. 

Puldyeria (Pulchehria) lat., weibl. N.: die Schöne, Holde. 

Pulf, der, Pulf) polnisch Polek: der Trupp, die Kriegsfchaar, 
das Gefchwader, die Heerfäule. 

Pulpet, das, (Pulpeht) lat., ein Pult, Geftell. 

Puls, der, (Puls) lat., das Schlagen der Aber; die Schlagaber; 
Mehrz.: die Bulfe. | 

Pulfation, die, Pulfaziohn) Tat., das Schlagen, Klopfen, 5. B. 
Herzklopfen. 

pulfiren (pulfihren) Tat., fchlagen, Hopfen. 

— eraticum, das (Pulverahtikum) lat., Rſpr.: der Feldmeſſer⸗ 
ohn. 

Pulveriſation, die, (Pulverifaziohn) lat., die Pülverung, Zer⸗ 
ftäubung. 

pulverifiren (pulverifihren) lat, pulvern, zu Staub verwandeln. 

Pumpernidel, der, (Pumpernidel) Schwarzbrod in Weftphalen, 

- ed wird in großen 60 Pfund fchmweren Laiben gebaden. Niko— 
laus Pumper oder Pumper Nifel war der erfte Bäder 
diefed Brodes, daher fein. Name; ein Franzos, dem dieß Brod 
nicht fchmeden wollte, fagte: es fei bon pour Nidel Cbong 
purr NideD d.h. gut für Nickel, fo hieß fein Pferd; daher, fagt 
man fcherzhaft, fei diefe Benennung entftanden. 

Puncta, Puncta Diärefeos, fiehe Diairefiß. 

Punctation, die, (Punktaziohn) lat., der Entwurf, Bertragd- 
Entwurf, die Bertragspuncte. 

punctiren (punftihren) lat., betüpfeln, mit Punkten bezeichnen. 

punctuell (punftuell) lat., pünftlid). 

Punctum, das, (Punktum) Tat., der Punft, Stich, Züpfel; 
Spradl.: das Schlußzeichen eined Satzes, auch Abfürzungszeichen 
eined Worted; Meßk.: eine Größe, die feine Theile hat, Anfang 
und Ende einer Linie, Grenze; Nedef.: ein Redeſatz; ein be— 
flimmter Theil, Gegenftand der Rede; Begriff (etwas zu thun); 
der Begriff; in Puncto: im Betreff. 

MPunctum faliens, das, (Punktum ſali⸗ens) lat., der hüpfende 
Punkt, dad pulfirende Herz Pünktchen im angebrüteten Ei. 

Puncturen (Punktuhren) lat., Heilf.: Durchftechungen eines leis 
denden Theilö; Einz.: Punctur: der Stich; bei Buchdr.: zwei 
Stacheln zum Feithalten des Drudbogens unter der Preffe. 

Punfc, der, Gpunſch) Getränt aus pendfch, d. h. Fünferlei, 
wonach ed aus der Hindoftanifchen Sprache den Namen führt; 
das Fünferlei ift: Arak, Wafler, Thee, Zuder und Zitronen. 
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Pupill, der, Pupill Tat., der Mündel, Pflegling, ein bevormuns 
deter Waife; die Pupille: die Mündel, Pflegetochter; auch der 
Augenftern, die Elare Tiefe im Auge. 

Puppe, die, Puppe), lat. Pupa oder Puppa: ein Toͤchterchen; 
das lebloſe Nachgebilde eines Fleinen Mädchens, die Dode; die 
Inſectenlarve. 

pur (puhr) lat., lauter, rein, klar, unvermiſch, eitel (eitel Gold: 
reines Gold). 

Purganz, die, (Purgannz) lat., das Reinigungs- oder Abfüh— 
rungsmittel. 

Purgation, die, (Purgaziohn) lat., die Reinigung, Verantwor⸗ 
tung, Rechtfertigung. 

Purgatorium, das, (Purgatohrium) lat., der Reinigungseid; 
auch das Fegfeuer. 

purgiren (purgihren) lat., reinigen, abführen; auch ſich entſchul⸗ 
digen, rechtfertigen. 

Purification, die, CPurififaziohn) lat., die Reinigung, Läu— 
terung. 

—— (purifizihren) lat., reinigen, faubern. 

Purismus, der, (Purißmus) lat., die Sprachreinigung von frem⸗ 
ben Wörtern; der Sprachreinigungseifer. 

Purift, der, (Purißt) lat., der Sprachreiniger. 

Purifterei, die, (Purißterei) dtfch. lat., die Sprachreinigungsfucht. 

Puritaner CPuritahner) lat., NReingläubige in England; vergl. 
Preöbyterianer. 

Purität, die, Puritäht) lat., die Reinigkeit, Lauterfeit. 

Purpur, der, (Purpur) lat., die Foftbarfte hochrothe Farbe; ein 
Purpurkleid; uneig.: Pracht, Koftbarkeit. 

purulent (purulennt) lat., eitrig, ſchwüricht. 

Puſtel, die, (Pußtel) lat., Mehrz.: die Pufteln: Heine Hiß- 
pochen, Hautbläschen, Eiterblattern. 

puſtulös (puſtulöhs) Tat., hikpochigt, ausgefchlagen, voll Blattern. 

putativ (putatihv) lat., vermeintlich. ’ 

an die, (Putrefakziohn) Iat., die Vermoderung, Ber: 
wefung. | 

putreficiren (putreftzihren) Tat., faulmachen; aufföfen. 

putresciren (putreszihren) lat., vermodern, faulen, verwefen. 

Putridität, die, (Putriditäht) lat., die Fäulniß. 

Puzzolan, die, Puzzolahn) eine afchgraue Erdart bei Puzzuolo 
in Stalien. 

Pygmäen CPigmäühren) griech., fabelhafte Zwerge, fehr kleine 
Menſchlein. 

pygmaiſch (pigmah⸗iſch) griech., zwergartig, ſehr klein. 

Pygmalion, der, (Pigmahlion) griech., Fabell.: ein Bildhauer auf 
ber Inſel Cypern, der eine weibliche Bildfäule aus Elfenbein fo 
himmliſchſchön verfertigt hatte, daß er fich in fein Werk fterblich 
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verliebte; Venus war fo gefällig, ihm das todte Bild zu beleben, 
und das reizende Gefchöpf wurde nun feine Gattin, 

Pylades CPihlades) ein treuer Freund feines treuen Freundes 
Oreſtes, für den er in den Tod gehen wollte; pyladiſche 
Freundfchaft: treufte Freundfchaft. 

pyramidalifch Cpiramidahlifch) griech. u. lat., fpisfäulenartig, 
fpisfäulig. 

Pyramide, die, (Piramihde) griech. u. lat., die Flammenfäule, 
agyptifche. Spitzſaule, Sonnen» oder Strahlenſäule; Größent.: ein 
fpiter Körper, deffen Grundfläche eine geradlinigte Figur ift. 

Pyramus und Thisbe (Pihramuß u. Thißbeh) zwei Liebende zu 
Babylon, deren Liebes-Roman ein trauriges Ende nahm. 

Pyrolatrie, die, Pirolatrih) griech., die Feuer-Anbetung. 

m" ologie, die, (Pirologih) griech., die Lehre vom Feuer, Feuer: 
ehre. 

Pyrometer, das, (Piromehter) griech., ein Feuermeffer, Wärmes 
meffer, ein Werfzeug zur Beſtimmung der Grade der Hiße, 

een (Pirotechnik) griedy., die Feuerwerkskunſt, Feuers 
werferei. 

pyrotechnifch (Cpirotechnifch) griedh., feuerwerfäfünftig. 

Pyrrhichius, der, CPirrihchius) griech., der Tänzer, ein zweifil 
biger Versfuß — —. 

Pythagoras (Pitahgoras) ein berühmter griechiſcher Weiſer auf 
der Inſel Samos. 

pythagoriſch (pitagohriſch) der Lehre des Pythagoras gemäß, 
von ihm herrührend; der pythagoriſche Lehrſatz, ſiehe: Magiſter 
Matheſeos. 

Pythia, die, (Pihthia) die weiſſagende Prieſterin des Apollo im 
Tempel zu Delphi in Griechenland. 

Pyxis, die, (Pidfis) griedy,, die Büchſe von Buchsbaumholz. 


Q 


qua (quah) lat., als, in ſo fern; 3. B. qua Vormund: als 
Vormund; qua Anführer: als Anführer, ꝛc. 

une der, (Quahder) lat., ein Viereckſtein, vieredig gehauener 

tein. 

Quadragefima, die, (Duadragehfima) (nämlich di⸗es: Tag lat., 
ber vierzigfte Tag vor Dftern, der erfte Faftenfonntag (Invocavit). 

guadrangulär (quadrangulähr) lat., vieredig. 

Duadrangulum, dad, (Duadranngulum) lat., das DViered. 

Duadrant, der, (Quadrannt) lat., der vierte Theil eines Gans 
zen, befonders eines Zirkels; der Bierteler, Winfelmeffer, mathes 
matifches Werkzeug, in 90 Grabe getheilter Viertelzirkel. 

Duadrat, das, (Quadraht) lat., das Biere, Gevierte, ein 
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ME Rechte, Figur von 4 gleichen Seiten und rechten 

infeln. 

Quadrat-Zahl, die, (Duadraht: Zahl) Tat., die gevierte Zahl, 
Product einer mit fich felbft multiplicirten Zahl; Quadrat> 
Fuß: der Geviert- Fuß; Quadrat:Meile: die Geviert-Meile, 
eine Meile Länge und Breite; Duadrat-Ruthe ıc. 

Quadratur, die, (Duadrastubr) lat., Größenl.: die Vierecfigung 
frummlinig begrenzter Flächen; Quadratur des Cirkels: 
Auffindung des Vierecks, welches fo groß ift, als der Inhalt des 
gegebenen Kreifed, durch Berechnung des Berhältniffes der Peris 
pherie eines Girfeld zu feinem Durchme;jer. 

Duadriennium, dad, (Duadrisennium) lat., eine Zeit von vier 
Sahren. 

Duadrille, die, (Kadrillje) franz, ein Vierpaartanz; auch 
l'Hombre mit vier Perfonen. 

quadrinomifch Cquadrinohmifch) Tat. u. griech., viergliedrig. 

Duadrinomium, dad, (Quadrinohmium) lat. u. griedh., eine 
viergliedrige Größe. 

ee (quabdripartihren) lat., viertheilen, in vier Theile 
theilen. 

quadriphyllifch Cquadrifilifch) Tat. u. griech., vierblätterig. 

quadriren (quadrihren) lat., vieredig machen, ind. Geviert 
bringen, 

Quadrivium, dad, (Quadrihvium) Tat., ein Kreuzweg; auch die 
vier Theile der Mathematif: Arithmetif, Geometrie, Aftronomie 
und Mufif. 

Duadrumanen (Quadrumahnen) lat., Thiere mit vier Händen, 
3. DB. Affen, Paviare, 

Duadrupeden (Duadrupehden) lat., Bierfüßler, vierfüßige Thiere. 

qauadrupel (quadruhpel) lat., vierfach, viermal fo viel. 

Quadrupel, der, (Quadruhpel) lat. u. franz., eine vierfache Zahl 
oder Größe. | 

Quadrupel: Alliance, die, (Quadruhpel-Alliangs) franz., ein 
vierfaches Bündniß, der PVierverein. 

Duadruplif, die, (Quahdruplik) Tat., Rſpr.: die VBerantwors 
tungsfchrift des Beklagten auf die Triplif, d. i. die vierte Gegens 
fohrift auf die dritte Angriffichrift. 

quadrupliren (quadruplihren) Iat., vervierfachen, vierfach machen. 

Duadruplum, dad, (QDuahdruplum) lat., das BVierfache. 

quae nocent, docent (quäh nohzent, dohzent) lat., was fchaber, 
belehrt, oder: Schaden macht Flug. 

quaeritur (quähritur) lat., ed wird gefragt, es fragt ſich. 

Quai, der, (Kah) franz, der Ufergang, gemauertes Ufer eines 
Fluffes oder Hafens. 

Duafer oder Quäker (Duähfer), Mehrz. Cvon dem engl. to 
quake zittern) Zitterer, Anhänger der von Joh. For, einem 
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Schuſter, 1650 in England geftifteten Secte; die Gefellfchaft 
der Freunde nennen fie fich felbft. 

Dualification, die, (Qualiftfaziohn) lat., die Beeigenfchaftung, 
Befähigung, Eignung; Tauglichkeit. 

qualificiren (qualifizibren) lat., eignen, Cigenfchaften beilegen; 
benennen, betitelnz mit „fich“: fich wozu eignen, ſich fähigen ; 
qualificirt: geeignet, fähig, tauglidy, paſſend. | 

Dualität, die, (Qualitäht) Tat., a) die Beichaffenheit, Eigen» 
fchaft, Güte; b) Titel, Würde, c) Stand, Rang. 

qualitativ (qualitativ) lat., gehaltmäßig, der Befchaffenheit, 
dem Werthe nad. 

— ndo, das, (Quando) lat., das Wann, die Zeit eines Ereig⸗ 
| niſſes. 

Quantität, die, (Quantitäht) lat., die Menge, Größe, ein Maß, 
eine Anzahl; Spradjl.: Länge oder Kürze der Silben. 

quantitativ (Cquantitatiho) lat., zahlmäßig, der Menge oder 
Größe nad). 

Quantum, dad, (Duanntum) lat., der Betrag, die Summe, 
Größe, Vielheit. 

QDuarantaine, die, (Rarangtähne) franz., eine Zahl von viers 
zigen; die vierzigtägige Kiegezeit, Reinigungsfriſt, Haft für Schiffe 
und Reifende, die aus Gegenden der Peft und anftedfender Kranfs 
heiten kommen. Quarantaine halten: die Liegezeit halten, 
Reiſe⸗Haft beftehen. 

Quarre oder Carre, dad, (Karreh) franz., dad Viered, Ges 
vierte; die vieredigte Heerbildung im Treffen, das Vertheidigungs⸗ 
Diered; en QDuarre (ang Karreh) ind Gevierte. y 

Quart, bad, (Quart) lat., das Viertel, Viertelmaß; die Viertel» 
bogengröße; Quartblatt: ein PViertelbogen-Blatt. 

Quartal, dad, (Quartahl) lat., das Sjahresviertel; der viertel- 
jährige Gehalt oder Abtrag. 

guartaliter (quartahliter) lat., vwierteljährig. 

quartan (quartahn) lat., viertägig; dad QuartansFieber: 
das viertägige Fieber. 

Quartaner, ber, (QDuartahner) lat., ein Schüler der vierten 
Claſſe (Quarta). 

Ban der, (Duartannt) lat., ein Bud in Viertelbogen⸗ 

röße. 

Duarte, die, (Quarte) lat., der vierte Theil eined Ganzen; 
Muf.: ein vierter Ton; die dritte Violinfaitez Fechtk.: Die vierte 
Stoßart oder Schlagart. 

Quartett, dad, (Quartett) ital., Muf.: ein vierfiimmiges Ton+ 
ftüd; ein Biergefang. 

—— ‚ dad, (Quartettihno) ital., Muſ.: ein kleines Vier⸗ 
piel. 

Quartier, das, (Quartihr) franz., a) der vierte Theil; b) das 
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‘ Viertel, Stadtviertel, Hausviertel; e) bad Einlager, bie Unters 
funft, Herberge (ded Soldaten); d) das Ferfenleder des Schus 
he; das Stand-Quartier: Standlager; Racdht-Quartier: 
Nachtlager; Einem Quartier geben: Einem das Leben 
fchenfen. 

quartieren (quartihren) franz., Einlager geben, einlagern, eins 
quartieren. 

Quartiermeifter, der, (Quartiermeifter) franz. dtfch., der Eins 
fagermeifter, NRaftmeifter. 

quartiren (quartihren) lat., Gold und Silber zufammenfchmelzen, 
um ed durdy die Duartation (d. i. Scheidung bed Golded vom 
Silber durch Salpeterfäure) fcheiden zu können. 

Quartus, der, (Quartus) lat.. der Vierte, der vierte Lehrer, Lehs 
rer der vierten Claſſe. 

Quarz, der, (Quarz) ital,, eine gladartige Steinart vom Kiefels 
geſchlecht. 

quaſi (quaſi) Iat., gleichſam, als wenn, ungefähr; in Zuſammenſ.: 

B. Quaſi-Doctor: ein Afterarzt; ein Stück von einem Ges 
Iehrten; Quafis-Contraft: ein Scheinvertrag; Duafi-Pofs 
feffion: ein Scheinbeflg. 

Duafimodogeniti (Quafimodogehniti) Tat., der erſte Sonntag 
nach Oſtern (gleichfam Neugeborne, von den latein. Meßworten 
1. Petri 2. 1. quafi modo geniti infantes 2c.: gleichfam neuges 
borne Kindl. 2c.). 

Duäftion, die, (Quäftiohn) lat. oder Dueftion (Keftiong) franz., 
die Frage, Streitfrage, Unterfuchung. 

guäftioniren (quäftionihren) lat., fragen, ausfragen, mit Fragen 
beftürmen. 

quäftionirt (quäftionihrt) Tat., befragt, fraglich, 3. B. quäſtio— 
nirte Sache. 

Quäftor, der, (Quäftor) lat., der Schaßmeifter, Obereinnehmer. 

qua talis (qua tahlis) lat., als folcher, ald der er fein fol. 

Quatember, der, (Quatemmber) fat., (quatuor tempora: vier 
Zeiten, Vierzeitentage) das Jahresviertel, der Vierteljahrstag; bei 
Kathol. vier firenge Fafttage vierteljährig. 

quaternär (quaternähr) lat., vierfach, aus vier beftehend. 

Quaterne, die, (Quaterrne) lat., ein Biertreffer in der Zahlen 
Iotterie, Viergewinn; bei Buchdr.: ein Vierheft, die Lage von 
4 Bogen, die mit denfelben Buchftaben bezeichnet find. 

Quaternität, die, (Quaternitäht) lat., die Vierfältigfeit. 

Quatrain, der, (Katräng) franz., ein vierverfiged Gedicht, eine 
vierverfige Strophe. 

Querel, die, (Que⸗rehl) lat, die Klage, Befchwerbe; der Hader. 

Duerellen (Kerellen) franz., Mehrz.: Zänfereien. 

querelliren (ferellihren) franz., zanfen, hadern, ftreiten. 

Querulant, der, (Querulannt) lat., der Klagende, Klagfüchtige. 
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“queruliren (querulihren) lat., hadern, fich beflagen. 

Queue, die, (Köh) franz., der Schweif, Billardftod, Stoßftod; 
Krgsk.: dad Ende, die legte Abtheilung. 

Quickbold oder Quedbold, der, (Quickbold oder Queckbold) 
altd. Name: ein Lebhafter, Munterer, Kühner; eben fo: Quids 
born oder Queckborn: die lebendige Quelle, der Born des Les 
bens; und erquiden: beleben, erfrifchen, laben; Quedfilber: 
lebendiges, bewegliches Silber. 

Quidam, der, (Quidam) lat., ein Gewiſſer, Jemand. 

Duiefcent, der, (Qui⸗eszennt) lat., ein Ruhender, Raftner, in 
Ruheſtand Verſetzter. 

quieſciren (quieszihren) lat., ruhen, ruhig ſein. 

quieſcirt (quieszihrt) lat. beruhigt, in den Ruheſtand verſetzt. 

Quietismus, der, (Qui⸗etißmus) lat., der Lehrbegriff der Quie⸗ 
tiſten, ſiehe das Folgende. 

Quietiſten (Qui⸗-etißten) lat., Ruhefreunde, Empfindungstoͤdter, 
gewiſſe ſchwärmeriſche Katholiken; (der ſpaniſche Prieſter Molis 
nos im 17ten Jahrhundert war das Vorbild). 

Quillage, der, (Killjaſche) franz., das Kielrecht (der Zoll ber 

- Kauffahrteifchiffe, die zum erftenmal in die franzöfifchen Häfen 
einlaufen). 

Duincaillerie, die, (Kängfalljeridd franz., Eifenfram, kurze 
Waare, Klingelfram. 

Duincunr, der, (Quinkunx) lat., das Gefünfte, 3. B. Bäume in 
Duincuncem pflanzen. ( EEE 


. . * * 

QDuinquagefima, die, (Quinquagehfima) lat., der Sonntag vor 
Faſtnacht, der 50ſte Tag vor Oſtern. 

QDuinquennium, das, (Quinquennium) lat., ein Sahrfünf, ein 
Zeitraum von 5 Sahren. 

Duinta, die, (Quinta) lat., die fünfte Claſſe einer Schule. 

Quintaner, der, (Quintahner) lat., ein Schüler der fünften 
Schul: Abtheilung. 

Quinte, die, (Quinnte) lat., dad Fünfte; Muf.: der fünfte Ton; 
die fünfte Tonfaite; der fünfte Stoß oder Hieb im Fechten. 

Quinteffenz, die, (Quinteffennz) Tat., der Kraft Auszug, das 
Feinfte und Kräftigfte einer Sache, der fünfmal ausgezogene Geift 
einer geiftigen Flüffigfeit, oder die fünfmal ausgezogene Kraft 
eines Stoffes. j 

— das, (Quintett) ital., Muf.: das Fünffpiel, der Fuͤnf⸗ 
gefang. 

Q ntole, die, (Quintohle) ital., Muſ.: eine Tonfigur aus fünf 

Önen. 

Duintuplum, das, (Quinntuplum) Tat., das Fünffache. 

Dui pro quo, das, (Quih pro Quoh) lat., ein Das für Was, 
Eins fürd Andre, ein Verfehen, Mißgriff. 
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Quippos CKippos), Mehrz.: Knotenfchrift Der Peruaner aus 
Scnüren und Fäden. 

Quisquilien (Quißquihlien) lat., Lumpereien, Auskehricht; Ab 
falle von Blumen. 

quiet (quitt) a. dtfch., frei, los, ledig, entledigt. 

qui tacet, confentit (qui tahzet, konſenntit) lat., Sprchw.: wer 
fchweigt, ftimmt ein. 

quittiren (quittihren) a. dtfch., a) frei machen, verabfchieben; b) 
ſich entledigen Ceiner Verbindlichkeit); c) den Empfang einer Zah 
= beicheinigen; ein Amt quittiren: es niederlegen, Abſchied 
nehmen. 

Quittung, die, (Quittung) dtfch., die Befcheinigung, der Ems 
pfangsfchein, Löfungsfchein. 

Duitte ou Double (Kitt u DubeD franz, Nichts oder das 
Doppelte, 

qui vit? oder quisvasla? Cfimih ober fimala) franz., wer ba? 
(Schildwachenruf). 

Quod bene notandum (Quod behneh notandum) lat., was wohl 
zu bemerken iſt. 

Quodlibet, das, (Quottlibett) lat. ein Wasbeliebt, Allerlei, Miſch— 
maſch, Durcheinander, (ſolche Schrift oder ſolch Gemälde oder 
Muſik von allerlei Bruchftücen in grellen Gegenfägen). 

Quote, die, (Quohte) lat., der gebührende Theil, Berhältnißtheil, 
gebührende Beitrag; Quota ift daffelbe; auch das Quotum. 

quotidian (quotidiahn) lat., täglich; das Qumtidiansgieber: 
das tägliche Fieber. 

Quotient, der, (Duoziennt) franz, Rechenk.: die Anzeigezahl, wie 
viel mal der Theiler (Divifor) in der Theilungszahl CDividend) 
enthalten iſt; Theilzähler, die Theilzahl. 

quotiren (quotihren) fram., Rchtsſpr.: eingehende Schriften mit 
Zahlen bezeichnen, beziffern. - 

quovis Modo (quovid Mohdo) Tat, auf welche Weife auch, auf 
welche Art man wolle, ed gefchehe. 


k 


rabaiffiren Crabäffihren) franz., erniedrigen; im Preiſe fallen, 
abſchlagen, vermindern. 

Rabatt, der, GRabatt) franz., der Nachlaß an dem beſtimmten 
Preiſe einer Waare, das Abgangsgeld. 

Rabatte, die, (Rabatte) franz., der Umſchlag, die Aufflappe (at 
einem Rod); das Einfaffungsbeet, Saumbeet (eines Gartenlanded). 

ee (rabattihren) franz., nieberfchlagen; abgiehen, nad 
affen. Ä 
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Rabbi oder Rabbiner, der, (Rabbi oder Nabbihner) hebr., eig.: 
Meifter; ein jüdifcher Schriftgelehrter, Schulvorfteher. 

Rabbinismus, der, (Rabbinimus) die jüdifche Religionslehre. 

Rabuliſt, der, (Rabulift) lat., (Rabula) der Rechtsdreher, Zuns 
gendrejcher, Nabbeler, ein böfer Advocat, der den Sinn ded Ges 
jeßes nach feinem Vortheil und die Streitfacde in bie Länge zu 
ziehen weiß. Rabulifterei: Nechtsdreherei. / 

Racaille, die, (Rakallje) franz., der Auswurf, das Schlechte 
einey Waare; Lumpengefindel, Packvolk. | 

Race, die, (Rahffe) franz., die Art, Zucht, der Schlag, Stamm 
(von Menfchen und Thieren). 

NRaccommodage, der, Raffommobahich) franz., die Ausbefferung, 
das Fliden. 

raccommodiren Craffommodihren) franz., ausbeffern, flicken; wies 
der gut machen; ausſöhnen. 

Racha (Racha) ein jüdifcher Ausdrucd der Verachtung, Pfui über 
dich! vergl. Matth. 5, 22. 

Rachitis oder Rhachitis, die, (Rachihtis) griech., die Krüms 
mung des Rückgrats; engl. Krankheit; rachitiſch: mit dieſer 
Krankheit behaftet. 

Racket, das, (Rakett) fiehe Nafette. ; 

raddoppiato (rabdoppiahto) ital., Muf.: verboppelt. 

rabial (radiahl) ſtrahlig; Radial» Krone: Etrahlenkfrone, 

Radiation, die, CNRadiaziohn) lat., die Strahlung, Strahlen« 
werfung. 

radical (radikahl) lat., wurzelig, eingewurzelt; gründlich; von 
Grund aus; Radical»Wort: ein Wurzelwort, Stammwort; 
die Radical-Cur: eine gründliche Heilung. 

Radicand, der, (Nadikannd) lat., Nechenk.: die Zahl, aus ber 
die Wurzel eines Grades gezogen werden foll. 

radicirt Cradizihrt) lat., eingewurzelt. 

radiren (radihren) lat., ſchaben, auskratzen; bei Kupferft.: bie 
Kupferplatte aufrigen, Agen; Radirfunft: die AÄtzkunſt. 

Radius, der, (Rahdius) lat., der Strahl, Halbmefjer eines Cir⸗ 
feld, die Speiche; Mehrz.: Radii (Radisi) die Strahlen. 

Radir, die, (Rahdir) lat., die Wurzel, der Urfprung; Rechenk.: 
die Wurzelzahl, vergl. Potenz. Sprachl.: ein Wurzelwort. 

radouciren (rabufihren) franz., mildern, gelinder machen; Metall 
unfpröde machen. N 

Raffinage, der, (Raffinahfch) franz., oder Raffinade, bie, 
(Raffinahde) die Läuterung, bef. bed Zuckers. 

Raffinement, der oder das, (Naffinemang) franz., die Grübelei, 
Klügelei, Spißfindigfeitz Erfünftelung. 

Raffinerie, die, (Raffinerih) franz., die Verfeinerung; Zuderfies 
derei; uneig.: die Erfinftelung. 

Raffineur, der, (Raffinöhr) franz., ein Zuckerfieder. 
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raffiniren (Craffinihren) franz., a) verfeinern, läutern, reinigen; 
b) auf Etwas finnen, audzuforfchen fuchen. . 

raffi ae Crafftnihrt) franz., verfeinert, geläutert; verfchmißt, durd» 
trieben. 

rafraichiren Crafräfchihren) franz., erfrifchen, abfühlen, erquiden; 
erneuern. 

Rafraichiffement, das, (Rafräfchiffemang) franz., die Erfris 
fhung, Erquidung, Abkühlung. 

Rage, die, (Rahſche) franz., die Wuth, Naferei, Tobfucht. 

Ragout, dad, (Raguh) franz., ein Fleifchgericht mit gewürzhafter 
Brühe, Brühfleifch. 

Rahel (Rahel) hebr., weibl. Name: die Geduldige. 

Raillerie, die, (Ralljerih) franz., der Scherz, Spaß, die Nedes 
rei, Spötterei. 

ne ur, ber, (Ralljöhr) franz., der Spötter, Spottvogel, Spaß—⸗ 
vogel. 

railliren Cralljihren) franz., fcherzen, fpotten; über Semand fid 
luſtig machen. 

Raifon, die, (Räfong) franz., die Vernunft, das Nachdenken; die 
Urfache, der Grund; Vernunftgründe. 

raifonnabel Cräfonnahbel) franz., vernünftig, billig; edel, reht 
fchaffen, freigebig. 

Raifonnement, das, (NRäfonnemang) franz., das Beurtheilen, 
Urtheilfällen; die vernünftige Betrachtung, Vernunftſchlüſſe; ver 
ächtl.: das Gefchwäs. j 

Raiſonneur, der, (Räfonnöhr) franz., ein Vernünftler, Schwäge, 
Widerbeller, ein Schimpfer, ein Schwertmaul. 

raifonniren Cräfonnihren) franz., verftändig urtheifen und ſchlie— 
fen, Etwas vernünftig unterfuchen; (verächtl.:) vernänfteln, be 
fchwagen, lieblos urtheilen. 

Rajah, der, (Radfchah) ein oftindifcher Stammfürft. 

Rajas (Rajas) März, chriftliche Unterthanen der Tuͤrkei. 

Rakette oder Raquette, die, (Rakette oder Nafehte) fra 
a) dad Strahlfeuer, Fünftliches Luftfeuer; b) ein Ballneß, Ball⸗ 
ſchlager. 

ralentando (ralentando) ital., Muf.: zögernd. F 

Ralliement, der, (Rallj'mang) franz, Krk.: die Wiederverem— 
gung, das Zuſammenziehen zerſtreuter Truppen. 

ralliiren (ralli-ihren) franz., wieder verſammeln, wieder zuſam⸗ 
menziehen (Truppen). 

ramaſſirt (ramaſſihrt) franz., ſtark, nervigt; unterſetzt. 

Rameau, der, (Ramoh) franz., ein Zweig, Getriebe, . 

Rampe, die, (Rampe) franz, Bauf.: eine ſchief anlaufende lädt 
die Anfahrt, z. B. auf den Wall. | Ä . 

Rang, der, (Rang) franz., die Reihe, Ordnung; Stufengröße (ber 
Kriegsſchiffe); Ehrenftelle, Vorzug, Würde. 
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ra hi Canſchihren) franz., ordnen, anordnen, in Ordnung 
ringen 

Ranzion, die, Manziohn) franz. Rançon (Rangſong), dad Löſegeld. 

ranzionniren (ranzionnihren) franz., auslöſen, loskaufen aus 
Gefangenſchaft, auch entwiſchen daraus. 

Rapacität, die, (Rapazitäht) lat., die Raubſucht, Raubgier. 

— — (Rapeh) franz., geriebener Schnupftabad, gemahlener 


Raphael (Rahfasel) hebr. Name: Gott heilt. 

A, ** lat., ſchnell, hinreißend, raſch; rapide (rahpideh) 
iſt daſſelbe 

je p hen ität, die, CRapibitäht) Tat., die reißende Schnelligkeit, 

afchheit. 

Rapina, die, (Rappihna) Tat. die Räuberei; audgefpr. (Rahpihna) 
lat., das Rübenfeld. 

Rapier oder Rappier, dad, (Rappihr) franz. (Napiere, fpr. 
Haufing der Fechtfchuldegen, das Fechteifen, Stoßeifen, die 

auflinge, 

ch üben, Crappihren) franz., fechten, fechteln, mit dem Fechteifen 
ſich üben 

rapiren (rapihren) franz., reiben. 

Rappell, der, GRapäll) franz, der Rückruf, Befehl zur Rückkehr. 

rappeliren (rappelihren) franz., zurücdrufen, wiederkommen laffen. 

Rapport, der, (Rapport oder Rappohr) franz., der Bericht, die 
Meldung; magnetifher Rapport: Zufammenhang, Einklang, 
mechfelfeitiger Bezug. 

Rapporteur, der, (Rapportöhr) franz., der Berichterftatter; auch 
Angeber, Sinterbringer. 

rapportiren (rapportihren) franz., berichten, melden, Bericht ers 
ſtatten; Kfipr.: Gefhäftspoften in's Journal eintragen. 

Rapfodie; fiehe Rhapſodie. 

raptim (rapptim) Iat., in Eile, flüdjtig, raſch. 

Rapuſe, die, (Rapuhfe) lat. (Raptus) die Raubung, gemwaltfame 
Wegnahme; in Rapufe geben: Preis geben. 

Raquette; fiehe Rafette. 

rar (rahr) fat., felten; koſtbar; rara Avis: ein feltener Vogel, 
ein feltener Befuch, etwas Seltenes. 

Rarität, die, (Raritäht) lat., die Seltenheit; Koftbarfeit. 

Raſch, der, (Raſch) ein Wollenzeug, auch "Geidenzeug, früher Ars 
rafch genannt, nach der franzöfifchen Stadt Arras. 

Rafeur, der, (Raföhr) franz., der Bartfcherer. 

rafiren (rafihren) franz., fcheren, den Bart abfcheren; dem Boden 
gleich machen (Seltungswerfe). 

Rafur, die, (Rafuhr) lat., die Ausfrakung in Schriften. 

Raftral, dad, (Raftrahb vom Tat. Raftrum, der Reden, der 
Notenrechen, Linienzieher zu Noten. 
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raftriren Craftrihren) lat., Notenlinien ziehen. - 

Rata, bie, (Rahta) lat., der verhältnigmäßige Antheil; pro ratı 
nämlidy parte): nad, Verhältniß; Zahlung in vierteljährigen 
Raten: in vierteljährigen Theilen. 

NRatification, die, (Ratififaziohn) franz., die Genehmigung, Br 
ftätigung, Vollziehung, Gutheißung. 

ratificiren (ratifizihren) lat., genehmigen, beftätigen, vollziehen, 

Ratio, die, (Razio) lat., 1) die Vernunftz- 2) die Urfache, der 
Grund; Ratio fufficieng: ein zureichender Grund. 

Rativcinium, dad, (Raziozihnium) lat., die Rechnungs; ein ven 
nünftiger Schluß, Bernunftichluß. 

Nation, die, (Raziohn) franz., ein Tagesfutter, zugetheilted Fur 
termaß für Pferde; auch foviel ald Portion. 

rational (Crazionahl) lat., vernünftig, vernunftgemäßz; Reden: 
völlig auerechenbar (vergl. irrational). 

Nationalismus, ber, (Razionalißmus) lat., der Vernunftglaube, 
die Bernunftrefigion; die Überzeugung, daß die Vernunft Prüf 
ftein fei in Sadyen der Religion. 

Rationalift, der, (Razionalißt) Iat., ein Vernunftgläubiger, dr 
die Grundfäge feined Glaubens nur aus der Vernunft herfeitet, 

Rationalität, die, (Razionalitäht) lat., die Bernunftmäßigfet; 
auch Berechenbarfeit. 

NRatula, die, (Rahtula) lat., ein Schaber, Kraßer, Werkzeug zum 
Schaben. — 

Ratum, das, (Ratum) lat., das Genehmigte, Gutgeheißene; Be 
ſtimmte. 

Ravage, der und die, GRawahſch) franz., die Verwüſtung, er 
heerung, Zerflörung. 

ravagiren (Crawafchihren) franz., verwüften, verheeren. . 

Rayon, der, (Räjong) franz., der Strahl; Halbmeffer eines Cir— 
feld; Bezirk einer Feftung. 

Reaction, die, (Resakziohn) Tat., die Gegenwirfung, ber Wider 
ftand, Gegendrud; das abfichtlihe Hindern des Fortſchreitens 
zum Beſſern im Staatöleben; Rfpr.: die Erneuerung. eined Rechts— 
ftreites. 

NReactivität, die, (Reaftivitäht) lat. u. franz, die erneuerte Th 
tigfeit, die Nüchwirfungsfraft. 

reagiren (reagihren) lat., zurüdwirfen, Widerftand Ieiften. 

Real, der, (Reahl) eine fpan. Königemünze, in Silber 3 gör; 
das Real: das Schriftfaften-Geftell bei Buchdrudern. 

real Creahl) lat., ſächlich, dinglich; (entg. verbaD. 

Real-Definition, die, (Reahle Definiziohn) fat., die Sach-Et—⸗ 
lärung. 

Reale, das, (Neahleh) Tat., etwas Wahres, Wirkliches; DE 
Realien: Sachen; Real: Werth: der Sacmerth. 

RealsGnder, der, (Reahl-Inndex) lat., das Sachverzeichniß. 
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Real⸗Injurie, die, (Real⸗Injuhrje) Tat., eine thätliche Beleidi— 
gung (z. B. O:hrfeige). 

Real⸗Lexikon, das, (Reahl-Lerifon) Tat. u. griech., Sachmwörters 
buch, ed erklärt Wörter und Sachen, | 
Realifation, die, (Realifaziohn) Tat. u. franz., die Verwirkli— 

chung. 

realifiren (realifihren) franz., verwirklichen; bewirfen, bewerk⸗ 
ftelligen, Waaren zu Geld machen. 

Realismus, der, (Nealifmus) lat., die Wirklichfeitslehre, die 
philof. Lehre, welche den Außendingen außer unfern Vorftellungen 
wirffiches Wefen zufchreibt, entg. Idealismus. 

Realität, die, (Nealitäht) lat., a) die Wefenheit, Wirkfichfeit 
eined Dinges (entg.: Schein); b) die Rechtichaffenheit des Cha- 
rafterd; c) Bejahung, Bellimmung; Realitäten-Berfauf: 
Grundſtüuͤcke-Verkauf. 

realiter (reahliter) lat., wirklich, in der That. 

Realſchule, die, (Reahl⸗Sch.) eine den Sachkenntniffen, ven Kün⸗ 
ſten und Wiſſenſchaften gewidmete Schule. 

Reaſſecuranz, bie, (NResaffefurannz) lat., die Wiederverſicherung, 
Verſicherung eines übernommenen Riſiko's. 

reaffecuriren (reaſſekurihren) lat., wiederverſichern. 

Reaſſumtion, die, (Re⸗aſſumziohn) lat., die Wiederaufnehmung, 
Erneuerung (3. B. eines Prozeſſes). 

Rebbes, der, (Rebbes) der jüdiſche Wucher. 

a (Nebeffa) hebr., weibl. Name: die Fette, Die, Wohls 
beleibte. 

Rebell, der, (Rebell lat. Rebellig, der Kriegerneuerer, Ems 
pörer, Widerfeßliche. 

Rebellion, die, (Nebelliohn) lat., die Empörung, der Aufruhr, 
Aufftand. 

rebelliren (rebellihren) lat., fich empören, gewaltfam widerfeten, 
im Aufruhr begriffen fein. 

rebellifch (rebelliſch) lat., aufrührifch, ſich empörend. 

rebondiren (rebongdihren) franz., aufpräffen (Ranonenfugeln ıc.). 

Rebut, der, (Rebüh) franz., der Auswurf (beſ. verdorbene Waare). 

rebutant (rebütang) franz., verdrießlich, unangenehm; widrig, 
widerwärtig. 

NRecapitulant, ber, (Rekapitulannt) lat., ein Wiederholer. 

Recapitulation, die, (Refapitulaziohn) lat., die Furze Wieder: 
holung des Hauptinhaltes eined Bortrags. 

recapituliren Crefapitulihren) lat., ſtückweiſe wiederholen bie 
Hauptpunfte einer Rede, eined Vortrags. 

Recenfent, der, (Nezenfennt). lat., der Schrift-Beurtheiler, öffent» 
licher Bücherrichter. 

Recenfion, die, (Rezenfichn) lat., die Erzählung; die Beurthei- 
theifung eines Buches, einer Schrift; Ablefung. 
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recenfiren (rezenfihren) Tat., muftern; ein Buch beurtheilen und 
Bericht davon geben; erzählen, fagen. 
Recepiſſe, das, (Rezepiffeh) Tat, der Schein, Waaren empfangen 
zu haben, Empfangsfchein. 
“- A) fihren (rezepiffihren) lat, Empfangsbefcheinigung aus 
ellen. 
Mecept, dad, (Rezept) lat., eine Vorfchrift oder Werfchreibung zur 
Zubereitung einer Speife oder einer Arznei; die Mittelvorſchrift. 
MReceptarius, der, (Nezeptahrius) Tat., der Arzneivorfchriftende 
forger, Arzneimacher. 

— der, (Rezeptahtor) lat, der Aufnehmer; Rſpr.: 

ehler. 

Reception, die, (Rezepziohn) Tat., die Aufnahme oder Annahme, 

receptiren (rezeptihren) lat., Arznei verfchreiben, Arznei nad 
Vorſchrift bereiten. 

Receptorat, das, (Rezeptoraht) Iat., die Einnehmerei, Steuer, 
Einnehmerei. 

Keceptur, die, (Rezep⸗tuhr) lat., die Einnahme; Einnehmerei; 
aud; Arzneiverfchreibungsfunft und Arzneibereitungsfunft. 

Receß, der, (Rezeß) lat., a) der Ruͤckgang; b) Rückſtand unbezahl- 
ter Gelder; c) die fehuldige Summe ſelbſt; d) ein Vertrag und 
der fchriftl. Auffag darüber G. B. Erbvertrag); auch Abſchied. 

Receveur, der, (Reffewöhr) franz., der Einnehmer. 

Rechangen (Nefchangichen) franz., Mehrz., Vorratheftüde zum 
MWechfeln (z. B. Deichfeln, Wagenräder, Geſchirr). 

Rechaud, der, Refchoh) franz, ein Kohlenbecken, ein Zellen 
wärmer. 

Recherche, die, NRefcherfch) franz., die Unterfuchung, Nachfor⸗ 
ſchung; Bewerbung. 

recipe (rehzipeh) lat., Nimm! gewöhnlicher Anfang. auf Arznei 
vorfchriften; auch das Recipe: die Vorfchrift, wie und was 
genommen werden fol. 

Recipient, der, (Rezipiennt) der Aufnehmer, Empfänger; auch 
eine gläſerne Glocke zu chemiſchen Verſuchen. 

Recipiend, der, (Rezipiennd) lat., der Aufzunehmende, der, web 
cher aufgenommen werden foll. 

recipiren (resipihren) lat., annehmen, aufnehmen, zulaffen. 

Reciprocation, die, (Neziprofaziohn) Tat., Die Wechſelsweiſe, 
gegenſeitige Erwiederung. 

reciprociren (reziprozihren) lat., erwiedern, vergelten. 

Reciprocität, die, Geziprozitäht) lat., das gegenſeitige Berhält 
niß, Hins und Herfehren, die Wechfelfeitigkeit. 

Reciprocum, das, (Nezihprofum) Fat., ein gegenfeitiged Dale 
hungswort, zurädführendes Meldewort, 5.8. einander lieben, ein⸗ 
ander haſſen. 
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reciproEf Creciprod) lat., wechſelsweiſe, gegenfeitig, zurückwirkend, 
wiederfehrend. | 

Recitation, die, (Nezitaziohn) Tat., das NHerfagen, ber Vortra 
eines Gedichtes, Yuffabes %c. ß Derlagen, ß 

Necitativ, das, (Nezitatiho) Tat., der Erzählungsfang, Rebe 
fang, Sprachgeſang in einem Gingipiele. 

recitiren (rezitihren) lat. herfagen; erzählen, vortragen. 

Reclamant, der, (Reflamannt) lat., der Zurücforderer; Eins 
fprecher; der Anrufer des Richters um Recht. 

NReclamation, die, (Reklamaziohn) Iat., die Zurücforderung; 
der Einfpruch; die rechtliche Anfprache. 

reclamiren (reffamihren) lat., zurüdfordern, gerichtlich in Ans 
fpruch nehmen. 

recludiren (refludihren) lat., öffnen, aufſchließen; entdecken, ers 


en. | 

Reck ufion, die, (Nekfufiohn) lat., die Einfperrung, Verhaftung. 

Recognition, die, (Refogniziohn) Tat., a) die Wiedererfennung; 
b) die Anerfennung; ©) Befichtigung; d) der Anerfennungsfchein. 

recognofciren (Crefognogzihren) lat. wieder erkennen; anerkennen; 
ausforfchen, ausfpähen, ausfundfchaften; befichtigen. 

Necognofcirung, die, (Rekognoszihrung) lat., die Erfundigung, 

Ausſpahung. 

recolligiren (refolligihren) Tat., (fi): ſich wieder erholen, ſam⸗ 
meln, fich faffen, ſich wieder befinnen. 

Recommandation, fiehe Recommenbdation. 

recommanbdiren (refommandihren) franz., empfehlen, anpreifen, 
Fürfprache für Jemand einlegen. 

er BR * dabel (rekommendahbel) Tat., empfehlungswerth, preis— 

würdig. 

Recommendation oder Recommandation, die, (Rekommen⸗ 
daziohn oder Rekommandaziohn) Tat., die Empfehlung, Fürfprache. 

recommendiren, fiehe recommandiren. 

Necompenfe, die, (NRefompangs) franz., die Vergeltung, Ents 
ſchadigung, Belohnung. 

recomp Fifixen Crefompenfihren oder refompangfihren) Tat. und 
franz., belohnen, entfchädigen, vergelten. 

recompletiren (refompletihren) franz., wieder ergänzen. 

recomponiren (tefomponihren) Iat., wieder zuſammenſetzen, wieder 
zufammenlegen; umarbeiten. 

Recomponift, der, (Rekomponißt) Tat., der Umarbeiter. 

reconciliabel Crefonziliahbel) Tat. u. franz., ausfühnbar, ver- 
ſoͤhnlich. | 

reconciliiren Crefonzilisihren) lat., wieder vereinigen, ausführen. 

Reconfrontation, die, (Mekonfrontaziohn) Tat., die abermalige 
Zufammenftellung. 

reconfrontiren (Crefonfrontihren) lat., abermals zufammenftellen. 
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KReconnaiffance, die, (Nekonnäffange) franz., die Anerkennung, 
Erkenntlichkeit, Dankbarkeit durch That. 

reconnaiffant (refonnäflang) franz., erfenntlich, dankbar. 

Reconftruction, die, (Rekonſtrukziehn) lat., die Wiedererbauung, 

Reconvalefcent, der, (NRekonvalegzennt) lat., der Geneſende, 
Gefundwerdende. 

Reconvalefcenz, die, (Rekonvaleszennz) lat., die Wiedergenefung, 
der Genefungszuftand. 

reconvalefciren Crefonvaleszihren) lat., genefen, wieder gelund 
werden. 

NReconvenient, ber, (Rekonveni⸗-ennt) lat., der Gegenkläger, 
Widerkläger. 

reconveniren (rekonvenihren) lat., Gegenklage anſtellen. 

Reconventus oder Reconvent, der, (Rekonvenntus oder Re— 
konvennt) lat., der Widerverklagte, Gegenbelangte. 

Reconvention, die, (Refonvenziohn) lat., die Gegenklage, das 
Gegeneinkommen. 

recopiren (refopihren) franz., noch einmal abſchreiben. 

Recours, ſiehe Recurs. 

Recreation, die, GRekreaziohn) lat., die Erholung, Erquidung, 
Stärfung, Ergößung. 

Necreditiv, das, (Rekreditihv) franz., die Entfräftigung eines 
Creditivs oder Beglaubigungsfchreibens eines Gefandten von fer 
nem Hof zu feiner Abrufung. 

— Crefre:ihren) lat., erheitern, erquicken, ergötzen, ſich er 
holen. 

Recrut, der, (Rekrutt) franz., ein Neugeworbener, Neumant, 
Soldaten-Neuling, Waffen-Neuling. Mehr.: Recruten. 
recrutiren (Crefrutihren) diſch. franz., ergänzen, vollzaͤhlig machen; 

Werbung halten. 

Recrutirung, die, (Rekrutihrung) diſch. franz., die Mannſchafts⸗ 
erganzung, Anwerbung. 

recta (Via) (reckta) lat., geraden Weges, ohne Umſchweif. 

rectangulär (reftangulähr) lat., rechtwinkelig. 

a a das, (Rektanngulum) lat., ein rechtwinfeliged 

iereck. 

recte (refteh) lat., richtig, recht, wohl. 

Rectification, die, (Reftififaziohn) lat., a) die Berichtigung; 
b) Größent.: die Beftimmung der Länge einer Frummen Line, 
c) die Läuterung, zweimalige Deftillirung. 

rectificiren Gektifizihren) lat., berichtigen ; ins Neine bringen; 
eine abgezogene Flüffigfeit läutern, verftärfen. 

Rection, die, (Rekziohn) lat., Sprachl.: die Regierung, Betins 
mung; Berfnüpfung regierender und regierter Wörter. 

Rector, der, (Nedıor) lat., der Vorfteher, Schulvorfleher, Tor 
gefegte einer Hochſchule. 
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Nectorat, dad, (Nektoraht) lat., dad BVorfteheramt. 

Recueil, der, (Reköllj) franz., die Sammlung. 

recueilliren (refölljihren) franz., fammeln, ſich wieder erholen, 
fih faffen; vergl. recolligiren. | 

Recul, der, (Rekül) franz, Krgsk.: der Zurüdlauf, Rüdprall, 
(einer Kanone). 

reculiren Crefülihren) franz., zurück-ſchieben, »feßen, = prallen. 

Recuperation, bie, Rekuperaziohn) lat., die Wiedererlangung, 
Wiedererwerbung. 

Recurrent, der, (Refurrent) Tat., ein Zurücgehender ; Hülfes 
fuchender, Zufluchtnehmer. 

Recurs, ber, (Refurß) lat., der Rückgang; das Rückgangsrecht; 
die Rückforderung, Schabloshaltung ; auch die Anrufung eines 
höheren Gerichte. | 

recufabel Crefufahbel) Tat. u. franz., vermweigerlich, verwerflich. 

NRecufation, die, (Refufaziohn) Iat., die Verweigerung, Ablchs 
nung. 

recufiren (refufihren) lat., verweigern, nicht annehmen, ablehnen. 

Redacteur, der, (Redaftöhr) franz., der Anordner, Abfaffer, 
Drucdeforger, Herausgeber von Zeitfchriften, Zeitungen ıc. 

NRedaction, die, (NRedakziohn) franz, Sammlung, Ausfertigung, 
Drucdbeforgung, Herausgabe. 

redatiren (Credatihren) lat., zurücktagen, früheres Datum angeben. 

Reddition, die, (Reddiziohn) Iat., die Rüdgabe; der Nachſatz 
eined Gleichniſſes. 

Nedemtion, die, (Redemziohn) Tat., die Befreiung, Loskaufung, 
Erlöfung. | 

Redhibition, die, (NRedhibiziohn) lat., die Zurücknahme, Zurück 
gabe; Redhibitions-Klage: Klage wegen Wiedererftattung 
bezahlten Kaufpreifes. 

redhibitorifch Credhibitohrifch) Tat., die Zurücknahme betreffend 
(4. B. einer Klage). 

redigiren (redigihren) lat., anordnen, abfaffen, herausgeben. 

redimiren (Credimihren) Iat., loskaufen, befreien, erfaufen. 

Redingote, die, (Nedänggot) franz., ein weiter Reiferod, Überrod. 

"redintegriren (redintegrihren) lat., wieder herftellen, ergänzen; 
erneuern. 

Redoublement, das, (NRebuhbelmang) franz., die Verboppelung, 
Berftärfung. 

redoubliren (rebublihren) franz., verdoppeln, verftärfen. 

Redoute, die, (Nedutte) franz., a) eine fleine Verfchanzung; b) 
der Maskenball, Farventanz, Mummenball. 

redoutiren (redutihren) franz., fürchten, fcheuen. Ä 

redreffiren (redreffihren) franz., wieder gerade machen, beridys 
tigen, beffern. 

rebucibel Credusihbel) franz., zurüdführbar, herftellbar. 
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reduciren (Creduzihren) lat., zurücführen, (fremde Münze nad 
einheimifcher berechnen); herabfegen (Münze) ; einfchränfen; ab 
danfen (Regiment). 

Reduction, die, (Redukziohn) lat., a) die Zurüdführung Cin vo 
rigen Stand); b) Abſchaͤtzung; ec) Vergleichung (der Maße ,: Ge 
wichte, Münzen); d) Verminderung; Abdanfung; Muf.: Uber 

- tragung aus einer Tonart in die andere befanntere, Reduc— 
tionstabelle: eine Verwandlungstafel verfchiedener Beträge, Ber: 
— Vergleichungstafel verſchiedener Maße, Gewichte und 

ünzen. 

Reduplication, die, GReduplikaziohn) lat., die Wiederverdonp 
lung; Sprachl.: Silbenverdopplung. 

reel (re-ell) franz., weſentlich, wirklich; gruͤndlich; glaubwirdig, 
rechtlich, zuverlaſſig. 

Refaction, die, (Refakziohn) franz., Kffpr.: der Zahlungsabzug 
(wegen ſchadhafter Waare). 

Refection, die, (Refekziohn) Tat. u. franz., die Erholung, Ev 
quickung; ein Labemahl zur Zeit der Faften. 

NRefectorium, das, (Refeftohrium) lat., der Speifefaal in Klo— 
ftern, dad Erquickungszimmer. 

Referat, dad, (Meferaht) lat., der Bericht, Vortrag; bad Be 
richtamt. 

NReferendarius oder Referendar, der, (MReferendahrius ober 
Referendahr) lat., ift daffelbe was Referent. 
Referent, der, (Referennt) Iat., der Berichterftatter, Vortrag 
führer (aus dem Acten⸗-Inhalt). 
referiren (referihren) lat., a) zurücchieben (Eid), entg.: defe— 
riren; b) Bericht erftatten, vortragen, erzählen; Etwas ad 
Referendum nehmen: Etwas zur Berichterftattung annehmen; 
das Referendum: das Vorzubringende, Einzuberichtende. 
reficiren (refizihren) lat., wiederherftellen, verbeffern, erquiden. 

Refino (Refihno) fpan., die feinfte fpanifche Wolle. 

reflectiren (refleftihren) lat., widerftrahlen, widerfcheinen; Etwas 
überlegen, erwägen; Rückſicht nehmen, Acht haben auf Etwas. 

NReflector, der, (Mefledtor) Iat., der Zurückwerfer der Lichtſtrah⸗ 
len, der Lichtſpiegel, Strahlenwerfer. 

Reflexion, die, (Refleriohn) lat., a) die Zurückprallung der kicht⸗ 
ſtrahlen, der Widerſchein; b) die Überlegung, das Nachdenken; 
c) die Rückſicht, das Beachten. Reflexions-Vermögen: da 
Ueberlegungs : Vermögen. 

refleriv Crefleriho) lat. u. franz., zurüdwirfend. 

refluiren (reflwihren) lat., zurücfließen, zurückwirken. 

Refluxus, ber, (Refluckſus) Tat, a) der Rückfluß, das Zurüd⸗ 
ade — Blutes aus den Koͤrpertheilen nach dem Herzen; 

ie e. 
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Reform, bie, (Reforrm) franz., die Umbildung, Umänderung, 
Berbefferung. 

Reformation, die, (Reformaziohn) lat., die Kirchenverbefferung, 
MWiederherftellung der chriftlichen Lehre, Abftellung der religiöfen 
Irrthümer, Glaubendreinigung. 

NReformator, der, (Reformahtor) lat., der Umformer, Berbeffes 
rer; Wiederherjteller des reinen Chriftenthums. 

reformiren (reformihren) Tat. u. franz, umformen; verbeffern; 
Mißbräuche abftellen. | 

Neformirte (Reformihrte) franz., Verbefferungsgläubige, Anhänger 
des durch Salvin und Zwingli verbefferten Glaubens, 

Refractär, der, (Refraktähr) franz., der Widerfpenftige, Unge— 
horfame; ein Werbflüchtiger, der ſich der Kriegsdienftpflicht zu 
entziehen fucht. 

Kefraction, die, (Nefrakziohn) lat., Brechung der Fichtftrahlen. 

refractiv (refraftiho) franz., ftrahlenbrechend. 

refraidhiren (refräfdihren) franz., erfrifchen, erquiden; vergl. 
rafraichiren. 

Mefrain, der, (Nefräng) franz., die Wiederkehr, der Wieders 
holungsſatz am Ende jeder Strophe eines Liedes. Di 

refrangibel (refrangihbel) Tat., bredybar. 

refroidiren (refroadihren) franz., abfühlenz; erfrifchen; erfälten. 

‚Mefugie, der, (Nefüfchiseh) franz., ein Flüchtling, bef. franzöfifcher 
Glaubensflüchtling 1685 unter Louis. XIV. 

Refugium, das, (NRefuhgium) oder eigentl. Rehfugium) Tat., bie 
Zuflucht, der Zufluchtsort. 

refundiren (refundihren) Tat., zurücgießen; zurüderftatten. 

Refuſion, die, (Refufiohn) lat., die Wiedererftattung. 

Refus, der, (Refüh) franz., die Verweigerung, abjchlägige Antwort. 

refufiren (refüfihren) franz., verfagen, abichlagen, verweigern. 

Refutation, die, (Nefutaziohn) lat., die Widerlegung. 

refutiren (refutihren) lat., widerlegen. 

regal oder royal (regahl oder rojahl) lat., königlich. 

Regal, das, (Negahl) lat., ein Orgelregifter, Scynarrwerf; auch 
Bücherbrett. 

Regalien (Regahlisen) Tat., Fönigliche Vorrechte, Tandesherrliche 
Rechte; Einzahl: Negale, das, (NRegahleh) das Hoheitsrecht. 

regaliren Cregalihren) ital. u. franz., bewirthen, bedienen, ber 
ſchenken. 

Regard, der, (Negahr) franz., die Rückſicht, der Betracht; bie 
Achtung, Ehrfurcht. 

regardiren (regardihren) franz., barauf fehen, in Aufmerkfamfeit 
nehmen, berücdfichtigen. 

Regel, die, (NRehgeD lat., die Vorfchrift, Richtſchnur. 

Regel de Tri, die, (Nehgel de trih) lat., die Regel des Dreis - 
fates, Verhältnißregel. j 
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ne ‚ die, (Refhangs)- franz., die Regentſchaft, Reichsver⸗ 

wefung. ’ 

Regeneration, bie, (Negeneraziohn) lat., die Wiedererzeugung, 
Wiedergeburt, Umfchaffung. 

regeneriren (regenerihren) lat., wieder erzeugen, erneuern; um 


chaffen. 

Regens, der, (Nehgens) lat., der Oberlehrer, Aufſeher. 

Negent, der, (Regent) lat., der Reichsverweſer; Landeöherr, 
Herricher. 

Regefta, die, (Regeßta) Tat., die Urkundenfammlung. 

Regicidium, das, (Regizihdium) lat., der Königsmord. 

Regie, die, GReſchih) franz., Verwaltung mancher Handlungs 
zweige auf Rechnung des Landesherrn (Fleifh, Salz, Tabad). 

regieren (regihren) lat. regere Crehgereh) herrfchen, Ienfen, lei— 
ten; führen; veranlaffen (z. B. den Accufativ eines Worts in 
der Sprachl.). 

NRegierungsform, die,. (Negierungsform) dtfch., die Art und 
Weife, wie in einem Staat die oberfte Gewalt ausgeübt. wird; 
vergl. Autofratie, Monarchie, Ariftofratie, Dligar: 
hie, Demofratie, Ochlokratie, Anarchie. 

Regime, der, (Nefchihm) franz, die Staatöverwaltung; aud die 
Lebendordnung, Nahrungsvorfchrift Diät). J 

Regiment, dad, (Regimennt) lat., die Staatsverwaltung (Regie 
rung); Krosfpr.: eine Kriegsfchaar von 1000 bis 2000 Mann, 
Heerfaule, Wehrmacht; Regiment halten: Ordnung halten. 

Regine, die, (Hegihne) lat., weibl. N.: die Königin, Herricerin. 

Region, die, (Regiohn) lat., die Gegend, Kuftgegend, der kuftkreis. 

Regiffeur, der, (NRefhifführ) franz., der Vorſteher, Steuerver 
walter, Steuereinnehmer; beim Echaufp.: der Anordner und Aus—⸗ 
theiler der Rollen. | 

Regifter, das, (Megißter) franz., a) das Verzeihniß, Inhalts 
verzeichniß; der Geitenzeiger; b) der Stimmenzug in der Orgel; 
ec) das Luftloch bei Schmelzöfen; Regifter- Papier: großes 
Papier zu Rechnungsbüchern. 

Regiftrator, der, (Regiftrahtor) lat., der Urfunden-DOrdner und 
Einfchreiber. | 
Regiftratur, die, CRegiftrastuhr) Iat., das Einfchreibebudh, 

Schriftlagerbuch ; dad Urfundenzimmer, 

regiftriren Cregiftrihren) lat., ind Regifter eintragen; ind Nady 
weifebuch einfchreiben. 

Reglement, dad, (Reglemang) franz., die VBorfchrift, Anordnung 
Verfügung. 

Regnum, bag, (Regnum) fat., das Reich. 

regrediren Cregredihren) lat., zurücichreiten. | 

Regrep, ber, (Regreß) Iat., der Rüdfchritt, Ruͤck-Anſpruch, die 
Schadloshaltung (wie Recurs). 
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regreffiren Cregrefiihrem) Tat., zurückſchreiten, zurückgreifen. 

regreffiv (regreſſihv) lat., rücjchreitend, rückwirkend. 

Regret, der, (Regräh) franz., das Bedauern, Leid, die Neue. 

Regula, die, (Rehgula) Tat., eine Richtſchnur; eine Ordnung ; 
ein Gefeß, eine Vorfchrift. 

regulär (regulähr) Tat. u. franz., regelmäßig, regelrecht. 

NRegularität, die, (Regularitäht) lat., die Regelmäßigkeit, ors 
dentliche Einrichtung. ; 

Regulativ, dad, Regulatiho) Tat., die Vorſchrift, Richtfchnur, 
Anordnung (wie Reglement). 

Regulator, der, Oftegulahtor) Tat., der Dröner, Regler, Lenker. 

regulinifch Cregulihniich) lat., gereinigt; regulinifches Me- 
tall: von fremden Beftandtheilen freies Metall. 

reguliren (Cregulihren) lat., reglen, ordnen, anoränen, vorfchreiben, 
beftimmen; regulirte Truppen: ftehende Truppen. 

rehabilitiren (Crehabilitihren) lat., wieder einfegen (in den voris 
gen Stand). 

Reimprimatur (NReimprimahtur) lat., das Erlauben des aber- 
maligen Drude. _ " 

reimprimiren (reimprimihren) lat., wieberbruden, wiederauffegen. 

Reine-Claude, die, -(Rähneflohd) franz., die Königin Claudia, 
eine grüne Saftpflaume. v | 

PReinette, die, (Ränett) franz., die Fleine Königin, der Königs— 
apfel, ein franz. Apfel. | 

Reis, der, (Neid), ein türfifcher Hauptmann; NReis-Effenbi: 
der Staatöfanzler. 

KReiteration, die, (Reriteraziohn) lat., die Wiederholung. 

Nejection, die, (MNejekziohn) lat., die Verwerfung, Abweiſung, 
Ausfchlagung. 

Rejeton, der, (MNefchetong) franz., der Sprößling, Abfümmling. 

Relais, der, (Neläh) franz, der Pferdewechſel, Vorſpann; die 
Erholung; Relaid-Pferde: Wechfelpferbe. 

relanciren (relangfihren) franz, Sägerfpr.: aufjagen, wieder 
auftreiben Wild). | 

Relation, die, GRelaziohn) lat., die Berichterftattung, Erzählung; 
Beziehung; die Gemeinfchaftz Zurückſchiebung (des Eides). Res 
lata refero: Erzählted erzähle ich. 

relativ (relatihv) lat., ſich beziehend, bezüglich, in Beziehung auf 
etwas anderes Ahnliched, in Beziehung auf — 

relatorifch Crelatohrifch) Tat., berichtlich, berichtmäßig. 

- Relaration, die, (Relaraziohn) lat., die Nachlaſſung; Erſchlaf⸗ 
fung; Erweiterung; auch Losſprechung. 

relariren (relarihren) lat., erleichtern, befreien. 

Relegation, die, (Relegaziohn) lat., die Berweifung; Hochſchul⸗ 
verweifung, Fortſchickung. 

relegiren (relegihrem) Iat., verweilen, verbannen, fortichiden, 
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relevant (relevannt) lat. u. franz., erheblich, wichtig. 

Relevanz, die, (Relevanz) lat., a) die Erheblichfeit, Wichtigfeit, 
Sachdienlichkeit; b) die Erquickung; ©) die Erleichterung; d) die 
Befreiung; e) die Abhülfe; ſ) die Entfchuldigung; g) die Erle 
Digung. 

— die, (Relevaziohn) lat., die Erleichterung, Befreiung. 

releviren (relevihren) lat., a) erheben, auszeichnen; b) freiſpre 
chen; e) erleichtern; d) abhängig fein. ’ 

Relicte, die, (Relikte) lat. die Nachgelaffene, Hinterbliebene eined 
Berftorbenen (Wittwe). j 

Relief, das, (Relief) franz, Erhabenes, erhabene Arbeit in Etein, 
Holz ꝛc., das Hochbild, vergl. Basrelief und Hautrelief. 

Religion, die, (Religiohn) lat., die Erfenntuiß und Berehrung 
Gottes; Gemüthsrichtung zur Gottheit; Glaubend- und Tugend 
Iehre; Gottesliebe, Gottesweisheit, Gottfeligfeit. 

Neligions-Edict, das, (Neligiond- Edit) lat., ein Glaubensge— 
bot, eine Glaubensvorfchrift. 

DS IRELD HIER die, (Religions: Parteih) lat., die Glauben‘ 
zunft. u 

religiös (eligiöhs) lat., gottesfürchtig, fromm, gottehrend; gotted 
dienftlich, gewiffenhaft, vol Pflichtgefühl. 

Religioſen (Religiohfen) Iat., Ordengperfonen, Mönche u. Nonnen. 
Religiofität, die, (Religiofitäht) lat., die Gottfeligfeit, Gotteds 
furcht, Frömmigkeit. , , 
Reliquie, bie, (Reliquise) Iat., UÜberrefte von Heiligen, Überbleib⸗ 

ſel, die in der römiſchen Kirche wie Kleinodien aufbewahrt und 
geehrt werben (Knochen, Haare, Feen von Kleidungsſtücken ı.). 
reluiren (relusihren) lat., wieder einlöfen. 

Reluition, die, (Refuiziohn)lat., die Wiedereinlöfung eines Pfandee. 

remanent (remanennt) lat., zurückbleibend. 

remarquable Cremarfahbel) franz., bemerfenswerth, merkwürdig. 

Remarque, die, (Remarke) franz., die Anmerkung, Bemerkung. 

remarquiren (remarfihren) franz., anmerfen, bemerfen. 

Rembourfement, der, (Rangburßmang) franz., die Wiederbejahr 
lung, Erftattung; der Erfaß. 

rembourfiren (rangburfihren) franz., wieder erftatten, bezahlen, 
vergüten. 

Remedium, das, (Nemehdium) Iat., das Gegenmittel, Heilmittel. 

Remedur, die, (Remesduhr) lat., die gerichtliche Abhülfe, Abſtel⸗ 
lung eines Mißbrauchs, Verbeſſerung. 

en der, (Remerfimang) franz., der Danf, die Dank 
abftattung. 

Remefie oder Rimeffe, die, (Remeſſe oder Rimeſſe) rom., bei 
Kaufl.: eine übermadhte Zahlung, Wechfels oder Geldfendung, 
Mehrz.: die Remeffen oder Rimeffen. 

Remigrirte, Mehrz., (Remigrihrte) lat., Zurückgewanderte. 
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Reminifcenz, die, (Reminiszennz) lat., bie WBiebereriunerung; 
Erinnerungsfraft; etwas aus der Erinnerung Gejdyöpftes. 

NReminifcere (Reminißzere) der zweite Faftenfonntag, nach den 
latein. Meßworten Pf. 25. 6. benannt. 

. remis (remih) franz, Schadyfp.: halbverloren, fo, daß Feiner ber 
Spieler verloren hat; Kartenfp.: gleichftichig. 

Remiſe, die, (Remihfe) franz., a) der Auffchub, Nachlaß; b) das 
Wagenhaus, der Schoppen, Behälter. 

a bie, (Remiß) lat., ‚die Vergebung; Kflpr.: der Nachlaß, 


Erlaß. 

remiffibel Cremiffihbel) franz., erlaßlich, erlaßbar. 

Remiffion, die, Remiffiohn) lat., die Zurüdiendung; der Nach—⸗ 
laß am Sold. 

remiffiv (emiſſihv) Tat., nachlaſſend; nachweifend, beziehend. 

Remifforiales (Remiſſoriahleß) lat., Zurüdfendungspapiere, 

Zurückweiſungs⸗Akten. 

Remittenda (Nemittennda) lat., Mehrz.: Rückſendungen, (bei 
ne Rückſendebücher, ie ben DBerlegern wieder zu> 
gehen) 

NRemittent, der, Remittent) Iat., der Ülberfender, Überlieferer; 
Mechfelfäufer. . 

remittiren (remittihren) lat., a) zurücfenden; b) überliefern, 
übermachen; c) erlaſſen. 

Remonftranten (Remonftrannten) lat., Gegenvorfteller, eine es 
ligionspartei in der reformirten Kirche, gewöhnlich Arminianer; 
durch eine 1609 den Staaten von Holland übergebene-Remons 
firation oder Remonftrantion in 5 Artifeln fo genannt. 

Remonftration, die, Nemonftraziohn) lat., die Gegenvorftellung, 
Einwendung. 

remonftriren Cremonfirihren) lat., Gegenvorftellungen machen, 
einwenden. 

Remonte, die, (Remongt') franz., die Ergänzung, neue Ausrũ⸗ 
flung; RemontesPferde: Ergänzungs » Pferde. 

remontiren Cremontihren) franz, wieder beritten machen, abge 
‚gangene Pferde wieder erfegen. 

Remoral, der, Nemorahl) lat., der Nuder »Auffeher. 

Remorgqueur, der, (Remorföhr) franz., der. Schleppwagen. 

Remotion, bie, (Remoziohn) Lat., die Entfernung, Wegichaffung ; 
Abfegung. 

remopiren Cremovihren) lat., entfernen, wegichaffen ; abfeten. 

rempailliren (rangpalliihren) franz., wieder mit Stroh einwickeln. 

Rempart, der, (Rangpahr) franz., der Wall, die Verſchanzung. 

a . agant, der, (Rangplafang) franz., der Stellvertreter, Platz⸗ 
alter. 

remplaciren (rangplaſſihren) franz., erſetzen (Jemandes Stelle); 
wieder anlegen (Geld). 
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remunerabel (remunerahbel) lat., belohnenswerth, vergeltbar, was 

zu vergelten ift. | 

Remuneration, die, Remuneraziohn) lat., die WWiedervergeltung, 
Belohnung. | 

remuneriren (remumerihren) lat., vergelten, belohnen, vergüten. 

Renatus (Nenahtus) lat., männl. N.: der Wiedergeborne; Re 
nate (Renahte) weibl. N.: die Wiedergeborne. 

Nencontre, die, GRangkongter) franz., das zufällige Begegnen, 

Zuſammentreffen; die feindliche Begegnung, das Scharmügel; ein 
Feiner Zwift, ein Zmweifampf. 

rencontriren (rangfongtrihren) franz., begegnen, zufammentrefs 
fen, aufftoßen. 

Rendant, der, (Rendannt) franz., der Rechnungsführer, Geldein, 
nehmer und Auszahler. 

Rendezvous, das, (Rangdewuh) franz., der Beſtellplatz, Zufams 
menfunftsort; die verabredete Zufammenfunft, das Stell⸗-dich-ein; 
fih ein Rendezvous geben: eine Zufammenfunft verabreden. 

Nenegat, der, (Renegaht) lat., ein Abtrünniger, Glaubensverleug- 
ner, ein muhamedanifch gewordener Chriſt. 

renegiren (renegihren) lat., wieder abläugnen. 

renforciren (Crangforfihren) franz., verftärfen. 

Nenfort, der, (Rangfohr) franz., die Verftärfung, Hülfe. 

Renommee, die und das, (Nenommeh) franz., der Ruf, das Ge 
rücht, die Berühmtheit; par Renommee (par Nenommeh) dem 
Rufe nadı, Namen nad). 

renommiren (renommihren) franz., ſich berühmt machen, einen 
Namen machen; auf Hochichulen ald Student den Haudegen fpie 

. Ten, groß thun, ſich eifenfrefferifch geberden. 

renommirt (renommihrt) franz., berühmt; berüchtigt, verrufen. 

Renommift, der, (NRenommißt) franz., der Haudegen, Raufbold, 
ein fchredlich gewaltiger Student, Großthuer, Eifenfreffer. 

Renonce, die, Genongs) franz., die Entfagung, Nichttheilmahme; 
im Kartenfp.: der Mangel einer gewiffen Farbe; auch eine mi 
derliche Perfon. 

renonciren (renongfihren) franz., entfagen, verzichten. 

a. ovation, die, (Renovaziohn) Tat., die Erneuerung, Auffri⸗ 

ung. 

renovatum (renovahtum) lat., erneuert, ausgebeſſert. 

renoviren (renovihren) lat., erneuern, auffrifchen, augbeffern; einen 
Wechſel erneuern. u —— 

Rente, die, (Rente) a, dtſch., jährliches Einkommen, jährliche Ge⸗ 
falle, Zinſen, Einkünfte; Leibrente: hohe Zinſen, welche ſich 
Jemand von einem Capital auf Lebenszeit bedingt, dagegen 
— nach ſeinem, des Verleihers, Tod dem Zinsgeber zu⸗ 
allt 


Rentei, die, (Menteih) dtfch., die Gefäll-Finnehmerei, Zahlkammer. 
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Rentier, ber, (Rangtjeh) franz., ein Rentner, Rentenirer oder 
Rentirer, einer, der von feinen Renten, feinen Einfünften lebt. 
renti nn Crentihren) dtfch. u. franz., Zind bringen, eintragen, ab⸗ 

werfen. 
rentoiliren (rangtoalihren) franz., wieder verleinwanden, ein als 

tes Gemälde auf frifche Leinwand ziehen. 
rentriren (rangtrihren) franz., wieder hineingehen; anftoßen, zus 

fammenheften, fo, daß man feine Naht fieht. 
renuiren (renusihren) lat., abichlagen, verweigern. 

Renumeration, die, (Renumeraziohn) lat., die Rückzahlung, 
MWiederzahlung. 

renumeriren (renumerihren) lat., rücdzahlen, wieberzahlen. 

RKenunciation, die, (Renunziaziohn) lat., die Entfagung, Verzicht: 
feiftung; Abfagung, Auffündigung. 

renunciiren (renunzisihren) lat.; fiehe renonciren. 

renverfiren (rangmwerfihren) franz., umftürzen, zerftören, in Uns 
ordnung bringen, 

Reorganifation, die, (Reorganifaziohn) franz., die Wiebereins 
richtung, die neue Umbildung. 

reorganifiren Creorganifihren) franz., wieder neu einrichten, neu 
umbilden. 

repandiren (repandihren) franz., verbreiten, ausbreiten; repans 

dirt fein: viel befannt fein, überall Bekanntfchaft haben. 

reparabel (reparahbel) lat. u. franz., verbefferlich, wiederherftellbar. 

Reparation, die, (Reparaziohn) lar., die Wiederherftellung, Aus⸗ 

beſſerung, Erneuerung; Reparation D’Honneur (Meparafiong 
d’onnöhr) franz., Ehrenerflärung. 

Reparatur, die, (Reparastuhr) lat. bafjelbe, was Reparation. 

repariren (reparihren) lat., wiederherftellen, erſetzen, verbeflern, 
wieder gut machen. 

repartiren (repartihren) lat. u. franz., vertheifen. 

NRepartition, die, (Repartiziohn) lat. u. franz., die Vertheilung. 

repaffiren. Crepaffihren) franz., zurücreifen, wieder durchfommen. 

repelliren Crepelliren) Iat., zurücktreiben, abweifen. 

———— (Repentihna) lat., Rſpr.: dringende Sachen, dringende 

agen. 

Repercuſſion, die, (Reperfuffichn) lat., die Zurückwerfung, Zu: 
rückſchlagung; Zurückſtrahlung; der Wiederſchall. | 

repercutiren (reperfutihren) lat., zurückſtoßen, zurüdprallen, zus 
rüdfchlagen. 

Kepertoir, dad, (Repertoahr) franz., ift daffelbe was Reper⸗ 
tortum, dazu noch Regiſter der in einer Woche aufzuführenden 
Schaufpiele in einer großen Stadt. 

Repertorium, das, (Repertohrium) Tat., ein Findbuch, Nachichlas 
gebuch; Findregifter, Sachverzeichniß. 
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Nepetent, der, (Nepetennt) lat. der Wiederholer, ein Unterlehrer 
auf hohen Schulen, Nachhelter. 

repetiren Crepetihren) lat., wiederholen; Nepetir-Uhr, bie 
Wiederhol-Uhr. 

Repetition, die, (Repetiziohn) Tat., die Wiederholung. 

Nepetitorium, dad, (Nepetitohrium) Iat., die Wiederholung 
Borlefung. 

Repit, der, (Repih) franz., die Nachficht, Frifl.” 

replaciren (replafihren) franz., wieder ftellen, wieder ordnen. 

replaidiren (replädihren) franz., wieder vortragen, wieder öffent 
lich reden zur Erneuerung eines Proceffes. 

Neplication, die, (Replifaziohn) lat., die Erwiderung eines Be 
klagten. 

replicato (replifahto) ital., Muſ.: wiederholt. 

repliciren (replizihren) lat., erwidern, entgegnen, einmenden. 

Replik, die, Replid) lat. u. franz., die Erwiderung, Entgegnung, 
Antwort 5 treffende wißige Antwort; die zweite Klagfchrift dei 
Klägers, fiehe Duplik. 

sepondiren (repongdihren) franz., entfprechen, anfprechen, gemäß 
einer Sache fein; gut fagen, bürgen. 

reponiren (reponihren) Iat., wieder hinftellen, wieder einlegen. 

reposciren (repogzihren) lat., zurücfordern, zurückverlangen. 

Nepofition, die, (Repofiziohn) lat., die Wiedereinfegung. 

Repofitorium, das, (Nepofitohrium) lat., das Fachgeftell, Bir 
chergeftel, der Waarenbehälter. 

repouffiren (repuflihren) franz., zurückſtoßen, zurückdrängen. 

Repräfentand, der, (Nepräfentannd) lat. u. franz., der Borw 
ftellende, zu Vertretende. 

Repräfentant, der, (Repräfentannt) lat. u. franz., ber Vorſtel⸗ 
lende, Stellvertreter, der Vertretende. 

Repräſentation, die, (Repräſentaziohn) Tat. u. franz., die Der 
gegenwärtigung, Stellvertretung; Aufführung eines Schauſpiels; 
Darreichung, baare Zahlung. 

repräfentativ Crepräfentatiho) Tat. u. franz., darjtellend, flelver 
tretend. , 

Kepräfentativ-Verfaffung, die, (Repräfentatihn -Derf.) ein 
Volfövertretungs + Verfaffung, nad; welcher dag Volk durch ge 
wählte Abgeordnete die Staatöverwaltung beforgen läßt. 

repräfentiren (repräfentihren) lat. u. franz., vergegenwärtigel, 
darftellen, die Stelle eines Höheren vertreten; auch etwas vor—⸗ 
ftellen wollen. j 

reprehendiren Creprehendihren) lat., zurüdziehen; tabeln, verwer 
fen; verbeffern. zilich 

Repreſſalien (Repreſſahlien) Iat., Gegengewalt, Gegenthätli 
feit, Erwiederungen, Bergeltungsrechtz; Gegenredht. 

repreffiv Creprefiho) Tat. u. franz., hemmend, hindernd. 
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Kepreffiv,Maßregeln CReprefiihv-Mapr.) abwehrende Maps 
regeln. 

——— die, Reprimangde) franz., bie Zurechtweifung, 
Weifung, der Verweis; eine Nafe. 

reprimandiren (reprimangdihren) franz., verweifen, zurechtwei⸗ 
jen, tadeln; eine Naſe ertheilen oder erhalten; auspußen. 

reprimiren (reprimihren) lat., unterdrüden, dämpfen. 

Reprif e, die, (Nepribfe) franz., die Wiedereroberung, Wiederab—⸗ 
nahme; Muſ.: Wiederholung von Tönen. 

reprobiren (reprobihren) lat, mißbilfigen; Gegenbeweis führen. 


ge (reprofchahbel) franz., verwerflich, tadelnswerth, vor» 

werflich 

Reproche, der, (Reprofch) franz., Vorwurf, Verweis. 

reprochiren (eproſchihren) franz., vorwerfen, Vorwürfe machen. 

Reproducent, der, (Reproduzennt) lat. ‚ Ripr.: der Gegenbes 
weisführer. 

reproduciren (reproduzihren) lat., wieder erfegen, hervorbringen, 

wieder fchaffen; Nfpr.: Gegenbeweife vorbringen. 

NReproduct, der, (Reprodudt) Tat., der, wider den ein Gegenbe- 
weis geführt wird, der Gegentheil. 

Reproduction, die, (Reprodufziohn)- lat. u. franz., die Wiederher: 
vorbringung, Wiedererzeugung; die Reproductiong- Kraft: 
die Wiederherftellungsfraft, das Bildungsvermögen verlorener Körs 

- pertheile, (wie beim Krebs). 

reproductiv (Creproduftiho) lat. u. franz., wieder hervorbringend, 
erſetzend, wiederfchaffend; Neproductivität, fihe Repro— 
duction. 

Repromif fi ion, die, (Repromiffiohn) Tat., die Gegenverfprechung. 

repromittiren (repromittihren) lat., Gegenverfprechen Ieiften. 

Reptilien (Reptihlien) Iat., Kreuchthiere, Würmer. 

Republik, die, Republic) franz., der Freiftaat, Gemeinftaat, das 
Gemeinwefen, eine Staatöverfaffung, wobei die höchfte Gewalt 
von dem Volke felbft und den daraus Gemwählten ausgeübt wird, 
(entg. Monarchie). 

Republifaner, der, (Republifahner) franz., Freibürger, Bürger 
eined Freiſtaates. 

republicanifch Crepublifahnijch) franz., freibürgerlich, freiftaatifch. 

Republicanismus, der, (Republifanigmus) Tat. u. franz., der 
Sreibürgerfinn. 

NRepudiation, bie, Repubiaziohn) lat., die Berwerfung; Ehe⸗ 
fheidung, Aufhebung eines Eheverlöbniffes. 

repudiiren (repudisihren) lat., Ehe fcheiden, trennen. 

repugnant (repugnannt) lat., widerftreitend, widerfegend. 

Repugnanz, die, (Repugnannz) lat., der Widerftreit, Widerftand, 
das Widerſreben; die Widerſetzlichkeit; Widerung. 


446 repugniren — refervando. 


repugniren (repugnihren) Iat., wiberftreben, woiderftehen; zuwider 
fein, widern. 

Repuls, der, (NRepulld) lat., dad Zurüdtreiben, die abfchlägig 
Antwort, Fehlbitte, Berfagung. 

—— ion, bie, (Repulſiohn) lat., die Zurückſtoßung, der Rüͤch 
chlag. 

repulfiren (repulſihren) lat., zurückſtoßen, abfchlagen. 

repulfiv (repulſihv) lat., zuruͤcktreibend, zurückſtoßend; repul— 
forifch iſt daſſelbe. 
Reputation, die, (Reputaziohm) lat., die Erwägung; der gute 
Ruf, das Anfehen, die gute Meinung, die man von und hat. 
reputirlich Creputihrlich) Tat. dtfch., ehrbar, anftändig, rechtlich 
Requiem, dad, (Nequisem) lat., die Ruhe, die feierliche Seelen 
meffe, welche mit den Worten: Requiem Aternamac. anfängt, | 
d. i.: die ewige Ruhe Cichenfe ihnen ꝛc.). 

requiesciren (requisegzihren) lat., ruhen, fich beruhigen. 

Requirent, der, (Nequirennt) lat., der Nachforfcher, Nachſucher. 

requiriren (requirihren) lat., nachſuchen, erfuchen, bitten; erfor 
fhen; um rechtliche Beihülfe erfuchen; wieder fordern; Lieferun 
gen fordern. 

Requiſit, dag, (Requiſiht) lat., das Erforderniß, die erforberlice 
Eigenschaft. | 

Kequifition, die, GRequiſiziohn) Tat., das Begehren, die an 
fuchende Aufforderung; der Beſchlag auf Etwas; Etwas in 
Requifition fegen; Etwas in den Forderungszuftand fee 

Requifitorium, das, (Requiſitohtium) lat., ein gerichtlices Er 
ſuchungsſchreiben. 

Res, die, (Räß) lat., die Sache, das Ding, Weſen; Vermögen, 
But, die Habe; ad Rem (ad Remm) zur Sache. 

Red communis, die, (NAB kommuhnis) lat., das Gemeingut. 

Res publica, die, Gäß pubblifa) lat., das öffentliche Weſer, 
gemeine Wohl. 

refcribiren (reffribihren) lat., zurücdchreiben, erwiedern, an 
worten. 

Reſcript, das, (Neffrivt) Tat., das Rückſchreiben, Befehlfchreiben 
nn, die Verordnung, Verfügung eines Fürften od 

ollegs. 
ae die, (Reffripziohn) lat., die Zurücfchreibung, der 
efehl. 

Reſeda, die, (Refehda) lat., die Stillungs⸗-⸗Pflanze, Duft Wau 
urſprünglich aus Agypten. 

refediren (refedihren) lat., wieder ſtillen (Blut), heilen. 

Refervat, das, (Nefervaht) Iat., der Vorbehalt, ein vorb 
Recht, Rechtsrückhalt. 

refervando (refervanndo) lat., vorbehaltlich, mit Vorbehalt. 
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Nefervatio mentalis, die, (Refervahzio mentahlis) lat., ein 
betrüglicyer Vorbehalt in Gedanken (beim Schwören). 

Neferve, die, (Reſerwe oder Referrv) franz., der Rückhalt; bie 
Rückhaltsmannſchaft; auch Bedächtigfeit, heimlicher Gedanfe, Vers 
fchloffenheit. Ä 

referviren (refervihren) lat., vorbehalten, ſich das Nöthige vers 
fparen, zurückhalten; ficher ftellen (feine Rechte). 

NRefervoir, der, (Refermwoahr) franz., ein Wafferbehälter, Fifchbe- 
bälter. 

Reſident, der, (Refidennt) Tat. u. franz., der Bevollmächtigte einer 

Regierung, Gefchäftöbetrauter an einem auswärtigen Orte. 

Nefidenz, die, (Refldennz) lat. u. franz., das Hoflager, die Hofs- 
fagerftadt, der Wohnfig eines Fürften, Heimfig. 

refidiren (refidihren) lat. u. franz., wohnen, fein Hoflager haben, 
Sitz haben. | Ä 

Nefiduum, dad, (Refihdusum) lat., der Rückſtand, Neft, das Rück⸗ 
bleibfel, der Bodenfat im Deftillir - Gefäße. 

NRefignant, der, (Refignannt) lat., ein Berzichtleifter G. B. auf 
Pfründen, Penfion, Dienftanftellung ꝛc.). 

Nefignation, die, (Refignaziohn) lat., a) die Entfiegelung, Er: 
öffnung; b) BVerzichtleiftung; ec) Selbftverleugnung; d) Abdan« 
fung; e) Ergebung in den göttlichen Willen; ſ) Aufopferung. 

refigniren (refignihren) Tat., entfiegeln, eröffnen (Teſtament); 
Verzicht leiften, entfagen; aufgeben (ein Amt); fich ergeben Cin 
Gottes Willen). 

Refiliation, die, (Refllinziohn) Tat., die Abprallung; Rſpr.: die 
Zurüctretung, Aufhebung eined Vertrags. 

Reſina elaftica, die, (Mefihna elaptifa) lat., Federharz, fiehe 
Gummi elafticum. | 

Reſiſtenz, die, Refiftennz) lat., der Widerſtand, die Gegenwehr. 

-refiftiren (Geſiſtihren) lat., ſich widerfegen, Widerftand leiſten, 

ſich wehren. 

Res judicatä, bie, (Räß judifahta) lat., Rſpr.: rechtskräftige 
Sache, ausgemachte, entſchiedene Sache. 

reſolut (reſoluht) lat., entſchloſſen, gefaßt, beherzt. 

Reſolution, die, (Reſoluziohn) lat., die Auflöſung; Erweichung; 
die Entſchließung, der Beſcheid; die Entſchloſſenheit; Rfpr.: die 
Aufhebung. 

refolviren (refoloihren) lat., a) auflöfen; b) fich entfchließen; 
ce) obrigfeitlich befchließen, Beſcheid ertheilen. 

refonant (refonannt) lat., wiederhallend. 

Refonanz, der u. die, (Refonannz) lat., ber Wiederhall, Forts 
Hang des Tons; NRefonanzboden: der Klangboden (eines 
Klaviers). 

je) — (reſonihren) lat., wiedertönen, wiederhallen, Nachklang 
aben. 
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reforbiren (Creforbihren) lat., einfaugen, einſchlucken, einziehen, 

NReforption, die, (Reforpziohn) lat., das Wiedereinfchluden, Ein 
faugen (einer Flüffigfeit durch einfaugende Mittel). 

Reſpect, ber, (Neipedt) lat. u. franz., die Berücfichtigung; Ad 
tung, Ehrerbietung, Ehrfurcht; mit Reſpect zu fagen: mit 
Achtung zu fagen, ohne Geringfchägung der Hörenden zu fagen. 

refpectable Creipeftahbel) franz., verehrlich, ehrwürbdig; refper 
tirlich ift daſſelbe. 

refpectiren (reipeftihren) Tat. u. franz., NRückficht nehmen; Jemand 
achten, ehren; bei Kaufl.: (Wechſel) annehmen und bezahlen. 

refpective (rejpeftihve) lat., rüdfichtlih, in Beziehung, mit Un 
terfchied, in verfchiedener Rückſicht; nad) Befchaffenheit der Um 
ftände, gebührlich zu ehren. » 

reſpectuös (refpeftu:öh8) lat. u. franz., ehrerbietig, ehrfurchtävel. 

refpiciren (refpizihren) lat., zurückſehen, berücfichtigen, auf Et 
was achten. 

refpirabel (refpirahbel) lat. u. franz., athembar, zum Einathmen 
geeignet (Luft). 

NRefpiration, die, (Nefpiraziohn) Tat., das Athmen; die Luft 
fhöpfung, Erholung. 

refpiriren (refpirihren) Iat., atmen; fid) ausruhen, erholen, 

Reſpiro, der, Refpihro) ital., bei Kaufl.: die Nachficht, ver 
längerte Zahlungsfrift. 

KRefpondent, der, (Reſpondennt) lat., der Antworter, Berther 
diger einer Streitfchrift Cauf Hochfchulen). 

refpondiren (refpondihren) lat., antworten, erwidern, wider 
fprechen; entfprechen. j 

refponfable (reiponfahbel) franz., verantwortlich für Etwas. 

NRefponfabilität, die, CNefponfabilitäht) Tat. m. franz, de 
Berantwortlichfeit. 

KRefponforium, das, (Refponfohrium) lat., ein Fird;licher Wedr 
felgefang. ; 

Refponfum, das, GReſponnſum) lat., das gutachtliche Urtheil 
einer Facultät in einer zweifelhaften Sache, der Ausſpruch. 

KReffentiment, der, Neffangtimang) franz., dad Nachweh, die 
Nacempfindung Ceiner Annehmlichfeit oder Unannehmlichkeit). 

reffentiren (rejfentihren) lat., nachempfinden, ahnden. 

refferriren Crefferrihren) franz., wieder zufammenziehen, zufan 
menfchnüren. 

Reffort, der, Geſſohr) franz., a) die Stahlfeder, die Triebfedet, 
das Getriebe; b) Hülfsmittel; c) die Gerichtöbarfeit, der Bejitk; 
d) das Fach, der Geſchäftskreis. 

reffortiren (reffortihren) franz., einer gewiſſen Behörde zulom⸗ 
men, in einen Geſchäaͤftskreis einjchlagen. 

Reffource, die, GReſſurß) franz, a) die Hülfgquelle, Zuflucht ; 
b) eine Erholung ; ©) der Erholungsort, das Gefellfchaftohaus. 
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Reſt, der, (Reft) a. dtſch. u. franz., das Liberbleibfel, Rückſtändige, 
der Rüdftand. | Ä 

Reftant, der, (Reftannt) franz., der Rüdftändige, Schuldner; auch 
bei Kaufl. die liegen gebliebene Waare; Mehrz.: Neftanten. 

Reftaurateur, ber, (Reftoratöhr) franz, a) der Wiederherfteller, 
Berbefferer (z. B. beichädigter Gemälde); b) ein Speifewirth, 
Garkoch, Sattmacher, Hungervertreiber. 

Reftauration, die, (Reftauraziohn) Tat., a) die : Wiederherftel: 
lung; b) die Erfrifchung; c) das ‚Speifehaus,. 

reftauriren (refaurihren) lat., wiederherftelen, auöbeffern; er: 
quiden, ftärfen, fättigen. | - 

reftiren (reftihren) lat., übrig fein, bleiben, rüdftändig fein. 

de tuiren (reftituihren) lat., wieder erftatten, erfegen, zurück⸗ 
geben. 

Keftitution, die, (Reftituziohn) lat., die Wiedererftattung, Er» 
fegung; Wiedergabe, Rückgabe. 

Neftitutio in integrum, die, (Reftitubzio in Inntegrum) lat., 
die Miedereinfeßung in den vorigen Befig, vorigen Stand. 

Reftitutiond-Edict, bad, (Reftituziohnd:Edidt) lat., ein Wie- 
verherftellungsbefehl, welchen Kaifer Ferdinand II. 1629 an die 
Proteftanten in Betreff der von ihnen eingezogenen Kirchengiter 
ergehen Tieß, fie in den vorigen Stand zu fegen und alle von 
ihnen befegte Stifter an die Katholifen wieder abzutreten 5. die 
fpäteren Siege der Proteftanten machten dieſes Edict erfolglos. 

N die, (Reftritziohn) lat., die Einfchränfung; der Bor: 

ehalt. | 
reftrictiv (reftriftiho) lat., beichränfend. 

reftringiren Creftringihren) lat., beichränfen, einfchränfen. 

Refultat, das, (Refultaht) lat. u. franz., das Ergebniß, die End- 
folge, Ausbeute; die Schlußfolge, der Sclußfag Ceiner Unter: 
ſuchung). 

refultiren (eſultihren) lat., zurückſchnellen; aus einer Sache 
folgen; herauskommen. 

Refume, der, (Reſuͤmeh) franz., die Zuſammenfaſſung, Wiederho⸗ 
fung des Inhälts, der kurze Inhalt. 

refumiren (refumihren) Iat., furz wiederholen, zufammenfaffen. 

NRefumtion, die, (Refumziohn) lat., die Zufammenfaffung, der 
Hauptinhalt; vergl. Refume. 

refurgiren (refurgihren) Tat., auferftehen, emporfommen. 

Refurrection, die, (Refurrekziohn) Tat., die Auferftehung der 
Todten; auch die Auferftehung im Gemälde. 

Refurrectiondg: Männer (Reſurrekziohns-M.) Tat., Männer der 
Auferftehung, Leichendiebe in England, welche die Leichen aus den 
Gräbern ftehlen zum Berfauf an Anatomifer. 

retabliren (retablihren) franz., vwiederherftellen, wieder einfeßen, 
wieder aufrichten. 
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‚Retabliffement, der und bad, (Retabliſſemang) franz., die Wie 
verherftellung, Wiedereinfegung. 
Retardaten (Retardahten) lat., Mehrz., verfpätete Zinfen, Rüt: 
ſtandsgelder. 
Retardation, bie, (Retardaziohn) lat., die Verzögerung. 
retardiren (retardihren) lat., aufhalten; zögern; zu langſan 
ehen. | 
r * niren (retenihren) lat., zurückhalten; vörenthalten, zurückbehallen. 
Retention, die, (Retenſiohn) fat., die Zurückhaltung, Vorenthaltung. 
retenuto (retenuhto) ital., Muſ.: zurückgehalten. | 
Netirade, die, (Retirahde) franz., der Rückzug, die Flucht; der 
Zufluchtsort; auch eine Art Schanze. | 
retire (retireh) franz., zurückgezogen, eingezogen, ftill Tebend, 
retirirenCretirihren) franz., fich zurückziehen, flüchten ; in Ruhe begeben. 
retorquiren (retorquihren) lat., zurücddrehen, Jemandes Reden 
widerlegen. 
Retorfion, die, (Retorfiohn) Tat., die Zurückſchiebung; Ewiede 
rung (empfangener Beleidigungen). 
Netorte, die, (Restorrte) franz., die Kolbenflafche, das Kolbenglas, 
ein Deftillirgefäß. | 
retouchiren Cretufchihren) franz., auffrifchen (Malerei). 
Retour, die und der, (Retuhr) franz., die Umkehr, Wiederkeht, 
Rückfahrt; Retourfpefen: Kffpr.: Rüdiendungskoften. 
retourniren (Creturnihren) franz., zurückkehren, wiederfehren, zw 
rückreiſen. 
— (retraſihren) franz., neuzeichnen; wieder in Erinnerung 
ringen. | 
Retract, der, GRetrackt) lat., dad Zurüchiehen, Anfichziehen. 
Retractation, die, (Retraktaziohn) lat., die Zurüctnahme feines 
Worts, der Widerruf. 
Petraction, die, GRetrakziohn) Tat., die Zufammenziehung, Per 
fürzung (der Nerven). 
retractiren (retraftihren) lat., Ruͤckwechſel ausftellen. 
retrahiren (retrahihren) Tat., zurückziehen. 4 
Retraite, die, (Reträht) franz., der Nüdzug, die Zurückziehung; 
Eingezogenheit; der Zufluchtsort; die ruhige Einſamkeit. 
Retratto, der, (Retratto) ital., Kflpr., der Rückwechſel. 
Retroaction, die, (Retro⸗akziohn) lat., die Zurückwirkung. 
retroactiv (retroaftiho) lat., zurüchwirkend. . 
Be vactivität, bie, (Netroaktivitäht) lat., die rückwirkende The— 
tigfeit, 
retroagiren (retroagihren) lat., rücdwirfen, rüdgängig machen. 
retrocediren (retrogedihren) lat., wieder abtreten. 
retrodatiren (retrobatihren) lat., das Datum zurückſetzen, vorzeitig 
bezeichnen. 
vetrograd (retrograhd) lat., rückgängig, rücjchreitend. 
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Retrogradation, die, (Retrograbaziohn) Tat., die Ruͤchſchreitung, 
der Rückgang. . | 


retrogradiren (retrograbihren) lat., rüdwärts gehen, Rückſchritte 
. ’ 


machen. 
retufchiren Cretufchihren) franz., wieder überarbeiten, ausbeſſern, 
feßte Feile anlegen; auffrifchen (Gemälde); vergl. retouchiren. 

Neumion, die, (Re⸗uniohn) lat., die Wiedervereinigung, der Wies 
derverein. 

reuniren (resunihren) lat., vereinbaren. 

Reus, der, (Re⸗us) lat., Rſpr.: der Beklagte, Schuldige. 

reuffiren Ce⸗uͤſſihren) franz, gelingen, Zweck erreichen, einen glück⸗ 
lichen Fortgang haben; glücklich worin fein; reüſſirt: ge 
lungen ıc. 

Revaccination, bie, (Revakzinazichn) Tat., die wiederholte Schuß: 

pocken⸗Impfung. 

revaliren (evalihren) lat., bei Kaufl.: ſich wieder bezahlt ma- 
chen; urſpr. wieder Kraft erlangen, geneſen. 

Revanche, die, (Rewangſch') franz., die Genugthuung, Rache; 
Wiedervergeltung, der Erſatz. 

revanchiren (rewangſchihren) franz., rächen, wiedervergelten, er; 
wiedern. 

— ‚ die, (Newellje) franz, die Wecktrommel, der Frühtrom⸗ 
meljchlag. 

Neveillon, der, (Remelljong) franz., die Nachtmahlzeit nach einem 
Balle; bei Malern ein Werkzeug, dem Bilde mehr Licht zu geben 
und Schatten mehr zu befräftigen. 

Revelation, die, (Nevelaziohn) lat., die Enthällung, Kundma- 
dung. 

reveliren (revelihren) lat., enthüllen. 

Revenue, die, (Rewenüh) franz, das Einfommen, der Ertrag; 
Mehrz.: die Revenüen: die Einfünfte; vergl. Renten. 

Neverberation, die, (Neverberaziohn) lat., die Zurüchverfung 
des Scheins, Rüdftrahlung. 

NReverbere, der, (Remerbähr) franz., der Lichtjcheinwerfer, die 
Spiegelleuchte, Straßenlaterne mit Spiegelbled). 

reverberiren (rewerberihren) franz., Lichtfirahlen zurüchwerfen; 
zurüdprallen, RE 

Reverende, die, (Meverennde) Iat., das lange ſchwarze Oberkleid 
des evangel. Geiftlichen, der Hehr-Rod. 

Reverenz, die und der, (Reverennz) Tat., die Ehrerbietung, Adh- 
tungsbezeugung; die Verbeugung, der Bückling. 

Revers, der, (Reverß) lat., die Kehrfeite einer Münze, worauf das 
Wappen, entg. Averd; Rechtsſpr.: der Rückſchein, die Gegens 
verfchreibung, fchriftliche Gegenverficherung. 

Reverfion, die, (Neverfichn) lat., die Rückkehr, der Rückfall 
eined Gutes an feinen Herren, daher Reverſions-Recht. 


29* 


452 reverfiren — Rhamnus. 


reverfiren (fi) Creverfihren) Rückſchein ansftellen, ſich durch 
Rückſchein verpflichten. 

Revident, der, (Revidennt) fat., ber Unterfucher; Ripr.: der, 
welcher Acten nochmald laßt durchfehen und auf Urtheils Aban⸗ 
derung anträgt. 

revidiren (revidihren) lat., burchfehen, durchmuſtern, prüfen, noch⸗ 
mals unterſuchen (zur Berichtigung). 

Revier, das, (Revihr) franz., der Bezirk, Umkreis einer Gegend; 
Waldbezirk, Jagdbezirk, Jagdkreis. 

revieren Crevihren) franz, hin und her ſuchen, eine Gegend durch⸗ 
fpüren (von Spürhunden gebr.) - 

Revindication, die, (Nevindifaziohn) Tat., die Zurüdforberung. 

revindiciren (Crevindizihren) lat., fich wieder zueignen (gefunde- 
ned Eigenthum). 

Revifion, die, (Reviffohn) Tat., die Durchficht, Durchmufterung; 
Rſpr.: Durchficht der Acten und Abänderung ded Erfenntniffes. 
Revifor, der, (Nevihfor) lat., der Durchfeher, Rednungepräfer. 

revocabel Crevofahbel) Lat., widerruflich. 

NRevocation, die, (Revofaziohn) lat, die Zurückrufung; audi‘ · Wi⸗ 
derrufung. 

revociren (revozihren) lat., wiberrufen, das Gefprochene für uns 
gültig erklären, das Wort zurücknehmen, . 

revoltant (rewoltant) franz., empörend. 

Revolte, die, (Remwolte) franz., die Empörung, der Aufruhr. 

revoltiren (rewoltihren) franz., empören, aufwiegeln; aufftehen, 
aufrührerifch werden. 

Revolution, die, Revoluziohn) lat., die Ummwälzung ; Verfaſſungẽ⸗ 
umbildung, Staatsummwälzung. 

revolutionär (revoluzionähr) franz., aufrührifch, empörend, ſtaats⸗ 
ummwälzend, 

Nevolutionär, der, Revoluzionähr) franz., der Staatsumwälzer, 
Umwälzungsfreund. 

revolutioniren (revoluzionihren) franz., ummälzen, umwandeln, 
Ummwälzung erregen; Ummwälzungsgrundfäße verbreiten. 

Revue, die, (Rewüh) franz., die Mufterung, Heerfchau. Revue 
paffiren laffen: beſichtigen, durchmuſtern. 

Rex, der, GRecks) Tat., der König; NRer hriftianiffimus: der 
allerchriftlichfte König ——— Rex fideliſſimus: der 

allerglaäubigſte König (Pgttugal). 

Rez de Chauſſee, der, de Schoſſeh) ran, die wagerechte 
Erdfläche; dad Erdgeichoß, unterfte Stockwerk. 

Rhabarber, der, (Nabarrber) nad, dem Fluffe Rha, b. i. die 
Wolga, benannt, eine Pflanze mit heilſamer Wurzel, der beſte iſt 
der aſiatiſche. 

rhachitiſch (rachittiſch) griech, mit Rückgratsſchwäche behaftet. 

Rhamnus, die, Ramnus) (at., ber Kreuzdorn. 
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Rhapfoden, — ., (Rapfohden) griech., altgriechiſche Sänger 
homeriſcher Gefänge. 

Rhapfodie, die, (Rapfodih) griech.,, ein Bruchſtück oder Theil 
eines .größeren Gedichts, Sammelwerk verfchiedenen Inhalts. 

rhapfodifch Crapfohdiich) griech., abgeriffen, unzufammenhängend, 
zufammengetragen. 

Rhapfodift, der, Rapſodißt) griech., der Zuſammentrager, Zu: 
fammenftoppler. 

Rhede, die, (Rehde) niederdtſch., die vor dem Hafen gelegene Ge⸗ 
gend des Meeres; ein bequemer Anferpla vor dem Nafın. 

— der, (Rehder) niederdtſch. ., ein Schiffsherr, Schiffseigen⸗ 
thüm 

Rhede — bie, (Rehderei) ndrdiſch., die Ausrüſtung von Schiffen 
durch Rheder. 

Rheto — , der, (Rehtor) griech., ein Redner, Kunſtredner, Lehrer 
der 

Rhetorik, bie, (Retohrid griech. die Redekunſt, Lehre von der 
Beredſamkeit. 

rhetoriſch Cretohrifch) griech., redekünſtlich, der Rederunſt gemaͤß; 
redneriſch, dem Redner gemäß. 

Rheuma, das, (Reuma) oder Rheumatismug, der, (Reuma: 
tißmus) griech., der Gliederfluß, das Gliederreißen. + - 

rheumatiſch Creumahtifch, auch revmahtiſch) griech. flußartig, flußs 
frankhaftz rheumatifches Fieber: ein Flußfieber 

esta das, (Rinohzeroß) griech. , das Nashorn. 
Rhinoplaftik, die, (Rinoplaftif) griedh., die Nafebildung. 

Rhodiſer Holz GRodihſer Holz) Rofenholz auf der Inſel Rhodus, 
welches das Nofenholz- DI Liefert. 

Rhodifer Ritter CRodihfer Ritter) fiehe Sohanniter- oder 
Maltefer-Ritter. 

rhomboidal (rombo⸗idahl) griech., rautenförmig. 

Rhomboides, die, (Romboh:ides) "oder Rhomboide, die, (Roms 
bo:ihde) griech., ein gefchobenes Vierec mit zwei langen und zwei 
kurzen Seiten, zwei und zwei gleich; der Rautling. 

Rhombus, der, (Rombus) griech.,, Meßk.: die Raute, ein verſcho⸗ 
benes Viereck mit gleichen Seiten, aber fchiefen Winkeln, zwei 
ftumpfen und zwei fpißen. 

Rhotacismus, der, (Rotazigmus) grieh., der R-Mißbraudh, 
das Schnarren (dad Manchen von Natur eigen iſt, Manchen aus 
dummer Affectation). 

Rhythmik, die, Ritmid. griech. ., die Zeit: und Tonmaßlehre, 
Wohllautglehre. 

rhythmiſch Crithmifch) griech., versmäßig, maßgehörig, wohlgeordnet. 

Rhythmus, der, (Rithmus) griedh., die abgemeflene Bewegung ; 
ber abgemeffene, ebenmaͤßige Kedeklang, das Zeitmaß. 

Ricambio, der, Rifambio) ital., der Ruͤckwechſel. 


Ricochet⸗Schuß, der, (Ritofhäh> Sch.) franz, der Prallſchuß. 

ricochetiren (rikoſchetihren) franz., Pralfchüffe thun 

ricoliren (rifolihren) franz., Entwäflerungs + Furchen — | 

ridieule Cridifühl) franz, lächerlich, belachenswerth; als Hauptw. 
das Ridicule: das Lächerliche; ein weiblicher Arbeitöbeutel, 
Handbentel; fich Ridicule geben; fic ich Tächerlich machen. 

Ridingeoat, der, (Reidinfoht) engl., ein Reiferod, Überrod. 

rigolen (rigohlen) franz. (la Rigole, fpr: Rifohl, Rinnefurche) 
auflodern, die Erde tief aufgraben, urbar machen, vergl, riolen. 

Rigorismus, der, Gigorißmus) lat., die Sittenfirenge, zu firenge 
©ıttenlehre. 

Nigorift, der, GRigorißt) ats, Lehrer und Vertheidiger ftreuger 
Eitten. 

rigoriftifch Crigorißtifch) lat., hart, fireng, fcharf, ernſtlich. 

rigorös (rigoröhß) kat, fireng, hart, ernft, fcharf. 

a ität, die, (NRigorofitähl) lat., die Strenge, Schärfe, 4 


Hart 
rimeffe, fiehe Remeffe. 

riolen Criohlen) franz., Em umgraben, Aderland oder Grabfand 
tief umarbeiten. 

Riole, die, NRiohle) framı. ‚ bie Rinne, tiefe Furche. 

Riot (Reiot) engl., Aufruhr. 

Ripieno, der, Ripisehne) ital., Muf.: die Stimmenausfüllung. 

Ripoſo, das, (Ripohfo) ital., "die Ruhe; ein Gemälde, welches 
ruhende Thiere. darftellt oder todte Gegenftände. 

Ripoſte, die, (Ripoßt) franz., eine fehnelle, treffende Antwort. 

ripoftiren oder rispoftiren (ris- oder ripoftihren) franz., trefs 
fend antworten, fchnell erwiedern (gegen Stichreden). 

Niprefa, die, Riprehfe) ital., Muf.: die Wiederholung eines 
Hauptfages. 

Riſico, der oder das, (Rihfifo) rom., die Gefährdung, das Wagniß. 

ristfant Crisfaunt) franz. R gefährlich, waglich, gewagt. 

risfiren (risfihren) franz., Gefahr laufen, wagen; risquiren 
(risfihren) ift daſſelbe. 

rifoluto (Crifoluhto) ital., entfchloffen. 

Nitornell, das, (Ritornell) ital. u. franz., Muf.: der Wiederho⸗ 
lungsſatz (eines Tonſtücks). 

Ritorno, der, GRitorno) ital., die Rücklehr; Rückſchreibung; Auf⸗ 
hebuung geſchloſſener Verſi icherung. 

Ritratta, die, (Ritratta) itaf., der Ruͤckwechſel, die Zurückziehung 
eines gezogenen Wechſels. 

Ritual, das, (Rituahl) Jat., eine Vorſchrift kirchlicher Gebräuche, 
Kirchenorbuung, vergl. Agende. 

rituell (ritu-ell) fat., gebräud)lich, den Gebräucen gemäß, ge> 
wöhnlidh. 

Ritus, der, Rihtus) lat., der Gebrauch, Kirchengebraud. 
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Rival, der, Rivahl oder Riwahl) lat., ber Nebenbuhler, Mitbes 
bewerber (um ein Amt). 


— iren (riwalifihren) franz, wetteifern, mitbuhlen, mitbes 
werben. 


Rivalität, die, — franz., die Mitbewerbung; Eifer⸗ 
ſucht; der Wetteif 

rivoltato (riwoltahto) ital., Muf:: umgekehrt, umgewendet. 

Robbe, die, (Robbe) der Seehund Seelöwe, das Seelalb ic. 

Robe, die, (Rohb’) franz, ein langes Schleppfleid; ein weites 
Kleid der NRechtögelehrten. 

Robert (Robert) a. diſch, männl. N.: der Ruhmglänzende; ber 
zühmter Rath; auch Nadbert, Rupert und Ruprecht find damit 
gleichbedeutend. 

Noborativ, dad, (Roboratihv) Tat., ein Stärfungsmittel, 

roboriren (roborihren) lat., ftärfen, kräftigen; befeitigen. 

robuft (robußt) lat., ftarf, handfeft, kraftvoll. 

Rochette, die, Roſchaͤtte) franz., Potaſche (aus Indien). 

rochiren Crodihren) im Schachſpiel: den Rochen, d. i.: Thurm 
mit dem König wechſeln laſſen; franz. roquer (ſpr. rockeh). 

Rochus (Rochus) lat., männl, N.: der er ene. 

Roderich (Rohderich) a. dtich., männl. N.: Rathreich. 

Rodomontade, die, (Rodomontahde) — ., die Aufſchneiderei, 

Großſprecherei, Prahferei. 

Rogate (Rogahteh) Iat., der-Sonntag vor Himmelfahrt (nach den 
latein. Bibelmorten: rogate, bittet ıc. Joh. 16, 24). 

Rogation, die, (Rogaziohn) Tat., die Bittfchriftz auch Fürbitte für - 

— Gebetfeier zur Abwendung großer - Gefahr, großer 


Roland (Rohland) männl. N.: der Rechtliche. 

Rolle, die, (Role) franz, (Role, fpr. Rohl) 1) ein Rollwerk⸗ 
zeug, Walze; 2) ein ‚gerolltes Blatt, Buch; 3) die Darſtellung 
eines Charakters, die Jemand fpielt. 

Rolloh fiehe Roul eau. 

Romagna, die, (Romanja) ital., dad Gebiet der Stadt Rom als 
Bezirk ded Kirchenftaats. 

Roman, der, (Romahn) franz., eine erdichtete Gefchichte, urfprüng- 
lich in romanifcher Sprache geichrieben, abenteuerliche Liebesge⸗ 
fhichte, einen Roman fpielen: einen Liebeshandel anfpinnen 
und durchführen. 

romanhaft Cromahnhaft) franz., maͤhrchenhaft, dichtungsmaͤßig; 
unnatürlich, übertrieben. 

Romantik, die, (Romanntif) franz., der mittelalterliche Geſchmack 
neuerer Zeit in Kunft und Literatur. 

romantifc Cromanntifch) franz., dichterifch » [hön, malerifch; ans 
muthsvoll, reizend. 

somanifhe Sprade Cromahnifche Spr.) die verborbene altrö- 
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mifche Sprache, in welcher vor Zeiten beſonders Helden⸗ und 
Liebesgeſchichten geſchrieben wurden. 

Romanze, die, (Romannze) franz., ein Erzählungslied, eine kurze, 
einfache, abenteuerliche Gefchichte in Verſen. 

römifhe Säulenordnung: die aus der jonifchen und Forinthis 
fchen zufammengefegte Säulenordnung. 

Nonde, die, (NRongde) franz., a) die Runde, Streifwache; b) ein 
Ringeltang,, Rundtanz. 

Rondeau, das, (Rondoh) franz., der Nundgefang; Muf.: 
Rundſtück, deffen erfter Theil wiederkehrt. 

Renbel, das, Rondehl) franz., ein Rundthurm, Rundplag ; ag 

un 

Rondelette Mondelett) franz., eine Art Segeltuch; auch rohe 
-Nähfeide. 

Roquelaure, ber, (Rodelohr) franz, der Reiſerock, Regenmantel. 

roquiren (okihren) ſiehe rochiren. 

Roſe, die, (Rohſe) lat., (Roſa) die Blume, die Blume aller Blu⸗ 
men, Blumenkönigin. 

Roſalba (Roſalba) lat., weibl, N.: Weißröschen. 

Roſalie (Roſahli-e) und Roſalinde (Rofalinde) lat. weibl. N.: 
die Roſenſchöne, Roſenliebe, Roſenſanfte. 

Roſette, bie, (Roſette) franz., ein Röschen, eine kleine Rofe. 

Roſina (Roſihna) lat., weibl. N.: die Hochrothe, Blühende; Rös⸗— 
hen als weibl. N.: die Vertrauliche. 

Rofinante, die, (Rofinannte) fpan., Don Quirxote's (fiehe dies). 
armfeliges Ritterpferd; daher Benennung einer alten Schind- 


mähre. 

Rofi inen (Rofihnen) franz. Raiſins (ſpr. Raſang) getrocknete 

Weinbeeren. 

Rosmarin, der, (Rosmarihn) lat., der Meerthau, eine Wohlge- 
ruchspflanze. 

Roſtbeef, des, (Rohſtbihf) engl., engliſcher Roſtbraten, gebratenes 
Rindfleiſch. 

Roſtral; ſiehe Raſtral. 

Rotation, die, (Rotaziohn) Tat., die Umdrehung, der Radlauf, 
Umfchmwung. 

rottiren —— dtſch., zuſammenrotten rotten. 

Rottirer, der, (Rottihrer) dtſch., ein Rottenſtifter, Meuterer. 

Rottwälſch oder Rothwälſch, vom Worte Rot, welches in ber 
Bettleriprache den Bettler bedeutet, die Zigeuner» und Spitzbu⸗ 
benſprache, auch die jüdiſche Schacherſprache, wenn Juden in 
Gemeinſchaft z. B. den chriſtlichen Bauer überliſten. 

rotuliren (rotulihren) lat., (Acten) zuſammenheften und ordnen. 

Rotunde, die, Rotunnde) ital., ein Rundgebäubde. 

— Rous, der, GRu—⸗eh) franz, ein Geräderter, ein Galgenftrid. 

None "aimable, der, (Ru⸗eh Amahbel) franz., ein liebenswuͤrdiger 
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Galgenſtrick, d. i. ein leidlicher Gefellichafter, obgleich er ſich und 
der Welt nichts taugt: | 
Rouge et Noir (Ruhſch e Noahr) franz, Roth und Schwarz, 
ein Wagipiel mit Karten und Kugeln. | 
Roulade, die, (Rulahde) franz., Gerolltes: eingefalzene, gewürzte 
Ochſenbauchlappen; Muf.: ein Tonlauf, Läufer. 
NRoulance, die, (Rulangs) franz., der Umlauf, Geldumlauf. 
NRouleau, der und dad, (Ruloh) franz., die Rolle, der Rollvors 


. hang. 

Roulette, die, (Rulett) franz, eine Rollſcheibe, Werkzeug bei 
Kupferftechern; ein Glücksſpiel mit Kugeln. 

rouliren (rulihren) franz., rollen; umlaufen, gangbar fein. 

Route, die, (Rute) franz., der Weg, Reifeweg, die Straße, Ridy 
tung; Marfchroute: der angemwiefene, bezeichnete Weg. 

Routine, die, (Rutihne) franz., die Gefchäfts- Erfahrenheit, Ges 
fchäftsfertigfeit. 

Routinier, der, (Rutinjeh) franz., ein Gefchäftderfahrener, Er⸗ 
fahrungsmann. 

routinirt (rutinihre) franz., eingeübt, erfahren, eingefchoffen. 

royal (rojahl) franz., königlich; Royal-Papier:. Königspapier, 
eine große Sorte zu Landcharten ıc. | 

royalifiren (rojalifihren) franz., königlich geſinnt machen, zu Für 
niglichen Vortheilen einrichten. 

Royalismus, der, (Rojalißmus) franz., die Königäliebe, Anhäng- 
lichfeit an die fönigliche Partei. 

at ift, der, (Rojalißt) franz., der Königsfreund, Königsans 

änger 
royaliftifch Crojalißtifch) franz., dem Könige ergeben, königifch. 
Rubel, der, (Ruhbel) eine ruffifche Silbermünze, ungef. 1 Rthlr. 


werth. 

Rubin, der, (Rubihn) lat., ein durchfichtiger rother Edelftein, ber 
foftbarfte nach dem Diamant. , 

Rubricat, das, (Rubrifaht) Iat., die Bezeichnung, Abtheilung, ein. 
bezeichneter Abfchnitt. j 

rubriciren (rubrizihren) lat., mit rother Überfchrift verfehen (wie 
vor Zeiten gefchah); Ibezeichnen, betiteln, den Betreff ded Schreis 
bens angeben. 

Rubrik, die, (Rubrick) Tat., die Auffchrift auf Berichten, Bittfchrif- 
ten, Verordnungen, Befehlen, ehemals auf Büchern ꝛc. mit Rös 
thel gedrudt; die Claſſe, Gattung. 

Ructation, die, (Ruftaziohn) Iat., das Aufftoßen aus dem Mas 
gen, Rülpſen. 

Rüdera (Ruhdera) lat., Mehrz.: Trümmer, fiehe Ruinen. 

rude (rühd) franz., hart, rauh, grob, roh, ungebildet. 

Rudeffe, die, (Rüdeſſe) franz, die Rauhheit, Härte, Strenge, 
Grobheit, vergl. Rudität. 
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Nudimente, Mehrz., (Rudimennte) lat., Anfangsgründe, Grund; 
fenntniffe, der erfte Unterricht. 

Rudität, die, (Ruditäht) lat., die Rohheit, Ungefchliffenheit. 

Rudolph Rudolf) a. diſch, männl. N.: der Rathgeber; Rudol⸗ 

phine: die Rathgeberin. 

Ruin, der, (Ru⸗ihn) lat., der Verfall, Untergang, die Berwüftung, 
Zerftörung. 

Ruine, bie (Rurihne) Tat., bie Trümmer, das Getrümmer; Ruis 
nen, Rudera: bie Brucftüde, Überbfeibfel. 

in iren (rusinihren) franz., zerftören, verheeren, zu Grunde 
richten. 

Rum, der, (Rumm) engl., ein Zucerbrauntwein. nu 

Rumination, die, (Ruminaziohn) Iat., das Wiederfäuen, Wie: 
bererwägen. 

ruminiren (ruminihren) lat., wiederfäuen, Etwas wieder erwähs 
nen, abermals vorbringen. 

Rumor, der, (Rumohr) lat., die gemeine Sage; ber Lärm, Auf⸗ 
ruhr, das Getümmel. 

rumoren (rumohren) lat. dtfch., laͤrmen, poltern, Unweſen treiben. 

rumpiren (rumpihren) lat., zerreißen, zerbrechen, trennen. 

rundiren (rundihren) dtſch., rund machen, vollenden, ründen. 

Rupie, die, (Rupise) eine oftindifhe Münze, in: Gold 9 Rthlr., 
in Silber 16 gGr. 

Ruprecht, fehe Robert. 

Ruptur, die, (Ruptuhr) lat., der Bruch, Freundſchaftsbruch, die 
Uneinigkeit. 

rural (rurahl) lat., ländlich, dörflich; bäuerlich. > 

ruftical (ruftifahD lat., landlidh. 

Rufticale, das, (Ruftifahleh) Iat., die Bauerfchaft, Bauerfänderei 
eined Dorfes, das Befisthum eined Bauers, eined Meierhofs. 

Ruftication, die, (Ruftitaziohn) lat., das Landleben, Dorfleben. 

Rufticität, die, (Ruftizitäht) Tat., die Tölpelei, Ungefchliffenheit. 

ruſtik (ruſtihk) lat., bäuerifch, dörfiſch, plump. 

Ruta caſa (Ruta "zahfa) lat., Mehrz.: die — Habe, was 
nicht niet⸗ und nagelfeſt iſt. 

Rutine; ſiehe Routine. 

Rythmus; ſiehe Rhythmus. 


8 


Sabaäer (Sabä⸗-er) arr., Sternanbeter; auch Johannes⸗ Jünger 
am Libanon. 

Sabais mus, der, (Sabä-igmus) arr., die Anbetung ber Geſtirne. 

Sabbath, der, Sabbat) hebr., der Ruhetag, Feiertag (bei den 
Suden); der fiebente Wochentag. 


’ 
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Sabellianer (Sabelliahner) Anhänger des afrifanifchen Biſchofs 
Sabellius im Zten Jahrhundert, weldjer im göttlichen Wefen nur 
eine Verfon annahm. i 

Sabina (Sabihna) weibl. N., aus dem Griech. (febomai, ich 
verehre) gebildet: die Gottesfürchtige. 

Sabords (Sabohr) franz, Mehrz.: die Schießlücher eines Schiffs. 

Sabots (Saboh) franz., Holzichuhe. | 

Sabraden (Sabrahben) franz., Mehrz.: Megeleien mit dem Säbel. 

fabriren (fabrihren) franz., niederfäbeln. 

Saccade, die, (Sakkahde) franz., der Schneller, das heftige Zuden 
‚mit dem Zaume, um dem Pferde einen Verweis zu geben. 

faccagiren er) franz., plündern. 

en ‚ der, (Sakkulahrius) lat., der Tafchendieb, Beutel- 
chneider. . 

Sacra (Sahfra) Iat., heilige Sachen, Heiligthümer. 

Sacrament, dad, (Saframennt) lat., eine feierliche, gottgeweihte 
Handlung, feierliche Religionshandlung, ein Gnadenmittel; in der 
evangel. Kirche: Taufe und Abendmahl; in der Fath. Kirche: 
Taufe, Abendmahl, Firmelung, Buße, letzte Ölung, Priefters 
weihe,. Ehe. 

facramentalifch (faframentahlifch) Tat., heilig, feierlich, ernft, der 
feierlichen Neligionshandlungen würdig, darauf beziehlich. 

facrifigiren (fafrifizihren) lat., opfern, aufopfern. 

Sacrificium, das, (Sakrifizzium) lat., das Opfer. 

Sacrilegium, das, (Sahfrilehgium) lat., der Kirdyenraub, Kir 
cheufrevel, die Verlegung eined Heiligthume. 

er der, (Safrileguß) lat., ein Kirchenräuber, Kirchen: 

ander. 

Sacriftan, der, (Sakriſtahn) lat., der Kirchner, Küfter, Meßner. 

Sacriftei, die, (Sakriſteih) lat., (Sacriftia) das Kirchenzimmer 

des Geiftlichen, der Pfarrftuhl, das Kirchengeräthzimmer. 

Sacriftitium, das, (Safriftihzium) lat., der Stillſtand alled Got: 
tesdienftes (durch Strafverbot). | 

ſacr oſa uct (akroſankt) lat., hockheilig. | 

Säcularifationz fiebe Secularifation. 

Sadducäher (Sadduzähser) hebr., eine altjüdifche Hauptfecte, in 
Sitten fireng und tadellos, verwarf aber Engel und Unfterblich- 
—— und mündliche Überlieferung; (Stifter: Sadoc, 200 
vor Chr.) 

Sadrach, der, (Sahdrach) hebr., ein Geiſterfürſt; ein Wüthrich, 
wüthender Menſch. 

Saffian (Saffiahn) feines Ziegeuleder. 

Sagacität, die, (Sagahzitäht) lat., die Nachforſchungsgabe, Scharf— 
finnigfeit, Spürfraft. 

ſage (ſahſch) franz., geſchickt, weile, fittfam, verftändig, artig. 

Sago, der, (Sahgo) Palmmehl, Mark der Sagopalme in Afien. 
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Sahara, die, (Sahahra) arr., bie Sandwüfte. 

Saifon, die, (Säfong) franz., die Jahreszeit, bef. Badezeit. 
Sajette; fiehe Sayette. 

f — (alljang) franz., ſpringend, hervorſtechend; treffend Cvon 


Sal, dad, (Sal) lat., dad Salz. 

Salanidre, die, (Saladjähr) — die Salatſchuſel, „ber Sa⸗ 
atnap 

Salamander, der, (Salamannder) orient., der Molch, Feuer: 
molch; auch ein fabelhafter Feuergeift. 

Salami (Salami) ital. Wurft aus Ftalien. 

Salangane, die, (Salangahne) die oſtindiſche — deren 
Neſter die eßbaren indianiſchen Vogelneſter ſind. 

ſalariren (ſalarihren) franz., beſolden, belohnen. 

Salarium, das, (Salahrium) lat., die Beſoldung, ‚ver Jahrgehalt. 

Salat, der, (Salaht) vom ital. Salata, urfpr. eine Salzfpeife von 
rohen Pflanzen, dann die mit Eifig, Del und Gewürzen bereitete 
Kühlfpeife; auch Benennung des Salat Lattiche. 

falbadern (falbadern) von den einerlei Wiederholungen des Nas 
mend Salvator unmiffender Mönche, welche dies Wort Sal; 
bater ausfprachen, herrührend: Tangweilig, ermüdend ſchwätzen; 
ber Salbader: ein langweiliger Schwäßer. 

f + r r en Cfaldihren) ital., abrechnen, gegenfeitige Rechnungen ab» 

ießen. 

Saldo, der, (Saldo) ital., der ——— Rechnungsbe⸗ 
ſtand; eine Rechnung iſt ſaldo: iſt abgeſchloſſen; im Saldo 
bleiben: im Reſte bleiben, ſchuldig bleiben. 

Salem (Sahlem) oder Selam: die türkiſche Blumenſprache. 

Saliöre, bie, (Saltähr) franz., eine kleine Salzvafe. 

Saline, bie, (Salihne) lat., das Salzwerf, bie Salzfiederei. 

falifches Geſetz (ſahliſches Gef.) die älteſte Sammlung deutfcher 
Gelege; (es fchließt die Töchter von der Erbfchaft der. Thronfolge 
aus) rührt von den falifchen Franken her. 

ah der, (Salm) vom lat. Salmo: der Springer, ein Lachs 
(Fiſch). 

Salomo (Salomo) hebr. N.: der Friedliche; die Salome (S% 
Iomeh) die Friedliche. 

Salon, der, (Salong) franz., ein Saal, Gefellfichaftszimmer. 

falope (falop) franz., unfauber, fäuifch. 

Saloppe, die, (Salopp) franz. ., die Schlampe, unfaubere Frau; 
auc ein Schmußmäntelchen, ein Mantel zur Bedeckung ſchmutzi⸗ 
ger Kleider. 

Salpeter, ber, (Salpehter) Tat., dad Mauers oder Felfenfalz, ein 
—— —— von Gefhmad fühlend, ſalzig, ſcharf und 

itter 

Salto, ber, (Salto) lat., der Sprung; Salto mortale (Salto 


Salubrität — Sanction. 461 


mortahle) ein Todes⸗Sprung, ein gefaͤhrlicher Kunſtſprung (der 
Geiltänzer). 

Salubrität, bie, (Salubritäht) Tat., bie geſunde Beſchaffenheit 
(der Luft), Heilſamkeit (eines Orts). 

Salus, die, (Sahlus) lat., die Geſundheit, das Heil, Wohlergehen; 
als Wunſch: Heil, Wohifein 

Salutation, die, (Salutaziohn) lat. 4 * — der Gruß. 

ſalutiren (falutihren) lat., begrüßen, g 

falva Approbgtione (falva ———— lat.,, mit Vorbehalt 
der Genehmigung. 

falva mn (ſalva Ratififaziohneh) lat., mit Vorbehalt 
der Genehmigu 

falva Remiffion ione (ſalva Remifflohneh) Tat., mit Vorbehalt der 
Rückſendung. 

falva Venia (falva Vehnia) lat., mit Erlaubniß zu ſagen. 

Salvation, die, (Salvaziohn) lat., die Vertheidigung, Verwahrung. 

Salvator, ber, (Salvahtor) lat., der Retter, Heiland. 

Salve, bie, (Salve) Iat., der Ehrenfchuß, die Begrüßungefchießung ; 
ſalve: fei gegrüßt! in Salvo: in Sicherheit. 

Salvegarde oder Sauvegarbde, bie, (Salwes oder Sohmegarb) 
franz., fiehe Sauvegarde. | 

f — (ſalvihren) lat., retten, erhalten, ſich flüchten. 

falvis Erceptionibug (falvis Erzepziohnibus) lat., mit Vorbe⸗ 
halt der Einwendungen. 

ſalvo Jure (ſalvo Juhreh) lat., unbeſchadet ſeines Rechts. 

ſalvus Conductus, der, (ſalvus Konducktus) lat., das ſichere 
Geleit, Schutzgeleit. 

Sammelſurium, das, (Sammelfuhrium) ein Mifchmafch, Ge 
mengfel, ein Durcheinander. 

Samuel (SamusehD hebr. N.: der von Gott Erhörte. 

Samum, der, (Sahmum) orient., ein ſtickluftiger, heißer Wind im 
füdlichen Aften und in Afrika; Sam-Geli (Samieli) und Chams - 
fin ift daffelbe. 

ſana Mentis (ſahnä Menntis) Tat., gefunden Verftandes. 

Sanbenito, der, (Sanbenihto) fpan., das Marterhemd, ein mit 
Zeufeln, Draden, Kodtenföpfen, Höllenflammen ıc.  bemaltes 
enganfchließendes Hemd der zum Scheiterhaufen Verurtheilten;; 
(Spanien). 

fanct (ſankt) Iat., heilig, abgef.: Sct. oder St. 

Sanctification, bie, (Sa kiitasiohn) Int ‚, die Heiligfprechung, 
Heiligmadhung. 

f anctificiren (ſanktifizihren) lat., heiligen, heiligiprechen. 
fanctioniren (fankzionihren) lat., heilig und unverletzlich machen 
(ein Geſetz), beſtätigen; verordnen; auch fanciren ift daſſelbe. 
Sanction, die, (Santziohn) fat., die Betätigung, Heiligung, ges 

jegliche Anordnung; Ernennung der Geſetzeskraft. 
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Sanctiffimum, das, (Sanktiffimum) lat., das Allerheiligfte, (bie 
geweihte Hoſtie bei Katholifen). 

Sandalen (Sandahlen) griech., Schnürfohlen, Bindefohlen, auch 
Mönchsſchuhe; auch feine Frauenfchuhe. 

Sandaradı, der, (Sandaradh), lat. Sandaraca, Wachholderharz. 

Sandjhaf-Scerif, der, (Sandfhat-Scyerif) arr., Muhameds 
heilige Fahne, die in Kriegszeiten öffentlich ausgeftellt wird. 

Sanguineus od. Sanguinifer, der, (Sangwihne:us od. Sang⸗ 
wihnifer) fat., der Blutreiche, Leichtblütige, Feuerkopf, Hitzkopf. 

fanguinifch (angwihniſch) lat., blutreidy, Tebhaft, leichtblütig, 
leicht zur Freude und leicht zur Traurigkeit geneigt; auch leicht: 
finnig ; ſchwaͤrmeriſch. 

Sanhedrin, fiehe Synedrium. 

Sanität, die, (Sanitäht) fat., die Gefundheit, dad Sanitäts- 
Gollegium: der Gefundheitd-Rath. 

fans (fang) franz., ohne. 

fans Seremonie (fang Seremonih) franz., ohne Umftänbe. 

fand Eomparaifon (fang Eomparäfong) franz., ohne (anzügliche) 
Vergleichung. i 

Sansculotte, der, (Sangkülott) franz., der Ohnehofe, Hoſen⸗ 
loſe, Namen der Anhänger ber Pöbelherrfchaft in Frankreich wäh. 
rend der. Revolution. 

Sandculottismus, der, (Sangkülottißmus) franz., ber Hoſen⸗ 
lofigfeitöfinn, die Anhänger an die Grundfäge der Ohnehoſen. 

Sans Fagon, fiehe Fagon. 

Sanffrit-Sprade, Sanfcritta, die, (Sanffritta) die alte 
Sprache der Hindus oder Braminen in Hindoftan, in welcher ihre 
Religionsbücher abgefaßt find. 

Sansfouci (Sangfufih) franz., ohne Sorge, Sorgenlod, Name 
eines königlichen Luftichloffes bei Potsdam. 

—— die, (Sangteh) franz., die Geſundheit, der Geſundheits⸗ 
gürte 

Sapienti fat (Sapi-ennti ſatt) Tat. ‚ dem "Berftändigen geung. 

Sappe, die, (Sapp) franz, Krgsfpr.: der Raufgraben, ein tiefer 
Weg, um darin der Feftung fich zu nähern. 

Sappeur, der, (Sappöhr) franz., der RaufgrabensArbeiter. 

fappiren (fappihren) franz., untergraben, unterirdifche Gänge machen. 

Sara (Sahra) hebr., weibl. N.: die Frau, Fürftin. 

Saracenen (Sarazehnen) Morgenländer, ehemalige Bewohner 
von Arabien. 

Sarcidium, dad, (Sarzihdium) griech, ein Fleifchwärzchen. 

Sardanapat, der, (Sardanapahl) der letzte König der Affyrer, 
ein großer Wolküftfing; daher uneig.: ein wollüftiger Fürſt. 

fardonifhes Lachen (ſardohniſches 8.) ein frampfhaftes, bitteres 
Laden, Hohnlachen ; (von einem fardinifchen giftigen Gewächs 
rührt die Benennung. dieſes giftigen Lachens her). 
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Sarkasmus, ber, (Sarfafmus) gried., eigentl.: Senn; 
ſchneidender, beißender Spott, Stichelworte, bittere Spottrede; 
Mehrz.: Sarfasmen. . 

farfaftifch (arkaßtiſch) griedy., fchneidend, beißend, bitter. 

Sarfophag, der, (Sarkofahg) griech., a) eigentl.: Fleifchfreffer ; 
ein ſteinerner Sarg, der die äende, einfaugende Eigenfchaft hatte, 
den darin eingelegten Leichnam zu verzehren; b) ein fargfürmiges 
Grabmal, Prachtſarg. 

Sarras, der, (Sarras) Haudegen, Reiterfäbel. 

Sarkorius (Sartohrius), fihe Metonomafie. 

fat, fatid (fat, fahtis) lat., genug, fattfam. 

Satan, .dver, (Sahtan) hebr., a) der Berläumder, Ankläger; b) . 
Teufel; c) ein boshafter, feindfeliger Menfch. 

SateLlit, der, (Satelliht) Tat., a) Nebenwandelftern; b) ein Leib- 

- wächter, Begleiter. 

fatiabel (faziahbel) lat., erfättlich, fAttigbar. 

Satietät, die, (Sazisetäht) lat., die Sattheit, das Sattfein. 

Satire, die, (Satihre) lat., die Spottichrift, Stacdhelfchrift, der 
Spottſcherz, das Hohngebicht, welches Thorheiten und Lafter 
lächerlich madht. 

Satirifer, der, (Satihrifer) Iat., der Spottſchriftſteller, Straf 
dichter, Narrengeißler. | 

fatirifch (atihriſch) Tat., fpottend, geißelnd, hechelnd. 

fatirifiren cfatirifihren) lat., fpotten, lächerlich machen, durch⸗ 

hecheln, geißeln. | 

Satisdation, die, (Satiedaziohn) lat., Nfpr.: die Verbürgung, 
Bürgfchaftleiftung. — 

ſatisfaciren (ſatisfazihren) lat., genugthun, befriedigen. | 

Satisfaction, die, (Satisfatziohn) lat., die Genugthuung, Be- 
.friedigung, Schadloshaltung. ' 

fatisfait Cfatisfäh) franz., befriedigt, vergnügt. j 

Satrap, der, (Satrahp) lat., ein perfifcher Statthalter; ein üp- 
piger Herricher, Tyrann. 

Satrapie, die, (Satrapih) lat., die Statthalterjchaft. 
fatrapifch Cfatrahpifch) lat., gewaltherrifch, ſchwelgeriſch. 

Saturn, der, (Saturrn) lat., Götterl.: der Gott der Zeit, ein Bild 
der Alles verfchlingenten Zeit, Sohn des Himmeld und der Erbe, 
Vater Jupiters; unter ihm herrichte das goldene Zeitalter; — 
auch der größte Planet unferer Sonne; Scheidef.: Blei. Ä 

Saturnalien (Saturnahlien) lat., altrömifche Freidenfefte, bei 
benen burch Freiheit, Gleichheit, Gefelligkeit und Freigebigfeit fich 
in das goldene Zeitalter zurüdverfegt wurde. _ 

faturnifch Cfaturnifch) Tat., glücklich, unfchuldig, einfach; uralt. 

Satyr, ber, (Sahtir) griech., Fabell.: ein Waldgeift, Waldgott, 
abgebildet mit Ziegenfüßen ; Bild der grobfinnlichen Menfchennatur. 

Satyre, fiehe Satire. 
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Sonce ‚bie, (Sohfe) franz., bie Beibrühe, Tunke, ‚der Beiguß. 

— bie, (Soſiaͤhre) franz., das Brühfümpfchen, Tunk⸗ 
nap 

Saucißchen, das, (Sohßischen) franz., ein Braͤtwürſtchen; 
Krgsk.: eine Pulverwurſt (zum Zünden). 

Sauvegarde, die, (Sohwegard) franz. ., bie Sicherheitswache, 
Schutzwache; auch ber Geleitsbrief. 

Savannen (Sawannen) fpan., Mehrz.: Grass Ebenen in Nord⸗ 
amerifa. 

Savatten (Sawatten) franz, Mehrz.: alte Schuhe, Schläppen. 

Savoirsfaire, bad, (Samoahr fähr) franz., dad Zu⸗machen⸗ 
wiffen, die Gefchäftöffugheit, Gewanbdtheit. 

Savoirsvivre, dad, (Sawoahr wihmwer) franz., bas Zu⸗leben⸗ 
wiſſen, die Lebensklugheit, Fertigkeit, ſich anſtaͤndig gegen Andere 
zu benehmen. 

Savon, die, (Sawongh) franz., die Seife. 

Savonnette, die, (Sawonnett) franz. eine Seifenkugel; Eu 
Fleckkugel. 

Savoyard, ber, (Sawojard) ein Sawoyer, Knabe aus Savoyen. 

Sayette, die, (Sajett) franz., Wollenzeug. 

Sbaglio, der, EGbaglio) ital., Kfſpr.: ein Fehler, Verſtoß Cin 
Rechnungen), auch die Vergütung dafür. 

Sbirre, der, Gbirr) ital., ein Häfcher, Straßenwächter in Italien. 

fborfiren Ciborfihren) ital., Kfipr.: auslegen, vorfchießen. 

Sborſo, der, (Sborfo) ital, ber Vorſchuß, die Auslage. 

f cabids (ftabiöhs) lat., fräßig. 

Scabiofe, die, Eckabiohſe) Tat. ., bie Kräßblume, ein Garten- 
gewädhß. | 

Scadenza, bie, (Stadennza) ital., die Verfallzeit eines Wechſels. 

Scala, bie, (Skahla) lat., Muf.: die Leiter, Tonleiter, Stufen: 
folge der Töne; Abtheilung der Grade bei Wettergläfern. 

fealenifch Ekalehniſch) griech., ungleich dreifeitig. 

Scalpell, daß, CEtatpeil) lat., ein Zergliederungsmeffer der 
MWundärzte. 

fcalpiren (italpihren) Tat., den Hirnfchädel ſchinden, wie bie 
Wilden in Nordamerika ihren Feinden zu thun pflegen. 

Scandal oder Skandal, das, (Skandahl) Be das Ärger: 
niß, der Auſtoß; eine [handliche Sache. 

fcandalifiren Cifandalifihren) griech, Argern, zum Böſen vers 
führen, Argerniß und Anftoß geben; fi feandalifiren: ſich 
aͤrgern. 

ſcandalös (fkandalöhs) griech. u. lat., ärgerlich, anftößig, ſchändlich. 

ſcandiren (ffandihren) lat., ſteigen; einen Vers nach feinen Glie- 
dern abmeſſen, das Versmaß hören laſſen. 

Scanſion, die, (Skanſiohn) Ian die Versmeſſung, un nach 
dem Berdmaß. 
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—— (Skafander) griech,, ein Schwimmgürtel (von Kork 


olz). 

Scapito, der, Ekapito) ital., Kffpr.: die Einbuße, der Verluſt. 

Scapulier, dad, (Sfapulihr) Tat., Schulterfleid eines Mönche. 

fcat legen (ftaht legen) Karten auf die Seite legen, 

Scelerat, der, (Szeleraht) lat., der Böſewicht, Ruchloſe, Gottlofe. 

fcemando (jchemando) ital,, Muf.: fchwindend, abnehmend. 

Scene, bie, (Szehne) griech. u. fat., a) die Bühne, Schaubühne; 
b) der Auftritt, ein Feiner Abfchnitt eines Schaufpielg; eine 
Handlung, Begebenheit, ein Gemälde G. B. Naturgemälde).. 

Scenerie, die, (Szenerih) das Bühnengerüft. 

ſceniſch Cihzehnifch) Tat., ſchaubuͤhnig, bühnenfünftig. 

Scenographie, die (Szenografih) griech., die Fernmalerei, per: 
fpectivifche Abbildung einer Gegend, eines Gebäudes. 

ſcenographiſch (ſzenograhfiſch) griech., fernmalerifch, perfpectivifch. 

Scepter, das, (Szepter) griech. u. lat., der Herricherftab, Königsftab. 

Schablon, das, (Schablon), auch Schablone, die, (Scya- 
blohne) griech. u. lat, das Formbrett; Baumufter, Malermufter, 
Schreinermufter. | 

Schabrade, die, (Schabrade) türf,, eine zierliche Pferdedecke. 

Schad, der, (Schach) or., der perſiſche König; das Schad: 
das Königsſpiel, ein Brettipiel; Schad) bieten: den König nös 
thigen, feine Stelle zu verlaffen. 

ſchachern (ſchachern) hebr., allerhand Kauf: und ZTaufchhandel 
treiben, jüdeln.. , - 

ſchachmatt (ſchachmatt) der König ift befiegt; uneig.: entfräftet. 

ſchachpatt Cfchachpatt) der König ift patt, wenn er unangegriffen 
feinen Zug mehr hat. “ 

fhächten Cichächten) hebr., ſchlachten; der Schädhter: ber jüdi- 
fche Schlädhter. 

Scafot, das, (Schaffot) franz., das Blutgerüft, die Richtbühne. 

Scafal, der, (chahkal) or., der Goldwolf, ein wilder Hund 
mit gelben Haaren in Aſien und Afrifa. 

Schalmei, die, (Schalmeih) dtſch. vom franz. Chalumeau, die 

Hirtenflöte, Nohrflöte. 
Schaluppe od. Chaloupe, die, (Schaluppe) franz., ein Schiffe- 
boot, ein Anhängfchiffchen an größere Schiffe. 

Schamanen (Schamahnen), Mehrz.: tartarifche Priefter, fie find 
zugleidy Arzte und werden für große Zauberer gehalten. 

Scharlach, der, (Scharlach) a. dtfch., eine brennend rothe Farbe; 
auch Tuch diefer Farbe. 

Scharimwari, fiehe Charivari. 

Schharmügel, das, (Scharmüßel) a. dtfch., ein Feines Gefecht, 
Handgemeng. 

fharmugiren (fcharmugihren) fechten, plänfeln. 

Scharnier, fihe Charniere, 

ee 30 
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Schärpe, die, (Schärpe) franz. u. dtſch, der Gürtel, das Leib⸗ 
band, der Dienftgürtel der Officiere. 

Scarpie, fiebe Charpie. 

fchattiren (fchattihren) verfchatten. 

Schatulle, die, (Schatulle) franz., das Geheimfäftchen, die Geld» 
kaſſe. 

Schatull-Gelder: die Privat-Gelder eines Fürſten. 

Schediasma, das, Echediasma) griech., ein flüchtig aufgeſetzter 
Entwurf. 

Scheik, der, (Scheh-⸗ik) arr., Vorſteher einer arabiſchen Horde. 

Schema, das, (Schehma) griech., die Form, das Bild, Vorbild, 
Mufter, der Entwurf; Mehrz.: Schemata: Vorbilder, Entwürfe. 

fchematifch Cichemahtifch) griech., vorbildfich, entwurfsmäßig, ab- 
rißmäßig. 

fchematifiren (ſchematiſihren) einen Begriff verfinnlichen, bildlich) 
vorftellen, faßlich machen, auch: Etwas als Borbild erklären. 

Schematismug, der, (Schematißmus) griech, u. lat., die Bor 
bildung; vorbildliche Erflärungsartz die Fähigkeit, ji) Schatten: 
bilder (Schemen) zu machen. 

Scyenilljen, fihe Chenillen. 

2a (Scheh⸗ol) hebr., das Todtenreich, die Unterwelt, vergf.: 
Dreuß. 

Scherbet, ber u.das, (Scherbet) or., ein Kühltranf der Morgens 
länder. 

fherzando (fferzando) ital., Muf.: fcherzend, tändelnd. 

Schilling, der, (Schilling) eine engl. Münze, an Werth 8 gGgr. 

Schisma, dad, (Schisma) gried., die Spaltung, Scheidung in 
Kirchenfachen, im Glauben, die Glaubendtrennung. 

Schismatifer, der, (Schismahtifer) griech., ein Abtrünniger ; 
Zwietrachtftifter, Rechthaber. 

fhismatifch (chismahtiſch) griech., abtrünnig, eintrachtswidrig, 
firchenfpaltig. ' 

Schizzi (Skizzi) ital., Mehrz.: Zeichnungs-Entwürfe. 

Schlachzitz, der, (Schlachzitz) oder Szlachcic poln., ein polni— 
ſcher Edelmann. 

Schlaraffe, der, (Schlaraffe) ein ſorgenloſer, nur dem Müſſig— 
gang und dem Sinnengenuß ergebener Menſch, daher Schla⸗ 
raffenleben und Schlaraffenland, fliehe Utopien, und 
Eldorado. 

Sclendrian, der, (Schlendriahn) der Schlendergang, Leiergang, 
der Gang nach altem Herfommen und Braud. 

Schmack, holl., ein Feines zweimaftiged Fahrzeug. 

Schmaragd, file Smaragd. 

ſchmuſen (ſhmuhſen) jüdifch zureden, Unterhändfer fein. 

ſchofel (chohfel) hebr., armjelig, fchlecht, werthlos, untauglich. 

Scholar, der, (Scyolahr) lat., der Schüler. 
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* arch, der, (Scho⸗larch) lat., der Schulaufſeher, Schul⸗ 

pfleger. 

Scholarchat, dad, Echolarchaht) lat., das Schulaufſeheramt. 

Scholaſtik, die, (cholaßtik) lat., die Schulweisheit, beſ. des 
chriſtlichen Mittelalters. 

Scholaſtiker (Scholaßtiker) lat., Schulgelehrte, Schulweiſe, wort⸗ 
kraͤmeriſche chriſtliche Philoſophen des Mittelalters, deren Weiss 
heit nur in zwecklofen Spikfindigfeiten beſtand. 

fholaftifch (ſcholaßtiſch) lat., ſchulmaßig, ſchulgerecht; ſpitzfindig; 
ſcholaſtiſche Philoſophie: das Lehrgebäude der Scholaſtiker 
im Mittelalter. 

Scholiaſt, der, (Scholiaßt) griech., ein alter Ausleger eines grie⸗ 
chiſchen oder lateiniſchen Schriftſtellers. | 

Scolie, die, (Scholize) griech., eine erflärende Anmerkung, ein 
Erläuterungsfag ; Mehrz.: Scholien: Erläuterungsfäge, Ers 
Härungen. 

Schoner, der, (Sfuhner) engl., ein langes, ſchmales, zweimaſtiges 


Fahrzeug. 

ſchraffiren Cichraffihren) Kupferft.: fchraffen, ftricheln, Schatten: 
linien eingraben; fchraffirte Zeichnung: eine Federzeichnung. 

Scduit, die, Echeute) ein holländifcher Nahen; Tredfchuit 
(Treckſcheut): ein Zugfchiff auf Canaͤlen in Holland. 

Scutter, der, (Schutter) Mehrz.: Landwehrmänner in Holland, 

Schwadron, fihe Edcadron. 

Schwadroneur, der, (Schwadronöhr) ein Vielſchwatzer, Rede⸗ 
prahfer. j 

ſchwadroniren (ſchwadronihren) mit dem Degen kreuzweis um 
fi) hauen; viel Prahfgerede halten. 

Schwulität, bie, (Schwulitäht) peinliche Angft und Berlegenheit. 

Scibile, das, (Szihbileh) lat., dad Wißbare, Erfennbare. 

Scienz, die, (Szisennz) lat., die Wilfenfchaft, das Wiſſen. 

feientivifch (ſi⸗entihviſch) Tat., wiffenfchaftlich. 

feilicet (ſzihlizett) lat., Cabgef.: fc. oder feil.) nämlich. 

Scintillation, die, (Szintillaziohn) lat., das Funfenfprühen, 

Schimmern. er 

feintilliren (ſzintillihren) lat., funkeln, ſchimmern, Funfen fprühen. 

feiolto (ſchiolto) ital., Muſ.: frei, ungebunden. 

Scirocco, der, Echirrokko) ital., ein ſtickluftiger Glühwind von 
Sübdoſten her in Italien. 

ſcirrhös (ſzirröhs) griech., verhärtet geſchwollen, knotenbeulig. 

Scirrhus, der, (Szirrus) griech., eine harte Drüſengeſchwulſt. 

ſcontriren (ſtontrihren) ital., Rechnung abgleichen, Schuld und 
Forderung gegen einander halten. 

Scontro, der, (Skonntro) ital., Kfipr.: Abrechnung der Schuld 

' und Forderung. 

ſcoptiſch, fiehe ſkoptiſch. 
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Scorbut, der, (Skorbuht) Tat., Scharbod, Mundfäule, eine 
Zahnfleifchkranfheit. | 

fcorbutifch Chkorbuhtifch) Tat., zahnfleifchkranf. 

ze nere, die, (Skorzonähr) fpanifche Haferwurzel, Scmwary 
wurzel. 

Scribar, der, (Skrihbax) lat., der Schreibfelige, Vielfchreiber, 

Scribent, ber, (Sfribennt) lat., ein Schreiber, Abfchreiber; audı 
Schriftfteller. 

Scribler, der, (Skrihbler) dtich. lat., der Schreibler, Schmiere, 
Bielfchreiber, fohlechte Schreiber. , 

Scriptores (Sfriptohres) lat., Mehrz.: Schrififteller. 

Scriptorium, dad, (Sfriptohrium) lat., ein Schreibzimmer (in 
Klöftern). 

ae das, (Sfriptum) lat., die Schrift, der Aufſatz, bai 

uch. 

Scripturen (Sfriptuhren) lat., Schriften, Schreibereien, Brief 
ſchaften; Einz.: Scriptur (Sfriptuhr) die Schrift ıc. 

feritturiren dffritturihren) ital,, Kfipr.: in die Handelsbücer 
eintragen, 

Scerophel, die, (Sfrohfel) lat., Drüfengefchwulft, geſchwollene 
verhärtete Drüfen am Halſe. 

ferophulds (ſrofulöhs) lat., drüſenkrank, halsgeſchwulſtig. 

Scrophuloſis, die, (Skrofulohſis) lat., die Drüſenkrankheit. 

Scrupel, der, (Skruhpel) lat., a) ein Drittelquentchen, ein Apo⸗ 
thefergewicht; b) der Gewiſſenszweifel. 

ferupuliren Cffrupulihren) lat., nachfinnen, Bedenklichkeiten machen. 

ferupulds (ſtrupulöhs) Tat., bedenklich, zweifelfüchtig, ängſtlich, 
allzu gewiffengzart. 

Scrupulofität, die, (Sfrupulofitäht) lat., die ängftlide Ge 
wiffenhaftigfeit, Grübelei. 

Scrutatori (Sfrutatohri) ital., Mehrz.: die Stimmenfanmler bei 
der Papſtwahl. 

Sceudi (Sfuhdi) ital,, Mehrz., italienifche Gold- u. Eilbermünzen 
2 bald 22 gGr., bald 24 gGr., bald 2 Rthlr. Werth; Ein: 
Scudo, 

ſculpſit Cffulpfit) Tat., Cauf Kupferft., abgek.: fc.) er hat's ge 
flochen. z. B.: € B. bel. (delineavit) et fc. (ſculpſit). 

Sceulptur, die, (Skulptuhr) lat., die Bildhauerei, Bildhauerkunſt; 
Bildhauerarbeit. 

feurrilifch Cfturrihlifch) Tat., grob feherzend, ſchäkerhaft zokicht. 

Scu i rilität, die, (Skurrilitäht) lat., die Poffenreißerei, Schwan 
macherei. | 

ſcüſ — (ſküͤſihren) ſich entſchuldigen; ſich wegſchleichen, heimlich 
entfernen. A 

Scylla, die, (Szilla) die gefährliche Klippe bei Meffina im mil 
teländifchen Meere, dem Meeresftrudel Charybdis gegenüber; da⸗ 
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her ein befanntes Sprichwort: in die Scylla gerieth, wer bie 
Charybdis vermied. 

Seance, die, (Seangs) franz, die Sitzung, Tagfisung (Seffion). 

Sebaftian (Sebaftian) griech, männl. N.: der Ehrwürbdige. 

Secante, bie, (Sefannte) lat., Größenl.: eine Schnittlinie, jede . 
gerade Linie, welche eine Frumme durchfchneidet. 

Seceß, der, (Sezeß) lat. ‚ der Stuhlgang, die Abfonderung; ber 
Winfel, Abtritt. 

feciren (fesihren) lat., ſchneiden, aufjchneiden, zerlegen CReichname). 

Secdel, der, (Seel) bei den Hebr.: Namen eines Gold- und 
Silbergewichts; der Seckel des Heiligthums war ein Loth ſchwer. 

fecludiren (fetludihren) lat., ausſchließen. 

Eeclufion,'die, (Sekluſiohn) lat., die Ausfchließung. 

Second, ker, (Sekond) franz., der Zweite; Second-Lieute— 
nant: "der zweites oder Unter: Lieutenant, 

fecondo (fefonndo) ital., Muf.: zweite Stimme Centg. primo). 

Secourd, der, (Sekuhr) franz., fiehe Succure. 

Secret, das, (Sefreht) lat., dad Geheimflegel, Fürftenfiegel; auch _ 
das geheime Gemad). 

Secretair, der, (Sefretähr) lat. u. franz., der Geheimfchreiber ; 
auch ein Geheimfchreibepultz; geheimer Secretair: geheimer 
Geheimſchreiber. 

Secretariat, dad, (Eefretariaht) lat., ein Geheimſchreiberamt, 
Würde eines Geheimſchreibers. 

Secretarium, das, (Sefretahrium) lat, das Geheimzimmer, die 
Verhoͤrſtube. 

Secretion, die, Gekreziohm lat., die Abſonderung (körperlicher 
Feuchtigfeiten). 

fecretiren (fefretihren) lat., geheim halten, verſchweigen. 

Secretiſten (Sekretißten) Mehrz., Sonderlinge; Geheimnißbe⸗ 
wahrer (in Kunſtwerkſtätten und chemifchen Fabriken). 

Sect, der, (Sekt) Trocdenbeerwein (aus Spanien, Stalten und den 
Sanarien, Bino fecco). 

Secte, die, (Sefte) Iat., a) die Lehrzunft, Glaubenszunft, Mei- 
nungegefellichaft; b) ein Häuflein, Anhang. 

Section, die, (Sekziohn) lat., a) die Bug Zergliederung, 
Leichenöffnung; b) Abtheilung. 

Sectiond-Bericht, der, (Sekziohns-B.) Tat., der Zergliederungss 
Bericht, geichenöffnunge-Bericht. 

Sectirer, der, (Seftihrer) dtfch. lat., ein Lehr, oder Glaubends 
zünftler, der fih Anhang zu machen fucht. 

Sector, der, (Sedtor) lat., ein Theiler Cverfallenen Gutes), ein 
et ‚ Ausfchneider; ein Kreisausfchnittz ein aftronomifches 

erfjeug 

Secularifation, die, (Sefularifaziohn) Tat., die Weltlichmachung, 
Einziehung geiftlicher Beſitzungen. 
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fecular (ekulahr) lat., hundertjährig; weltlich, nichtgeiftlid). 

fecularifiren (fefularifihren) lat., weltlih machen, verweltlichen 
4. B. ein Kloſter in eine weltliche Anſtalt umwandeln). 

Secularität, die, (Sefularitäht) lat., die weltliche Gerichtsbar— 
feit einer Kirche. 

Seculum oder Säculum, das, (Sehfulum oder Säculum) lat, 
dad Sahrhundert. 

Secunda, die, (Eefunnda) lat., die zweite Schul» Elaffe, zweite 


Abtheilung einer Schule; Secundas- Wolle: weniger feine 


olle. 
fecundair (jefundähr) Tat. u. franz., den zweiten Rang einneh⸗ 
mend, abhängig, nachfolgend (vergl. primär). 
ee der, (Sefundahner) lat., ein Schüler der zweiten 
laſſe. | 


Secundant, der, (Sckundannt) Iat., der Beiftand im Zweikampf, | 


Kampfgehülfe, Kampfzeuge. 

Secundär-Schule, die, (Sefundähr- Schule) eine Mittelſchule, 
Unterfchule. 

Secunde, die, (Sekunde) lat., der 60fte Theil einer Minute; 
Fechtk.: die zweite Stoßartz Muf.: der zweite Ton nad dem 
Grundton. 

fecundiren (fefundihren) lat., unterftügen, zur Seite ftehen; Muſ. 
zweite Stimme ſpielen. 

Secundogenitur, die, (Sekundogenituhr) lat., die Zweitgeburt, 
des Zweit-Geborenen Rechte. 

fecundum Ord inem (fefundum Orrdinem) lat., nach der Reihe 

Secundus, ber, (Sefunndus) lat., der Zweite; pro fecunde: 
zum zweiten, zweitens. 

fecuriren cfekurihren) lat., fidjern, ficher ſtellen, vergl. aſſecu— 
riren. 

Securität, die, (Sekuritäht) lat., die Sorglofigfeit, Sicherheit 

Sedem firam (Sehdemm fickſam) lat., feften Sig, feſten Wohnort, 

fedentär (fedentähr) Iat., figend; fedentäres Leben: figende 
Lebensweiſe. 

Sedentarius, der, ESedentahrius) lat., ein Vielſitzender, ein 
ſitzender Arbeiter. 

Sedez, das, (Sedehz) lat., die Sechszehntelform eines Boyeus 
oder Buchs. 

Sediment, das, (Sedimennt) lat., ber Bodenſatz, Satz von 
Flüſſigkeiten. 

feditids (ſediziöhs) lat., aufrührifch, unruhig, meuteriſch. 

a dag, (Segment) lat., ein Kreidabſchnitt; ein Spal, 
iefer. 

Segno, das, (Senjo) ital., Muf.: das Zeichen; dal ſegno: 
vom Zeichen an. 

Seigneur, der, (Sänjöhr) franz., der Herr, gebietende Herr 
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Sejour, ber, (Sefhuhr) franz., der Wohnplag, Aufenthalt. 

fejvurniren (ſeſchurnihren) franz., verweilen. 

Sejuncetion, die, (Sejunfziohn) lat., die Abfonderung, Scheidung. 

Sela (Sela) ein hebr. Zeichen in den Palmen, deffen Bedeutung 
unbekannt ift, wahrfcheinlich: noch einmal! von vorn, von An— 
fang! oder: wohlgemerft! 

Selam, der, (Sehlam) türf., ein nach der Blumenfprache geord- 
neter Blumenftrauß bei den Türfen. 

ſelect (ſeleckt) lat., auserleſen, augermählt. 

Selecta, die, (Selecta) lat., die Auswahl, ein höherer Ausfchuß 
der Schüler der erften Glaffe. 

Selene, die, (Selehne) gried)., der Mond; Götterl.: die Monds 
göttin, Luna; bad Selen (Selehn) ein 1818 entdeckter nicht 
‚metallifcher Grundftoff, 

S elenographie, die, (Selenografih) griech. , die Mondbefchreibung. 

Selinde (Selinnde) griech., weibl. N., die Leuchtende, Glanzvolle. 

Sellerie, der, (Sellerih) franz. Gelerie, ein gewürzhaftes Wurzel⸗ 
gewächs für die Küche von Gefchlecht der Peterfilie, 

Semainier, der, (Smänjeh) franz. ., ber Wöcner, wöchentliche 
Auffeher. 

femel pro femper (jehmell pro femmper) Tat., einmal für allemal. 

Semele, die, (Sehmeleh) griech., fabelhafte Tochter des Könige 
Kadmus, Mutter des Bacchus, 

Semen, dad, (Sehmenn) lat., der Samen. 

Semeiter, das, (Semeßter) lat., eine fechömonatliche Zeit, ein 
Halbjahr. 

Sem — Prüfung, die, (Semefttahl-Pr.) lat., die halbjährige 
Prüfung 

Semifolon, dad, (Semifohlon) griech., der Strichpunft G). 

Semilor, fiche Similor. | 

Semiminima, die, (Sehmimihnimah) Tat., Muf.: eine DViertel- 
note, 

Seminarift, der, (Seminarift) fat., der Pflanzfchüler, Zögling 
einer Pflanzſchule, einer Lehrerfchufe. | 

‚Seminarium, das, (Seminahrium) lat., die Pflanzichule, Bil- 
dungsanftalt, bei. für Lehrer. 

Semiometer, ber, (Semiomehter) griech. .„ ein Halbmeffer. 

Semiotif, die, (Semiohtif) griech., die Kranfheitszeichenlehre, die 
Lehre von den Kennzeichen der Krankheiten. 

femiotifch Clemiohtifch) griech., bezeichnend. 

Semitonium, daß, (Semitohnium) fat., ein Halbton; Mehrz.: 
Semitonia: halbe Töne; das oder der Semiton if daſſelbe. 

Semivocal, der, (Semivofahl) Tat., ein Halblauter. 

femper (femmper) lat., immer, allggeit; femper idem: immer 
ber nämliche. 

femplice Cfemplihtfche) ital., Muf.: einfach. 
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Senat, ber, (Senaht) lat., der Rath, die Rathsverſammlung ber 
Öfteften, der Stadtrath, Staatsrath. 

Senator, der, (Senahtor) Iat., der Rathsherr, ein Rathsglied; 
Mehrz.: Senatoren (tohrem). 

Senatus-Confultum, dad, (Senahtus-Konfulltum) Tat., ber 
Rathsbeſchluß, die Rathöverorbnung. 

Send, der, (Send) oder die Sende (von Synode) eine geiftliche 
Berfammlung „ ein geiftliches Gericht. 

Senedhal, der, (Senefhal) franz., ein franz. Landeshauptmann. 

Senior, der, (Senior) lat., Cabgef.: fen.) der Altere, Alteſte; 
ber Oberälteſte, Altvater, Altmeiſter. 

Seniorat, das, (Senioraht) Iat., die "Älteftenwürde, das Amt 
eines Seniors. 
Senſal, ber, (Senfahl ital., ein Mäkler, Unterhänbfer. 
Senfation, die, (Senfaziohn) franz., die finnliche Wahrnehmung; 
ber Eindrud, die Aufmerffamfeit, das Auffehen, die Bewegung. 
Seufibifität, die, (Eenfibilitäht) lat. u. franz., die Empftindbars 
feit, Neizbarfeit der Nerven; Empfindfamfeit. 

f ar ible Cjangfihbel) franz., reizbar, empftudbar; empfindſam, zarts 
ühlend, 

fenfificiren (jenfifizihren) lat., verfinnlichen, anfchaulich machen. 

fenfitiv (ſenſitihv) lat., ſinnlich, empfindlich. 

Senſitive, die, (Senfitihve) lat., die Gefühlpflanze. 

Senſorium, das, Senſohrium lat., der Empfindungsſitz, das 
Sinnwerfzeug. 

fenfual CienfuahD Tat., finnlich, wollüftig; fenfuelt iſt daſſelbe. 

Senſualität, die, Genſualitäht) lat., die Sinnlichkeit. 

Senſus communis, der, (Sennſus kommuhnis) lat., der Ge- 
meinſinn; der geſunde Verſtand. 

f — ntioniren Cjentenzionihren) lat., aburtheifen, ein Urtheil ab» 
affen. - 

fententiög Gjentenziöh8) Iat., finnreich, lehrreich, foruchreich. 

Sentenz, die, (Sentennz) fat. ‚ bie Meinung;.der Befcheid, Nichs 
terfpruch, das Urtheil; ein Sinnſpruch, Lehr» oder Sittenfprudh; 
Sententia, die, (Sentennzia) das Urtheil. 3 

Sentiment, der, (Sangtimang) franz., die fittliche Empfindung; 
ar — für das Gute und Böſe; die Denkungsart; das 

rthe 

ſentimental (ſentimentahl) franz., empfindſam, gefuͤhlvoll; em⸗ 
pfindelnd. 

ſentimentaliſiren (jentimentalifihren) franz., überſpannt em⸗ 
pfindſam ſein, empfindeln. 

Sentimentalität, die, (Sentimentalitäht) frang. ‚ die Empfinds 
famfeit, dad Empfindfamfeitsvermögen, Anlage zu füßen Gefühlen. 

Sentina, die, (Sentihna) Iat., der unterfte Schiffsraum; die. 
Grundſuppe; dag kLumpengeſi ndel. # 
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Sentinelle, die, (Sangtinell) franz., die Schilöwache (zu Fuß); 
entg.: Vedette, 

fentiren dfentihren) lat., empfinden, fühlen; feine Empfindung 
außern. 

feparable (ſeparahbel) franz., trennbar, ablöglich. 

feparat (ieparaht) lat., abgefondert, getrennt, gefchieden; der Se⸗ 
parat- Frieden: ein Einzelfrieden, ein Frieden, den eine Macht 
ohne Theilnahme übriger Verbündeten abfchließt. 

jeparatim (feparahtim) Tat., befonders, Jedes für fich. 

Separation, bie, (Separaziohn) lat., die Trennung, Scheidung. 

en u, der, (Separatißinus) lat., der Abfonderungsglaus 
ben, die Trennungsfucht in Gla ubensſachen. 

Separatiſt, der, (Separatißt) lat., ein Abſonderling, Abtrennling, 
Glaubensſonderling, vom Kirchenglauben Abweichender; vergl. 
Particulariſten. 

Separat-Votum, dad, (Separaht-Vohtum) lat., die Einzelſtimme, 
das Stimmrecht des Einzelnen. 

ſepariren (eparihren) lat., trennen, abſondern, ſcheiden. 

Sepia, die, (Sehpia) griech., der Saft vom Tintenfiſch, eine 
braune Tuſch. 

Septangulum, bag, (Septanngulum) lat., ein Siebened. 
September, der, (Septemmber) lat., der Herbfimonat, nad) ur» 
altem ‚Kalender der fiebente, nach jeßigem der neunte Monat. 
Septe mvir, der, (Septemmvir) lat., ein Siebenherr, Siebenherrs 

fcher; einer der weiland fieben Wahlfürften. 

feptennal (jeptennahl) lat., fiebenjährig. 

Septennium, dad, (Septennium) lat, eine Zeit von — Jahren. 

Septentrio, der, "(Septenntrio) lat., Mitternacht, Norden. 

feptentrional (feptentrionahl) lat., mitternäd)tlich ‚ nördlid). 

feptilateral Cfeptilaterahl) lat., fiebenfeitig. 

Septima, die, (Sepptima) lat., die fiebente Claſſe einer Schule. 

Septnagefim: a, die, (Septuagehfima) lat., der fiebenzigfte Tag 
vor Ditern, dritte Sonntag vor Faften. 

Septuaginta (Septuaginnta) lat., Siebenzig; die 70 Dolmeticher, 
oder die von 70 und 2 gelehrten Juden zu Alerandrien auf des 
ägpptiichen , Königs Ptolemäus Philadelphus Befehl verfertigte 
griechifche Überfegung des alten Teftaments; aud) alerandri- 
nifche Überfegung (200 Sahr vor Ghrifto). | ’ 

feptupliren (feptuplihren) lat., verſiebenfachen. 

Sepultur, die, (Sepulstuhr) Tat., das Begräbniß, die Beerdigung. 

Sequens, der, (Sequens) lat., das Folgende; Sequenz, die, 
(Sequennz) die Folge. 

Sequeſter, das, (Sequeßter) lat., der gerichtliche Beſchlag, der 
bis zur völligen Entſcheidung einer ftreitigen Sache auf ein Gut 
gelegt wird. 

Sequeftration, die, ne lat., die Beſchlaglegung, 
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—— Verwaltung ſtreitiger Güter, obrigkeitliche Zwiſchen⸗ 

verwaltung. 

Sequeftrator, ber, (Sequeſtrahtor) lat., a) der Vermittler; b) 
ein Streitgutverwalter bis zur Eutfcheidung der Streitfache. 

fequeftriren (fequeftrihren) lat., in Beſchlag nehmen, ein ftreis 
tiged Gut und es Jemand zur Verwaltung übergeben. 

Serail, das, (Seralj oder Serasil) arr., das Schloß, der Wohn: 
pallaſt des türkiſchen Kaiſers und beſ. der Frauen deſſelben. 

' der, (Sehraf) hebr., die Flamme, ein Engel, Bote des 

immels. 

on en) Mehrz. von Seraph, Flammen, höhere 
Geifter, Engel. 

Serasfier, der, (Serasdfier) arr., ein Dberkriegäbefehlöhaber bei 
den Türfen. 

Serenade, bie, (Serenahde) ital., eine Nachtmuſik, ein Abend- 
ftändchen, ein Ständchenlied. 

fereno (ferehno) ital., Muf.: heiter, vergnügt. 

Sereniffimug, ber, (Serenißfimus) lat., der Durdlauchtigfte 
Fürft, Durchlaucht; Sereniffima: die Durchlauchtigfte. 

Serenus (ÖSerehnus) lat., männl. R.: der Heitere; Serena: 
weibl, R.: die Heitere, 

Sergeant, ber, (Serfchannt) franz., ObersRottmeifter, Feldwebel, 
Wachtmeiſter, erfter Unterofftcier. 

en die, (Sehrise) Tat., die Reihe, Folge, Ordnung; Mehrz.: 

erien. 

Serinette, die, (Serinette) franz., eine Fleine Drehorgel zum Bor; 
frielen für gelehrige Singvögel. 

f — ös (eriöhs) lat. u. franz., ernſthaft, wichtig; im Ernft, ohne 


aß. 

f erinf o (feriohfo) ital., Muf.: ernft, feierlich. 

Sermon, der, (Sermohn) Tat., die Nede, Predigt, ber Vortrag; 
ein langes Gerede. 

Serpent, der, (Serpang) franz., die Schlange; dad Schlangen; 
horn, ein fchlangenförmiges Bladinftrument "bei der Feldmufif, 
Serpentift, ber Bläfer bed Schlangenhorne. 

Serſchant, fihe Sergeant. 

Servante, bie, (Serwangt) franz., bie Dienerin, Magd; auch 
ein Nebentifchchen, Aufwarttifchchen. 

Servatius (Servahzius) Tat., männl. N.: der Erhalter. 

Servelatwurftz fihe Gervelatwurft. 

Service, der und das, (Serwihß) franz., a) der Dienft, die Be- 
bienung; b) das Tafelgeräth, Tiſchzeug; Service-Gelder: 
Verpflegungsfteuer, welche zur Verpflegung der Soldaten von 
Bürgern entrichtet wird, oder Bürger zu diefem Zweck erhalten. 

Serviette, bie, (Sermwisette) franz., das Bedienungstuch beim 
Eſſen, Tellertuch, Fingers und Mundtuch. 
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fervil (ſervihl) Tat., Enechtifch, ſtlaviſch, kriechend; die Servilen: 
die Unterthänigkeits-Liebhaber. 

Servilis mus, der, (Servilißmus) lat., ber Sklavenſinn, Knechtſinn. 

ſerviren (fervihren oder ferwihren) (at. ., dienen, aufwarten, ben 
Tifch bedienen. 

Serviteur, der, (Serwitöhr) franz., der Diener, Aufmwärter; auch 
die Berbeugung. | 

Servitium, dad, (Servihzium) lat., der Herrendienft, Frohndienft; 
Mehrz.: Servitia. 

Servitia venatoria (Servibhzia venatoria) lat., Sagbfrohnen. 

Servitut, dad, (Servituht) lat., a) die Knechtſchaft, Dienſtbar⸗ 
keit; b) Haftbeſchwerde, Haftlaſt, die mit einem Grundſtück ver⸗ 
bunden iſt, und der Beſitzer tragen oder leiden muß (z. B. Über⸗ 
wandlung, Durchgang durch Haus, Hof ꝛc.). 

Servus, der, (Serrvus) lat., der Diener, Knecht. | 

fesquipedalifch Cjeßquipedahlifch) Tat., anderthalbfchuhig, hochtra⸗ 
bend (Wörter). 

Seffion, die, (Seffiohn) lat., die Situng an beftimmten Tagen, 
Berfammlung. | 

— ‚ — (Sefterrz) eine altrömiſche Silbermünze, an Werth 
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— dad, (Seftetto) ital., Muſ.: ein Sechsſtück, ſechsſtim⸗ 
miges Tonſtück. 

Setacea (Setahzea) lat., Mehr;.: Borſtenthiere. 

ſever (ſevehr) lat., ernſt, ſtreng. 

Severin (Severihn) lat., — N.: der Eruſthafte. 

ae die, (Severitäht) Tat., die Ernfthaftigfeit, Strenge, 

Arte, - ' 

Seragefima, bie, (Seragehfima) Tat., der ſechszigſte Tag vor 
Dftern, zweite Sonntag vor Faften; Seragefimal-Rechnung: 
die Rechnung mit folchen Brücen, deren Nenner 60 ift. 

ferangulär (ferangulähr) lat., ſechseckig. 

Serangulum, das, (Seranngulum) lat., das Sechseck. 

-Serennium, dag, (Serennium) lat., ein Sahrfeche, eine Zeit von 
6 Sahren. 

Serta, bie, (Sedita) lat., die fechfte Schulclaffe; Sertaner: 
Schüler der fecheten Gfaffe. 

Sertant, der, (Sertannt) lat., ein Sechätelzirfel, Inſtrument zur 
Höhenmeflung der Himmelskörper, es umfaßt ben fechöten Theil 
eines Girfele. 

Serte, die, (Serte) lat., der fechste Ton vom Grundton. 

ferual oder ſexuell (ſexuahl oder ſexu⸗ell) lat., gefchlechtlich, das 
natürliche Geſchlecht betreffend. 

Serual:Syftem, das, (Seruahl-Siftehm) lat., die Gefchlechtds 
ordnung, Eintheilung der Gewächfe und Pflanzen nach Geſchlechts⸗ 
werfzeugen. 
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Seruß, der, (Sedjud) lat., dad Gefchlecht, der Gefchlechtötrieb. 

fforzando Eforzanndo) ital., verſtärkt, ftärfer. 

Shawl, der, Echahl) engl., ein Manteltuch, Umfchlagetuch, oftin- 
diſches Frauentud. 

Sherif, der, (Serif od. Scherif) engl., ein Landrichter in England. 

fhoppiren (choppihren) engl., Kaufladen beſuchen und Waaren 
beſehen ohne zu kaufen. 

Sialismus, der, (Sialißmus) griech., der Speichelfluß. 

Sibylle, die, (Gibille) griech, Wahrſagerin, Verkündigerin der 
Goͤtterbeſchlüſſe bei den alten Griechen und Römern. 

ſibylliniſch (ibillihniſch) griech, wahrſageriſch, weiſſagend. 

ſic (ſick) lat., ſo! ſo heißt's wörtlich! ſo lauten die Worte. 

Sicilienne, die, (Sizilienne) franz., der ſiciliſche Schäfertanz. 

ſideral (fiderahl) lat., ſternig, die Sterne betreffend, zu den Ster⸗ 
nen gehörig; fiderifch Cfidehrifch) ift daſſelbe. 

Sideration, die, (Sideragiohn) lat., der Stand der Geftirne. 

Sidonie (Sidohnie) weibl. N.: die Schlaue, Seefundige, Fifche- 
rin; die Purpurwangige; die Sidonierin. 

Sierra Morena (Sierra Morehna) fpan., die braune Gebirge; 
fette, 

Siefta, die, (Si:efta) ſpan., die Mittagsruhe in heißen Ländern 
während der ftärfften Sonnenhige, der Dittagefchlaf. 

Sieur (Siöhr) franz, Herr; Lehnherr. 

Sifflet, der, (Siffläh) franz., das Pfeifchen, die Fleine Flöte. 

Siffleur, der, (Sifflöhr) franz., der Auspfeifer, Auszifcher. 

figilliren (igillihren) lat., befiegeln, verfiegeli. 

Sigillum, das, (Sigihllum) lat., dad Siegel, Verſicherungszeichen; 
daffelbe ift: das Sigill. 

Signal, dad, (Signahl) franz., dad Zeichen, die Loſung, die Mel: 
dung, um in der Entfernung etwas anzudeuten oder zu befehlen. 

Signalement, bag, (Sinjalemang) franz., die Bejchreibung, Be- 
zeichnung, Schilderung (einer Perjon), 

fignalifiren (fignalifihren) franz., bezeichnen, befchreiben; durch 
Zeichen melden; fich jignalifiren: fich merfwürdig machen. 

Signalift, der, (Signalißt) franz., ein Bezeichneter. 

fignatum (fignahtum) lat., unterzeichnet und befiegelt. 

Signatur ‚ die, (Signastuhr) lat., die Bezeichnung Coon Kauf⸗ 
mannsgütern); Unterzeichnung Cöffentliher Urkunden); Bogenbe⸗ 
nn (bei Buchdrudern); Gebrauchsbezeichnung (Can Arzneis 
glaͤſern) 

Signet, das, (Signeht) franz., ein Handſiegel, Petſchaft; ein Merk⸗ 
zeichen; ein Schnürchen in einem Buch zum Zeichnen, 

fignificant Cfignififannt) lat., bedeutfam, bedeutungsvoll. 

Signification, die, (Signifttaziohn) lat., die Bedeutung, der 
Sinn eined Wortes. 

f ignificiren (ſignifizihren) lat., andeuten, fund thun, bezeichnen. 
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figniren (ignihren) franz., bezeichnen, unterzeichnen, befiegeln. 

Signum, dad, (Signum) lat., das Zeichen, Merfmal. 

Signore (Sinjohre) ital., Herr, Gebieter. | 

Signora (Sinjohra) ital., Herrin, Frau, Gebieterin. 

Signoria, die, (Sinjorihra) ital,, Herrlichkeit, als Anredewort 
für Vornehme. 


Silen, der, (Silehn) griech., Fabell.: Erzieher und Begleiter des 


Bacchus, das Bild der Trunkenheit, dargeſtellt mit dickem Bauch 
und kahlem Kopf, betrunken auf einem Eſel ſitzend. 

Silentium, das, (Silennzium) lat., das Stillſchweigen; als Auss 
ruf: ſtill! ruhig! Silentium imponiren: Stille gebieten. 

Silhonette, die, (Silnette) franz., der Schattenriß, das Schattens 
bild (fo genannt nach dem Erfinder Minifter Silhouette). 

filhouettiren (fihrettihren) franz., fchattenbildlich darftellen. 

Sillen (Sillen) griech., Mehrz.: Spottgedichte der alten Griechen. 

Sillograph, der, (Silfograhf) griech. u, lat., ein Spottdichter, 
Spottfchriftler. 

Silo, der, (Sihlo) fpan., ein Getreidefeller in Spanien. 

Silphen fiehe Sylphen. i 

Simile, das, (Sihmile) lat., dad Ahnliche, ein Gleichniß, die Vers 
gleihung; Similis Simili gaudet: Gleich und Gleich ger 
jelft fich gern, der Ahnliche gefällt dem Ahnlichen. | 

Similor, das, (Similohr) franz, das Sceingold, Cein Mifchmetall 
aus 4 Theil Kupfer und 1 Theil Zink). 

Simon (Sihmon) hebr., männl. N.: der Erhörte. 

Simonie, die, (Simonih) die Simonsfünde (Apoftelgefch. 8, 18), 
der Wucher und Schadjer mit geiftlichen Amtern, Handel mit 
Pfarreien. 


Simoniſten (Simoniften) Anhänger des Grafen St. Simon, eine 


religiös-politiſche Secte in Frankreich. 

ſimpel (fimmpel) franz., einfach, unzuſammengeſetzt; ſchlicht, Funfts 
los; einfaͤltig, dumm. 

fimplement (fängpelmang) franz., ſchlechthin, unbedingt. 

Sim — der, (Simmplex) lat., ein einfältiger Menſch, Einfalts⸗ 
pin el, 

Simplicien (Simplihzien) lat., Mehrz.: einfache Arzneimittel. 

Simplicität, die, (Simplizitäht) Iat., a) die Einfachheit, Kunft- 
lofigfeit, Geradheit, Aufrichtigfeit, Redlichkeit; b) Albernheit, 
Blödfinnigfeit. 

fimpliciter (implihziter) lat., fchlechtweg, unbedingt. 

Simplification, die, (Simplififaziohn) lat., die Vereinfachung. 

fimplificiren (fimpfifizihren) lat., vereinfachen. 

Simplum, das, (Simniplum) lat., das Einfache, Einzelne; (entg.: 
Duplum); Mehrz.: Simpla. 

Simulation, die, (Simulaziohn) Tat., die Heuchelei, Verftellung. 
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f —— (ſimulihren) lat., ſich verſtellen, heucheln, vorwenden, 
erdichten. 

fimultan (ſimultahn) Tat., gemeinſchaftlich, gleichzeitig geſchehend. 

Simultaneum, dad, (Simultahne⸗um) lat., ein gemeinſchaftliches 
Gut, gemeinſchaftliches Gebrauchsrecht. 

Simultan-Kirche, die, (Simultahn-K.) lat., eine gemeinfchaft 
liche Kirche verſchiedener Religionsparteien. 

Sinceration, die, (Sinzeraziohn) lat., der Schein der Ehrlichkeit, 
die Ehrlichkeitsheuchelei. 

Sincerität, die, (Sinzeritäht) lat., die Aufrichtigfeit, Nedlichfeit, 

Sinecure, bie, (Sinefuhre) lat., eine Ohneſorge, ein Amt ohne 
Arbeit, chne Mühe. 

fine Die et Confule Cfihneh Di:e ett Konnfuleh) lat., ohne Tag 
und Gonful, d. i. ohne Tag und Jahreszahl; fine qua non: 
ohne welche nicht; fine Sra et Studio: ohne Haß und Bor 
liebe, d. i. unparteiifch, unbefangen. 

Singular, ber, (Singulahr) lat., Spradjl.: die Einheit, Einheit 
form (entg.: Plural). 

Singularität, die, (Singularitäht) Tat., die Sonberbarfeit, Eigen 
heit, Seltfamfeitz Eigenthümlichfeit, Zeugnißverfchiedenheit. 

‚Singularium, das, (Singufahrium) lat., ein befonderes Heilmit 
tel gegen eine gewiffe Krankheit. 

fingulär (fingulähr) lat., ſonderlich, ſeltſam, fonderbar. 

finifter (finihfter) Tat., linfs, linkiſch; ungünftig, widrig. 

ſinuös (ſinuöhs) lat., bufig, gefrümmt, eingebogen. . 

Sinus, der, (Sihnus) Iat., der Meerbufen; Größenl.: Stüge eine 
Winkels, Krümme. 

Siona, die, (Siohna) nordifche Götterl.: die Göttin der erilen 
fügen Empfindungen der Liebe, und Lenferin der Herzen zur fie 

Sir (Serr) engl., Herr! gnädiger Herr! 

en al franz., allerguädigfter Herr! (Anrede an König und 

aifer). 

Sirene, die, (Sirehne) griech., Fabell.: eine Meernymphe mit ver 
führerifcher Stimme; eine reigende Verführerin, eine bezaubernde 

- Sängerin, i 

Sirius, der, (Sihrius) lat., der Hundöftern, der fcheinbar größte 
Firftern am füdlichen Himmel. 

Girocco, fiehe Scirocco. 

Sismometer, der, (Sismomehter) griech., ein Erdbebenmeffer, von 
einem Neapolitaner erfunden 1784. 

fiftiren cfiftihren) Tat., ſich ftellen (vor Gericht), einfinden; auch 
hemmen, einhalten. ul 

Siftirung, die, (Siftihrung) dtfch. lat., die Einftelung, Einha 
tung. —— 

Siſyphus, der, (Siſſifus) Fabel.: der Erbauer und König os 
Korinth, ein Sohn des Äolus, er mußte im Tartarus ferner 
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brechen wegen einen ſchweren Marmor einen Berg hinauf wälzen, 
welcher, fo oft er ihn oben hatte, ihm tüdifch entwifchte und 
hurtig hinab mit Gepolter zur Strafe entrollte; Daher Sifyphus- 
Arbeit: eine ſchwere vergebliche Arbeit. 

Situation, die, (Situaziohn) lat., die Stellung, Lage, Echidfals- 
lage, das Berhältniß. | 

fituiren (fitwihren) Iat., ftelen, Lage geben; fituirt: gelegen. 

fi volti (fi wolti) ital, man wende um. 

Sfalden (Sfalden) Dichter altnordifcher Völker. Di: 

fEalenifch (ſtalehniſch) griech., ungleichfeitig. - 

Sfefet, das, (Skelett) griech., das ©erippe, der fleifchlofe Kno⸗ 
chenbau eines Körpers, dad Knochenbild. 

ffeletiren Cifeletihren) griech, einen Körper zum Gerippe reinigen 
und trocdnen. 

Sfeletift, der, (Sfeletift) griech, Mal.: ein Gerippmaler, Spott 
namen folcher Maler, weldye zu naturgetreu malen und Knochen 
und Musfeln und Adern und Sehnen zu fehr hervorheben, und 
gewöhnlich ähnliche aber häßfiche Bilder malen, 

Sfepfis (Sfeppfis) griecdh., das Zweifeln. 

Sfepticismus, der, (Skeptizißmus) griech., die Zweifellehre, 
Zweifelfucht, der Zweifelgeift. 

Sfeptifer, der, (Sfepptifer) griech, der Zweifelfüchtige, Zweifler. 

fEeptifch Cifepptifch) griech., zweifelfüchtig. 

Sfiagraphie, die, (Sfiagrafth) griedy., die Schattenzeichnung. 

ffifirenz fiehe feüfiren. 

Sfizze, die, (Skizze) ital., der Umriß, die Grundzüge einer Sadıe, 
der Borentwurf. 

ffizziren Cffizzihrem) ital, Grundzüge zeichnen, Borentwurf machen. 

Sfizzift, der, (Skizzißt) ital., Mal.: ein Grundzeichner, Umrißs 
zeichner. 

ftommatifch (ſtommahtiſch) griech., ſpöttiſch, ſtichelnd, anzüglich. 

Skoptiker, der, (Skopptiker) griech, der Spötter, Necker, Höhner. 

ſtoptiſch (topptiſch) griech., ſpöttiſch, neckend, ſtichelnd, anzüglich. 

ffoptifiren Cifoptifihren) griech., ſpotten, ſticheln, höhnen. 

Skopus, der, (Skopus) griech., der Zweck, das Ziel, Augenmerk. 

Sforpion (Sforpiohn) ein krebsähnliches Kerbthier (Inſect) mit 
giftigem Stachel Cin Italien häufig); Sternf.: eind von den 12 
Bildern des Thierkreiſes. 

flentando (flentanndo) ital., Muf.: dämpfend. 

Smalte, bie, (Smalte) Iat., ein blauer Färbeftoff aus Kobalt bes 
reitet. 

Smaragd, der, (Smaradyd) lat., ein hellgrüner, burchfichtiger 
Edelſtein. 

ſmorzando (fmorzanndo) ital., Muſ.: ſchwindend, verlöſchend. 

Smuggler, der, (Smodler) engl., der Schleichhändler. 

foave (ſwahweh) ital., Muf.: lieblich, fanft, anmuthig. 
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fobre (ſohber) franz., nüchtern, mäßig; befonnen, gelaffen. 

Sobrietät, die, (Sobrisetäht) lat., die Nüchternheit, Mäßigfeit; 
Befonnenheit. 

Soccus, der, (Soffus) griech., die Sode, ein niedriger Schuh 
bef. für die Schauspieler im Luftipiel der Alten; uneig. das Luft: 
fpiel felbft Centg. Kothurn). 

fociabel (ſoziahbel) lat., gefellig, umgängfichz vereinbar. e 

focial (ſoziahl) lat., geſellſchaftlich; Social: Contract: ein 
Gefellichafts: Vertrag. 

Socialität, die, (Spziafitäht) lat., die. Gefelligfeit, Geſellſchaft—⸗ 
lichkeit. 

Societaire, der, (Sozietähr) franz., ein Geſellſchafts-Mitglied. 

Societät, die, (Soziretäht) lat., die Gefellfchaft, Genoffenschaft, 
Berbindung. 

fociiren (fozisihren) lat., zufanımenfügen, vereinigen, gefellichaft- 
lich verbinden. 

Socinianer (Syziniahner), Mehrz.: Anhänger des Socinus im 
16ten Jahrhundert, welcher die Gottheit Chrifti feugnete. 

Sociug, der, (Sohzius) Tat., der Genoß, Gefährte, Mitgefell, 
Theilnehmer. 

“ih ‚ der, (Sockel), der Säulenfuß, dad Fußgeftel einer Bild: 
aufe. | 

Soda, die, (Sohda) a. dtfch., Afchenfalz, Glasſchmelz, ein mine 
ralifches Laugenfalz. 

— lität, die, (Sodalitäht) lat., die Zunft, (geiſtliche) Brüder⸗ 
chaft. 

Sodomit, der, (Sodomiht) ein Sodomsſünder, der ſich nachbe— 
nannten Verbrechens ſchuldig macht. 

Sodomiterei, die, (Sodomiterei) Sodomsſünde, unnatürliche Bes 
friedigung des Geſchlechtstriebes, welches nach 1 Moſ. 19, 4. die 
eigentliche Sünde Sodoms war. 

Sofa, ſiehe Sopha. 

Soffite, die, (Soffitte) ital., eine gemalte Zimmerdede ; beim 
Scaufp.: die Bühnengemälde, welche Zimmerdede oder Luft und 
Wolken bilden.. 

Soggetto, der, (Sodfchetto) ital., Muf.: ein Saß oder Tert, 
welcher ausgeführt werden fol. 

Soirée, die, (Spareh) franz., die Abendzeitz Abendgefellfchaft. | 

Sofratif oder fofratifche Methode, die, (Sofrahtif oder fos 
krahtiſche M.) die Lehrart des griecdhifchen Weiſen Sofrates, den 
Schüler durch weife ——— Fragen zum Selbſtdenken zu führen 
und zum Selbſtfinden der Begriffe, welche deutlich und klar ihm 
werden ſollen. 

Sol, der, (Sol) lat., die Sonne; Sol als Münze: fiehe Sou. 

Solano, der, (Solahno) fpan., ein Oftwind in Spanien, welcher 
heiß und ſtickluftig weht: 
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folar (folahr) Tat., zur Sonne gehörig, die Sonne betreffend. 

Solarium, das, (Solahrium) lat., Rfpr.: der Grundzins, Bo- 
denzins. 

Sola-Wechſel, der, (Sohla-W.) ital., ein Alleinwechſel, ein: 
ziger Wechſel, vergl. Tratte. 

Sold, der, (Sold) ital. Soldo, franz. Solde, von dem lat. So⸗ 

lidus die Münze, dann der Lohn, die Bezahlung. 

Soldat, der, (Soldaht) der Söldner, Kriegsmann, Krieger. 

Soldatesfe, die, EGoldateßke) ital., die Kriegsmannfchaft, der 
Wehrftand. 

folenn (folenn) lat., feierlich, feftlich. 

folennifiren cfolennifihren) franz., feierlich begehen, feierlich 
machen, feiern. | 

Solennität, die, (Solennitäht) lat., die Feierlichfeit, Feftlichkeit. 

folenniter (folennister) lat., feſtlich, feierlich. Ä 

folfeggiren cfolfedfchihren) ital., Muf.: Noten abfingen mit ihrer 
Benennung, die Tonleiter fingen. 

f N (ſolihd) franz., feft, haltbar; ficher, zuverfäffig, Acht, 
rechtlich. 

foli Deo Gloria (fohli Deo Glohria) Tat., Gott allein die Ehre. 

folidiren (folidihren) lat., befeftigen, verfichern. 

Solidität, die, (Soliditäht) Iat., die Feſtigkeit, Gediegenheit, 
Haltbarkeit, Zuverläffigfeit, Echtheit, Rechtlichkeit. 

Solitär, der, (Solitähr) franz., ein Einfamer, Einfiedler; auch 
ein einzeln gefaßter Diamant. _ 

folitär (folitähr) franz., einfam, ungefellig. 

Solitude, die, (Solitühd) franz., die Einfamfeit, Einöde. 

follecito Cjoßeddfchitto) ital., Muf.: traurig, betrübt. 

Sollicitant, der, (Sollizitannt) lat., der Bittfteller, Anſucher, 
Rechtsſucher. 

Sollicitation, die, (Sollizitaziohn) lat., die inſtändige Bitte, 
das Anhalten, Rechtsgeſuch. 

Sollicitator, der, (Sollizitahtor) lat., ein Rechtsfürſprecher. 

ee (follizitihren) lat., um Rechtshülfe bitten, bittlich an- 

alten. 

Solo, das, (Sohloh) ital., Muſ.: der Alleinfang, das Einzelfpiel, 
die Einzelftimme; Kartenfp.: das Alleinfpielz folo: allein, entg.: 
tutti. 

folo (ohloh) ital., allein. 

Solftitium, das, (Solftizzium) Tat., der Sonnenftillftandesunct; 
die Sonnenwende; Sommer-Solftitium: Die Sommer - Sons 
nenwende (den 21. Suni); Winter-Solftitium: die Winter: 
Sonnenwende (den 21. December). Mehrz.: Solftitia ober 
Golftitien. 

Solution, die, (Soluziohn) Tat., a) die Auflöfung; b) Zahlung. 

folvabel (ſolvahbel) lat., zahlbar, zahlfähig. 
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"Solvabilität, die, (Solvabilitäht) Tat., die Zahlungsfähigfeit. 

folve (folve) lat., abgef. ſolv Cauf Recepten) löſe auf! 

folvent Cjolvennt) lat., zahlungsfähig, im Stande zu zahlen. 

Solvenz, die, (Solvennz) lat., die Zahlungsfähigfeit, das Zah 
lungsvermögen. 

folviren (ſolvihren) lat., auflöfen; bezahlen. 

fomatifch (fomahtifch) griech., körperlich, den Körper betreffend. 

Somatologie, die, (Somatologih) griech., die Körperlehre, Be 
fchreibung des menfchlichen Körpere. 

fombre (fongber) franz., düfter, finfter, mürrifch, ſchwermüthig 


Somnambule, der und die, (Somnambühle) franz., ber oder die 


Schlafwachende, Mondfüchtige, der Schlafiprecher, die Schlah | 


wahrfagerin. 

fomnambuliren (Cfomnambulihren) Tat. u. franz., fehlafwandeln, 
im fchlafmwachen Zuftande fein. 

Somnambulidmug, der, (Somnambulißmug) lat., die Schlaf: 
—— das Schlafwachen, die Schlafrederei; vergl. magne— 
tiſiren. 

Somniation, die, (Somniaziohn) lat., der magnetiſche Schlaf. 

Somnifera (Somnihferah) lat., ſchlafbringende Mittel. 

Somniloque, der, (Somnilohk) franz., ein Lautträumer, Schlaf 
ſchwaͤtzer. 

Sonate, die, (Sonahte) ital., Muſ.: ein Tonſtück fuͤr das Clavier 
oder Fortepiano (allein oder begleitet). 

Sonatine, die, (Sonatihne) ital., ein kleines Tonſtuͤck für Ca 
vier oder Fortepiano. 

Sonde, die, (Sonde) franz., a) ein Sucheifen, die Senfe oder Seit 
nadel (bei Wundärzten); b) das Senkblei, der Bleiwurf Gur 
Meffung der Meerestiefe); c) der Erdbohrer, Bergbohrer; d) das 
Unterfuchungseifen der Zöllner und Mauthleute. 

fondiren (fondihren) franz., mit dem Sucher (Senkblei) die Tiet 
ergründen, unterfuchen, erforfchen; ausforfchen. 

Sonett, das, (Sonett) ital., ein kleines Reimgedicht von vietjehn 
Vergzeilen. 

Sonometer, das, (Sonomehter) griech., ber Klangmeſſer. 

fonor Cjonohr) lat., wohlflingend, hellflingend. | 

Sopha, der oder das, (Sohfah) arr., die Polfterbanf, Weichbanl 

Sopher, der, (Sohfer) hebr., ein Zehngebotfchreiber bei den Juden. 

Sophia, die, (Softh-a) griech., die Weisheit; als weiblicher Namt 
Sophie (Sohft oder Softh:e) die Weisheit. J 

Sophisma, dad, EGofißma) griech., der Trugſchluß, Scheingrund 
die Vernüuͤnftelei. 

Sophiſt, der, (Sofißt) griech., ein Vernuͤnftler, Trugſchlüſſemacher, 
Vernunfttäuſcher. 

Sophiſterei, die, (Sofißterei) griech., die Trugweisheit, Blend⸗ 
vernünftelei, Spitzfindigkeit. 
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fo ch (ſofißtiſch) griech., trglich, ſpitzſindig, mißweiſe, ver⸗ 
angli 

ſophiſtiſiren rag hren) griech., den Vernunfttäufcher fpielen, 
Trugfchlüffe machen. . 

re der, (Sofron) griech., ter Enthaltfame, Mäßige, Bes 
onnene. 

Sophronia, die, (Sofronia) griech., weibl. N.: die Enthaltſame. 

foporativ (foporatihu) lat., einfchläfernd; langweilig. 

fopra (fohpra) ital., Kfipr.: über, mehr als, 

Soprano, der, (Soprahno) ital., die Hochftimme Discanh. 

Sorbet oder Scherbet, der und das, (Sorbet' oder Scherbet) ein 
Kühltranf von Waſſer, Rofl nen, Gitronenfaft, Zuder, Ambra 
(türkiſch). 

Sordidität, die, Gordiditäht) lat., die Schmutzigkeit, Filzigkeit. 

ſordid (ſorrdid) fat. „ ſchmutzig, geizig, filzig. 

Sordino, der, (Sordihno) ital., der Dämpfer bei TZonmwerkzeugen. 

Sorte, bie, (Sorte) franz., die Art, Gattung. 

Sortie, die, (Sortih) franz., der Ausgang, die Ausfallthüre. 

Sortiment, das, (Sortimennt) franz., der Vorrath verfchiedener 
MWaaren von einerlei Art; bei Buchhandl.: der Vorrath fremder - 
Verlagsſchriften. 

fortiren (fortihren) dtſch. franz, nach Sorten abſondern, aus⸗ 
ſondern. 

ſoſtenuto (ſoſtenuhto) ital., Muf.: anhaltend, gehalten. 

Softrum, dad, (Soßtrum) lat., der Rettungslohn; der Arztlohn, 
das Heilgeld. 

Soterien (Sotehrien) grieh., Mehrz.: Rettungsfeſte. 

foto (foto) ital., Kfipr.: unbezahlt. 

fottile Cfottifeh) ital., leichtes (Gewicht). 

Sottife, die, (Sottihfe) franz., die Narrheit, Ungebührlichfeit, Bes 
feidigung, anzügliche Rede. 

fotto voce (fotto wohdſche) ital., Muf.: mit gedämpfter Stimme. 

Sou oder Sol, der, (Suh oder Sol) franz., eine franz. Kupfer: 
münze (Weniger als 6 Pfennige), deren 20 ein Franf. 

Soubrette, die, (Subrette) franz., die Rammerjungfer, ein fchlaues 
KRammermädchen. 

Souffleur, der, (Sufflöhr) franz., der Zuflüfterer, Borfager, der 
ben Schaufpielern auf der Bühne Teife ihre Rollen vorfagt. | 

fouffliren cfufflihren) franz., zuflüftern, leiſe vorfagent. 

Soulagement, dad, (Sulafchemang) franz., die Erleichterung, 
Unterftüßung, Finderung. 

f Tale, (ſulaſchihren) franz., erleichtern, lindern, unterflügen, 
eruhigen | 

foupsonniren (fupfonnihren) franz., argwöhnen, in Verdacht haben. 

Souper oder Soupé, der, (Supeh) franz., das Abendeffen, bie 
Abendmahlzeit. 
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foupiren (fupihren) franz., zu Abend fpeifen. 

Source, die, (Surf) franz., die Quelle. 

Sourdine; fihe Sordino. 

ſous (ſuh) franz., unter; Souslieutenant: Unterleutenant. 

fouteniren (futenihren) franz., unterftüßen; behaupten, aufredt 
erhalten, Etwas verfechten. 

Souterrain, das, (Suterräng) franz., ein Erdgefchoß, Kellerge 
fchoß, unterirdifched Gewölbe. 

Soutien, der, (Sutiäng) franz., der Beiftand, die Stüße. 

Souvenir, dad, (Sumenihr) franz., ein Andenken, Erinnerung 
geichent; Erinnerungsbüchlein; eine Schreibtafel. 

Souverain, der, (Sumeräng) franz., ein unumfchränfter Herr, 
unabhängiger Fürft, Selbftherrfcher; fouverain: unabhängig, 
freiherrfchend, oberherrlich. 

Souverainität, die, (Suweränttähl) franz., die Unbefchränftheit, 
Unabhängigkeit, Freiherrfchaft, Oberherrlichfeit, Hoheit; Souve: 
rainitäts-NRechte: ‚Hoheitd » Rechte. 

Spadaffin, der, (Spadaffang) franz., ein Schläger, Raufbold. 

Spadille, die, (Spadillie) franz., dad Spatendaus, Pique⸗Aß, 
der höchfte Trumpf im L'Hombreſpiel. 

Spabdo, der, (Spabo) lat., ein Entmannter; fpadonifch (padobh— 
nifch) entmannt. 

Spahis (Spahis) Mehrz., türfifche Reiter. 

Spalier, dad, (Spalihr) ital., franz. u. dtfch., das Geländer, 
Sartengeländer , Schranfengitter; fpalieren (ſpalihren) em 
Wand mit Latten zu Neben ıc. verfehen. 

Spaniol, der, (Spaniohl) fpanifcher Schnupftabad. 

Spargement, dad, (Spargemennt) lat., ein ausgeſprengtes Or 
rücht, Gerede, Sage. 

fpargiren (ipargihren) Iat., ausfprengen, ind Gerede bringen. 

Spartam et Martham (Sparrtam et Marrtham) fat., eine 
Amtsbedienung und eine Martha oder: Amt und Weib. 

fpasmatifch (ſpasmahtiſch) griech., an Krämpfen Ieidend. 

fpasmodifch (ſasmohdiſch) griech., Frampfartig, frampfhaft; aud 
frampfftillend. 

Spasmug, der, (Spasmus) griech., der Krampf. 

Spatel, die, (Spahtel) ital., ein Farbenftreicher; Pflaſterſtreicher, 
ein kleines grabfcheitähnliches Werkzeug. 

fpatids (ſpaziöhs) Tat., geräumig, räumlich, weit. — 

Spatium, das, (Spahzium) lat., der Zwiſchenraum, die Weite; 
Spatien: Zwiſchenraͤume. 

fpatiiren Cfpazliren) lat., einen Raum durchwandeln, langſam 
einhergehen, fich ergehen, luſtwandeln. | 

fpazieren (ipazihren) daffelbe was fpatiiren. 

Specerei, die, (Spezereih) Gewürzwaaren, gewärzähnliche Er 
zeugniffe des Pflanzenreichs. 
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fpecial oder ſpeciell (peziahl oder ſpezi⸗ell) lat., einzeln, beſon— 
der, beſtimmt, genau. 

Special, ber, Epeziahl) lat., ein beſonders guter Freund, Bus 
fenfreund, Vertrauter; Specials Charte: eine Charte, die ein 
befonderes Land oder einen einzelnen Landesſtrich darftellt; entg. 
General-Charte, 

Specialia (Speziahlia) Tat., Mehrz.: die genaueren Umftände, 
Befonderheiten. b 

fpecialiffime Cipezialiffimeh) lat., aufs Genauefte. 

fpecialiter Cipeziahliter) lat., infonderheit, beſonders; namentlich. 

Species, die, (Spezieß) Iat., die befondere Art eines Gefchlechts, 
die Gattung; Rechenk.: die Grundrechnungsart, Hauptart, auf 
welcher andere Nechnungsarten beruhen; der Beſtandtheil G B. 
von Arzneien); die Geftalt: eine Münsforte von wirflicher Ge- 
ſtalt (Speciesthaler). 

Species Facti, die, (Speziseß Fakti) Iat., der Thatbericht, Sach⸗ 
vorgang, Thatverlauf. 

Specification, bie, Epezifikaziohn) lat., ein ſtückweiſes Ver- 
zeichniß, die namentliche einzelne Angabe, genaue Namhaftma— 


hung. 
mean ‚pesihfizeh) Tat., ftüchweife, einzeln, Stüd für Stüd, 
enamt. 


fpecificiren Cipezifisihren) lat, genau verzeichnen, einzeln aufzäh- 
len, Stüd für Stüd herrechnen. 

Specificum, das, (Spezihfifum) lat., ein Eigenmittel, ein für 
eine gewiffe Krankheit gewiffes Heilmittel. j 

fpecifif oder fpecififch Cipezifihf oder ſpezihfiſch) franz., eigen- 
thuͤmlich, in der Eigenthümlichfeit gegründet G. 8. Phecififhes 
Gewicht eines Körpers; Gold ift fpecifiich ſchwerer als Silber, 
d.-h. bei gleicher Größe). 

Specimen, das, (Spehzimen) lat., die Probe, das Probeftüc, eine 
Beweisarbeit. 

ſpeciös (peziöhs) lat., anſehnlich, ſchön, ſcheinbar. 

ſpectabel Cipeftahbel) lat., achtbar, anſehnlich, vortrefflich. 

Spectakel, das, Epektahkel) lat., a) die Schau, der Anblick; 
b) das Schaufpiel; c) der Lärm; d) eine öffentliche Schande. 

fpectaculiren (fpeftafulihren) lat., Tarmen, Auffehen erregen. 

un ber, (Speftahtor) Iat., der Beobachter (engl. Zeit 
ſchrift). | Ä 

Speculant, der, (Spekulannt) lat., der Betrachter, Forſcher; Ge⸗ 
— Unternehmer; Speculateur (Spefulatöhr) iſt 
daſſelbe. 

Speculation, die, (Spekulaziohn) lat., a) bie Betrachtung, gei⸗ 
ſtige Anſchauung, Vernunftforſchung; b) die kaufmaͤnniſche Ge- 
winnforſchung, Berechnung wahrſcheinlichen Gewinns eines Un- 
ternehmens; ein pfiffig ausgedachter Handelsvortheil. 
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fpeculativ (ſpekulatihv) lat., forfchend, nachſinnend; befdaulich, 
benfend; außerfinnlich, von der Erfahrung unabhängig. 

fpeculiren (ſpekulihren) lat., forfchen, einer Sadıe nachfinnen; 
Handeldentwürfe machen, Gewinn berechnen, fpähen, lauern. 

fpediren Cfpedihren) ital., fordern, abfertigen, weiterfenden. 

a der, (Spebitöhr) ital., der VBerfender, Waarenvers 
ender. | 

Spedition, die, (Spediziohn) ital., die Weiterfendung, Abfertis 
gung, Waarenverfendung; Speditionshandel: Verſendungs— 
handel, Förderhandel. 

Spgditiond-Provifion, die, (Spediziohne-Provifiohn) die Ber- 
fendungsgebühr. 

Spelunfe, die, (Spelunfe) lat., die Höhle, Felfengruft, das 
Raubneft. R 5 

Spencer, der, (Spenzer) engl., die UÜberweite, Armelmweite. 

fpendabel (ſpendahbel) freigebig, mitiheilend. 

Spendage, die, (Spendahich) die Spendung, Schenfung. 

fpendiren (fpendihren) defch., fpenden, austheilen, fchenfen, zum 
Beſten geben. 

Sp Sa (Sperannza) ital., Hoffnung! ein Aufmunterunge- 
zuruf. 

Spermatologie, bie, (Spermatologih) griech., die Samenlehre. 

a. ( Spehſen) Koften; Beforgungsgebühren, Berfendungss 
often. . 

Spes fuccedendi, die, (Späß fufzedendi) Iat., die Hoffnung nach» 
zufolgen, Hoffnung auf Amtsnachfolge. 

Sphäre, die, (Sfähre) griech, a) die Kugel, Erdfugel, Weltfugel; 
b) ein Kreis, die Kreisbahn eines Weltförpers; c) der Geſchäfts— 
freis, Wirkungskreis; Geſichtskreis. 

Sphärik oder Sphärologie, die, (Sfährif oder Sfärologih) 
griech., die Kugellehre, Lehre von der Erd- und Himmelsfugel. 

ſphäriſch Cifährifch) griech., Fugelicht, Fugelförmig; Freisförmig. 

Cphäroid, dad, (Sfäro:ihd) griech., die unvollfommene Rundung. 

Sphinr, die, (Sfinfs) griech., Fabell.: ein weibliches Ungeheuer, 
ed hatte Kopf, Hals und Brüfte eined Frauenzimmerd und im- 
Übrigen einen Löwenkörper; Sinnbild der Weisheit und Geheim— 
niffe in der ägyptifchen Mythologie; ‚in der griechifchen, NRäthfel 
aufgebend und graufam; (Theben, Odipus). 

fpianato (ipianahto) ital., Muf.: auseinandergefegt, einfach, uns 
gefünftelt. 

fpiccato cipiffahto) ital, Muſ.: vernehmlich ausfprechend beim 
Singen. 

Spinat, der, (Spinaht) ital., fpanifh Kohl; Gartenampfer, eine 
nügliche Küchenpflanze, die ald Gemüfe gekocht wird. 

7 in das, (Spinett) ital., ein Saiteninſtrument von befon> 
erer Art. 
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Spinozismus, ber, (Spinszißmus) bie Philofophie bes Weltwei⸗ 
fen Spinoza, eines gebornen Juden in Holland im 17ten Jahr⸗ 
hundert. 

— he der, (Spiohn) franz., der Ausfpäher, feindlihe Kund⸗ 
chafter. 

fpioniren (ipionihren) franz., auskundſchaften, ausfpähen. 

fpirabel (ſpirahbel) Iat., athembar, verhauchbar. 

Spirha, die, (Spirä-a) die Spierftaude von mancherlei Arten. 

‚fpiral (hpirahD) lat., ſchneckenförmig gewunden; die Spiral— ⸗Fe⸗ 
der: die Schneckenfeder (in Uhren). 

Spiralstinie, die, Epirahl⸗L.) lat., die Schneckenlinie. 

Spirant, der, (Spirannt) lat. der Hauchlaut. | 

fpirato (ipirahto) ital., Kffpr.: im verfloffenen Monate oder Jahre. 

Spiritualien (Spirituahlien) lat., geiftliche Angelegenheiten, Glau⸗ 
beusfachen, Seelforge. 

fpiritualifi iren firitualift hren) franz., vergeiftigen. 

fpirituell CfpiritwelD franz., geiftreich; ſinnreich; geiſtlich. 

ſpirituoſo (ſirituohſo) ital., Muf.: geiſtig, mit Geiſt und Warme. 

ers (ſpirituöhs) Tat. u. franz., geiftig, feurig, ftarf Ge⸗ 
traͤnk) 

Spiritus, der, Epihritus) lat., der Geiſt; das Geiſtwaſſer, die 
Geiſtflüſſigkeit; Spiritus Vini: Weingeiſt. 

Spital, dad, (Spitahl) ſiehe Hospital, 

Spleen, der, (Splihn) engl., der Milz; bie ——7 übel⸗ 
laune, Grille, der Griesgram. 

Splendeur, der, (Splangdöhr) franz., der Glanz, die Herrlichkeit. 

fplendid (ſlendihd) Tat., glänzend, fchimmernd, prachtvoll. 

Spolien (Spohlisen) lat., der Raub, die Beute, Beurftüde, Spo⸗ 
lia ift daffelbe, Einz.: Spolium. 

fpoliiren (fpolisihren) lat., berauben, plündern. 

Sponde, fiehe Bettfponde. 

Spondeug, der, (Spondeh-us) griech., der Gleichjchritt, ein Vers⸗ 
fuß von 2 langen Sylben (- -). 

fpondiren Cfpondihren) Tat., geloben, verſprechen. 

Sponfalien (Sponfahlisen) Tat., das Eheverfprechen, die Heirathd- 
abrede, VBerlobungsfeier. 

Sponfion, die, (Sponſiohn) Tat., die feierliche Berfprechung, das 
Gelöbniß. 

fponfiren (fponfihren) lat, um ein Mädchen werben. 

Sponfor, der, (Sponnfor) Iat., der Bürge; auch der Pathe. 

fpontan (fpontahn) lat., freiwillig, auf eigrien Antrieb, willfürlich. 

Spontaneität, die, (Spontanesitäht) lat. u. franz., die freie Wil: 
lenskraft, Freiwilligkeit, Selbftbeftimmung. 

fponte Cfponnteh) lat., von felbft, aus eigenem Trieb. 

Sporaden (Sporahden) griech., Mehrz.: zerftreut Tiegende Inſeln. 

fporadifch Ciporahdifch) griech., zerfireut, einzeln, außer Verbins 
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dung; ſporadiſche Krankheit: einzelnen Perſonen hin und 
wieder zuſtoßende Krankheit, entg. epidemiſch. | 

Spores Raffel, jüd., klingende Münze. 

Sporteln (Sporrtelm) Tat. ., gerichtliche Nebeneinfünfte. 

Sportulant, der, (Sportulannt) lat., ein Sportelmacher, Preller. 

fpurifhe Krankheiten Cfpuhrifche Kr.) Tat., foldye, welche nicht 
ten gewöhnlichen Gang haben. 

Spurius, der, (Spuhrius) Iat., der uneheliche Knabe; Spuria: 
die uneheliche Tochter. 

Staat, der, (Staht) lat., (Status) der Stand, Beſtand; eine bürs 
gerliche Geſellſchaft, die sur Sicherftellung der Nechte jedes Ein- 
zelnen unter einer Regierung vereinigt ift, welche mit der gefeb- 
gebenden, ausübenden und oberauffehenden Gewalt verfehen ift. 

Stabat Mater (Stahbat Mahter) Iat., Es ftand die Mutter 
C(ſchmerzlich weinend unter'm Kreuze ꝛc) (Anfangeworte eines lat. 
Pafflonslieded mit Muſik von Pergolefd. 

ftabil (ftabihl) lat., beftehend, dauerhaft, feft, ftandhaft. 

Stabilijt, der, (Stabilißt) lat., ein Anhänger des Beftehenden. 

=; a lität, die, (Stabilitäht) lat., die Dauerhaftigfeit, der Be 

an 

ftaccato (ftaffahto) ital., Muf.: abgeftoßen, furz, gebrochen. 

Stadet, dad, (Stafeht) ital., das Pfahlmerk, Gitterwerf. 

Stadium, dag, (Stahdium) griech., die Rennbahn; ein Wegemaß 
von 125 Schritten; umeig.: ein Zeitabfchnitt. 

 Staffette, bie, (Stafette) franz., fiehe Eftafette. 

faffiren (taffihren) dtich., ausrüften, mit dem Nöthigen, mit 
Stoff verfehen; bei Malern: augzieren; Staffirmaler: Ans 
ſtreicher, Vergolder. 

Sans en die, (Stagnaziohn) lat., der Stilftand, die Stocung; 
Faäulni 

ſtagniren (ſtagnihren) lat., ſtillſtehen, ſtocken; faulen. 

Stagnol, ſiehe Stanniol. 

Stalaftit, der, (Stalaktiht) griech., der Tropfſtein (z. B. in ber 
Baumannshöhle am Harz). 

Stambul (Stambul) türf. N. für Conſtantinopel. 

Stamen, das, (Stahmen) Iat., der Staubfaden; Mehrz.: die Sta⸗ 
mina: bie Staubfäden (in den Blüthen «und Blumen). 

Stampille, die, (Stampille) ein Namenftempel. 

Standarte, die, (Standarrte) franz., die Reiterfahne. 

Stanidlaus (Stanislaus) flavifh, männl. N.: Ruhm der Be 
ftändigfeit. 

ae das, (Stanniohl) ital., Zinnfolie, Zinnblättchen, Blatt 
zinn 

ftante pede Citannteh pehdeh) Iat., ftehenden Fußes, ſogleich, ſtracks, 
auf der Stelle. 

Stanze, bie, (Stange) ital., der Reimſatz (die Strophe). 
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Staphylea, die, Etafileh-a) griech, die Pimpernuß, ein Baum 
von verſchiedenen Arten. 

Staroſt, der, Etaroſt) ein polniſcher Landhauptmaun, Statt: 
halter. 

Staroſtei, die, (Staroſteih) poln., die Statthalterſchaft. 

ftatarifch (ftatahrifch) Tat., ſtehend, verweilend, gründlich erläu— 
ternd; entg. curforifc. 

State “ der, (Stahter) eine jüdifche Silbermünze, der Silberling, 
12 gGr. 

Stathmik, die, (Stahtmif) griech, die Wag- und Gemwichtöfunde. 

Statif, die, (Stahtif) griedh., die Standlehre, - Gleichgewichtds 
Iehre. 

Station, die, (Staziohn) lat., der Standort, Stillftand; die Ent- 
fernung, die Anfuhrtz; die Poftraft; der Poften, das Amt, die 
Amtöftelle. 

ftationär (ftagionähr) lat. u. franz., fillftehend; beftändig, fort- 
beitehend. 

Stativnaire, ber, (Stazionähr) franz., der Stillftehende, Anges 
ftelte; Pfarramts - Gehülfe. | 

ftationiren (ſtazionihren) auſtellen; ſtationirt: angeftellt. 

ſtatiös (ſaziöhs) prunkend, prunkhaft. 

ſtatiſch (ſtahtiſch) griech., ſtandlehrig, gleichgewichtig. 

Statift, der, (Statißt) lat., ein Schaumann, eine Perſon auf der 
Bühne, die nicht zu reden braud)t, eine Schweigrerfon. 

Statiftif, die, (Statißtik) lat., die Staatenfunde, Staatenbe- 
fchreibung. 

Statiftifer, der, (Statißtifer) lat., ein Staatenfundiger. 

ſtatiſtiſch (ſtatißtiſch) lat., ftaatsfundig, ftnatenmäßig, Staaten 
funde betreffend. 

Stativ, der und dad, (Statihv) lat., ein Geftell Gu Werkzeugen 
beim Feldmeffen). Ä 

Statue, die, (Stahtuse oder Statüh) Tat. u. franz., die Bildfäule, 
dad Standbild, die Ehrenfäule. 

ſtatuiren (ftatuihren) lat., aufftellen (ein warnendes Beiſpiel); 
feftfegen, annehmen, zugeftehen; geftatten, erlauben. 

Statur, die, (Sta-tuhr) lat., die Leibesgeftalt, der Wuchs. 

Status, der, (Stahtus) lat., der Stand, Zuftaud; der Staat; 
die Lage, Beichaffenheit; Status activus et paffivus (Stah— 
tus aktihvus et pafjihvus) der Vermögens» und Schuldenbeftand ; 
Status Gaufä: der Stand der Sache; Status Inſolven— 
tia: die Zahlungsunfähigkfeit eines Schuldners; in Statu quo: 
in dem bisherigen oder vorigen Zuftand. 

ſtatutariſch (ftatutahrifch) lat., gefeßmäßig, geſetzlich. 

Statuten (Statuhten) lat., Satzungen, Verordnungen, Geſetze 
einer Geſellſchaft; Einz.: das Statut: die Satzung. 

ſtearin (ſearihn) oder fteatinifch cfteatihnifch) griech., talgig. 
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Stearin-Lichter: gereinigte Talglichter. 

Steganographie, die, (Steganografih) griech., die Geheimſchrei⸗ 
bekunſt, Geheimſchrift. 

ſteganographiſch (ſteganograhfiſch) griech., geheimſchriftlich. 

Stellage, die, EStellahſche) franz., das Gerüſt, Geſtell. 

Stellit, der, EStelliht) lat. u. griech., ein verſteinerter Seeſtern. 

Stelographie, die, (Stelografih) griech., die Säulenſchrift. 

Stenograph, ber, (Stenograhf) griech., der Engfchreiber, Ges 
fchwindfchreiber. 

Stenographie, die, (Stenographih) griech., die Schuellfchreibe- 


funft. 
fte “ i 8 raphiſch (ftenograhfifch) griech., engfchreibend, ſchnellſchrei⸗ 


— ch (ſtenohtiſch) griech., verengt. 

ran to Cftentahto) itaf., Muf.: mühfam, wehmithig, ſchmerzaus⸗ 
drückend. 

Stentor, der, (Stenntor) eigentl. ein Herold der Griechen vor 
Troja, welcher 50 Männer überfchrie, daher ein übergewaltiger 
Schreier. 

ſtentoriſch (ftentohrifch) mächtig fchreiend, überlaut, fiehe Stentor. 

Stephanus oder Stephan (Steffanus oder Stefahn) griech., 
man: l. N.: der Gefrönte, Gepriefene; Stephania (Stefahnia) 
die Befränzte, Gepriefene. 

Stereographie, die, (Stereografth) griech., die Körperzeichnung. 

ſtereographiſch (ftereograhftich) griech., förperzeichnend. 

Stereometrie, die, (Stereometrih) griech. ., die Körpermeßfunft, 
Lehre von der Körpermeffung. 

men ch Chereomehtriit) griech., zur Körpermeflung ges 

‘ hörig 

Stereotypen (Stereotihpen) griech., unbewegliche Schriften, Schrift⸗ 
platten, feſtſtehende Druckformen und deren Abdruck (Erfindung 
von Didot.) 

ſtereotypiſch ſtereotihpiſch) griech., mit feſtſtehender Schrift; in 
ſtehender Form. 

ſteril (ſterihl) lat., unfruchtbar, mager, duͤrr, gehaltlos. 

— die, (Sterilitäht) lat., die RN Magerfeit, 

ürre 

fterin, fiehe ſtearin. 

Sterling, der, (Sterling) engliſches Geld, — eine geprägte 
Münze, jebt nur Benennung einer Summe von 20 engl. Scil- 
lingen, ungefähr 6 Rthlr. Gold. 

Sthenie, die, (Stenih) griech., die Kraft, Vollkraft, Stärfe des 
Körpers. - 

fthenifch Cftehnifch) griech., Fräftig, vollfräftig. 

fthenifiren Cfehnifihren) griech. ., kräftigen, Wwenstrafte erhöhen. 

Stichomantie, die, (Stichomantih) griech., die Wahrfagerei durch 
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Zettelgiehung, durch Ziehung gemifchter Roofe, mit Schickſalsver⸗ 
fündigungen befchrieben. 

Stigma, dad, (Stigma) griech., der Stich, die Narbe, der ein- 
geäste Tüpfel, das Brandmal. 

Stil, der, (Stihl) griech. u. lat., a) ein Griffel zum Schreiben; 
b) die Schreibart, Darftellungsart, der Vortrag und Ausdrud im 
Echreiben; e) in den bildenden Künften: der Kunftgefchmad, die 
eigenthümliche, unverfünftelte Darftellungsweife; auch die Zeitz 
rechnung, 3. B. der alte und neue Stil. 

Stilet, das, (Stilett) ital., ein Fleiner Dold,. 

ftilifiren ditilifihren) lat., abfaffen, einfleiden, durch Worte dars 
ftellen; gut ſtiliſirt; gut abgefaßt. 

EN ft, der, (Stilißt) lat., Kenner der Schreibart und des Auss 
drucks. 

Stiliſtik, die, (Stilißtik) lat., die Vortrags- od. Schreibartkunſt. 

ſtil iſtiſch (ſtilißtiſch) lat,, zur guten Schreibart gehörig, Schreib⸗ 
artkunde betreffend. | 

Stillation, die, (Stillaziohn) lat., die Tröpfelung. 

Stillicidium, dad, (Stilizihdium) lat., Rſpr.: die Dachtraufe, 
das Traufrecht. 

Stimulantia (Stimulanzia) lat., Mehrz.: Neizmittel. 

Stimulation, die, (Stimulaziohn) Tat., die Reizung, Anregung. 

ftimuliren (ftimulihren) lat., reizen, anfpornen, aufregen. 

Stimulus, der, (Stihmulus) lat., der Reiz, Antrieb, Sporn. 

Stipendiat, der, (Stipendiaht) lat., der Stiftungspflegling, der 
Stiftungsgelder bezieht oder geftifteten freien Tiſch genießt. 

Stipendium, das, (Stipenndium) lat., a) der Sold; b) der 
Stiftungsgehalt, eine geftiftete Unterftügung für weniger bemittelte 
ftudirende SZünglinge; Mehrz.: Stipendia oder Stipendien. 

Stipulant, der, (Stipulannt) lat., ein Feftießer, Bedinger. 

Stipulation, die, (Stipulaziohn) Tat., die Feltfegung, Ange- 
lobung, Zufage, der Vertrag, Vergleich. 

ffipuliren cftipulihren) lat., feftfegen, beftimmen, zufagen, bes 
Dingen; eind werden; fich zu Etwas verpflichten. 

ftipulirt (ſtipulihrt) Tat., verabrebei, beftimmt, verfprochen; ftip us 
lata Manu: mit Handfchlag. 

Stod und Stocks (Stadd) engl., ſoviel ald Actien, fiehe dieß. 

Stoicismug, der, (Stosizißmus) lat., die Lehre der Stoifer, die 
Gleichmuthsweisheit; die Unempfindlichkeit in den größten Schmer- 
zen und Freuden. ’ 

Stoifer (Stosifer) griedh., Philofophen des alten Griechenlandg, 
bie ihre Vorzüge in Perleugnung aller Gefühle fuchten, weder 
Schmerz noch Freude achteten; von Stoa: die Säulenhalle, 
worin ihr Lehrer Zeno lehrte, führten fie diefen Namen Stoifer: 
Säulenruhige, Fefte, Starke; fehr unempfindliche, gleichgültige 
Menfchen erhalten auch diefen Namen als Tadelnamen, 
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ſto iſch (ſto⸗iſch) griech, unempfindlich, gleichgültig, gleihmüthig, Falt. 

Stola, die, (Stola) lat., der Priefterrod, Chorrod; daher Stol- 
Gebühren oder jura ftolä. 

Stolidität, die, (Stoliditäht) lat., die Verftandesichwäde. 

en anie dad, (Stomachahleh) griedy., ein Magenftärfungss 

ittel. 

ftop! (ſtop) engl., halt! 

Stoppine, die, (Stoppihne) eine Werglunte, Zündfehnur. 

Storar, der, (Storafs) lat., ein balfamifhes Gummibarz von 
dem Storar » Baum, einem dem Quittenbaum ähnlichen Baum in 
den Morgenländern. 

Storthing, der, (Storting) ſchwed., die Ständeverfammlung in 
Schweden und Norwegen. 

Stradiot, der, (Stradioht) ital., der Straßenräuber, Streifreiter. 

Stralcio, der, Etraltſcho) ital., Kfipr.: der gütliche Vergleich 
ohne genaue Abrechnung. 

Strangulation, bie, (Strangulaziohn) Tat., die Erwürgung, 
Erdroffelung. 

firanguliren (ftrangulihren) lat., erdroffeln, mit dem Strange 
erwürgen. 

Strangurie, bie, (Strangurih) griedy., der Harnzwang. 

Strapaze, die, (Strapazze oder Strapahze) ital., eine harte Ans 
firengung, Abmattung, Mühjfeligfeit. 

firapaziren (itrapazihren) ital., viel anftrengen, abarbeitenz; viel 
gebrauchen; ſich fFrapaziren: ſich abmatten; firapazirt: bei 
Mal.: verzeichnet, verfünftelt gezeichnet. - 

Straß, der, (Straß) falfcher Diamant nad) dem Erfinder benannt. 

Strategem, dad, (Strategehm) griech., die Kriegslift, ein Liftiger 
Anfchlag. 

Strategetif, die, (Strategehtid griech., die Heerführungslehre, 
Heerführungsfunft, Kriegskunſt. 

firategetifch (ſrategehtiſch) griech., kriegskunſtig; firategifch 
(ftratehgiich) iſt daſſelbe. 

Strazze, die, (Strazze) ital., ſiehe Brouillon. 

Streligen (Strehlitzen) ruſſiſche Soldaten der ehemal. Leibwache. 

Strenuität,.die, (Strenuitäht) lat., die Betriebfamfeit; Tapfer⸗ 
feit. 

ftretto (ſtretto) ital., Kfipr.: knapp, genau; Muf.: furz, geichwind. 

firict (trickt) lat., genau, ftreng, pünktlich; fEricte: genau; firic- 
tiffime: aufs Genaueſte; firieto Senfu: im firengen Sinn. 

Strictur, die, (Strif:tuhr) lat., die Zufammenziehung, Verengung. 

ringent (firingennt) lat., bündig, fcharf, ftreng. 

firingiren (ftringihren) zufammenziehen; genau nehmen. 

Stromata (Strohmata) grieh., Mehrz., Teppiche, Tapeten. 

Strophe, die, (Strohfe) griech., der Versfag, Liedabfag, gewöhnt. 
Bers, ein aus mehreren Berfen oder Neimzeilen befiehender Theil 
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eines Liedes; Muf.: veränderte Wiederholung eines vorhergegan 
genen Satzes. 

Structur, die, (Strufstuhr) lat., der Bau, die Zufammenfügung, 
Bauart, das u... die Einrichtung. 

Stucccatur, bie, (Stuffastuhr) ital., die Gipsmörtelarbeit. 

Stucco, der, (Stuffo) ital., der Gips, Gipsmörtel. 

Student oder Studiofug, der, (Studennt od. Studiohſus) Tat., 
der Befliffene, Hochfchüler, Mufenfohn, Burfche. 

fEudiren (ftudihren) fat., ſich befleißigen einer Sadje, den Wiffen- 
fchaften obliegen, Etwas lernen, fleißig nachdenken, forfchen. 

Studium, das, (Stuhdium) lat., der Lernfleiß, die wiſſenſchaft— 
— Erlernung; das wiſſenſchaftliche Fach, womit man ſich be⸗ 
fchäftigt. 

—— (Stuhdien) oder Studia (Stuhdia) lat., gelehrte Be- 
mühungen, Gelehrfamfeit. 

ftupend (ftupennd) lat., erftaunlich, zum Erftaunen. 

ftupid oder ftupide (ſtupihd oder ftupideh) Tat., dummföpfig, 
ftumpffinnig. 

Stupidität, bie, (Stupiditäht) lat., die Dummföpfigfeit, der 
Dummfiun, Stumpffinn. 

Stuprum, das, (Stuprum) lat., die Schändung, Entehrung einer 
Weibsperſon; Unzucht. 

Ryeil ch (ſtihgiſch) griech., Fabell.: der Unterwelt angehörig. 

Styl, fiehe Stil; fiylifiren, fiehe ftilifiren; Stylift, fiehe 
Stitift IC. 

Styliten (Stilihten) griech, Mehrz.: Säulenheilige, ſchwärme⸗ 
rifche Chriften, welche auf hohe Poftamente oder Säulen fich 
ftelten und den größten Theil ihres Lebens darauf zubrachten, 
um als Iebendige Bildfäulen bewundert und als Heilige verehrt 
zu werden; ein forifcher Mönch Simeon im Sten Sahrhundert 
war ber erfte diefer Thoren. 

Stylometrie, die, (Stilometrih) griech. die Säulen-Meßkunſt. 

Styr, der, ESticks) griech., Fabell.: ein Unterweltfluß, Höllenfluß. 

Suada oder Suabe, die, (Swahda od. Swahde) lat., Götterl.: 
die Überredungsgöttin ; Überredungsgabe ; Beredfamfeit, der leicht 
fließende Vortrag. 

Suaforien (Swafohrien) Tat., Überredungsmittel, Gründe zur 
Überredung. 

fuaforifch (fmafohrifch) Tat., überrebend. 

fua fponte (fua fponnteh) lat., von felbft. 

fub (ſubb) Tat., unter; 3. B. fub Nr. 1, 2, 35 fub Eonbitione: 
unter der Bedingung. 

fubaltern Cfubaltären) fat., untergeordnet. 

Subaltern, der, (Subaltärrn) lat., ein Untergeorbneter, Unter: 
beamter ; Mehrz.: Subalternen; Subaltern- Dffitiere: 
Officiere unter dem Hauptmann. 
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Subalternität, die, (Subalternitäht) Tat., ber Unterordnungs⸗ 
ftand, die Untergebenheit. 

fub Conditione (ſub Kondiziohneh) lat., unter der Bedingung. 

Subconrector, der, (Subconreftor) lat., Untermitauffeher, dritter 
Lehrer einer Gelchrtenfchule. 

fubcontrahiren Cjubfontrahihren) Tat., einen neuen Bertrag 
fchließen. 

Subdelegation, die, (Subdelegazichn) lat., die Unterbevoll- 
mächtigung. 

fubdelegiren Cjubdelegihren) Tat., Untervollmacht geben, zum Uns 
terbevollmächtigten ernennen. 

Subdiafonus, der, (Subdiahfonus) Tat., ein zweiter Hülfg- 
prediger. | 

fubdititiug Cfubditihzius) Tat., untergefchoben. 

fubdividiren (fubdividihren) lat., unterabtheilen, Unterabtheiluns 
gen machen. | 

Subdivifion, die, (Subdivifichn) Tat., die Unterabtheilung, Un⸗ 
tereintheilung. 

‘ Subfeudation, die, (Subfeudaziohn) Tat., Rfpr.: die Afterbes 
lehnung, Afterleihe. | | 

fub fide paftorali (ub fihde paftorahli) lat., unter geiftficher 
Anıtöverfiherung, auf pfarramtliche Pflicht. 

Subhaftation, die, (Subhaftaziohn) lat., die öffentliche Verftei- 
gerung, was Auction. 

fubhaftiren Cfubhaftihren) lat., unter dem Spieße, d.h. gerichtlich 
verfteigern oder verfaufen, verganten; fub Hafta verfaufen: 
ift dafjelbe. 

fubigiren (fubigihren) lat., überwältigen. 

Subingreffion, die, (Subingreffiohn) Iat., die Eintretung in 
eines Andern Wirfungsfreis. 

fubintriren (fubintrihren) lat., dazwifchen treten. 

fubito (ſuhbito) lat., Muf.: gefchwind, fchnell. 

Subject, das, (Subjekt) Tat., dad Grundding, der Grundbegriff 
eined Satzes (entg. Prädicat); auch eine Perfon, entg. dem Ob—⸗ 
jecte, ein Menſch in Anfehung feiner Tüchtigfeit zu einem Ge— 
fchäfte. 

Subjection, die, (Subjefziohn) Tat., die Unterwerfung. 

fubjectiv (fubjeftiho) lat., perfönlich, inwohnend; felbftftändlich 
(entg.: objectiv: gegenftändlich). 

Subjectivität, die, (Subjeftivitäht) Tat., die Beichaffenheit eines 
Grunddings; Perfönlichfeit; dad Dafein in unferem Erfenntniß- 
vermögen, die Innerlichkeit. 

fubjiciren (fubjizihren) lat., unterwerfen; unterfchieben; ergeben. 

fubjunctiv (fubjunftiho) Tat., beigefügt, verbunden; der Subs 
junctiv, Spradl.: foviel wie Conjunctiv. 

Sublevant, der, (Sublevannt) lat., der Erleichterer, Amtögehülfe. 
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> 2 Aa ‚, bie, (Sublevaziohn) lat., die Unterftüßung, Dienft 

ülfe. 

fubleviren (fublevihren) lat., unterftügen, erleichtern. 

fublim (ſublihm) lat., erhaben, hoch. 

Sublimat, das, (Sublimaht) lat., dad Emporgetriebene, Hinauf- 
raid bef. ein aus Queckfilber und Scheidewaffer geläutertes _ 

ift. 

Sublimation, die, (Sublimaziohn) Tat., die Erhöhung, Hinauf- 
läuterung, Berflüchtigung. 
‚fublimiren (fublimiyren) Iat., erhöhen, hinaufläutern durch 
Feuer) verflüchtigen. I 
Sublimität, die, (Sublimitäht) lat., die Erhabenheit, das Er- 
habene und Große im Reden. 

fub Littera (jubb Kittera) lat., unter dem Buchftaben. 

Sublocation, bie, (Sublofaziohn) lat., Unterpacht, Aftermiethe, 

fublociren (fublozihren) lat., wiedervermiethen, in Afterlein geben. 

fublunarifch (fublunahrifch) lat., untermondlich, irdiſch. 

Subminiftration, die, (Subminiſtraziohn) lat., die Handbietung 
zum Unterſchleif, auch der Unterſchleif ſelbſt. 

Submiffion, die, (Submiſſiohn) lat., die Unterwerfung, Unter: 
thänigfeit, Demüthigung. 

fubmiß (fubmiß) lat., unterwürftg, unterthänig, demüthig. | 

fubmittiren (fubmittihren) lat., (fi) unterwerfen, demüthigen. 

Subofficial, der, (SuboffiziahD Tat., -ein Stellvertreter eines _ 
Kurfürften bei der Krönung deutfcher Kaifer. 

Subordination, die, (Subordinaziohn) Tat., die Dienftunters 
werfung, Unterwürfigfeit, ftufenfolgliche Abhängigfeit. 

fubordiniren (fubordinihren) Tat., unterorbnen, unterwerfen; _ 
fubordinirt: untergeordnet, unterwürfig. 

Subornation, bie, (Subornaziohn) fat., die heimliche Anftiftung, 
Berleitung zu falſchem Zeugniffe. 5 

fuborniren (Cfubornihren) lat., zum Böfen verleiten, verführen, 
anftiften. 

fub Petito Remiffionis (ſub Petihto Remiffiohnie) Tat., unter 
Bitte um Rückſendung. 

fub Prätertu (fubb Präteckstu) Iat., unter dem Vorwande. 

es bprior, der, (Subprisor) lat., der Unter» DBorfteher Cin Klös 
ern). . 

Subrector, der, (Subreftor) Tat., ein Untervorfteher, dritter Leh—⸗ 
rer auf Gelehrtenfchulen. 

Subrectorat, dad, (Subreftoraht) Tat., das dritte Lehramt; 
Wohnung des dritten Lehrers. 

fubrogiren (fubrogihren) lat., an eined Andern Stelle ſetzen. 

fub Rofa (fub Rohſa) lat., unter der Nofe, d. h. im Vertrauen. 

Subfcribent, der, (Subffribennt) lat., ein Unterzeichner, Unter: 
fohriftgeber. 
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fubferibiren (ſubſkribihren) lat., unterzeichnen , unterfchreiben , 
durch Unterfchrift fi zu Etwas verpflichten. 

Subfeription, bie, (Subffripziohn) lat., die Unterzeichnung, 
Unterfchreibung. 

Subfection, die, (Subfefziohn) Tat., die Unterabtheilung. 

Subfellien (Subfelisen) lat., Mehrz.: niedrige Sige für Zuhörer 
und Zufchauer; gewühnl.: Schulbänfe mit ſchmalen Scyreibpulten 
verbunden; Subfellia, Mehrz.: ift daffelbe. 

fubfidiarifch Cfubfidiahrifch) Tat., unterftügend, Hülfe leiftend. 

Subfidium, daß, (Subfihdium) lat., der Beiftand, die Unter: 
ſtützung; Subfidien (Subfihdi-en) Hilfsmittel, Hülfsgelder ; 
SubfidiensTractat: ein Hülfsvertrag. 

Subfignation, die, (Subſignaziohn) fat., die Namensunter- 
zeichnung. 

fubfigniren Cfubfignihren) Tat., unterfchreiben, unterzeichnen. 

Subfiftenz, die, (Subfiftennz) lat., der Beſtand, das fortdauernde 
Daſein; der Lebensunterhalt. 

fupfiftiren (ubſiſtihren) lat., beftehen, fortdauern; feinen Lebens⸗ 
unterhalt haben. 

Subftantialität, die, CSubftanzialitäht) Tat., die Wefenheit, 
Seibitftändigfeit. 

fubftantiell (ubſtanziell) Tat. u. franz., wefentlih, der Haupt 
fache nach; Fräftig, nahrhaft. 

fubftantids (ſubſtanziöhs) lat., daffelbe, was fubftantiell. 

fubftantivifch (ſubſtantihviſch) Tat., ſachwoͤrtlich, felbftftändig. 

Subftantivum, Das, (Subftantihvum) lat., das Hauptwort, 
Sachwort, Beltandwort, Wefenwort, Nennwort (entg. Abdjecti- 
vum); Mehrz.: Subftantiva. 

Subftanz, die, (Subftannz lat., das Weſen, ein für ſich befte- 
hended Ding; ein Stoff; der wefentliche Inhalt, Kern einer 
Sache; Mehrz.: Subftanzen: Stoffe, Beltandtheile. 

fubftituiren (fubftitusihren) lat., nachverordnnen, erfeßen. 

Subftitut, der, (Subftituht) lat., ein Stellvertreter, Zugeord- 
neter, Beigeſetzter im Amte eines Alteren. | 

Subftrat, das, (Subftraht) lat., die Grundlage, der zu Grunde 
liegende Gegenftand. 

fubfumiren (fubfumihren) lat., folgern, weiter fchlichen, voraus 
fegen, annehmen, vergl. präfumiren. \ 

Subfumtion, die, (Subfumziohn) Tat., die Folgerung, Voraus— 
fegung, Anmwendung des Allgemeinen auf das Befondere. 

fubfumtiv (fubfumtiho) Tat., vorausfegend. 

fubtil (ſubtihl) Tat., fein, zart, genau; fpisfindig, Schlau. 

Subtilität, die, (Subtilitäht) Iat., die Feinheit, Spitzfindigkeit, 
Grübelei. 

Subtraction, bie, (Subtrafziohn) Tat., Rechenk.: die Abziehung, 
Abziehungsrechnung, der Abzug. 
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Subtractor (Subtradtor) lat., der Abzieher, die Abziehzahl. 

Subtrahend, der, (Subtrahennd) Tat., die Zahl, von welcher 
abgezogen werden folf, Oberzahl. 

Subrrahent, der, (Subtrahennt) lat., der Abzieher, die Abzieh— 
zahl, Unterzahl. Ä 

fubtrahiren (fubtrahihren) lat., abziehen, abrechnen, eine Zahl 
aus der andern nehmen. 

fub una Specie (ſubb uhna Spehzi:ch) Tat., unter einerlei Geftalt, 
(näml. beim Abendmahl) nur des Brodes; fub utraque Spe— 
cie (ſubb utrahque Spehzi-eh) unter beiderlei Geftalt, nämlich 
des Broded und Weines. 

Suburbanus, der, (Suburbahnus) Tat., der Vorflädter; ein 
Geiftlicher der Borftadt, nahen Dörfer und Landhäufer. 

Subvajall, der, (Subvafall) Tat., der Unterlehnsmann. 

fubveniren (fubvenihren) lat., zu Hülfe kommen, Beihülfe leiſten, 
unterftügen. 

Subvention, die, (Subvenziohn) lat., die Beihülfe, Unter: 
ftüßung. 

fubvertiren Cfubvertihren) lat., umkehren, umftürzen. 

Succaden (Suffahden) franz., eingemachte Früchte ıc. 

fuccedan (fulzedahn) Tat., nachfolgend. 

fuccediren Chufzedihren) Tat., nachfolgen Cim Amte, in der Ne 
gierung); gelingen, glücklich ablaufen. 

Succeß, der, (Sufzeß) lat., der glüdliche Erfolg, Fortgang. 

Succeffion, die, (Sußeffiohn) lat., die Folge, Nachfolge, Amts» 
folge; Erbfolge. 

fucceffiv (fukzeffiho) Tat., allmählig, nach und nach, folgemäßig. 

Succeffor, der, (Sufzeffor) lat., der Nachfolger, Amtdfolger, 
Nachfahr Centg.: Borfahr). ‘ 

fuccinet (ſukzinckt) lat., Furzgefaßt, gedrängt, fürnicht. 

fucculent Cfuffulennt) lat., faftig; Fräftig, nahrhaft. 

Succulenz, die, (Sukkulennz) lat., die Saftigfeit, Saftfülle, 

. Kraftfülle. 

Succumbenz:Gelder (Suffumbenn;:G.) lat., gerichtlich nieders 
gelegte Straf: oder Verlufigelder, Unterliegungsgelder. 

fuccumbiren (fuffumbihren) lat., unterliegen; den Kürzeren ziehen. 

fuccurriren (fuffurrihren) Tat., helfen, Hülfe leiften, zu Hülfe 
fommen. 

Succurs, der, (Suffurrd) lat., die Beihülfe, Verftärfung, ber 
Beiftand. 

Succurfalen (Sufturfahlen) Tat., Mehrz.: Hülfsfirchen, Nebens 
firchen. Ä 

Succus, der, (Suffus) lat., der Saft. 

Sudeten (Subdehten) lat., Mehrz.: das Niefengebirge um einen 
Theil von Böhmen, 

fuegliato (ſweljato) ital,, Muf.: munter, aufgeweckt. 
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Suffeten (Suffehten) Mehrz.: Staatsvorfieher (im alten Kar: 
thago). 

fuff — (fuffiziennt) lat., hinlänglich, zureichend, fattfam. 

Suffiſance, die, (Süffiſangß) franz., die Selbftgenügfamfeit, der 
Dünfel, Eigendünfel. 

fuffifant Cfüfftfang) franz., felbftgefälig, eingebildet, düukelhaft; 
ein fuffifanter Menjch: ein Dünfler, Duns. 

Suffirum, das, (Suffidjum) lat., Spradl.: die Anhängfilbe, 
Nachſilbe; entg. Präfirum. 

Suffragan, der, (Suffragahı) Tat., ein Unterbifchof. 

Suffragium, das, (Suffrahgium) lat., die Beiftimmung, Wahl: 
ſtimme. 

ſuggeriren (fuggerihren) lat., eingeben, einflüſtern, bereden, ver: 
leiten. 

Suggeſtion, die, (Suggeſtiohn) lat., die Einflüſterung, heimliche 
Eingebung; Darreichung; der Vorſchub. 

Suggeſtiv-Fragen (Suggeſtihv⸗-Fr.) lat., verfäugliche Fragen 
an Verbrecher. 

Suggeſtus, der, Suggeßtus) lat., der Rednerſtuhl, ſo viel als 
Katheder. 

Suicidium, das, (Suizihdium) lat., der Selbſtmord. 

Suite, die, (Swihte) franz., das Gefolge, die Umgebung großer 
Herren; die Folge, Reihe; Suiten: ſcherzh.: die Folgereihe von 
Den fuftiger Studenten; en juite (ang fwith) in einem 
ort 

a die, (Swiwangt’) franz, bie Begleiterin, Nachtreterin, 
Zofe 

Sujet, das, (Süſchäh) franz., der Gegenſtand, Stoff (einer Rede, 
eines Gedichts). 

Sulamith (Sulamiht) hebr., weibl. N.: Friedfertige. 

Sulphur, das, (Sulfur) lat, der Schwefel, ein nicht metallifcher 
einfacher Körper. 

Sulphuration, die, (Sulfuraziohn) lat., die Schwefelung, Vers 
bindung mit Schwefel. 

fulphurirt (ulfurihrt) lat., gefchwefelt. 

fulphurds (ulfuröhs) Tat., fchwefelig. 

Sultan, der, (Sultan) arr., der Machthaber, türfifche Kaifer, 
auh Großfultan. 

fultanifch (fultahnifch) arr., großherrlich, zwingherrifch. 

Sumad, der, (Sumach) der Gerber: und Färberbaum, Hirfchfols 
benbaum, auch Schmad genannt; aud dem Sopal-Sumadı 
wird das Baumharz Eopal gewonnen. 

Summa, bie, (Summa) lat., die Summe, Gefammtzahl, der Bes 
trag, Belauf; in Summa: im Ganzen, zufammengenonmen. 
Summa Summarum (Summa Summahrum) lat., die Summe 

ber Summen, ber Gefammtbetrag aller Beträge. 
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fummarifch (jummahrifch) lat., zufammengefaßt, nad) ben Haupt: 

Inhalte, hauptbeträglich. 

Summarium, dad, (Summahrium) —— der kurze Inhalt einer 
Schrift, die Inhaltdange ige Mehrz.: Summaria. 

Summation, die, (Summaziohn) lat., dad Zufammenrechnen, Zur 
fammenziehen. 

fummiren (fummihren) Tat., zufammenzählen, zufammenziehen, zus 
fammenfaffen. 

fummus Episcopuß, der, (ſummus Epißkopuß) Tat, ber höchfte 
Bifchof Cin evangelifchen Staaten der Randesherr). 

ſumtuös ee) lat., Eoftfpielig; koſtbar, köſtlich, prächtig. 

Sumtuofität, die, (Sumtuofitäht) lat., der Aufwand, die Pracht, 
Koftbarkeit. 

Sunna (Sunna) arr., das religidfe Überlieferungsbuch der Mus 
hamedaner. 

Sunniten (Sunnihten) diejenigen Muhamedaner, welche die Sunna 
dem Koran gleichftellen. 

fuper (ſuper) Tat., auf, ober, über, bei, mehr, ale. 

fuperbe (füperb) franz., ftolz; Foftbar, herrlich, fchön. 

ae. ‚ der, (Superfarrgo) fpan., Kfipr.: der Waarenauf- 
eher 

—— erie, die, (Suͤperſcherih) franz., die Überliftung, Falſch⸗ 


f apereminent (fupereminennt) lat., überragend, vorzüglich, 

fupererogativ (fupersehrogatihiv) lat., über Gebühr, überpflichtig, , 
mehr thuend ald man fchuldig ift. 

fuperfein Cfuperfein) Tat. u. dtfch., überfein, überaugfein. 

fuperficial oder fuperficiell huperfiziahl oder ſuperfizi⸗ell) lat., 
oberflächlich, nicht gründlich. 

Superfluum, das, (Superrflu: um) lat., Überflüffiges. 

fuperieur (füperiöhr) franz., erhabener, höher, überlegen. 

Superintendent, der, (Superintendennt) lat., ber Oberaufieher, 
Geiftlichkeitsauffeher. 

Superintendentur, die, (Superintendentuhr) lat., die Oberauf- 
fiht; das Amt, die Wohnung, Würde des geiftlichen Oberaufſe— 
her; deſſen Bezirk, befjen af chtöfreis. 

Superinventarium, das, (Superinventahrium) lat., der Über: 
vorrath, bie Beftandövermehrung und das darüber aufgeftellte 
Verzeichniß. 

—— der, (Supehrior) lat., der Obere, Vorgeſetzte, Vor: 

eher 

Superisrität, die, (Superioritäht) fat., die Überlegenheit, Über: 
macht, der DBorrang. 

fuperflug (fuperflug) Tat. u. dtſch., überffug, nafeweis. 

Superlativ, der, (Superrlatihv) lat., Sprachl.: die Oberftufe, 
höchſte Steigerungsftufe. r 
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Supernaturaligmug, der, (Supernaturalißmus) lat., der Über⸗ 
natürlichfeitöglaube, Offenbarungsglaube. 

Supernaturalift, der, (Supernaturalißt) Tat., der Dffenbarungs- 
gläubige Centg.: Naturalift und Rationalift). 

Supernumerariug, der, (Supernumerahrius) lat., ein Überzäh⸗ 
liger, der über die beſtimmi⸗ Dienerzahl angeſtellt it. 

Superporten (Superporrten) lat., Mehrz.: Thürftüde, Berzie: 
rungsds Gemälde über Thüren. 

Superrevifion, die, (Superrevifichn) Tat., die nochmalige Durch⸗ 
ficht Redynung). 

fuperfedativ (ſuperſedatihv) lat., aufſchiebbar. 

Superſtition, die, (Superſtiziohn) lat., der Aberglauben, Irr⸗ 
glauben. 

Supinum, bad, (Supihnum) lat. Sprachl.: die Zwecks— und 
Eigenfchafteform der Zeitwörter. 

Supplement, das, (Supplemennt) lat., der Zufag, Nachtrag, 

- die Ergänzung (z. DB. eines Buchs); Supplementband, ein 
Ergäanzungeband. 

fupplicando (fupplifando) lat., bittmweife. 

Supplicant, der, (Supplifannt) Iat., der Bittfteller, Eingeber einer - 
Bittfchrift, Mehrz.: Supplicanten. 

Supplication, die, (Supplifaziohn) Tat., eine demüthige Bitte, 
eine Bittfchrift. 

fuppliciren (juppfizihren) Tat., demüthig bitten, Bittfchrift ein- 
geben, bittend einfommen. 

Supplif, die, (Supplid) Tat. u. franz., die Bittfchrift, bittende 
Vorftellung, das Geſuch. 

fuppliren (fupplihren) lat., ergänzen, nachtragen, hinzufegen, hin» 
zudenken. 

ſ > (fupponihren) lat., unterfchieben ; vorausfegen, ver: 
muthen 

fupportabel (jupportahbeD lat., erträglich, ertragbar. 

Supporto, der, (Supporto) ital.,-Kfipr.: der Zins von Auslagen 
für Monat und Tag. 

Suppofition, bie, WSuppoſttziohm lat., die Unterſchiebung; Vor⸗ 
ausſetzung, Vermuthung. 

Suppoſitum, das, Suppohſitum) lat., das Vorausgeſetzte, An⸗ 
genommene; Mehr;.: Suppofita: untergefchobene Dinge. 

fupra (fupra) lat., oben, oberhalb. 

Suprematie, die, (Suprematih) und Supremat, dad, (Supre- 
maht) Tat., die Obergewalt des Papſtes über die übrigen Kirchen. 

Supremus, der, (Suprehmus) Tat,, der Oberfte, Höchſte. 

Surcoup, der, (Sürfuh) franz., ber Überſtich (Kartenfp.) 

Surbdität, die, (Surbitäht) lat., die Taubheit, Harthörigfeit. 

Surintendance, die, (Sürängtangdangs) franz., die Oberaufficht. 
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Surintendant, der, (Sürintendannt) franz., der Oberauffeher, 
vergl. Superintendent. IR ‚ 

Surplus, das, (Zürplüh) franz., der UÜberſchuß, UÜberreft. 

Surporte (Sürport) franz, baffelbe was Superport: ein 

Thürſtück, ein Gemälde über einer Thüre. 

Surprife, die, (Sürprife) franz., die Überrafchung, das Erftaunen, 
die Befremdung. | 

Surrogat, das, (Surrogaht) lat., der Erfaß, dad Erfagmittel. 

furrogiren (furrogihren) lat., Stelle erfeßen, vertreten. 

furfum Corda (ſurſum Korrda) Tat., Erhebet die Herzen! 

Surtout, der, (Sürtuh) franz., ein Über⸗-Alles, Überkleid, Überrock. 

Surveillance, die, (Sürwelljangs) franz., die. Wachfamfeit, 
Überwachung, Aufficht. 

Surveille, der, (Sürmwälljieh) franz., der Obhütling. 

furveilliren (fürmwelliihren) franz., überwachen, Aufficht führeit. 

Sufanna (Sufanna) hebr., weibl. N.: die Lilie, Lilienweiße. 

fusceptibel Cjugzeptihbel) lat., empfänglich; empfindlich. 


Susceptibilität, die, (Sugzeptibilitäht) Tat., die Empfänglichfeit; - 


Empfindlichfeit. 

fuspect (ſuspekt) Tat., verdächtig, im Verdacht. 

fuspendiren (fuspendihren) Iat., auffchieben, ausfeßen; außer 
Amtsthätigfeit feßen, entamten. 

Suspenfion, die, (Suspenfliohn) Tat., die Aufichiebung, Aus- 
fegung; Amtsunterbrechung, vorläufige Aıntsentfegung; in ſus— 
venfo laffen: unentfchieden fein Iaffen. 

fuspenfiv (fuspenfiho) Tat., einftweilen auffchiebend, hinhaltend. 

Suspicion, die, (Sufpiziohn) lat., der Verdacht, Argwohn oder 
Argmwahn. 

ſuſpiciös (fufpiziöhs) Tat., argwöhnifch, mißtrauifch. 

Suftentation, die, (Suftentaziohn) lat., die Unterflügung, der 
Unterhalt. 

ſuſtentiren (fuftentihren) lat., unterftüßen, ernähren, verpflegen. 

Suum Cuique (Su-um Kurihque) lat., Jedem das Seine. 

fvegliato (jweljahto) ital., Muf.: munter,. aufgewedt. 

Swanhilde, a. dtich., weibl. N.: die holde Seherin. 

Smwicent, der, (Swihzent) Rauchtaback von St. Vincent in 
Amerika. 

Sybarit, der, (Sibariht) der Weichling, Schwelger, Rüftling, von 
ben fchwelgerifchen Bewohnern der Stadt Sybaris in Unters 
italien herrührend. . 

fobaritifch (ſibarihtiſch) üppig, wollüftig, ſchwelgeriſch, wie die Be- 
wohner der Stadt Sybaris in Unteritalien oder Großgriechens 
land waren. 

Spyfophant, der, (Sifofannt) griech., eig.: ber DBerräther unver 
zollt ausgeführter Feigen zu Athen: der Angeber, Ohrenbläfer, 
Fuchsſchwänzer. 
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Sykophantie, die, (Sikofantih) griech., die Angeberei, Ohren⸗ 
blaͤſerei. 

ſytkophantiſch (ſkofanntiſch) griech., angeberiſch, ohrenblaͤſeriſch. 

Sylbe, die, (Silbe) griech. u. lat., (ESyllaba) die Zuſammenfaſ—⸗ 
ſung einzelner Laute zu einer Einheit. 

ſyllabiren (ſillabihren) lat., Worte in Silbenabtheilung aus⸗ 
ſprechen. 

ſyllabiſch (illahbiſch) lat., ſylbenmaßig. 
— iren (illogiſihren) griech., Schlüſſe machen, ſchließen, 


— N der, (Sillogißmus) griech., ein förmlicher Schluß, 
Bernunftfchluß, eine Schlußfolgerung. 

fyllogiftifch (illogißtiſch) griech, ſchlußmäßig, zu einem Bernunfts 
ſchluß gehörig. 

Sylphen (Silfen) griech., erdichtete Erd» oder Luftgeifter. 

Sylphiden (Silfihden) griech., Luftgeifter weibl. Gefchlechtes. 

Symbolum oder Symbol (Simmbolum oder Symbohl) Tat. u. 
griech., das Sinnbild, Wahrzeichen; Loſungswort; Glaubensbes 
fenntniß. 

Symbolif, die, (Simbohlik) griedh., die Sinnbildälehre; die theo- 
logifche Wiffenfchaft, welche Sefchichte und Inhalt der ſymboli⸗ 
fchen Bücher gründlich erörtert. 

ſymboliſch Cfimbohlifch) griech., finnbildlich; die Glaubensbefennt- 
nißlehre betreffend. 

fymbolifche Bücher Cfimbohlifhe B.) griech., Firchlihe Glau— 
benöbefenntnißbücher (4. B. dad Augsburgijche Glaubensbekenntniß). 

fombolifi iren (fimbolifihren) griech., verfinnlichen, finnbildlich vor⸗ 
fielen; in gewiffer Verbindung mit Etwas ftehen. 

Symmetrie, die, (Simmetrih) gried., dad Ebenmaß, ‚ebenmäßige 
gefällige Verhältniß einzelner Theile eines Ganzen. 

. fommetrifch Cfimmehtrifch) -griech., ebenmäßig, gleichmäßig, übers 
einftimmend. 

f — iren (fimmetrifihren) griech, in ebenmäßiges Verhaltniß 

ringen 

ſympathetiſch (ſimpatehtiſch) griech., mitfühlend, gleichempfindend; 
geheimfräftig. 

Sympathie, bie, (Simpatih) griech, das Mitgefühl, die natürliche . 
Gefühlsübereinftimmung, geheime Neigung zu einem Andern, uns 
willführliche Theifnahme an den Empfindungen des Andern; auch 
Zuſammenſtimmung verborgener Eigenfchaften zweier Gegenftände, 
heilfame Geheimfraft. 

ſympathiſiren (fimpatifihren) griech., mit Jemand gleiche Empfins 
dungen haben, übereinftimmen. - 

Symphonie, die, (Simfonih) griech., eine Zufammentönung; ein 
vielftimmiges Tonſtück. 
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Symptom, dad, (Simptohm) griedy., das Krankheitäzeichen; der 
Zufall, Umſtand. 

fomptomatifch Cfimptomahtifch) griech., zu den Krankheitszeichen 
gehörig; zufällig, beigangig. | 

a i8, die, (Simptohſis) griech., die Erfchlaffung, Ent- 
fräftung. 

Synagoge, die, (Sinagohge) griech., die Berfammlung; Sudens 

- Schule. 

Synanche, die, (Sinanncheh) griedy., die Kehlentzundung, Bräune. 

Synarcie, die, (Sinardyih) griech., die Mitherrfcyaft, Theilnahme 
an der Regierung. 

Synchronismus, der, (Sindronifmus) griech., die Gleichzeitig: 
feit, Zufammenftellung gleichzeitiger Begebenheiten oder Perfonen 
in der Gefchichte. 

ſynchroniſtiſch Cfinchronißrifch) griech., gleichzeitlich, zeitfofglich ; 
fonchroniftifhe Tabellen: geichichtliche Tafeln mit zufams 
mengeftellten gleichzeitigen Begebenheiten. J 

Syndicat, das, (Sindikaht) lat., das Amt oder die Stelle eines 
Raths-Bevollmächtigten. 


Syndicus, der, (Sinndikus) lat., ein Rathsverwalter einer Stadt, 


Raths-Bevollmächtigter; auch Rechtsvertreter einer Zunft; auch 
Gerichtsſchreiber. 


Synedrium, das, (Sinehdrium) oder der Sanhedrin (Sannhe—⸗ 


drihn) griech., der ehemalige hohe Rath zu Jeruſalem Cer beſtand 
aus 72 Mitgliedern). 

Synekdoche, die, (Sineddocheh) griech., Nedef.: die MWortvertau: 
fhung, Nennung eined Theils ftatt ded Ganzen, oder des Gans 
zen ftatt eines Theils, 3. B. auf der Are ftatt auf dem Wagen, 
unter Segel ftatt zu Schiff. 

Synergie, die, (Sinergih) griedh., die. Mitwirfung. | 

Syngrapha, die, (Sinngrafah) griech., die Schuldverfchreibung. 

Synfope, die, (Sinnfopeh) griedh., Sprachl.: die Wortverfürzung 
durch Wegverwerfung einer mittleren Silbe. 

fonfopiren (finfopihren) griech, zufammenziehen Worte durch 
Buchſtabenweglaſſung). 

Synkratie, die, (Sinkratih) griech., eine Mitherrſchaft, Staatsver⸗ 
faſſung, bei welcher das Volk Antheil an Ausübung der höchſten 
Gewalt hat durch ſelbſterwählte Mittelsperſonen. 

Synkretismus, der, Ginkretißmus) griech., die Vereinbarung 
verſchiedener Glaubensparteien. 

Synkretiſt, der, (Sinfretißt) griech., ein Vereinigungsſtifter, Ne- 
ligionsvereiniger. 


| fynfretiftifch (finfretißtifch) griech, glaubensvereinigend. 


Synfrifis, die, (Sinntrifig) griech, Zufammenftellung widerfpre: 
chender Dinge zur Beurtheilung. 
ſynkritiſch Cfinfrittifch) griech., zur Beurtheilung zufammenftelfend. 


504 ſynodal — Zabad. 


fynodal (finodahl) grieh., Kirchenverfammlung betreffend, 3. ®. 
Synodal:-Fragen: Kirchenverfammlungsfragen. 

Synode, die, (Sinohde) gried., Verfammlung der Geiftlichen zur 
Berathung über Religions: Angelegenheiten, eine Kirchenverſamm⸗ 
lung. 

Synonym, dad, (Sinonihm) griech, ein finnverwandtes, finnähns 
liches Wort. | 

ſynonym (finonihm) griech., finnverwandt, ſinnähnlich. 

Synonymie, die, (Sinoninih) griech., die Sinnverwandtichaft. 

Synonymif, die, (Sinonihmif) griech., die Sinnverwandtfchafts- 
Iehre, Zufanmenftellung finnverwandter Wörter. 

Spnopfis, die, (Sinoppfis) griech, die UÜberficht, der Entwurf, » 
kurze Begriff einer Wiffenfchaft. 

ſynoptiſch (finopptifch) griech., überfichtlich, Kurz zufammengefaßt, 
in entwurfsmäßiger Kürze. 

fontaftifch Cfintadtifch) griech, wortfügend, zufammenftellend. 

Syntar, die, (Sintads) grieh., Spradl.: die Anordnung der 
Wörter, Wortfügungslehre. 

Synthema, das, (Sintehma) griech., ein verabredeted Zeichen, ein 
furzer dunfler Spruch. 

Syunthefis oder Synthefe, die, (Sinntefiß oder Sintehfe) griech., 
die Begrifföverbindung, Inhalts-Vereinigung; entg.: Analyſis. 
fonthetifch Cfintehtifch) griech., zufammenfegend, verbindend ; vom 

Allgemeinen auf dad Bejondere übergehend. 

ſyphilitiſch cfifilittifch) griech., mit der Luftfeuche behaftet. 

Syrinr, die, Girinks) griech., die Fiftel; Nohrpfeife, Panpfeife; 
Fabell.: eine in Schilfrohr verwandelte Najade, aus welchem 
Rohr fih Pan feine Pfeifen fohnitt. 

Syrte, bie, (Sirte) gried., die Sandbank, Gefahrftelle im Meer. 

Syrup, der, Ethrup) perf., der Dickſaft, Bitterfüßfaft. 

Syitem, das, (Siftehm) griech. u. lat., ein zwecdmäßig zufammen- 
gejegted Ganze; der Zufammenhang gleichartiger Dinge; ein Lehr: 
begriff, Lehrenchum; Noten-Syftem: die Tonreihe. 

ſyſtematiſch Cfiftemahtifch) griech., wiffenfchaftlich geordnet, lehr⸗ 
gebäudemäßig. 

‚ Syftylien (Siftihlizen) griech, Mehrz.: Säulengange, Säulen 
hallen. 

S;efler, der, (Szefler, Zefler) flavifch, der Grenzbewohner, Grenz. 
hüter. 


€ 


Taback, der, (Tabaf) das zum Rauchen und Schnupfen dienende 
14496 in der Prov. Tabaco in St. Domingo gefundene ‚Ges 
wächs, feit 1540 durch den Franzofen Ricot in Europa befannt. 
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agi : R die, (Tabaſchih) franz., die Tabacksſtube, Tabacksge⸗ 

ellſchaft. 

Tabarro, der, (Tabarro) ital., der Mantel, Oberrock. 

Tabatiere, die, (Tabatjähre) franz., die Tabacksdoſe. 

tabellariſch (abellahriſch) lat., in Geſtalt einer Überſichtstafel, 
fachtafelig, tabellenmäßig. 

tabellarifiren (tabellariſihren) lat. in Tabellen bringen. 

Tabelle, die, (Tabelle) Iat., die Tafel, Überfichtstafel; genea- 
logiſche Tabellen: Gefchlechtstafeln; hiftorifche Tabellen: 
Geſchichtstafeln; hronologifche Tabellen: Zeittafeln. 

Tabernafel, dag, (Tabernahfel) lat., das Zelt, die Stiftshütte 
der alten Zuden; das Saframentbehältniß (worin die Monftranz 
und die Hoftie aufbewahrt wird). 

Taberne, die, (Taberrne) lat., die Bude, Schenfe, Trinfbude, das 
Zechhaus. 

tabesciren (tabeszihren) lat., ſchwinden, ausdorren. 

Tableau, das, (Tabloh) franz., das Gemälde, Bild; die Schil- 
derung. 

Table d’hote, die, (Tahbel doht) franz., die Gafttafel, Wirthes 
tafel, der Gefellfchaftstifch. 

Tabletier, der, (Tabletjeh) franz., der Kunftfchreiner. 

Tablette, die, (Tablett) franz., dad Täfelchen, Schreibtäfelchen. 

Tabor (Zahbor) ein Berg in Galilda; dann eine befefligte Ans 
höhe; der Huffitenanführer Zisfa nannte feine Bergfefte in Böh— 
men Tabor, daher bie Huffiten auh Taboriten gemannt 
wurden. 

Tabouret, der, (Tabureh) franz., ein Seſſel ohne Lehne. 

Tabulariug, der, (Tabulahrius) lat., ein Buchhalter. 

Tabulat, das, (Tabulaht) lat., ein Täfelwerf in Zimmern, getä> 
felter Boden, getäfelte Wand, 

Tabulatur, die, (Zabulastuhr) lat., eine NRegelmäßigfeit, genaue 
Ordnung; Muf.: Bezeichnung der Töne durch Ziffern ftatt Noten.- 

Tabuletfrämer, der, (Tabulettfrämer) ein Kaftenfrämer, Kurz 
waarenhändler. 

Tachydrom, der, (Tachidrohm) griech., der Schnellläufer. 

Tachygraph, der, (Tachigrahf) griech, der Schnellfchreiber. 

Tachygraphie, die, Cachigrafih) griech., die Schnellfchreiberei, 
Schnellfchreibefunft. 

tachygraphiſch (tachigrahfiſch) griech., ſchnellſchreibend. 

Tachypyrion, dad, (Tachipihrionn) griech. das Schnellfeuerzeug. 

tace! (tahzeh) lat., ſchweig! ſtille! rede nicht! 

tacite Ctahzite) Tat., ftilichweigend, geheim; er Tacito antwors 
ten i aus dem Tacitus antworten, d. i. Nichts zu antworten 
wiffen. 

taciturn (taziturrn) lat, ſchweigſam, verfchloffen, ſtill. 
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Taciturnität, bie, (Taziturnitäht) lat. die Schweigfamfeit, das 
wortftille Verhalten. 

tacitus Conſenſus, der, (tahzitus Konfennfus) Tat., die ftill- 
ſchweigende Libereinfunft, ftile Einwilligung. 

Tact, der, (Tackt) lat., a) dad Berühren, die Betaftuhg; b) das 
Feingefühl, zwanglod feine Benehmen im Umgang; c) Muf.: 
das Zeitmaß, Tonmaß. 

taͤdiös (tädiöhs) lat., überläftig, wibrig, efelhaft, beſchwerlich. 

Taffet, der, (Taff't) franz., leichtes, glattes Seidenzeug. 

Taffia (Taffia) ein Zuckerbranntwein, aus dem Zuckerdickſaft be; 
reitet. 

Taille, die, (Tallje) franz., a) der Schnitt, Hüftfchnitt, Hüftum⸗ 
fang; b) die Leibeögeftalt; e) die Leibesbildung zwifchen Hüften 
und Bruft. 

Tailleur, der, (Taljühr) franz., der Schneider; ber Bankhalter 
im Pharo. i 

tailliren Ctalljihren) franz., Karten mifchen und abziehen. 

Takel, das, (Tahfel) das Hebes oder Windezeug, Zugfeil am Maft 
eines Schiffes. s 

Takelage, die, (Takelaſch) das Tauwerk, Takelwerf eines Schif- 
fed: Seile, Segel, Rollen, Anker ıc.; ein Schiff tafeln: es 
mit Tafelmerf verfehen, mit Tauen und Seilen ıc. 

Taktik, die, (Tacktik) griech., die Kriegskunſt, Heerftelungstunft, 
Kunft, ein Kriegäheer in Schlachtordnung zu fiellen und zu 
lenken. 

Taktiker, der, (Tacktiker) griech, ein Waffenkundiger, Kriegskun⸗ 
diger, Schlachtordnungsführer. 

taktiſch (tacktiſch) griech., kriegskünſtig, Kriegskunſt betreffend. 
Talar, ber, (Talahr) lat., ein langes, weites Feierkleid von den 

Schultern bis zu den Knöcheln fließend, ein Wuͤrdekleid. 

Talarien (Talahrien) lat. Mehrz.: Flügelſchuhe des Merkurius. 

Talent, das, (Talennt) griech. u. lat., a) bei den alten Griechen: 
ein Gewicht und eine Geldfumme (etwa 1300 Thlr.); b) die na— 
türliche Anlage eines Menfchen, Kunftfähigfeit, das Kunftgefchid, 
das dem Menfchen von Gott anvertraute Pfund (Evang.) 

Talisman, der, (Tahlisman) arr., das Zauberbild, Zaubermittel, 
der Zauberring. | 

talismanifch (talismahnifch) arr., zauberifch; vergl. magifch. 
der, (Zalf) lat., eine fettige Steinartz Talferde: Bit 

tererde. 

Zalmud, der, (Talmud) hebr., das neuere Gefetbuch der Juden, 
. in der nachehriftlichen Zeit im zweiten und dritten Sahrhundert 
gefammelt; es befteht aus der Miſchna: Grundfchrift, und Ge— 
mara: Erflärung; Talmudiften: Suden, welche den Talmud 
annehmen, zum Unterfchied der Karäer, die ihn und alle münd— 
liche Überlieferungen verwerfen. 


Zalon — tardiren, | 507 


Salon, der, (Talong) franz, die Ferfe, der Abſatz; im Rartenfe.: 
der Kartenreft. | 

Tamarinde, die, (Tamarinnde) arr., der oftindifche Sauerbattels 
baum und deffen heilfame Schotenfrucht. 

Tambour, ber, (Zangbuhr, gewöhnlich Tambuhr) franz, der 
Trommler. 

Tambourin, der, (Zangburäng, gewöhnl. Tamburihn) franz., a) 
die Handtrommel, Schellentrommel; b) ein Näh> oder Stickrah⸗ 
men; Tambourin⸗Stich: Hakenſtich. 

tambouriren (tamburihren) franz., häfeln, ſticken mit. der Häfels 
nadel; Tambourir-Nadel: ein Stiehäfchen. 

Tampon, der, (Tangpong) franz., der Pfropf, en, 
auch ein Tupfbällchen. 

tandem (tanndemm) iat, endlich. 

Tangente, bie, (CTangennte) lat., Groͤßenl.: eine gerade, den Bo⸗ 
gen einer frummen Linie nur in einem Punkte berührende Linie, 
die Berührungsfinie. 

tangibel Ctangihbel) lat., berührbar. 

tangiren (tangihren) lat., berühren ; Eindrud machen. 

tantalifiren Ctantalifihren) durch Tauſchung quälen. 

Tantalus, der, (Zanntaluß) Fabell.: ein König in Phrygien, der 
durd) Übermurh und Graufamfeit von den Göttern zu verdienter 
Etrafe gezogen wurde. Er jtand in der Unterwelt in frifchem 
Trinfwafler bi an den Mund, von Bäumen überfchattet, deren 
Zweige, mit füß duftigen Früchte belaftet, ihm bis zu Aug und 
Naſe hingen, gequält von brennendem Durft und nagendem Huns 

er; denn feinem Maul entwich das Waffer, fobald er danadı 
ste, und feiner Hand die gelbe Frucht, fobald er danach 
reichte; daher tantalifch Ctantahlifh) unbefriedigt, vergeblich 
ſich fehnend, hungrig und durftig. 

Tante, bie, (Tannte) franz., die Muhme, Bafe, Vaterd oder Muts 
ter Schweiter. 

tanti (tanti) lat., fo viel werth. 

Tantieme, die, (Tangtiähm) franz., die Theilgebühr, der Gebührtheil. 

Tapete, die, (Tapehte) lat., der Wandteppic, die Wandbefleidung ; 
aufs Tapet bringen: Etwas zur Sprade bringen. 

tapeziren (tapezihren) lat. franz. u. dtfch., beteppichen, die Wände 
mit Tapeten befleiden, 

Tapezirer, der, (Tapezihrer) franz. u. dtfch., der Zimmerbefleider, 
Zimmerſchmück er. 

tapiren (tapihren) franz. , haarfräufeln. 

Tara, bie, (Tara) ital., bei Kaufl.: der Abzug des Gewichts der 
Pachülle” von ber eigentlichen Waare, vergl. netto. 

Tarantel, bie, (Zaranntel) ital., eine große giftige Spinne, bef. 
bei Taranto in Unteritalien ; die Tarantella: ein Gaukeltanz. 

tardiren (ardihren) lat., faumen, zoͤgern, verweilen. 
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tardo (tardo) ital, Muf.: langfam, im langfamen Tritte, 

Tarif, der, (Zarihf) franz., das Waarenverzeichniß, der faufmän- 
nifche Preigzettel; Zoll⸗Tarif: Zollverzeihniß; Münz- Tarif: 
Münz  Anfchlag. 

— Ctarihren) ital., das reine Gewicht einer Waare beftim- 

men, Pachüllen abrechnen. 

Tarof, dad, (Tarod) arr., ein Kartenſpiel mit 78 Blaͤttern. 

Tarras oder Zraß, der, (Tarras oder Traß) der Steinftaub, 
eine vulfanifche Erde, die zu dauerhaften Mörtel a ift, 
am Rhein wird deren gefunden. 

Tartarud, der, (Tarrtarus) griech., Kabell.: das Tobtenreich, die 
Unterwelt, Hölle; auch Weinftein. 

tartarifiren (tartarifihbren) mit Weinftein reinigen. 

Tartuffe, der, (Tartüffe) franz., ein heuchlerifcher Böfewicht Cin 
Molieres Schaufpiel). 

Taſis, die, (Tahfis) griech., die Dehnung. 

Taſſe, die, (Taſſe) franz., eine Schale, Trinkſchale. 

Taſtatur, die, (Taſta⸗tuhr) rom., das Griffwerk, Getaſte; vergl. 
Manual, Pedal. 

: ft gi bie, (Tafte) rom., dad Griffbrettchen, Fingerbälfchen; Mhrz.: 

aften. 

tattowiren (tattowihren) den Leib bepuncten, mit farbig einge- 
äßten Figuren bezeichnen (nach Art der Wilden). 

tautochronifch (tautochrohnifch) griech., gleihdauernd. 

Zautogramm, dad, (Tautogramm) griech, ein Gleichbuchftabenge- 
dicht, Gedicht mit gleichen Anfangsbuchftaben oder Wörtern. 

Zautologie, die, (Zautologih) gried., die Wortnämlichfeit, uns 
nöthige Wiederholung des Gefagten. 

ta N ch Ctautolohgifh) griech., unnüß wiederholt, gleich» 
agend. 

Tautometrie, die, (Tautometrih) griech., dad Gleichmaß. 

taveliren Ctawelihren) franz., tüpfeln (Malerei). 

Taverne, die, (Tawerne) franz., fiehe Taberne, 

Tara, bie, (Tara) lat., fiche Tare - 

Zara Stolä, foviel ald Jura Stoläz flehe dies. 

Zaration, die, (Taraziohn) lat., bie Werthbeftimmung, Schäßung, 
Würdigung (einer Sadıe). 

Tarator, der, (Tarahtor) lat., ber Werthbeftimmer, Scäßer. 

TZaratum, dad, (Tarahtum) lat., das Gefchäßte, Beftimmte. 

Tare, die, (Tackſe) lat., der Preisfaß, Werthanfchlag, die Preis- 
vorfchrift, die Auflage, 

a die, ;CTariardhih) griech., die Vorfteherfchaft einer 

unft. 

Taridermie, die, (Taridermih) griecdy., die Anweifung, Thiere aus- 
zubalgen und aufzubewahren. 

tariren (tarihren) Iat., fehägen, würdigen, anfchlagen. 
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Taris, die, (Taxis) griech., die Ordnung. 

Tarus, der, (Tackſus) griech. u. lat., der Tarbaum, Eibenbaum 
(mit giftigen Eigenfchaften). 

Technematothef, die, (Technematotehk) griech, die Kunftfammer, 
Sammlung von Kunftwerfen. 

Technif, die, (Technik) griech., die Kunſt; Kunftregellehre; Kunft- 
wörterlehre, Runftfprache. 

techhifch Ctechnifch) griech., Funftmäßig, Funftgerecht, kunſtſprachge⸗ 
mäß; technifche Ausdrüde: Kunſtausdrücke. 

Technologie, die, (Technologih) griech., die Kunſtlehre, Kunſtbe⸗ 
fchreibung, Gewerbfunde, Handwerföbefchreibung. 

technologifch Ctechnolohgifch) griech., Funftlehrig, gewerbfundig. 

TZedhnopägnion, bag, (Tehnopächnionn) griech., eine Gedichtſpie— 
lerei, mit bedeutſamen Anfangsbuchſtaben der Zeilen. 

Tectur, die, (Tek-tuhr) lat., die Bedeckung, das Deckblatt (auf 
Kupferſtichen). 

Te Deum (laudamus), dad, (Te Deh-um) llaudahmus) lat., 
das Herr Gott! did) loben wir, das hohe Loblied, (vom heil. 
Ambrofius, Bifchof zu Mailand, im vierten Jahrhundert genracht, 
überfeßt von Luther). 

Teint, der, (Täng) franz., die Farbe, Hautfarbe; Haut felbft. 

Telamonen (Telamohnen) grieh., Mehrz.: Tragbalfen, Bildfäu- 
fen, welche Gebälfe tragen; vergl. Atlanten. 

Telegraph, der, (Zelegrahß) griech., der Berufhteiber, die Fern⸗ 
fchreibemafchine. 

Telegrapbie, die, (Zelegrafth) griech., die Fernfchreibefunft. 

telegraphifch (elegrahfiſch) griech., fernfchreib end. 

Telelaf, der, (Telelahl) griech., der Fernrufer. 

Teleologie, die, (Teleologie) griech., die Zwedlehre, Lehre von 
ben Zwecken der Dinge in der Welteinrichtung. 

Teleftop, das, CTeleskohp) griedy., das Spiegel» Fernrohr, der 
Fernfpäher. 

Telesphor, ber, (Telesfohr) griech., Fabell.: der Gott der Gene- 
fung, abgeb. als Knabe mit Müte und Mantel. : 

tellurifch Ctelluhrifch) Tat., irdifch. 

Tellurium, das, (Zeluhrium) lat., eine Darftellung der Erb» 
* Mondbewegung; auch ein Metall zinnfarbig im Golderz ent: 

alten. 

Tellus, bie, Tellus) lat. die Erde, Erdgöttinn ; ſ. Gaͤa. 

Telyn, die, (Telihn) die ura der altnordiſchen Sanger. 

temerär (temerähr) lat., unbeſonnen, verwegen. 

Temonaticum, das, (Temonahtikum) lat., das Deichſelgeld. 

Tempe, bad, (Temmpeh) griech., ein Wonnegefild, der Luſthain; 
Ceig.: eine lachende, abwechſelnd wilde und reizende Gegend- in 
Theffalien). 

Tempel, ber, (TemmpeD lat., urfprüngl. das Gewölbe des Hims 
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meld; ein geheiligter Ort im Freien zur Verehrung ber Gottheit, 
vieler Götter oder eines derfelben; ein Gebäude zur Gottesver: 
ehrung 

— (Temmpera) ital., ein Miſchmittel (trockner Malerfarben.) 

Temperament, daß, (Temperamennt) lat., a) die Bermittelung, 
Mäpigung; b) der Mittelweg; c) die Geblütömifchung, Körper: 
fimmung, Gemütheftimmung, eigenthümliche Gemüthsart, der Nas 
turhang; auch Sinnlichfeit; viel Temperament haben: viel 
Anlage zur Sinnlicyfeit haben. 

Temperatur, die, (Temperastuhr) lat., die Milderung; Luftwärme; 
der Wärmegrad ber Luft. 

temperiren (temperihren) lat., mildern, mäßigen, lindern; tem» 
perirte Luft: gemäßigte Luft. 

Temperir-Dfen, ber, Cemperihr⸗O.) lat. der Kühlofen in den 
Glashütten, in welchem die Glaͤſer in den Temperhäfen N 
werden. 

tempeſtiv (tempeſtihv) Tat., zeitig, rechtzeitig. 

tempeſtoſo (tempeftohfo) ital, Muf.: ftürmifch, fehr heftig. 

Tempete, bie, (Tangbeht) franz., das Ungewitter, der Tobtanz. 

Tempi paſſati! (Temmpi paſſahti) ital., vergangene Zeiten! 

tempiren (tempihren) ital., Kfipr.: eine Friſi beſtimmen. 

Tempo, dad, (Temmpo) ital., die rechte Zeit; Muſ.: das Zeit— 
maß; Krget!: die abgemeſſene Bewegung, der Handgriff. 

Tempo giufto (Tempo dfchufto) ital., die rechte Bewegung nad) 
dem Geifte des Stüde. 

Temporalien (Temporahlien) lat., Mehrz.: weltliche Vortheile, 
Einfünfte, welche die Geiftlichen genießen. 

Tempora (Temmporah) lat., Mhrz.; fiehe Tempus. 

temporär (temporähr) Tat. u. franz., zeitwierig, einftweilig, eine 
Zeitlang während; ertemporär: aus dem Stegreif, ohne Weile. 

temporell (temporell) franz., zeitgemäß, vergänglich, irdifh. 

Temporifation, bie, (Temporifaziohn) Iat., die Verzögerung, Aufs 
ſchiebung auf eine gewiſſe Zeit. 

temporifiren (temporiſihren) lat., ſich in die Zeit ſchicken, ſich fü—⸗ 
gen nach der Umſtänden; auch zögern. 

Tempus, dad, (Temmpus) lat., die Zeitz Spradl.: die Zeitform 
eined Zeitwortd; Mehrz.: Tempora (Temmporah) bie Zeitfor- 
men; a tempo (a temmpo) ital., zur rechten Zeit; Tempora 
mutantur et nod mutamur in illis (Temmpora mutann— 
tur et noß mutahmur in illis) Tat. Sprichw.: die Zeiten veräns 
dern fich und wir verändern und mit ihnen. 

Tenacität, bie, (Tenazitäht) Tat., das Feithalten, die Beharrlich— 
keit; Zähheit, Filzigkeit; Dehnbarkeit. 

TZenaculum oder en are, bad, (Zenahfulum ober Tenahfel) 
lat., der Handfchrifthalter der Setzer in Buchbrudereien. 
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59 aille, die, (Tenallje) franz., die Zange; Krgsk.: die Zangen- 

anze. 

Tendenz, die, (Tendennz) lat. u. franz., das Streben, die Rich: 
we nach einem Ziel, Bezielung, Abficht, der Zweck (z. B. eines 

uch). 

tendiren (tendihren) lat., ſpannen; fireben, tradhten, bezwecken. 

Tendreffe, die, (Tangdreß) franz., die Zartheit, zärtliche Zuneis 
gung. 

tenero (tehneroh) ital., Muf.: zärtlich, weich. 

tenez! (teneh) franz., nehmt! da! da haben Sie! 

Tenor, der, (Tenohr) ital., Muf.: die Mittelftimme zwifchen Alt 
und Baß; lat. Tenor: die Drdnung; der Inhalt. 

Tenorift, der, (Tenorißt) ital, der Tenorfänger. 

Tenfion, die, (Tenſiohn) Lat., die Dehnung, Ausfpannung. 

Tentamen, das, (Tentahmen) Iat., die Prüfung, Vorprüfung. 

tentiren (tentihren) lat., prüfen, vorprüfen; verfuchen. 

Tenute, die, (Tenuhte) ital., Muf.: ein NRuhepunct in einem 
Tonſtück. 

tenuto (tenuhto) ital, Muſ.: gehalten, ausgehalten. 

Teratologie, die, CTeratologih) griech., die bibl. Wunderlehre, 
Wundererzählung. 

Tercerons (Terzerongs) roman., Kinder von einem Europäer 
und einer Mulattin, Drittlinge. 

a me, der, (Term) griech., der Grenzftein, das Grenzbild; Mhrz.: 

ermen. 

Termin, der, (Termihn) lat, die beftimmte Zeit, Friſt; der anbe- 
raumte Amtstag, Gerichtötag. 
Terminata (Terminahta) lat., Mehrz., Rſpr.: beendigte, abge: 

machte Sachen, 

Termination, die, (XTerminaziohn) lat., die Begrenzung, Endis 

gung. 

Termimei, die, (Xermineih) dtfch. lat. der Bezirk (in welchem ein 
Bertelmönchg + Klofter feine Almofen ſammelt). . 
terminiren (terminihren) lat., begrenzen; herumftreichen, mönchijch 

betteln, Almofen fammeln. 

Terminologie, die, (Terminologih) griech., die Kunftfprache, Lehre 
der Runftwörter einer Wiffenichaft. | 

terminologifc Cterminolohgifch) griech., kunſtſprachiſch, Kunft 
fprache betreffend. 

Terminus, der, (Terrminus) Iat., Spradjl.: ein Ausdrud, Wort; 

Hauptbegriff5 Terminus tehnicus: ein Kunftwort, Kunft- 
ausdrud. - 

Termiten (Termihten) lat., Mehrz.: weiße Ameifen in den Tro- 
penländern; fie leben in großen Gefellichaften und bauen kegel⸗ 
fürmige Gebäude von Thon, oft 12 Fuß hoch. 

Terne, die, (Terne) ital., ein Dreitreffer in der Zahlenlotterie. 
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Terpentin, ber, (Terpentihn) Iat., ein harziges Öl von dei Te⸗ 
rebinthe auf der Inſel Chio und Cypern, auch Er J 
delholz; die zurückgebliebene Mafje nach herausgezogene 
tingeift und Terpentin DI ift Kolophonium. — “ ii 

Terpodion, das, (Zerpohdion) gried)., der Groögunpätlang Ir ei 
Tonwerkzeug in Form eined Claviers, deffen Töne, durch Reibung 
einer Walze an Holzitäben hervorgebracht, die weichften — au her 
Flöte, der Clarinette, des Fagots ꝛc. an Annehmlichke t "übertre ? 
fen; ed hat ein Getafte von 51% Detaven. die Me 

Terpficdhore, bie, —— griech., Gonerl: 
Tanzkunſt; ſiehe Muſe. 

Terra, die, (CTerra) lat., die Erde, das Sand; —— 
(Terra kotta) ital., die gebrannte Erde; Terra incognitg a, = s 
unbefanntes Land, "unbekannte Sadıe. . * 

Terrain, dad, (Terräng) franz., das Erdreich, der ak, % Boder 

Terraſſe, die, Cerraſſe) franz, die Erdſtufe, der Erdauffat "Erd, 

abſatz; der Vordergrund (einer Landfchaft). “ er 

terraffiren (terraffihren) franz., abftufen, Erdftufen Se er J— 

Terraſſirer, der, (Terraffihrer) dtſch. franz, Don Shan gräber 
Wallgräber. | re R 

terreftrifch (Cterreßtrifch) dtfch. lat., irdiſch. REFERENT 

Terreur, bie, (Terröhr) franz., der Schreden. 

terribel (errihbel) Tat., ſchrecklich, fürdjterlich, entfeglich. R 

Terrine, bie, (Zerrihne) franz., der Suppenkumpf, Supremapf . 

terriren (terrihren) lat, fchreden, Schrecken einjagen. 

Territortal:Redte ——— lat., —— in— 
desherrliche Grundrechte. — 


A —— 
Terrorismus, der, Tertorißmus) lat., die ee mg 
cin Franfreic 1793 und 1794), Regierung durch Schreden. 
Terrorift, der, (Terrorißt) Fat., der Schredensmänn, — d der 
Schreckensregierung. — 
terroriftifch (terrorißtifch) lat. ſchreckend. — 
Tertia, die, (Terzia) lat., die dritte Schul-Claſſe. 
Tertia-Wechfel (Terzia- :I8.) ein dritter Wechfel. * 
Tertianer, der, (Terziahner) lat., ein Schüler der dritten. Sfr. 
Tertian-F ieber, das, (Terziahn⸗F.) das Dritttags⸗Fieber, 
jedem dritten Tag wiederholt. 
Tertie, die, (Terzi⸗e) lat., der 6Ofte Theil einer Secunde. | 
Tertius, der, (Terzius) lat., der Dritte, dritte Lehrer einer Schule; 
das Tertium Gomparationig Zerzium Komparaziohnis) | 
Vergleichungspunct, Ähnlichkeitspunct, worin zwei verglibene DR 
mit einander zutreffen. 
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Terz, die, (Tertz) lat., Muf.: der britte Ton; Fechtk.: die dritte 
Stoßart; Mepf.: der 60fte Theil einer Secunde. 

—— das, (Terzerohl) ital., die Taſchenpiſtole, der Sack—⸗ 
puffer. 

Terzett, der, Cerzett) ital., der Dreigeſang, ein Tonſtück für 
drei Stimmen. 

Terzinen (Terzihnen) ital., Drillingsreimen, dreizeilig aus fuͤnf⸗ 
füßigen Jamben. 

Teſchinen (Teſchihnen) Mehrz.: gezogene Büchfenröhren von Te⸗ 
ſchen in Schleſien. 

Teſt, der, (Teſt) engl., der Probe-Eid, ein Religiond:Eid in Eng- 
land (bei Amts-Antretung gegen den Katholicism). 

Teftacen (Zeftahzeah) lat., Mehrz.: Schalthiere, Schneden und 
Mufcheln 


Teftament, dad, (Teftamennt) Iat., die legtwillige Verordnung; 

das Vermächtniß; die Glaubensverfaffung ; Religionsurfunde, 
Buͤndniß, Vertrag, Verfprechen, Bund. 

teftamentarifch Cteflamentahrifch) lat., vermächtlich, ben letzten 
Willen betreffend. 

Teftator, der, (Teſtahtor) lat., der Erblaffer, Erbfeger. 

teftatorifch (teftatohrifch) Iat., vom Erblaffer verordnet, nach bes 
Erblaffers Willen und Borfchrift. 

Teftification, die, CTeftififaziohn) lat., die Bezeugung, ber Bes 
weis durch Zeugen. 

teftificiren (teftifizihren) Tat., durch Zeugen beweifen. 

Teftifel, der, (Teſtickel) lat., die Hode. 

Teftimonium, das, (Teftimohnium) lat., dad Zeugniß, ber Be- 
weis, dad Beglaubigungsfchreiben. 

teftiren Cteftihren) lat., bezeugen; Vermächtniß machen. 

Teftis, der, (Teßtis) Tat., der Zeuge; Teftis idoneus (T. idoh— 
ne⸗us) lat., ein zuverläffiger Zeuge; Teftis juratus (X. jurahs 
tus) lat., ein beeidigter Zeuge. 

Tete, die, (Täht) franz., der Kopf; die Oberftelle, Spitze; die 
Vorderſeite; tete a tete (täht a tähl): Stirne gegen Stirne, 
unter vier Augen; a la Tete Ca la Täht) an der Spiße. 

Tethy8, die, (Tehtis) griedy., Götterl., eine Tochter des Himmels 
und ber Erde, Gemahlin ded Oceanus (fiehe dieß). 

Tetrachord, das, (Tehtrachorrd) griech., ein vierſtimmiges Ton- 
werfzeug. 

Tetragon, bad, (Tetragohn) griech., dad Viered. 

Tetrameter, der, (Tetrahmeter) griech., der Viermeſſer, vierglieds 
rige jambifche Vers. 

a a, die, (Tehtraplah) griech., die vierfprachige Bibelüber⸗ 
etzung. 

tetrapolitana Confeſſio (tetrapolitahna Konfeſſio) lat., das 

33 


# 


514 Tetrarch — Theodicee. 


vierftäbtifche Glaubensbekenntniß C Straßburg, Conſtanz, Mem⸗ 
mingen und Lindau 1530). 

Tetrarch, der, (Tetrarch) griech., ein Vierfürft (der den Aten Theil 
eines Landes beherrfcht). 

Tetraftiihon, das, (Tetraßtichonn) griech., ein vierzeiliges Ge 
dicht, eine vierzeilige Strophe. 

Tetraftrophon, das, (Xetraftrohfon) griech., ein vierftrophiges 
Gedicht. 

Teut, der, (Teut) Name eines vergötterten altdeutfchen Helden. 

Teutonen (Teutohnen) die Kinder Teuts, ein teutifcher oder 
deutfcher Bölferftamm. 

Tert, der, (Tert) lat., die Grundfprache, Hauptfchrift, Haupt: 
worte eines Echriftftellers im Gegenfaß der Anmerfungen; ein 
biblifcher Grundfpruch, die Grundlage einer Predigt. 

Tertor (Tedstor) lat., fihe Metonumafie. 

Tertur, die, (Tertuhr) lat., dad Gewebe, Gefüge. 

Thalia, die, (Thalih-⸗a) griech., Götterl.: die Mufe des Luftfpiels 
(fiehe Mufe). 

Thaumatologie, die, (Thaumatologih) griech., die Wunderlehre, 
Lehre von den Wundern. 

Thaumaturg, der, (Thaumaturrg) griech., ein Wunderthäter. 

thaumaturgifc, Cthaumaturrgifch) griech., wunderthätig. 

theandrifch Ctheanndrifch) griech., gottmenfchlicd). 

Theanthbropog, ber, (Xheanntropoß) griech, der Gottmenfch, 
ein Beinamen von Jeſus Chriſtus. 

Theater, dad, (Teahter) griech., die Bühne, Schaubühne, der Schau⸗ 
ylag; ein anatomifches Theater: ein Zergliederungsfaal. 
theatralifch (theatrahlifch) griech, bühnenmäßig, fchaufpielmäßig; 

gaufelhaft. 

Theeboe, der, (Theebuh) engl., der braune Thee. 

The danfant, der, (Thee dangfang) franz., ein Thees Tanz, 
Tanz: Thee, eine tanzende Theegefellfchaft. 

Theismus, der, (The⸗ismus) lat., der natürliche Gottglaube. 

Theift, der, (The⸗ißt) griech., fiehe Deift. 

Thefla (Teckla) griech, weibl. N.: die Bewährte; Verwahrerin. 

Thema, das, (Tehma) griech., der Hanptfag, Hauptgedanfe einer 
Rede, eined Tonſtücks; die Aufgabe zu einem Aufſatz, einer Ab- 
handlung u. dgl. 

Themis, die, (Tehmis) griech., Götterl.: die Göttin der Gerech— 
tigfeit, mit verbundenen Augen, Waage und Schwert abgebildet; 
ihre Töchter heißen Dife: Gerechtigkeit, Cunömia: gute Ber: 
faffung, und Srene: Eintracht. 

Theobald (Theobald) grieh., männl, R.: der Tapfere, von Gott 
Befräftigte, 

Theodicee, bie, (Theodizeh) griech., die Gotteövertheidigung, 
Rechtfertigung der göttlichen Vorfehung wegen des Übels. 
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. — it, ber, (Xheodolitt) griech., der Höhenmeffer, die Meß- 

eibe. 

Theodor (Theodor) griech, männl. N.: Gotteg Gabe; die Theo: 
dore, weibl. R.: die von Gott Geſchenkte. 

Theofratie, die, (Theofratih) griedy., die Gotteöherrfchaft, dag 
Gottedreich, in welchem die Priefter ale unmittelbare Diener Got: 
tes herrfchen, wie bei den alten Juden. Ä 

theofratifch Ctheofrahtifch) griech., gottegherrfchaftlich, Gottesherr⸗ 
ſchaft betreffend. 

Theo! er (Theolohg) griech., der Gottesgelehrte, Religionsleh⸗ 
rer, Geiſtliche. 

Theologie, die, (Theologih) griech., die Gotteslehre; Religions: 

wiſſenſchaft, Glaubenswiffenſchaft. 

theologiſch (theolohgiſch) griech, gotteslehrig, gottesgelehrt. 

the A iren (theologifihren) griech., von göttlichen Dingen ge: 
lehrt reden. 

Theomachie, die, (Theomachih) griech, Fabell.: der Götterfrieg. 

Theone (Theohne) griech., weibl. N.: die Göttliche. 

Theophilanthropen (Kheofilantrohpen) griech, Mehrz.: Got . 
tes⸗ und Menfchenfreunde, eine religiöfe Geſellſchaft in Sranfreich 
in ben Revolutionsjahren 1795 u. f. w. 

a Theohftluß) griech, männl, N.: Gottlieb Cabgef. 

öffel). 

Thevphron, der, (Theofron) griech., der Göttlichgefinnte. 

Theoplaftif, die, (Theoplaßtif) griech., die Götterbildnerei. 

Theorem, das, (Theorehm) griech., ein Lehrſatz. 

theorematiſch (theoremahtiſch) griech., in Lehrſaͤtzen beſtehend. 

Theoretiker, der, (Theorehtiker) griech. der Unterſucher, Grund- 
kenner einer Wiſſenſchaft oder Kunſt (die er nicht ausübt). 

theoretifch Ctheorehtifch) griech. , betrachtend, wiffenfchaftlich er- 
fennend Centg. praftifch). 

Theorie, die, (Theorih) griech., die Betrachtung, Erfenntnißfehre 
ber Regeln und Grundfäße einer MWiffenfchaft; Grundlage einer 
Handlungsweife; Lehre (entg. Praris: Anwendung). 

Theofoph, der, (Theofohf) griedh., ein Gottesweiſer, vermeintlicher 
Geifterfeher, Gottesbetrauter,. Schwärmer. | 

Thephillim (Thefillihm) hebr., Mehrz.: Iederne Bet - Riemen, 
welche die Juden beim Beten um Hände und Arme winden, 

Therapeut, der, (Therapeut) griech., ein Pfleger; Einfiedfer«bei 
ben alten Juden (Effaer); Heilkundiger, ausübender Arzt. 

therapeutifch Ctherapeuhtifch) griech., heiffundig, heifend. 

Therapie oder Therapeutif (Therapih od. Therapeuhtif) griech., 
die Heilkunde, Heilfunft. 

Therefia (Therehfia) oder Therefe (Xherehfe) griech., weibl. N.: 
die Jägerin, Wildfängerin. 
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Theriak, der, (Theriak) griech., ein thieriſches Heilmittel, ein Ge: 
gengift wider den Biß giftiger Thiere. Ä 

Thermen (Therrmen) grieh., Mehrz.: warme Bäder; bei den 
alten Römern große Gebäude zu verfchiedenen Leibesübungen be- 
ftimmt. 

Thermidor, der, (Thermidohr) griech., ber Hitmonat, der elfte 
im gewefenen neuen franz. Kal. vom 22. Juli bis 22. Auguft. 
Thermometer, dad, (XThermomehter) gried., der Wärmemeffer, 

Wärmezeiger. 

Thefaurariug, der, (Thefaurahrius) lat., der Schatmeifter. 

Thefaurug, der, (Thefauhrus) lat., der Schaß; die NReichhaltig- 
feit; der Sprachſchatz, das Wörterbuch. 

Thefis oder Thefe (Tehſis oder Tehfe) griech., ein Sat, Streits 
faß; in Thefi: im Saß, in der Regel, im Allgemeinen; in 
Hypotheſi Cin Hipohtefih) in Anwendung auf den befonderen 

u 


Fall. 

Thetif, die, (Tehtik) griech., der Inbegriff von Lehrfägen. 

Thetis (Thetis) griech., eine Meernymphe, Mutter des Achilles. 

thetifch Ctehtifch) griech., ſatzweiſe aufftellend. 

Theudelinde (Theudelinude) dtfch., weibl. N.: die Volfsfreundin. 

—— (Theudorich) dtfch., männl, N.: der Angeſehene, Bes 
liebte, 

Theurg, der, (Thesurg) griedh., ber Wundermann, Zauberer, Hexen: 
meifter. 

theurgifch Cthesurgifch) griech., geifterbannend, wunderthätig. 

— der, (Tohlus) oder Thole, lat., Bauk.: das Helmge⸗ 
wölbe. 

Thomas (Tohmas) hebr., männl. N.: Zwillingsbruder. 

Thor, der, (Tohr) ein altnordiſcher Gott, der Donnergott, nach 
ihm iſt der Thorstag oder Donnerstag benannt. 

Thora, die, (Tohra) hebr., die jüdifche Geſetzrolle, woraus am 

Sabbath vom VBorfänger ein Abfchnitt in den Synagogen gefuns- 
gen wird, 

— der, (Tohraks) griech. u. lat., die Bruſt; der Bruft- 

| arnifch. | " 
thrafonifch Cthrafohnifch) prahlerifch, großfprecheriich, wie ver 
Prahler Thrafo Cim Terenz). 

ee die, (Xrenodih) griech., ein Trauergefang, Thränen- 
gefang. 

Thrypſis, die, (Tripſis) griech, das Zerbrechen, dad Mürbe- 
machen. 

Thuisfon oder Tuisfon, Tuifto, Tot und Theot oder Teut, 
Name ded vergötterten Stammvaterd der deutichen Bölferfchaften 5 
der Gefeßgeber der Deutfchen;, Thuisfons Söhne: Deutfche; 
Thuistag oder Dienftag ift nach ihm genannt. 
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Thule (Thuhleh) ein fabelhaftes Infelland, das ſich die Alten im 
aäußerſten Norden dachten, 

Thummimz fiehe Urim. 

Thuribulum, das, (Xhurihbulum) Tat., ein Weihrauchfäßchen. 

Thusnelda (Thusnellda) a. dtfch., weibl. R.: die Erhabene, Nie: 
fenjungfrau, des deutfchen Hermanns Gattin. 

Thymian, ber, (Tihmiahn) griedy., römifcher Quendel, eine Ge- 
würzpflanze. 

Thyrſus, der, (Tirrſus) griech., ein mit Weinlaub ummundener 
Stab, an den Bacchusfeften von den Bacchanten getragen. 

Tiara, die, (Tiahra) griech., der Kopfſchmuck der perfifchen Kö— 
nige; auch die dreifache Papſtkrone, welche die Herrichaft über 
die ftreitende, leidende und fiegende Kirche bezeichnet. 

Tie, der, (TiD franz, das Krippenbeißen bei Pferden; das Ge- 
ſichtszucken bei Menichen. 

Tierd-Etat, der, (Tiähr- Etah) der dritte Stand, Bürger- und 
Bauernftand in Franfreih. 

timide Ctimideh, lat., oder timihd, franz.) furchtſam, verzagt, blöde, 
Timidität, die, (Tiniditäht) lat., die Furchtſamkeit, Verzagtheit, 

Blödigkeit. 

timorofo (timorohſo) ital., Muf.: furchtſam, ſchüchtern. 

Timotheus (Timohte⸗us) griech., männl. N.: Fürchtegott. 

Timpano, der, (Timmpanoh) ital., die Pauke. 

Tinctur, die, (Tinftuhr) lat., a) die Farbe, der Anſtrich; b) ein 
Kräuterauszug. 

Ting, der, (Ling) ein chinefifcyes Lufthäuschen. 

Tinte, die, (Tinnte) ital., die Farbe, Malerfarbe. 

Tirade, die, (Tirahde) franz., Muf.: der Schnelllauf durch viele 
Töne im fohnellen Zug. 

Tiraillement, der, (Tiralljemang) franz., das Geplänfel, Ein- 
zelnfeuern des Fleinen Gewehre. 

Tirailleur, ber, (Tiralljöhr) franz., der Plänkler, Scharfſchütz. 

tirailliren Ctiralljihren) franz., plänfeln, viele Schüffe nach ein- 
ander thun. i . 

Tiraß, der, (Tiraß) franz, dad Streichneg Gum Bögelfangen); 
auch gewöhnlicher Hühnerhundenamen. 

tiraffiren Ctiraffihren) franz., mit dem Streichneg fangen (Lerchen, 
Hühner, Wachteln ꝛc.). 

Tironen (Tirohnen) lat., Mehrz.: Anfänger in der Kriegsfunft; 
Einz.: Ziro: der Lehrling. 

Tifane, die, (Tiſahne) franz., eine abgefochte Gerftenbrühe, der 
Gerftentranf. 

Tiffu, der, Ciſſuͤh) franz, Dad Gewebe. 

Titan, der, (Titahn) griech, Fabell.: der Sohn ded Himmels und 
ber Erde, aud Großvater des Sonnengotts; daher die Sonne, 
ber Sonnengott; Titanen: ungeheure Riefen, Himmelsftürmer. 
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Titanium, dad, (Titahnium) lat., das Neufupfer, ein Metall 
von dunffer Kupferfarbe. 

Titel, der, (Zittel) lat., a) die Auffchrift; b) Benennung, ber 
Ehrennamen, Würdenamen; e) ein Rechtsgrund, Vorwand; falvo 
Titulo, abgek.: f. T. ohne Nachtheil des Titels. 

titulär (titulähr) lat., dem Titel nad), Namen nad). 

Titularius, der, (Titulahrius) lat., der Titelmann, Mann mit 
Titel ohne Amt; TitularsRath: ein Titel-Rath. 

Titulatur, die, (Titulastuhr) lat., das Titelmefen, die Betites 
fung, Benennuug. 

tituliren Ctitulihren) lat., betiteln, mit Ehren» oder Amtönamen 
benennen. 

Titus, der, (Titus) lat., ein männl. N.: der Geehrte; ein Fur; 
gefchnittened Haupthaar; Titusfopf: Krauskopf. 

Tmefis, die, (Tmehfis) grieh., Epradl.: die Worttheilung zus 
fammengefegter Worte durdy ein Zwifdyenwort. 

Toaft, der, Cengl.: Tohſt, im Deutfchen gewöhnl. To-saßt) engl., 
ber Trinffpruch, eine Ausrufrede beim Trinken; auch Theebrod. 

Tobias (Tobi:as) hebr., männl. N.: Güte des Herrn. 

Tobin, der, (Tobihn) oftindifcher Seideftoff, Silbermohr. 

todiren (tedihren) franz., anfteßen, die Gläfer beim Trinfen zus 
fammenftoßen; bei Mal.: kecke Striche machen. 

Toffana, fiehe Aqua toffana. 

Toga, die, (Toga) lat., ein altrömifches wollenes Oberfleid, ein 
Stück Tuch, das fo getragen wurde, daß ed nad) Regeln der 
ns. um den Körper in Falten floß, und der rechte Arm 

ei blieb. 

Toilette, die, (Zoalette) franz., a) der Pustifch, Nachttifch der 
Frauenzimmer; b) auch der Anzug ſelbſt; die Toilette machen: 
fich anfleiden. 

Toife, die, (Toahfe) franz., ein franz. Längenmaß von 6 Fuß, 
ein Klafter. 

tolerabel Ctolerahbel) lat., erträglich, Teidlich. 

tolerant Ctolerannt) lat., duldfam, bef. in Religionsſachen. 

Toleranz, die, (Tolerannz) lat., die Duldung, Duldfamfeit. 

toleriren (tolerihren) lat., dulden, leiden, geftatten: tolerirt: 
geduldet. 

Tombaf, der, (Tomback) das Gelbfupfer, ein Mifchmetall aus 
Kupfer, Zink und Zinn. 

Tom, der, (Tohm) griech., der Band, Theil eined Buchs; ber 
Tomus ift daffelbe. 

Ton, der, (Tohn) griech., a) die Spannung, Spannfraft, Feder 
fraft; b) der Laut, Hall, Klang, die Stimme; e) bei Malern: 
die Mifchung und UÜbereinftimmung der Farben, herrfchende Farbe 
eined Gemäldes; d) das Betragen in Gefellfchaft, die herrfcheuden 
Sitten einer Geſellſchaft. 
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Ton de vivre, der, (Zong de wihmwer) franz., die Art umgäng- 
lich zu leben, die Lebensart. 

tönen (töhnen) dtfch., lauten, Flingen, halfen, fchallen. 

Tonica, die, (Zohnifa) ital., Muf.: der Grundton eines Spiele, 
in welchem daſſelbe fortgehtz in der Heilf.: Tonica, griech., 
Mehrz.: Stärfungsmittel. | | 

tonifch Ctohnifch) griech., fpannend, ftärfend. 

Tonologie, die, (Tonologih) griech., die Tonlehre. 

Tonfur, die, (Zonsfuhr) lat., die Haarfchur, Wirbelfchur oder 
Scheitelſchur Fatholifcher Geiftlichen. 

to u uriren (tonfurihren) lat., einem kathol. Geiftlichen die Platte 

eeren. 

Tontine, die, (Tontihne) eine Leibrenten- Gefellfchaft, in welcher 
die länger lebenden Theilhaber die Zinfen der früher fterbenden 
erben; nach ihrem erjten Unternehmer Tontini aus Neapel. be- 
nannt. 

Tontinier, der, (Zontinjeh) franz., der Theilhaber an einer 
Tontine. 

Tonus, der, (Zohnus) griech. u. lat., die Spannfraft; der Zon, 
Laut, Klang. 

Toparch, der, (Toparch) griech., ein Burgherr, Burggebieter, 
Rittergutsherr. 

ToPas, der, (Topahs) lat. Topazius, ein gelber Edelſtein. 

Tophftein (Tofftein) oder Tufftein, lat. Tophus, eine Teichte 
ſchwammichte Steinart, fie ift vulcanifch, der Traß, fiehe Tar- 
rad, wird daraus geutahlen. 

Topik, die, (Tohpif) griech., die Begrifföftelung, Auffindung der 
Beweisgründe; Beweislehre; Lehre von der Wortftellung. 

topifch (tohpifch) griech., örtlich, den Ort betreffend. 

Topograph, der, (Topograhf) griech., der Ortsbeſchreiber. 

Topographie, die, (Topografih) griech., die Drtöbefchreibung. 

topographifch (Ctopograhftich) griech., ortöbefchreibend, 

Topologie, die, (Topologih) griech., die Drtölehre, 

Tora, fiheThora. 

Torero, der, (Torehro) fpan., ein Stierfämpfer. 

Toreutik, die, (Toreutik) griech, die Drechslerkunft, befonders in 
Elfenbein. 

Torf, der, (Zurf) dtfch., der ausgeftochene Raſen; eine verbreun- 
liche Erdart fumpfiger Wiefen aus halb vermwejeten Wurzeln von 
Sumpfpflanzen, meift mit Schwefel und Erdharz durchzogen. 

tormentiren (tormentihren) lat., martern, yeinigen. 

Tornifter, der, (Tornißter) ein lederner Reiſeſack, Soldaten-NRanzen. 

torös oder toros (toröhs oder toroh8) lat., muskelſtark. 

torquiren (torquihren) lat., Angftigen, martern, quälen. 
torricellifhe Röhre Ctorrizellifche R,) fo viel als Barome> 
ter, welches Torricelli 1644 erfand. 


520 Zorfo — Torifodendron. 


Torfo, ber, (Zorfo) ital., der Rumpf eines zerbrochenen Stand: 
bilded, das Mittlere einer Bildfäule. 

Tort, der, (Xort, franz.: Tohr) das Unrecht, der Schaden, Nach— 
theil, Verdruß; Etwas Jemand zum Tort thun: zum Poffen, 
zum Schaden. | 

Torte, die, (Torte) franz., eine Art Backwerk. 

Tortur, die, (Torstuhr) lat., die Folter, Marter, Folterbanf. 

Tory, der, (Tohri) engl., ein Königlichgefinnter in England (ent 
geg.: Whigs: Freiheitsmänner). 

Toft, fihe Toaft. 

total (otahl) Tat., völlig, gänzlich, durchgängig; totaliter (to 
‚tahliter) ift daffelbe; Total-Summe: die Hauptfumme; To: 
talsFinfterniß: eine gäanzliche Verfinfterung. 

m... die, (Totalitäht) Iat., die Gefammtheit, Allheit, das 

anze. 

touchant (tufchang) franz., rührend, bewegend. 

Touche, die, (Tuſch) franz., die Beleidigung, Anreizung, Nederei; 
bei Mal.: der Farbenauftrag; als Schwärze: fiehe Tuſch; der 
Trompetenjtoß beim Gefundheittrinfen und Bivatbringen. 

———— (tuſchihren) franz., berühren; rühren; beleidigen, ans 
taften. 

Toupet, dad, (Zupäh) franz, die Haarfraufe, der Haarfranz 
über der Stirne. 

toupiren (tupihren) franz., haarfräufeln, wirren. 

Tour, der u. die, (Zuhr) franz, der Gang, Umgang, Umlauf; 
die Runde; die Reihe; Tanzf.: die Tanzveränderung; ein Haar 
aufſatz; Kunſthaar; auch ein Schelmftreih; tour a tour (tuhr 
a tuhr) wechfelsmeife. 

Tourillon, der, (Turiljong) franz, der Drehzapfen. 

Tourniquet, der, (Turnifäh) franz., ein Drehfreuz, Weghaspel; 
bei Wundärzten: eine Aderpreffe. 

tourniren (Cturnihren) franz., wenden, drehen, Wendung geben; 
tourne (turneh) umgedreht, umgefchlagen (die Karte). 

Tournois (Zurnoa) franz, nad dem Münzfuße von Tours, 
(Stadt in Franfreich). 

Tournure, bie, (Zurnühre) franz, bie gewandte Bortragsart; 
Haltung, Gewandtheit; auch fo viel ald Turnier, fiehe dieß. 
Tout (Zub) franz, Alles, das Ganze; tout comme chez nous 

(tuh komm fcheh nuh) ganz wie bei une. 

tout de fuite (tut fwit) franz., fogleich, auf der Stelle. 

Tower, der, (Tau’r) engl., der Thurm, ein feſtes Schloß in 
London, welches Staatsgefängniß, Münz- und Zeughaus enthält. 

Toxika (Todfita) grieh., Mehrz., Gifte. 

Torifodendron, dad, (Todfifodenndron) griech., der Giftbaum, 
deffen milchartiger Blätterfaft tödtlich wirft; eingetrocknet iſt er 
die fchwärzefte Farbe. 
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Torifologie, die, (Tockſikologih) griecdh., die Giftlehre, Giftfunde. 

Trabant, der, (Zrabannt) ital., der Begleiter, Leibwächter eines 
Fürften; ein Nebenplanet, Mond. 

Trace, die, (Trahß) franz., die Spur; die Zeichnung, der Abriß. 

— c ren (traßihren) franz., entwerfen, zeichnen, vorzeichnen, abs 
ecfen. | 

tractabel.Ctraftahbel) lat., fügfam, lenkſam, nachgebend. 

Tractament, das, (Traftamennt) lat., die Behandlung; Bewirs 
Hr Gafterei, das Ehrenmahl; der Sold, die Löhnung, der 

ehalt. 

Tractat, ber, (Traktaht) lat., die Abhandlung, eine kleine 
Schrift; die Unterhandlung, der Vertrag, Vergleich. 

Tractation, die, (Traftaziohn) Tat., eine Gafterei, ein Gaftmahl. 

tractiren (traftihren) lat., behandeln; abhandeln; reichlich bewirs 
then, Gaftmahl geben. 

tradiren (tradihren) lat., übergeben; mündlich fortpflanzen. 

Tradition, die, (Tradiziohn) lat., die mündliche Überlieferung, 
Sage, Fortpflanzung von Lehren. 


’ [4 


traditionell Ctradizionell) franz-, überlieferungsweife ‚ nad ber 


age. , 

Zraditor, ber, (Trahditor) lat., ein Uberlieferer, Auslieferer. 

— (traduzihren) lat., übertragen, überfegen; auch durch⸗ 
echeln. | 

Trafit, der, (Trafid ital., der Verkehr, Handel. 

Tragifer, der, (Trahgifer) griech., ein Trauerſpieldichter. 

tragifomifch Ctrahgifohmifch) griech, traurig luſtig, abwechfelnd 
Meinen und Lachen verurfachend. ⸗ 

tragifch Ctrahgifch) griech, trauerfpielartig, Fläglich, mitleidend- 
würdig, traurig, betrübt. -. 

Tragödie, die, (Tragedih) griech., ein Trauerſpiel, Schaufpiel 
traurigen Inhalts. | 

Traille, die, (Trallje) franz, das Fährfeil; die Fähre; flie- 
gende Brüde. 

Train, der, (Träng) franz, der Zug, dad Gefolge, der Troß, 
das Gepäck-Fuhrwerk einer Armee oder nur eined Regiments; 
auch der gewöhnliche Gang der Dinge. - 

trainiren (tränihren) franz., ziehen, ſchleppen, zögern, verzögern. 

Trait, der, (Xräh) franz., der Zug, Gefichtözug, Gemüthezug; 
Mehrz.: Traits (Trähs) Züge, Beweiſe der Gemüthsart, des 
Charafters. 

Traiteur, der, (Trätöhr) franz., ein Speifewirth, Garkoch. 

Traitre, der, (Trät'r) franz., der Berräther. 

Traminer, ber, (Tramihner) eine Apfelart; auch eine Tyroler 
Traubenforte. 

tramiren Ctramihren) franz., einfchlagen, einfchießen; anfpinnen, 
anzetteln. 
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trandhant (trangfchang) franz., fehneidend, fcharf. 
Tranchéen (Trangfchehsen) franz, Laufgräben bei Belagerungen. 
— —— der, (Trangſchoͤhr) franz., der Vorſchneider, Zerleger, 
orleger. 
tranchiren Erangſchihren) franz., zerſchneiden, vorſchneiden, vor⸗ 
— das Tranchirmeſſer (Trangſchihrmeſſer) das Vorſchneide⸗ 
meſſer. 
tranquille (trankihl) franz., ruhig, gelaſſen, ſtill. 
trans (tranns) lat., jenſeit, über (z. B. jenfeit des Meeres, des 
Gebirges ꝛc.); Gegenſ.: cis: dieſſeits. 
— alpiniſch (ransalpihniſch) lat., überalpiſch, jenſeit ber 
pen. 
transatlantiſch (transatlanntiſch) lat., übermeeriſch, überſeeiſch. 
transcendental (transzendentahl) lat., uͤberſchreitend, über 
ſchwaͤnglich. 
transdanubiſch (trausdanuhbiſch) lat., jenſeit der Donau. 
transferiren (ransferihren) lat., übertragen, überſetzen, ver 


etzen. 

Transfiguration, die, (Transſiguraziohn) Tat., die Umgeſtal— 
tung; Verklaͤrung. 

transfiguriren (transfigurihren) lat., umgeſtalten, verwandeln; 
verflären. 

Transformation, die, (Transformaziohn) Tat., die Umbildung, 
Verwandlung. 

— 8 ID EIMLBER Ctransformihren) lat., umformen, umbilden, ums 
gejtalten. ER 
ransfufion, die, (Tramfufiohn) Tat., die Abzapfung des Blut 
eined Thieres in die Blutgefäße eines andern. _ 

Transgreſſion, die, (Transgreffiohn) lat., die Überfchreitung. 

tranfitiren Ctranfitihren) lat., durchgehen, vorübergehen (von 
MWaaren gebräuchlich). | 

tranfitiv Ctranfitiho) lat., hinübergehend, übergehend, überleitend. 

Zranfito oder Tranfit, der, (Tranfito oder Tranfiht) ital., der 
Durchgang, die Durchfahrt von Waaren durd) ein Land; Tran 
fito-Güter: durchgehende Güter. 

Tranfit-Zoll, der, (Tranfiht-3.) ital., der Durchgangszoll. 

tranfitorifch Ctranfitohrifch) lat, vorübergehend, von furzer Dauer. 

nr anslation, die, (Xranslaziohn) lat., die Übertragung, Uber: 
etzung. 

Translocation, die, (Translokaziohn) lat., die Verſetzung, Orts⸗ 
veränderung. 

translociren (translozihren) lat. verfeßen, umorten. 

translucent (transluzennt) lat., durchſcheinend, durchſichtig. 

translunarifch (translunahriſch) lat., übermondlich, jenſeit des 
Mondes. 

transmittiren (tansmittihren) lat., überſenden, überlaſſen. 
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transmontan (trandmontahn) lat., überbergifch, jenfeitd der Berge 
(der Alpen), römifc. 

transmutabel (trandmutahbel) Iat., veränderlich, wandelbar. 

transparent Ctransparennt) lat., durchfcheinend, durchleuchtend, 
durchfchimmernd. Ä 

Transparent, der, (Transparennt) lat., ein Durchfcheinbild, 
Leuchtbild, durchfcheinended Gemälde, Belichterungsbild. 

transponiren (transponihren) lat., überfegen, verſetzen; Muf.: 
* Stück im höheren oder tieferen Ton ſpielen oder in denſelben 
etzen. B 

Transport, ber, (Transporrt) lat., der Übertrag, die Übertras 
gung (einer Summe in Rechnungen von einer Seite zur andern); 
die Fortichaffung, Berfendung, Ausfuhr; Fracht; Transports 
foften: Berfendungsfoften, Frachtgeld. 

transportabel (transportahbel) lat., fortfchafflich; übertragbar, 
verfahrbar., | | 

Transporteur, ber, (Transportöhr) franz., Meßk.: der Winkels 
überträger, Winfelmeffer, Gradmeffer. 

transportiren (transportihren) lat. u. franz., überfahren, fort 
fchaffen; übertragen. 

Trangpofition, die, (Transpofiziohn) lat. Muf.: die Verſetzung; 
das Lberfegen in andere Töne. 

transrhenanifch Ctransrenahnifch) Tat., überrheinifch. 

trandfcendent (transfzendennt) lat., dad Sinnliche überfteigend, 
überfinnlich (ſolche Begriffe); vergl. transcendental. 

transfcribiren (transffribihren) lat., auf einen Andern überfchreis 
ben CSchuldverbriefungen). 

Transfpiration, die, (Transfpiraziohn) lat., die Ausdünftung, 
Ausdampfung. 

transfpiriren (transfpirihren) lat., ausdünfken, ausdampfen; 
auch verlauten, befannt werden. 

Transfubftantiation, die, (Transfubftanziaziohn) Tat., die We— 
fenverwandlung, Wandlung der Abendmahlshoftie in den wahr 
ren Leib Ehrifti in der Fathol. Kirche, welche in der Meffe der 
Gemeine durch ein Glöckchen angezeigt wird. 

transfumiren (trandfumihren) Tat., übertragen, abfchreiben. 

— iR umt, dad, (Transfumt) lat., Rfpr.: eine beglaubigte Ab⸗ 

rift. 

transverfal (trandverfahl) Iat., quer, überzwerch; fchräg. 

Transv ales (Transverſahles) lat,, Mehrz.: Rſpr.: Seiten⸗ 
verwandte. 


Trapezium oder Trapez, das, (Trapehzium oder Trapehz) griech., 


Größenl.: ein ungleichfeitiges Viereck, Mehrz.: Trapezia oder 
Trapezien. 

Trappiften, die, (Trappißten) Mitglieder des Ordens de la 
Trappe (Namen eines engen Thaled), eines im 17. Jahrhun⸗ 
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dert entftandenen Moͤnchsordens, der fich durch graufame Strenge 
auszeichnet; fie reden außer den Gebeten Fein Wort ald me: 
mento mori,“ genießen weder Fleilc noch Wein, beten täglich 
11 Stunden und graben jeden Abend an ihren Gräbern; Todes— 
Narren, Sterblichfeits-Narren. 

Traffant, ber, (Traſſannt) ital., der Wechfelzieher, Entnehmer 
oder Ausfteller eines Wechfels. 

Traffat, der, (Traffaht) ital., der Bezogene, auf den der Wechfel 
zum Bezahlen geftellt ift. 

traffiren Ctraffihren, einen Wechfel auf Semanden) ital., auf es 
manden einen Wechſel ausftellen, beziehen; traffirter Wechfel: 
ein gezogener Wechfel, ein Beziehungswechfel. 

Tratte, die, (Tratte) daſſelbe was traffirter Wechſel, fiehe 
unter traffiren. | 

Traulismus, der, (Traulißmus) griech., das Lispeln. 

Travaillen (Trawallien) franz., Mehrz.: mühfame Arbeiten, be 
fchwerliche Gefchäfte. 

travailliren (tramalljihren) franz., arbeiten, ſich Etwas fauer 
werden laffen. 

Traverfe, die, (Trawerrfe) franz., eine Querlinie, ein Querbal 
fen, Querftrih; Mehrz.: die Traverfen. 

traverfiren Ctrawerfihren) franz., quer durchgehen; hindern, in die 
Quere fommen; von Pferden: Querfüge machen. 

Traveftie, die, (Traweſtih) ital., die fcherzhafte Umkleidung eines 
bereitd dichterifch behandelten Stoffes; vergl. Parodie. 

traveftiren Ctraweftihren) ital., umfleiden, einen ernfthaften Gegen 
fand in Tächerlicher Einfleidung darftellen; traveftirt (trame 
ftihre) Tächerlich umgeftaltet. 

u — bie, (Treckſcheut) ein holländifches Zugſchiff auf den 

anälen. 

Trefle, ber, (XreffeD franz., ber Klee, das Kleeblatt; Kreuz auf 
Spielfarten. | 

—— der, (Trelljahſch) franz., das Gitterwerk, Rebenge⸗ 
aͤnder. 

Treille, die, (Trellje) franz., das Gitter, Gitterwerk. 

Trema, bad, (Trehma) griech, dad Trennungszeichen. 

Tremor, der, (Tremor) lat., das Zittern. 

Tremplin, der, (Trangpläng) franz, das Laufbrett für Springer 
und Geiltänzer. 

Tremulant, der, (Tremulannt) lat., ber Zitterer; Zitterzug an 
der Orgel, der die Tone bebend macht. 

Tremulation, die, (XTremulaziohn) lat., die Bebung, gitternde 
Bewegung. 

tremuliren (tremulihren) lat. zittern, erbeben. 

Trepan, der, (Trepahn) franz, der Schädelbohrer, ein wundärzt⸗ 
liches Werkzeug. 
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Trepanation oder Trepanirung, die, (Trepanaziohn oder Tres 
panihrung) lat., das Schäbdelbohren. 

trepaniren Ctrepanihren) franz., den Hirnfchädel bohren. 

trepidiren (trepidihren) lat., zittern, jagen vor Furcht. 

Trefor, der, (Trefohr) franz., der Echag, die Schaßfammer; bag 
MWandgeftell für Gläfer; bei Kaufl.: Trefen: der Ladentifch. 

Treforier, der, (Treforjeh) franz., der Schagmeifter. 

Trefor-Scein, ber, (Treſohr⸗Sch.) franz., der Schagfammers 
fchein, ein Papiergeld. | 

Treffe, die, (Treffe) franz., a) die Borte, Gold» oder Silberborte; 
b) die Haarflechte, - 

treffiren Ctreffihren) franz., flechten (Haare), fchlingen, in Fäden 

einſchlagen. 
treve (rehve) jüd., unrein, verwerflich. 

Triandria (Triandria) griedy., dreimännerige (Pflanzen) mit 
3 Staubfäden. - 

Triangel, das, (Trisangel) lat., dad Dreied. 

triangulär (trisangulähr) lat., dreiedig, dreiminfelig. 

trianguliren (triangulihren) lat., dreiedig pfropfen, das Pfropf- 
reis in einen breiedigen. Einfchnitt an der Geite ded Stammes 
einfegen. 

Triardie, die, (Triarchih) griech., die Dreiherrfchaft. 

Trias, die, (Tri⸗as) griech., die Dreiheit, Dreieinigfeit. 

Triboulet der, (Tribuleh) franz., der Schlägel. 

Tribrachys, der, (Trihbrachiß) griech., der Schnellläufer, Drei⸗ 
kurzfuß (ou). 

Tribulation, bie, (Tribulaziohn) lat., die Bedrückung, Angftis 
gung, Quälerei. 

tribuliren Ctribulihren) lat., bebrücen, drängen, Angftigen, quälen. 

Tribunal, das, (TribunahD Iat., der Richterftuhl, Gerichtshof. 

Tribune oder Tribüne (Tribühne) franz., die Nednerbühne; 
auch Emporkirche; auch Name einer Zeitung. 

— us, der, (Tribuhnus) lat., ein Vorgeſetzter, Oberſter einer 

ribus. 

Tribus, die, (Trihbus) lat., eine Abtheilung, Volksclaſſe, Zunft. 

Tribut, der, (Tribuht) lat., die Abgabe, Steuer, Auflage, der 
Schoß. 

tributär (tributähr) lat. u. franz., ſteuerbar, zinsbar. 

Tributariug, der, (Tributahrius) lat., ein Zinspflichtiger. 

Tricennium, bad, (Trizennium) lat., das Sahrbreißig, ber Zeit 
raum von dreißig Sahren. 

triceps (trizeps) lat., dreiföpftg. 

Tridord, dad, (Trichorrd) griech., eine breifaitige Feine Laute 
Mandoline). 

Trichordium, das, (Trichorbdium) griech., ein breifaitiges Tons 
werfzeug. 
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Trielinium, das, (Triflihnium) lat., ein altrömifcher Speifetifch 
mit drei Sagerbänfen. | 

tricolor Ctrihfolorr) lat., dreifarbig, 3. B. blausroth-weiß, die 
franz. Nationalfarbe. 

Tricot, der, (Zrifoh) franz., die Stridarbeit, geftricdte Kleidung. 

tricotiren (trifotihren) franz., ſtricken. 

Trident, der, (Trident) lat., der Dreizack, des Neptuns breis 
zadige Gabel. 

Tridi, der, (Tridi) franz, ber dritte Tag einer Decade einer 
weiland neufränfifchen Woche. 

triennal (trisennahl) lat., dreijährig. . 

Triennium, dad, (Triennium) Iat., ein Zahrdrei, Zeitraum von 
drei Sahren. 

Trifolium, das, (Trifohlium) lat., dad Dreiblatt, der Klee. 

Trigon, das, (Trigohn) griech., ein Dreieck. 

trigonifch Ctrigohnifch) griech., dreiedig. 

Trigonometrie, die, (Xrigonometrih) griech., die Dreieckslehre, 
ein Theil der Geometrie, die Dreiecksmeßkunſt. 

trigonometrifch (trigonomehtrifch) griech., dreiecklehrig. 

Trigonum, dad, (Trigohnum) griech., das Dreied. 

Triftraf, das, (Tridtrad) franz, ein Brettfpiel mit Würfeln, 
die aus einem Becher geworfen werden; jedes Brettfpiel. 

. trilateral Ctrilaterahl) lat., dreifeitig. 

Triller, der, Criller) im Mühlenbau ein Getriebe von Furzen 
Stöcken; Muf.: die mehrmalige ſchnelle Abwechfelung neben ein- 
ander liegender Töne, der ZTonbeber. 

Trillion, die, (Xrilliohn) lat., taufendwal taufend Billionen. 

Trillo, der, (Trillo) ital., Muf.: Triller, Tonbeber. 

Trimefter, das, (Trimeßter) lat., drei Monate, ein -Bierteljahr. 

Trimeter, der, (Zrihmeter) griech, ein Dreimeffer, jambifcher 
Vers von drei Gliedern. 

Trinität, die, (Xrinitäht) Tat., die Dreieinigfeit, Dreifaltigfeit ; 
Sonntag nad) Trinitatis: Sonntag nad) dem Fefte der Dreis 
einigfeit. 

Trio, dad, (Trih-o) ital., das Dreifpiel, dreiftimmige Tonſtück. 

Triole, die, (Triohle) ital., die Dreinote, der Dreifchlag. 

tripel (trihpeD lat., dreifach, dreigliederig. Ä 

Tripel, der, (Xripel) eine graugelbliche magere und feine Fiefel- 
artige Erde zum Poliren der Metalle, (von Tripolis zuerft). 

Tripel-Alliance, die, (Tripel-Alliangs) franz., der Dreibund, 
ein Bund zwifchen drei Mächten. 

Triphthong (Kriftong) griech., der Dreilauter. 

triphylliſch (trifilliſch) griech., dreiblätterig. 

Triplicat, das, (Zriplifaht) lat., die dritte Ausfertigung. 

tripliciren Ctriplizihren) lat., die dritte Klagfchrift eingeben. 

Triplicität, die, (Xriplicitäht) lat., die Dreifachheit. 
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Triplik, die, Criplik) lat., die dritte Klagfchrift, Beantwortung 
der Duplif. 

tripliren Ctriplihren) lat., verbreifachen, dreifach vermehren. 

Triplum, dag, (Triplum) lat., das Dreifache; in Triplo: dreifach. 

Triremen (Trirehmen) lat., Mehrz.: dreiruderige Schiffe. 

trift (trißt) lat., traurig, betrübt, düfter. 

Triftihon, das, (Trißtichon) griedy., ein dreizeiliges Gedicht. 

Trifyllabum, das, (Trifilabumm) gried)., ein dreifilbiges Wort. 

Tritheismus, der, (Trithe⸗ißmus) lat., der Dreigötterglauben, 
die Dreigötterei. 

Triton, der, (Trihton) Tat., Götterl.: ein Meergott, Mehrz.: Tri⸗ 
tonen, Söhne und Begleiter des Neptun; Muf.: der Dreiflang. 

Triumph, der, (Triumf) lat., der feierliche Sieges-Aufzug, die 
Siegeöfreude, dad Siegesgepräͤnge; Triumphbogen: ©iegess 
bogen. - 

triumphiren Ctriumfihren) fat., Siegeszug halten, flegend einzie- 
hen; frohlocken, ſich des Sieges rühmen; Frähen (wie der fiegende 
Hahn nach dem Hahnenfampf). | 

Triumvir, der, (Zriumvir) lat., der Dreiherrfcher im altrömts 
fchen Staate. 

Triumvirat,. das, (Triumviraht) Iat., die Dreiherrfchaft. 

trivial (triviahl) lat., gemein, alltäglich, niedrig, abgenugt. 

Trivialismen (Trivialismen) lat., Mehrz.: Plattheiten, gemeine 
Sachen, niedere Ausdrücke. 

ZTrivialität, die, (Trivialitäht) Tat., das Gemeine im Ausdruck, 
die Niedrigfeit, Plattheit. 

Trivial-Schule, die, (Triviahls Schule) lat., eine LUnterfchule, 
Volksſchule. | 

Trivium, das, (Trivium) lat., der Dreiweg; bie dreifache Kunft 
in Schulen ehemald: Grammatif, Rhetorik, Dialektif, 

Trocar, der, (Trofahr) die Zapfnadel, ein dreifchneidiges wund⸗ 
ärztliches Werkzeug zum Windablaffen oder Wafferabzapfen. 

Trohäus, der, (Trochä⸗us) griedh., Versk.: der Schnellfuß, 
Faller, Wälzer (——) entg.: Jambus. 
rochometer, der, (Trochomehter) griech., der Laufmeffer, zur 
Meffung des Schiffslaufd gewöhnlich angewandt. 

Troglodyten (Troglodihten) griech., Höhlenbewohner. 

Trombe, die, (Xrombe) ital. u. franz., eine Wafferhofe, Meerfäule, 

tronquiren (tronfihren) franz., abftumpfen, flußen. 

Trope, die, (Trohpe) grieh., die Wendung; Redek.: ein uns 
eigentlicher Ausdrud, Sinnwendewort, eine Nedeverfchönerung, 
Nedeblume. 

Tropen (Trohpen) griech., Erdbefchr.: die Sonnenwenden; Tros 
penländer: die Länder unter den Wendekreiſen. 

Trophäe oder Tropäe, die, (Trofähre oder Tropähre) griech., 
das Giegegzeichen, Siegesdenkmal. 
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tropiſch (trohpiſch) griech., uneigentlich, bildlich. 

tropiſche — e (trohpiſche Gew.) griech., Gewächſe, welche 
unter den Sonnenwenden wachfen. 

Tropicud, der, (Trohpifus) lat., der Wendekreis. 

Tropologie, die, (Tropologih) griech., die Lehre von den bild» 
lichen Ausdrüden. 

troquiren (trofihren) franz., taufchen, wechfeln, Taufchhandel treiben. 

Troß, der, (Troß) franz, (Trouſſe fpr. Truß) 1) das Gepäck, 
2) der Haufen Nachfolgender,, die ſich beim Gepäd befinden. 

Trott, der, (Trott) franz., der Trab; trottiren: traben. 

Trottoir, der, (Trottoahr) franz., ein hochgepflafterter Steinweg, 
GSteinplattenweg. 

Troubadourg (Trubaduhrs) rom., ehemalige franz. Minnefänger, 
Dichter und Sänger im Mittelalter, die aus dem Stegreif Verſe 
machten, vergl.: Provenzalen. | 

Trouble, der, (Trubel) franz., die Unordnung, Verwirrung, 
Störung. . 

Troupe, die, (Truhp) franz., ſiehe Truppe. 

Truchſeß, der, (Truchſeß) a. dtſch., ein Oberfüchenmeifter an 
fürftlichen Höfen, ein vornehmer Hofbeamter, der bei feftlichen 
Gelegenheiten die erfte Schüffel auftrug. 

Trude, die, (Truhde) eine altnordifche Zauberin. 

rn [ia PEnDs ber, (Truffaldihno) ital., der Poffenreißer Cin Luft: 
pielen). 

Trüffel (Trüffel) ein eßbarer Erdſchwamm, der unter der Erbe 
wächlt, Cin der Reife verräth er fich durch flarfen Geruch ges 
wiffen dazu gewöhnten Pubdelhunden). 

Trumeau, der u. das, (Trümoh) franz., der Fenfterpfeiler, ein 
Pfeilerfpiegel zwifchen zwei Fenftern. 

Truncus, der, (Zrunfus) lat., der Rumpf eined Körpers; Würs 
fel; Almofenftod; ein Block, der aftlofe Baumſtamm. 

Trupp, der, (Trupp) dtich., der Haufen, eine Menge Gefchöpfe 
beifammen; Truppen: Kriegshaufen, Kriegsvölfer. 

Truppe, bie, (Truppe) eine Gefellichaft, bei. von Schaufpielern, 
franz. la Troupe (Trup) der Haufenz die Gefellfchaft. 

Tſchako, der, (Tſchako), fiehe Czako. 

Tſeki (ſeki) chineſiſches Porzellan. 

Tuba, die, (Tuba) lat., eine Art Trompete bei den Alten, die 
Poſaune. 

tuberös (tuberöhs) lat., knollig, höckerig. 

Tuberoſe, die, (Tuberohſe) franz., die oſtindiſche Herbſthyacinthe, 
ein Zwiebelgewächs mit lilienförmigen wohlriechenden Blumen. 
Tubus, der, (Tubus) lat., ein Fernrohr, Sehrohr, vgl. Teleſkop. 
Tuilerien (Tüilerisen) franz., der berühmtefte königliche Pallaſt 
zu Paris nebſt den dazu gehörigen öffentlichen Gärten; (nach den 

ehemaligen Ziegelhütten an biefer Stelle benannt). 
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TZumult, ber, (Tumullt) Iat., das Getümmel, der Aufftand, 
Aufruhr. 

Zumultuant, ber, (Tumultwsannt) lat., der Aufrührer, Unruh⸗ 

ſtifter, Lärmer. 

— tuarifch (tumultuahriſch) lat., aufruͤhriſch, ſtuͤrmiſch, uns 
geftüm. 
tumultuiren Ctumultwihren) lat., Aufruhr erregen, fich empoören. 
Tunica, die, (Tuhnika) lat., ein altroͤmiſches, weißwollenes Un— 
terkleid, welches Mannsperſonen und Frauenzimmer unter der 

Toga trugen. I 

Zunfins-Mefter, ſiehe Salangane. 

Tunnel, der, (Zonnel) engl., eine unterirdifche Straße unter der 
Themſe bei London, noch unvollendet, vom Franzofen Brunel 
angegeben. ia 

Zurban, ber, (Zurban) türf., ein Kopfbund, Türfenbund, türfi- 
fcher Kopfſchmuck. 

Zurbation, die, (Turbaziohn) lat., die Verwirrung, Beunruhi⸗ 
gung, Beeinträchtigung. 

turbiren Cturbihren) lat., beunruhigen, flören, verwirren. 

Zuribulum, das, (Turihbulum) lat., das Weihrauchfaß, Weih- 
rauchgefäß in Fathol. Kirchen. _ 

Turnier, das, (Zurnihr) franz., der Ritterkampf, ein feierliches 
Ritterfpiel, Lanzenftehen, im 10., 11. und 12. Sahrh. bis zum 
15. und 16. Sahrh. üblich. 

turniren (turnihren) franz, a) turnen,. wenden, drehen, Ritters 
fpiel halten; b) lärmen, toben. 

Turnus, der, (Turnus) der Neihengang, die Ordnung, in wel- 
cher Viele nach einander ein Gefchäft verrichten. 

turpis Perfona, die, Cturrpis Perfohna) Iat., Nfpr.: eine bes 
rüchtigte Perſon. 

Tuſch, der, (Tuſch) auch die Tufche: chineſiſche Schwärze (aus 

dem Dlruß des Olrettigſamens bereitet). 

tufhen Ctufchen) mit Tufch zeichnen oder malen. 

Zusdculanum, das, (Tusfulahnum) die Billa des Cicero (unweit 
Tusculum), wo er feine Ruheftunden genoß; uneig.: der Landfig 
eined Gelehrten. 

Zutel, die, (Tutehl) lat., die Bormundfchaft, Aufficht über Un: 
mündige, 

tutelar (tutelahr) lat., fehügend, vormundfchaftlich. 

Zutor, der, (Tuhtor) Iat., der Befchüger, Bormund, Auffeher. 

Tutorium, das, (Tutohrium) lat., Vormumdfchaftsbeftelung, Vor: 
mundfchaftöbeftättigung. 

Tutti (Zutti) ital., Muf.: Alle, alle Stimmen Centg.: folo). 

Twift (Twiſt) engl.: Baummwollengarn (auf Mafchinen gefponnen). 

Tympanum, das, (Timmpanım) griech., eine Handyaufe; Bauf.: 
eine Wandvertiefung zu einem Standbild; Heilf.: das Trommelfel. 
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en (Tihpen) griech., Vorbilder; Drucbuchftaben, Buchdruder- 

fchriften. 

typisch Ctihpifch) griech., bildlich, vorbildlich. 

Typologie, die,-(Zipologih) griedy., die Lehre von den Borbil- 
dern im Alten ZTeftament. 

Typus, der, (Tihpus) Tat. griech., der Abdruck, dad Gepräge; 
Mufterbild. 

Typograph, der, (Zipograhf) griech., der Buchdruder. 

Typographie, die, (Tipografth) griech., die Buchdruderfunft. 

typographifch Ctipograhftfch) griech., zur Buchdruckerei gehörig, 
fie betreffend. 

Typometrie, die, (Zipometrih) griech.: die Landfartendruckerei 
(wie Bücher gefeßt und gedrudt). 

Tyr, der, (Xir) nord. Götterl.: der Gott ded Krieges und Sieges. 

Tyrann, der, (Tirann) griech., der Herrfcher, eigenmächtige. Ge: 
bieter; Zwangherrfcher, Gewalthaber. 

tyrannifiren (tirannifihren) griech., willführlich herrfchen, grau- 
fam verfahren. 

tyrannifch (tirannifch) griech., gemwaltfam, herrfchfüchtig, herr⸗ 
fchermüthig, herrſchwüthig. 


u 


Ubertät, die, (Ubertäht) lat., die Fruchtbarkeit, Fülle, der Über: 


uß. 

ubi bene, ibi Patria (uhbi behneh ihbi Pahtrisa) lat. Sprchw.: 
wo mir wohl ift, da iſt mein Vaterland. 

Ubietät, die, (llbiretäht) lat., die Gegenwärtigfeit an einem Orte. 

ubique Cubihque) lat., überall. 

Ubiquität, die, CÜbiquitäht) lat., die Allenthalbenheit, das Al- 
lenthalbenſein. 

Udo (Uhdo) ſoviel als Odo oder Otto, ſiehe dieß. 

Ukaſe, die, Elkahſe) eine ruſſiſch kaiſerliche Verordnung. 

Ulanen (Ulahnen) polniſche Reiter, mit Lanzen, Säbeln und Piſto— 
len bewaffnet; den Polen nachgeahmte, ſo bewaffnete Reitereien. 

Ulceration, die, (Ulzeraziohn) lat., die Eiterung. 

Ulema (CUlehma) türfifche Schriftgelehrte, Ausleger ded Korans. 

Ulrich (Ulrich) männl, N.: der Allreiche; Ulrike: weibl, R.: die 
Allreiche, Allbegabte. 

ultima (ulltima) lat., die letzte (Silbe), 

Ultimatum, das, (Ultimahtum) lat., die legte Erklärung, der 
legte Beichluß; dad Schlußwort. 

ann ‚ der, (Ulltimus) lat., der Lebte, Unterſte; ultimo: am 
etzten. 

ultra (ultra) lat., weiter, jenſeit, über. 
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Ultra’3 (Ultra’s) lat., Mehrz.: Ubertreiber; in politifcher Bedeu: 
tung: die, welche in ihrem Urtheil und Verlangen Maß und Ziel 
überfchreiten; daher Ultraliberale: übertrieben Freifinnige; Ultras 
royaliften: übertrieben Königlichgeflunte. 

ultra Saptum (ultra Kaptum) lat., über das Faffungd-Bermögen. 

Ultramarin, dad, (Ultramarihn) lat., die Übermeerfarbe, eine 
über Meer aus Aſien gebrachte himmelblaue Farbe. 

ultramontan (ultramontahn) lat., überbergifch, jenfeit bes Ges 
birgs, namentl. der Alpen. 

ultra poffe nemo obligatur Culltra poßſeh nehmo obligahtur) 
lat., über Vermögen zu thun, wird Niemand verpflichtet. 

Ultrafervile, der, (Altraſervihle) Tat., der übermäßig Unterthä- 
nige, Speichelleder. 

ultro (ulltro) lat., von felbft, freiwillig, von freien Stücken. 

Umbra (Umbra) lat., der Schatten; auch der ungeladene von 
einem geladenen Gaft mitgebrachte Gaſt; eine Schattenfarbe, das 
Bergbraun. 

unanim (Cunanihm) lat., einmüthig, einftimmig, einträchtig. | 

—— die, (Unanimitäht) lat., die Einmüthigkeit, Einſtim⸗ 
migkeit. 

unarticulirt (unartikulihrt) dtſch. lat., ungegliedert (vergl. artis 
culirt). 

Uncial-Buchſtaben (Unziahl-B.) lat., große Fracturſchrift. 

uncivil (unzivihſ) lat., unhöflich. 

Unction, die, (Unkziohn) lat., die Salbung. 

uncultivirt (unkultivihrt) dtſch. lat, unangebaut; ungebildet. 

Uncultur, die, (Unkultuhr) dtſch. lat., der Bildungsmangel, die 
Rohheit (vergl. Cultur). 

Uudulation, die, (Undulaziohn) lat., dad Wogen, die wellenförs 
mige Bewegung. 

unfranfirt Cunfranfihrt) Tat., nichtfrei. ’ 

ungenirt Cunfchenihrt) dtfch. franz., ungezwungen, frei, zwanglos. 

Unguentum, dad, (Ungwentum) lat., bie Salbe. 

unharmonifc (unharmohniſch) dich. griech., mißftimmig. 

Unicum, das, (Uhnikum) Tat., ein Einziges, ein einziges Buch in 
einzigem Abdruck beftehend. 

uniform (uniforrm) lat., einförmig, gleichförmig. 

Uniform, die, (Uniforrm) lat., die Gleichtradht, Dienfttracht, ber 
Dienftrod. 

uniformiren (uniformihren) lat., gleichlleiden, gleichförmig Fleiden. 

et ea die, (Uniformihrung) die Gleichkleidung, Gleich, 

dung. 

Uniformität, die, (Uniformitäht) lat., die Gleichfürmigfeit, Ein- 
‚förmigfeit. 

Unigenitus, der, (Unigehnitus) lat, der Eingeborne (Benennung 
Jeſu). 
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Union, die, (Uniohn) lat., die Vereinigung, Einheit, der Verein. 

unique (unihh) franz., einzig. 

Mi (unihren) lat., vereinigen, vereinen; unirt Cunihrt) vers 
einigt 

Unifono, der, (Unihfonoh) ital,, der Einklang, die Eintönigfeit, 
Übereinftimmung; all unifono: im Einflange. 

Unität, die, (Unitäht) Tat., die Einheit, Eintracht. 

univerfal oder univerfell Cuniverfahl oder univerfell) lat., all 
gemein, allumfaffend. 

Univerfal-Erbe, ber, (Univerfahl» Erbe) Tat., der Erbe vom 
Ganzen, alleinige Erbe. 

Univerfal-Hiftorie, bie, (Univerſahl⸗ Hiſtohri⸗ e) lat. die Welt 
gefchichte, Geſchichte aller Völker. 

univerfalifiren Cuniverfalifihren) dtfch. Tat., allgemein machen, 
verallgemeinern, 

Univerfalität, die, (Univerfalitäht) Iat., die Allgemeinheit; All 
umfaflung. 

Univerfisät, bie, (Univerfitäht) Tat., die Gefammtfchule, Hoch— 
ſchule, ein wiffenfchaftlicher Geſammtplatz. 

en um, das, (Univerrfum) lat., das AN, Weltall, die game 


t 

unlimitirt (unlimitihrt) dtſch. lat., unbeſchraͤnkt, gränzenlos. 

unmoraliſch (unmorahliſch) dtiſch. Tat. unſittlich. 

— virt (unmotivihrt) dtſch. lat,, unbegründet, ohne Gründe 
Angabe. 

unpatriotiſch (unpatriottiſch) dtſch. Tat., untreu dem Vaterlande. 

un poco (un pocko) ital., Muſ.: ein wenig; un poco allegro: 
ein wenig geſchwind. 

unpopulär (unpopulahr) dtſch. lat., unbeliebt beim Volke; nicht 
gemeinverftändlich. 

unproportionirt (unproporzionihrt) dtſch. Tat., unverhältnif- 
mäßig. 

Unze, die, (Unze) lat. ein Arzneigewicht von 2 Loth. 

Urania, die, (Urahnia) griech., Götterl.: die Himmliſche, Mufe 
der Sternfunde; der fchönen Künfte und Wiffenfchaften. 

Uranus, ber, (Uhranuß) griech., der Himmel; Götterl.: Himmeld 
gott; ein Planet (Herrſchel 1781). 

urban Curbahn) Tat., fädtifch; feingefittet, artig, fein. 

— iren (urbaniſihren) 'diſch lat., fein und artig machen, 
ilden. 

er die, (Urbanitäht) lat., die ftädtifche Feinheit, feine Le 
ensart. 

Urbarium, das, (Urbahrium) ein Ukbarbuch, Verzeichniß der ur 
baren Grundſtücke eines Feldes. 

urgent Curgennt) lat., dringend, unauffchieblich. 
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urgiren Curgihren) lat., auf Etwas bringen; drängen, treiben; 
Etwas fireng und genau nehmen. 

Urian, der, (Uhrian) gewöhnl. Herr Urian, man bezeichnet damit 
einen Mann, den man nicht viel achten will; auch eine verftecte 
Benennung ded Teufels. j 

Urias-Brief, der, (Uhrias-Brief) ein Brief, der des Überbringers 
Verderben bewirkt (f. 2 Sam. 11, 14 — 17). 

Urim und Thummim (Urim und Thummim) hebr., Licht und 
—— die zwoͤlf Edelſteine auf der Bruſt des juͤdiſchen Hohen⸗ 
prieſters. 

Urin, der, (Urihn) lat., der Harn, die wäſſerige Feuchtigkeit, welche 
fi; in die Blaſe des thierifchen Körpers durch die Nieren abge- 
fondert fammelt. ; 

nriniren (urinihren) Tat., harnen, piffen, fein Waſſer abfchlagen. 

Urne, bie, (Urne) lat., der Afchenfrug, ein Ziergefäß, ehemals zur 
Aufbewahrung der Afche verbrannter Leichname. 

Urfulinerinnen (Urfulihnerinnen) Nonnen der heil. Urfula (ges 
ftiftet 1537); ein wegen feiner Gemeinnüßigfeit wohlgelittener 
Drden, da er fich mit Pflege der Kranken und Armen und dem 
Unterrichte der Mädchen bejchäftigt. 

Ufage, der, (Uſahſch) franz., ber Gebrauch, dad Herfommen, bie 
Gewohnheit. 

Ufuariug, ber, (Ufuahrius) lat., der Nusnießer. 

uſuell Guſu⸗ell) lat. u. franz., gebräudjlich, üblich, herkömmlich. 

Ufufructuarius, der, (Ufufruftusahrius) lat. der Nußnießer. 

Ufur, die, (Ufuhr) lat., die Nugung, der Zins; Ufuren: Zinfen. 

uf en die, (Ufurpannz) lat., das Herfommen, die Gewohn⸗ 

eit. 

Ufurpation, die, (Ufurpaziohn) lat., die widerrechtliche Befigneh- 
mung, gewalfame Aneignung. 

Ufurpator oder Ufurpateür, der, (Ufurpahtor oder-Ufurpatöhr) 
Iat., ein wiberrechtlicher Befignehmer, Machträuber, Thronräuber. 

ufurpiren Cufurpihren) lat., eine Sache widerrechtlich in Beſitz 
nehmen, an fich reißen. 

Ufus, der, (Uhſus) lat., der Gebrauch, die Gewohnheit, das Herfommen. 

Ufusfructus, der, Elhſusfrucktus) lat., die Nußnießung, Nutzen 
fremden Eigenthums. | 

Utenfilien (ltenfihlisen) lat., Geräthichaften, Hausgeräth, Werk⸗ 


zeuge. 
Uterini (Alterihni) lat, Mehrz.: Kinder von einer Mutter. 
Uterus, der, (lihterus) lat., der Mutterleib. | 
Utopien (Utohpizen) griedh., das Schlaraffenland Nirgendwo, ein 

herrliches, vortreffliches, mit der vollfommenften Staatöverfaffung 

beglücktes Land, das aber auf Erden leider nirgendwo zu fins 


ben ift. IE 
Utile, das, (Uhtileh) Iat., das Rützliche. 
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utilifiren (utilifihren) franz. lat., nüßlich machen. 

utiliter acceptiren (utihliter akzeptihren) Tat., ald nuͤtzlich ats 
nehmen. 

ut, re, mi, fa, fol, Ia, fi: Anfangsſylben der Verſe eines Fatho- 
lifchen Kirchengefanges, welche in Frankreich und Sstalien zur Be 
zeichnung der dDiatonifchen Tonleiter (d. i. der zum Tom 
foftem angenommenen Zonftufenleiter, c, d, e, f, 9, a, h) ge 
braucht werden; nach dem Mönch Guido im 11. Sahrh., der 
beim Gefangunterricht diefer Silben fich bediente, heißen fie die 
guidonifchen Silben. Der alte Fatholifche Kirchengefang feldft, 
deffen Anfangsfolben dies find, war eine Anrufung bes h. Io 
hannes um Befreiung von Heiferfeit der Stimme. Seine lat. 
Berfe find folgende: Ut queant laxis — Reſonare fibrid — Mira 
geftorum — Famuli tuorum — Solve polluti — Labii reatum, 
Sancte Joannes! Deutfch alfo: Damit die Diener vermögen, mit 
erweiterten Stimmwerkzeugen zu befingen die Wunder deiner 
— o heiliger Johannes, fo löſe die Schuld der fündhaften 

ippe. 

ut retro (ut rehtro) lat. wie oben. 

ut fupra (ut fupra) lat., wie oben, wie vorhin, d. i. zu ber oben 
angegebenen Zeit. | 

Uror, die, (Uffor) Iat., die Ehefrau, die Gattin. 


p 


va! (wah franz., es gilt! es ſei! va Banque (wa Bahnk) es 
gilt die Bank. 

vacant (vakannt) lat., erledigt, unbeſetzt, offen. 

Vacanz, die, (Vakannz) lat., die Amtserledigung, eine offene 
Stelle; auch die Ruhezeit, Erholungszeit (Ferien). 

vacat (vahkat) lat., es fehlt, iſt nicht da. 

Vacatur, bie, (Bafastuhr) lat., die Dienſteröffuung, Erledigung. 

vaccetto (watſchetto) ital., Muf.: mäßig gefchwind. . 

Vaccinateur, ber, (Wakfinatöhr) franz., der Kuhpocken-VJmpfer. 

Baccination, die, Rakzinaziohn) lat., die Kuhpockenimpfung, 
Schußimpfung. 

eh Cvafzinihren) lat., Kuhpoden einimpfen, fehugpodig 
machen. 

vaciren (vazihren) lat., erledigt fein, offen ftehen; wacirend: 
dienftlog, amtlos. | 

vacuiren (vafusihren) lat., ausleeren, räumen. 

Bacuität, die, (Bafusitäht) Iat., die Leerheit, Ledigkeit, Ruhe. 

Bacuum, das, (Vaku⸗um) lat., das Leere, der leere Raum. 

Vademecum, das, (Bademehfum) Tat., eigentl.: geh mit mir! ein 
Unterhaltungsbüchlein, Taſchenbuch. 
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Badimonium, dad, Babimohnium) lat., Rfpr.: rechtliche Tage: 
— angelobtes Erſcheinen vor Gericht. 
ag oder vague Cvahg od. wahl) Iat., unſtet; unbeſtimmt, ſchwan⸗ 
— undeutlich. 
Vagabund, der, (Bagabunnd) lat., der Landſtreicher, Landläufer. 
vagabondiren (vagabondihren) lat., und vagiren (ſ. d.). 
Vagant, der, (Vagannt) lat., ein Herumläufer, Gauner. 
vagiren (vagihren) Tat., herumfchweifen, umberfireichen, umher 


ziehen. 
Bail f eile, die, (Waßell) franz., Tiſchgefäße, Tiſchgeſchirr, Sam \ 
vafen. 
vale! (vahleh) Tat., lebe wohl! 
valediciren (valedizihren) Tat., Lebewohl fagen, ſich empfehlen. 
Balediction, die, (Baledikziohn) Tat., das Abfchiednehmen. 
Balentin (Balentihn) lat., der Starfe, Vielvermögende. 
Balet, das, (Valett) lat., der Abfchied; valeten gehn: vleten 
gehn, davon gehn. 
au ‚der, Rath) franz., der Knecht, Diener; Bauer im Kart: 


ae , ber, (Baletubinahrius) lat., ein Kränfelnder, 

iechlin 

Balhalla oder Walhalla (Walhalla) a. difch., der Himmel, 
Ort der Seligen der alten nordifchen Wölfer. 

Balidation, die, Balidaziohn) lat., die Gültigerflärung, Aner- 
fennung. 

valide (valideh) lat., fehr, heftig, rechtsgiltig. 

validiren (validihren) lat., giltig machen, beſtätigen; bei Kaufl.: 
für gute Zahlung gelten, 

Valor oder Valeur, ber, (Vahlor, lat., oder Walöhr, franz.) 
der Werth, Gehalt einer Münze. 

Baluta, die, (Waluhta) ital, der Betrag, MWechfelwerth. 

valutiren (walutihren) ital., würdigen, den Werth einer Münze 
anfchlagen. 

Vampyr, der, (Bampir) ferbifch, der Blutfauger, die füdamerifa- 
nifche Fledermaus, welche Schlafenden das Blut ausfaugt. A 

Vandalismus, der, GVandalißmus) die Bandalen Rohbeit, 3er: 
ſtoͤrungswuth (gegen Kunſtwerke). 

Vanille, die, (Wanillje) ſpan., die gewürzhaften Samenkörner 
Ein oftindifchen Rankengewächſes, gebräuchlich zu Chocolade, 

ee ıc. 

Banitas Banitatum, die, (Bahnitas Banitahtum) lat., die Ei- 
telfeit der Eitelfeiten, Alles eitel. 

Banität, die, (Banitäht) lat. die Eitelkeit, Vergänglichkeit; Prah- 
lerei, Ruhmfudht. 

Vapeurs (MWapöhr) franz, Magendünfte, Blähungen, Mißlaune, 
Spannungen Cbef. der Frauenzinmer). 
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Baporation, bie, (Baporaziohn) Tat., die Ausdünftung. 

vaporös (vaporöhs) Tat. u. franz., dunſtvoll, blähend. 

Baria (Bahria) Tat, Mancherlei, vermifchte Sachen. 

variabel (variahbel) Tat., veränderlich, unbeftändig. 

Bariante, die, (Bariannte) Iat., die verfchiedene Lesart, Abwei⸗ 
chung verfchiedener Ausgaben von Büchern der Alten; Mehrz.: 
Barianten. 

Bariation, die, (Bariaziohn) lat., die Veränderung, Abwechſe⸗ 
fung; abmwechfelnde Verzierung eined Tonſtücks. 

Barietät, die, (Bari-etäht) lat., die Verſchiedenheit; Abart der 
Geſchöpfe, der Pflanzen und Thiere, Spielart. 

variiren (vari-ihren) lat., verändern, abwechfeln; abweichen, abs 
arten. 

Barinas, ber, (Barihnad) Name eines fehr guten Kanafters aus 
der Stadt Barine in Sübamerifa. 

Variolen (Bariohlen) lat. Mehrz.: Blattern, Boden. 

Barioliden (Bariolihden) lat., unechte Blattern, Wafferbfattern. 

Bafall, der, (Bafall) Iat., ein Lehnsmann, Dienftmann; Unters 


than. 
Vaſ a facra Bahfa fahfra) lat., Mehrz.: heilige Gefäße, Altars 


gefäße. 

Bafe, die, Wahfe) lat., ein Gefäß, Ziergefäß, Schmudgefäß. 

Batican, der, (Batifahn) der päpftliche Pallaft nebft der Peters 
fire in Rom auf dem Berge Baticano. 

vaticiniren (vatizinihren) lat., weiffagen, vorherfagen. 

Baudeville, das, Wodewihl) franz., ein Volkslied, Gaffenlied; 
auch eine Gattung von Luftfpielen. 

Baurien, der, Wohriäng) franz., der Nichtönuß. 

Vauxhall (Wahrxhall) engl., ein in warmen Sommernädhten ers 
Teuchteter und durch Mufif belebter VBergnügungsgarten (nament⸗ 
lich bei London.) 

Veda oder Bedam (Beda oder Vedam) das heil. Buch der Bra 
minen in Indien. 

Vebdette, bie, (Wedette) franz., die Neiterwache, KRundfchaftswache 


zu Pferd. 

en en (Begetabihlisen) lat., Pflanzengewächfe ;. Pflanzen 
peifen. 

vegetabilifch Cvegetabihlifch) Tat., pflanzenartig, zu den Pflanzen 
gehörig; vegetabilifched Leben: ein Pflanzenleben. 

BDegetabilität, die, (Begetabilitäht) Tat., die Pflanzennatur, Eigen» 
thümlichfeit der Pflanzen. 

Vegetation, die, (Begetaziohn) Tat., das Pflanzenwachsthum, Le- 
bensfraft und Wachsthum ber Pflanzen. un 

vegetiren (vegetihren) lat., wachen ald Pflanze; ein Pflanzenle⸗ 
ben führen, unthätig leben. 

Veglia, die, (Weglia) ital., die Abendgefellichaft. 
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vehement (vehemennt) lat., heftig, Teidenfchaftlich, ungeſtuͤm. 

Vehemenz, die, (Behemennz) Iat., bie Heftigfeit, Gewalt; Hitze, 
der Ungeftüm. 

Vehikel, das, (Vehikel Iat., a) ein Fuhrwerf; b) Hülfsmittel, 
Beförderungsmittel. 

Veit Reit) oder Bitus, lat., männl. R.: der Springer, Luftige, 
Freudige; Namen eines Heiligen. 

Veitstanz, der, (Beitdtanz) Tanzframpfe, eine Art Frampfhafter 
Körperzudungen, wodurch der Behaftete zu tanzen foheint, bef. 

wenn die Bewegungen tactmäßig mit dem Pulsfchlag übereinftims 
mend find. 

Belamennt, dad, (Belamennt) Iat., die Hülle; ein Scheingrund. 

Belin-Papier, das, (Weläng-, gewöhnlich Velihn⸗P.) franz., 
franzöjifched Pergamentpapier, Feines, glattes Papier. 

veliren (velihren) lat. verhüllen. 

veloce Cwelchticheh) ital., Muf.: flüchtig, gefchwinb. 

a das, (Weloh) franz., Pergament von der Haut ungeborner 

er. 

Belours, ber, (Weluhr) franz, Sammet. 

venal (venahl) Tat., Fäuflich, feil, verfäuflich. 

Benalität, die, (Benalitäht) Tat., die Käuflichkeit, Verfäuflichkeit, 
das Feilfein. 

Benator (Benahtor) lat., fiehe: Metonomafie. 

venatoriſch Qwenatohrifch) lat., jägerifch, weidmännifch, zur Jaͤ⸗ 
gerei gehörig. 

Bendemiaire, die, Wangdemiähr) franz., ber Weinmonat (22. 
Septbr. bis 21. Octbr.) im gemwefenen neufränf. Kalender. 

Bendition, bie, (Bendiziohn) lat., die Verfaufung. 

en bie, (Vehne) lat., die Blutader, zurücdführende Ader; Mehrz.: 
Vehnen. 

Veneficus, ber, (Denehfifus) lat., ber Giftmiſcher; Venefica: 
die Giftmiſcherin. 

venerabel (venerahbel) lat., verehrungswürdig, ehrwürdig. 

Venerabile, das, (Venerahbileh) lat., das Hochwuͤrdige, die zur 
Verehrung geweihte Hoſtie. 

Veneration, die, (Veneraziohn) lat., die Verehrung, Ehrerbietung. 

veneriren (venerihren) lat., verehren, ſehr hochachten. 

veneriſch (venehriſch) lat., luſtſeuchlich, wolluſtkrätzig. 

Venia, die, (Vehnia) lat., die Erlaubniß, Nachſicht; der Urlaub; 
Benia Aetatis (DB. Atahtis) die Boljährigung, der Jahrerlaß. 

Benta, die, (Wennta) ſpan., Herberge an ber Heerftraße. 

VBentarolen (Bentarohlen) ital., Mehrz.: Wind» und Wetterfah- 
nen; auch Kühlungshöhlen zum Aufbewahren von Speifen und 
Getränfen; Eiöfeller. | 

Ventil, das, (BentihDD lat., bie Luftflappe, Einlaßklappe. 
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Ventilator, ber, (Bentilahtor) Tat., das Windräbchen, Fenfter- 
räbchen, der Luftzieher. 

Bentofe, der, (Wangtof) franz., der Windmonat, der. 6te im ge 
wefenen neuen franz. Kalender, vom 19. Februar bis 20. März. 

Ventrilogquift, der, (Bentriloquißt) lat., ein Bauchredner. 

Benus, die, (Behnus) lat., Götterl.: die Göttin der Schönheit, 
Anmuth und Liebe; fie wird abgebildet als hödhfted deal weib- 
licher Schönheit; die fehönfte Darftellung diefer Göttin ift das 
große Meifterftüct der alten Bildhauerfunft aus dem Haufe Me 
dicis: die mediceifche Venus; fie befindet fich in dem Kunfts 
Gabinet zu Florenz. Sternk.: der Morgens und Abendftern; 
Sceidef.: Kupfer. | 

— — (verakzihſen) dtfch. lat., verſteuern, mit Abgabe be 
egen. 

veraccordiren (veraffordihren) diſch. lat., verdingen, einig werden. 

Veracität, bie, (Behrazitäht) lat., die Glaubwürdigfeit. 

veralimentiren (veralimentihren) dtfch. lat., ernähren, verföftigen. 

verauctioniren (veraufzionihren) dtſch. lat., verfteigern, ver 
ganten. . 

— Cverbahl) lat., wortlich, die Worte betreffend Centg. 
reaD. 

Berbal-Definition, die, Berbahl: Definiziohn) lat., die Wort 
erflärung. 

Verbal-Injurie, die, DBerbahl- Snjuhrize) Iat., eine Beleidigung 
mit Worten. s 

verbaliter (verbahliter) Tat., wörtlich. 

verbos (verbohß) Iat., wortreich, weitläufig. 

Berbofität, die, (Verbohfitäht) lat, die Wortmenge, Geſchwätzig⸗ 

. keit, Weitfchmeifigfeit. 

verbotenug (verbohtenus) lat, von Wort zu Wort, wörtlid. 

Berbum, das, (Berrbum) lat., Spradjl.: das Zeitwort, Zuſtands⸗ 
— Wandelwort; (Activum: Thatform; Paſſivum: Leide 
orm). 

————— (verſchamerihren) diſch. franz., ſich vergaffen, ver⸗ 
lieben. 

verclauſuliren (verklaufulihren) dtiſch. lat., beſchraͤnken, vor 
Mißbrauch ſichern. — 

verdeſtilliren (erdeſtillihren) dtſch. lat., verbünften, verflüchtigen; 
auch verſchwenden. 

vergalopiren (fi) Gergalopihren) dtſch. franz., übereilen, einen 
Verftoß machen. 

Vergette, die, (Werſchett) franz., die Kleiderbürfte. 

verhypotheciren (werhipothezihren) diſch. lat., verpfänden, ver 
fchreiben. 

Berification, die, (Verififahzion) Tat., die Bewährung, Bewahr 
heitung, Beglaubigung. 
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Verificator (Berififahtor) Tat., ein Beftätigter, Urkunden⸗Be⸗ 

währer. 

verificiren (werifizihren) lat., wahr machen, bewahrheiten, be- 
weifen, erhärten. 

verintereffiren (verintereffihren) dtfch. lat., verzinfen, Zinfen 
einbringen, eintragen. 

veritable (veritahbel) franz., wahrhaft, echt, unverfälfcht. 

Beritas, bie, (Vehritas) Iat., die Wahrheit. 

vermaledeien (vermaledeien) dtfch. Tat., verfluchen, verwünfchen. 

Bermeil, der, (Wermällj“) franz., vergoldetes Silber. 

vernal (vernahl) fat., frühlingsmäßig, zum Frühling gehörig. 

Berole, die, (Werohle) franz., die Kräße. 

Veronica (Verohnifa) griech., weibl. N.: die Siegbringerin; ber 
Ehrenpreis; auch Name einer Pflanze. 

verpönen (verpöhnen) dtich. lat. von dem lat. Pöna, die Strafe, 
mit Strafe belegen, durch Strafgefege verbieten. 

verproviantiren (verproviantihren) diſch. Tat., mit Lebensmitteln 
verjehen. - 

Berrillon, der, Werrilliong) franz., das Glasfpiel Cein mufifali- 
liſches Inſtrument.) 

Vers, ber, GVerß) lat., a) die Wendung; b) Gedichtzeile; c) der 
Abſatz oder Spruch eined Capitels der Bibel. 

verfatil (verfatibD Iat., beweglich; wanfelmüthig. 

Berfifer, der, @errfifer) Iat., der Bersmacher, Neimfchmied. | 

Perfification, bie, Berfifitaziohn) lat., die Bersbildung, ber 
Versbau. 

ne ificator, ber, Berfiftfahter) lat., ber Bersfünftler, Vers⸗ 
auer. 

verfificiren (verfifiihren) lat. Verſe machen, reimen. 

Berfion, die, (Berfiohn) lat., a) die Wendung; b) Überfegung, 
Dolmetfchung, Übertragung. 

verfiren Coerfihren) lat., ſich mit einer Sache befchäftigen, damit 
umgehen; in einer Sache verfirt fein: darin bewandert fein. 

verte! (verrteh!) lat., wende um! fchlag’ (dad Blatt) um! 

— der, (Verrtex) lat., der Gipfel, Wipfel, das Oberſte, der 

irbe 

vertical (vertikahl) lat., ſcheitelrecht, ſenkrecht (vergl.: perpen- 
diculaär). 

Vertical-Linie, bie, (Bertifahl-%.) lat., die Senklinie, ſenkrechte 
Linie; Vertical-Winkel: der Scheitelwinkel. 

vertiren (vertihren) lat., umwenden; überſetzen, dolmetſchen. 

Veſicatorium, das, VWeſitatohrium lat., das Blaſenpflaſter, Spa⸗ 
niſch⸗ Fliegenpflafter. 

Besper, die, (Vesper) lat., der Abend; Nachmittagsgottesdienft; 
bad Besper-Brod: dad BVieruhrbrod; die ficilianifche Ves— 
per: die Ermordung der franzöfifchen Beſatzungen in Sicilien 1282 


- 
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durch bie ficilifchen Bürger, wozu das Vesperläuten das verab- 
redete Zeichen der allgemeinen Mebelung war. 

vespern (veöpern) diſch. lat., am Nachmittage effen. 

Veſta, die, (Veſta) lat., Götterl., die Göttin des Feuers, des 
Heerbed, Sinnbild der häuslichen Glückfefigfeit, Sittfamfeit und 
Keufchheitz auch Name eined Planeten. 

Beftalien (Beftahlisen) lat., römifche Fefte, der Veſta zu Ehren 
(im Mon. Junius) gefeiert. Ä 

Beftalinnen Beftahlinnen) Priefterinnen der Veſta, Sungfrauen, 
die fi) auf 30 Sahre dem Dienfte der Göttin widmeten und dad 
Gelübde unverbrüchlicher Keufchheit leifteten; fle unterhielten ein 
immermwährendes heilige Feuer im Tempel der Veſta. 

Veftiarius, der, (Beftiahrius) lat., der Kleiderauffeher. 

Beftibulum, das, (Veftihbulum) lat., der Vorhof, Eingang zum 
Haus; Borfaal. 

Veſtigien (Beftihgien) lat., Fußtapfen, Spuren. 

veftigiren (veftigihren) lat., nachipüren. 

Veteran, der, (Beterahn) lat., ein lang gedienter Soldat, alter 
— Krieger; ein alter bewährter Gefchäftsmann, alter Ge 

rter. 

Beterinarius ober Veterinär, der, (Veterinahrius oder Veteri⸗ 
nähr) lat., der TIhierarzt, Vieharzt; die Beterinär-Schule 
bie Thierarzneifchule. 

veterinär (veterinähr) lat., thierärztlich. 

veto Cveto) lat., ich verbiete, verwerfe, bewillige nicht. 

Veto, das, (Vehto) Iat., das Verbot, die Mißbilligung; das Ber 
neinungsrecht eines Monarchen. 

Vetturino, der, (Betturihno) ital., ein Lohnkutſcher in Stalien. 

Beration, bie, (Beraziohn) Iat., die Nederei, Peinigung, Be 
drüdung, Plage. 

veriren (verihren) Yat., neden, quälen, bedrüden, foppen, hubelt, 
zum Beften haben, fchrauben, drillen. 

Berir-Dofe, die, (Berihr-D.) eine Spaßdofe; Berir-Spiegel: 

‘ein Täufchungsfpiegel; VBerir-Würfel: Täuſchungswürfel. 

Vezir oder Wefir, der, (Weffihr) die Stüße, der Staatsrath des 
— Kaiſers; Groß-Vezir: der Oberminiſter im tür. 

eich. 

vi (vih) lat. mit Gewaltkraft (dieſes oder des). 

Bia, die, (Bia) lat., der Weg. 

Biaticum, das, (Biahtifum) Tat., das Neifegeld, der Zehrpfennig; 
was zur Reifevorbereitung gehört. 

Vibration, die, GVibraziohn) Tat., die Schwingung, Bebung, 
Spannung und Erfchlaffung; vergl. Dfeillation. 

vibriren Cwibrihren) lat., ſchwingen, ſchwanken, fehaufeln, bebei. 

Viburnum, das, (Viburrnum) Iat., der Schnecball, ein Ziergewächo 
von mandherlei Arten. . 
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Vicariat, das, (Bifariaht) lat., die Stellvertretung, Amtsverwaltung. 

vicariren (vilarihren) lat., eines Andern Stelle vertreten. 

Bicarius oder Vicar, der, (Bifahrius oder Bifahr) lat., ber 
Stellvertreter, Amtsverweſer, Verweſer. 

vice (vize) lat. an der Stelle, anſtatt. 

Bice:König, der, GVize⸗K.) ein Unterfönig. 

Bices vertreten (Vihzeß vertr.) lat., (Jemandes) Stelle vertreten. 

vicefimiren Coizefimihren) lat., den Zwanzigften hinrichten laſſen 
(aus einer großen Berbrecherrotte). 

vice verfa (vize verfa) lat. umgefehrt, hinwiederum. 

vicinal (rizinahl) Tat., die Nachbarfchaft betreffend. 

Bicinal:Wege Rizinabl-W.) Nachbarwege, Nebenwege Centg.: 
Landftraßen). i 

Victor, der, (Victor) Iat., männl. N.: der Sieger. 

Bictoria, die, (Biftohria) lat., der Sieg; Götterl.: die Sieges⸗ 
göttin. 

victorifiren (Coiktorifihren) Dtfch. Tat., fiegen, den Sieg davon 
tragen. 

Victualien Biktuahlien) lat., Lebensmittel, Eßwaaren, Mund⸗ 
vorrath; auch Zehrgut. " 

vide (vihdeh) lat., fiehe! fiehe nach! man fehe! 

vidi (oihdi) Iat., ich habe es gefehen, ich fah ed; vidit: er hat's 
gefehen, durchgefehen. 

VBidimation, die, (Vidimaziohn) lat. u. franz., die Beglaubigung, 
gerichtliche Beftätigung einer Schrift, einer Abfchrift. 

vidimiren (oidimihren) franz., beglaubigen, gerichtlich beftätigen, 
— ne mit dem Driginal übereinftimme; vidimirt: bes 
glaubigt. 

Vietor (Bisehtor) lat. fiehe Metonomafie. 

vif Gwihf) franz., lebhaft, munter, feurig, frifch. Ä 

vigilant (wigilannt) lat., wachſam, aufmerffam, achtfam. 

Rigilanz, die, (Bigilannz) lat., die Wachſamkeit, Aufmerffamfeit. 

Vigilien (Bigihli:en) lat., Nachtwachen; Geelenmeffen, Abende 
vor hohen Feften. 

vigiliren Cvigilihren) Tat., wachen, aufmerkfam fein, ſcharf beobadh- 
ten; aufpaffen. 

‚Bignette, die, (Winjette) franz., eine Dructverzierung, ein Ber: 
zierungsbildchen zu Anfang oder Ende eined Buchs (ehemals ges 
wöhnlich Weinblätter). 

vigoureur Cwiguröh) franz., lebhaft, lebenskraftvoll, rüftig, frifch 
und munter, 

Billa, die, (Willa) ital., ein altrömifches oder ital. Landhaus. 

Bin, der, (Wäng) franz., der Wein; Bin de Bourgogne (Wäng 
de Bourgonje) Burgunderwein. 

Binaigre de quatre Voleurg, der, (Winähfer de Fatt Wolöhr) 
franz., der Eifig der vier Räuber, Peſt⸗Eſſig (aus Raute, Sal: 


542 Vincenz — Virtuos. 


bei, Wermuth, Münze und Lavendel; dieſe Räuber beftahlen, 
durch folchen Effig verwahrt, unangeſteckt die Pefthäufer, daher 
ber Name. j 

Bincenz (Vinzenz) lat., männl. R.: der Überwinder. 

Binctur, die, Binktuhr) lat., die Binde; Verbindung, 

Bindication, die, (Vindikaziohn) lat., die Zueignung, Zurüdfer 
derung einer Sache; die rechtliche Behauptung; DBertheidigung, 
Rache, Ehrenrettung. 

vyindicativ Gindikatihv) Tat., ftrafend, rachgierig. _ 

vindiciren (windizihren) Tat., zueignen, in Befig nehmen als Eis 
genthum; rächen, vertheidigen. 

vingt un (wängt Ang) franz, ein und zwanzig (Kartſpiel mit 
franz. Karten). 

Binometer, der, (Binomehter) lat. griech, ein Weinmeſſer. 

Biola di Samba (Wiola di Gamba) ital., die Knie-Geige, eine 
Art Baßgeige. 

Biolation, die, GViolaziohn) lat., die Verlegung, Entehrung; 
Schaͤndung. 

violent (violennt) lat., gewaltſam, gewaltthätig, heftig, ungeſtüm. 

Violenz, die, Giolennz) lat., die Heftigkeit, Gewaltſamkeit, Ge⸗ 
waltthätigfeit. 2 

violet (violett) franz., veilchenblau, veildyenfarbig. 

Violine, die, CBiolihne) ital., die Geige. 

Violiniſt, der, (Violinißt) ital., ein Geigenfpieler. 

Biolon, der, Wiolong) franz., die Baßgeige, der Baß. 

Biolonift, der, (Wiolonißt) franz., ein Baßgeiger. 

Violoncell, das, Wiolongſchell) ital., die Feine Baßgeige, Knie 
geige. 

Bioloncellift, der, (Wiolongſchelliſt) ital., der Kleinbaßgeiger. 

Viper, die, (Bihper) lat., die Otter, Natter, eine bräunliche giftige 
Schlange, mit Schilden am Baud; und Schuppen unter bei 
Schwanz. 

Birago, die, (Rirahgo) Iat., ein Mannweib, von der Natur nid 
zur Mutter beftimmtes Weib. j 

Virelai, der, (Wir'läh) franz, das NRingellied, eine franzoſiſche 
Versart mit wiederkehrendem Reim. 

viril (virihl) lat. männlich, mannhaft; Virilſtimme: die Mann— 
ſtimme, Wahlftimme, Stimme. 

Virilität, die, (Birilitäht) Iat., die Mannheit, Mannbarkeit, 
Männlichkeit. — 

Virtualität, die, Girtualitäͤht) lat., die vermögende Kraft, We 
ſentliche Gültigkeit. 

Virtuos, der, Girtuohs) ital., ein Meiſter in einer Kunſt, ein 
ausgezeichneter Künftler, Kunftheld, Hochfünftler, bei. ausgezeich⸗ 
neter Tonkuͤnſtler; Virtuoſin: große Künſtlerin. 


Virtuoſität — viv. 548 


Virtuoſität, die, (Virtuoſitäht) ital., die Meiſter-Fertigkeit, Kunſt⸗ 
vollkommenheit, Meiſterſchaft. 

Viſage, die, (Wiſahſch) franz., das Geſicht, die Gefichtsbildung. 

vis-a-vis (wiſawih) franz., gegenüber; als Hauptwort: dag Ges 
genüber. 

vi fceral (viszerahl) lat., eingeweidlich, die Eingeweide betreffend. 

viſibel Coifihbel) lat., fichtbarlich, augenfcheinlich. 

Bifion, bie, (Bifiohn) lat., dad Geficht, die Erfcheinung, Geifter: 
fhauung, Träumerei; die Anfchauung. 

Bifir, das, Rifihr) rom., der Helmfchieber, die Helmöffnung ; die 
Schau, der Hichtpunft, das Korn am. Schießgewehr, die Ab- 
Sicht. 

vifiren Coiflhren) rom., abfehen, den NRichtpunct nehmen, zielen, 
auf’ Korn nehmen; aichen, den Inhalt eines Faſſes meſſen. 

Bifirer, der, Giſi hrer) der Nichmeifter, Faßmeſſer. 

Bifitation, die, Bifitaziohn) lat., die Befichtigung, Unterfuchung, 
Nachfuchung. 

Bifitator, der, (Bifitahtor) lat., der Beſi chtiger, Durchſucher, Un⸗ 
terſucher, Nachſucher. 

Viſite, die, (Wiſitte, gewöhnl. Viſitte) franz., der Beſuch, Zuſpruch, 
die Aufwartung; Viſiten-Zimmer: Beſuchzimmer. 

viſitiren (viſitihren) lat., beſichtigen, durchſuchen, unterſuchen. 

Viſorium, das, Viſohrium lat., das Geſichtsziel. 

Viſta, die, Wiſta) ital., die Sicht, Anficht, Borzeigung eines Wed; 
feld; a vifta: nach Anſicht (des Wechfels). 

Viſum repertum, das, (Bihfum reperrtum) lat., der Fundbericht, 
Schaubericht, Beſichtigungsſchein eines Arztes "über Berwundete 
oder Getüdtete. 

vital (vitahl) lat., zum Leben gehörig, belebend, lebenskräftig. 

Vitalität, die, (Bitalitäht) Tat., die gebensfähigfeit, daß Leben. 

Vitalitium, dad, Bitalihzium) lat., der Lebensunterhalt, Witt- 
wengehalt. 

vite (wit) franz., gefchwind, fchnell. 

vitiös (viziöhs) Iat., fehlerhaft, mangelhaft; laſterhaft. 

Bitium, dad, (Bizium) lat., der Fehler, Mangel; dad Gebrechen, 
Verſehen; Mehrz.: Vitia Rizia). 

vitrescibel (vitregzihbel) lat., verglagbar. 

Vitriarius (Vitriahrius) Iat., fiehe: Metonomafie. 

Vitriol, der, Gitriohl) ein. metalliihes Salz ,. allgemeine Benens 
nung der aus Verbindung der Schwefelfalze mit einer merallifchen 
Grundlage entftandenen Mittelſalze; (Kupfer: Bitriol, Eifen: Bis 
triol, Zinf-Bitriol ıc.) 

vituperiren (vituperihren) Tat., tabeln. 

VBiglipugli, der, Gitzliputzli) Name eined bogen — der 
Ureinwohner von Mexico, der Teufel. 

viv (wiho) ſiehe: vif. 
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vtvace (wiwahtſche) ital., Muf.: Iebhaft, feurig. 

Vivacité, die, (Wiwaſſiteh) franz., die Lebhaftigfeit, Munterkeit, 
das Feuer. 

Bivandier, ber, (Wimwangdjeh) franz., ein Feldfrämer, Marke 
tender. 

vivat! (vihvat!) lat., er lebe! es Iebe! 

viva Bor, bie, (vihva Bor) Iat., die lebende Stimme, die mind 
liche Belehrung. 

Biviparen (Bivipahren) lat., Mehrz.: Lebendiggebärenbe. 

Vließ, dad, (Dließ) a. dtfch., ein abgefchnittenes zufammenhängen 
ded Haar, die von einem Schaaf geichorne zufammenhängende 
Wolle, ein Fell mit der Wolle; der Orden vom goldnen Vließ, 
ein öftreich. und fpan. Ritterorden (geftiftet von Herzog Philipp III. 
von Burgund 1430). 

Bocabel, die, (Bofahbel) lat, das Wort; Mehrz.: VBocabeln: 
Wörter zum Auswendiglernen, Lernwörter. — 

Vocal, der, GVokahl) lat., der Selbſtlaut, Grundlaut. 

Vocalmuſik, die, (Vokahlmuſik) lat., der Geſang (entg.: Inſtru—⸗ 
mentalmufif). 

Bocation, die, GVokaziohn) Iat., die Berufung, der Ruf Gu 
einem Amt). 

Bocativus, der, GVokatihvus) Iat., Sprachl.: der Rufefall, Aw 
redefall; auch ein Schalt, Schelm. 

Boce, die, (Wodſcheh) ital., Muf.: die Singftinme. 

vociren (vozihren) lat., berufen. 

Bolant, der, Wolang) franz., ein Federball. 

volatil (olatihl) Tat., flüchtig, verfliegend. 

volente Deo (Cvolennteh De=o) lat., wenn Gott will. 

DRS RERN die, (Bolfamehria) ein Ziergewaͤchs von verfchiebenen 

rten. 

Volkmar Wolkmar) dtfch., männl. N.: Volksbeiſtand. 

Volontär, der, (Wolongtär) franz., ein Freiwilliger (Soldat), 
Einer, der freiwillig Kriegsdienſte thut. 

Voltaiſche Säule; ſiehe Galvanismus. 

Bolte, die, Molte) franz., die Wendung; der Kreisritt auf der 
Reitbahn; ein Kartenunterfchlag, Kartenfpieler » Runftgriff. , 
volti (wolti) ital., wende um! (Notenblätter) volti fubitd: 
fchnell um! 
Boltigeur, der, (Woltifhöhr) franz., der Kunftfpringer, Luftfprin 

ger, Seiltänzer. - 
voltigiren Cwoltifhihren) franz., Schmwungfprünge machen, fid 
aufs und abfchwingen (beſ. aufs Pferd); das Voltigiren: dad 
Aufs und Lberfpringen. 
volubel Cooluhbel) Tat., beweglich, geläufig. z 
Bolubilität, die, (Bolubilitäht) lat., die Beweglichkeit, Gelaufig⸗ 
lkeit (der Zunge). 
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Bolumen, dad, (Boluhmen) Tat., eine Schriftrolle, ein Bücher: 
band; ein Pack Schriften; auch die Größe, der Raumgehalt eines 
Körpers; Mehrz.: Volumina. 

voluminds Cvoluminöhs) Tat., vieltheilig, bandereich, dickleibig. 

volviren (volvihren) Tat., wälzen, rollen, wiceln. 

vomiren (vomihren) lat., brechen, fich übergeben. 

Bomitiv, das, (Vomitiho) lat., ein Brechmittel; Bomitorium 
Domitohrium) ift daffelbe. 

Vomitus, der, (Bomitus) lat., das Erbrechen, Ausfpeien bes Mas 
gend, libergeben. 

voftro Eonto (voſtro Konto) ital., Kfipr.: auf Shre oder Eure 
Rechnung. 

Botant, der, (Botannt) lat., ein Stimmender, Stimmgeber. 

—— Cootihren) lat., ſtimmen, abſtimmen, feine Stimme 
geben. | 

votiv (wotiho) Tat., einem Gelübde gemäß; ein VBotiv-Gemälde: 
ein Gelobungsbild, durch Gelübde geftiftetes Bild. 

Votum, das, GVohtum) lat., das Gelübde; die Stimme, Wahls 
fiimme, Beiftimmung, der Wunſch; (per vota majora: Durch 
Stimmenmehrheit); cum voto: mit Stimme. 

voviren (vovihren) lat., verfprechen, geloben. 

Bor humana, bie, (Vodd humahna) lat., die Menfchenftimme, 
ein Orgelzug. | 

Boyageur, der, (Wojaſchöhr) franz., der Reifende, Wanderer. 

Bue, die, (Wüh) franz., der Anblick, die Anficht, Ausſicht, land⸗ 
fchaftliche Gegend. 

Bulcan, ber, (Bulfahn) lat., Götterl.: der Gott des Feuerd und 
der Schmiede; auch ein feuerfpeiender Berg. 

vulcanifch Coulfahnifch) Tat., feuerfpeiend, feuerhaltig, von Feuer; 
bergen herrührend; vulcanifche Producte: von Feuerbergen 
ausgeworfene Körper. 

Bulcaniften (Bulfanißten) Behauptende, baß die Erde ihre jegige 
Geftalt durch Feuer erhalten habe; Neptuniften fuchen zu be 
weifen, daß Waſſer die Urfache ihrer jeßigen Bildung ſei. 

vulgäar (vulgähr) Tat., gemein, alltäglich, pöbelhaft. 

Bulgarität, die, (Bulgaritäht) Tat., die Gemeinheit, Pöbelſitte. 

Bulgata, bie, (Bulgata) Tat., die lat. Bibelüberfegung, deren ſich 
die m bedienen; der herfümmliche Text eined Schrifte 
werks. 

vulgo (vulgo) lat., insgemein, gewöhnlich, durchgehende. 

Vulgus, der, (Vullgus) lat. das Volk, der gemeine Mann. 

Bulnerant, der, (Bulnerannt) lat., der Berwundende; Bulne- 
rantin: die Verwundende, 

Bulnerat, der, (Bulneraht) lat., der Verwundete; Bulneratin: 
die Verwundete. 
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Bulneration, die, (Bulneraziohn) Tat., die Verwundung. 
vulneriren (Coulnerihren) lat., verwunden, verleßen. 


w 


Wachparade; ſiehe Parade. 

Wachsboſſirer; ſiehe Boſſirer. 

Wahl-⸗Capitulation, die, (Wahl⸗Capitulation) der Wahlvergleich, 
die Wahlbedingungen. | 

WahlsEonvent, der, Wahl-Eonvennt) die Wahlverfammlung, 
der Wahlverein. 

MWaldenfer (Waldennfer) Mehrz.: Anhänger des Peter Wal: 
bus von Lyon, auch Wallde»Bewohner, Thalbewohner, eine 
im 12, Sahrh. entftandene fittlichftrenge Religionspartei in Franf- 
reich; die Anhänger genießen jeßt Neligiongfreiheit im weftfichen 
Piemont und zählen dafelbft gegen 17,000 Seelen; in Rir- 
chenverfaffung und Cultus find fie den Reformirten am ähn- 
lichften. 

Walhalla; fihe Balhalla, 

Walkyren Walfihren) Mehrz.: nordifche Götterl.: Schickſalsgöt⸗ 
tinnen der in der Schlacht Kämpfenden, Botfchafterinnen Odins 
und Freia’d; den gefallenen Helden reichen fie in Walhalla ven 
Tranf der Götter. 

MWallonen (Wallohnen) Niederländer, welche die altfranzöftfche 
Sprade reden. 

Walpurgis (Walpurgis) ein altdeutfcher, weiblicher Name: bie 
mächtige Beſchützerin; — eine Heilige in ber fath. Kirche, die 
ale Bewahrerin vor den Zauberfünften verehrt wurde; file war 
die Tochter des englifchen Könige Richard im 9. Jahrh., Äbtiſſin 
zu Eihftädt, und wurde unter die Heiligen verſetzt wegen ftand- 
hafter Erduldung ſchwerer Verfolgungen; Walpurgis⸗Nacht: 
die erfte Mai-Nacht. 

Walter Walter) dtjch., männl. R.: der Gebieter, Herricher. 

Wara, die, (Wara) nord. Götterl.: die Göttin der Eidfchwüre, 
Ehe und Hochzeit. 

MWardein, der, (Wardein) ein beeidigter Münzprüfer. 

wardiren (warbdihren) eine Münze dem Werthe nad; prüfen, de— 

ren Werth beftimmen. 

wattiren (wattihren) Watten Cfilzartig geleimte Baumwolle, Seide 
oder Werg) unterlegen. 

Wechabiten (Wechabihten) Anhänger des Wechab (ftarb 1791), 
welcher Muhameds Lehren zur urfprünglichen Reinheit zurüczus 
führen ftrebte. 

Wedgwood (Wedſchwud) ein englifches Steingut, nach dem Er- 
finder benannt. 
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Welfen, Guelfen, ein altdeutfher Name einer Herricherfamilie, 
die im 11. Jahrh. aus Stalien nad Deutfchland verpflangt über 
deutfche Provinzen herrſchte; eine mächtige Partei im Mittelalter; 
fiehe Gibellinem 

Wenzel Wenzel) und Wenceslaus ABenzeölasus) männl. N.: 
der Ruhmgefrönte, Volköbefieger. 

Werner (Werner) a. dtſch,, männl. R.: der Wächter, Krieger. 

Werft, die, — eine ruſſiſche Meile, deren ſechs eine deutſche. 

Weſir; ſiehe V 

Whig Gigh) — ge englifche Freiheitgmann, der die Nechte des 
Volks vertheidigt; entg.: Tory. 

Whiſt, — Gihn engl., ein engliſches Kartenſpiel unter vier 


Perjon 

Wikl — (Wiklefiten) Anhänger des engliſchen Gottesgelehrten 
Joh. Wiklef im 14. Jahrh., der auf Verbeſſerung des kirchlichen 
Lehrbegriffs drang. 

Wilhelm Wilhelm) altd. m. N.: mächtiger Beſchützer; Wil hels 
mine: die Beichüßerin. 

Willibald (Wilibald) altd. m. N.: der freudige Held. 

Winnibald (Winnibald) altd. m. N.: der tapfere Sieger. 

Witfried (Witfried) altd. R.: Befchüger der Weisheit. 

Witta (Witta) weibl. N.: die Weife. 

Wodan oder Odin (Woban oder Odin) Götterl.: ber altnordifche 
Dbergott, ein vergötterter Held. 

Woimode, der, Woimohde) ein Fürft, z. B. der Moldau und 
Wallachei; Statthalter im ehemaligen Spolen: daher Woiwod— 
fhaft: Statthalterfchaft. 

Woldmar MWoldmar) altd. m. N.: der Großmächtige. 

MWoolcord (Wulkord) engl., geftreiftes engl. Wollenzeug. 

Worz, das, Worz) oftindifches Gußeifen. 

Wrad, dad, (Wrach) angelfähfiih, Edyiffstrümmer, der Rumpf 
eines gefcheiterten Schiffe. 


x 


Kanthippe (Kantippe) die Ehehälfte des weifen Sofrated, eine 
herrifche und zankſuͤchtige Frau; ein böfes Weib, ein Haus—⸗ 
drache. 

Kanthogen (Kantogehn) griech., Kohlenftoff. 

Zenien (Kehnien) griech,, Saftgefchente, Gefchenfe für Gaftfreunde; 
uneig.: eine Sammlung fcherzhafter, fatirifcher Gedichte. 

Kenodohium, dad, (Xenodochium) gried., ein Fremdenhaus, 
Gafthaus, Pilgerhaus; auch foviel wie Hofpital. | 

KZeranthemium, das, CKerantehmium) griech., die Dürrblume, 
Strohblume. 
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Zeres (Cheres) ein berühmter fpan. Wein. 

Kerophagie, bie, (Kerofagih) griech, trockene Koft, Nahrung. 

Xyloglyptik, die, (Kiloglipptif) griech., die Holzfchneidefunft. 

Zylograpbhie, die, (Kylografth) griech., Die Holzfchreiberei, Druckes 
rei mit hölzernen Buchftaben und Tafeln. 

xyloidiſch (xilo⸗ihdiſch) griedh., holzähnlich. 

Be bie, (Kilolatrih) grieh., bie Anbetung hölzerner 
ifder. | 
£yftos, ber, (Xißtos) griech., eine Halle, Kampfhalle, ein bedeckter 

Kampfplag zu Übungen. | 


1) 


Yam (Sam) die Brodwurzel, in Oft» und Weſtindien gewöhnliches 
Nahrungsmittel. 

Nard, der, (Zahrd) die englifche Elle, 3 Fuß lang. 

Neoman, der, (Sohmän) ein englifcher nichtadeliger Landeigenthits 
mer, reicher Gutöbefiger, Sreifaffe 

> Inka) Mehrz.: Unkas, Namen der ehemaligen Könige von 

eru. 

Ypfilon, das, CSpfllom) das griechiſche ü ober y; auf franz. 
Münzen, das Zeichen der Münzftadt Bourges; auch Name eines 
fchmalen Buſens der Sübderfee bei Amfterdam. 

Nfop, der, Iſop) eine Gewürz » Pflanze, | 

Yucka, die, (Jucka) die Adamsnadel, eine prachtvolle amerifanifche 
Pflanze; auch die Brodwurzel. 


3 


Zaar; fiehe Czaar. | 

Zabier (Zabiser) auch Sabier, Johannesjünger, Verehrer Sohans 
nes bed Taufers, eine religiofe Sefte im Morgenlande. 

Zakharias (Zachari- as) hebr., männl. Name: des Herrn Ges 
dächtniß. 

Zebaoth, ber, Gebaoth) hebr., der Herr ber Heerfchaaren, ber 
Weltenherr, Ä 

Zebra, das, (Zehbra) ein afrifanifcher ſchön gezeichneter Efel. 

Be n s die, (Zechihne) eine venetianifche Goldmünze (21 Reiches 
thaler.). 

zelofo Gelohfo) ital, Muf.: mit Eifer, nachdruͤcklich. 

Zelot, der, (Zeloht) griech., der Eiferer, Glaubenseiferer. 2 

Zend-Avefta, bie, (Zendavefta) perfifch, das Bud, des lebendigen 
Wortes, das Religionsbuch der Perſer (Zoroaſters Lehren). 
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ch ber, (Zeniht) arr., ber Scheitelpunkt am Himmel (entg.: 
Nadir). 

Zenobius, ber, Genohbius) griech., männl. N.: der Lebenskräf⸗ 
tige; Zenobia: die Lebenskräftige. 

Bent, die, (Zennt) lat., (Gentena). ein Gerichtöfprengel ; Zentge- 
richt: Griminal gericht. 

Zephir, der, Cache) griech., der fanfte Windhaud von Weiten. 

Zepter; ſiehe Scepter. 

Zeugma, dad, (Zeugma) griech., Spradl.: ein Berbindungsmittel, 
en zweier Säße durch ein Zeitwort, das nur zu einem 
paßt 

Zeus, der, (Zeud) griech., Götterl.: der Lirheber des menſchlichen 
Lebens, der griechiſche Name Jupiters. 

Zigeuner (Zigeuner) der Name eines heimathlofen, herumfchwei- 
gg eek wahrfcheinlich aus Oftindien herſtammend (ſeit 

em 15. rh.). 

Zilla Zitia) Beer weibl. N.: die Anmuth. 

Zint, der, Zind auch Spelter, ein einfaches, zinnweißes in’s 
Blaͤuliche fpielende Metall. 

Zion, der, (Zion) a) ein Berg in Serufalem, auf welchem David 
Burg und Tempel hatte; b) auch die Firchliche Gemeinheit mit 
dem Nebenbegriff der Nechtgläubigkeit; daher Zionswächter: 
ein Verfechter des alten Glaubens, 

Zipreffe; fihe Cypreſſe. 

Br N Ber. each lat,, der Kreiözieher, Kreifer, Kreisbefchreiber ; 
vgl. Eirfe 

Zit$, der, Gitts) oder Chits: feiner oftindifcher, nicht gedruckter, 
fondern gemalter Kattun. 

Zobel, der, Gohbel oder Sobol) der ruſſiſche Marder, mit Foft- 
— ſchwarzbraunem Pelz; er lebt in den öden Wäldern Si» 

iriens. 

Zo diacus, ber, Godih-akus) oder Zodiak, der, (Zodiahk) griech. 
lat., ber Thierkreis, Sternbildbogen, die nach Thieren benann⸗ 
ten a Sternbilder, welche die Sonne jährlich feheinbar durch⸗ 

lauft 

.Zodiafalskicht, bad, (Zodiafahl-L.) das Thierkreislicht, ein dem 
Nordlicht Ahnlicher Schein, den man öfter bei Aufgang oder Uns 
— der Sonne nad) der Richtung des Thierkreiſes hin wahrs 
nimmt. 

Zone, bie, oe griech. u. lat. Erdbefchr.: der Erbgürtel, Erds 
ſtrich, G. B. die heiße Zone, gemäßigte, falte ꝛc.). 

Bengraphie, die, Go⸗ografih) griech., die Thierbefchreibung und 
A 

Zoolog, — (Zo⸗olohg) griech., der Thierkundige, Thierbeſchreiber. 

Zoologie, bie, (Zo⸗ologih) griech., die Thierbeſchreibung, Thier⸗ 
kunde, Naturbeſchreibung der Thiere. 
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zoologifch (zosolohgifch) griech., thierfundig, thierbefchreibend. 

Zoomagnetismus, der, (30: emagnetißmus) Dreh, thierifcher 
Magnetismus. 

zoppo (zoppo) ital., lahm. 

Z3oroafter (Zoro + after) ein Lehrer der Weisheit in Perfien, wel 
cher fechöthalbhundert Sahr. vor Ehrifti Gebart gelebt hatz feine 
Lehre hat fich unter den Gebern in SPerfien erhalten. 

zotiſch Gohtifch) griech., lebend, 

Zylinder; fiehe Eylinder. 

3 — (Zirehnen) Syringen, der ſpaniſche Flieder oder Hol⸗ 
under. 


Abaſchur — Allongfde. 


551 
Sinderegifter, 
A 
Ausſprache. Schreibart. Ausſprache. Schreibart. 
Abafchur fuche Abatjour. Ahl fuche Ale. | 
Abawang f. Abatvent. Ahr f. Air. 


Abonnemang f. Abonnement, 

Abordahfch |. Abordage. 

Abrefcheh f. Abrege. 

abrefchihren f. abregiren. 

abfolümang ſ. abjolument. 

abufchihren ſ. abouchiren. 

adahdfchiv ſ. adagio. 

adjöh f. adieu. 

adfchiuftatamente f. agginftata- 
mente, 

Adwerfähr f. Adverfaire. 

Affahr ſ. Affaire, 

Affihſch |. Affiche. 

affröhs ſ. affreux. 

Afonih ſ. Aphonie. 

Afrodihte ſ. Aphrodite. 

Ahde ſ. Aide. 


Akkih ſ. Acquit. 

Akkompanjemang — Aceompagne⸗ 
ment. 

akkompanjiren ſ. accompagniren. 

Akkordoar ſ. Accordoir. 

akkroſchihren ſ. accrochiren. 

akkuſchihren ſ. accouchiren. 

Akkuſchmang ſ. Accouchement. 

Akkuſchöhr ſ. Accoucheur. 

Akohnitum ſ. Aconitum. 

Akſaͤh ſ. Acces. 

Aktöhr ſ. Acteur. 

Aktrihſe ſ. Actrice. 

Alangtuhr ſ. Alentours. 

Alfabeht ſ. Alphabet. 

allong ſ. allons. 

Allongſche ſ. Allonge. 
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Ausſprache. Schreibart, 


Amang ſuche Amant. | 
Amangdemang f. Amendement. 
Ambaſſadöhr f. Ambaffadeur. 
Amft f. Amphi. 

Amfihbium ſ. Amphibium. 
Amftteahter ſ. Amphitheater. 


Ammöbelmang |. Emmenblement, 


ammöblihren f. emmeubliren. 
Amöbelmang f. Ameublement. 
amöblihren f. ameubliren. 
Amortißmaug ſ. Amortiffement. 
Amuhr f. Amour. 

Amüfemang f. Amufement. 
amüfihren f. amufiren. 
Angballahich ſ. Emballage. 
angballihren ſ. emballiren. 
angbaraffihren f. embarraffiren. 


Angbarfemang f. Embarquement. 


angbarfihren ſ. embarquiren. 
Angbarrah ſ. Embarras, 
angbellihren ſ. embelliren. 


Angbellifmang ſ. Embellifement. 


ang block f. en bloc. 
Angbongpoäng ſ. Embonpeint. 


Angbraffemang f. Embraffenent. 


angbraffihren ſ. embraffiren. 
angbruftjihrt |. embrouillirt. 
ang Depih f. en Depit. 

ang Detalj’ f. en Detail. 
angbettihren f. endettiren. 
Angdifferangs f. Indifference. 
Augdoffang f. Endoffent. 
Angdoffemang |. Endoffement. 
angboffihren f. endoffiren. 


Amang — Angplojeb. 


Ausſprache. Schreibart. 


ang fahs f. en face. 
ang famillj’ f. en famille. 
angfäng fuche enfin. 
Angftlahde |. Enftlade. 
angftlihren |. enftliren. 
angflammihren f. enflammiren. 
Angfongfemang f. Enfoncement. 
Anggahfhmang |. Engagement. 
anggafchihren f. engagiren. 
Anggratituhd ſ. Ingratitude. 
ang Groh ſ. en Gros. 
anghardihren ſ. enhardiren. 
angkadrihren ſ. encadriren. 
angkanalljihren ſ. encanailliren. 
ang Karriähr f. en Garriere, 
Angklaw' ſ. Enclave. 
angklawihren ſ. enclaviren. 
AÄngkongplaͤſangs ſ. Incomplai⸗ 
ſance. 
aͤngkongwenahbel ſ. inconvenable. 
Angkurahſchemang ſ. Encourage⸗ 
ment. 
angkuraſchihren ſ. encouragiren. 
anglädihren f. enlaidiren. 
ang Mask f. en Masque. 
ang Miniatühr ſ. en Miniature. 
angpalliihren f. empailfiren. 
ang paſſang f. en paflant. 
ang Paftell f. en Paftel. 
angpitojahbel f. impitoyable. 
Angplafemang |. Emplacement. 
angplafihren |. emplaciren. 
Angplett ſ. Emplette. 
Angplojeh |. Employe. 


angplojihren 


Ausſprache. Schreibart. 


angplojihren fuche employiren. 
angportihrt f. emportirt. 
Angpoftöhr f. Impoſteur. 
Angprenahbel ſ. imprenable. 
angpreffihrt f. empreffirt. 
Ingprimöhr f. Imprimeur. 
ang Profihl ſ. en Profil. 
Angpromptuͤh f. Impromptu. 
Ängprowifatöhr ſ. Improvifatenr, 
Angrefchiftermang f. Enregiftre: 
ment. 
ang:refchiftrihren f. enregiftriren. 
ang:rollihren f. enrolliren, 
angsrümirt f. enrhumirt, 
Angfambel f. Enfemble. 
Angfangfihbel |. infenfibel. 
angfhänihren f. enchainiren. 
angfchantihren f. enchantiren. 
ang Schef f. en Chef. 
Öngfcheniöhr f. Ingenieur. 
Angicyenüh f. ingenu. 
Ängfeparahbel f. Juſeparables. 
Angfienneteh ſ. Anciennete, 
Ängfült f. Inſulte. 
ang Swiht f. en fuite. 
angtamihren ſ. entamtiren. 
Ängtangdangs f. Intendance, 
angtaſſihrt |. entaffirt. 
Angtätemang ſ. Entetement. 
Angterdöh ſ. Entredeur. 
AÄngteriöhr f. Interieur. 
Angtermäh f. Entremets. 
angter nuh f. entre nous. 
Angterpoh f. Entrepot, 


— Antifhamber. 


553 


Ausſprache. Schreibart. 
Angterpong fuche Entrepont. 


. angterprenihren f. entrepreniren. 


Angterprenöhr f. Entrepreneur. ; 
Angterprihfe |. Entreprife. 


| Angterfchah f. Entrechat. 


Angterfchang ſ. Entregent. 
Angterfoll |. Entrefol. 
angtertenihren f. entreteniren. 
Angtertenüh ſ. Entretenue. 
Angtertieng f. Entretien. 
Angterwüh ſ. Entrevue, 
angtortilljihren f. entortilliren. 
Angtr’ aft ſ. Entr’ acte. 


angtranihren f. entrainiren. 


ängträtahbel f. intraitabfe. 
Angtreh ſ. Entree. 
Angtreh⸗Billjet |. Entroͤe⸗Billet. 
angtrihren ſ. entriren. 

ang tuh ſ. en tout. 

Angtuhr ſ. Entours. 
Angturahſch ſ. Entourage. 
Angwelopp |. Enveloppe. 
angweloppihren ſ. enveloppiren. 
Angwirongs ſ. Environs. 
Angwojeh ſ. Envoye. 

ang Wohke ſ. en Vogue. 
Annongſe ſ. Annonce. 
annongſihren ſ. annonciren. 
annijant ſ. ennuyant. 
Annü⸗ih ſ. Ennui. 

annäjihren ſ. ennuyiren. 
Antifonih ſ. Antiphonie. 
Antifrahſe ſ. Antiphraſe. 
Antiſchamber ſ. Antichambre. 
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Ausſprache. Schreibart. 


antifchambrihren fuche anticham- 
briren. 
Apanahfche ſ. Apanage. 
apanafchirt f. apanagirt. 
Apartemang f. Apartement. 
a piatfchehreh ſ. a piacere. 
a poang f. a point. 
Apoftegma f. Apophthegma. 
Apparangs f. Apparence, 
Apparelli |. Appareil. 
appäfihren |. appaifiren. 
Appoäng f. Appoint. 
appodſchiahto |. appoggiato. 


Appodfchiatuhra ſ. Appoggiatura. 


a propoh f. a propos. 
Approſch ſ. Approche. 
approſchihren ſ. approchiren. 
Apptih ſ. Appetit. 

arkebüſihren ſ. arquebuſiren. 
Arpedſcho ſ. Arpeggio. 

Arraͤh ſ. Arret. 

arrangſchihren ſ. arrangiren. 
Arrangfchmang f. Arrangement. 
Arriähr-Garde f. Arriere-Garbe. 
Arriaͤhr⸗Saͤſong f. Arriere-Saifon. 


Arrondiffemang f. Arrondiffement. 


Arfchang f. Argent. 
Arfchangterie f. Argenterie. 


Artillerie Kohr f. ArtilleriesEorps. 


Artillerih⸗ Traͤng f. Artillerie 
Train. 

Afangs f. Aifance. 

Aſchio f. Agio. 

afchurnihren f. ajourniren. 


antifhambriren — Awibhfo. 


Ausſprache. Schreibart. 
afchuftihren fuche ajufliren. 


‚| Asfalt f. Asphalt. 


Affangbieh |. Affemblee. 
Affortimang |. Affortiment. 
Aſſoßjeh f. Affocie. 
affofft-ihren f. affociiren. 
Ateljeh f. Atelier. 
Attakke |. Attaque. 
attafihren |. attaquiren. 
attangbrihren ſ. attendriren. 
Attangdriffemang f. Attendriffe- 
ment. 
Attafcheh |. Attacke. 
attafchihren f. attachiren. 
Attafchmang f. Attachement. 
Attitühd |. Attitude. 
attrupihren f. attroupiren. 
Amwähr f. Avers. 
Amanggard f. Avantgarde. 
Awangs f. Avance. 
amwangfihren f. avanciren. 
Amwangsmang f. Avancement. 
Amangtahfch |. Avantage. 
Amwangtühre |. Aventure. 
Amwangtürjeh f. Aventurier. 
awangtüröh f. aventureur. 
Awanzo |. Avanzo. 
Awarih |. Avarie. 
Amwenüh f. Avenue, 
awertihren ſ. avertiren. 
Awertißmang ſ. Avertiſſement. 
Awih ſ. Avis. 
Awih-⸗Pikett ſ. Avis⸗Piquet. 
Awihſo ſ. Aviſo. 


awifihren — bimwuafihren. 


Ausfpradhe. Schreibart. 


awiſihren fuche avifiren. 
a wilta ſ. a viſta. 


Ausſprache. Schreibart. 


Babifch fuche Babiche. 
Baͤckbohrd f. Backbord. 
Bahreljeff ſ. Basrelief. 
Bakahſch ſ. Bagage. 
Bakatell ſ. Bagatelle. 
Bakett ſ. Baguette. 
Balangs ſ. Balance. 
balangſihren ſ. balanciren. 


Balangſihrkunſt ſ. Balancirkunſt. 


Balkong ſ. Balcon. 

Balloh ſ. Ballot. 

Ballong ſ. Ballon. 
Ballotahſche ſ. Ballotage. 
Bandahſch ſ. Bandage. 
Bandaſchißt ſ. Bandagiſt. 
bankerutihren ſ. banqueroutiren. 
Bankerutt ſ. Banquerout. 
banketihren ſ. banquetiren. 
Bankett ſ. Banquet. 

Banjo ſ. Bagno. 

Bankjeh ſ. Banquier. 
barbulljihren ſ. barbouilliren. 
Barroh ſ. Barreau. 
Bäfemäng ſ. Baiſemain. 
Baflang f. Baſſin. 

Baſſong f. Baffon. 

Batallje ſ. Bataille. 
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a wuh ſuche a vous. 
a Wuͤh ſ. a vue. 


Ausſprache. Schreibart. 


Batalljong ſuche Bataillon. 
Battemang ſ. Battement. 
Batterih ſ. Batterie. 
Bawoſch ſ. Bawoche. 
Belh⸗Esprih ſ. Bel- Esprit. 
Bel⸗Etahſch ſ. Bel» Etage. 
Belwedehr |. Belvedere. 
Belwüh f. Bellevue. 
Berfchähre ſ. Bergere. 
Berfoh f. Berceau. 
biängmwenäh f. bienvenu. 
Bihfſteeks ſ. Beefſteaks. 
Bilangs ſ. Bilance. 
bilangſihren ſ. bilanciren. 
Billjahr ſ. Billard. 

Billjeh duh ſ. Billet doux. 
Billjet ſ. Billet. 

Billjetöhr ſ. Billeteur. 
biſarr ſ. bizarr. 

Biſchong ſ. Bichon. 
Biſchuh ſ. Bijou. 
Biſchuterih ſ. Bijouterie. 
Biſchutjeh ſ. Bijoutier. 
Bisküih ſ. Biscuit. 

Biſoh ſ. Biſeau. 

Biwuack ſ. Bivouac. 
biwuakihren ſ. bivouaquiren. 
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Blanfett fuche Blanquet. 

blasfehm f. blasphem. 

Blasfemih f. Blasphemie. 

blömurang f. bleumourant. 

Blondäng f. Blondin. 

Blufe f. Bloufe. 

boafihren f. boifiren. 

Boatuh f. Boitout. 

Bodfchet |. Budget. 

Böf a la Mod ſ. Boeuf a la 
Mode. 

Bohlingrihn f. Bowlingreen. 

Bokaſch |. Bocage. 

Bole f. Bowle. 

Bombarbmang f. Bombardement. 

Bombafäng f. Bombafln. 

bong f. bon. 

Bongbong |. Bonbon. 

Bongbonjähre ſ. Bonboniere. 

Bongmoh f. Bonmot. 

Bongs f. Bons. 

Bongfang f. Bonfens. 

bong Schuhr ſ. bon Sour! 

Bongwiwang f. Bonvivant. 

Bonneh |. Bonnet. 

Bonnöhr f. Bonheur. 

Bonomm f. Bonhomme. 

Bordbühre f. Borbure. 

Börreh blang f. Beurre blanc. 

Börreh grih |. Beurre gris. 

Bosfett ſ. Bosquet. 

Brangſche f. Branche. 

Braffeletten f. Braceletten. 

Braunianer |. Brownianer. 


Blankett — bulljang. 


Audfprache. Schreibart. 


Brawuhr ſuche Bravour. 
Bredullje ſ. Bredouille. 
Brewaͤh ſ. Brevet. 

Brigang ſ. Brigand. 
brilljang od. brilljant |. brillant. 
brilljantirt ſ. brillantirt. 
Brofantöhr ſ. Brocanteur. 
broſchihren ſ. brochiren. 
Broſchüre ſ. Brochure. 
Brü⸗ih ſ. Bruit. 
Brulljahmini ſ. Brouillamini. 
Brulljerih ſ. Brouillerie. 
brulljihren ſ. brouilliren. 
Brulljong ſ. Brouillon. 
Brümähr ſ. Brumaire. 
Bruͤnette ſ. Brunette. 

brüsk ſ. brusque. 

Brüskerih ſ. Brusquerie. 
brüsfihren ſ. brusquiren. 
Budaäng ſ. Boudin. 
Budoahr ſ. Boudoir. 
Büdſcheh ſ. Budget. 

Büffäh ſ. Buffer. 

buffihren ſ. bouffiren. 
Buffonerie ſ. Bouffonerie. 
Buffong ſ. Bouffon. 

Buhker ſ. Bougre. 

Buh rimeh ſ. Bouts rimés. 
Bukanjeh ſ. Boucanier. 
Bukeh ſ. Bouquet. 

Bul ſ. Boule. 

Bulänggräng ſ. Boulingrin. 
Büuͤlletang ſ. Bulletin. 
bulljang ſ. bouillant. 


Bulljong — degutihren. 


Ausſprache. Schreibart. 


Bulljong ſuche Bouillon. 
Bulwahr ſ. Boulevard. 
Büräng fi Burin. 
Burfchvafih ſ. Bourgeoiſie. 
Buſſohl ſ. Bouſſole. 


€ 
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Ausſprache. Schreibart. 


Butahde fuche Boutabe. 


Butellje ſ. Bouteille, 
Butihk |. Boutique. 
Büwett f. Buvette, 


Anders gefprochene als gefchriebene Wörter des E- fuche in 
biefem Regifter unter A oder 5 oder % ober 3. 


D 


Ausſprache. Schreibart. 


d'ackohr fuche d'accord. 

Dahm d'onnöhr ſ. Dame d'hon⸗ 
neur. 

dal ſennjo ſ. dal ſegno. 

bammi ſ. damme. 

Damoaſo ſ. Damoiſeau. 

Debarkemang ſ. Debarquement. 

debarkih ren ſ. debarquiren. 

Debih ſ. Debit. 

deblokihren ſ. debloquiren. 

Debohſche ſ. Debauche. 

Debordemang ſ. Debordement. 

Deboſcheh ſ. Debauche. 

deboſchihren ſ. debauchiren. 

Debrih ſ. Debris. 

debrulljihren f. debrouilliren. 

Debüh ſ. Debut. 

deburfihren f. bebourfiren. 


Ausſprache. Schreibart. 


Deburf’mang fuche Debourfement, 

Debufcheh f. Deboudhe. 

bebufchihren f. debouchiren. 

debüfchihren f. debuchiren. 

debüsfihren f. bebusquiren. 

bebütihren ſ. debutiren. 

Dedäng f. Debain. 

Debommafchemang |. Dedomma- 
gement. 

dedommaſchihren |. bebommagiren. 

Defäht |. Defaite, 

befrifchihren |. defrichiren. 

degafcheh ſ. degage. 

Degafchemang f. Degagement. 

degafchiren ſ. begagiren. 

Deguh ſ. Degout. 

begutang ſ. degoutant. 

degutihren f. degoutiren. 
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Ausſprache. Schreibart. 


Defabangs fuche Decabence. 
Defampemang f. Decampement. 
befäfihren f. becaiflren. 
dbefongtenangfihren f. decontenans 
ciren. 
Dekuhr f. Decourt. 
defupihren f. decoupiren. 
Defurahfchemang f. Decourage: 
ment. 
befurafchihren f. becouragiren. 
Dekuwert f. Decouverte. 
defuwertihren f. decouvertiren. 
dekum eihren f. decouvriren. 
Deläffemang f. Delaiffement. 
Delihß f. Delice. 
Delofchemang f. Delogement. 
belofchihren f. delogiren. 
demangbrihren f. demembriren. 
Demangtih |. Dementi. 
Demilühne f. Demilune. 
Demoahfell |. Demoifelle. 
Demöbelmang |. Demeublement. 
demöblihren f. demeubliren. 
Denifehichen f. Denization. 
Denue-mang |. Denouement. 
Depangfe f. Depenfe. 
depangfihren ſ. bepenffren. 
Depangföhr f. Depenfeur. 
Departemang f. Departement. 
Depeiche j. Depeche. 
depeſchihren f. depechiren. 
Depih ſ. Depit. 
depläfang ſ. beplaifant. 
Depläfangß f. Deplaijance. 


Defadangd — detafhihren. 


Ausfpradhe. Schreibart. 


deplafihren fuche deylaciren. 
bepöplihren f. depeupliren. 
depulljihren f. depouilliren. 
Derangfchemang ſ. Derangement. 
derangfchihren f. derangiren. 
dberäfonihren f. deraifoniren. 
Derute |. Deroute. 

derutihren f. deroutiren. 
desakreahwel f. dedagreable. 
Desangballahich ſ. Dedemballage. 
dedang-rolihren f. dedenroliren. 
dedannüjihren f. dedennuyren. 
Desawangtahſch |. Desavantage. 
desawangtaſchöh ſ. desavantageux. 
desawu⸗ihren ſ. desavouiren. 
deſchalangdihren ſ. dechalandiren. 
Deſcharſch ſ. Decharge. 
deſcharſchihren ſ. dechargiren. 
deſchiffrahbel ſ. dechiffrable. 
deſchiffrihren ſ. dechiffriren. 
Deſchiffröhr ſ. Dechiffreur. 
Deſchöneh ſ. Dejeunö. 
defchönihren ſ. dejeuniren. 
desobliſchang ſ. desobligeant. 
desöwrihrt ſ. desoeuvrirt. 
Deſſähr ſ. Deſſert. 

Deſſang ſ. Deſſein. 

Deſtäng ſ. Deſtin. 

Deſtillatöhr ſ. Deſtillateur. 
Detallj f. Detail. | 
detalljihren ſ. detailliren. 
Detalljöhr ſ. Detailleur. 
Detaſchemang ſ. Detachement. 
detaſchihren ſ. detachiren. 


Detrangp, — Ekallje. 


Ausfprahe. Schreibart. 


Detrangp fuche Detrempe. 
Detuhr ſ. Detour. 
deturnihren ſ. detourniren. 
Deweloppmang ſ. Developpement. 
Dewihfe ſ. Devife. 
Dewoahr ſ. Devoir. 
diffiſihl f. difficil. 
Dikzionaͤhr ſ. Dictionnaire. 
Diliſchangß ſ. Diligence. 
Dineh ſ. Dine. 

Disgrahß ſ. Disgrace. 
Diskuhr ſ. Discour. 
Dispaſch |. Dispache. 
Diſtangß ſ. Diſtance. 
distraͤh ſ. distrait. 
diwertihren ſ. divertiren. 
Diwertiſſemang ſ. Divertiſſement. 
Dofäng ſ. Dauphin. 

Dokke ſ. Dogge. 
Doftrinähre ſ. Doctrinairs. 
Dollär ſ. Dollar. 

doltſche ſ. dolce. 


E 


Ausſprache. Schreibart. 


eblu sihrt ſuche eblouirt. 
Eboſch f. Ebauche. 

eboſchihren ſ. ebauchiren. 
Ebranglemang ſ. Ebranlement. 
effaſihren ſ. effaciren. 

Effohr ſ. Effort. 

effräjang ſ. effrayant. 
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Domähne ſuche Domaine. 

Dongkiſchoht f. Don Quirote. 

Dorahfch ſ. Dorage. 

Dofche ſ. Doge. 

Drah f. Drap. 

Drah de Seftr f. Drap de Ze 
phir. 

Drahsingeruhm f. Drawing room. 

Droatühr f. Droiture. 

Droferih |. Droguerie. 

Drofißt Droguift. 

Duahne f. Douane. 


Duanjeh f. Douanier. 


Dublahfch |. Doublage. 
Dubflett |. Doubfette. 
dublihren f. donbliren. 
Düd f. Due. 

duhß f. dour. 

Düfcheß ſ. Ducheffe. 

dü Schuhr f. du Sour. 
dufemang f. boucement. 
Duföhr f. Douceur. 


Ausſprache. Schreibart. 


effräjihren fuche effrayiren. 
Egahr f. Egard. 

egäjihren |. egayiren. 
Egaremang f. Egarement. 
Eghilljett |. Eguillette, 
Ejekziohn |. Ejection. 
Ekallje f. Ecaille. 


50 Eilibber — Fahlanks. 


Ausfprahe, Schreibart. 


Ekilihber fuche Eaquilibre. 
Efipahfch f. Equipage. 
efipihren f. equipiren, 
Ekiwohk f. Equivoque. 
Eflah f. Eclat. 
eflärfihren ſ. eclairciren. 
Ekoll ſ. Ecole. 
ekorſchihren ſ. ecorchiren. 
Efoffäfe ſ. Ecoſſaiſe. 
elarſchihren ſ. elargiren. 
Elaͤwe ſ. Eleve. 
Elegang ſ. Elegant. 
eliſchihbel ſ. eligible. 
Elohſch ſ. Eloge. 
Emiſſahr |. Emiſſaire. 
Emöht ſ. Emeute. 
Eparnje ſ. Epargne. 
Epolett ſ. Epaulette. 
Eremitahſche ſ. Eremitage. 
Erl ſ. Earl. 


eſchangſchihren ſ. echangiren. 


eſchappihren ſ. echappiren. 
Eſcharp ſ. Echarp. 
Eſcheangs ſ. Echeance. 
Eſcheck ſ. Echec. 

Eſchell ſ. Echelle. 


Fablaß ſuche Foibleſſe. 
Fableß ſ. Faibleſſe. 
Fadähfe ſ. Fadaiſe. 


Ausſprache. Schreibart. 


eſchoffant ſuche echauffant. 
eſchoffihren ſ. echaufiren. 
Eſchoffmang ſ. Echauffement. 
eskamotihren ſ. escamotiren. 
Eskamotöhr ſ. Escamoteur. 
Espähs ſ. Eſpece. 

Eſpanjohl ſ. Eſpagnol. 
Esprih ſ. Esprit. 

Esprih de Kohr ſ. Esprit de Corps. 
Effah ſ. Eſſai. 

Etabliſſemang ſ. Etabliſſement 
Etahſch ſ. Etage. 

Etapjeh ſ. Etapier. 

etihk ſ. etique. 

Etikett ſ. Etiquette. 

Etüde ſ. Etude. 

etuffihren ſ. etouffiren. 
Eturderih ſ. Etourderie. 
eturdih ſ. etourdi. 

Etwih ſ. Etui. 

Ewangtallje |. Eventail. 
Ewenemang ſ. Evenement. 
Exkühſe ſ. Excuſe. 

exkuͤhſeh moa ſ. excuſez moi. 
Exteriöhr ſ. Exterieur. 


F 
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Ausſprache. Schreibart. 


Fa⸗eton fuche Phaeton. 
fah f. fait. 
Fahlanks ſ. Phalanr. 


Fahrus — 


Ausſprache. Schreibart. 


Fahrus ſuche Pharus. 
Fahſen ſ. Phaſen. 
Fahß ſ. Face. 
Fäaht ſ. Foͤte. 
fähtihren ſ. fetiren. 
Fajanß ſ. Fayence. 
Fakäng ſ. Faquin. 
Faktihs ſ. Factice. 
Faktürjeh |. Facturier. 
Fakzionnähr ſ. Factionnair. 
Falähne ſ. Phaläne. 
Fäneang ſ. Fainéant. 
Fangfahr ſ. Fanfare. 
Fangſchong ſ. Fanchon. 
Faͤngte ſ. Feinte. 
Fanomehn ſ. Phänomen. 
Fanomenologih ſ. Phänomenolo— 
gie. 
Fantaſih ſ. Phantaſie. 
Fantasma ſ. Phantasma. 
Fantaßt ſ. Phantaſt. 
Fanntaſus ſ. Phantaſus. 
Fantohm ſ. Phantom. 
Faraoh ſ. Pharao. 
Fariſäer ſ. Phariſäer. 
Farmazeutik ſ. Pharmaceutik. 
Farmazih ſ. Pharmazie. 
Farrmakon ſ. Pharmakon. 
farſihren ſ. farciren. 
Farſoͤhr ſ. Farceur. 
Farß ſ. Farce. 
faruſch ſ. farouche. 
fäſahbel ſ. faiſable. 
Fäfangfen |. Faiſancen. 


ne 
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Ausſprache. Schreibart. 


Fäſchen ſuche Faſhion. 
fäͤſchionäbl' ſ. faſhionable. 
Faſe-ohlen ſ. Phaſeolen. 
faſettihren ſ. facettiren. 
Faſſahde ſ. Façade. 

Faſſett ſ. Facette. 

Faſſong ſ. Fagon. 

faßonihren ſ. façonniren. 
Faſſonöhr ſ. Faconneur. 
Fatihke ſ. Fatigue. 

Fawöhr ſ. Faveur. 
faworahbel ſ. favorable. 
Felloplaßtik ſ, Phelloplaſtik. 
Fermjeh ſ. Fermier. 

Feſtäng ſ. Feſtin. 

Fihlaks ſ. Phylax. 

Fihſiker ſ. Phyſiker. 

Filadelfih ſ. Philadelphie. 
Filaleth ſ. Philaleth. 
Filantrohp ſ. Philanthrop. 
filantrohpiſch ſ. philanthropiſch. 
Filantropih ſ. Philanthropie. 
Filantropihn ſ. Philanthropin. 
Fileh ſ. Filet. 

Filehmon ſ. Philemon. 
filharmohniſch ſ. philharmoniſch. 
Filhellehne ſ. Philhellene. 
Filipp ſ. Philipp. 

Filippika ſ. Philippica. 
Filißter ſ. Philiſter. 

Fill de Schoa f. Fille de Joie. 
Filogihn ſ. Philogyn. 
Filolohg ſ. Philolog. 


Filomatih ſ. Philomathie. 
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562 Filomehle — Fotologih. 


Ausſprache. 


Filomehle ſuche Philomele. 
Filomuhſos ſ. Philomuſos. 
Filopähdion ſ. Philopädion. 
Filoſch ſ. Filoche. 
Filoſofehm ſ. Philoſophem. 
Filoſofih ſ. Philoſophie. 
Filoſohf ſ. Philoſoph. 
Filoſtorgih ſ. Philoſtorgie. 
Filotechnih ſ. Philotechnie. 
Filotecknos ſ. Philoteknos. 
Filtrum ſ. Philtrum. 
Filuh ſ. Filou. 

Filuterih ſ. Filouterie, 
filutihren ſ. filoutiren. 
Finangßjeh ſ. Financier. 
Fiohle ſ. Phiole. 

Fiokki ſ. Fiochi. 

Fiſch ſ. Fiche. 

Fiſick ſ. Phyſik. 

fiſikahliſch |. phyſikaliſch. 
Fiſikaht ſ. Phyſikat. 
Fiſiognohm ſ. Phyſiognom. 
Fiſiognoſih ſ. Phyſiognoſie. 
Fiſiolohg ſ. Phyſiolog. 
Fiſioſohf ſ. Phyſioſoph. 
fihſiſch ſ. phyſiſch. 
Fitograhf ſ. Phytograph. 
Flacke ſ. Flagge. 

Flakong ſ. Flacon. 
Flamboh ſ. Flambeau. 
Flanköhr ſ. Flanqueur. 
Flaſcholett ſ. Flageolet. 
Flattöhr ſ. Flatteur. 
Flehgeton ſ. Phlegeton. 


Schreibart. 


Ausſprache. Schreibart. 


Flegma ſuche Phlegmas.. .. ; 
Flegmahtifus f. Phlegmatifus., 
flegmahtifch ſ. phlegmatifch.:.. /, 
flogißtiſch ſ. phlogiſtiſch. 
Flogiſton ſ. Phlogiſton. 


* 


Floräng f. Florin. „+ ia 

Flöreh ſ. Fleuret. . “U 

Flöretten ſ. Fleuretten. 4 

fluh ſ. flon. 

Foh- Brilljang |. Faur- Brian. 
Fohbuhr f. Faubourg. * 

Föhbus ſ. Phobus. X 


Fohnik ſ. Phonik. 

fohniſch ſ. phoniſch. 

Föhnir ſ. Phönix. 

Foh⸗Pah ſ. Faux Pas. 

Fohr ſ. Fort. 

Foht ſ. Faute. 

Föllje ſ. Feuille. 

fonehtiſch ſ. phonetiſch. 

Fong ſ. Fond. 

Fongßionnähr ſ. zenctonnang 
Fönnd ſ. Fund. 

Fonoſofih ſ. Phonoſophie. 
Fontähne ſ. Fontaine. 

Forkus ſ. Phorkus. 

Forß ſ. Force. 

forſihren ſ. forciren. 
fosforeszihren ſ. phosphoresciren. 
Fosforuß ſ. Phosphorus. A: 
Foß Köh f. Fauffe Queue. 
Foß-Kuſch ſ. Fauffe Couche. 
Fotölj |. Fauteuil. 


Fotologih ſ. Photologie. 


frangfhemang — Granatjeh. 


Ausſprache. Schreibart. 


frangſchemang ſuche franchement. 
Frangſchen ſ. Frangen. 
Fräſchöhr ſ. Fraicheur. 
Frähſe ſ. Fraiſe. 

Frahſe ſ. Phraſe. 
Fraſeologih ſ. Phraſeologie. 
frenehtiſch ſ. phrenetiſch. 
Freneſih ſ. Phreneſie. 
Frihneh ſ. Phryne. 
Frikandoh ſ. Fricandeau. 
Frikaſſeh ſ. Fricaffee. 
Frimähr ſ. Frimaire. 
Friſöhr ſ. Friſeur. 

friwohl ſ. frivol. 


& 


Ausſprache. Schreibart. 


Gabjeh ſuche Gabier. 

Gaͤhſche ſ. Gage. 

Galloſchen ſ. Gallochen. 
Galopaäng ſ. Galopin. 

ganjeh ſ. gagne. 

Garang f. Garant. 

Gardrob f. Garderobe. 

Gard dir Kohr f. Garde du Corps. 
Garfong |. Garçgon. 

Safe f. Gage. 

Gafett |. Gazette. 

gafonnihren f. gazonniren. 
General-Rewüh f. Generalrevne. 
Sheridong ſ. Gueridon. 

Ghid f. Guide. 
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Ausſprache. Schreibart. 


Frongt a Frongt fuche Front a 
Front. 
Frongtispieß f. Frontifpice. 
Frongtong f. Fronton. 
Frontlohfchen f. Frontlogen. 
Fuh f. Fon. 
Fuhder ſ. Foudre. 
Furahſche ſ. Fourage. 
furaſchihren ſ. fouragiren. 
Furgong ſ. Fourgon. 
Furnihr ſ. Fournir. 
furnihren ſ. fourniren. 
Fuͤſeh |. Fufee. 
Fuſtahſche f. Fuſtage. 


Ausſprache. Schreibart. 


Gilljotihne ſuche Guillotine. 
gilljotinihren ſ. guillotiniren. 
gilloſchihren ſ. guillochiren. 
Ghineh ſ. Guinee. 
Ghirlangde ſ. Guirlande. 
Ghitarr ſ. Guitarre. 
Glaßih ſ. Glacis. 
glaßihren ſ. glaciren. 
Gobelängs ſ. Gobelins. 
God ſaͤw te King f. God ſave 
the King. 
Gofcherih f. Gaucherie. 
Gowerrno f. Governo. 
Grahß f. Grace. 
Granatjeh ſ. Granatier. 
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564 graweh — Sntalljo. 


Ausſprache. Schreibart. Ausſprache. Schreibart. 
graweh ſuche grave. Guh fuche Gout. 
grawihren ſ. graviren. | Gurmang f. Gourmand, 
Gramwöhr f. Gravenr. Gurmangdihfe f. Gourmanbife. 
Greffieh f. Greffter. gutihren |. goutiren. 
Grimaßjeh f. Grimaffter. Butt f. Goutte. 


Gro de Napel f. Gros de Naples. | Guwernannte |. Gouvernante. 
Gro de Tuhr f. Gros de Tours. | Gumernemang f. Gouvernement. 
Groh f. Gros. gumwernihren f. gouverniren. 
Grof f. Grog. Guwernöhr |. Gouverneur. 
Großjeh f. Groffler. 
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Ausſprache. Schreibart. Ausſprache. Schreibart. 
Hangriahde ſuche Henriade. Hohboa ſuche Hautbois. 
harangkihren ſ. haranguiren. Hohboiſt ſ. Hautboiſt. 
Harlekäng ſ. Harlekin. Hohguh ſ. Hautgout. 

Harpedſcho ſ. Harpeggio. Hohreli⸗ef ſ. Hautrelief. 
Haſahr ſ. Hazard. hohtmang ſ. hautement. 
haſardihren ſ. hazardiren. Hotäll de Will ſ. Hotel de Ville. 
Haſchih |. Hachis. Hoteljeh ſ. Hotellier. 
haſchihren ſ. hachiren. Hoteliſſ' ſ. Hauteliſſe. 
Hedſchira ſ. Hegira. Hüßjeh ſ. Huiſſier. 
Hiwernahſch ſ. Hivernage. 
J Wocal) 

Ausſprache. Schreibart. Ausſprache. Schreibart. 
illůͤſter ſuche illuſtre. Induſtrih⸗Congtoahr ſuche Indu⸗ 
imafchinähr ſ. imaginaire. ſtrie⸗Comptoir. 
imbeſſihl ſ. imbecil. Inka ſ. VYnka. 
immangs ſ. immenſe. inkurannt ſ. incourant. 


improwiſihren ſ. improviſiren. Intalljo ſ. Intaglio. 


Intrikannt — Kantong. 


Ausſprache. Schreibart. 


Intrikannt fuche Sintriguant. 
intrifihren f. intriguihren. 
Spftfon f. Ypſilon. 


Ausfprache. Screibart. 


irräfonnahbel fuche irraifonnabfe, 


Iſop ſ. Nop. 


J (Conſonant Jot) 


Ausſprache. 


Jahrd ſuche Yard. 
Sam ſ. Yam 
Johmän ſ. Yoman. 


Ausſprache. 


Kabahle ſuche Cabale. 
Kabaräh ſ. Cabaret. 
Kabrioläh. ſ. Cabriolet. 
Kadangs ſ. Cadence. 
Kadett ſ. Cadet. 
Kadrillje ſ. Quadrille. 
Kaffeh ſ. Caffee. 
Kaffetjeh ſ. Caffetier. 
Käh ſ. Quai. 

Kahn ſ. Khan. 

Kahrds ſ. Cords. 
Kahron ſ. Charon. 
Kahrwoche ſ. Charwoche. 
Kajeh ſ. Cahier. 
Kakaduh ſ. Cacadou. 
Kalangbuhr ſ. Calembour. 
Kalif ſ. Khalif. 

Kalkuͤl ſ. Ealcul. 
Kallwill ſ. Calville. 


Schreibart. 


Ausſprache. 


Jucka ſuche Yucka. 
Juwehl ſ. Juwel. 
Juwelihr ſ. Juwelier. 


Schreibart. 


K 
Schreibart. 


Ausſprache. Schreibart. 


Kamäleon ſuche Chamäleon. 


Kameh ſ. Camée. 

Kamfer ſ. Campher. 
Kamiſahde ſ. Camiſade. 
Kamiſohl ſ. Camiſol. 
Kampanjahr ſ. Campagnard. 
Kampanje ſ. Campagne. 
Kampmang ſ. Campement. 
Kanallje ſ. Canaille. 
Kanalljerieen ſ. Canaillerien. 
kanalljöhs ſ. canaillös. 
Kanapeh ſ. Canapöé. 
Kanewah ſ. Canevas. 
Kangkalljerih ſ. Quincaillerie. 
kannelihren ſ. canneliren. 
Kanoh ſ. Canot. 

Kanonahde ſ. Canonade. 
kanonihren ſ. canoniren. 
Kantong ſ. Canton. 
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Ausfprahe. Schreibart. 


Kantonnemang fuche Cantonnes 


ment. 
Ka:08 f. Chaod. 
Fasohtifch ſ. chaotisch. 
fapamwel f. capable. 
Kapitähn f. Sapitain. 
Kapoh ſ. Capot. 
Kapridſchio ſ. Capriccio. 
Kaprihß ſ. Caprice. 
Karabinjeh ſ. Carabinier. 
Karaffe ſ. Caraffe. 
Karakter ſ. Charakter. 


karakteriſihren ſ. charafterifiren 


u. ſ. w. — ch. 
Karambolahſch ſ. Carambolage. 
Karangtähne ſ. Quarantaine. 
Karawane ſ. Karavane. 
Karawanſerai ſ. Karavanſerai. 
Kareß ſ. Careſſe. 
kareſſihren ſ. careſſiren. 
Karfreitag ſ. Charfreitag. 
Karibdis ſ. Charybdis. 
Karilljong ſ. Carillon. 
Karnahſch ſ. Carnage. 
Karneh ſ. Carnet. 

Karreh ſ. Carr u, Quarroͤ. 
Karriähr ſ. Carriere. 
Karriohl ſ. Carriole. 

Karroh ſ. Carreau. 

Karta ſ. Charta. 
Kartomantih ſ. Chartomantie. 
Kartuſch ſ. Chartouche. 
Karuſſell ſ. Carouſel. 
Kaſack ſ. Caſaque. 


Kantonnemang — Klavihr. 


Ausſprache. Schreibart. 


Kaſchaͤh ſuche Cachet. 
kaſcheh ſ. caché. 

Kaſchelot ſ. Cachelot. 
kaſchetihren ſ. cachetiren. 
Kaſcholerih ſ. Cajolerie. 
kaſcholihren ſ. cajoliren. 
Kaskahde ſ. Cascade. 
Kasket ſ. Casquet. 

Käffong ſ. Caiſſon. 
Kaſtanjetten ſ. Caſtagnetten. 
Katräng ſ. Quatrain. 
Kawalkahde ſ. Cavalcade. 
fawaliärmang ſ. cavalierement. 
Kawalihr ſ. Cavalier. 
Kawalfäh ſ. Cavalquet. 
Kawallerih ſ. Cavallerie. 
Kawallerißt ſ. Cavalleriſt. 


Kawatihne ſ. Cavatine. 


Kerellen ſ. Querellen. 

kerellihren querelliren. 

Killjaſche ſ. Quillage. 

Kings⸗Bentſch f. Kings⸗Bench. 

Kippos ſ. Quippos. 

Kirſey ſ. Kerſey. 

Kitt u Dubel ſ. Quitte ou Double. 

fimih od. kiwala ſ. qui vit? od. 
qui voila ? 

Klahra |. Clara. 

klandeſtihn f. clandeftin. 

Klarinett f. Glarinette. 

Klärmwojang f. Clair⸗voyant. 

Haffifch ꝛc. f. claffifch ze. 

Klaudine f. Claudine. 

Klavihr f. Klavier. 


Klik — kompiatſchewole. 


Ausſprache. Schreibart. 


Klik ſuche Clique. 

Kloahk f. Cloak. 

Klubbiſt ſ. Clubbiſt. 

kocklikoh ſ. coquelicot. 

Ko⸗efführe ſ. Co⸗kffure. 

Koffer ſ. Coffre. 

Köh ſ. Queue. 

Kohje ſ. Kooi. 

Kohlks ſ. Coaks. 

Kohlerah ſ. Cholera. 

Kohnt ſ. Comte. 

Kohnteß ſ. Comteſſe. 

Kohr ſ. der Chor. 

Kohr ſ. das Corps. 

Köhr ſ. Coeur. 

Kohr de Gard ſ. Corps de Garde. 

Kohr de Schenih ſ. Corps de Ge⸗ 
nie. 

Kohr diplomahtik ſ. Corps diplo⸗ 
matique. 

Kohrrock ſ. Chorrock. 

Kohrt ſ. Court. 

Kojon ſ. Coyon. 

Kofänerih ſ. Coquinerie. 

Kokang ſ. Coquin. 

Kokarde ſ. EGocarde. 

kokeh ſ. coquet. 

Kokette ſ. Coquette. 

Koketterie ſ. Coquetterie. 

Kokille ſ. Coquille. 

Kokong ſ. Cocon. 

Kolehrikus ſ. Cholerikus. 

kolehriſch ſ. choleriſch. 

Kolifiſcheh ſ. Cokifichet. 
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Ausſprache. Schreibart. 


Koll ꝛc. ſuche Coll ıc. 
Kolläh ſ. Collet. 
kolleh ſ. collé. 
Kolonih ſ. Colonie. 
Kolonne ſ. Colonne. 
Kolportahſch ſ. Colportage. 
Kolportöhr ſ. Colporteur. 
Komehdi ſ. Komödie od. Comédie. 
Komforrt ſ. Comfort. 
fomfortäbf f. comfortable. 
Komiteh f. Komite. 
Kommandant f. Commandant. 
Komandemang |. Sommandement. 
Kommandöhr f. Commandeur. 
Kommang f. Comment. 
Kommangpdihte ſ. Sommanbdite. 
Kommerahſch f. Commerage. 
fommerfahbel |. commergable. 
fommerfihren ſ. commerciren. 
fomm i foh f. comme il faut. 
Kommih f. Commis. 
Kommiffahr ſ. Commiffair. 
Kommiffionähr f. Sommiffionair. 
fommohb fs commode. 
Kommohde f. Commode. 
Kommons f. Common. 
Kommühne f. Commune. 
Komodohr f. Commodore. 
Kompanih f. Compagnie. 
Kompanih » Schef f. Compagnie: 
Chef. 
Kompanjong |. Sompagnon. 
Kompannje f. Compagne. 
fompiatfchewole ſ. compiacevole. 
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Ausſprache. Schreibart. 


fompläfang fuche complaifant. 
Kompläfangs ſ. Complaifance. 
Komplihfen f. Somplicen. 
Komplimennt f. Compliment. 
Komplimentöhr f. Complimenteur. 
Komplott |. Complot. 
Kompodiähr ſ. Compotiere. 

kom ſohpra ſ. come ſopra. 

kon Adſchitazione ſ. con agitazione 
kon dilidſchenza ſ. kon diligenza. 
Konduͤcktoͤhr ſ. Conducteur. 
Konfiangs ſ. Confiangs. 
Konfitühren ſ. Confituren. 
Konfitürje ſ. Confiturier. 
Kongfidang ſ. Confident. 
Kongfohr ſ. Confort. 

Kongkäht |. Conquete. 
Kongkerihren ſ. conqueriren. 
Kongpähr ſ. Compere. 
Kongſangtemang ſ. Conſentement. 
Kongſcheh ſ. Eonge. 
kongſchedi⸗ihren ſ. congeduren. 
Kongſinje ſ. Conſigne. 

Kongſohl ſ. Conſole. 
kongtahbel ſ. comptable. 
Kongtang ſ. Comptant. 
kongter ſ. contre. 
Kongterbalangs ſ. Contrebalance. 
Kongterband ſ. Contrebande. 
Kongterbandjeh ſ. Contrebandier. 
Kongterbilljah t. Contrebillet. 
Kongterfäh ſ. Contrefait. 
Kongterkuh ſ. Contrecoup. 
Kongterletter ſ. Contrelettre. 


kompläſang — Kordong. 


Ausſprache. Schreibart. 


kongtermandihren ſuche contreman⸗ 
diren. 

Kongtermark ſ. Contremarque. 

Kongterorder ſ. Contreordre. 

Kongterpah ſ. Contrepas. 

Kongterpahr ſ. Contrepart. 

Kongterpoah ſ. Contrepoids. 

Kongter⸗Schaſſih ſ. Contre⸗Chaſ⸗ 
ſis. 

Kongtertrangſcheh ſ. Contretran⸗ 
chee. 

Kongtvahr ſ. Eomptoir. 

fongträhr f. contrair. 

Kongtrolöhr ſ. Controleur. 

Kongwihwe f. Convive. 

Kongwoah ſ. Convoi. 

Konjack ſ. Cognak. 

Konnaſſangs ſ. Connaiſſance. 

Konnäfföhr ſ. Connaiſſeur. 

Konnäfföhfe ſ. Connaiſſeuſe. 

Konnetahbel ſ. Connetable. 

Konfelj’ ſ. Conſeil. 

Konſerwatöhr ſ. Conſervateur. 

kontang ſ. content. 

Kontangtemang ſ. Contentement. 

Kontenangs ſ. Contenance. 

Kontorißt ſ. Comptoriſt. 

Kontuhr ſ. Contour. 

konturihren ſ. contouriren. 

konwenahbel ſ. convenable. 

Korahl ſ. Choral. 

Korde ſ. Chorde. 

Kordeljeh ſ. Cordelier. 

Kordong ſ. Cordon. 


Korißt — Kuwertühre. 


Ausſprache. Schreibart. 


Korißt ſuche Choriſt. 
Kornihſch ſ. Corniche. 
Korfah ſ. Corſet. 
Kortähſch ſ. Cortèege. 
Korwette ſ. Corvette. 
Koſchenillje ſ. Cochenille 
Koſtühm ſ. Coſtume. 
Kotilljong ſ. Cotillon. 
Koting ſ. Coating. 
Kottong ſ. Coton. 
Kozihtus ſ. Kocytus. 
Krähm ſ. Creome. 
Kräjong ſ. Crayon. 
Kraſchoahr ſ. Crachoir. 
Krawatt ſ. Cravate. 
Kreangs ſ. Creance. 
Kretängs ſ. Cretins. 
Krick ſ. Crique. 
Kriſoliht ſ. Chryſolith. 
Kriſtall ſ. Kryſtall. 
kroahſihren ſ. croiſiren. 
krohniſch ſ. chroniſch. 
Kronik ſ. Chronik. 
Krup ſ. Croup od. Croupe (beim 
Pferd). 
Krupjeh f. Croupier. 
Kuh ſ. Coup. 
Küh de Parih ſ. Cul de Paris. 
Kuhr ſ. Cour. 
Kujong ſ. Coujon. 
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Ausſprache. Schreibart. 


kulang ſ. coulant. 
Külbüt ſ. Culbute. 
Kuliſſe ſ. Couliſſe. 
Kulöhr ſ. Couleur. 
kupihren ſ. coupiren. 
Kupleh ſ. Couplet. 
Kupong ſ. Coupon. 
Kurahſch ſ. Courage. 
kurannt ſ. courant. 
kuraſchöh ſ. courageux. 
Küraß ſ. Cuiraß. 
Küraſſihr ſ. Cuiraſſier. 
Kurbett ſ. Courbette. 
Küreh ſ. Eure. 
Kurihr ſ. Courier. 
Kurs ſ. Cours. 
kurſiren ſ. courſiren. 
Kurtahſch ſ. Courtage. 
Kurtiſang ſ. Courtiſan. 
kurtiſihren ſ. courtiſiren. 
Kurtoaſih ſ. Courtoiſie. 
Kufang ſ. Couſin. 
kuſch! ſ. couche! 
kuſchen ſ. couchen. 
Kuſihne ſ. Couſine. 
Kutoh de Chaſſ' ſ. Couteau de 
Chaſſe. 
Kumähr ſ. Couvert. 
Kuwertühre ſ. Couverture. 
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Ausſprache. 


Laͤhdi ſuche Lady. 
Lakeih ſ. Lakai. 
lakrimohſo ſ. lagrimoſo. 
Lambrih ſ. Lambris. 
Langſjeh ſ. Lancier. 
laſch ſ. lache. 

Laſchteh |. Lachete. 
laßihren I. laciren. 
Läterih f. Laiterie. 
Lawemang f. Lavement. 
Lawih f. Lavis. 
Lawihne ſ. Lavine. 
Lawoahr ſ. Lavoir. 
Leckahſch ſ. Leccage. 
Lektöhr ſ. Lecteur. 
Lektühre ſ. Lecture. 
leſchaͤhr ſ. leger. 
leſchäremang f. legerement. 
Leſchähreteh ſ. Legerete. 
ledſchehre I. leggiere. 


Letter d'Affaͤhr f. Lettre d'Affaires. 
Letter de Kaſchäh f. Lettre de Ca⸗ 


chet. 


Letter de Schangſch ſ. Lettre de 


Change. 
Lewannte ſ. Levante. 
Lewantin ſ. Levantine. 
Leweh ſ. Levée od. Lever. 
Ljahma ſ. Llama. 
Ljahnos ſ. Llanos. 
Liahr ſ. Liard. 


Schreibart. 


Lähdi — Lüſter. 


TS 


Ausſprache. Schreibart. 


Libertäng fuche Xibertin. 
ibertinahfch ſ. Libertinage. 
Lih f. Lee. 

Lihfe f. Ligue. 

Lihnje f. Linie. 

Lihter f. Litre. 

Liföhr f. Liqueur. 

Limieh f. Limier. 

Limmfe f. Lymphe. 

Linong f. Linon. 

giöh f. Liu. 
Liötnang f. Lieutenant. 
Lißdarfchang- |. Lysd'argent. 
Lohrd f. Lord. 
Lohſche ſ. Loge. 

Lomber ſ. L'Hombre. 
Loſchemang ſ. Logement. 
Loſchih ſ. Logis. 

loſchihren ſ. logiren. 
Longbahr ſ. Lombard. 
Longſche ſ. Longe. 
Lord-Mähr ſ. Lord⸗Mayor. 
Lornjette ſ. Lorgnette. 
lornjihren ſ. lorgniren. 


Luhpe ſ. Loupe. 


Lu⸗i ſ. Louis. 
Lu⸗ihſe ſ. Louiſe. 
Lukrehzia ſ. Lucretia. 
Lünehl ſ. Lunel. 
Luͤnett ſ. Lunette. 
Lüfter ſ. Luſtre. 


Mapmoafell — Mafett. 
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Aal 


Ausfprabe. Schreibart. 


Madmoafell fuche Mademoijelle. 


Madſcholahte ſ. Maggiolate. 
Magaſinjeh ſ. Magaſinier. 
Magnetiſöhr ſ. Magnetiſeur. 
Mähl Kohtſch ſ. Mail Coach. 
Mähr f. Maire. 

Mährih |. Mairie. 

Mähter f. Maitre. 


Mähter d'Otell f. Maitre d’Hotel. 


Mafarohni f. Macaroni. 
Makſihme f. Marime. 
Maladih f. Maladie. 
Makadreß f. Maladreffe. 
maladroah f. maladroit. 
Malähs f. Malzaife, 
Malangtangdüh |. Malentendu. 
Malfafong ſ. Malfason. 
Malhonnäteteh ſ. Malhonnetete. 
Malihß f. Malice. 
malfongtang ſ. malcontent. 
Mal f. Malle. 

Malöhr f. Malheur. 
malplafihren f. malplaciren. 
Malproperteh f. Malproprete. 
malpropper ſ. malpropre. 
malträtihren f. maltraitiren. 
Malmwafiser f. Malvafier. 


Malwerfagjong f. Malverfation. 


malwerfihren |. malverfiren. 
Manäfch f. Manege. 
Mangdemang f. Manbement. 
maugkihren f. manquiren. 


Ausſprache. Schreibart. 


mängtenihren fuche mainteniren. 
Manillje ſ. Manille. 
Manimang ſ. Maniement. 
Mank de Tuſch ſ. Manque de 
Touche. 
Mannefäng ſ. Mannequin. 
Manöhwer ſ. Manoeuvre. 
manöwrihren ſ. manoeuvriren. 
Manſcheſter ſ. Mancheſter. 
Manſchette ſ. Manchette. 
Mappmongd ſ. Mappemonde. 
Marawehdi f. Maravedi. 
Mareahſch ſ. Mareage. 
Mareſchall de Kahmp ſ. Mare⸗ 
chal de Camp. 
Mareſchall da Loſchih ſ. Marechal 
des Logis. 
Mareſchoſſeh ſ. Marechauffee. 
Marjahſch ſ. Mariage. 
Marinjeh ſ. Marinier. 
Marketten ſ. Marchetten. 
Markih ſ. Marquis. 
Markihſe ſ. Marquiſe. 
Marköhr ſ. Marqueur. 
Marodöhr ſ. Marodeur. 
Marokang |. Maroquin. 
Marſchangd de Mohd ſ. Mars 
chande de Modes. F 
marſchangdihren ſ. marchandiren. 
Marſchangdihſe ſ. Marchandiſe. 
Marſchrut ſ. Marſchroute. 
Maſett ſ. Mazette. 
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Ausſprache. Schreibart. 


Mäsjoh ſuche Meffieurs. 
Maffader ſ. Maffacre. 
Maffong f. Macon. 
Matäng ſ. Matin. 
Matelott f. Matelote. 
Mäträß f. Maitreffe. 
Mazſchiawellismus f. Macchiavel- 
lismus. 
Medallje ſ. Medaille. 
Medalljöhr ſ. Medailleur. 
Medalljong ſ. Medaillon. 
Mediatöhr ſ. Mediateur. 
mediſang ſ. mediſant. 
Mediſangs ſ. Mediſance. 
Mefihtis ſ. Mephitis. 
Mehter ſ. Metre. 
Mekongt ſ. Mecompte. 
Melangcholih ſ. Melancholie, 
Melangſche ſ. Melange. 
Meleh «ſ. Melce. 
Memoahren ſ. Memoiren. 
Menahſche ſ. Menage. 
Menahfchemang ſ. Menagement. 
Menahſcherih ſ. Menagerie. 
menaſchihren ſ. menagiren. 
menaſchirlich ſ. menagirlich. 
Meprih ſ. Mepris. 
Merffenähr ſ. Mercenär. 
Merwellje ſ. Merveille. 


Meſalljangs ſ. Meſalliance. 


Mefawangtühre ſ. Mesaventure. 
meſchang ſ. mechant. 
mesfäng ſ. mesquin. 
Meſſa di wohdſche ſ. Meſſa di voce. 





Mäsjöh — Mongſänjöhr. 


Schreibart. 


Ausſprache. 


Meführ ſuche Meſures. 
Metaffer ſ. Metapher. 
Metafrahſe ſ. Metaphrafe. 
Metafiſihk ſ. Metaphufit, 
Metallihk ſ. Metalliques. 
Metjeh ſ. Metier. 

mezza wohdſche ſ. mezza vor. 
Migrähne ſ. Migraine. 
Mikelets ſ. Miquelets. 
Milähdi |. Mylady. 
minjong ſ. mignon. 
minjotihren ſ. mignotiren. 
minodihren ſ. minaudiren. 
Minöhr ſ. Mineur. 
Mirahſch ſ. Mirage. 
Mirſa ſ. Mirza. 

Miſtriß ſ. Miſtreß. 
Mitrallje ſ. Mitraille. 
mitralljihren ſ. mitrailliren. 
Moahr ſ. Moire. 
moarihren ſ. moiriren. 
Moatjeh ſ. Moitie. 
Möbel ſ. Meuble. 
möblihren ſ. meubliren. 
Modeſtih ſ. Modeſtie. 
Mojäng ſ. Moyen. 
mokang ſ. moquant. 
Mokerih ſ. Moquerie. 
mokihren ſ. moquiren. 
Moleſtih ſ. Moleſtie. 
Moltong ſ. Molton. 
mong Diöh ſ. mon Dieu. 
Monggolfiähr ſ. Montgolfiere. 


Mongſaͤnjöhr ſ. Monſeigneur. 








Mongfiöh — Odzident. 


Ausſprache. Schreibart. 


Mongfioh ober Moffioh fuche 
Monſieur. 

Mongtang ſ. Montant. 
Monitöhr ſ. Moniteur. 

morblöh ſ. morbleu. 

Mortjeh ſ. Mortier. 
Moskowahde ſ. Moscovade. 


Ausſprache. Schreibart. 


Nafta ſuche Naphtha. 
negliſchang ſ. negligent. 
Negliſchangs ſ. Negligence. 
Negliſcheh |. Neglige. 
neglifchihren ſ. negligiren. 
Negohß f. Negoce. 
Negoffiang f. Negociant. 
Negofliaffiong f. Negociation. 
Negoffiatöhr f. Negociateur. 
Neſeſſähr ſ. Receffair. 
Newöh ſ. Neveu. 

Niäh ſ. Niais. 

Niähfe ſ. Niaiſe. 

Niähß ſ. Niece. 


Ausſprache. Schreibart. 


Obahde ſuche Aubade. 
Oberrſch ſ. Auberge. 
Oberſchißt ſ. Aubergiſt. 
obliſchang ſ. obligeant. 
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Ausſprache. Schreibart. 


Muſch ſuche Mouches. 
Müskadaäng ſ. Muscadin. 
muſſihren ſ. mouſſiren. 
Muſſong ſ. Mouſſon. 
Muſtahſch f. Mouſtache. 
Mutard ſ. Moutarde. 
Muwemang ſ. Mouvement. 


Ausſprache. Schreibart. 


Niäſerih ſuche Niaiſerie. 
Niſch ſ. Niche. 


niwelihren ſ. niveliren. 


Niwellemang ſ. Nivellement. 
Niwelöhr ſ. Niveleur. 
Niwoh ſ. Niveau. 

Niwohſe ſ. Nivoſe. 

nohbel ſ. noble. 
Nongwalöhr ſ. Nonvaleur. 
Nonparellje ſ. Nonpareille. 
Nowellißt ſ. Novelliſt. 
Nüangſe ſ. Nuance. 
nuͤangſihren ſ. nuanciren. 
Nüangſihrung ſ. Nuancirung. 


© 


Ausſprache. -Schreibart. 


Obliſchangs fuche Obligeance. 
oblifchihren ſ. obligiren. 
Ocker ſ. Ocher. 

Ockzident ſ. Occident. 
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Ausfprahe. Schreibart. 


Ockziput fuche Deeiput. 

Octroah f. Octroi. 

Dpitöhr ſ. Auditeur. 

Dböhr ſ. Odeur. 

Offihs ſ. Office. 

Offizihr ſ. Officier. 

Oftalmih ſ. Ophthalmie. 

Dh de Kolonnje ſ. Eau de Co⸗ 
logne. 

Dh de Lawangd f. Eau de La⸗ 
vande. 

Ohzean ſ. Ocean. 

o kontraͤhr ſ. au contraire. 

Okſimell ſ. Oxymel. 

ON de. Böff ſ. Oeil de Boeuf. 

Oll de Perdrih f. Deil de Per- 
brir. 

Omlett f. Omelette. 

Dmonjeh f. Aumonier. 





Ockziput — Pangfiohn. 


Ausſprache. Schreibart. 


Onkel ſ. Oncle. 

o Portöhr ſuche au porteur. 

Orangſche ſ. Orange. 

Orangſcherih ſ. Orangerie. 

Order ſ. Ordre. 

Originalſchenih ſ. Originalgenie. 

Orkeſter ſ. Orchefter. 

Orſchahde ſ. Orgeade. | 

Drfchefter f. Orcheſter. ; 

Orfellje f. Orfeille. | | 

Ommahſch f. Hommage. f 

Omm d'Affaͤhr ſ. Homme DA 
faires. 

Om de Kaliteh ſ. Homme de Qua⸗ 
lite. 

Omm de Letter f. Homme: be Let 
tres. 

Dnnäteteh f. Honnetete. 

Danöhr |. Honneur. 


Ausſprache. Schreibart. | Ausfprade. Schreibart. 


Pah ſuche Pas. 
pählsmähl ſ. pele⸗mele. 
Pahn ſ. Peine. 

Paͤhr ſ. Pair. 

Pahſche ſ. Page. 

Pah fol ſ. Pas ſeul. 
pajahbel ſ. payable. 
Päjemang ſ. Payement. 
Palaäh ſ. Palais. 
Palljaß ſ. Paillaſſe. 


pallje ſuche paille. 
Pammfleht ſ. Pamphlet. 
Panaſch ſ. Panache. 
Pangdang ſ. Pendant. 
Pangdühl ſ. Pendule. 
Pangſchang ſ. Penchant. 
Pangſeh ſ. Penfee. 
Pängfett f. Pincette. 
pängfiho |. penfiv. 
Pangfiohn ſ. Penfion. 


Pangſionähr — Perrong. 


Ausſprache. Schreibart. 


Pangfionähr fuche Penfionär. 

pangfionihren: ſ. penfioniren. 

Pantalongs ſ. Pantalons. 

Papjehmaſcheh ſ. Papiermadhe. 

Papiljong ſ. Papillon. 

Papilljotte ſ. Papillote. 

Parähre f. Parere. 

Paraplüh ſ. Parapluje. 

Parafchüht ſ. Parachũte. 

Parawang ſ. Paravent. 

par Awangſe ſ. par Avance. 

parbiöh ſ. parbleu. 

par Brikol ſ. par Bricole. 

paredſchihren ſ. pareggiren. 

par erpräh ſ. par expres. 

parfaͤh ſ. parfait. 

Parfoͤng ſ. Parfüm. 

parforß ſ. par force. 

Parfuͤmöhr ſ. Parfümeur. 

par Haſahr ſ. par Hazard. 

par Honnöhr ſ. par Honneur. 

Parkeh j. Parquet. 

parfetihrt ſ. parquetirt. 

parfihren |. parquiren. 

par Kongpläfangs f. par ‚Com: 
Ylaifance., 

Parlamentähr f. Parlamentair. 

Parlvahr ſ. Parloir, 

Parohl ſ. Parole. 

parßih parlah ſ. par ci par la. 

Partahfch f. Partage. 

. partafchihren |. partagiren. 

Partifüljeh ſ. Particulier. 
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Ausſprache.  Schreibart. 


partifüliärmang. fuche particulie- 
rement. 

partuh ſ. partout. 

Parwenũh ſ. Parvenu. 

päfihbel ſ. paifible. 

Paſſahſch |. Pafjage. 

Paſſaſchihr f. Paffagier. 

Paffawang f. Paflavant. 

Paffiangs ſ. Patience, 


- Pafliftfatöhr f. Pacificateur. 


Paßparohl ſ. Paffeparole. 
Pappap |. Paflepaffe. 
Paßpoahl ſ. Paffepoil. 
Paßpoalihrung ſ. Paſſepoilirung. 
Paßvohr ſ. Paſſeport. 
Paßtang ſ. Paſſetemps. 
Patoah ſ. Patois. 

Patrullje ſ. Patrouille. 
patrulljihren ſo patrouilliren. 
pawanihren ſ. pavaniren. 
Pawedett ſ. Pavedette. 
Pawilljong ſ. Pavillon. 


Pelleterih ſ. Pelleterie. 


Pelotahſch ſ. Pelotage. 

Penß ſ. Pence. 

Pepiniähr ſ. Pepiniere. 

per akih ſ. per acquit. 

perbüh ſ. perdu. 

perfihd ſ. perfide. 

Periferih ſ. Peripherie. 
Perifrahſe ſ. Periphraſe. 

per Kontannti ſ. per Gontanti. 
Perrong ſ. Perron. 


576 Perückjeh — Poareh. 


Ausfprahe. Schreibart. 


Perückjeh fuche Perruquier. 
Perfiflahfch ſ. Perfiflage. 
Perſonnahſch ſ. Perfonnage. 
perſwadihren ſ. verſuadiren. 
Perſwaſiohn ſ. Perſuaſion. 
per woßtro ſ. per voſtro. 
perzipihren ſ. percipiren. 
Petimahter ſ. Petitmaitre. 


Piähß ſ. Piece. 


piatſchewoleh ſ. piacevole. 


Pjerroh ſ. Pierrot. 
Pihke ſ. Pique. 
pikannt ſ. piquant. 
Pikeh ſ. Piquo. 
Pikett ſ. Piquet. 
pikihren ſ. piquiren. 
Piköhr |. Piqueur. 
Pikoterih ſ. Picoterie. 
Pilotahſch ſ. Pilotage. 
Pinſcher ſ. Pincher. 
Piong ſ. Pion. 
Pionnjeh ſ. Pionnier. 
Piroke ſ. Pirogue. 
Piruett ſ. Pirouette. 
Piſchong ſ. Pigeon. 
Piſtong ſ. Piſton. 


pittoresk ſ. pittoresque. 


Piwoh ſ. Pivot. 


plackihren ſ. plaquiren. 


plädihren ſ. plaidiren. 
Plafoug ſ. Plafond. 
Plahne ſ. Plaine. 
Plakahr ſ. Placard. 
Plakahſch ſ. Placage. 


Ausſprache. Schreibart. 


Pangpuwoahr ſuche Pleinpou—⸗ 
voir. 
Plangſchett ſ. Planchette. 
Planöhr ſ. Planeur. 
Plantahſche ſ. Plantage. 
Plantöhr ſ. Planteur. 
yläfang ſ. plaiſant. 
Paaſangterih ſ. Plaiſanterie. 
plaͤſantihren ſ. plaiſantiren. 
Plaſih ſ. Plaiſir. 
Plasdarm ſ. Place d'Armes. 
Plaßah f. Placet. 
plaſſihren ſ. placiren. 
Plaſtrong ſ. Plaſtron. 
Platitüd ſ. Platitude. 
Platmenahſch ſ. Platmenage. 
Platoh ſ. Plateau. 
Pliwoahr ſ. Plivoir. 
plojihren ſ. ployiren. 
plongſchihren ſ. plongiren. 
Plöröhſe ſ. Pleureuſe. 
Plotong ſ. Peloton. 
Plotong ſ. Ploton. 
Plümahſch ſ. Plumage. 
N ümoh ſ. Plumeau. 
Plüwiohs ſ. Pluvioſe. 
Poäang ſ. Point. 
Poang de Wüh f. Point de Vue. 
Poang d’Onnöhr f. Point d'Hon⸗ 
neur. 
Poangs f. Pointe. 
Poängte f. Pointe. 
yoängtihren |. pointiren. 


Poareh ſ. Poire, 


Poh — profezeien. 


Ausſprache. 


Poh ſuche Pot. 

pöh a pöh f. peu a peu. 

Poh de Schamber ſ. Pot de 
Shambre. 

Pohpurri f. Potpourri. 

Pohr darm f. Port d’armes. 

pohmer f. pauvre. 

Pohwer hongtöh f. Pauvre hon- 
teur, 

Polifahg ſ. Polyphag. 

Polifehm |. Polyphem. 

polifohnifch ſ. polyphoniſch. 

Polihß ſ. Police. 

Polonähfe ſ. Polongife. 

Poltrong f. Poltron. 

Pompaduhr f. Pompadoır. 

Pompieh f. Pompier. 

Pongpoug f. Pompon. 

pongfihren f. ponciren. 

Pongfoh ſ. Poncean. 

Pongtong |. Pontons. 

Pongtonier ſ. Pontonier. 

Pongwolang ſ. Pontvolant. 

Pontitſchello ſ. Ponticello. 

pöplihren ſ. peupliren. 

Porfir ſ. Porphyr. 

Porreh ſ. Porree. 

Portahſch ſ. Portage. 

Portepeh ſ. Porteoͤpée. 

Portföllj ſ. Portefeuille. 

Portmangtoh ſ. Porte⸗manteau. 

Portjeh ſ. Portier. 

Portöhr ſ. Porteur. 

Porträh ſ. Portrait. 


Schreibart. 
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Ausſprache. Schreibart. 


porträtihren ſuche portraitiren. 
Porträtißt ſ. Portraitiſt. 
Portſchaͤhſe ſ. Portechaiſe. 
Portülang ſ. Portulan. 
Poſchen ſ. Pochen. 
Poſtilljong ſ. Poſtillon. 
Poſt reſtangt ſ. Poſte reſtante. 
Potahſch ſ. Potage. 
Powerteh ſ. Pauvrete. 
Praamwih ſ. Präadvis. 
Prahngs f. Prince 
Präriahl f. Prairial. 
Prärih ſ. Prairie, 
Preferangs f. Preference. 
Prehfipihß |. Precipice. 
prefähr f. precair. 
Premjeh f. Premier. 
Premihß f. Premices. 
Prenöhr ſ. Preneur. 
Preſangs d'Esprih ſ. Prefence 
d'Esprit. 

Prepongderangs ſ. Preponderance. 
Preſangs ſ. Prefence. 
Preſſangtimang ſ. Preſſentiment. 
Prewoh ſ. Prevot. 
Prewojangs Prevoyance. 
primähr ſ. primair. 
prima Wiſta ſ. prima Viſta. 
Priſong ſ. Priſon. 
Priſonnjeh ſ. Priſonnier. 
Priwado ſ. Privado. 
Priweh ſ. Privo. 
Profeht ſ. Prophet. 
profezeien ſ. prophezeien. 

37 
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Ausſprache. Schreibart. 


Profih fuche Proftt. 

Profieneht ſ. Prorenet. 
Profüröhr f. Procureur. 
Prolongich f. Prolonge. 
Promenahde f. Pronienade. 
Promtitühd f. Promtitude. 
Propoh |. Propos. 

propper f. propre 

Propreteh ſ. Broprete. 
Proprisetähr ſ. Proprietär. 
Protefcheh ſ. Protege. 
protefchihren f. protegiren. 
Prowangfahlen f. Provenzalen. 
Prowangs Del f. Provence: Del. 
Prowenüh ſ. Provenu. 


Profih — Ränett. 


Ausſprache. Schreibart. 


Prüderih fuche Pruderie. 
Prühde f. Prubde. 
Prünellen ſ. Prunellen. 
ptih f. petit. 

Ptihluh |. Petitloup. 
Pühfe ſ. Puee. 

Pulang ſ. Poulan. 
Pularrde ſ. Poularde. 
pur ackih ſ. pour acquit. 
pur le Mehriht f. pour le Morite. 
Purparleh |. Bourparler. 
purr f. pour, 

Püffelahfch ſ. Pucelage. 
pufihren f. pouffiren. 
Puwoahr f. Pouvoir. 


ÜL fuce im K 


Ausſprache. Schreibart. 


rabäffihren ſuche rabaiffiren. 
Radſchah f. Rajah. 
rabußihren f. radouciren. 
Raffinahfch ſ. Raffinage. 
Raffinemang f. Raffinement. 
Raffinöhr f. Naffıneur, 
rafräfchihren f. rafraichiren. 
Rafräfchiffemang ſ. Nafraichiffe- 
ment. 
Raguh f. Ragout. 
Rahfasel ſ. Raphael. 
Rähneflohd f. Reine⸗Claude. 


k 


Ausſprache. Schreibart. 


Rahſche ſuche Rage. 
Rahſſe ſ. Race. 

Räjong ſ. Rayon. 
Rakallje ſ. Racaille. 
Rakette ſ. Raquette. 
Rakkomodahſch ſ. Raccommodage. 
Ralljerih ſ. Raillerie. 
ralljihren ſ. railliren. 
Rallj'mang ſ. Ralliement. 
Ralljöhr ſ. Railleur. 
Ramoh ſ. Rameau. 
Raänett ſ. Reinette. 


rangburfihbren — Remerfimang. 


Ausſprache. Schreibart. 


rangburfihren fuche rembourfiren. 
Rangburßmang f. Rembourfement. 


Rangdewuh f. Rendezvous. 
Rangfohr ſ. Renfort. 
rangforſihren ſ. renforciren. 
Rangkongter ſ. Rencontre. 
rangkongtrihren ſ. rencontriren. 
Rangpahr ſ. Rempart. 
rangpalljihren ſ. rempailliren. 
Rangplaſang ſ. Remplagçant. 
rangplaſſihren ſ. remplaciren. 
Rangſong ſ. Rangon. 
Rangtjeh ſ. Rentier. 
rangtoalihren ſ. rentoiliren. 
rangtrihren ſ. rentriren. 
rangwerſihren ſ. renverſiren. 
ranſchihren ſ. rangiren. 
Rapäll ſ. Rappell. 

Rappohr ſ. Rapport. 
Rapportöhr ſ. Rapporteur. 
Raͤſaͤng ſ. Raiſins. 

Raföhr ſ. Raſeur. 

Räſong ſ. Raiſon. 
raͤſonnahbel ſ. raiſonnable. 
Räſonnemang ſ. Raiſonnement. 
raͤſonnihren ſ. raiſonniren. 
Raͤſonnöhr ſ. Raiſonneur. 
Rawahſch ſ. Ravage. 
rawaſchihren ſ. ravagiren. 
rebongdihren ſ. rebondiren. 
Rebüh ſ. Rebut. 

rebütang ſ. rebutant. 
Redaktöhr ſ. Redacteur. 
Redänggot ſ. Redingote. 
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Ausſprache. Schreibart. 


Reduhbelmang ſuche Redouble⸗ 
ment. 

redutihren ſ. redoutiren. 

Redutte ſ. Redoute. 

Refräng ſ. Refrain. 

refräfghihren f. refraichiren. 

refroadihren f. refroidiren. 

Nefüh f. Refus. 

Nefüfchiseh |. Nefugie. 

refüfihren f. refufiren. 

Negahr f. Regard. 

Neglemang f. Reglement. 

Regräh f. Regret. 

Nehde |. Rhede. 

Reh de Schoffeh |. Nez de Ehauffee. 

Rehtor |. Rhetor. 

Reidinkoht f. Ridingevat. 

Reiot f. Riot. 

Reköllj f. Recueil. 

rekoölljihren ſ. recueilliren. 

Rekompangs ſ. Recompenſe. 

rekompangſihren ſ. recompenſiren. 

refonnäffang f. reconnaiſſant. 

Nefonnäffangs |. Reconnaiffance. 

Rekrutt f. Recrut. 

Nekül ſ. Recul. 

refülihren f. reculiren. 

Reläh f. Relais. 

relangfihren f. relanciren. 

Neljeff ſ. Relief. 

remarfahbel f. remarquable. 

Remarke f. Remarque. 

remarkihren ſ. remarquiren. 

Remerſimang ſ. Remerciment. 
37* 
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Ausſprache. Schreibart. 


remih ſuche remis. 
Remongt ſ. Remonte. 
Remorköhr ſ. Remorqueur. 
Renongs ſ. Renonce. 
renongſihren ſ. renonciren. 
Reparaſiong ſ. Reparation. 
Repertoahr ſ. Repertoir. 
Repih ſ. Repit. 
replaͤdihren ſ. replaidiren. 
replaſihren ſ. replaciren. 
repongdihren ſ. repondiren. 
Reprimangde ſ. Reprimande. 


reprimangdihren ſ. reprimandiren. 


Reproſch ſ. Reproche. 
reproſchahbel ſ. reprochable. 
reproſchihren ſ. reprochiren. 
repuſſihren ſ. repouſſiren. 
Reſchangs ſ. Regence. 
Reſchangſchen ſ. Rechangen. 
Reſcherſch ſ. Recherche. 
Reſchetong ſ. Rejeton. 
Reſchih ſ. Regie. 

Reſchihm ſ. Regime. 
Reſchiſſöhr ſ. Regiſſeur. 
Reſchoh ſ. Rechaud. 
Reſerwe ſ. Reſerve. 
Reſerwoahr ſ. Reſervoir. 
Reſſangtimang ſ. Reſſentiment. 
Reſſewoͤhr f. Receveur. 
Reſſohr ſ. Reſſort. 

Reſſurß ſ. Reſſource. 
Reſtoratöhr ſ. Reſtaurateur. 
Reſuͤmeh ſ. NRefume. 


Retabliſſemang ſ. Retabliſſement. 


remih — Rojalißt. 


Ausſprache. Schreibart. 


retireh ſuche retire, 
Reträht ſ. Retraite. 
retraſihren ſ. retraciren. 
Retuhr ſ. Retour. 
returnihren ſ. retourniren. 
retuſchihren ſ. retouchiren. 
Reuma ſ. Rheuma. 
re⸗üſſihren ſ. reuſſiren. 
Rewangſch ſ. Revanche. 
rewangſchihren ſ. revanchiren. 
Rewellje ſ. Reveille. | 
Rewelljong f. Reveillon. 
NRewenüh f. Revenue. 
Newerbähr f. NReverbere. 
rewerberihren f. reverberiren. 
rewoltant f. revoltant. 
Rewolte f. Revolte. 
rewoltihren f. revoltiren. 
Rewüh f. Revue. 

ridifühl f. didicule. 
Rikoſchäh ſ. Nicochet. 
rikoſchetihren ſ. ricochetiren. 
Rinohzeroß ſ. Rhinoceros. 
Ripoßt ſ. Ripoſte. 

Ritmik ſ. Rhythmik. 
Riwahl ſ. Rival. 
riwaliſihren ſ. rivaliſiren. 
Riwalitäht ſ. Rivalität. 
riwoltahto ſ. rivoltato. 
Rohb ſ. Robe. 

Rohſtbihf ſ. Roſtbeef. 
rojahl ſ. royal. 
rojaliſihren ſ. royaliſiren. 
Rojalißt ſ. Royaliſt. 


Rockelohr — Samwatten. 


Ausſprache. Schreibart. 


Rockelohr ſ. Roquelaure. 
rokihren ſuche roquiren. 
Romanja ſ. Romagna. 

Rombus ſ. Rhombus. 

Rondoh ſ. Rondeau. 

NRofchätte ſ. Rochette. 

Rüdeß ſ. Rudeſſe. 

Ru⸗eh ſ. Rous. 

Ru⸗eh ämahbel |. Roué aimable. 
rühd ſ. rude. 
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Ausſprache. Schreibart. 


Ruhſch eh Noahr ſ. Rouge et Noir. 
Rulahde ſ. Roulade. 

Rulangs ſ. Roulance. 

Rulett ſ. Roulette. 

rulihren ſ. rouliren. 

Ruloh ſ. Rouleau. 

Rutihne ſ. Routine. 

Rutinjeh ſ. Routinier. 

rutinihrt ſ. routinirt. 

Rutt ſ. Route. 


ſ 


Ausſprache. Schreibart. 


Sabier ſuche Zabier. 

Saboh ſ. Sabots. 

Sabohr ſ. Sabords. 

ſahſch ſ. ſage. 

ſaͤh tuh komm ꝛc. ſ. c'eſt tout ꝛc. 

Sajett ſ. Sayette. 

fa ira ſ. ga ira. 

Saffahde f. Saccade. 

fatfafchihren ſ. faccagiren. 

Saladjähr f. Saladiere. 

Saliähr |. Saliere. 

ſalljang f. faillant. 

Salong ſ. Salon. 

fang f. fans. 

fang Comparäfong f. fand Com⸗ 
paraiſon. 

ſangdreh f. cenbre. 

Sangfülott ſ. Sandculotte. 

Sangfülsttifmus |. Sandculot- 
tismus. 


Ausſprache. Schreibart. 


ſaͤngpelmang ſuche ſimplement. 
fang Seremonih ſ. fand Gere: 
monie. 

ſangſihbel ſ. ſenſible. 

Sangſuhſi ſ. Sansſouci. 


Sangteh ſ. Santé. 


Sängthüre ſ. Ceinture. 
Sangtigramm ſ. Centigramme. 
Sangtihm ſ. Centime. 
Sangtilihter ſ. Eentilitre. 
Sangtimang ſ. Sentiment. 
Sangtinell ſ. Sentinelle. 
Sangwihne⸗us ſ. Sanguineus. 
Sänjöhr ſ. Seigneur. 
Sappöhr ſ. Sappeur. 
Sarkofahg ſ. Sarkophag. 
Säfong ſ. Saifon. 

fatiefäh f. ſatisfait. 
Sawannen f. Savannen. 


 Sawatten |. Savatten. 
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Ausſprache. Schreibart. 


Samoahr führ fuche Savoirzaire. 
Sawoahr wihmwer f. Savoir-vivre. 
Sawojard f. Savoyarb. 
Samongh f. Savon. 
Samwonnett f. Savonnette. 
Schablong ſ. Chablon. 
Schaboh ſ. Jabot. 

Schabrack ſ. Chabraque. 
Schagrengh ſ. Chagrin. 
ſchagrinihren ſ. chagriniren. 
Schahl ſ. Shawl. 

Schähne ſ. Chaine. 

Schaͤhſe ſ. Chaiſe. 

Schalong ſ. Chalon. 

ſchaluh ſ. jaloux. 

Schaluſih ſ. Saloufle. 
Schamade ſ. Chamade. 
ſchamarihren ſ. chamariren. 
ſchamoah ſ. chamois. 
Schampanjer ſ. Champagner. 
Schampinjong ſ. Champignon. 
Schäne f. Gene. 

Schang f. Sean. 

Schangdarm f. Gendarme. 
Schangdarmerih |. Gendarmerie. 
Schang’r |. Genre. 

Schangſch f. Change. 
ſchangſchang f. changeant 
fhangichihren ſ. changiren. 
Schangfchmang j. Changement. 
Schangſonett |. Chanfonette. 
Schangfong ſ. Shanfon. 
ſchangtihl ſ. gentil. 

Schanker ſ. Chancre. 


Sawoahr fähr — ſchenerohſo. 


Ausſprache. Schreibart. 


Schapeleh ſuche Chapelet. 
Schapihter ſ. Chapiter. 
Schapoh ſ. Chapeau. 
Schapoh-⸗bah ſ. Chapeau bas. 
Scharahde ſ. Charade. 
Schardong ſ. Chardons. 
Scharghong ſ. Jargon. 
Scharjaſch ſ. Chariage. 
ſcharitahwel ſ. charitable. 
Schariteh f. Charite. 
Scariwari f. Charivari. 
Scharlatanerie f. Sharlatanerie. 
Scarlatang f. Charlatan. 
Scharlotte f. Charlotte. 
fcharmant f. dharmant. 
fcharmihren f. charmiren. 
Scarniähr f. Sharniere, 
Scharpih ſ. Charpie. 
Scharſch f. Charge. 
Scharſcheh d'eAffähr f. Charge 
d'Affaires. 
ſcharſchihren ſ. chargiren. 
Schasmin ſ. Jasmin. 
ſchaſſen ſ. chaſſen. 
ſchaſſihren ſ. chaſſiren. 
Schaſſöhr ſ. Chaſſeur. 
Schäwerföllje ſ. Chevre feuille. 
Scheff ſ. Chef. 
Scheff döwer ſ. Chef d'Oeuvre. 
Scheleh ſ. Gelee. 
ſchemando ſ. ſcemando. 
ſchenannt ſ. genant. 
fcheneröhß ſ. genereur. 
fchenerohfo f. generofo. 


Schenerofiteb — Serfhant. - 583 


Ausſprache. Schreibart. 


Schenerofiteh fuche Generoflte. 
Schenewer f. Genevre. 
Schenih ſ. Genie. 
fchenihren f. geniren. 
Schenilljen f. Chenillen. 
Schent'lmaänn ſ. Gentleman. 
Schentrih ſ. Gentry. 
Scherant ſ. Gerant. 
Scherminahl ſ. Germinal. 
Schetong ſ. Jeton. 
Scheute ſ. Schuit. 
Schiffer ſ. Chiffre. 
ſchiffrihren ſ. chiffriren. 
Schikahne ſ. Chicane. 
ſchikanihren ſ. chicaniren. 
Schikanöhr ſ. Chicaneur. 
Schileh ſ. Gilet. 
Scimähre ſ. Chimäre. 
Schinjong f. Chignon. 
fchiolto f. feiolto. 
Sciraff f. Giraffe. 
Schiro f. Giro. 
Schirokko f. Scirocco. 
Schmihfe ſ. Chemiſe. 
Schmiſett ſ. Chemiſette. 
ſchoaſihren ſ. choiflren. 
Schock ſ. Choc. 

ſchockant ſ. choquant. 
ſchockihren ſ. choquiren. 
Schöh f. Jeu. 
Schokolahte ſ. Chocolate. 
Scholi ſ. Joli. 
Schonglöhr ſ. Jongleur. 
Schopihne ſ. Chopine. 


Ausſprache. Schreibart. 


ſchoppihren ſuche ſhoppiren. 

Schoſſeh ſ. Chauſſoe. 

ſchoſſihren ſ. chauſſiren. 

ſchoſſihrt ſ. chauſſirt. 

Schuangs ſ. Chouans. 

Schuͤh ſ. Jüs. 

Schurnahl ſ. Journal. 

Schurnaliähre ſ. Journalière. 

ſchurnaliſihren ſ. journaliſiren. 

Schurnalißt ſ. Journaliſt. 

Schurnaliſtik ſ. Journaliſtik. 

Schuſchu ſ. Joujou. 

Schuͤſtmiljöh ſ. Juſtemilieu. 

ſchwaleresk ſ. chevaleresque. 

Schwalerih ſ. Chevalerie. 

Schwalljeh ſ. Chevalier. 

Schwalljeh d'Angdüͤſtrih ſ. Che⸗ 
valier d'Induſtrie. 

Schwohleſcheh ſ. Chevaur⸗leger 
oder Mehrz. Chevaux⸗legers. 

Seangs ſ. Seance. 

Sedillje ſ. Cedille. 

Sehraf ſ. Seraph. 

Sefretähr ſ. Secretair. 

Sekuhr ſ. Secours. 

ſekundaͤhr ſ. ſecundair. 

feläber ſ. celebre. 

Selibatähr f. Eelibataire, 

ſemplihtſche f. ſemplice. 

Seneſchal ſ. Senechal. 

Senjo ſ. Segno. 

Seralj' ſ. Serail. 

Serr ſ. Sir. 

Serſchant ſ. Sergeant. 


584 Serwangt — Sohſischen. 


Ausſprache. Schreibart. 
Serwangt fuche Servante. 


Serwelatwurft |. Gervelatwurft. 


Serwisette f. Serviette. 
Serwihß f. Service. 
Serwitöhr f. Serviteur. 
Sefchuhr f. Sejour. 
fefchurnihren f. fejourniren. 
Sfähre ſ. Sphäre. 
Efährik ſ. Sphärif. 
ffährifch |. ſphaͤriſch. 
Sfaͤro⸗ihd |. Sphäroid. 
Sfinks |. Sphinr. 
fivewang f. cidevant.- 
Siffläh ſ. Sifflet. 
Eiffiöhr f. Sifflenr. 
Eihr f. Sire. 

Eihrup f. Syrup. 
Sifarros f. Eigarros, 
Sifofannt |. Sykophant. 
Silbe f. Sylbe. 

Eilfen |. Sylphen. 
Siluette f. Silhouette. 
Simbohl f. Symbol. 
Simfonih f. Symphonie. 
Simmetrih f. Symmetrie. 
Simpatih ſ. Sympathie. 
Simptohm f. Symptom. 
Sinagohge |. Synagoge. 
Sindifus ſ. Syndicus. 
Sinehdrium f. Synedrium. 
Sinjalemang f. Signalement. 
Sinjohra f. Signora, 
Sinjohre ſ. Signore. 


Ausſprache. Schreibart. 


Sinohde fuche Synode. 
finonihm ſ. ſynonym. 
Siöhr ſ. Sieur. 
Siſſifus ſ. Siſyphus. 
Siſtehm ſ. Syſtem. 
Sitojäng ſ. Citoyen. 
Sitti ſ. City. 

ſi wolti ſ. ſi volti. 
Skafander ſ. Scaphander. 
Skizzi ſ. Schizzi. 
ffontrihren ſ. ſcontriren. 
Skonntro ſ. Scontro. 
Skorbuht ſ. Scorbut. 
Skorzonähr ſ. Scorzonere. 
Skribennt ſ. Scribent. 
Skrihbax ſ. Seribax. 
ſtrofulöhs ſ. ſerophulös. 
Skrohfel ſ. Serophel. 
Skruhpel ſ. Scrupel. 
Skuhner ſ. Schoner. 
Skulp⸗tuhr ſ. Sculptur. 
Skweier ſ. Esquire. 
Smänjeh ſ. Semainier. 
Smodler ſ. Smuggler. 
Soareh f. Soiree. 
Sodfchetto f. Soggetto. 
Softhra ſ. Sophia. 
Sofißma f. Sophisma. 
Sofißt f. Sophift. 
Sofron f. Sophron. 
fohber f. fobre. 

Sohfa f. Sopha. 

Sohfe f. Sauce, 
Sohfischen ſ. Saucißchen. 


Sohmwegard — fweljahto. 


Ausſprache. Schreibart, 


Sohmegard ſuche Sauvegarbde. 
folfedfchihren f. folfeggiren. 
Solitühd f. Solitube. 
ſolleddſchito |. follecito. 
Somnilohf ſ. Somniloque. 
fongber ſ. fombre. 
Softähre |. Sauciere. 

fotto wohdfche f. fotto voce. 
Sozietähr ſ. Societaire. 
Spadaffäang |. Spabdaflin. 
Späbdillje ſ. Spabille. 
Speditöhr f. Spediteur. 
Spendahſch ſ. Spendage. | 
Splihn f. Spleen. 
Splangdöhr f. Splendeur. 
Stads |. Stods. 

Statüh f. Statue. 
Stazionähr f. Stationaire. 
Stefahn f. Stephan. 
Stellahfche ſ. Stellage. 


Sterihn⸗Lichter ſ. Stearinzkichter. 


ſtihgiſch ſ. ſtygiſch. 
Straltſcho ſ. Stralcio. 
Strohfe ſ. Strophe. 
Subrett ſ. Soubrette. 
ſüffiſang ſ. ſuffiſant. 
Süffiſangs ſ. Suffiſance. 
ſufflihren ſ. ſouffliren. 
Sufflöhr ſ. Souffleur. 
Suh ſ. Sou. 

ſuh ſ. ſous. 

ſukzedihren ſ. ſuccediren. 
Sukzeß ſ. Succeß. 
ſukzeſſihv ſ. ſucceſſiv. 
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Ausſprache. Schreibart. 


Sukzeſſiohn ſuche Succeſſion. 

Sukzeſſor ſ. Succeſſor. 

ſukzinkt ſ. ſuccinct. 

Sulaſchemang ſ. Soulagement. 

ſulaſchihren ſ. ſoulagiren. 

Supeh ſ. Souper. 

füperb ſ. ſuperbe. 

füperiöhr f. ſuperieur. 

Süperfcherih ſ. Supercherie. 

fupihren f. foupiren. 

fupfonnihren f. joupgonniren. 

Sürängtangdangs f. Surintens 
Dance. 

Sürfuh |. Surcoup. 

Sürplüh f. Surplus. 


| Sürport f. Surporte. 


Sürprihs f. Surprife. 

Surß ſ. Source. 

Sürtuh ſ. Surtout. 
Sürwälljeh ſ. Surveillé. 
Sürmelljangs ſ. Surveillance. 
ſürwelljihren ſ. ſurveilliren. 
Süſchäh ſ. Sujet. | 
futenihren f. fouteniren. 
Euterräng ſ. Souterrain. 
Sutiäng ſ. Soutien. 
Sumenihr f. Souvenir. 
Suweräng f. Souverain. 
Sumweränitäht f. Souverainität. 
Swahda |. Suada. 

ſwahweh f. foave. 
Smwafohrien f. Suaforien. 
fmafohrifch ſ. fuaforifch. 
fweljahto ſ. fvegliato. 


586 fmweljato — Zrallje. 


Ausſprache. 


ſweljato fuche ſuegliato. 
Swihte ſ. Suite. 
Swiwangt ſ. Suivante. 
Szeleraht ſ. Scelerat. 


Ausſprache. 


Tabaſchih ſuche Tabagie. 
Zabatjähre ſ. Tabatiere. 
Tabel d'oht ſ. Table d'hote. 
Tabletjeh ſ. Tabletier. 
Tabloh ſ. Tableau. 
Tabureh ſ. Tabouret. 
Taht f. Tete. 

Takelaſch ſ. Takelage. 
Tallje ſ. Taille. 

talljihren ſ. tailliren. 
Talljöhr ſ. Tailleur. 
Talong ſ. Talon. 
tamburihren ſ. tambouriren. 
Täng ſ. Teint. 

Tangbeht ſ. Tempete. 
Tangbuhr ſ. Tambour. 
Zangburäng ſ. Tambourin. 
Tangdreß ſ. Tendreſſe. 
Tangpong ſ. Tampon. 
Tangtiähm ſ. Tantieme. 
Tartüff ſ. Tartuffe. 

Taur ſ. Tower. 
tawelihren ſ. taveliren. 
Tawerne ſ. Taverne. 


Tempo dſchuſto ſ. Tempo giuſto. 


Schreibart. 


Schreibart. 


Ausſprache. Schreibart. 


Szepter ſuche Scepter. 
Szilla ſ. Scylla. 
Szirrus ſ. Scirrhus. 


Ausſprache. Schreibart. 


Tenallje ſuche Tenaille. 
Terräng ſ. Terrain. 

Terröhr f. Xerreur. 
Terzerongs ſ. Tercerond. 
Theebuh f. Theeboe. 

Thee dangfang f. The banfant. 
Tiähr-Etah f. Tiers- Etat. 
Tik f. Tic. 

Tipograhf ſ. Typograph. 
Tiralljemang ſ. Tiraillement. 
tiralljihren ſ. tirailliren. 
Tiralljöhr ſ. Tirailleur. 
Tiffüh ſ. Tiſſu. 

Toahſe ſ. Toiſe. 

Toalette ſ. Toilette. 

Tohri ſ. Tory. 

Tohſt ſ. Toaſt. 

Tong de wihwer ſ. Ton de vivre. 
Tonnel ſ. Tunnel. 
Tontinjeh ſ. Tontinier. 
Tragedih ſ. Tragödie. 
Träh ſ. Trait. 

Trahß ſ. Trace. 
traßihren ſ. traciren. 
Trallje ſ. Traille. 


Träng — tufdihren. 


Ausſprache. Schreibart. 


Träng ſ. Train. 
Zrangpläng ſ. Trewplin. 
trangſchang ſ. tranchant. 
Trangſchehen f. Tranchéen. 
trangſchihren i. tranchiren. 
Trangſchöhr ſ. Trancheur. 
traͤnihren ſ. trainiren. 
trankill ſ. tranquille. 
Transportöhr ſ. Transporteur. 
Trätöhr ſ. Traiteur. 
Trätr’ ſ. Traitre. 
Trawalljen ſ. Travaillen. 
trawalljihren ſ. travailliren. 
Trawerrſe ſ. Traverſe. 
trawerſihren ſ. traverſiren. 
Traweſtih ſ. Traveſtie. 
traweſtihren ſ. traveſtiren. 
Treckſcheut ſ. Treckſchuit. 
Treffel ſ. Trefle. 
Trelljahſch ſ. Treillage. 
Trellje ſ. Treille. 

Treſorjeh ſ. Treſorier. 
Tribuleh ſ. Triboulet. 
Tribühne ſ. Tribune. 
Trikoh ſ. Tricot. 
trikotihren ſ. tricotiren. 


Tripel⸗Alliangs ſ. Tripel⸗Alliance. 


trokihren ſ. troquiren. 
tronkihren ſ. tronquiren. 
Trottoahr ſ. Trottoir. 


Ausſprache. Schreibart. 


Trubaduhrs ſ. Troubadours. 
Trubel ſ. Trouble. 

Truhp ſ. Troupe. 

Trümoh ſ. Trumeau. 
Tſchahr ſ. Saar. 

Tſchako ſ. Ezako. 
Tſchapetohnes ſ. Chapetones. 
Tſchelliſt ſ. Celliſt. 
Tſchinellen ſ. Cinellen. 
Tſchino ſ. Chino. 
Tſchitſcherone ſ. Cicerone. 
Tſchitſchisbeh⸗o ſ. Cicisbeo. 
Tſjocki ſ. Jockei. 

Tſjon Bull ſ. Sohn Bull. 
Tſjopper ſ. Jobber. 
Tſjury ſ. Jury. 

Tuhr ſ. Tour. 

Tüileri⸗en ſ. Tuilerien. 
Turäh ſ. Toupet. 

tupihren ſ. toupiren. 
Turilljong ſ. Tourillon. 
turnihren ſ. tourniren. 
Zurnifäh ſ. Tourniquet. 
Turnoa ſ. Tournois. 
Zurnühre ſ. Tournure. 
Tuh ſ. Tout. 

tut ſwit ſ. tout de ſuite. 
Tuſch ſ. Touche. 

tuſchang ſ. touchant. 
tuſchihren ſ. touchiren. 
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588 Ublietten — Wihſt. 
U 
Ausſprache. Schreibart. Ausſprache. Schreibart. 
Ublietten ſuche Oublietten. Utrahſch ſuche Outrage. 


Uig ſ. Whig. 

Ungwentum ſ. Unguentum. 
ünihk ſ. unique. 
unſchenihrt ſ. ungenirt. 
uͤſahſch ſ. Uſage. | 
Ufürpatöhr |. Ufurpateur. 


utrafchang f. outrageant. 
utrafchihren f. outragiren. 
utrafchöh f. outrageur. 
Umwertühre f. Duverture. 
Umriseh f. Ouvrier. 
uwrihren f. ouvriren. 


D 


verjchamerihren fuche verchameriren. 


w 


Ausſprache. 


wa ſuche va. 

Wackſinatöhr ſ. Vaccinateur. 
wahk ſ. vague. 

Wahſe ſ. Vaſe. 

Wahrxhall ſ. Vauxhall. 
Waläah ſ. Valet. 

Walhalla ſ. Valhalla. 
Walohr ſ. Valeur. 
Waluhta ſ. Valuta. 
walutihren ſ. valutiren. 
Wang ſ. Bin. 
Wangdemiähr f. Bendeminire. 
wängt f. vingt. 

Wangtof f. Bentofe. 
Wanillje f. Vanille. 
Wapöhr f. Bapeurs. 
Waßell f. Vaifelle. 


Schreibart. 


Ausfprache. Schreibatt. 


watfchetto fuche vaccetto. 
Wedette ſ. Vedette. 
Wedſchwud ſ. Wedgewood. 
Weglia ſ. Veglia. 
Weläng f. Velin. 
Weloh f. Belot. 
Weluhr f. Velours. 
Wennta f. Venta. 
Werilljong ſ. Verillon. 
Wermaͤllj' ſ. Vermeil. 
Werohle ſ. Verole. 
Werſchett ſ. Vergette. 
Weſſihr ſ. Vezir. 
wiguröh ſ. vigoureux. 
wihf ſ. vif. 

wihf ſ. viv. 

Wihſt ſ. Whiſt. 


Willa — zivipl. 


Ausſprache. 


Willa ſuche Villa. 

Winähfer de katt Wolöhr ſ. Vi⸗ 
naigre de quatre Voleurs. 

Winjette ſ. Vignette. 

Wiolong ſ. Violon. 

Wiolongſchell ſ. Violoncell. 

Wiolongſchelliſt ſ. Violoncelliſt. 

Wiolonißt ſ. Violoniſt. 

Wir'laäh ſ. Virelai. 

Wiſahſch ſ. Viſage. 

wiſawih ſ. vis⸗a⸗vis. 

Wiſitte ſ. Viſite. 

Wiſta ſ. Viſta. 

wit ſ. vite. 

wiwahtſche ſ. vivace. 


Schreibart. 


* 


Zerofagih ſuche Kerophagie. 


Zähſar fuche Säfar. 
Zefir ſ. Zephyr. 
Ziahne j. Syane. 
Zibahrien j. Cibarien. 
Zibele f. Cybele. 
Zider f. Cider. a 
Zidli f. Eibli. 
Zifahde ſ. Cicade. 
Ziklo⸗ ihde ſ. Cykloide. 
Zikohrie ſ. Cichorie. 
Ziklus ſ. Cyklus. 


—— —— Göüß— — — —— — — 
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Ausſprache. Schreibart. 


Wiwangdjeh fuche Vivandier. 
Wiwaſſiteh ſ. Vivacite. 
Wodewihl ſ. Vaudeville. 
Wodſcheh ſ. Voce. 
Wohriäng ſ. Vaurien. 
Wojaſchöhr ſ. Voyageur. 
Wolang ſ. Volant. 
MWolongtär ſ. Volontär. 
Wolte f. Volte. 

wolti f. volti. 
woltifchihren ſ. voltigiren. 
Woltiſchöhr f. Voltigeur. 
Wühf. Vue. 
Wulkord f. Woolcord. 


x 


| Zißtos fuche Kyftos, 


3 


Zifinder fuche Cylinder. 
Zirk: ꝛc. ſ. Eirc: ꝛc. 
Zirkaſienn ſ. Circaſſienne. 
Zirkulahr ſ. Circular. 
Zirrzeh ſ. Circe. 
Ziſahlien ſ. Ciſalien. 
Ziſterne ſ. Ciſterne. 
Zitadelle ſ. Citadelle. 
Zitrohne ſ. Citrone. 
Zitrullje ſ. Citrouille. 
zivihl ſ. civil. 


—ñ— —— 


Einladung 
zur 
Unferzeidönung 


auf ein neues 


wichtiges muſikaliſches Bert. 


Im Verlage des Unterzeichneten erſcheint: 
Allgemeine 


Generalbasslehre, 


mit 
—— Rückſicht auf angehende Muſiker und 
tdete Dilettanten bearbeitet 





J 
Bogan BR Subferiptionspreis 2 —5 8 gr. ober 4 fl. 
— ——— Ladenpreis 3 Thlr. oder 5 fl. 24 fr. 


— —⸗ 


Das Streben nad) einer gründlichen und allfeitigen Bildung 
in der Mufit, diefer Kunſt, welche fo tief in die innerften Angele- 
genheiten des menfchlichen Lebens eingreift, und die daher auch von 
jeher die verbreitetfte und geliebtefte unter allen Künften war, ſpricht 
fich bei ber regen Theilnahme, welche alle mufifalifhen Beranftal- 
tungen neuerer Zeit überall finden, immer deutlicher und lebendiger 
aus, ift bei folcher Ausgedehntheit des Wirkens aber auch bereits 
zum wahren Bedürfniffe geworden. Nicht vom Mufifer vom 
Fach allein, fondern felbft von dem Dilettanten, wenn er nur eini> 
germaßen Anfpruch auf Anerkennung feiner Leiftungen und Kennts 
niffe machen will, fordert man immer ernftlicher etwas mehr noch 
denn blos eine Summe mühfam angelernter technifcher Fertigkeiten, 
und wenn unter der Leitung von Dilettanten felbft tagtäglich faft 
neue Mufifvereine entftehen, und die Dbliegenheiten von Mufifdi- 
rectoren, Cantoren, Organiften, überhaupt allen Mufifern in jedem 
Fache ſtets größer, wichtiger und umfaflender werden, fo reicht nir— 
gends auch mehr eine blos praftifche Gewandtheit, fel6ft gepaart mit 
der reichften Erfahrung, dazu aus, fondern ift theoretifche und zwar 
tüchtige, gründliche theoretifche Durchbildung nicht minder unerläß- 
liche Bedingung. Einen höchft wichtigen und wejentlichen Theil die— 
fer Bildung macht unverkennbar auch die, namentlich für das Cho— 
ral- und Partiturfpiel und überhaupt das Studium Des 


harmonifchen Satzes fo fehr wichtige Kenntniß des fogenannten 
Generalbaffes aus, und unterzeichneter Verleger glaubte daher 
im Sinterefje des gefammten mufifalifhen Publifumg, vor 
nehmlich aber angehender Deufifer, Eomponiften, Orgas 
niften, Mufitdirectoren und der Gebildeteren unter den 
Dilettanten zu handeln, wenn er den durch mehrere gediegene Werke, 
befonders durch das vielverbreitete Univerfallerifon der Tonfunft 
berühmten Herren VBerfaffer oben genannten Werks, zur Herausgabe deſ—⸗ 
felben zu veranlaffen fuchte, um auch dieſes, feit des unvergeßfichen 
Türfs Tagen meift brach gelegene, und doch fo höchſt wichtige Ge- 
biet der mufifalifchen Kunft wieder, und zwar auf eine ben Bes 
dürfniffen der Zeit angemeffene Art und Weiſe fruchtbar 
zu machen. Sin diefer Ueberzeugung nun ladet Unterzeichneter zur 
Subfeription ein; der Name des Verfaſſers dürfte hinlänglich bürs 
gen, daß etwas wahrhaft Gediegened geliefert werden wird. Um 
nur zu beweifen, welch vollftändigen und gründlichen Un» 
terricht das Werk in dem bezeichneten Gegenftande ertheilt, folgt 
hier eine Leberficht des Inhalts, aus welcher zugleich auch die höchft 
intereffante Art und Weife der Darftellung hervorgeht. ' 


Borfhule oder Einleitung. 
Allgemeine Ueberficht über den Gegenftand, nebſt hiftorifcher 
| Entwidelung feines Begriffes. 


Erfter Lehrcurs, 
enthaltend 
die Lehre von den nöthigen Hülfswiffenfchaften zum 
Seneralbaßfpiel. 

Erfte Vorlefung. Bon dem Tone und feinen verfchiedenen Com⸗ 
binationen oder den fogenannten Intervallen. 

3 weite Borlefung. Con- und Diffonanz. 

Dritte Vorlefung. Harmonie, für fi) und in ihren mannich— 
fachen Geftaltungen. | 

Vierte Borlefung. Bon der Modulation und Ausweichung. 

Fünfte Vorlefung Was unter Grund» und umgefehrtem Baffe 
zu verftehen. 

Sechste Vorlefung. Bon der Bezifferung des Baffes. 

Siebente Vorlefung. Allgemeine Accordenlehre oder die Lehre 
vom reinen Satze. 

Achte VBorlefung. Fortfegung, mit befonderer Ruͤckſicht auf den 
Generalbaßfpieler. 

Neunte Borlefung. Ueberfiht und Bezeichnung der verfchiebe- 
nen in ber Harmonie vorfommenden Accorde. . 


Zweiter Lehrcurß, 


ober 
eigentlich praftifcher Unterricht im Generalbaßfpiel. 


Zehnte Vorlefung. Bezifferung und Spiel des Dreiffangs, fo: 
wohl für fich als in feinen verfchiedenen Umfehrungen. 


Eilfte Vorleſung. Bezifferung und Spiel des Hauptfeptimen- 
accords und feiner verfchiedenen Umfehrungen. 
Zwölfte Vorlefung. Bezifferung und Spiel des Fleinen und 
großen Nonenaccords und ihrer verfchiedenen Umfehrungen. 
Dreizehnte Borlefung. Bezifferung und Spiel des großen oder 
übermäßigen Sertenaccords. 

VBierzehnte VBorlefung. Bezifferung und Spiel des Undecimen- 
accorde. 

Fünfzehnte Vorlefung. Bezifferung und Spiel des Terzdeci- 
menaccords. 

Sechszehnte Vorleſung. Von den Accorden mit Aufhaltungen. 
a) mit einfachen. 

Siebenzehnte Vorleſung. Fortſetzung. b) mit doppelten. 

Achtzehnte Vorleſung. Fortſetzung. e) mit drei⸗ und vierfachen 
Aufhaltungen. 

Neunzehnte Vorleſung. Bon dem Spiel der Accorde mit vers 
zögertem Baſſe. 

Zwanzigfte Vorlefung. Verfchiedene Gattungen des Generals 
baffes, entftanden aus der Verfchiedenheit feines Zwecks. 

Einundzwanzigfte Borlefung. Das Ehoralfpiel nach beziffer- 
ten Bäffen. | 

Zweiundzwanzigfte Borlefung. Das Spielen des General: 
bafies nach unbezifferten Bäffen. 

Dreiundzswanzigfte Borlefung. - Vom Orgelpunft und den 
verfchiedenen Cadenzen. . 

Bierundzwanzigfte Vorlefung. Bon den Zwifchenfpielen bei 
Shorälen und dergleichen Tonftüden. 


Der Herr Berfaffer wählte diefe Art der Anordnung feines Un⸗ 
terrichtö, um babei eine gleich populäre Darftellung anwenden zu 
fönnen, wie folche feinem Polyphonomos eine fo allgemeine Aner- 
fennung und glüngende Aufnahme verfchaffte. Das Aeußere des 
Werks, Drucd und Papier, wird mit ber kürzlich erichienenen Aefthe- 
tif der Tonkunſt von demfelben Berfaffer übereinftimmen. 

Die Ausgabe felbft gefchieht, um die Anichaffung möglichft zu 
erleichteen, in 4 Heften; der nur bis zur Ausgabe des erften Heftes 
guͤltige Subfer. Preis für das Heft beträgt 14 gr. oder 1 fl. rh. 
Der fpätere unmiderrufliche Ladenpreis ift 3 Thlr. oder 5 fl. 24 fr. rh. 
fürd Ganze. | 

— Subfcribentenfammler erhalten auf je6 Erem- 
ylare ein Freieremplar. 

— bis Oſtern 1839 erſcheint das erſte Heft und die 
anderen Hefte folgen in kurzen Zwifchenräumen; die Beendigung des 
Werkes im Laufe des Jahres 1839 wird den verehrten Subfcriben- 
ten von dem unterzeichneten Verleger garantirt, da das vollftündige 
Manufeript bereits in feinen Händen ift. 

Darmftadt, den 31. Dftober 1838. | 
z 2. PBabit. 
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